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EINLEITUNG 

DIE GRABUNGSGESCHICHTE DES GRÄBER
FELDES VON ZAMARDI 

Zamardi (Korn. Somogy) ist ein Ort am Südufer des 
Plattensees zwischen Si6fok und Balatonföldvär. Das 
sehr ausgedehnte awarenzeitliche Gräberfeld wurde 
in dem Flurteil RetifölJek dülö von Zamardi, mit 
kürzerem Namen Retiföldek entdeckt. Die Fundum
sllinde werden aus dem l 972er Grabungstagebuch 
von Kornei Bakay zitiert, der zu dieser Zeit Direktor 
des Kaposvarer Rippl-R6nai-Museums und zugleich 
der Ausgräber der ersten Gräber von Zamardi war.1

Von der durch Zamardi führenden Hauptstraße 7 
führt 200 m nach der Eisenbahnstation eine Beton
straße nach Balatonendred. Von der Straße nach 
Balatonendred nach We ten zweigt zuerst die Fö utca 
und dann die Kcrtek aljai dülöut ab. Das südlich von 
diesem tiefen Feldweg gelegene, zum großen Teil aus 
Ackerfeld bestehende Gebiet sind die Retiföldek 
(Abb. I). 

Die üdliche Uferseite des Hohlweges, die tändig 
vom Wasser ausgewaschen wird, war eine beliebte 

andgrubc der Anwohner, wurde aber auch von den 
traßenbauern zerstört. Fundstücke, "Silberbleche, 

Bronzeringe, Ei enüberrcste", wurden nach Mittei
lung des Einwohners von Zamardi Dezsö Piller, eines 
pen ionierten Lehrers, schon im März 1963 gefun
den. Das Gebiet wurde im August 1964 weiter ge
·tört, es wurden Gräber ausgeraubt, in denen "Per
len, Bronzenadeln und sonstige Gegenstände" lagen.
In den folgenden Jahren verursachten Kinder und
• rwachscne mehrere chäden in dem Gebiet. 1970
wurde die Notwendigkeit einer "undrellung erwogen,
die aber au blieb. 1971 fielen der andförderung
ca. 20 Grliber zum Opfer. Im Frühling 1972 ließ
K. Bakay die andförderung einstellen und führte im
'eptember des ·elben Jahres eine Fundrellungsgra

bung durch, bei der er die rliber 1-34 des Gräber
feldes freilegte. Die Grabungsergebnisse, die Funde
der zumei ·t gestörten, beraubten Gräber und als
'treut'unde gesammelten Gegens!Lincle veröffentlich

te er.2

Der h111drettung von 1972 folgte in den nächsten 
Jahren keine Ausgrabung. In den Jahren 1978 und 1979 
nahm 111 diesem Gebiet die inzwischen ins Kaposvarer 
Museum gekommene Edith Bardos Geländebegehun
gen vor, wobei sie die starke Gel1ihrdung die es Ter
rains schril'llich meldcte.3 E. ßardos fand an der Ober-

fläche "Pferdeknochen, Goldbleche und farbige Perlen". 
Die Retiföldek waren zu jener Zeit im Besitz der 
MGTSZ "Magyar Tenger" (Landwirtschaftliche Pro
duktionsgenossenschaft "Ungarisches Meer"), die im S
Teil des Gräberfeldes Wein angebaut hatte. 

1980 erhielt das Kaposvarer Museum vom Somo
gyer Komitatsrat auf Edith Bardos' Ergänzungskre
ditgesuch hin 100 000 Ft, mit denen Bardos - die von 
da an die Leiterin der Ausgrabungen in Zamardi wur
de - im Herbst 1980 auf einem Terrain von 450 m2 

44 Gräber frei legte. Außer der Fundrettung hatte sie 
ich dabei auch vorgenommen, die N-S-Breiten-achse 

des Gräberfeldes zu bestimmen. Ihr Segment konnte 
ie - da genaue Angaben fehlten - nicht an das von 

Bakay freigelegte Gebiet an eh ließen. 

Edith Bardos hat zwischen 1980 und 1997 14mal 
Ausgrabungen im Gebiet des Awarengräberfeldes 
von Zamardi vorgenommen. Die Grabungen wurden 
nur 1985-86 und 1995-96 unterbrochen. Die finan
zielle Deckung der Freilegungen übernahm teilweise 
die Museumsdirektion des Korn. Somogy bzw. der 
diese unterhaltende Komitatsral von Somogy und 
später großenteil die Selbstverwaltung von Zamardi. 
Die Ausgräberin ließ das Freilegungsgebiet zur Be
schleunigung der Arbeit ma chinell abhobeln, be
zeichnete die sich zeigenden Grabflecken und ver ah 
sie mil Nummern. Bei der Arbeit halfen Edith Bardos 
Grafiker, Restauratoren und Studenten. Der Beginn 
jeder Grabungssaison verlangte erhebliche Organi a
tion: Dutzende von Mittelschülern, einheimi ehe und 
siebenbi.irgi ehe, arbeiteten von Jahr zu Jahr bei der 
Ausgrabung, für deren Unterbringung und Bekösti
gung die Grabung leiterin sorgte. Den ungarischen 
Aufenthalt der siebenbi.irgi chen Schüler unter tützte 
auch der Weltverband der Ungarn. Die von der ähe 
des Plallensees beeinflu ·ste hüufige extreme Witte
rung, sintflutartige Regenfalle und Über chwemmun
gcn, verlangten vielmals nicht nur ein gesteigertes 
Tempo, sondern teilten sowohl für die Freilegungs
arbcit als auch für das Leben im Zeltlager fast un
überwindliche IIi ndernisse dar. 

' Rippl-R6nai Mu,cum Kaposv:lr Ada11:lra 1/45/55 - 1972. 
' Baby 1973. 1-86 
1 Tagebücher und Grabungsbcrich1c von Edith ßardos: 1980. 

1981, 1982. 1983, 1984. 1987. 1988. 1989. 1990, 1991. 1992. 
1991. 199-1. 1997. Datensammlung des Rippl-R6nai-Museum 
und Rcgcszcti Fllzctck, Ungarisches Na11onal111useu111 
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Die Eroebnisse der krUfte- und nervenzehrenden Ge
ländea11>eil sind jedoch beispiellos. Ungeachtet der 
90-95-, in manchen Bereichen sogar l00prozentigen
Beraubung der freigelegten Grüber fanden sich wert
volle, neuartige und individuelle Gegen üinde in den
Grlibern von Mlinnern, Frauen und Pferden gleicher
wei ·e. Von Jahr zu Jahr wurde deutlicher, dass im
Gräberfeld von Zamardi die Mitglieder der bisher
reichsten Bevölkerung der Fri.ihperiode der Awaren
zeit, des 6-7. Jahrhunderts, bestattet worden waren.
Diese Gemeinschaft hatte zugleich Beziehungen zu
den Merowingern und der italo-byzantini chen Kul
tur und deren Volksgruppen, außerdem zu den frühe
ren Bewohnern des Karpatenbeckens und den im
letzten Drittel des 6. Jahrhunderts auch Transdanu
bien einnehmenden Awaren, bzw. war aus ihnen ver
schmolzen und halle eine spezifische individuelle
Kultur geschaffen. Unter den Funden rngen die mit
der rnr das Karpatenbecken typischen geziihnten Va
riante des germanischen Tierstils ff. verzierten Ge
genstlincle, die individuellen Luxusanikel der italo
byzantinischen Kultur und die mit östlicher Pracht
ausgestHtteten Pl'erdegeschi1Te hervor. Das Grüber
fell war in der Awarenzcil bis zu ihrem Ende in
Gebrauch, die materielle Kultur wurde im 8. Jahr
hundert farbloser, ohne dass aber der Einfluss und
das Fachwissen der frühen Perioden spurlos ver
schwunden wUrcn. Auch in der pälawarenzcit sind
Goldschmiedegcgenstünde individueller chünheit
entstanden.

Die Zahl der freioelegtcn Grüber betriigt 236 , das 
0 � 

? ' /\usorabunosncbiet umfasst mehrere 10 000 111·. Die 
C' � C' 

sich ,Ineinander anschließenden egmentc und cg-
mentreihen der Ausgrabungen bilden ein langes recht
eckiges Gebiet in W-O-Richtung, in dessen 0- und 
O-Teil sich der I and des Grübcrfeldes markant ab
zeichnet. In je einem in N- und S-Richtung vom zu
sammenlüingenclen Gebiet gezogenen schmalen eg
ment erreichte die /\usgrüberin die N- und -Grenze
des Griiberfeldes. /\ur Grund der seltener werdenden
Grüber ist vermutlich auch ein J\bschnitl clt:s W-Endes
des 'riiberfeldes bekannt. I ie geschätzte Zahl der
nicht freigelegten 1riiber in den unerschlossenen Be
reichen 1--ann 2000 bis 2500 betrngen, so dass also etwa
die I liilrte des GrUberfclcles bekannt ist.

/\ls stUndiger Konsuliant der /\usgrabungslciterin Edith 
ß,1rdos wirkte Prol"cssor Ist van 136na, der der Ausgrlibc
rin wiihrend und zwischen den Grabungen mit seinen 
Ratschliigen und l linwciscn eine l lill"c war. 

GESCHICHTE DER AUFARBEITUNG DES 
GRÄBERFELDES VON ZAMARDI 

Mit dem awarenzeitlichen Grüberfeld von Zamardi 
bekam ich in er ter Linie auf Grund eines Einfalles 
von Prof. I tvün B6na und dann durch das Ansuchen 
der Ausgräberin Edith Bardos zu tun. Beide waren 
der Meinung, dass die sich aus der Größe des freige
legten Gräberfeldteils und der Zahl der Funde erge
bende Arbeit das Leistungsvermögen eines Forschers 
übersteige. Auf mich fiel ihre Wahl - außer den 
freundschaftlichen Banden zwischen uns - deshalb, 
weil hinter mir bereits die Aufarbeitung, Analyse und 
Veröffentlichung eines zwar wesentlich kleineren, 
jedoch ebenfalls großen und an Funden reichen Grä
berfeldes (Tiszaflired) lag. Der Aufforderung habe 
ich angesichts der Herausforderung, die der weitver
zweigte und auf mehrere Wurzeln zurückgehende 
reiche Fundkreis und die zu gebenden Antworten auf 
die sich um ihn rankenden, für mich neuen archäolo
gischen Fragen dar teilen, mit Freude Folge gelei tet. 

Den ersten Schrill bei der gemeinsamen Arbeit 
teilte die Ausstellung im Auftrag der Mu een von 

Udine und Mailand (Civici Mu ei di Udine und Cas
tello Sforzesco di Milano) dar. Fi.ir die Ausstellung 
Das Gold der Awaren - ein teppenvolk in Europa 
(L'oro degli Avari - Popo! delle steppe in Europa) 
schlugen wir außer den awarenzeitlichen Goldge
gen tiinden des Ungarischen ationalmuseums auch 
die Darbietung der Funde von Zamardi vor, von de
nen Edith ßardos eine fantastische Zusammen tel
lung bot. Die GegcnsUinde von Zamardi, die kunst
voll komponierten GLirt lzierden mit gezähntem 
Flechtband, den fantasievollen nhüngerbestand der 
Frauengräber, die prlichtigen Pferdege chirre, die 
unter den awarischen Gegenstlinden als Unikum gel
tenden Metall- und Glasgefäße und die tauschierten 
Eisenstühle, lernte ich in dieser Ausstellung kennen. 

püter, im Laufe der Aufarbeitung wurde klar, das· 
Edith B6rdos eine vollkommene Auswahl getroffen 
hatte, der Katalog von Udine und Mailand zeigte aus 
dem Gräberfeld von Z,1m,1rdi alles, was ausstellungs
würdin war. Flir uns war ein wesentliches Ergebnis 
der A�sstellung aber auch die -rkenntnis, dass wir 
gemein am arbeiten können. 

Offiziell wurde dies 2002 durch die Vereinbarung 
der Zusammenarbeit zwischen eiern Ungarischen Na
tionalmuseum und der Direktion der Komitatsmuseen 
von Somogy in Kaposvar über die Aufarbeitung und 
Veröffentlichung der '.2368 GrUber des freigelegten 
Grüberf"cldteiles von Zamardi-Retiföldck. 
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Die Arbeit begann 2003 mit einer Lageerhebung 
in Kaposvar. Festgestellt wurde: Das gesamte Fund
material war im Rippl-R6nai-Museum von Kaposvar 
inventarisiert. Restauriert waren alle Gegenstünde aus 
Grab 1-700 und einzelne hervorragende Stücke aus 
weiteren 1650 Gräbern. Künstlerische Fotos der Ge
genstände gab es von den herausragendsten und in 
der Ausstellung gezeigten Stücken, und Objektzeich
nungen lagen von den Funden aus Grab 35-185 bzw. 
von einzelnen Gegenstandstypen, z. B. Bronzeschei
ben, Metall- und Glasgefäßen oder dem Fund
komplex einzelner Gräber vor. Vom Grafiker La zl6 
Hornyak hatte die Ausgräberin Analy e kizzen/ 
zeichnungen von den Gürtelzierden mit gezähntem 
Flechtbandmuster und dem Schmuck anfertigen las
sen. Edith Bardos hatte mit der Aufarbeitung mehre
rer Themen begonnen, für die sie die hinzugehörigen 
Gegenstände zeichnen und fotografieren ließ. Außer 
ihren Zusammenfassungen für die Kataloge erschie
nen auch zwei Studien, über die Scheiben und die 
Bronzeschale koptischen Typs (s. die zusammen
fassende Literatur über Zam,hdi). Die Anfertigung 
weiterer Fotos der ausgewählten Gegen tände über
nahm das Kaposvarer Museum. 

Um da gesamte Fundmaterial in einen veröffent
lichungsföhigen Zustand ZLl bringen, war es notwen
dig, slimtliche Gegenstände zu restaurieren. Dies war 
abgesehen von der Aufarbeitung auch wegen des 
Zustandes der Gegenstände äußer ·t wichtig, weil die 
in den 1980er und 90er Jahren gefundenen kleinen 
Gegenstlinde in Papierschachteln trockneten, wa für 
die zerfallenden Silber- und Bronzebleche bzw. Ei
sengegen Uinde in mehreren Füllen katastrophal war. 
Die Restauratorenkapazität des Kaposvarer Museums 
war jedoch durch die mehreren zehntausend Gegen
stände gebunden, die bei den Ausgrabungen im Zu
sammenhang mit der Autobahn M7, den Umgehungs
straßen und den Großinvestitionen zum Vorschein 
gekommen waren. Die Lösung konnte einesteil · der 
Hilfe des Ungarischen ationalmuseums durch die 
Re taurierung der Funde aus 300 Grlibern und ande
renteil die von mir einzureichende Teilnahme an 
einer Ausschreibung darstellen. Die fUr Restaurie
rung, Zeichnung und splitcr Übcrsctwng und Druck
kosten eingereichte OTKA-Ausschreibung gewann 
ich fUr den Zeitraum 2004-2008, f'ür diese Ziele 
standen 15 Millionen Forint bereit. Nach Abzug der 
inzwischen vorgenommenen 10<,:i-igen zentralen 
Kürzung und der Verwaltungskosten waren ca. 11,5 
Millionen Forint verwendbar. Das OTKA-ßüro ver
längerte die Laufzeit am Ende des Jahres 2008 bis 
zum 31. Dezember 2009. 

Das ursprüngliche Ziel, die Restaurierung des 
Fundmaterials, die Zeichnung der Gegenstlinde von 
Grab 186 an und die Erscheinung von Band 1 (des 
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vollständigen Kataloges) des auf mehrere Bände ge
planten Werkes wurde unterdessen teils der Kürzung 
und teils der gestiegenen Kosten wegen modifiziert. 
Der Umfang des in Vorbereitung befindlichen Ban
des musste gekürzt werden, Band l kann die Be
schreibungen von Grab 1-1500, deren ausgewählte 
Grabzeichnungen/Skizzen, die Fundzeichnungen, 
ausgewählte Gegenstandsfotos und die besten Gra
bungsfotos enthalten. 

DIE REDAKTIOt DES l. ZAMÄRDI-BANDES 

Die Herausgabe des Griiberfcldes von Zamardi war 
von Anfang an in der Serie MOMUNENTA AVARORUM 
ARCIIAEOLOGICA geplant, in jener erie, deren bishe
rigen acht Bände fa t völlig mit OTKA-Unter
stütwng er. chienen ind. 

Cmbbeschreib1111g: Die Grabbeschreibungen habe 
ich nach den Grabungstageblichern, Grabskizzen/ 
zeichnungen, Grabfotos und Fundnotizen von E. 
Bardos sowie auf Grund des faktischen Fundmateri
als in Verfolgung des ystem der erie verfasst. Die 
Beschreibungen und Maßangaben der Gefäße stam
men von E. Bardos. Im Verlaufe der Arbeit stieß ich 
aur einige Probleme und Müngel, die ich bis an die 
Grenze de· Möglichen zu lösen oder auswgleichen 
versuchte, nicht immer mit völligem Erl'olg. Die An
gaben der Grliber wei ·en hier und dort Mängel auf', 
wegen de· gesteigerten Arbeitstempos (manchmal 
Freilegung und Dokumentierung von 20 oder mehr 
Grübern pro Tag) oder des fallweise schlechten Wet
ter blieb bei einzelnen Grübern die Registrierung der 
Angaben aus. 

Es linderte sich auch das Messniveau der Grabtie
re, die entweder von der OberlHic:he oder vom Niveau 
nach Abhobeln des I lumus gemessen wurde, so dass 
die Angaben liber die Grabtiel'e zur Auswertung we
nig geeignet sind. Es gibt auch Grliber, von denen ich 
keinerlei Angaben fand, es waren wahrscheinlich 
völlig gestüne, leere, beigabenlose Griiber, von denen 
es weil mehr als 100 im freigelegten Griiberfcldteil 
gibt. Schwiengkeiten bereitete die Unterscheidung 
jener Gräber, in denen mehrere Tote bestattet waren. 
Diese hatte die Ausgrliberin manchmal mit gesonder 
ter Nummer versehen, z. B. Grab 517 518, in ande
ren Flillen unter einer Nummer mit Buchstaben unter
schieden. Die Zlihlung der mit zwei Nummernverse
henen beließ ich - berücksichtigend, dass vom reichs
ten Grab 517 -518 das f-rauengrab 517 bereits veröf' 
!'entlieht war , die übrigen Zweier oder I reierbe 
stattungcn bezeichnete ich im Band einheitlich mit 

ummer/Buchstaben, z. 13. Doppelgmb 97/{I-/J. Es 
gibt auch einige iiberl'i11{111derliege11de Criiber, ihre 
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Unterscheidung ist: Grab 7111; 71/2. Die Grabnum
mer der gesonderten Gräber mit identischer Nummer 
wurde in der Beschreibung in Grab 701, 701a und 
701 b geändert. 

In den Grabbeschreibungen teile ich in allen Fäl
len auch jene Gegenstände mit, die in der Grabskiz
ze/zeichnung, dem Grabungstagebuch oder der Fund
stlickli te erwähnt sind, sich aber derzeit nicht unter 
den Funden der Gräber f'inden lassen . Auf ihr _Fehlen 
verweist ein Gedankenstrich in Klammern nach ihrer 
Nennung(-). 

In der Grabbeschreibung i t die Reihenfolge der 
nach der Nummer der Gräber vorkommenden Zahlen 
die folgende: Abbild1111gs1111111111er = mit der Grabskiz
ze/zeichnung, die als Abbildung im Text steht; Tafel-
1111111111em: folgen in steigender Reihenfolge, die erste 
ist in jedem f-alle die Taf'cl mit den Grabl'undzeich
nungen, ihr folgen die Tafelnummern mit den Ge
genstandsfotos und schließlich die Grabfoto-Tafel
nummern und Unternummern. Die Zahlen in Klam
mern, hinter den kursiven Gegenstandsnamen in der 
Grabbeschreibung, z.B. (4), sind die Unternummern 
auf den Zeichnungstafeln. 

Zeich111111gstafe/11: Die Funde von Grab 1-34 hat K. 
Bakay zeichnen lassen und veröffentlicht. Im vorlie
genden Band habe ich diese Zeichnungen mit Ergän
zungen und in Tafeln geordnet (Tal'. 1-4) verwendet. 
Die Gegenstünde von Grab 35- 185 halle E. ßardos 
auf Kartons im A3-Format zeichnen lassen. Diese 
Zeichnungen ordnete ich entsprechend dem System 
des /\warenkorpus in Taf'cln von 32x42 cm und ließ 
dann von Grab 186 an das Zeichnen der ins Natio
nalmuseum verbrachten Gegenstlinde auf iihnlichen 
Tafeln fortsetzen. Die im Maßstab 1: 1 gezeichne
ten Gegenstünde erscheinen auf den gedruckten, 
l6,5x2l ,5 cm großen Tafeln im Maß.tab 1:2. Aus
nahmen bilden die Metallgef'Uße größeren Formats,
die <.:ll\vcrter und ·iscnstühlc. Die genauen Maße
dieser Gegenstünde befinden sich in den Grabbe
schreibungen. lm /\llgemeinen werden sie im Maß
stab 1 :4 wiedergegeben. Die TongefUße finden ich
unter den Grabfunden nur als verkleinerte Umriss
zeichnung. ihre proportionalen h)tos sind auf den
Fototafeln enthalten und ihre genauen Maße in den
Grabbeschreibungen. Auf den Zeichnungen befinden
sich �eine argeisen. Ein großer Teil der der Gräber
im Cir:iberf'eld von ZamC\rcli sind Sarggrüber, mit
zahllosen kleineren und größeren, schmalen oder
breiten Sargeisen, überwiegend in Form von Zirnmer
rnannsklarnmern, h1iufig sind aber auch Eckeisen
oder den Sargdeckel an den Seitenbrellern befesti
gende bn:1te B1tnder. 1 er l linweis auf' Siirge und
Sargeisen befindi.:t sich in den Grabbeschreibungen,
von den Gr:tbl'unden abgesondel't. 1 ie Zeichnungen

der auf die Särge genieteten Blechkreuze dagegen 
sind bei den Grabfunden enthalten. (Die Ausgräberin 
hat die Sargeisen getrennt von den Grabfunden gela
gert, sie sind nicht restauriert. Eine gesonderte Auf
gabe - evenuell das Thema einer Facharbeit - wird 
die Unte!'suchung der Sargbestattungen von Zamardi 
und den Gräberfeldern vom Zamardityp sowie die 
Rekon truierung der Särge sein. Letzteres ist wegen 
der Gestörtheit der Gräber eine schwierige Aufgabe.) 

In einigen Füllen, wo ein zum Fundkomplex ge
hörender Gegenstand auf Grund des Grabfotos, der 
Grabzeichnung und der Funclliste vorhanden war und 
auch heute sicher irgendwo im Kaposvarer Museum 
zu f'inden i. t, z.B. da Schwert aus Grab 1270, wurde 
zur Information der Name des Gegenstandes auf der 
Grabzeichnung eingetragen. Über die vielen allge
mein unbedeutenden, wenn auch für einige Gräber 
wichtigeren, jedoch derzeit feh !enden Gegen tünde 
geben nur die Grabbeschreibungen Auskunft. 

Von der Summe, die au· dem OTKA-Rahmen auf 
da Zeichnen verwendet werden durfte, konnte ich die 
Funde ca. aus 1830-1835 Gräber zeichnen lassen. Die 
Grabzahl i t deshalb nur annähernd, weil zwar die Fun
de der Gräber 186-2030 gezeichnet wurden, dabei aber 
aber auch jene Zeichnungen verwendet wurden, die 
Edith Bardos v n einzelnen herausgehobenen Gräbern 
oder Gegen tünden in Kaposvär halle anfertigen lassen 

(z.B. Grab 350, 5 17, 11 17). 

Fototaf'e/11 der Funde: Von au ·gewählten Gegenstiin
clen der veröffentlichten 1500 Gräber hat E. Bardo 
in Kaposvar Farbaufnahmen anf'crtigen la sen. Ein 
großer Teil von ihnen ent. tand i'Lir den Udine
Mailand-Katalog, sie sind also in diesem Band bereit 
Zweitveröffentlichungen. Die mir vorliegenden Bil
der habe ich f'ür die Veröffentlichung in thematische 
und innerhalb dessen in chronologische Reihenfolge 
gebracht. Bei einzelnen Themen, wie z. B. den sämt
lichen Golclf'unden des Griiberf'eldes oder den Flecht
bancl-l lauptriemenzungen, veröffentliche ich die Fo
tos. weil die Gegenstandsfotos ämtlicher zum The
ma gehörigen Gräber vorlagen, und vervollstünd1ge 
so die bildhaf'te Darstellung eines Fundkreises. Das 
sind jedoch nur Ausnahmen, von den übrigen The
men kann man erst nach der Zusammenstellung der 
Fotos in Band 1. und eiern noch aus tehenden Band 11. 
ein umfassendes Bild erhalten. 

Auf den Fotos der Gefäße stehen zur leichteren 
Übersicht auch die Grabnummern. Die Fotos der Ge
genstlinde (Ausnahme: Gefäße) sind annähernd im 
Maßstab 1: 1 dargestellt. 

Fototafe/11 der Crti/Jer: Am Ende des Bandes befin
den sich die Bilder von der Freilegung des Griiberfel
des von ZamC\rcli. Es handelt sich um eine unvoll-
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ständige Auswahl, weil sich herausstellte, dass von 
den Filmen, die in den Jahren der Freilegung von 
Grab 520 bis etwa 1000 entstanden, nur Streifenko
pien gemacht wurden, die nicht in die Dokumentation 
aufgenommen wurden. Sie sind im Kaposvarer Mu
seum zurzeit nicht aufzufinden. Falls sie zum Vor
schein kommen, werden die verwendbaren Aufnah
men in Band II. nachträglich veröffentlicht. 

Über die kiinftigen Aufgaben 
Vorliegender Band ist Band I. der zweibändig ge
planten Aufarbeitung des Grtiberfeldes von Zamardi: 
der Katalog von 1500 Gräbern, ohne Gräberfeldkarte 
und Analyse. 

Band II. wird dann den Katalog der Gräber 1501-
2368 und die Auswertung des f-undmatcrials aus dem 
freigelegten Gräberfcldteil enthalten. Die Arbeit i t 
unterbrochen: 400 Gräber sind nicht restauriert, die 
Gegenstände von 340 Grübern warten darauf, ge
zeichnet zu werden, und die Fotos der wichtigsten
und schön ten Gegenstände aus 850 Grübern fehlen. 

Das Ziel muss sein: Suche nach Ausschreibungsmög
lichkeiten, mit deren Hilfe diese Arbeiten durch
geführt und dann auch die Übersetzungs- und die 
Drucklegungskosten des fertigen Manuskripts ge
deckt werden können. 

Der derzeitige Geldmangel behindert aber vorerst 
nur die weitere Fertigsteilung des Katalogs. Die ferti
gen Gegenstandszeichnungen von 2030 Gräbern und 
die von mir gemachten Fotos und Zeichnungen der 
unrestaurierten Gegenstände von weiteren 340 Grä
bern sind eine ausreichende Basis für die auch bisher 
schon vorgenommene Analyse, die Au arbeitung von 
Teilthemen und vergleichende Untersuchungen mit 
dem Ziel, da · wir das Mei tmögliche über da Leben 
einer Gemeinschaft der Awarenzcit erfahren, die ein 
Gegcnstandsmaterial mit einer der wichtigsten Fund
zusammensctzungen und von der Herkunft her brei
ten kala benutzte, und ihre Ge ·chichte auch unter 
Berücksichtigung der Ereignisse im Europa des 6-8. 
J ahrhunclerts untersuchen. 
Im Mai E. Garam 
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BESCHREIBUNG DER GRÄBER 

Grab 1 
Frau, ad. T: 64 cm (von der Oberflüche aus gemessen). 
Grabfleck kaum erkennbar. 0: W-0 106

°
. Vom Sand

abbau gestört, nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Sargbe tattung, mittelbreites Sargeisen vor dem r. Fuß,
6 cm über der Grabsohle. 
Eisenmesser(-) außen am r. Oberschenkelknochen.

Grab 2 (Taf. 1; Taf. 248.1) 

Mann. T: 50-34 cm. 0: W-0 100 °. Skelett, be onder. 
der Schädel, vom Pnug gestört. 
Gegossene Broll'::,esc!tna/fe (1) mit Ei end rn, auf dem
fünfeckigen chnallenbe chlag Punktkrei verzierung, 
im Loch an der Spitze des Schnallenrabmen ein kleiner 
eingehängter Ring, in der r. Schambeinhöhle. Die 
Schnalle lag mit der Rückseite nach oben. Gepreßte 
Nebenrie111enzungen aus versilbertem Bronzeblech, 3 St.
(6-8), mit je 2 Nieten und tamgaartiger Verzierung auf 
der 1. Beckenschaufel, unter den 1. Unterarmknochen 
und 1. neben den Lendenwirbeln. Geometri eh verzierte, 
aus Bronzeblech gepreßte Nebe11rie111e11wnge oder
Fragment eines Doppelschildbeschlages (5) unter der r. 
Becken chaufel. Gepreßter Giirtehvappenbeschfag aus
Bronzeblech mit runder Rosette und Perlreihenrahmen, 
ursprünglich 5 St. (2-4), 3 St. über der 1. Becken
schaufel, l t.unter der r. Elle, l St. neben der r. Spei

che. Rechteckige Giirte/'::.ier (9) aus zwei durch
vier Nieten verbundenen Bronzeblechen r. neben der 
Wirbelsäule. Eise11111esser ( 10) neben dem r. Ober
schenkelknochen, darüber Eisenfragment (-) mit IIolz
spuren. 

Grab 3 (Taf. 1; Taf. 248.2) 

Mann. T: 45 cm. Grab-L: 215 cm, -B: am chädel 
64 cm, an den Füßen 72 cm. 0: W-0 118 °. Unter
schenkelknochen nach gekippt. Skeletl stark vom 
Pllug gestört. 
Runde Eisenscltnalfe ( 1) 1. neben der Wirbelsliule in
Ellbogenhöhe. Quadratischer Bescltlag (2) aus zwei mit
vier Nieten zusammengehaltenen Bronzeblechen auf der 
1. Beckenschaufel. Brauner und weißer Feuerstein, 2 St.
(3-4), unter der ßeckenschaul'el. Eise11111esser (5) außen
am r. Oberschenkelknochen. Eise11gege11sw11d (Niet?-)

neben dem 1. Oberschenkelknochen.

Grab .J (Taf. 1) 

0: W-0 106 °. 
Kleine Eisenfmg111e11te, darunter ein U-förmig geboge

nes ( 1 ), in der Graberde. 

Grab 5 

T: 53 cm. 0: W-0 106 °. Gestört, nur die Unterschen
kelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 6 (Taf. 1; Taf. 248.3) 

Frau? T: 66 cm, Grab-L: 216 cm. 0: W-0 l 00 °. Ge
stört, nur die Unterschenkelknochen in situ, chädel 
neben den Beinen. argbestatlung, an der Stelle des 
Schädel Sargk/a111111er. 
Bronzeblech-K11ge/ltä(/ie von Oltrge!tänge mit großer
Kugel (2) an der einstigen Stelle des Schlidels, Eisen
ring-Ilälfte (1) und Eisenfragmente(-) in der Graberde.

Grab 7 (Taf. 1; Taf. 248.4) 

Mann. T: 45 cm. 0: W-0 100 °. Grab-L: 151 cm. Guter
haltenes Skelett. Sargbestattung, 8 St. chmale Sargei
sen mit Holz puren r. am Schädel, neben r. und 1. Ellbo
gen, am 1. Knie, vor den r. und 1. Fußknochen, auf der 
Grabsohle. Sargspur-L: 180 cm, -8: 45 cm. 
Nebenrie111en-unge aus Bronzeblech ( 1) mit gepreßter
Flechtbandverzierung unter dem Kreuzbein, ähnliche 
glatte bronzene ltintere 8/ecltplatte (4) unter der 1. Be
ckenschaulel. Quadratischer Giirtelbescltlag aus Bronze
blech, 2 St. (2-3), mit gepreßtem Flechtbandmuster, am 1. 
Ellbogen und r. Unterarmknochen. Aus Eisenblech gebo
gene Rie111enscl,/a11fe (5) unter der 1. Speiche. Eise,;111es
ser (8) neben dem 1. Oberschenkelkn chen. Eisenring (7)
zwischen den Oberschenkelknochen. Bronzeblec!tfrag-
111ent (6) innen am 1. Ellbogen, ein ii/111/ic/1es (-), innen
am r. Oberschenkelknochen. 

Grab 8 

Frau, mat. Ge tört, nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 9 (Taf. l) 

Kind, inf. II. T: 77 cm, Grab-L: 134 cm, -B: 53-50 cm. 

0: W-0 115 °. Nur Fragmente vom chlidel und Zlihne 
erhalten. argbestattung, schmale Sargeisen mit l lolz
spuren, 7 t. (1-2), aur der Grabsohle. argspur-L: 
110 cm, -B: 30 cm. 
Silberblecltfrag111en1 (4) und Teil einer Bro,,.::.eke11e aus
S-Gliedern (3) in der Graberde.

Grab 10 (Tal'. l) 

Mann. T: 104-108 cm. 0: W-0 109 °. Gestört, Oberteil 
des Skeletts. argbestattung, argspur-L: 170 cm, -B: 
50 c:m. Mehrere Sargeisen auf der Grabsohle, nicht in
ursprünglicher Lage. In der Grabgrube 25-30 cm ober-
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halb der Grabsohle Ascheschicht, Brandspuren. Ein 
Rinderunterschenkelknochen lag 35 cm oberhalb der 1. 
Beinknochen, vielleicht war er auf den Sarg gelegt. 
Im Grab lagen zwei Gürtelgarnituren: 
1. bronzevergoldete Gürtelzierden mit der gezähnten Vari
ante des germanischen Tierstils II. an der Stelle und in der
Umgebung der verwühlten Beckenknochen. Hauptrie111en
z1111ge mit Tülle (14), ähnlich verzierte Nebenriemenzun
gen, 3 St. (l-3), ovale Gürtelbeschläge 6 St. (6-7; 9-12),
runder Giirtelbeschlag (8). Der Rahmen der Beschläge ist
ein umrandetes Gußstück mit Kerbschnittmuster, der Mit
telteil eine ge onde1te Einlage, auf dem Blech in Perldraht
fassung ovale meergrüne Glaseinlage. Bei einem Stück
fehlt der Mittelteil. Den runden Beschlag zieren in der er
habenen Steinfassung de Bleches farblose und dunkel
blnue Gla platten. Zur Garnitur gehört noch eine kurze 
Nebenrie111enzw1ge (5) mit gleich breitem Tiillenbescl,/ag

(4) (vielleicht vom hinteren Teil des Gürtels), eine Rie111e11-
schlaufe ( 10) außen am r. Oberschenkelknochen, eine
schmale Nebenrie111enz1111ge (15), an der Grabsohle kle
bend, und eine trapezförmige Eisenscl111al/e ( 13) innen am
r. Oberschenkelknochen.
2. Gürtelzierden norclitalischen Typs: ovaler gegossener
Bronzeschna/le11ring (17) innen am 1. Knöchel, Sc/1nal
le11besch/ag ( 18) an den r. Fußknochen, Gegenbeschlag
des Scl11wllenbescl1/ags ( 16) außen am 1. U nterschen
kelknochen. Trapezförmiger gegossener Bronzegiirtel
beschlag ( 19) an den 1. Fußknochen, mas ive bronzene
Riemenzunge (20) neben eiern 1. Knie, und ähnliche,
aber größere Riemenzunge (21) am 1. Knöchel. Schnalle,
Beschlag und Riemenzungen zieren große kegelförmige

ietköpfe, die Be chläge und der Schnallenbeschlag 
wurden mit angegossenen Ösen und die Riemenzungen 
mit Riemenklemmen befestigt. Die 2. Gürtelgarnitur 
hatte man neben das 1. Bein des Toten gelegt. 

Grab 11 (Taf. 2) 

Frau, ad? T: 95 cm, Grab-L: 215 cm, -8: am chlidel 
105 cm, an den Füßen 80 cm. In der Grabgrube lagen 
nur einige Knochenfragmente. Sargbestattung, schmale 
Sargeisen. 

Augenperlen (weiß-schwarz, weiß-rot) und doppelkoni
sche Perlen ( 1) in der Graberde, kleiner Eisenring (2), 
Eisensc/1nal/en, 2 St. (3-4), und Eisen111esse1ji·ag111e11r 
(5) ebenfalls in der Graberde.

Grab 12 

Kind, inf. II. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 13 

Kind, inf. II. Bei neuzeitlichen Erdarbeiten gestürt, nur 
Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 14 (Taf. 2) 

Mann, ad. T: 86 cm. 0: W-0 100 °, 0 des Skeletts 110 °. 
Gestört, Schädel fehlt. 
Sargbestattung, Sargeisen außen an den Oberschenkel
knochen. 
Eisensc/111al/elljrag111e11t ( 1) außen am r. Oberschenkel
knochen. Gestaucht kugelförmiger, schwach gebrannter 
Spinnwirtel aus Ton (2) unter den 1. Handwurzel
knochen, Eisenmesser-Fragment (3) auf dem 1. Ober
schenkelknochen. Eisenbruchstiick (4). 

Grab 15 (Taf. 2) 

T: 60 cm, 0: W-0 95 °. Ge tört. Sargbestattung, Frag
mente von mittel breiten Sargeisen in der Graberde. 
Runder bronzener O/zrgehängering (1), vom im Quer
schnitt rhombischen Perlenanhänger ist nur der Dorn 
und der kurze Bronzemantel erhalten, oberhalb der 
Grabsohle. Eisenring (2) in sekundärer Lage, gestaucht 
kugelförmiger Spinnwirtel aus schwarzem Ton (3) 
außen am 1. Knie. 

Grab 16 

Kind, inf. 1. T: 90 cm, Grab-B: 58 cm. 0: W-0 110 °. 
Gestört, nur 1. Bein in itu. 
Eise11fragme111 (-) in sekundärer Lage. 

Grab 17 

Ad? T: 70 cm, Grab-L: 160 cm, -B: 72-80 cm. 0: W-0 
100 °. Gestört, nur 1. Beinknochen in situ. 
Eisenfragment(-) in der Graberde. 

Grab 18 (Taf. 2, Taf. 249.1) 

Pferd. T: 125 cm. Grab-L: 220 cm, -B: 70 cm. 0: 0-W 
280 °. Die Grabgrube i t tiefer als der Steiß des Pferde , 
der chädel liegt höher. 
Gepreßte dreibogige Pferdegeschirr-Fra11se1111111ster

beschliige aus Bronzeblech, 2 t. ( 1-2), in sekunclürer 
Lage an der W -Wand der Grabgrube. Au ilberblech 
gepreßte lfolbkugel-Pferdegeschirrbescf,!iige mit ßron
zeniet (3-7), 3 t. an der - eite der chwanzwirbel, 
1 t. unter dem 4 .  Rückenwirbel, 1 t. unter dem 3 .  Rü
ckenwirbel, 1 t. im Bereich vor dem Pf'erclesch1idel, 
+30 t. kleinste hagmente in der Graberde. ilber
blech-Rie111e11::.1111ge11, 2 l. ( , 1 t. -), an der N- 'eite
der Grabgrube und östlich davon. Gemusterte Bes ·!,/ag

frag111e111e aus i lberblech (9-10). Apfel förmiges eiser
nes Sreigbiigelpaar mit langer Öse (11-12) neben den r.
und 1. Rippen des Pf'ercles in fast stehender 'tellung.

Grab 19 (Taf. 2) 

T: 85 cm. 0: W O 90 °. Gcstürt, ßeinknochen in situ, 
SchUdel neben dem r. berschenkclkopl'. Sargbestat
tung, 5 t. Sargkla111111ern in der Graberde. 
Unterteil eines dickwandigen schwarzen To11gefiißes 

mit unregelmUßiger Linienverzierung ( 1) an der '-Seil!.! 
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der Grabgrube. Boden-Dm: 4,2 cm. "Bronzener Ciirtel
besc/,lag nahe des durchwühlten Knochenhaufens"(-). 

Grab 20-21 (Taf. 3) 

Frau, juv. und Mann, mat. T: 42 cm. 0: Grab 20: W-0 
100 °, Grab 2 l :  0-W 270 °. Zwischen beiden Toten eine 
l-1,5 cm dicke Erdschicht und Überdeckungen, von
den in entgegengesetzter Richtung liegenden Toten
überdecken die r. Beinknochen der W-0 gerichteten
Frau die r. Armknochen des 0-W gerichteten Männer
skeletts. Der r. Arm des Mannes ist auf das Becken und
der 1. aur den Brustkorb gebogen.
Gelb-blaue Augenperlen ( 1) auf der r. Seite des Brust
korbs des Männerskeletts. Niedriges kleine chwarzes
Tontöpfchen schwachen Zu tand. (2) im Bereich zwi
schen dem Schädel des Mannes und den Fußknochen
der Frau. II: 3 ,6 cm, Mund-Dm: 4,4 cm, Bodem-Dm:
4,4 cm. Gedrungene Eisenlanze mit Tülle (3) und kurzer
rhombi eher Klinge außen am r. Ober chenkelknochen
des Männerskeletts.

Grab 22 

T: 109 cm, 0: W-0 l 10 °. Gestört, nur die Beinknochen 
in ·itu. 
Ohne Beigaben. 

Grab 23 (Taf. 3) 

T: 140 cm. 0: W-0 110 °. Unregelmäßiger Grabfleck, 
da der Raub chacht auf der S-Seite die ursprüngliche 
Grabgrube erheblich vergrößerte. Gestört, auch die Un
terschenkelknochen i nd zerbrochen. 
Fragmente eines kleinen Eisen- 1111d Bron?.ekeftcl1ens (1) 
zwischen den zusammengeworfenen Knochen. Breites 
Eisengeriit ("llack111esser") (2) in der Graberde. 

Grab 2-i 

T: 160 cm. 0: W-0 110 °. Regelmäßiger Grabfleck, in 
dem sich nur ein chiideldachstück befand. 
Ohne Beigaben. 

Grab 25 (Taf. 3) 

Mann. T: 160 cm, L: 280 cm, ß: 80 cm, an den Füßen 
85 cm. 0: \V-0. kelett-L: 169 cm. argbestatlung, arg
spur-13: 48 50 cm. Sargkla111111ern am 1. Unterschenkel 
und Fuß, am 1. Ellbogen, eine U-förmige an der 1. chul
ter und am r. Ellbogen. Gestün, aber anders als sonst nur 
r. Oberschenkelknochen und Unterarme.
Quadratische bronzegegossene Ciirtl'lbcsc:/1/äge mit
St'iiachbrettmuster (2-4), ursprünglich 4 St., um den
Bedenknochen herum, mit der Oberseite zur Grab
sohle. !Jron::.eschnalle mit Blechbeschlag ( 1) auf den
Wirbeln, kleiner rechteckiger bronzener Blechbeschlag

(5) mit zwei Nieten in der Beckengegend.

Grab 26 (Taf. 3) 

Mann. Grab L: 2 0 cm, -B: am Schlidel 80 cm, an den 
Füßen 85 cm. Sargbestattung, breite (//Reisen mit l lolz-

spuren außen am 1. Unterschenkelknochen, vor den Füßen, 
neben dem 1. Ellbogen. Sargbreite in Ellbogenhöhe 48 cm. 
Gestört. In der Graberde ein hineingeworfener Schädel 
(gehört zu einem anderen Grab), die Beraubung betraf die 
r. Seite des Skeletts. Skelett-L: 169 cm.
Durchbrochene bronzene Ciirtelbeschläge 3 St. (-),
Bronzesc/111alle (-), Eisenring (-), Fe11erschlag(eisen)

( 1 ), Feuerstein (2), Eisenschnalle (-) Eisenbandfrag
ment(-) und graues Gefäßrandfragment(-).

Grab 27 (Taf. 3) 

Kind, INF. I (?). Ge tört, nur die Unter chenkelknochen 
in situ. 
Bronzener Ohrgehä11gering ( 1) mit rhombischem Quer
schnitt, gegossene Bronzescheibe mit dvrchbrochener 
Mitte, bogigem Rand und Ö e (2), bronzegego ene, 
ranken verzierte Nebe11rie111enwnge mit Tülle (3). 

Grab 28 (Taf. 3) 

T: 142 cm. 0: W-0 100 °. Gestört, in der Grabgrube 
blieben nur Knochen plitter. 
6 St. kleine Feuersteine (1-6), schwarz-gelbe und 
schwarz-weiße Augenperle, 2 St. (7), bronzene Blech
Jmg111ente, 3 St. (-), Wa11dfi·ag111ent von hellgrauem 
Tongefi(ß (8). 

Grab 29 (Taf. 3) 

Frau, mat. T: 110 cm. 0: W-0 90 °. Schwach gestört. 
Sargbestattung, 22  St. Sargeisen. 
Silberne Blec/1kugel-Ohrgehängefrag111enre (-), schwarz
gelbe und schwarz-hellblaue Augenperlen (3) und gelbe 
sowie hellgrüne kleine Perlen an den Halswirbeln, dicke 

Bronzekeffe aus 8er-Gliedern (1) neben der 1. Becken
schaufel, Eisenscluwlle (2) r. neben den Wirbeln. 

Grab 30 

T: 16 2 cm. 0: W-0 95 °. Gestört. argbestattung. 
Ohne Beigaben. 

Grab 31 

f-rau, sen. T: 120 cm, Grab-L: 190 cm, -B: 56 cm. 0:
W-0 105°. Gestört, neben dem chädcl ist die Spur de
Raubschachtes gut zu erkennen Der chädel lag im

chacht. Unterschenkelknochen in situ. argbestallung, 
Sargeisen an vier Stellen an der 1. Seite der Sargspur 
und aur der r. "eite in Kniehöhe. 
Ohne Beigaben. 

Grab 32 (Taf. 3, Taf. 249.2) 

Frau, mal. T: 100 cm, 0: W-0 90 °. argbestattung, 
Sarg-L: 200 cm, -ß: 50 cm. chmale Sargkla111111em mit 
l lolzspurcn. In großem Maße gestört.
Gegossene Bron::.escheibe ( 1) mit drei breiten durchlö
cherten Speichen außen am 1. Oberschenkelknochen, 
darunter unverzicrtcr beinerner Nadelbehiilrer (3), eben-
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dort sarmatenzeitliche Bron::.efibel mit umgeschlagenem 
Fuß (2), daneben doppelkonischer Spinnll'irtel aus Ton 
(4), Eise111nesser (5) ebenfalls neben dem 1. Oberschen
kelknochen. Gefäßfragmente(-) in der Graberde. 

Grab 33 (Taf. 3) 

T: 120 cm. 0: W-O 105°. Grab-L: 210 cm, -B: am 
Schädel 94 cm, an den Füßen 80 cm. Gestört, nur weni
ge Knochenstücke in der Grabgrube. Sargbestattung, auf 
den Sargeisen Holz- und Textilspuren (1-2). 
Schmales Bro11::.eblech mit Loch an einem Ende (3) (tau
chiert?) und kleines Eisenke11enpan::.e1frag111e111 (4). 

Grab 34 (Taf. 4) 

Pferd. T: 100 cm. 0: O-W 290°. Gestört, die ßeraubung 
war auf den Sattelbereich gerichtet und schritt Richtung 
Schlidel fort. 
Mit Ranken und Tiergestalten gravierte Bei11pla1te11 ( 1-5) 
vom vorderen und hinteren Sattelbogen bzw. dem attel
brett. Ei enblech und Knochenfragment zusammengenietet 
(6). Gepreßte, Fra11se1111111ster imitierende Rie111en::.1111ge11 

aus Bronzebl eh, 2 t. (7-8), nahe den Oberschenkelkno
chen. Aus Silberblech gepreßte llalbkllgel-Gescltirrbe

scltläge, 28 St. (9-23; 24-36), in zwei Größen, in Bleifiil
lung mit Bronzenieten an beiden eiten der chwanzwir
bel, auf den Becken chaufeln, vor den Enden der Ober
schenkelknochen und zwischen den Kiefern. Fragmente 
einer eisernen G11rtscltnal/e (-) zwischen den durcheinan
dergeworfenen Knochen. Eiseme Tiille11lm1::.e mit schma
ler Klinge (37) an der - eite des Pferdeskeletts. 

Grab 35 (Abb. 2; Taf. 5, Taf. 236.2; Taf. 250.3) 

Frau. Grab-L.: 252 cm, -B: 60 cm, T: 40 cm (vom Freile
gung ·niveau aus gemessen), beide Enden der Grabgrube 
20 cm tiefer. 0: W-O 267°. Ungestörtes, schlecht erhalIe
nes kelett in Rückenlage, Arme neben dem Körper, chli
dcl auf'das r. Schlüsselbein gekippt. kelett-L: 162 cm. 
Silberl'ergoldeter Ohrring mit aufgezogener Blechkugel 
( 1 ) unter dem Schiidel. Bron;;esclt11alle mit 'charnier
(2), ovalem gegossenen Ring, Blechbeschlag und Eisen
dorn auf der 1. unteren Rippe, in verlinderter Lage. In
Fortsetzung der 1. l landknochen folgende Fundstiicke in
einem ! laufen, vermutlich einst Tascheninhalt: schmale
ßron::..ekette aus 8er-GI iedern (3), durchbrochener ßro11-

;;ea11/tii11ger mit Öse (4), kleine bronzegegossene Deljin
flgur mit Kugel im Maul (ursprünglich vielleicht Ge
füßhenkcl) (5), 2 St. Eisenschliissel mit Schlaufcnöse,
das Ende des einen T-fürmig (6), an den anderen cine
Eisenfibel angcrostet (7-8), Ei.1e11111esser mit durch Rost
verbundenem Eisenblech (9) und Eise11ri11g ( 10).

Grab 36 (Taf. 5) 

Ktnd. T: 120 cm, Grab-L: 162 cm. -B: 88 cm. 0: SW 
0 265 . Gestört, nur die Obcrschenkelknod1en in situ, 

die übrigen Knochen auf hühercm iveau. S11rghre11er· 

spuren gut in der S-Wand der Grabgrube zu erkennen. 
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Schmales Eisenmesser (1) oberhalb der Schädelfrag
mente, das andere Eise11111esser ein Dolch (2) am r. Ober
schenkelkopf. 

Grab 37 

T: 180 cm, Grab-L: 192 cm, -B: 84 cm. 0: SW-NO 
265°. Vollständig ausgeraubt, ohne Knochen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 38 (Taf. 5) 

Frau. T: 75 cm (vom Freilegungsniveau aus gemessen), 
Grab-L: 220 cm, -B: 68 cm. 0: W-NO 265°. Gestört, 
Becken und Beinknochen am O-Endc des Grabes zu
sammengelegt. 
Abgenacht doppelkoni.chcr Spinnwirtel aus Ton (1) 
neben dem chüdel. Ovale Eisensc/111alle (2) neben den 
r. Unterarmknochen, ebendort Eisenfrag111ent (-).

Grab 39 (Tal'. 5) 

Kind. T: 100 cm, Grab-L: 165 cm, -B: 86 cm. 0: NW-
O 295°. YollsUindig gestörtes Grab ohne Knochen. 

Kleine gelb-rot-weiße A11genper/e11, 2 St. ( 1 ), am O
Ende des Grabes, ebendort braunliches Tongefiiß mit 
gezacktem Rand (2). II: 12,2 cm, Mund-Dm: 11,4 cm, 
Boden-Dm: 7, 5 cm. 

Grab 40 

Erwachsene/r. T: 70 cm, Grab-L: 231 cm, -8: 98 cm. 0: 
\V-NO 265°. Gestört. Die Knochen am W-Ende de. 

Grabe· zusammengeworfen. Nur die 1. Unterschenkel
knochen in situ. 
l lanclgedrehtcs hel !graues Gefiiß ( 1) mit auskragendem
Rand und geradem l lals. 11: 14 cm, Mund-Dm: 1 OA cm,
Boden-Dm: 6,6 cm.

Grab 41 

Kind. T: 125 cm, rab-L: 162 cm, -ß: 65 cm. 0: NW 
O 2 0°. Yollstlindig gestört, ohne Knochenreste und 
'argspur. 

Ohne Beigaben. 

,rab 42 

T: 172 cm, rab-L: 200 cm, -B: 170 cm. 0: W O 270°. 
Gestön, leer. 
Ohne Beigaben. 

Grab ,.ß 

Erwachsenc/r. Schlecht erhaltenes Skelett. T: 60 cm, 
Grab-L: 220 cm, -B: 65 cm, Skelett L: 150 cm. 0: SW 
NO 260°. Schlidel vom Pl'lug gestü1t. 
Ohne 13c1gabcn. 

Grab 44 (Tnf. 5) 
Kind. T: 85 cm (vom Frcilegungsniveau gemessen), 
Grab L: 160 cm, -B: 86 cm. 0: SW NO 254°. Ciestfüt, 
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Knochen fehlen. Sargbestattung, Spuren der bei der 
Beraubung aufgebrochenen Sargbretter zu erkennen. 
Sargeisen auf dem Boden der Grabgrube. 
Rechteckige Eisenschnalle ( 1) mit schmalen Bronze
blech-Riemenklemmen. Schmaler Gürtelbeschlag aus 
Bronzeblech (2) mit je einem Niet an den Enden. Ge
preßte, kleine mnde Giirtelbeschläge aus Silberblech, 2 
St. (3), mit Bleifüllung, darin Niet. Gepreßte Nebenrie-

111enwnge11 aus Silberblech, 2 St. (4-5), im gezähnten 
Rahmen Gittermu ter. Flache eiserne Pfeilspitze (6). 
Bronzekette au 8er-Gliedern (7). Gestempelte graues 
Gefäß (8) Rand zerbrochen am O-Ende des Grabes auf 
höherem Niveau. II: 16,4 cm, Mund-Dm: 8,5 cm, Bo
den-Dm: 8,6 cm. 

Grab 45 (Taf. 5) 
Kind. T: 160 cm, Grab-L: 154 cm, -B: 90 cm. 0: W-O 
270°. 
Nebenrie111enzunge au Bronzeblech ( 1) aus zwei am 
Rand mit zwei Nieten verbundenen Blechen. Das Deck
blech i t dicker. 

Grab 46 (Taf. 5; Taf. 6) 

T: 65 cm (vom Freilegungsniveau gemessen), Grab-L: 
156 cm, -B: 65 cm. 0: SW-NO 260°. Gestört, die Stö
rung zeigt auch der Grablleck. Sargbestattung. 

cheibengedrehte dunkelgraues Gefäß (Taf. 5,1) mit 
geradem Hals und auskragendem Rand, am O-Ende de 
Grabes. H: 14 cm, Mund-Dm: 10,6 cm, Boden-Dm: 
6,6 cm. Kurzer Eisen::,ylinder (1) und 3 St. schmale, an 
den Enden gebogene Eisenbänder mit I Iolzfa er puren 
(2-4) (Sargeisen?). 

Grab 47 

Kind. T: 142 cm, Grab-L: 145 cm, -B: 70 cm. 0: SW
NO 260°. Leere Grabgrube. 
Ohne Beigaben. 

Grab 48 (Taf. 6, Taf. l76.3) 

• rwachsener. Frau? Grab-L: 255 cm, -8: 1 12 cm, T: 99
cm. 0: W-NO 260°. Gestört. argbesta11ung.
ßron-esc/111alle ( 1) mit gego ·sencm ovalen Ring und
schildl'örmigem Dorn, darauf doppelte l lalbkreispunzie
rung. Bron„eblech (2) mit eingeritztem Gittermuster.
Gebogenes ßron::,eblecl, (4) mit Stoff. puren. Eisenring

Jmg111ent (3).

Grab 49 (Taf. 6) 

· rwachsene/r. T: 80 cm, rab-L: 185 cm, -B: 94 cm. 0:
W NO 254°. estört, nur r. Oberschenkelknochen und

die Un1crschenkelknochen in situ. 
Lau1enf'ürmige Eisenscl,nalle ( 1 ), unvollsllindig. Eisen-
111esser (2) mit langem schmalen riffdorn und chma
ler Klinge. /\m Griffteil querlaufendc l lolzfaserspurcn. 

Grab 50 (Taf. 6) 

Kind. T: 140 cm, Grab-L: 210 cm, -B: 118 cm. 0: SW-
O 254°. Gestört, wenige Knochenreste. 

Rechteckiger Bronzeblech-Giirtelbeschlag (1) aus zwei 
von 6 Nieten zusammengehaltenen Blechen. Eisenband 

(2) (Sargklammer?) mit Holzfaserresten.

Grab 51 (Taf. 6) 

Kind. T: 121 cm, Grab-L: 155 cm, -B: 70 cm. 0: W-O 
270°. Ge tört. In der Grabgrube Pferde- und Menschen
knochen gemi cht. 
Rechteckige Bronzescl,nalle (1) mit schmalem Quer
chnitt, auf einer Uingsseite durchgehende eingeritzte 

Linie. Kleines Fragment eines Eisenbandes (2). 

Grab 52 

Leere Grabgrube von l 90x70 cm. 0: SW-NO 250°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 53 (Taf. 6) 

Junge Frau. T: 131 cm, Grab-L: 255 cm, -B: 85 cm. 0: 
SW-NO 268°. Gestört, nur die Ober chenkelknochen in 
situ. 
Ein chneidiges Eisenmesser ( 1) außen am 1. Ober chen
kelknochen. 

Grab 54 

Kind. T: 104 cm, Grab-L: 180 cm, -B: 116, auf der 
Grab ohle 78. tufen-T: 76 cm. 0: SW-NO 260°. Ge
stört. An der Stelle des Schlidel Überrest eine Tier

sc/,äde/s. 
Ohne Beigaben. 

Grab 55 

Erwachsene/r. T: 80 cm, in der Vertiefung 120 cm, 
Grab-L: 280 cm, -8: 105 cm. 0: SW- 0 240°. Ge tört, 
die Beraubung ist auch am Grabneck sichtbar. In der 
Graberde Unterschenkelknochen vom Pferd. 10-120 cm 
tief Men chcnkn chen: Beinknochen und chädelfrag
ment. 
Ohne Beigaben. 

Grab 56 

Kind. T: 130 cm, Grab-L: 163 cm, -B: 98 cm. Ge
stört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 57 (Taf. 6) 

Jungc/r Erwachsene/r. T: 95 cm, Grab-L: 192 cm, -B: 
101 cm. 0: W-NO 240°. Gestört, nur Unter chenkel
knochen und r. Oberarmknochen in itu. 
Eisenble /,band (1) mit zur chlaufe gebogenem Ende 
in der Linie des r. Knies. 

17 
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Abb. 2 Gröber 35, 62, 70, 73 

Grab 58 (Taf. 6) 

Kind. T: 105 cm, Grab-L: 160 cm, -B: 97 cm. 0: W
NO 255°. Gestört. Die Grabgrube verengt sich nach 
unten. l n der Graberde zusammengeworfene Menschen
knochen. 
Ovale Eise11sc/11wlle ( 1) in 98 cm Tiefe. 

Grab 59 (Taf. 6) 
Frau. T: 101 cm, Grab-L: 200 cm, -B: 115 cm. 0: W-

O 254°. Gestört. Knochen fehlen. 
A11ge11perle11 (1) 4 St., schwarz-blau-weiß, rot-gelb, 
schwarz-gelb und weiß-rot-blau gemustert, in einer 
Grabecke. Breites Eisengeriil ( "llack111esser") (2) am 
W-Ende des Grabes, etwa an der Stelle des Kopfes.

Grab 60 (Taf. 6) 

Jugendliche/r. T: 120 cm, Grab-L: 215 cm. 0: SW-NO 
265°. Gestört, Langknochen in sekundürer Lage. 
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Außen um 1. Oberschenkelknochen folgende Fragmente: 
Eise11ji·ag111e111 ( 1 ), bronzene Blec/1rie111e11"1111ge11 und 

l lolzJutter (2-3), schmaler, punzierter, bronzener 13/eclt
reifen eines l lolzeimers (4) und Ei.1·e11111esse1ji·ag111e111 (5).

,rab 61 

Leere Grabgrube. 
Ohne Beigaben. 

Grab 62 (Abb. 2; Taf. 7; Taf. 250.4) 

Mann. T: 28 cm, C1rab-L: 227 cm, -ß: 78 cm. 0: SW 
NO 260°. estürl, r. Armknochen, Rippen und r. Be 
ckenknochen fehlen. SchUdel vom Pl'lug gestört. 
Eise11sclt11a//e ( I) mit ovalem Ring und abgerundetem 
Eisenblechbeschlag innen am 1. herarmknochen. 
Rechteckige Eise11sc/11wlle (2) uußcn am r. übersehen 
kclknochen. Kleine lautenfürmige Eisensclr11alll' (3) in 
der Graberde. Voreierblech mit Kerbmuster einer Ne 
be11rie11n·11�1111ge aus gepreßtem Bronzeblech und Sei-
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te11bä11der ähnlicher Nebe11rie111em.11nge11 und Fragmen
te runder Roseffen aus gepreßtem Bronzeblech mit Blei
füllung (4-6) in der 1. Ecke der Grabgrube und 1. vom 
Skelett. An der Stelle des r. Ellbogens kurzer Eisenzy
linder (7). Neben den 1. Armknochen Lederrestver
färbung, Rest einer Tasche, die folgende Gegenstände 
enthielt: Eisengegenstände, vielleicht Fragmente vom 
Fe11erschlageise11 (8-9), Wetzstein (11), Eisenwerkzeug
fragment mit Schlaufenende (Schlüssel oder Ahle) 
( 13), an den Enden gelochtes Bronzeblech (Taschen
versch/11.ß ?) ( 12), Feuerstein (-). Eisenmesserspitze (-) 
ebendort. Kleines braunes, handgeformtes Tongefäß 
(10) mitz gezacktem Rand unter dem Schädel. II:
7,6 cm, Mund-Dm: 7,3 cm, Boden-Dm: 5,2 cm. Eben
dort 6 St. eiserne Pfeilspitzen ( l 4-l 9): 4 St. drei flügel ig,
2 t. mit Tülle.

Grab 63 (Taf. 6) 

Kind, Mädchen. T: 70 cm, Grab-L: 153 cm, -B: 75 cm. 
0: W-NO 260°. Gestört: Beckenteil. Sargbestattung, 
mittelbreit, an den Enden gebogene Sargeisen. 
Bunte Augenperlen (1), 4 St., in der Gegend des Kie
fers. 

Grab 64 (Taf. 6) 

Frau. T: 38 cm. Grab-L: 233 cm, -8: 62 cm. 0: SW-NO 
240°. Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Doppelkonischer abgeflachter Spinnwirtel aus Ton ( l )  
und Eisenmesser mit schmaler Klinge (2). 

Grab 65 (Taf. 6 ,7) 

Mann. T: 64 cm, Grab-L: 245 cm, -B: 64 cm. 0: W
NO 265°. Gestört. 

Riemenwngenji·agment aus gepreßtem ilberblech mit 
Gittermuster, an ein Keffenpan:.e1frag111ent angerostet 
(Taf. 6.1). Seitenbänder von Riemenzungen aus 
Blech (Taf. 6.2), Fragmente von aus Blech gepreßter 
VordcrplaIte und glatter Rückplatte von Nebenrie111en
-.11ngen (Taf. 6.4-6). Fragment von lautenförmiger Ei
sensc/111alle (Taf. 6.7). Römerzeitliche Kleinbron:.emii11-
-e (-). Eisenband mit l lolzfaserspuren ( argklammer?)
(Taf. 6.3). Eisenmesser (Taf. 7. I ).

Grab 66 (Tal'. 7) 

f-rau. T: 44 cm, rab-L: 240 cm, -13: 120 cm. 0: SW

NO 265°. Gestört, wenige Knochen verstreut. 
Silberohrring ( I) mit applizierter aufgezogener Blech
kugel, 5 t. Palen (2): 2 St. rot-schwarze und schwarz

weiße Augenperlen, 2 t. doppelkonisch, I t. schwarz 
kugelförmig, und eine kleine Metallspimlk11gel (3). 

,rab 67 (Taf. 7) 
Kind (kleines Mädchen). T: 60 cm, Grnb-L: 146 cm, -B: 
67 cm. 0: \V NO 265°. estürt, ohne Knochen. arg
bestattung, Sargeisen. 

Augenperlen ( 1) 2 t., rot-weiß und grünlich-weiß. 

Grab 68 (Taf. 7) 

Kind. T: 46 cm, Grab-L: 190 cm, -B: 59 cm. Gestört? 
0: SW-NO 265°. Sargbestattung, mittelbreit, an den 
Enden Sargeisen. 
Rechteckige Eisenschnalle (l ). 

Grab 69 (Taf. 7) 

Kind. T: 47 cm, Grab-L: 182 cm, -B: 50 cm. 0: SW
NO 265°. 
Dreiflügelige eiserne Pfeilspitze (1), kleinere und größe

re rechteckige Eisenschnallen (2, 4) und dicker Eisen
ring (3). 

Grab 70 (Abb. 2; Taf. 7) 

Mann, sein Pferd in Grab 73. T: 50 cm (vom Niveau 
unter eiern Humus aus gemessen), Grab-L: 208 cm, -B: 
75-77 cm. 0: SW-NO 265°. Gestört und auch vom
Pflug erfaßt. Schädel fehlt, Brustkorb und Becken zu
sammengeworfen, nur Unterschenkelknochen in situ.
Skelett-L: ca. 165 cm.
Fragmente von aus ver ilbertem Bronzeblech gepreßten
Nebenrie111enwngen: von glatten Rückseiten und Vor
derseiten mit punziertem Muster owie von den die Be
schlüge befestigenden gebogenen Bro11zebändern ( 1-3)
neben dem r. Oberarmknochen. 2 St. dreiflügelige ei
serne Pfeilspitzen (4-5), eine mit abgeschnittenem En
de, in Linie der 1. Schulter und eine oberhalb der Unter
schenkelknochen, in vom Pflug veränderter sekundärer
Lage.

Grab 71/1 (Taf. 8) 

Erwachsene/r. T: 57 cm, Grab-L: 187 cm, -B: 60 cm. 0: 

W-O 270°. Gestört, auf hohem Niveau Knochenfrag
mente. Aur der Grabsohle nur die Unter chenkelkno
chen in situ. argbestattung. Uni.Cr dem Grab liegt das
ge törtc Grab 7 I /2.
Eisenringfragment (1) und Eisc11ba11dfrc1g111e11t (Sarg
klammer?) (2) in der Graberde.

Grab 71/2 

Unter Grab 71/1 liegendes gestörte kelett, nur die 
Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 72 (Abb. 3) 

Nach unten verengte Grabgrube. T: 68 cm (vom Freile
gungsniveau aus gemessen), Grab-L: 262, auf der Grab
sohle 214 cm, -8: 115, auf der rabsohle 62 cm. 0: 

W-NO 265°. Gestört, an der N- eite der Grabgrube
sind die puren de Raubschachtes gut zu erkennen. 
Nur die Unterschenkelknochen in situ. argbestattung, 
mittel- und sehr breite Sargeisen mit Holzspuren in der 
Linie der Knie und höher in der Graberde. 
Ohne Beigaben. 

19 
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Grab 73 (Abb. 2; Tal'. 8; Taf. 224.2) 

Pferd. Sein Besitzer in Grab 70. T: 59 cm (von der 
heutigen Obernäche aus gemessen). Der Grabrleck 
war nicht zu erkennen. Skelett-L: (ohne Schädel) 
147 cm. Das Pferdeskelett liegt in der Fortsetzung vom 
Männergrab 70, 0 wie dieses, 'W- 0 265°. Gestört. 
Schädel herausgeptlügt. Beinknochen unter dem 
Rumpf. 
Bleifüllung mit Bronzeniet von einstigen halbkugelfön11i
ge11 Pferdegeschirr:ierde11 aus gepreßtem Stlberblech ( 1 
2) außen am 1. Schullerblatt. Ebendort Fragment von Nc
be11rie11w11::,1111ge aus 'ilberblech mit ßleiriillung, darin das
zur Befestigung dienende Bronzeband (3). Apfclf'örmiges
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eisernes Steigbiigelptwr mit langer Öse und rechteckiger 
Rie11u:11scldaufe aus Eisenblech ( 5, 6 7) r. und 1. der 
Rippen. chillblattförmige eiserne !1111:enspit::,e 11111 Tül 
lenschaft (8) am O-Ende der Grabgrube. 

Grab 7-t/a-b-c (Abb. 3; Tal'. 8, Tal'. 171.6; Tal'. 

251.5) 

Dreifache Frauen (?) Bestallung. T: 74 cm, Grab-L: 240 
cm, -B: 130 cm. keletl L: 135, 160, 140 cm. iestfüt. 
Mittleres und 1. 'keletl auch vom Prlug gestfül. 
a): Silbernes Ohrri11gp,u11 11111 aufgezogener appl111erter 
Blechkugel ( 1 2) unter der 1. Kieferseitt.: von Skeletl a. 
b) und c) 'keletl ohne Beigaben.
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Grab 75 (Taf. 8, Taf. 209.2) 

Kind, Mädchen. T: 90 cm. Stufengrab. Grab-L: 195 , 
unten 135 cm, B: 97 , unten 44 cm. 0: SW-NO 254 °. 
Sargbestattung, mittelbreites gebogenes Sargeisen. 
Deckblech mit graviertem und punziertem Flechtband 
und umgebogenem Rand einer Nebenrieme11zu11ge aus 
versilbertem Bronzeblech (1). Beinerner Nadelbehälter 
(2) mit eingeritzter Linienverzierung, Eisenschliissel
frag111e11te (3), mit ihren Schlaufenenden auf eine Dop
pelschlaufe gehängt, und fragmentarisches kleines Ei
senmesser mit schmaler Klinge (4) und Spuren der
Holzseheide.

Grab 76-77 (Taf. 8) 

Doppelbestattung ( bei der Freilegung getrennt gezählt). 
Grab 76. Kind, inf. I. T: 34 cm, Grab-L: 128 cm, -B: 
44 cm. 
Ovale Eisenschnal/e ( l ), bei den Beinknochen Eierrest. 
Grab 77. Erwachsene/r. T: 65 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 
63 cm. Gestört, Schiidel in situ. 
Rechteckige Eisenschnal/e (1) r. an den Lendenwirbeln. 

Grab 78 (Taf. 9) 

Kind, kleines Mädchen. T: 117 cm. Grab-L: 80 cm, B: 
48 cm. 0: SW-NO. Nur cicr chalcndünnc Schädelfrag

mente. 
Bronzeohrring (1) r. des chädels. Gelbe Pasteperlen 
und schwarz-gelbe kleine Augenperlen (3) an der Stelle 
des Jlalses. Ovale Eisenscl,nal/e (2). 

Grab 79 (Taf. 9) 

Frau. T: 23-30 cm, Grab-L: 215 cm, -B: 65 cm, Skelett
L: 160 cm. 0: SW-NO 260 °. Gestört. Schädel und r. 

kclctlscitc in situ. Die übrigen l<nochcn auf' höherem 

Niveau. 
Bronzeohrring ( 1) 1. des chädels, Ohrgehänge-Blec/1-
k11gel aus zwei IHilf'tcn (2) r. des chüdels. Kleine gelbe 
Pasteperlen (3) an der teile des llalscs. Gedrehtes 
Eisenringfmg111ent (4) mit aufgcschlungcncm Eisen
draht und Eisendrahtfmg111ent (5) in der Graberde. 

Grab 80 (Taf. 251.1) 

Erwachscnc/r. T: 10 cm, Grnb-L: 230 cm, -B: 56 cm. 
Skelelt-L: 165 cm. : W-NO 260 °. Grabgrube an bei
den kürzeren Enden vertieft, kelett senkt sich vom 

Knie abwüns. Ungestört, kelett in Rückenlage, A,_-me 
neben dem Körper, IHinde auf dem Becken. 

Ohne Beigaben. 

Grab 81 (Tat'. 9) 
Erwachsenc/r. T: 133 cm, Grab-L: 260 cm, -B: 85, auf der 

rabsohle 76 cm. 0: W-NO 260 °. Gestört. argbestat
tung. Grabgrube wird allmählich nach unten enger. 

vale Eisenschnalle ( 1 ), geschlossene Bron-;,eringe (2 -
4), einer dünner, stark abgenutzt. 

Grab 82 (Abb. 4; Taf. 9, Taf. 174.4, Taf. 190.8, Taf. 

191.5, Taf. 195.2; Taf. 250.3) 

Frau. Grab-L: 215 cm, -B: 75 , auf der Grabsohle 64 cm, 
-T: 38 cm, an Kopf und Füßen vertieft: auf 63 bzw.
55 cm. 0: SW-NO 250 °. Grabgrube verengt sich leicht
nach unten, 1. stufenartig gestaltet. Sargbestattung, mit
rechtwinklig gebogenen Sargeisen, ein St. in Linie des
Beckens. Skelett in gestreckter Rückenlage, Arme ne
ben dem Körper, Schädel nach 1. gekippt.
Silbernes Ohrringpaar mit aufgezogener Blechkugel ( l-

2), auf den Kugeln und dem unteren Ringteil Filigran, 1.
Stück am Schädel, r. Stück von einem Tier verschleppt in
einer in die Grabwand gegrabenen Höhle. Farbige Glas
perlen an den Halswirbeln in zwei Reihen (3), teilweise in
der vom Tier gegrabenen Höhle. Die Perlenkette be teht
au gelb- chwarzen Augenperlen, großen gerippten Perlen,
amphorenförmigen Perlen, grün, blau, weiße und farblose
faßförmige . owie schwarz-weiße Perlen mit Fadenverzie
rung. Ovale Eisenschna/le (4) auf' den Wirbeln über dem
Becken. Eisenmesser mit schmaler Klinge (10) und Spuren
der hölzernen Scheide, daneben Bronzering mit Öse (9)
neben den 1. Hand- und dem Beckenknochen. Der Ring
kann von der Tasche herabgehangen haben, deren Gegen
sliinde außen in der Mitte des 1. Oberschenkelknochen auf
einander lagen: 4 t. durchbrochene Bronzescheiben (11-
14), auf der ober ten Stoff- und Lecle1Te te. Die Verzierung
der Scheiben sind Palmette, gestufte Speichen, Fußspeichen,
und innere Ro ette im Yierpaßrahmen, der mittels kurzer
Speichen mit dem Rand verbunden ist. Ebendort 2 St.
Eisenschliissel (7) in Doppelschlaufen gehängt, mit ange
rostetem runden flachen Eisengegenstand an den Enden,
kleine Bronzefibel in Pferdegestalt (8), ihre Nadel fehlt,
zylindri eher beinerner Nadelbehälter mit Eisennadel darin
(5) und Teil eines eisernen Kettenpanzers (6).

Grab 83 (Taf. 10) 

Erwach enc/r. Grab-L: 225 cm, -B: 77 , auf der Grab
sohle 70 cm. T: 80 cm. 0: SW-NO 260 ° . Gestört, Kno
chen am 0-Ende der Grabgrube zu ammengelegt. arg
be tattung, Sargeisen. 
In der Graberde: ti.ick eines schwarzen Gagatannrin
ges (1), Eisen111e serspit-;,e (2), U-förmiges Eisenji·ag-
111ent (3), lauten förmige Eisenschnalle (4). 

Grab 84 (Abb. 4; Taf. 10) 

Frau, jung. T: 94 cm, Grab-L: 186 cm, -B: 72 cm, ke

lett-L: 135 cm. 0: W-NO 250 °. Grabgrube bei den 
Füßen vertieft. argbestattung, Sargeisen. 
Bronzeohrring mit aufgezogener Blechkugel (1), auf 
Kugel und unterem Ringteil Filigranautlage, 1. am chü
dcl. Kleineren Bron-;,eohrring mit Wickelverzierung (2) 
r. am chädcl. Glasperlen in zwei Reihen ( 10) bei den
l lalswirbcln: gelbe Pasteperlcn, kleine schwarz-weiße
Augenperlen, eine dunkle Mcloncnkernperle und eine
dunkle kugelförmige Glasperle. Eisenmesser(-) in der
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Fortsetzung der 1. Handknochen. Trapezförmige Eisen

schnalle (4) in der Mitte des Beckenknochens, Eise11-

ril1g am 1. Rand (6). Kleinere Eise11sch11a/le (3), 2 St. 
kleine Eisenringe (5, 8), Eisenri11g aus gedrehtem Draht 
(7) und kugeliges, waagerecht geripptes Spi11nwirtel

frag111ent aus Ton (9) in der Graberde.
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Grab 86 (Taf. 10) 

Frau. T: 10 cm, Grab-L: 180 cm, -B: 55 cm, Skelett-L: 
153 cm. 0: SW-NO 260° . Grab ohle senkt sich unter 
dem Schädel. Gestört. Linker Unterarm auf das Becken 
angewinkelt. Sargbestattung, Sargeisen. 

Eise11frag111e11t (1) in der Graberde. 
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Ahh. 4 (irc1ber 82. 8-1, 87 

Grab 85 (Taf. 10) 
Erwachsene/r. T: 70 cm, Grab-L: 200 cm, -B: 82 cm 0: 
SW- O 254°. Grabsohle an Kopl und 1-üßen vertieft. 
Gestört, nur die Langknochen 1n sllu. Sarghe�tattung. 
Sargeisen. 
Rechteckige Eisenschnalle ( 1) im Becken. Etse11m1g (2) 
und eine andere Eise11sc/111al/e (3) 111 der Graberde. 
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Grab 87 ( bb. -t; Taf. 10) 

Frau. T· 61 cm, Grab 1 : 2-tO cm. B: 89 cm. Skelett 1 . 
160 cm. 0: SW NO 245°. Grabsohle an den FUl.\en ve, 
lieft. Kaum gestört. Sargbestattung, Sargspm: 200x60 cm. 
Sargc•11c11. 
fa1e111c/11w//c ( 1 2) 11111 m alem R1n!_'. auf ihrem Blech 
beschlag und auch gesonden kunstvoll !_'ewebte fr111/ 
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reste, auf dem Beckenknochen. Glasperlen (3), gelb
schwarze Pasteperlen und je eine etwas größere rote und 
blaue Perle. Unverzierter beinerner Nadelbehälter (4). 
Je ein Bronzering (5-6) oberhalb des 1. Unterarmkno
chens und neben den r. Handknochen. 

Grab 88 (Abb. S; Taf. 10; Taf. 251.2) 

Frau. T: 72 cm, Grab-L: 225 cm, -B: 92 cm, Skelett-L: 
165 cm. 0: SW-NO 260°. Gestört. Handknochen auf 
dem Oberschenkelkopf. Sargbestattung, Sargmaße: 

200x60 cm, Sargeise11. 

Rechteckige kleine Eisenschnal/e (l) auf dem Wirbel 
über dem Kreuzbein. Eise11ri11gfrag111en1 (2) mit aufge
wickeltem Stoff und rostdurchtränktem Textilstiick (3), 
Eise11111esserf rag111ent (4), an der Griffzunge Holzfaser
spuren. 

88 
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l 80x55 cm. Sargeisen an den Sargecken und neben der
Längsseite in Höhe von Handgelenk und Knie.
Rechteckige Eisenschnallen (!, 3) und kleiner Eise11ring

(2) in der Mitte des Beckenknochens.

Grab 90 (Taf. 10; Taf. 252.1) 

Kind. T: 87 cm, Grab-L: 232 cm, -B: 80 cm. 0: SW
NO 250°. Gestört, völlig verwlihltes Skelett. 
Quadratische Eisenschna/le (!) und schmale Eisenbän

derfragmente mit Textilspuren (2-4) in der Graberde. 

Grab 91 (Abb. 5; Taf. 11, Taf.188.1, Taf. 190.1; Taf. 

252.2) 

Frau, erwachsen. T: 73 cm, Grab-L: 225 cm, -B: 90 cm, 
Skelett-L: 165 cm. 0: W-0 270°. Schwach gestört. 
Sargbestattung, in Schulterhöhe breites Sargeisen. 
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Abb. 5 Gräber88, 99, 91 

Grab 89 (Abb. 5; Taf. 10) 

hau, erwachsen. T: 87 cm, Grab- : 225 cm, -B: 80 cm. 

: SW-NO 240°. rabsohle an Kopf und hißcn 
vertieft. Kaum gestört. Sargbestattung, argmaße: 

ilbernes Ohrringpaar mit aufgezogener Blechkugel ( 1 ,  
3), auf der Kugel und dem unteren Ringteil Filigran
drahtverzierung, r. und 1. vom chüdel. Vor den Hals
wirbeln schmale Bronz.ekelte (2), die die Ohrringe mit-
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einander verband. Ebendort Glasperlen (4) mit Faden
verzierung, mit Buckeln und Pasteperlen. Glatter, mit 
Schlaufe geschlossener Bro1r::.ehalsri11g (5) um die 
Halswirbel. Neben den 1. Unterarmknochen, in Linie mit 
ihnen schmale Bronzerie111enschla11fe (6), kleiner recht
eckiger Beschlag aus Bronzeblech (7), 6 St. quadrati
sche Beschläge aus Bronzeblech (8-13) mit je einem 

iet in den Ecken und auf der Rückseite die Niete 
kreuzförmig verbindenden Blechbändern. Weiter unten 
Riemenzunge aus Bronzeblech (14) mit Flechtbandver
zierung, bronzegegossene Speichenscheibe (16), eine 
der 6 Speichen ausgebrochen, größere Bronzescheibe 

( 17) mit im Kreis laufenden stilisierten Tierköpfen,
Punktkreis- und am Rand Kerbverzierung, Eisensc/1liis
selji·ag111e11t mit gegabeltem Ende ( 18), doppelkoni eher
unverzierter Spinnwirtel aus Ton ( 19), einschneidiges
Eise11111esser (20) mit Holzscheidespuren. Quadratische
Eisenschnalle (15).

Grab 92 (Taf. 10; Taf. 252.3) 

Kind, Mädchen? T: 26 cm, beim Schädel 40 cm, bei den 
Beinknochen 36 cm, Grab-L: 170 cm, -B: 57 cm. 0: 
NW-SO 277°. Gestört, nur die Oberschenkelknochen 
und das Becken in situ. Sargbestattung, Sargeisen an der 
1. Seite und Eckeisen.

Rechteckiges Bronzedeckblech 11011 Nadelbehälter ( l ),
dessen eine kurze Seite sich schmaler fortsetzt, auf den
gestörten Unterschenkelknochen. Trapezförmige Eisen

schnalle (2) und Eisen111esserfragme111 (3) auf dem Be
ckenknochen.

Grab 93 (Abb. 7; Taf. 11; Taf. 252.4) 

Mann, erwachsen. T: 70 (+ 90) cm, Grab-L: 260 cm, -8: 
80 cm. 0: SW- 0 257°. Die Wand verengt sich nach 
unten. Gestört, Unter chenkel- und Fußknochen in situ. 
Sargbestattung, an den einstigen Ecken des arges 
schmale Eckeisen, in Linie von Knie und Becken breite 
Sargeisen. Eiersclwlenstiicke (-) innen an den r. Fuß
knochen. 
Eisenring ( 1) innen am r. Oberschenkelknochen, Eisen
schnalle (2) innen am 1. Oberschenkelknochen, andere 
Eise11sc/11wlfe (3) in der Graberde. 2 St. braune Fe11er
s1eine (4-5) an der Stelle des Schädels, Eise11111e.1·ser (6) 
neben dem r. Knie, ebendort Feuerstein(-). 

Grab 94 (Abb. 7; Taf. 12, Taf'. 190.9) 

Frau. T: 60 (+ 80) cm, Grab-L: 240 cm, -ß: 85 cm. 0: 
SW-NO 250°. Gestört im Schiiclelbereich. Sargbestat
tung, argfleck: 215 x 60 cm; Sorgeise11. 
Glasperlen ( 1) um den in der Grabecke I icgenden Schli
del. Viele gelbe und grüne kleine t'aßfürmige Perlen, 
schwarz-gelbe Augenperlen und gerippte grüne Perlen 
Rechteckige Bro11zesch11alle mit fragmentarischer Rie-

111e11schla11fe aus Eisenblech (2) in der Mitte des Be
ckenknochens. Runder Beschlog aus gepreßtem ßron-
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zeblech mit Punktkreismuster (5) neben dem 1. Ober
schenkelknochen. 2 St. runde, kegel förmige bronzever
goldete Bescl,/tige mit Rankenzier (3-4) unter der 1. 
Beckenschaufel, ebendort runder Beschlag aus Bronze
blech (6) mit gepreßtem Punktreihenmuster am Rand. 
Durchbrochene gegossene Bronzescheibe (9) mit zwei 
Reihen Zickzackmuster außen am 1. Unterschenkelkno
chen, darunter kleinere durchbrochene Bronzescheibe 

(10) mit sich zur Mitte wendenden Palmetten und Ö
sen(?)-Spur am Rand. Auf den Scheiben 2 St. Eisen

sc/1/iissel mit gegabeltem Ende ( 11) und fehlendem obe
ren Ende, auf beiden dichtgewebte Textilstücke. Eise11-
111esser mit 1Iolzscheidespuren (-), unverzierter zylind
rischer beinerner Nadelbeltäller (7) neben den cheiben.
Eisenring (8) in der Graberde.

Grab 95 (Taf. 13, Taf. 191.5) 

Kind, inf. I. T: 50 (+ 80) cm, Grab-L: 160 cm, -B: 50 
cm. 0: SW-NO 268°. Ge tört, im Grab nur chlidel
fragmente und Splitter der Oberschenkelknochen. Sarg
bestattung, gebogene Sargkla111111er an der r. Seite der
Grabgrube in llöhe der Armknochen. Eierschalenreste
(-) zwischen den Oberschenkelknochen.
Bro11zeohrri11g (2) in der SchUdelgegend. Gelbe und
grüne runde Glasperlen (3) an der teile der Jlalswirbel.
Ovale Eise11sc/11wl/e (4) in der Linie der Wirbel. liule. 2
St. Bro11::.escheibe11 mit Öse (5-6) an der Stelle der 1.

Unterarmknochen, im Feld der einen nach r. schauender
Vogelfigur, die andere mit rundem leeren Mittelfeld. 2

t. Eisensch!iissel mit gegabeltem Ende ( 1 ), das obere
gebogene nde in eine Doppelschlinge gehlingt, unter 
den Scheiben. 

Grab 96 
Kind. T: 40 cm, Grab-L: 120 cm, -ß: 50 cm. : W-0. 
Ohne Knochen. argbestattung, an den Enden recht
winklig gebogene Sargkla111111er. 

Ohne Beigaben. 

Grab 97/a-b (Abb. 6; Taf. 12, Tal'. 173.1, Taf. 190.6; 

Taf. 253.1) 

Mann und Frau, Doppelbestattung. T: 80 (+ 80 cm), 
Grab-L: 280 cm. -ß: 120 cm. 0: SW-NO 250°. Sarg
bestattung, beide Skelette liegen in einem Sarg. Sarg-L: 
200 cm, -B: am Kopf' 120 cm, an den Füßen 90 cm. 
Sargeisrn an ihren teilen, in den Ecken je 2 St. schma 
le, an den Uingseiten in l lühe von EI !bogen und Knie je 
ein breites. Ein breites Eisen/Jlech, das vermutlich zum 
Sarg gehört, auch zwischen den Oberschenkelknochen 
des Frauenskeletts. 
a) Frau, an der r. Seite des MUnnerskelens
Lange (mchrreihigc?) Pale11ke11e ( 1) um die l lalswir
bei: gelbe und grüne kleine kugelfürmige Glaspe1 len,
cInIge farblose Meloncnkcrnperlen, abgel'lacht kugel
mrmige und gerippte Perlen. Rechteckige fiwn.1Tlt11alle
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(11)  auf dem Kreuzbein. Eise11111esser (2) außen am 1. 
Oberschenkelknochen. Von den 1. Handknochen nach 
unten im Bogen des Taschenriemens Beschläge in fol
gender Reihenfolge: doppelter rechteckiger Beschlag 
(6), kleine ovale Bronzeschnalle (3), Beschlag (7), 
schmale Schlaufe aus Bronzeblech (5), 2 St. Beschläge 
(8-9), zuunterst Rie111en::.1111ge aus Bronzeblech (10) und 
rankenverzierte gegossene Bronzenebe11rie111e11zu11ge 
mit Tülle (17), dann ein Bro,z::.ering (4). An der Außen
seite des 1. Knies zwischen Textil- und Lederresten 
durchbrochene Bron::.egußscheibe (15) mit Stili ierter 
Rankenzier, daneben men chengesichtige Bro11::.eschelle 
mit Öse (16), Eisengerärfrag111e111 (SchlUs el?) mit Tex
tilspuren ( 18) und zylindrischer, unverzierter beinerner 
Nadelbehälter (14). Außen am r. Knöchel ge taucht 
kugelförmiger Spi1111ivirrel aus Ton ( 13), Eierschalen
stiicke (19) zwi chen den Unter chenkelknochen. 
b) Mann, an der 1. Seite des Frauenskeletts. Robuste
Ge talt, Arme weit vom Rumpf entfernt.
Rechteckige Eise11sc/111al/e (3) auf dem Kreuzbein, 2 t.
Eisenri11ge ( 1-2) am oberen Rand der r. Becken chau
fel, halb unter ihr. Eise11ring (bei Grab 97a unter r. 1 2)
und kleine Eise11sc/11wlle (6) am Rand der 1. Becken
schaufel. Punktkrei verzierter beinerner TaschenFer
sch/11.ß (5), schmale, am Ende durch lochte ßeinpla11e (7)
und Eisenmesser (4) beim 1. Oberschenkelkopf bzw.
zwischen den 1. Handwurzelknochen.

Grab 98 (Taf. 13) 

Erwachsene/r. T: 62 cm, Grab-L: 220 cm, -8: 70-80 
cm. 0: W- 0 240°. Gestört, SchUdel fehlt, Becken
auf höherem Niveau. Sargbe tattung, neben I. l land
und Fußknochen langes schmale Sargeisen.
Langes Eisenmesser (2) innen am r. Oberschenkelkno
chen, ovale Eisensc/11wllenfmg111en1 ( 1) mit toff spu
ren in der Graberde.

Grab 99 (Taf. 253.3) 

Erwachsene/r. T: 55 cm. Grab-L: 220 cm. -ß: 90 cm. 0: 
W- 0 253°. Gestört.

Ohne Beigaben.

rab 100 (Taf. 13, Taf. 173.3, 191.2) 

Frau. T: 53 cm, Grab-L: 210 cm, -ß: 72 cm, kcle1t-L: 
l50 cm. Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 0: 0-W 

(Grab in entgegengesetzter Richtung). Gestört, beim 
Schädel. 
Fragmente von bronzenem Ohrringpaar rrnt aufgezoge
ner Blechkugel (5-6), auf den Kugeln Zellen- und Perl 
drahtverzierung, Filigrandraht auch am unteren Ringteil; 
die Fragmente lagen auf höherem rvcau. Zweireihige 
bunte Perlenhalskelle (2) auf dem Brustkorb, zumeist 
schwarz-gelbe Augenperlen, Perlen mit ühnl1ch gel"ärb 
ter und blau-roter, blau-weißer Fadenverz1erung, ge
staucht kugelförmige und faßförmige Perlen 1/wischen 
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den Perlen war eine durchbohrte kythische ßron::.e
pfeilspit::.e (3) aufgefädelt. ßron::.escheibe mit durchbro
chener Rankenverzierung und Öse (8), auf der Rücksei
te verwaschener Stoffabdruck, außen am 1. Oberschen
kelknochen. Auf der Scheibe zylindrischer beinerner 
Nadelbehälter (9) mit parallel umlaufender Strichelung 
und Eisenschliissel (4) mit gegabeltem Ende und in 
Doppelschlaufe eingehüngter Schlaufenöse. Ursprüng
lich 2 St., der Schaft des einen in der Mitte abgebrochen 
und der abgebrochene Schaft mit einem dicht gewebten 
Stoffstreifen am intakten chaft befestigt. Ge taucht 
kugelförmiger, linienverzierter Spinnwirtel aus Ton ( 1 ), 
Nebenriemen:unge aus gepreßtem Bronzeblech (7) mit 
geometrischer Verzierung in der Graberde. 

Grab 101 (Taf. 13) 

Junge/r Erwach ene/r. T: 70 cm, Grab-L: 160 cm, -8: 
67 cm. kelett-L: 1 15  cm (ohne chädel). 0: W- 0 
260°. Beinknochen zur r. eite leicht angewinkelt, Ar
me im Ellbogen angewinkelt, l landknochen auf dem 
Becken aufeinandergelegt. 
Eisensch11alle ( 1 )  auf dem Beckenknochen. 

Grab 102 

Junge/r Erwachsene/r. l löher als die übrigen Gräber, im 
Pllugbereich. Grab-L: 195 cm, -8: 67 cm, Skelett-L: 
165 cm. 0: \V- 0 250°. Ungestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 103 

T: 100 cm, Grab-L: 250 cm, -8: 135 cm. 0: W-NO 
258°. In der großen Grabgrube argspuren, Sargeisen. 
Keine pur eines kelctt . 
Ohne Beigaben. 

rab 104 (Taf. 11) 

Frau. T: 5 cm, Grab-L: 260 cm, -B: 120 cm. 0: W 
O 253°. Gestürt, nur Beinknochen in situ. argbestat• 

tung (Sargspur: 175x45 cm), schmale Sargeisen am 
Kopf- und Fußende des Grabes, an der 'teile der einsti
gen argecken. 
Bron::.eschnalf<, ( l )  mit ovalem Ring, Dre1paßrah111en 
und Eisendorn neben dem r. Armknochen, Eisenring (3) 
an den 1. l landknochcn, gestaucht kugell'ürm1ger Spinn 
11·ir1e/ aus Ton (4) auf dem 1. Obers<.:henkelknochcn. 
Eisen111e.1se1fmg111en1 (2) mit angerosletem Stoffstück 
chen und Ei.1·en.1·c/11uillenji·ag111en1 ( ) in der Graberde. 

,rab 105 (Tuf. 13) 

Kind(?). T: 40 cm, Grab-L. 200 cm, B: 115 cm. O· \V 
0. Gestört Vom SJ...elell J...eine Spur.
In der Graberde verstreut folgende iegenstande: Silbe,
blech-/?,clll(•11;:11ngen unterschiedlicher Größe ( 1 2) rrnt
umgebogener Vorderseite und Rückseiten \'On Bronze
blech R1,•111cn;:11ngen (9 l 0), 4 St. 1 lalbJ...ugel Ciirrel
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beschläge aus gepreßtem Bronzeblech (3-6), gelb-rot
schwarze Augen- und grüne kugelförmige Glasperle (7), 
blaues gläsernes Ar111ri11gfrag111ent (8), 2 St. Eise11111es
serfrag111e11te ( 11) und trapezförmige Eise11sch11alle mit 
Eisenblechbeschlag ( 12). Handgeformter sandgrauer 
eingedrückter Gefäßrand, Oberfläche unverziert, und 
Wand- und Randfragmente eines kleinen Topfes (Taf_ 

237), Maße: 6 ,5x6,5 cm. 

Grab 106 

Kind, inf. II. T: 70 cm, Grab-L: 190 cm, -B: 120 cm. 
kelett-L: 120 cm. 0: SW-NO 250 °. Gestört, 1. Skeletl

seite. 

Ohne Beigaben. 

Grab 107 (Taf_ 13) 
Frau, jung. T: 70 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 110 cm. 
Grab ohle an den Füßen vertieft. 0: W-NO 248 °. Ge
stört, oberer Teil des keletts f'chlt, r. Beckenknochen 
und Unterschenkelknochen in situ. 
Fragment der mit Einkerbungen verzierten Verstärkungs
bandes eines Beinkammes (2), quadratischen Eisenschnal
le (1) im Becken, Eisenmesser (3) zwischen den Ober
schenkelknochen. 

Grab 108 
Pferd. T: 80 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 95 cm. 0: 0-W 
80°. Der Mittelteil des Grabe gestört. Langknochen auf 
unterem Niveau in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 109 (Taf. 13) 

Jungc/r Erwachsenc/r. T: 10 cm, Grab-L: 200 cm, -B: 

50 cm. 0: W-NO 255 °. kelett (W-0 270°) vom Pflug 

gestört. 
1 l. kleine Augenperle(!) in der Graberde. 

Grab 110 (Taf. 13; Taf. 253.3) 

hau, junges MUdchen. T: 120 cm, Grab-L: 205 cm, -B: 

110 cm. 0: Grab: W-NO 243 °, kelett: 232 °. Sargbe
stattung, argeisen. Gestört. 
In der Graberde: Glasperlen ( 1) 11 t., blaue, grüne, 
gelbe doppelkonische und sokhe mit rot-weißer Faden
verzierung, rechteckige Eise11sc/1nalle (2), 2 t. vernie
tete gebogene Bron:.ebleche (-), im Inneren Leder- oder 
1 lolzreste (konnte vom Rand einer 1 asche oder eines 
l lolzgeflißes stammen?).

,rnb 111 (Abb. 8; Taf. 14, Tnf. 198.1; Taf 253.4) 

Mann. T: 77 cm, Grab-L: 300 cm, -B: 89 cm. 0: W
NO 250 °. argbestattung ( argspur: 200x65 cm), Sarg

eisen. Gestört. 
'-1 St. farbige Perlen (l) in der Graberde. ln der Becken

gegenei eine zusammenh/ingende Lederschicht und fol
gende Gürtelzierden: hinteres !Jron�eb/ech einer k11rzen 

Nebe11rie111enzu11ge (2) mit dem Fragment des gekerbten 
Randes des Vorderbleches, Sei1e11ba11d einer Hat1p1rie-
111e11zu11ge (3), 7 St. gepreßte Halbkugel-Bro11zebeschlä
ge (4-10) mit gezähntem Flechtband, 3 St. Nebenrie-
111e11z11nge11 aus Bronzeblech (11-13) mit gezähntem 
Flechtband auf dem Deckblech, dicker Bro11-::,eri11g (14), 
schmales Eisenblech ( 15), Eise11gege11s1and mit Schlau
fenende (16) und mit Strichelungen verzierter beinerner 
K11ote11löser (17). 

Grab 112 

Erwachsene/r (?). T: 60 cm, Grab-L: 185 cm, -B: 80 cm. 
0: Grab: SW-NO 243 °, kelett: 232 °. Gestört, nur 
Beinknochen in situ. Schädel nahe beim Knie. 
Ohne Beigaben. 

Grab 113 (Taf. 14, Taf.199.2) 

Frau, jung. T: 90 cm, Grab-L: 215 cm, -B: 90 cm. 0: 
SW-NO 250°. Leicht ge. tört. 
l St. blaue K11booktaede1perle (!) in der Graberde. Sil
berne Ohrringpaar mit aufgezogener Blechkugel (2-
3), auf der Kugel Filigrandraht, einer 1. vom chädel.
Ovale Eisenschnalle (5) im Becken. Nebenrie111en-::,11nge
aus gepreßtem Bronzeblech (4) mit gezähntem Flecht
band, an der Mitte des 1. Unter chenkelknochens.

Grab 114 

Kind. T: 105 cm, Grab-L: 180 cm, -B: 95 cm. 0: SW
NO 260°. argbestattung, Sargsp11ren. Knochen fehlen. 
Eisenfragmente(-) in der Graberde. 

Grab 115 (Taf. 14) 

Mann. T: 85 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 90 cm. 0: W
NO 250 °. Gestört, wenig Knoche 1fragmente, Knochen 
nicht in itu. 
Rot-blau-weiße Augenperle ( 1) an der Stelle des chU
dels. Eise11sc/11wl/e (3) an der Stelle des Becken , ihr 
Dorn teils abgebrochen. Tascheninhalt: wappenf'örmiges 

ilberblech-Rie111en-::,1111ge1ifi·ag111e111 (2), 5 St. Feuerstei
ne (4-8) und Eisenfrag111en1 (-) an der teile der Ober
schenkelknochen. Auf' der T landscheibe gefertigte, 
schlecht gebrannte Gefiißfrag111e111e mit eingedrücktem 
Rand (-) r. am Beckenknochen. 

Grab 116 (Taf. 14) 

Frau, jung. T: 70 cm, Grab-L: 216 cm, -B: 62 cm, Ske
lett-L: 150 cm. Gestört, chUdel vom Pf'lug beschädigt. 
Der r. Arm leicht angewinkelt, 1. Bein im Knie gebogen. 
Silberohrring mit aufgezogener Kugel ( 1) r. am clüi
clel. Ovale Eisenschnalle (2) mit Eisenblechrahmen o
berhalb des r. Beckenknochens. Kleiner Eisenring (6) 
oberhalb der 1. Beckenschaufel. Uingliche Eisengegen
stände (2 t. Eisenschliissel?) (3-4) und Eisen111esser
fmg111ent (5) neben den 1. ITandknochen. 
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Grab 117 

Kind. Kleine Grabgrube. Gestört. Ohne Knochen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 118 

Pferd. T: 46 cm, Grab-L: 226 cm, -B: 105 cm. 0: O-W 
75°, den menschlichen Skeletten konträr orientiertes 
Grab. Gehört vermutlich zu Grab 121. Gestört. Hinter
beine des Pferdes unter dem Körper gerade vorge
streckt. 

Ohne Beigaben. 

93 

Ober chenkelknochen in situ, SchUdelfragmente am 
Grabende. 
Dicke, starke Bro11zekette (1) aus 13 St. 8cr-Gliedern, 
die mit einem großen S-Glied in einen geschlossenen 
Bronzering gehUngt sind, in der Linie der "Körper
mitte". Eise11111esser mit schmaler Klinge (2) in der 
Graberde. 

Grab 120 (Abb. 7; Taf. 14, Taf. 168.3, Taf. 201.3) 

Mann. T: 38 cm, Grab-L: 210 cm, -B: 63 cm. 0: SW
NO 250°. Ge tört, Unter chenkelknochen in situ. 

94 120 

_ 19 

' - - -• . .

Ahb. 7 Gräber 93, 94, 120 

Grab 119 (Taf. 14, Taf. 194.2) 

Erwachsene/r, jung. T: 40 cm, an Kopf vertieft, Grab-L: 
230 cm, -8: 81 cm. 0: W NO 260° . Gestört, nur 
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Schmale, Hinglit:he eiserne Giirte/l}(:.1chliige, 3 St. ( 1 1), 
mil 8er-Zellen auf der Vorderseite, auf der Rüdseite 
je 4 Eisenniete zur Befestigung, und schmale eiserne 
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Nebenrie111en::.ungen, 5 St. ( 4-8), auf der Vorderseite 
8cr-Zellen, am oberen Ende Ricmenklemmblech mit 
Niet, "neben dem Becken". Auf der ganzen Rückseite 

der einen Riemenzunge dicht gewebter Stoffabdruck. 

Grab 121 (Abb. 8; Taf. 15, ISa, Taf. 231.1-3) 

Mann. T: 33 cm, Grab-L: 149 cm, an Fuß vertieft: 
83 cm, -B: 66 cm. 0: SW-NO 258°. Sargbestattung, 

breite Sargbrettspur. Gestört, r. Arm- und Beinknochen 
in situ. 

Rot-gelb-weiße Augenperle (1), Bronzeohrring (-), kleine 
Bro11::.eschnal/en (2-3) mit angegossenem Wappenbe
schlag, Eisensc/111al/e (4), 4 St. gepreßte Silberbeschlag

frag111e111e (5-8) mit gezähntem Flechtband, Bleifüllung 
und schmalem Band zur Befestigung. In der Graberde: 

eiserne Pfeilspit::.e (?) (9) mit nachem Flügel sowie eiför
miger beinerner Stabknauf mit Längs- und Querloch. 
(Zeichnung auf Taf. 14.l. Im Ausgrabungstagebuch beim 
Gr. 118 auch erwähnt.) Tauschierter Klappstuhl ( 10) in der 
rechten unteren ausbuchtenden Ecke der Grabgrube. 

111 121 123 

__ , 
..c2 

(lj) 
C?:n 

\
3 

� 

., 

"'4 

• ,,i ,t � 
� 3 

•s *

l 
� 06�-,1 

e� 

'12 

� ·i·
·

� f � ,,: 

�· � � 

/\hh. 8 Griiber II/, 121, 123 

29 



DAS A WARENZEITLICHE GRÄBERFELD IN ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

Grab 122 

Erwach ene/r, jung. T: 23 cm, Grab-L: 200 cm, -B: 
70 cm. 0: SW- 0 260°. Gestört, nur die Unterschen
kelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 123 (Abb. 8; Taf. 15, Taf. 184.6) 

Frau, jung. T: 28 cm, Grab-L: 247 cm, -B: 70 cm. 0: 
SW- 0 255°. Sargbe tattung. Gestört, nur die Unter
schenkelknochen in situ. 
Schmale Silberblech- (oder gego ene) Rie111e11z1111ge11, 
2 St. (1-2), auf der Vorderseite graviertes, gezähntes 
Flechtbandmu ter, Rück eite glatt, am oberen Rand 
Riemenklemme mit kleinem Bronzeblech (eine Rie
menzunge etwas länger), neben den Unterschenkelkno
chen. Ebendort kleine, in einem gego ene Bronze
schnalle (4), auf dem Wappenbe ·chlag 3 iete, von 

denen die ersten beiden auf der Rückseite ein schmale 
Bronzeblech fixieren. Rechteckige Eise11sch11alle (3) in 

der Graberde. 

Grab 124 

Kind. T: 18 cm, Grab-L: 169 cm, -8: 56 cm. 0: SW-
0 247°. Ge tört, nur einige Langknochenfragmente im 

Grab. 

Ohne Beigaben. 

Grab 125 (Taf. 15, Taf.172.1) 

Frau. T: 93 cm, Grab-L: 170 cm, -8: 75 cm. 0: W-0. 
Ge tört, an der teile de Schädels Unterschenkelkno
chen. Auf den Knochenfragmenten tarke Patina puren. 
Bunte A11ge11per/e11ket1e (1) au ablaufverzierten Zwil

ling - und ge taucht kugelförmigen Perlen an der teile 
de· chädel unter den Unterschenkelknochen. Zwi
schen den Knochenfragmenten: Eise11111esse1frag111e11t 
(2), gebogene Bro11;:.eba11dfrag111e11te (Kapselteile?) (3) 
mit ietloch, an den Bandrändern tungsgerichtete Riffe

lungen, dünne Bro11zekeffe11teile mit kleinem Bronze
blech (5), ei erne · Keffe11pa11;:.e1fmg111e111 (4). 

rab 126 

Kind. T: 85 cm, Grab-L: 158 cm, -B: 54 cm. 0: W-0. 
Vollständig ge ·tört. 

Ohne Beigaben. 

Grab 127 
Kind. T: 59 cm, Grab-L: 159 cm, -13: 63 cm. Vollstän
dig gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 128 

Kind. T: 80 cm, Grab-L: 128 cm, B: 73 cm. 0: W 0. 
Vollstündig gestört. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 129 (Taf. 15, Taf. 202.6) 

Erwachsene/r. T: 82 cm, Grab-L: 247 cm, -B: 85 cm. 0: 
SW-NO 250°. Ge tört, Knochen im völligen Durchein
ander. 
Ovale Bro11zesch11alle (1) miI langem, schmalem An
satz, an des en Ende ein durchbrochenes Rechteck der 
Einfädelung des Riemen dient, der Schnallendorn ist 
aus Eisen. Eise11ri11g (2) und Eise11Jmg111e11t (3) in der 

Graberde. 

Grab 130 (Taf. 15) 

Pferd. Gehört zu Männergrab 133. T: 54 cm, Grab-L: 
233 cm, -B: 101 cm. 0: 0-W. Voll tändig ge tört. 
Re te von gepreßten bleigefüllten Pferdegeschirrzierden 
(zerfallen). Eiserne Tiillenlwr;,e ( 1) am Ende der Grab
grube. 

Grab 131 

Kind. T: 48 cm, Grab-L: 139 cm, -8: 79 cm. 0: W-0. 
Vollständig gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 132 (Taf. 15· Taf. 254.1) 

Frau. T: 49 cm, Grab-L: 223 cm, -B: 63 cm. 0: W-0 
261 °. Ge ·tört, chUdel auf dem Brustkorb. 
Gelb-schwarze A11ge11perle11 und doppelko11isc/1e Perle 

( 1 ), Broweper/e mit großem Loch (2) und Eise11111esser 
(6) neben den 1. Handknochen. In der Graberde: in ei
nem gego · ene Bro11zesc/111alle (3) mit Eisendorn, 2 t.
Eisenfrag111e11te (5-6), eines vielleicht ein chlü ·sel
überre t, und zwei zusammengerostete Bleche eines
eisernen Plaffe11pa11zers (7) mit toffabdruck.

Grab 133 (Taf. 15) 

Mann, jung. Besitzer des Pferdes von Grab 130. Grab 
L: 248 cm, -B: 82 cm, -T: 52 cm. 0: W O 268°. Sarg 
besatttung, ·argeise11 . Gestört, nur Unterschenkelkno
chen in situ. 

Gefiißfrag111e11te (Taf. 237) an der teile des chUdels: 

gut scheibengedrehter, gelber, auf der Oberfläche strei 
figer (wie bei den gepid1schen Genil.len), bauchiger 
kleiner Topf 111 '!Lieken. Oberteil 11111 zusammenhlin
genden Wellenlinienbündeln ve17ien (35 St. Fragmen

te). Ebendort E1se11sc/11wlle ( 12). Cilittelreste an der 
Stelle des Beckens: in einem gegossene, profilierie 

/Jro11�esc/111(1//e (4) mit Eisendorn, kleinere rechteckige 
Ei.H'11.1c/111(1//e ( 13), Fragmente kurzer. breiter /?ie111e11 
z1111ge11-Riickl"eite11 aus Bronzeblech (5, 8 9), 2 SI. 

l/albk11gelbe.1chliige aus Bronzeblech (6 7), l�1se111i11g 
frag111e11t ( 10). füse11111e.1·sc1ji·ag111e11t ( 17) an der • 'teile 

der r. l landkn()(:hen. In der Graberde: 2 Fragmente von 
/Jog('llbei11plnttl'II ( 1 ), Randfragment eines E1sc11111e1ßd1· 
(2), Fragmente von 4 5 't. tlreiflügel,gen und rhombi 

sehen eisernen Pfl'lispit�c11 ( 1 1, l •I 16) und Fragment 
eines eiförmigen kleinen beinernen l'c1t1chc11k11a11f1 (1). 
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Grab 134 

Erwachsene/r. T: 47 cm, Grab-L: 216 cm, -B: 62 cm. 
Gestört, auf den Knochen grüne Patinaspuren. Unter
schenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 135 (Taf. 16; Taf. 254.2) 

Mann. T: 42 cm, Grab-L: 218 cm, -B: 81 cm. 0: SW
NO 260°. Gestört, Unterschenkelknochen in situ. 
In der Graberde: Reste einer Gürtelgarnitur aus Blech: 
Vorder- und Riickseire einer /la11ptrie111e1r::,11nge aus 
Bronzeblech ( 1-2), gepreßter, runder Giirtelbesc/1lag 
aus Silberblech (3) mit Steineinlage imitierendem buck
ligen Mittelteil und 2 ähnliche zur Befestigung dienende 
Bronzebänder (4), schmaler Besclifag aus Bronzeblech 
(5), an den Enden je ein NieLloch. Au. Silberblech aus
geschnittene Schnalle (8) mit länglichem Rahmen mit 
bogigem Rand und drei Nieten. Dreiflügelige eiserne 
Pfeilspir::,e (17). Kleinere Klingen tücke eines Eisen

schwertes (12-13) und Zubehör aus Silber- der Bron
zeblech seiner Scheide (v n der das Ortband in situ lag): 
das doppelte Blech einer schmalen P-förmigen Hänge
öse (14) mit llolzresten im Inneren, ovales Bronzeblech 

mit zwei Nieten (l l )  vom Griffende, quadratischer 11ws
sil'er Silberkem (10), der ins I Iolz des Griffes eingebet
tet gewesen ein kann, und die U111hiill11ng des unteren 
Sclnvertscheidenreils ( 15). Kleiner R11ndkopf11iet aus 
Bronzeblech (6)von der fehlender zweiten liängeöse des 
Schwertes. In einem gegossene Bron::.eschnalle (7) mit 
zwei Nieten auf dem Wappcnbcschlag, die auf der 
Rück ·eite ein schmales Band verbindet - die chnalle 
des einen Au lhängcricmcns des Schwertes. In einem 
gcgos cnc kleine ßron::,eschnalle (9). 

Grab 136 (Tal'. 16) 

Kind. T: 64 cm, Grab-L: 171 cm, -B: 81 cm. Gestört. 
Schwarz-gelbe und schwarz-blaue Augenperlen (1) in 
der Graberde. 

rab 137 (Tal'. 16) 
Kind, Mlidchen. rab-L: 184 cm, -ß: 71-65 cm. 0: 
'W-NO 260°. Gestört. 
2 St. bronzene Bandringe ( 1-2), vcrmutl ich von den 
l lanclknochen. Bronzener ßa11dar111re1

f 

(3) mit X
Einkerbungen an den Enden und bronzener Drah1am1-
ring (4) mit llachgchümmertcn Enden, L1uf ihnen dop
pelte Reihe von halbkrei ·förmigen Punzicrungcn, auf
dem r. und 1. l landgclenk. Glasperlen ( 17): schwarz
weiße Augenperlen, blaue und gelbe gestaucht kugel
förmige Perlen, an der teile des l lalscs. l m Becken
"Eisen": Eisensc/111allenfrag111ent ( 18), Eisenblechfrag-

111ente ( 19 24), darunter Gegenbesct,/ag einer Eisen
sc/1nalle (23) und rechteckiges Pan::,erblech (22). Inhalt
der Tasche bei den r. I fandknochcn: Eisen111esser (5),
dicke /Jron::,ekelle (6) aus 5 t. 8cr- licdcrn, bronzene

Kleidemadel (7) mit Einkerbungen am oberen Ende, 
dünne Bronzeketre (8) aus 3 St. S-Gliedern, Fragment 
der bronzenen Spiralnadel einer Fibel (9), durchbohrte 
rö111ische Klei11bronzenmiinze (10), kleiner Bronzering 
(l l), Rundkopfniere aus Bronzeblech, 3 St. (13-15),
punktkrcisverziertes Bronzeband (12) (römi eher Käst
chenbeschlag?) und Bronzeblech ( 16), dessen eine Hälf
te des eingeschnittenen Endes zur Schlaufe gebogen ist.

Grab 138 

Kind. T: 48 cm, Grab-L: 173 cm, -8: 63 cm. 0: SW
NO 258°. Ge tört, im Grab nur Schädelfragmente. 
Eiserne Pfeilspitze(-) am Fußende des Grabes. 

Grab 139 (Taf. 16) 

Erwachscne/r. T: 89 cm, Grab-L: 190 cm, -8: 78 cm. 0: 
W-O. Sargbe tattung. Gestört, Oberarmknochen, r. ei
le des Beckens und Beinknochen in situ.
Eise11sch11alle (6) mit breitem Blechkörper an der teile
des Becken . Kleinere Bronzeblec/1schnalle (1) mit
länglichem trapezförmigem Beschlag. Bronzeblech
frag111ente (2-3,5) mit punzierter und ge trichelter Ver
zierung in der Graberde. Fischgrätengemu terte Srojf

sriickchen (4).

Grab 140 (Taf. 16) 

Kind. T: 55 cm, Grab-L: 173 cm, -B: 84 cm. Ge tört, 
Knochen fehlen. 
Gelb-grüne fadenverzierte und rot-gelb-weiße A11ge11-
perlen (2) an der teile des Schädel . Eisenfrag111enre, 
Eisenkelfenglied und kleines Bronzeblech mit Niet (1, 
3-5) an der tel le des Beckens.

Grab 141 (Taf. 16, Taf. 189.2) 

Kind. Grab-L: 180 cm, -B: 80 cm. 0 W-O. 
In der Graberde: Eisensc/1nallenfrc�111en1 ( I ), Eisen111es
se1ji'ag111e111e (2) und Bronzering mit rhombischem 
Querschnitt und Öse (3) sowie tiefen Einkerbungen 
(Nachahmung des runden tcigbügels mit langer Ö. e). 

Grab 142 

T: 70 cm, Grab-L: 194 cm, -B: 75 cm. Voll Wndig ge
stört, ohne Knochen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 143 (Taf. 16) 

Erwachscnc/r, jung. T: 49 cm, Grab-L: 171 cm, -8: 97 
cm. 0: W-O 264°. Gestört, Fragmente vom chüdcl
und Oberschenkelknochen.
Bron::.eke11enji·ag111en1 ( I )  mit 2 t. 8er-Gliedern.

Grab 1-t4 (Taf. 17) 

Erwachscnc/r. T: 41 cm, Grab-L: 195 cm, -8: 69 cm. 0: 
W-O 260°. Gestört, Langknochen, Becken und Wirbel
fragmente verstreut.

3/ 
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Fragmentari ehe, mit dem fünfeckigen Beschlag zusam
men gegossene Schnalle(]) an der Stelle des Schädels. 

Grab 145 

Kind. T: 21 cm, Grab-L: 131 cm, -B: 58 cm. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 146 (Taf. 16. Taf. 178,4) 

Kind. T: 38 cm, Grab-L: 145 cm, -B: 67 cm. Gestört, 
nur Schädel Fragmente. 
Rechteckiger silbervcrgoldeter BescMag guter Qualität ( 1) 
mit gezähnter Flechtbandverzierung, an den Ecken je ein 
Niet, an der Stelle des Beckens. Fragmentarische Nebe11-

rie111en-unge aus Bronzeblech (2) in der Graberde. 

Gräber 147-150 

"Infolge eine Wolkenbruchs fehlen die Angaben der 
vier, völlig ge törten Gräber ohne Beigaben" - besagt 
eine Eintragung im Grabungstagebuch. 

Grab 151 (Abb. 9; Taf. 17, Taf. 172.4, Taf. 190.2; 

Taf. 254.3-4) 
Frau. T: 70 cm, an Fuß vertieft, Grab-L: 220 cm, -B: 1 0  
cm. 0: Außenneck: SW- 0 253° , Innenneck: 258°.
Stufengrab mit Sargbe tattung, Sargeisen in sekundfüer
Lage. Ge tön, oberer Teil de Körpers fehlt rast völlig.
Perlenkette aus bunten A 11genperle11 ( 1) an der teile der 
Hai wirbel. Kurzer rechteckiger Be chlag aus doppeltem
Bron-ceblec/1 (3) mit Nieten bzw. ihren tellen an den E
cken, auf beiden Blechen eingeritzte Kerbschri ftzeichen, in
flöhe der Knie. l!auptrie111e11z11nge aus doppeltem ilber
blech (2) mit geripptem Riemenklemmbancl und 3 Nieten,
in der Mille des Voreierbleches Kerbschriftzeichcn, zwi
schen den Unterschenkelknochen. Gestaucht kugel förmi
ger Spi11111virrel aus Ton (4) mit umlaufender Linienverzie
rung, schmales Bronzeblech (5), 2 St. durchbrochene ge
go sene Br011::.esclteibe11 (8-9), eine mit Fußspeichen, die
andere sechsspeichig, auf dem inneren Kreisrand abge
nutzt, auf den Scheiben Eisenscltliissel mit gedrehtem
Schaft an chlaurenanhlinger (7), Eisenband (6), eisernes
Ket1enpa11::.e1frag111ent (-) und Eise11111esser mit J lolzschei
despuren ( 10) außen am 1. Oberschenkelknochen.

Grab 152 (Abb. 9; Taf. 17, Taf. 175.3) 

Erwachsene/r. Grab-L: 217 cm, -B: 1 04 cm, T: 70 cm, 
an Kopf und Füßen etwas vertieft. 0: SW-NO 245° . 
Sargbestattung, Sargeisen in sekundürer Lage. Gestürt, 
nur Oberschenkelknochen in situ. Schüdel auf höherem 
Niveau. 
Kreu::. aus Bronzeblech, an den Enden des einen, kegel
förmig gebogenen 'chenkels (2) punzierte Verzierung 
und je ein langer Niet, zwischen den zerwUhlten Kno
chen des Brustkorbes. Ähnliches, aber 111taktes Kreu::. 
aus Bronzeblech ( 1) innen am 1. Knöchel. fn e111em 
gegossene Bro11::.esc/11wlle (3) mit wappenförmigem 
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Rahmen und Eisendorn, außen an den 1. Unterschenkel
knochen. An den Beckenknochen tauschierte eiserne 
Gürtelbeschläge in schlechtem Zustand: lange Rie111en

::.1111gen (7-9), kürzere Rie111e11::.1111ge11 oder Beschläge 

( 10-16) und zahlreiche Bruchstücke (17-38). Eise11-
blec/1frag111ente (4-5) und Eisen111esser (6). 

Grab 153 (Taf. 18, Taf. 171.7, Taf. 186.1; Taf. 255.1) 

Kind, kleines Mädchen. T: 43 cm, Grab-L: 166 cm, -B: 
80 cm, lnnenneck: 135x47 cm. 0: SW-NO 240°. Stu
fengrab mit Sargbe tattung, Sargeisen am r. Ellbogen 
und in Linie des 1. Knies. arg-B: 50 cm. Ge tört, oberer 
Teil des Körpers fehlt. chüdel und Oberschenkelkno
chen in itu. 
2 St. Silberohrringe (1-2), an einem mit Perldraht be
restigte kleine Blechkugel, unter eiern chUdel. Lange, 
bunte Augenperlenkette (3) aus vielen chwarz-gelben 
Perlen um den chädel. Römerzeitliche Zwiebelkopffi
bel und Kniefibel (6-7) ohne Nadel, mit Punktreihe ver
zierter Bronzering (4) und Eise11111esser (8) außen am 1. 
Oberschenkelknochen. 2 t. Eisenschliissel mit gegabel
tem Ende und chlaufenöse (9-10) vermutlich ebenfalls 
am Oberschenkelknochen. Rie111enz11nge aus ilberblech 
(5), oberes Blech mit abgebogenem Rand und eingeritz
tem geometrischen Gittermuster, Rückseite glatt, bei 
den 1. f.ußknochen. 

Grab 15-' (Taf. 18) 

Kind, Müdchen. An der 1. Seite von Grab 155, beide 
Grüber berühren einander. T: 60 cm, an Kopr und Fuß 
vertieft, Grab-L: 184 cm, -8: 80 cm. 0: W-NO 250°. 

tufengrab mit argbestattung, 2 t. Sr1rgkla111111em. 

Gestört, nur chüdcl fragmcnte und Ober ·eh nkclkno
chen in situ. 
2 t. Bro11::.eohrri11ge ( 1-2) an der teile de chiidels. 
5 t. kleine Augenperlen (3) bei den l lalswirbeln. 

rab 155 (Taf. 18) 

Frau. T: 35 cm (vom l�rscheinen des Fleckes gemessen), 
Grab-L: 232 cm, -ß: 72 cm. 0: 'W NO 250°. ·tufcn
grab mit 'argbe. tattung, schmale ·argeise11 in der Linie 
der Ellbogen, an I nie und Beinen in situ. Sarg-B: 50 
cm. Gestürt, berteil des Skeletts rehlt, berschenkel
knochen in situ, auf ihnen die Knochen aufgehiiuft. 
Einige Perlen (-), dicker, massiver Gegenstand in Form 
eines gleichschenkl igcn Kre11::.es ( 1 ), in der Mitte durch 
bohrt, und Eise11111esser (2) 111 der Graberde. 

Grab 156 (Taf. 18; Taf. 255.2) 

Frau, erwachsen. T: 45 cm, bei l<opr und Ful.\ ve1 t1ert, 
Grab-L: 220 cm, -13: 66 cm. 0: SW NO 235° . R. Arm 
neben dem Klirper ausgestreckt, 1. 1111 Ellbogen ange 
winkelt, l land�nochen aur dem Beckenknochen. Schti 
dcl nach r. ge�ippt. Ohne Sargspuren. Gestört. 
/Jrowcohrring ( 1 )  unter dem Schüdel. 
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Grab 157 (Taf. 18, Taf. 175.2, Taf. 185,4) 

Frau, erwach en. T: 73 cm, Grab-L: 227 cm, -B: 9"+ cm, 
Innenneck: 2!5x75 cm. 0: SW-NO 245°. Stufengrab 
mit Sargbestattung, Sargeisen am r. Knie. Sarg-B: 
60 cm. Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Gelb-schwarze und gelb-rote A11ge11perle11 (1), 2 St. 
kleine wappenförmige Silberplättchen (2-3) mit S
förmiger Verzierung in Filigrandrahtrahmen von Eisen
armring, und eckig geschnitzter, unverzierter Nadel
behälter aus Bein (9) zwischen den zerwühlten Bru t
korbknochen. Giirtelbeschlag aus doppeltem Bronze
blech (6) mit 4 Nieten in der Graberde und Ha11ptrie-
111enz11nge aus doppeltem Silberblech (7) mit gerippter 
Riemenklemme und schmalem Seitenband nahe am r. 
Knie. In der Graberde: große halbe Augenperle (4), 
punziertes Kreuz aus Silberblech (5), kegelförmig gebo
gen, Niete fehlen, Eise11ri11g- (8) und Eise11111esse1frag-
111e11te (10-11). 

Grab 158 (Taf. 18) 

Kind, kleines Mädchen. T: 8-10 cm, Grab-L: 140 cm, 
-B: 55 cm. Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 0:

W-NO 245°. Sargbestattung, Sargeisen. Ungestört.
Gelb-schwarze Augenperlen und Perlen mit Faden
verzierung ( l )  um die Halswirbel. Rech1eckige Eise11-
sch11alle (2) im Beckenbereich. 

Grab 159 (Taf. 18; Taf. 255.3) 

Frau, erwachsen. T: 72 cm, Grab-L: 224 cm, -B: 76 cm, 
Innenfleck: 200x65 cm. Skelett-L: 1 55 cm. 0: W-NO 
248°. Stufengrab mit Sargbestattung, 2 Sargeisen in der 
oberen !. Ecke in itu. Grabsohle an Kopf und Füßen 
vertiert. Gestört. Schädel umgedreht, Unterkiefer fehlt, 
Beckenschaufeln umgedreht, Oberschenkelknochen in 
situ. 
Römerzeitliche bronzene ßiigelfibel (3) ohne Nadel, 
große eiserne Sc/111allenfibel (2) mit Stoffspuren und 
Eisen111esser (5) mit I lolzscheidespuren innen am!. O
berschenkelknochen. In der Graberde: gelb-schwarze, 
rot-gelbe Augenperlen und gelb-graue größere Perle ( 1) 
sowie an zwei Stellen durchbohrtes Bronzeblech (4). 

rab I 60 (Taf. 19) 

K111dergrab? Sich schlecht abze1<:hnender, kleiner Grab
fleck, L: 160 cm, B: 70 <:m. Ohne Knochen. 
2 Fragmente eines handgel'ormten kleinen Gefiißes ( 1; 
Taf. 237) in der !. oberen Ecke der Grube. Schwach 
auskragender Rand, unverziert, aus grobem Ton 
schlechter Qualität. Oberllti<:he rot, im ßrud1 s<:hwarz. 
Maße: II: 17 cm, Boden-Dm: 5,5 <:m. 

Grab 161 (Taf. 18) 

Frau, erwachsen. T: 70 cm, Grab-L: 211 cm, -ß: 78 cm, 
Skelett-L: 160 <:m. 0: SW-NO 258°. Sargbestattung. 
Gestört, Unterschenkelknochen in s1tu. 
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Dünne Bronzekette ( 1) aus 2 runden, 1 gestreckten S
und 2 kurzen S-Gliedern, bronzene Scl,nal/enfibel (2) 
ohne Nadel, außen am 1. Oberschenkelknochen. 

Grab 162 (Abb. 9; Taf. 19, Taf. 174.5, Taf. 175.4, 

Taf. 185.3) 

Frau, erwachsen. T: 95 cm, Grab-L: 211 cm, -B: 80 cm, 
Skelett-L: 160 cm. 0: SW-NO 253°. Sargbestattung, 
Sargeisen am Fußende des Grabes in situ. Gestört, mit 
sich gut abzeichnendem Raubschacht, dessen Orientie
rung anders als die der Grabgrube ist, so daß die r. Ske
lettseite fast völlig und auch die !. Beinknochen unge
stört blieben. 
2"+ St. bunte A11ge11perle11, (2) an der telle des oberen 
Skelettteiles. ilberner Dmhtar111ri11g ( ! )  mit nachge
hümmcrten Enden, auf den r. Unterarmknochen. 2 St. 
Fingerringe aus ilberblech (4-5) mit gezähnter bzw. 
punzierter Flcchtbandvcrzierung, am Mittel- und Ring
fingerglied der r. 1 Tand. Fragment eines silbcrvergolde
ten gepreßten Fingerringkopfes mil teineinlage (3) in 
der Graberde. Runde Bronzefibel mit wastikamuster 
(6), die Nadel fehlt, außen am !. Knie. Ebendort Eise11-
111esse1frag111e11te (8). Rie111e11z11nge aus versilbertem 
Bronzeblech (9) mit schmalem Seitenband, gerippter 
Ricmcnklcmmc, darunter zwei Niete, außen am r. Un
terschenkelknochen. Rechteckige kleine Eise11sc/11wlle 
(7) in der Graberde.

Grab 163 (Abb. 9; Taf. 18, Taf. 185.2) 

Frau, erwachsen. T: 102 cm, Grab-L: 228 cm, -ß: 125 
cm. 0: W-NO 243°. tul'engrab mit Sargbestattung
( argspur: l 85x62 <:m). argei.1·en am 'd1üdel, bei den
Füßen und in Linie der Knie in situ. 'arg: 185 x 62 cm.
Gestört, Knochen zusammengeworfen.

chwarz-weiße A11genperle11, 3 St. (4), Silberblec/,//{/lb
k11ge/11, 2 St. (5), Blechkugelanhiinger eines Ohrringes. 
in der Graberde. Rie111en:11nge aus doppeltem 'ilber
blech ( 1) mit s<:hmalcm eitenband. gerippter Riemen
klemme und zwei Nieten, Nebenrie111en:Hnge aus Sil
berblech 1111t umgebogenem Rand (6) und einem Niet, 
ovale kleine !3ronzesc/111alle11, 2 St. (2 3). mit Bronze
blcchbeschlag und je 3 Nieten, zwis<:hen den zusam 
mengeworl'encn Knochen. 

Grab IM (Taf. 19, Taf. 201.1) 

Erwachsene/r. T: 102 cm, Grnh L: 210 <:111, B: 125 <:111. 
0: SW-NO 240°. Sargbestattung, Sargkla111111cm in 
1 inie der Ellbogen, des 1. 1 nies, Beines und der Ferse. 
Gestfüt, nur Oberschenkel- und 1. Unterschenkelkno 
chcn in situ. 
Quad1,1tische bronzegegossene Gii11el:icrdc11, 2 St. (2 
3), 11111 angegossener Öse, auf der Vorderseite je ..i I untk 
Nagelkiipfe, auf der Rückseite ,1e zwei gegossene l .a 
sehen zur Befestigung (sog. nord1tal1scher Typ), 111 der 
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Beckengegend, mit dicken Leder- und Textilre ten. Eben
dort Eisenfragment (l) und kleines Eisenmesser (4). 

Grab 165 (Abb. 9; Taf. 19) 

Frau. T: 53 cm, Grab-L: 234 cm, -B: 110 cm, Skelett-L: 
155-160 cm. 0: SW-NO 234°. Sargbestattung, Sargei

sen am Kopf und in Linie der Ellbogen in situ. Gestört.
llol-::.ei111er-Eisenreifen, 2 St. (10), oberhalb der r. Schul
ter. Großes Eisenmesser (11) in der Fortsetzung der r.
Handknochen. "Eisen" mit Textilspuren: Eisenring (6),
ovale, trapezförmige, quadratische und fragmentarische
Eisenschnallen (4, 5, 7, 3), Spitzenfragment eines Ei
senmessers (8) und gebogene, dicht gelochte Bronze

blechfrag111ente (Sieb?) (9) an den 1. Handknochen. 2 St.
braune Feuersteine ( 1-2) in der Graberde.

Grab 166 (Taf. 19, Taf. 171.10) 

Frau, erwachsen. T: am Kopf 80 cm, am Becken 53 cm, 
an den Füßen 70 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 77 cm, Ske
lett-L: 160 cm. 0: SW-NO 250°. Ohne Sargspuren. 
Unge tört. 
Ohrgehängepaar mit beweglichem Anhänger (1-2): 
Bronzeringe, Anhänger mit Silbermantel und schwarzer 
Perle, oben an den Ringen kleine gelbe Glasperle, win
zige Bronzekügelchen, die die Ringe zieren konnten - r. 
und 1. vom chädel. Doppelkonische und gestaucht ku
gelförmige gelbe, schwarze und r te Perlen (3) um die 
Ilalswirbel. Rechteckige Eisenschnal/e (6) innen am 1. 
Ober. chenkelknochen, Eisenring (4) außen an der r. 
Beckenschaufel. Anderer Eisenring (8), eiserne Ket

tenpan-;,e1frag111ent (5) und ovaler Eisenring (7) in der 
Graberde. 

Grab 167 

Kind. T: 50 cm, Grab-L: 140 cm, -B: 60 cm. tufen
grab. Ohne Knochen. 
Ohne Beigaben. 

rab 168 
Erwachsenc/r. T: 10 cm, Grab-L: 250 cm, -8: 70 cm. 0: 
W-0 270°. Grabsohle am chUclel vertieft. Ohne arg
spuren. Gestört, nur r. Unterarm-, Ober- und Unter
schenkelknochen in sjtu.
Ohne Beigaben.

Grab 169 

Erwachsenc/r. T: 10 cm, an Kopf und Füßen vertief'!: 70 

cm, Grab-L: 212 cm, -8: 65 cm. 0: SW-NO 240°. Ge
stört, Oberschenkelknochen an der Stelle des Brust
korbs, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne ßcigaben. 

Grab 170 (Taf. 19; Taf. 256.1) 

Erwachscnc/r. T: 24 cm, am Fuß tiefer, Grab-L: 232 cm, 
-ß: 112 cm. 0: W NO 245°. argbestattung, Eckeisen

am Fuß in itu, Sarg-B.: 55 cm. Gestört, nur Beinkno
chen in situ. 
Quadratische Eisenschnal/e ( 1) an der Stelle des 1. 
Knies. 

Grab 171 

Erwachsene/r, jung. Grab-L: 208 cm, -B: 85 cm, Ske
lett-L: 1 50 cm. 0: SW-NO 250°. Stufengrab mit Sarg
bestattung, sichtbare 2-3 cm dicke Sargbrettspur. Arme 
leicht angewinkelt, 1. Handknochen auf dem Becken. 

Gestört. 
Kleiner Bronzeohrring(-) am SchUdel. 

Grab 172 (Taf. 19) 

Frau. T: 44 cm, Grab-L: 228 cm, -B: 104 cm. 0: SW
NO 246°. Sargbe tattung, Sargkla111111ern am Kopf in 
situ. Ge tört, nur 1. Unterschenkelknochen, r. angewin
kelte Unterarmknochen und Ober chenkelknochen in 
situ. 
Eisenring ( 1) und Eisenmesser (2) neben den 1. Hand
knochen. 

Grab 173 

Frau? T: 12 cm, Grab-L: 128 cm, -B: 72 cm, Skelell-L: 
150 cm. 0: SW- 0 245°. Skelett eines jungen lndivi
duum in leichter Hocker tellung, mit zur rechten Seite 
angewinkelten Knien. Ohne Sargspuren. 
Eisenschnalle (-) neben der r. Beckenschaufel. 

Grab 174 (Taf. 19) 

Kind. T: 15 cm, an Kopf und Fuß vertieft, Grab-L: 110 
cm, -B: 43 cm. 0: W-0 262-270°. Ge tört, Knochen 
fehlen. 
Grün-weiß-gelbe Augenperlen ( l) an der teile des 

chädel . 

Grab 175 

Mann, jung. T: 50 cm, an Kopf' und Fuß vertieft, Grab
L: 216 cm, -8: 87 cm. 0: W-NO 260°. tufe an der 
linken Seite. argbestattung, Sargeisen. Gestört, nur 
Unter. chenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 176 (Taf. 20) 

Erwachsene/r. T: 64 cm, an Kopf und Fuß vertieft. 
Grab-L: 260 cm, -B: 96 cm. 0: W-NO 240°. tufen
grab mit Sargbestattung, argeisen. Gestört, nur r. 
Oberschenkelknochen in situ. 
Eisenji/Jelfmg111ent (1) und Eisenring (-) in der Gra
berde. 

Grab 177 (Tat'. 20, Tal'. 214.5; Taf. 256.2) 

Pferd. Gehört zum Männergrab 184. In gleicher Rich
tung, aber eigener Grabgrube bestattetes Pferd. T: 
88 cm, Grab-L: 222 cm, -B: 90 cm. 0: W-0. tufen-

35 
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grab mit Sargbestattung, Sarg pur in 3 cm Breite zu 
beobachten. Das Pferd war im zusammengebrochenen 
Zustand, auf dem Bauch liegend bestattet. Gestört, die 
Fundstücke in der Graberde verstreut. 
Gepreßte halbkugelförmige Pferdegeschirrbeschläge 

aus Bronzeblech, 26 St. (1-26), mit Bleifüllung, darin 
Niet. Gepreßte, länglich rechteckige, am unteren Rand 
Fransenmuster imitierende Beschläge aus Bronzeblech 
mit verzinnter Oberfläche, 2 St. (27-28), ähnliche, kur
ze quadratische Beschläge, 6 St. (29-34). Aus Bein 
geschnitzter, schmal birnenförmiger Peitsche11k11a11f 
(35), längs und quer durchbohrt. Eisensch11al/e11, 3 St. 
(36-38), in verschiedener Größe, die größte kann die 
des Gurtriemens gewe en sein. 

Grab 178 

Kind. T: 45 cm, Grab-L: 160 cm, -B: 84 cm. 0: W-0. 
Ohne Sargspuren.Vollständig gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 179 (Taf. 20) 

Frau. T: 77 cm, am Kopf vertieft. Grab-L: 243 cm, -B: 
83 cm. 0: SW-NO 248°. Stufengrab mit argbe tat
tung, Sargeisen bei den Beinen. Sarg-B: 50 cm. Ge tört, 
nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Eisenschlüssel (?), langer, fragmentarischer Schaft, und 
Eise11111esser('?)-Fragment ( 1-2) neben den 1. Handkno
chen. Ilellgrauer, feiner, gut geschlämmter, scheiben
gedrehter Top/(8; Taf. 237) mit leicht bikonischem Körper 
und etwas hochgezogenem I !als an der r. chulter. Die 
Wand unter dem "Kragen" des Ilalses zieren ein eingeritz
tes Viererwellenbündel, dann ein leeres Feld und ein weite
re Wellenbündel. In der Mitte des Boden· ein unregel
mäßige Loch. JI: 19,2 cm, Mund-Dm: l0,5 cm, Boden
Dm: 9,0 cm. Neben ihm ein rechteckiger Beschlag aus 
vergoldetem Bronzeblech (4), in dessen ausgeschnittenen 
Mittelteil ein dünnes Blech mit gepreßter Verzierung ein
gepaßt war. Am Rand de Beschlages doppelte Eierreihe. 
Die Nägel in den Ecken verbinden hinten Bronzeblech
bänder in X-Form. Ein lihnlicher, aber unverziener Be
schlag mit abgerundeten Ecken (5) mit leerem Mittelte1l. 
Kleiner, schmaler rechteckiger Beschlag aus doppeltem 
Blech (6), 5 St. bunte A11ge11perlen (3) und Eise11ring (7) 111 
der Graberde. 

Grab 180 (Taf. 20) 

Junge Frau. T: 35 cm, Grab-L: 182 cm, -B: 83 cm. 0: 
SW-NO 258°. Sargbestattung, Sargeise11. Gestört, Kno
chen fehlen. 
Silberohrringe, 2 St. ( l-2), Bro1r::.eblechji·ag111e11te (3 
4), dünne -Glieder einer Bro11:eke11e (5), schmales 
Eise11111esse1frag111e11t (6), schwarz-gelbe, schwarz
weiße und rot-weiße A11ge11perle11 (7) und bronzegcgos
sene byzantinische Schnalle mit stilisiertem Drachen
paar (8) mit Eisendorn, m der Graberde. 
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Grab 181 (Taf. 20) 

Pferd. Gehört zum bewaffneten Männergrab 187. 
T: 60 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 120 cm. Innenfleck: 

210x80 cm. 0: NO-SW 75°. Stufengrab mit Sargbestat
tung, gestört, Knochen in mehreren Schichten zusam
mengeworfen. 
In der Graberde: Halbkugelförmiger Geschirrbeschlag 
aus gepreßtem Bronzeblech (l) mit Bleifüllung, Schlau
fenöse (neben dem einen vollständigen Exemplar gab es 
noch zahlreiche kleine Fragmente) und rechteckige 
Eise11sch11al/e (2). Tiille11eise11la11-;.e (3) mit schilfblatt
förmiger chmaler Klinge in der 1. unteren Ecke der 
Grabgrube, einst am Kopf des Pferdes. 

Grab 182 (Taf. 21) 

Frau, jung. T: 61 cm, Grab-L: 220 cm, -B: 90 cm. 0: 
SW-NO 245°. argbestattung, arg-L.: 190 cm. Ge
stört, nur die Unterschenkelknochen in itu. 
Eise11111esser (-) an der Stelle der 1. [land. Im Lager
be tand bei Grab 182: bunte A11ge11perle11kette ( 1) und 
trapezförmige Eise11sc/111alle (2). 

Grab 183 

Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -8: 74 cm, -T: 80 cm, 
an Kopf und Flißen vertieft. kelett-L: 175 cm. Voll
kommen gestört. Knochen fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 184 

Mann. Besitzer des Pferdes aus rab 177. T: 80 cm, 

Grab-L: 255 cm, -8: 110 cm. Innenfleck: 230x75 cm. 
0: W-0 262°. tufengrab mit 'argbestattung, im obe
ren Teil des Grabes die Sargeise11 in situ, argmaße: 

200 x 65 cm. Gestürl, r. Beinknochen in situ. 
Kleine Giirtelbeschla,efrag111e11te aus Blech(-). 

Grab 185 (Taf. 21) 

Mann. T: 80 cm, Grab-L: 200 cm, -8: 74 cm, 'kelett-L: 
175 cm. 0: W- 0 260°. tufengrab, ,rabwand an 
Kopf und Füßen vertieft. 'argbestattung, schmale Sarg 
kla111111em an den Ecken des Grabes, in der Gegend von 
Ellbogen und der Mitte der Unterschenkelknochen. 

'argmaße: l 80x55 c:m. Ungestön. 
Ei.1·e11sc/11wlle11 ( 1 2) auf dem Kreuzbein. 

Grab 186 (Abb. 10; Tal'. 21, 22, Tnf. 214.1, Taf. 

223.1) 

Pferd. Gchürt zum MUnnergrab 193. T: 80 cm, ,rab I · 
266 c:m, -B: 117 cm, Skelett L: 203 cm. 0: 0 W 70° 

(Pferdcl...opf am 0-1:.ntle des Cirabes). In dem Stufen 
grab liegt das Pferd in Bauchlage mit untergewgenen 
Bc111en. Grab mit ßalkenkonstrnkt1on und Sarg. In den 
Ecl...cn der Grabgrube regclmaßig runde Pfosten bzw. 
Balkenlöcher (Dm: 15 16 cm). Gestört, dennoch abe1 
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im unteren Niveau des Grabes fast das ganze Pferdeske
lett, nur der Mittelteil, einige Wirbel und Rippen, fehlt. 

Vermutlich wurde der Sattel entnommen, auch die 
Steigbügel fehlen. 

186 

Abb. 10 Grab 186 

l lalbk11gel-Gesc/1iJ'l'�ierde11 aus ilberblech mit Bleifül

lung, 16 t. (Tar. 21 .3-18), auf dem chHdelknochen
und zwischen den hinteren Unterschenkelknochen,
ebendort ilberblech-Rie111e11z1111gen (Taf. 21.19-22), in
deren Fül !material längliche Bronzeösen eingedrückt
waren, deren zwei Niete je ein schmales Bronzeband

verbindet. Fransenmuster imitierende kleine Besclrläge

aus gepreßtem Silberblech mit konkaven Seiten, 4 St. 
(Taf. 21.23-26), zwischen den Vorderbeinknochen. 
Eisentrense (Taf. 21.2) zwischen den Backenknochen. 
Flache, dreieckige geschnitzte Beinplatte (Taf. 21. l) mit 
schmalen Längsschlitz in der Mitte unter dem Pferde
bauch. Ebendort schmale beinerne Versteifimgsplatten 
von Bogenarmen und -mittelteil (Taf. 22.18-24). Ge
schnitzte, rankenverzierte Beinplatten vom Köcher111u11d 
(Taf. 22.15-17) in der Graberde. Gepreßte Silberblech
rosetten, 14 St. (Taf. 22.1-14), Beschläge vom Köcher
riemen. Eisenlanze (Taf. 21.36) neben dem Schädel. 

Grab 187 (Abb. 11; Taf. 23, Taf. 196.2; Taf. 256.3) 

Mann. Besitzer des Pferdes von Grab 181. T: 55 cm, 

Grab-L: 270 cm, -B: 110 cm, Innenfleck: 250x57 cm. 
0: SW-NO 252°. Stufe am O-Ende der Grabgrube. 
Sargbestattung, Sargeisen an den Sargecken, in Höhe 

der Knie und Ellbogen. Grabmaße: 240x55 cm. Ge
stört, Schädel in sekundärer Lage, Brustkorb fehlt, 
Armknochen in situ, Beckenschaufeln be. chüdigt, Un
terschenkelknochen intakt. 
Gürtelzierden aus vergoldetem Bronzeblech mit gezähn
tem Flechtband: Ovaler Beschlag mit farbloser Steinein
lage (17) auf höherem Niveau, Schnalle ( l )  in der Mitte 
des Beckens, Hauprrie111enz1111ge (7), flechtbandge
musterte Nebe11rie111e11w11gen, 3 St. (11 ,  1 5-16), neben 
ihnen Nebe11rie111enwnge11 aus Bronzeblech mit Marti
novka-Muster, 2 St. (8, 12), unter den 1. Unterarmkno
chen. Oberhalb der flechtbandgemusterten Nebenrie
menzungen je 2 kleine gepreßte Halbkugelbeschläge 

(Nietköpfe) mit Zähnung, insgesamt 6 St. (5-6, 9-10, 
13-14). Rie111ensclrlaufe mit gezähntem Fle htband (3)
und in eine ge-gossene Brom,eschnalle (2). Eisenmesser

( 18) unter dem Becken zwischen den Ober chenkel kno
chen. Holzsc/reidenresre eines Eisensc/11rertes (-) außen
am 1. Oberschenkelknochen. Ortband aus Bronzeblech
(l 9) des Schwertes in der Linie unterhalb de Knies.
Scheibengedrehter Tonropf mit eingeschnittenem Rand
(-) neben dem Schädel.

Grab 188 (Taf. 23) 

Kind, inf. II. T: 10 cm, Grab-L: 205 cm, -B: 78-60 cm. 
0: W-O 260°. Ge tört, Beckenfragmente, Ober chen
kelknochen und r. Unterschenkelknochen in situ. 
Kleine Fragmente von eiseme111 Kettenpanzer ( 1-2). 

Grab 189 

Kind? T: 42 cm, Grab-L: 190 cm, -B: 68 cm. 0: W-O. 
Vollständig gestört. Knochen fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 190 (Taf. 23) 

Kind? T: 60cm, Grab-L: 210cm, -B: 90cm, Tnnenfleck: 

175 x78 cm. 0: W-NO 250°. Stufengrabmit argbe tar
tung, die Eckeisen des arges in itu. Ge tört. 
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"Beim Bein in der Mitte" Eisenring-Rest (-). Neben

riemen-::.wzgen aus Bronzeblech mit umgebogenem Rand 
und Rückseite aus glattem Blech, 2 St. (3-4), Eisen

schnalle (5), ziegelrote doppelkonische Perle (1) und 
runder bronzener Nagelkopf (2) in der Graberde. 

Grab 191 (Taf. 23; Taf. 257.1) 

Frau, junge Mädchen. T: 33 cm, Grab-L: 210 cm, -B: 
93 cm. 0: SW- 0 248°. Stufengrab mit Sargbestat
tung, Sargeisen auf der 1. Seite in Linie von Knie und 
Ellbogen in situ. Gestört, Beinknochen nach rechts an
gewinkelt. 
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des Beckens. Ziegelroter doppelkonischer Spinn
wirtel (5), an der Stelle der 1. Handknochen. Kleine 
Silber- 11nd Bron::.eblec/1frag111ente von Blechriemen
zungen (3-4) und silberner Nagelkopf (2) in der 
Graberde. 

Grab 192 
Kind. T: 23 cm, Grab-L: 175 cm, -B: 73 cm. 0: W-0. 
Gestört, nur Oberarm-, Rippen- und Schlüsselbeinfrag
mente. 
Ohne Beigaben. 

187 239 

l 
+ podko 

& 

Ahb. 11 Ciriihl'r /93, 187, 2.19 

Schmales, gebogenes Bro11::.eblecliba11d (6) dicht mit 
kleinen langt Nägeln und das Band umfassendem 
kleinen Bronzedraht, oberhalb der Stelle der r. chul
ter. In einem gegossene Bron::.esc/11wlle ( 1) oberhalb 
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,rab 193 ( bb. 11; Taf. 2-', Taf. 196.1, Taf. 227.l; 
Taf. 256.4) 
Mann. 0: SW NO 250° Am Fußende des G1 aben 111 

eigenem Grab das zum Mann gehörende Pl"erdegr,tb 
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186. Sargbestattung. Gestört, Schädel auf dem Brust
korb, r. Unterarmknochen und r. Beckenschaufel fehlen,
Gürtelbeschläge in veränderter Lage.
Gürtelzierden aus bronzevergoldetem Blech mit gezähn
tem Flechtband: Hauptrie111enwnge (10) quer auf den 1.
Unterarmknochen, Nebenriemenz1111gen, 7 St. ( l l-12, 17-
18. 23-24), 5 St. gleichgroß, 2 St. etwas kürzer: an der
Stelle der r. Beckenschaufel 2 St., an der r. Seite der Wir
belsäule 2 St. in entgegengesetzter Stellung, verschieden
groß, unter der Hauptriemenzunge l St., weiter unten l St.

und r. vom Oberrand der Ilauptriemenzunge l St. (1 St.
Riemenzunge fehlt). Schnalle (1) auf der 1. Seite der Wir
belsäule in umgekehner Lage; ovaler Beschlag mit Stein
einlage (3) mit der Rückseite nach oben r. an der Wirbel
säule, an seinem Oberrand anliegend kleine, kurze wap
penförmige Nebe11rie111e11wnge ebenfalls mit der Rückseite
nach oben (8), vom Unterrand des ovalen Be chlags etwas
weiter ein quadratischer lliilsenbeschlag (9); Rie111e11-
schlaufe (2) auf der r. Beckenschaufel. Rundkopfnägel miI
Zähnung, 13 St. (6-7, 13-16, 19-22, 1 SI. fehlt), teils in
Linie de Oberrande der Nebenriemenzungen, in ekun
därer Lage auf der Wirbel äule, r. von ihr und oberhalb des
ObeITandes der r. Beckenschaufel. Byzantinische Bronze
schnalle mit doppeltem Drachenpaar (26) in Linie des 1.
Ober. chenkelknochens, kann die Schnalle des das Schwert
haltenden Waffengürtel sein. Eisenmesser (25) mit Holz
scheidespurcn außerhalb der Linie des r. Oberschenkel
knochens. Einschneidiges Eisensc/11vert in silberblechbe
schlagener 1 lolzscheide ohne Parierstange, an die 1. Seite
des Körper gelegt, L: ca. 87 cm, Br: 2,5-2,7 cm. Griff
Fragment L: 5 cm. Mit ovalem Blech abge chlossener
Silberblechbeschlag (29-31) und kleiner Eisenring (27)
auf dem Griff; Silberbleche mit geripptem Randband an
schließend an die beiden D-formigen A11jhängeösen (32-
35) und auf dem unteren Teil der Schwertseheide (36),
letzteres in stark fragmentarischem Zustand. Das innere
feld der /\ufhängeösen zieren runde !lache Nagelköpfe
(37-40). Rechteckige Eisenscl111al/e (28) in der Graberde,
Gefiißfmgmente (-) in der Gegend der r. chulter.

Grab 194 (Taf. 23; Taf. 257.2) 

Mann. T: 23 cm, Grab-L: 220 cm, -ß: 73 cm. 0: W-NO 
255°. eslört, nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Gürtelzierden aus ilberblech in der Graberde: glatte 
Nebenrie111enz11nge mit umgebogenem Rand (1), ge
preßte Nebenrie111e11-;,11nge mit Gittermuster (2) und lan
gem, schmalem Befestigungsband, gepreßte Wappen
beschliige mit buckligem Rand (Typ Pseudoschnallen
beschlag), 3 t. (3-5). Eisenmesser (6) zwischen den 
Unterschenkelknochen. 

Grab 195 

rrau. T: 25 cm, Grab-L: 245 cm, -B: 78 cm, Skelett-L: 
175 cm. 0: W-0 260°. Ohne argspurcn, Gestört. 

Ohne Beigaben. 

Grab 196 (Taf. 23) 

Junge/r Erwachsene/r. T: 35 cm, Grab-L: 230 cm, -B: 

100 cm, Innenfleck: 185x87 cm. 0: SW-NO 255°. Stu
fengrab. Gestört, nur 1. Oberschenkel- und ein Teil der r. 
Unterschenkelknochen in situ. 
Eisenfragmente (2-3) neben dem fragmentarischen 
Schädel. Kleine Eisenschna/le (l) innen am 1. Ober
schenkelknochen. 

Grab 197 (Taf. 23) 

Frau. T: 50 cm, am Fuß stark vertieft. Grab-L: 230 cm, 
-B: 82 cm. 0: SW-NO 252°. Sargbestattung, Sargeise11.
Gestört, nur Unterschenkel- und r. Armknochen in situ.
Rot-weiße, schwarz-weiße und gelb-rot-schwarze
Augenperlen und schwarze Zwillingsperlen (2) an der
Stelle des Schädel , ovale Eise11schnalle (1) auf den
r. Rippen.

Grab 198 

Kind. T: 16 cm, Grab-L: 176 cm, -B: 53 cm. 0: W-0. 
Vollständig gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 199 

Junge/r Erwachsene/r. T: 30 cm, Grabgrube an der Stelle 
des Schädels tiefer, Grab-L: 215 cm, -B: 65 cm. 0: SW
NO 252°. Gestört, nur die Unteschenkelknochen in itu. 
Ohne Beigaben. 

Grab 200 (Taf. 23) 

Erwachsene/r. T: 40 cm, Grab-L: 250 cm, -B: 80 cm, 
Skelett-L: 125 cm (Schädel in sekundärer Lage). 0: 
SW-NO 264°. Ohne argspuren. 
Kleiner bronzener Ohrring (1) und na<..her Spinnwirtel 
(2) in der Graberde.

Grab 201 

Kind. T: 35 cm, Grab-L: 175 cm, -B: 91 cm. 0: W-0. 
Vollständig gestört, ohne Knochen. 

Ohne Beigaben. 

Grab 202 

,Jung'. T: 45 cm, Grab-L: 180 cm, -B: 78 cm. 0: W
NO 240°. Ohne argspuren. Gestört, nur die Bein
knochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 203 

'Jung,. T: 24 cm, Grab-L: 183 cm, -B: 68 cm. 0: SW
NO 245°. Ohne argspurcn. Gestört. 
Eisen111esser (-) neben den r. Armknochen. 

Grab 204 

Leere Grabgrube. L: 210 cm, B: 70 cm. 0: W-0. Ge
stört. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 205 (Taf. 25, Taf. 194.6) 

Frau, jung. T: 38 cm, Grab-L: 243 cm, -B: 82 cm. 0: 
NO-SW 68° (konträr orientiert!). Gestört, Oberkörper 
bis zum Becken in situ. 
Bunte Auge11perle11kette (4) mit langer gerippter pris
menförmiger grüner Glasperle um die Halswirbel, in 
eine gegossene Bro11::.esch11alle ( 1) auf dem Becken. 
Runder Bro11::.espiegel mit kleinem Griff (2) und huf
eisenförmiger Bronz:ebesclilag (3) mit Punktkreisver
zierung in der Graberde. 

Grab 206 

Kind, inf. I. T: 27 cm, Grab-L: 111 cm, -B: 48 cm. Voll
ständig gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 207 

Kind. T: 27 cm, Grab-L: 155 cm, -B: 64 cm. 0: W-0. 
Vollständig gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 208 (Taf. 25) 

Junge/r Erwachsene/r. T: 24 cm (an den Füßen 38 cm), 
Grab-L: 200 cm, -B: 72 cm. 0: W-NO 255° . Ohne 
Sargspuren. Gestört. 
Tongefäß (l; Taf. 237) in der 1. oberen Grabecke. 
Bräunlich-grauer, schwach scheibengedrehter Topf' ge
streckteren Typ au grobem, kie elgemagertem Materi
al, Gefäßobernäche gerissen, an der Schulter kaum ein
getieftes Wellen- und waagerechtes Linienbündel, dar
unter wieder Wellenlinienbündel. II: 14,7 cm, Mund
Dm: 12 cm. 

Grab 209 (Taf. 25) 

Frau. T: 73 cm, Grab-L: 240 cm, -8: 73 cm. 0: W-0. 
Sargbestattung, in der r. oberen Ecke Sargklm11111em. 

Gestört. 
Braun-gelb-weiße und schwarz-weiße A11ge11perle11 ( 1 ), 
1 Hilf'te einer größeren, dunkelblau-weißen Perle mit 
Warzen (3), runder Bro11::.eblecha11/1ä11ger (4) mit dop
pelter Ö ·e und Punktkreisverzierung. Bro11::.eblech

frag111e11te und runder Nietkopf (5 8, 2). Tagebuch: "ßc
schlagfragmente eines Ziergiirtels aus Stlberblech mit 
das Innere au füllendem Bast". 

Grab 210 

Kind. "Kleines, hochliegendes Kindergrab ohne Sarg". 
Grab-L: 165 cm, -B: 60 cm, T: 7 cm. 0: SW-NO 245° . 
Nur einige Rippenfragmente im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 211 
Kind. T: 30 cm, Grab-L: 100 cm, -B: 40 cm. 0: W 0. 
Gestört. 
"Einige Perlen"(-). 
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Grab 212 (Taf. 25, Taf. 225,4) 

Mann, jung. T: 21 cm, an Kopf und Fuße vertieft. Grab
L: 204 cm, -B: 63 cm. 0: SW- 0 255°. Hände auf dem 
Becken gefaltet. Gestört, von der Ellbogenlinie nach 
unten. 
Eise11sch11alle (1) im Becken, !lache schillblattförmige 
eiserne Tiille11/a11::.e (3) außen an den r. Unterschenkel
knochen mit der Spitze zum Fußende. Eise11111esser (2) 
neben dem r. Oberschenkelknochen. 

Grab 213 (Taf. 25) 

Mann, erwach en. T: 63 cm, Grab-L: 235 cm, -B: 99 cm. 
0: SW- 0 252°. argbe tattung. Gestört. 
Rückseite aus Bronzeblech einer lla11ptrie111en::.11nge (2), 
Uhnliche Nebe11rie111e11::.1111gen, 2 St. (8-9), 5 St. Rund

kopfniete (3-7) und 3 t. Kegelkopf11iigel (10-12), tra
pezförmige Eisensch11alle ( 1) und trapezförmige bzw. 
dreieckige dreiflügelige eiserne Pfeilspi1:e11, 2 St. ( 13-
14), in der Graberde. Gut scheibengedrehtes, bräunlich
graues, halbes Topffrag111e11t (15; Taf. 237) mit un
verzierter Oberfläche, Rand gerade abgeschnitten und 
mit schrägen Ein chnitten verziert. H: 15 cm, Mund
Dm: ca. 10 cm. 

Grab 214 (Taf. 25) 

Mann, jung. T: 26 cm, an Kopf' und Füßen vertieft. 
Grab-L: 228 cm, -B: 90 cm. 0: W-0. Sargbestattung. 
Gestört. 
Zerfallende Reste von gepreßten Blechgürtelzierden, nur 2 
St. Riickseiten \'Oll Nebe11rie111e11::.1111gen aus Bronzebled, 
(2-3) blieben erhalten. Eisenmesser (4) neben den r. l land
knochcn, trapezförmige Eisenscluwlle ( 1) im Becken. 

Grab 215 (Taf. 25) 

T: l03 cm, Grab-L: 210 cm, -ß: 101 cm. 0: W 0. arg
bestatlung. Gestört, Knochen f'ehlen. 
Kleines Eisen111esser (2) und 2 t. flache Eisenpfeil 

spit�e11 ('?) ( 1, 3) in der Graberde. 

Grab 216 (Taf. 26, Tal'. 173.2, Taf. 174.2, Taf.179.3) 

Kleines MUdchen. T: 71 cm, Grab L: 200 cm, B: 72 cm. 
0: W 0. Sargbestattung, Sargklm11111em am I<opl'teil des 

arges, in den Ecken, 111 der Mitte, an den Fußen und 111 

Linie des 1. Knies. Gestört, Knochen f'chlcn. 
Bro11�eohrri11g ( 1) in der l lalsgegend, ebendon doppel 
konische farbige Perlen (2). Bmn::.esty/11.1· (8) mit gekerb 
tem Oberteil an der Stelle des Brustkorbes. 1;;i1en111es.1·er 

und Eisenring (9, 4) an der Stelle des 1. Fußes. Tiille1111e 

benr1e111e11::.11nge 11111 Flechtmuster nus Bronzeguß (3), an 
der Stelle des r. Fußes. Ei1·e,111ng.fmg11u•nte (5, 6). Cienpp 
tes Ei.w1,ji·ag111ent in der Graberde (7). 

Grab 217 

Kind. Grab L: 210 cm, -B: 60 cm. 0: W 0. liestlill. 
Ohne lkigaben. 
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Grab 218 (Taf. 25, 26, Taf. 204.4) 

Mann. Grab-L: 230 cm, -B: 80 cm. 0: W-0. Stufengrab 
mit Sargbestattung. Gestört, nur Unterschenkelknochen 
in situ. 
Gepreßte Silberblech-Hauprriemenwnge (1), in den 
Feldern stilisierte Vögel, Rückplatte glatt, zwischen den 
Unterschenkelknochen. Rückseiten von Nebenrie111e11-
zungen, 3 St. (2, 4-5), und Fragmente einer ähnlichen? 
(3) in der Beckengegend, ebendort die größere Eisen
schnalle (6). Kleine R1111dkopfnägel, 7 St. (-), in gerader
oberer Linie der Riemenzungen. Fragmentarische Roset

ten aus Bronzeblech mit bogigem Rand (8) und kleine
Eisensc/111a/le (7) an der Stelle des Brustkorbe . Drei
tlügelige Eisenpfeilspitze (9), an der Stelle der r. Schul
ter. Fragmentarische Bogenbeinp/arten (Taf. 26, 1-2)
außen am r. Oberschenkelknochen.

Grab 219 (Taf. 26) 

Kind, kleines Mädchen. Grab-L: 230 cm, -B: 80 cm. 0: 
W-0. Gestört.
Ver chiedenförmige farbige Perlen (5), Eisenhalsring
mit Schlaufenenden (4) und aufgezogener Augenperle,
offener Ohrring (1) und runde Ohrringe mit Perlen
anhänger (2-3) an der Stelle des chädels.

Grab 220 (Tal'. 26, Taf. 204.5) 

Mann. T: 110 cm, am Kopf -40, an den Füßen -30 cm 
tiefer. Grab-L: 248 cm, -B: 115-88 cm. 0: W-NO 
256°. Gestört, nur Unterschenkelknochen und r. Finger
glieder in silu. 
In einem gegossene Bronzeschna/len, 2 St. (1-2), mit ova
lem Rahmen und unterschiedlichem Schnallenbeschlag in 
der Graberde. Giirte/zierden aus gepreßtem Bronzeblech 
mit umgebogenem Rand und Rankenverzierung, verstreut 
in der Graberde: 2 St. wappenförmigc Giirtelbeschläge 
( 15-16), doppelwappenförmigc Giirrelbeschlag.frag111e111e 
(3-4), 4 t. Nebenrie111e11zu11ge11 (10-13), deren Befesti
gungsniete (6-9) und glatles Riickseirenfrag111e11t der einen 
Riemenzunge (5), Rie111ensc/,laufe aus gebogenem Bronze
blech ( 14), Eisensc/1na/lenji·ag111e111e ( 19), Eisen111esser

fmg111ent ( 1 ), dreiflügeligc Eisenpfeilspitze ( 17) und graue 
Gefli}Jscherben (20-21 ). 

Grab 221 (Taf. 26, Taf. 235.l; Taf. 258.l) 

Kleines Mliclchen. Grab-L: 235 cm, -B: 66 Ll1l, -T: 66 
cm. 0: W NO 250°. argbestattung, verstreut schmale
Sargkla111111e1j1·ag111ente. eslört, Knochen fehlen fast
völlig. Einige grünpatinierle Fingerglieder.
Meergrüne kleine Glaskanne mit Bandhenkel (1) in der
1. oberen Grabecke. II: 8,5 cm, Dm.: 4,5-5,5 cm. Bunte
A11ge11perlen (2), zwischen ihnen durchbohrte kleine
Silberbleche mit geschweiften Seiten (3-4), in der l lals
gegcnd. vale füsensc/11w/le, am Eisenblechrahmen
Textilspuren (11), in einem gegossene kleine Bronze
schnalle (3), in Eisennagel mit chlaufcnkopf gehängte

kleine Bronzeringe (14), Eise11frag111ent (15), eiserne 
Kettenpanze,fragmente (12-13), gebogene Bronze
blechfragmente (5-10) in der Graberde. 

Grab 222 (Taf. 27; Taf. 258.2) 

Kleines Mlidchen. Grab-L: 187 cm, -B: 63 cm, -T: 23 
cm. 0: SW-NO 260°. Sargbestattung, verstreute Sarg
eisenfrag111e11re. Gestört, nur Unterschenkelknochen in
situ. Schädel am NO-Ende des Grabes, Oberschenkel
knochen in der Grabmitte.
Große Kugelanhänger von silbernen Ohrringen (1-2)
an der Stelle des Schädels. Perlen einer sehr bunten
Augenperlenkette (3) in der Gegend des Hai e . Zwie
belkopf einer römischen Fibel (4), Eisenschna/le (6),
Eise111nesse1frag111ent mit Holz cheidenspuren (7), Ei
se11frag111ente (5, 9) in der Graberde. Dunkelgrauer, gut
scheibengedrehter Topf mit hohem Ilals (8; Taf. 237),

am unteren Teil leicht bikonisch, ausbauchend, Oberteil
mit hochgezogenem Halsteil und auskragendem Rand.
H: 14,3 cm, Mund-Dm: 9,5 cm, Boden-Dm: 5,6 cm.

Grab 223 

Kind. T: 43 cm, Grab-L: 134 cm, -B: 53 cm. 0: SW
NO 252°. Kn chen aufgelö t. 
Ohne Beigaben. 

Grab 224 

Kind. T: 20 cm, an den Füßen 35 cm, Grab-L: 210 cm. 
-B: 53 cm. 0: W-0 270°. argbe tallung, ver treute
Sargeisenfragmente. Ge tört.
Ohne Beigaben.

Grab 225 (Taf. 27) 

Mann. Grab-B: 117 cm. 0: W-NO 250°. Sargbestat
tung, Sargspur meßbar, L: 250 cm, B: 90 cm. Gestört, 
Raub chacht vom Schädel bis an die Knielinie. Nur 
Unterschenkelknochen in silu. 
Mit Bogen, Köcher, beschlagenem Gürtel und Taschenin
ventar bestalleter Mann. Der Köcher lag außen am r. Ober
armknochen, erhalten blieben 11 t. drcillügeligc Eisen
pfeilspitzen (31-41), 4 l. Silberblec/1roset1en mit Bleifül
lung vom Köcherriemen (3-6), in einem gegossene kleine 
Bronzeschna/le (8). Fragmentarische Bogenbei11p/c111en 
(45-46) ebcnfall an der r. Körperseite. Gürtelzierden: 
Rie111ell'::,11nge11 aus ilberblech mit umgebogenem Rand, 2 
t. (7, 10), durchbohrte und gebogene Silberbleche (Gür

telzubehör?) und Bronzenagel ( l  8-28), Eisenschnalle mit 
Textilspuren (29). Schmuckstücke: Silberohrring (1), 1 t. 
A11ge11perle (2). Tascheninhalt an der Stelle der r. Hand
knochen: Eise11111esse1frag111ent (30), Bro,r::.ekettchen (47), 
3 l. braune Fe11ersteine ( 15-17), dünnes Bronzeblech 
( 11 ), gebogene Bronzenadel ( 14). Fragmentarischer bei
nerner Knotenlöser (44) mit Punktkreismuster neben dem 
Oberschenkelknochen in sekundärer Lage. Gebogen r 
Brom,edmh1 (13) in der Graberde. Der in Holz einzubet
tende Eise1111agel mit Schlau!enkopf und in die Schlaufe 
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eingehängtem kleinen Ring (12) kann die Befestigungsöse 
eines am Handgelenk aufhängbaren Leden-iemens vom 
Griff eines fehlenden Schwe11es oder der Aufhänger der 
den Köchen-ücken versteifenden Holzplatte sein. 
(Aus dem Ausgrabungstagebuch von E. Bärdos zitiert: 
Die Freilegung der Gräber 226-260 geschah während 
einer mehrwöchigen, das Segment mehrmals über
schwemmenden sintflutartigen Regenperiode. Die Gra
bungsbeobachtungen der zerwühlten und vom Regen 
überschwemmten Gräber sind fehlerhaft.) 

Grab 226 (Taf. 28) 

Erwachsene/r. Grab-L: 210 cm, -B: 90-70 cm, -T: 10 
cm. 0: SW-NO 255 °. Ge tört.
In der Graberde: rechteckige Eisenschnal/e (I), 2 St.
Feuerstei,ze (2-3) und kleines Gefäß (4; Taf. 237) aus
bräunlich-grauem schlechten Material, Oberfläche un
einheitlich, Rand eingedrückt. Das ganze Gefäß i t un
regelmäßig. H: 9 cm, Mund-Dm: 7 ,4-6 ,5-5 cm.

Grab 227 (Taf. 28) 

Frau? Grab-L: 234 cm, -B: 70-80 cm, -T: 10 cm. 0: W
O 265 °. Gestört. 
In der Graberde: Bro11zekettenfrag111e11t ( 1), Eisen111es
serfrag111e111 (2). 

Grab 228 

Grabgrube: 200x70 cm. 0: W-0 260 °. Ge tört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 229 

Grabgrube: l 80x72 cm. 0: W-0 260°. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 230 

Grabgrube: 180x60-72 cm, T: 30 cm. 0: W-0 260 °. 
Ge tört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 231 (Taf. 28; Taf. 258.3-4) 

Mann, jung. Grab-L: 210 cm, -8: 62 cm, -T: 20 cm, 
Grabgrube an den Füßen tiefer. 0: W-0 260° . Gestört. 
Im oberen Grabteil: in einem gego sene Bronzesc/11wlle 
( 1 ), weiß- chwarz-blaue Augenperle (3) und Bro11ze
blechfrag111ent (-). In der Beckengegend: Bronzering 
mit Öse, ähnlich einem Steigbügel mit langer Öse (2), 
Bronzekette aus dicken Gliedern ( 11 ), Eisen111esser ( l 0), 
Eisenahle (4) und 6 St. Eisenpfeilspitzen (5-9), eine 
flache und fünf dreiflügelige. 

Grab 232 (Taf. 28) 

Frau?, jung. Grab-L: 195 cm, -B: 55 cm, -T: 50 cm. 0: 
W-0 265 °. Sargbestattung, schmale Sargk/a111111em in
der Mitte am oberen Ende und in der Mittellinie des
Körpers an drei Stellen. Gestört, nur Unterschenkel
knochen in situ.
Eisen111esse1 frag111ente ( l ).
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Grab 233 

Grabgrube: 220x74 cm, T: 27 cm, an Kopf und Füßen 
tiefer. 0: W-0 260°. Gestört, nur Unterschenkel
knochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 234 (Taf. 28) 

Mann. Grab-L: 220 cm, -B: 70 cm, -T: 25 cm, am Kopf 
tiefer. 0: W-0 260°. Gestört, Unterarm- und Bein
knochen in situ. 
Dreiflügelige Eisenpfeilspit-;:,e11, 5 t. (3-7), neben dem 
r. Ober chenkelknochen mit den Schäften zum unteren
Grabende. Kleinere und größere rechteckige Eisen
schnal/en, 2 St. ( l , 2), und Griffzungenfragment eines
Eisenmessers (8) in der Graberde. Bauchiges Tongefäß
mit eingezogenem Hals (9; Taf. 237) in der 1. oberen
Ecke der Grabgrube: dunkelgrau-schwarz, fein ge
schlämmt, fa t kugelförmiger Bauch, am Hai verengt,
Rand bogig auskragend, Oberfläche mit kaum ein
getieften Wellen- und waagerechten Linienbündeln ver
ziert. H: 17 cm, M-Dm: 9 ,3 cm, Boden-Dm: 6 ,7 cm.

Grab 235 (Taf. 28) 

Grabgrube: 180x5 l cm, T: 15 cm, an den Enden ver
tieft. 0: W-0. Gestört. 
Tontopf ( l; Taf. 237), Mundteil fehlt, in der Graberde. 

Grab 236 (Taf. 28, Taf. 202.3; Taf.259.3) 

Kleine Mlidchen. Grab-L: 145 cm, -ß: 68 cm, -T: 
40 cm, am Kopf stark vertieft. 0: SW-NO 255 °. Ge
·tört, Knochen fehlen.
Byzantinische Bronzesc/11wl/e Typ ucidava (1) in der
Mitte der Grabgrube. Dünnere und dickere Bronzeketten
(3 , 5), Eisen111esser (6), Kopfteil von römerzeitlicher
bronzener Zwiebelkopffibel (4) und halbkrei ·gemu -
tertes gebogenes Bronzeband (2) in einem I laufen in der
Gegend des 1. Oberschenkelknochens.

Grab 237 (Taf. 29; Taf. 259.1-2) 

Grabgrube: 21 0x 3-69 cm, T: 50 cm. 0: W O 258 °. 
Gestört, Knochen fohlen. 
llolzei111er mit Eisenhenkel und drei breiten Eisenreifen 
(4 : Rek.) in der 1. oberen irabecke. Eisenreifen-Dm: 16; 
1 ; 18 cm, B: 1 ,  cm, l lenkel-Dm: 16 cm, II: 9 cm. In 
einem gegossene Bronzc:1·c/11wlle ( 1) mit kurzem Rah 
men und Bro1r::,eji·ag111e11te mit chlaufe (2 , 3) in de1 
Mitte der Grabgrube. 

Grab 238 

Frau. Grab L: 180 cm, -B: 66 cm. Grabgrube an beiden 
Enden der Sargspur vertieft. 0: W 0. Sargbestattung. 
Gestöll, nur Beinknochen in situ. 
Eise11sc/11wlle ( ) in der Mitte der Stelle des Beckens, 
Eisenring und Ei1·e11111es.1·c•r ( ) außen an der teile der 1. 
Unterarmknochen. 
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Grab 239 (Abb. 11; Taf. 29; Taf. 259.4) 

Mann. Grab-L: 210 cm, -B: 73-62 cm, -T: 20 cm, 

Grabgrube baucht an der 1. Seite aus. 0: SW-NO 257°. 
Sargeisen. Gestört, Skelett vom Becken nach oben, 
Beinknochen in situ. 
In der Graberde um den gestörten oberen Teil des Skelet
tes: schwarz-weiße Augenperle (l), kleine runde Bro11zero
sette11, 4 St. (8-11), gepreßte Nebenrie111e11zu11ge11 mit Git
termuster aus verzinntem Bronzeblech mit ihren bronzenen 
Befe tigungsbändern, ursprünglich 8 St. (2-7), Unterteil 
eines beinernen K1101e11lösers (29), dünner Bronzeke1te11teil 
(-), zu ammengero tete Eisenbleche (12), Feuerstein ( 13), 
Eisenali/e? ( 14), ßei11pla11e11frag111e111e von Boge11ar111e11 
(28). Dreiflügelige und flache Eise11pfeilspi1ze11, 13 St. (15-
27), außen am r. Unterarm. Tongefäß (30; Taf. 237) in der 
1. oberen Grabecke: bräunlichgrau, gut cheibengedreht,
mit hochgezogenem Hals und schwach auskragendem
Rand, Unterteil etwas bikonisch. Am Hals hatten die Fin
ger beim Drehen waagerechte Streifen hinterla sen. H:
15,2 cm, Mund-Dm: 9,5 cm, Boden-Dm: 6,3 cm.

Grab 240 

Kind. Grabgrube: l 60x47 cm, T: 30 cm, an den Füßen 
vertieft. 0: W-0. Ge lört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 241 

Kind. Grabgrube: 240x69 cm, T: 20 cm, an den Füßen 
vertieft. 0: W-0. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 242 (1 af. 30) 

Erwachsene/r. Grab-L: 210 cm, -B: 62 cm, -T: 45 cm, 

an den Füßen vertieft. Sargeise11frag111e111. 0: W-NO 
258°. Gestört, nur der chiideloberteil in der Mitte der 
Grabgrube. 

1 lörnchenförmiger silberner Ohrring ( l )  neben dem 
chädel. 

Grab 243 

Pferd. Grabgrube: 280x7 I cm. Sargbestattung, Sarg
kla111111e1ji·ag111e11t in der Mittellinie des Grabes. Gestört, 
nur Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 24.t (Taf. 30, Tal'. 236.1; Taf. 260.1) 

hau. Grab-L: 220 cm, -8: 64 cm, -T: 40 cm, an Kopf 
und rußen vertieft. 0: SW-NO 258°. estört, Ober
schenkelknochen in situ. 
Trapezförmiger eiserner 'ch11a/le11rah111e11 (2), Eise11111es
se1fmg111e111 (4). Bro1r::.eg11ßsclwle ( 1 ), sog. koptische cha
lc mit niedrigem durchbrochenen Fuß und zwei großen 
l lenkelt1, in der Sohlenmitle unten ein eingeritztes Kreuz,
halb unter dem r. berschcnkclkopf mit fragmentarischem
Ende und der 'teile der r. Beckenschaufel. 11: 7 cm, Rand-

Dm: 26,3 cm, Fuß-Dm: 16,5 cm. Eisenfragmente (3, 5-6) 
und schmale bronzene Befestigungsbänder einstiger ge
preßter Gürtelzierden (7-10). 

Grab 245 (Taf. 30, Taf. 169.6) 

Kleines Mädchen. Grab-L: 175 cm, -B: 65-70 cm. 0: 
SW-NO 257° . Gestört, r. Beinknochen in situ. 
Kleiner Goldohrring mit Wickelverzierung (l) an der 
Stelle des Schädels. In einem gegossene Bronzeschnalle 
(-), der Grabzeichnung nach an der Stelle des Beckens, 
in der Mitte, nach links gerichtet. 

Grab 246 (Taf. 30) 

Erwach ene/r. Grab-L: 210 cm, -B: 97 cm. -T: 10 cm. 0: 
W-0. Gestört, Oberteil des Skelett . Oberschenkelknochen
in situ.
Trapezförmige Eisenschna/le (l) im Becken 1. der Wir
belsäule.

Grab 247 (Taf. 30) 

Grabgrube: 200x60 cm, T: 15 cm. 0: W-0. 
Bauchige Tongefäß mit geradem Hals ( 1; Taf. 237) in der 
Graberde: graubraunes, gut scheibengedrehtes Gefäß mit 
hochgezogenem Hals und auskragendem Rand, Unterleil 
rötlichbraun, schlecht gebrannt, Obernäche unverziert. H: 
14,5 cm, M-Dm: 10,2 cm, Boden-Dm: 6,4 cm. 

Grab 248 

Grabgrube: 200x60 cm. 0: W-0. 
Ohne Beigaben. 

Grab 249 (Taf. 30) 

Frau, erwach en. Grab-L: 230 cm, -B: 80 cm. Grabgru

be an beiden Enden vertieft. Sargeisen. O· W-0. 
Nebenrie111en::,11nge aus dickem ßronteblech ( 1) mit 
gezühnter Flechtbandverzierung, und fragmentarische 
Riickseire einer lla11ptrie111e11zunge aus Bronzeblech (-) 
in der Graberde. 

Grab 250/a-b (Taf. 31, Taf. 177.1, Taf'. 177.5, Taf. 

178.2, Taf. 229.9, Taf. 230.1) 

Mann und Frau. Grab-L: 242 cm, -B: 125 cm, -T: 35 

cm. 0: W-0. Doppelgrab, auf der 1. eile der breiten
Grabgrube ein ungestörtes MänncrskeleI1, auf der r.

eite ein gestörlcs Frauen. kelett, seine Oberschenkel

knochen auf das Männerskelett geworfen, nur 1. Arm
knochen in situ. 
a) Mann: Eise11sch11alle (8) in der Mitte des Beckens.

Bron::,eblec/1beschltige mit gegossenem Bro11ze11agel
kopf der Riemenklemme einer fehlenden Schnalle (8/a)
in der Gegend der 1. llandknochen. Fe11erscli/ageisen
(20), vermutlich ebendort. Köcherzubehör am Graben
de, wo der Köcher gelegen haue: Bro11::,eg11ßa11fhä11ger
mit langem llals (9), gepreßte ilberroset1e11, 8 St. (27-
34), und in Bleifüllung eingebettete Befesrig1111gsbä11der
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(35), im Halbkreisbogen - die Beschläge des Köcher
umhängeriemens. Kleine in einem gegossene Bronze

schnallen, 2 St. (10-11), ebendort, die Schnallen des 
Köcherriemens. Dreitlügelige Eisenpfeilspitzen, 8 St. 
(12-19), in einem Haufen. Lange, schmale Eise11feile 
(26) in der r. unteren Grabecke. Lange, in Bleifüllung
eingebettete Bronzebä11der (22-25), konnten der Befes
tigung gepreßter Be chläge gedient haben. Eisengerät

mit Hakenende (21), Feuersteine (konnten zum Feuer
schlageisen gehören), kleine Eise11fragmente, rechtecki
ge Bronzebleche, an ein Eisen angerosteter kleiner

Bronzering, kleine römische Bronze111iin::,e, halber bron
zener La111pe11aujl1ä11ger, Eisen111esse1frag111ent (36),
vermutlich zum Männergrab gehörend, vielleicht mit
Rohmaterialfunktion.
b) Frau: ovale Eisensc/111alle mit fünfeckigem Ei en
blechbeschlag (1) am r. oberen Rand der Grabgrube.
Eisenschnalle (7) in der Nähe. Rechteckige bronze
vergoldete Beschläge, 3 St. (der Grabskizze gemäß 7
St.?) (3-5), mit gezähnter Flechtbandverzierung, mit
glattem Bronzeblech auf der Rück eite, in der Länge
des ein tigen Frauenskeletts verstreut - Beschläge des
vom Gürtel herabhängenden Zierbande . Glatte Blech
rück eite de Oberteils einer Hc111ptrie111en::,11nge mit
Scharnier (6) vom Ende des beschlagenen Bandes. Frag
mente der Eisenblechbänder eines lfolzeimers (2).

Grab 251 (Taf. 30, Taf. 169.7, Taf. 174.3, Taf.177.2, 

Taf. 189.6) 

Kleines Mädchen. Grab-L: 220 cm, -B: 70 cm, -T. 5 cm. 
O:W-0. 
In der Graberde: Goldohrring mit aufgezogener Blech
kugel (1), auf der Kugel Filigrandrahtauflage. chwarz
weiße und weiß-rot-blaue Auge11perle11 (2), axtförmiger 
Bro11-.ea11hänger (4), kleine Glasstiickche11 (3). Offener 
Bronzering, an einem Ende Einkerbungen ( 10), Bronze

scheibe mit drei Speichen (8), große ovale Bro11::,e

sch11a/le (7) mit doppelter, schmaler Riemenklemme aus 
Bronzeblech, unverzierte Bron::,e11adel (9), Eisen111esser

frag111enr (6) und Schlaufenende eines Eisensclzliissel

frag111ents (5). Eisenreifen eines I lolzeimer (-). 

Grab 252 (Taf. 30) 

Mann. Grab-L: 200 cm, -B: 70 cm, -T: 10 cm, am Kopf 
vertieft. 0: W-0. Sargeisen. 
Unverzierte eiserne Rie111enwngen und wappenförmiger 
Besclz/ag (2-3, 4), teilweise fragmentarisch. Eisen111es
serfrag111e11t ( l ). Eise11blech mit Textilspuren (5).

Grab 253 (Taf. 30) 

Mann. Grab-L: 250 cm, -8: 80 cm, -T: 30 cm. 0: W-0. 
argbestattung, Sargeisen. 

In der Graberde: chwarz-rot-weiße Zwillingsaugenperle 

(3), in einem gegossene Bron-.escluwlle (7), Nebenrie111en
zunge aus doppeltem Bronzeblech (9), schmales Bronze-
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blech mit Niet (8), geschlossener Bronzering (11), 8er
Glied von dicker Bronzekette (13), 3 St. braune Feuerstei
ne (4-6), kleines zusammengero tetes Stück von eisernem 
Kettenpan::,er (12), 2 St. umgebogene Bronzebleche von 
einem Holz,gefäßrand (1-2) mit langen dünnen Bronzenä
geln und einschneidiges Eisenmesser (10). 

Grab 254 

Kind. Grab-L: 220 cm, -B: 90 cm, T: 20 cm. 0: W-0. 
Ohne Beigaben. 

Grab 255 (Taf. 32) 

Grab-L: 220 cm, -B: 80 cm, -T: 40 cm. 0: W-0. 
Doppelkoni ehe rote Perle (1). 

Grab 256 

Erwachsene/r. Grab-L: 230 cm, -B: 100 cm, -T: 40 cm. 

Sarg pur: 215xl 00 cm. 0: W-0 260°. 

Ohne Beigaben. 

Grab 257 

Grab-L: 220 cm, -8: 75 cm, -T: 20 cm. 0: 0-W (in 
entgegenge etzter Orientierung). 

Ohne Beigaben. 

Grab 258 (Taf. 32) 

Mann. Grab-L: 115 cm, -B: 90 cm. 0: W-0. 
Ei erne Giirtel::,ierden mit 8er-Auflage: 1vappelljör111iger 

Beschlag (2), Nebenrie111enwngenfrag111e11re ( 1, 3-8),
Halb111ondför111iger Teil vom oberen Rand eines langen 
Beschlag (9). 

Grab 259 

Kind. Grabgrube: I60x69 cm, T: 20 cm, an Kopf und 
Füßen vertieft. 0: W-0. 
Ohne Beigaben. 

rab 260 (Taf. 32) 

Mann. Grab-L: 250 cm, -8: 130 cm, -T: 20 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft. 0: W- . 
Fragmente von Giirtel::,ierden aus gepreßtem Bronzeblech 
(Nebenrie111en::,11ngen, Beschliige) mit Rankenverzierung 
und glatter Rückseite ( 1-6). Eise11fmg111e111e mit Textil
spuren (9-13). Dreiflügelige Eisenpfeilspit·e (8). 8er-Glied 
von dicker ßron-::.ekelle (7), Eisen111esser (14). l lellgraues, 
scheibengeclrchtes, bauchiges, hohes Tongefiiß mit einge
zogenem l lals ( 15; Taf. 237). 11: 18,2 cm, Mund-Dm: 
11,5 cm, Boden Dm: 7,5 cm. 

Grab261 (Taf. 32 Taf. 176.8) 

Mann, jung. rab-L: 210 cm, -13: 92 cm. Stufengrab, 
innerhalb der tufe Grabgrubcn-L: 1 77 cm, B: 58 cm, 
T: 3 cm. 'ohle an Kopf und Hißcn vertieft, aber Skelett 
hegt nicht schr,ig. 0: W O 260°. argbestattung. 'argspur 
L: 164 cm, -ß: 41 cm. 'chmale Sargeisen aus Blech an 
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den Ecken der Sargspur und in Linie von Oberarmkno
chen, Becken und Knien. Etwas gestört, am Schädel und 
der r. Rumpfseite. Skelett-L: 140 cm. 
Aus Bronzeblech gepreßte Giirtel-::.ierde11 mit S-Muster um 
das Becken: Nebe11rie111en-u11ge (2) auf der 1. Becken
schaufel, daneben rundes Rosettenfrag111e11t (4), ebendort 
zerfallene Befestig11ngsbä11der \/Oll Beschlägen(-), quadra
tischer Giirte/beschlag (3) unter den r. Unterarmknochen. 
Gegossene Bronzeschnalle byzantinischen Typs mit Ei
sendorn (1) in der Beckenmitte. Dreinugelige, am Ende 
abgeschnittene Eisenpfei!spit-::,e (6) innen an den 1. Hand
knochen. Doppelter Eisenring (7-8) an den r. Handkno
chen. Rechteckige Eise11sch11alle (l 0) an der Stelle des 
Beckenunterrandes, eine iihnliche außen am r. Knie (11), 
Eise11ri11ge (12-13) mit Leder- und Textil puren zwi chen 
den Unterschenkelknochen. Eise11111esse1frag111e11t (5) und 
fragmentarischer beinerner Taschem•ersch/11.ß (9) außen an 
den r. Unterschenkelknochen. 

Grab 262 (Taf. 32) 

Junge Mädchen. Grab-L: 180 cm, -B: 88 cm, -T: 50 cm. 
0: SW-NO 255°. tufengrab, bei -20 cm L: 145 cm, B: 
60 cm. Grabgrube an Kopf und Füßen vertieft. Sargbe
stattung, Sargeise11 entlang den Schulterknochen, in der 
Beckenlinie und an den Knien. Gestö1t, Schädel, r. Ober
arm- und Unterschenkelknochen in situ. kelett-L: 86 cm. 
Offener Bro11;:.eohrri11g (1) in der Graberde. 

Grab 263 (Taf. 32) 

Kind, 6-8jähriges Mädchen. Grab-L: 180 cm, -B: 88 
cm, -T: 30 cm. 0: W-NO 255°. tufengrab, tuf'e bei 
-20 cm L: 146 cm, B: 48 cm. Grabsohle an Kopf und
Füßen vertieft, Knochen abgesenkt. argbe ·tattung,

argspur-L: 124 cm, -B: 32 cm. Sargeisen an den Sarg
ecken und in der Mille der Ulngsseiten. chlidel und
Brustkorbteil gestört. kelett-L: 97 cm.
Bron:.eohrring mit schwarzem Glasperlenanhänger ( J)
r. und offener Bronzeohrring (2) 1. an den chädelfrag
menten. Mehrere schwarz-gelb und je I schwarz-rot und
grün-gelb gemusterte Glasperle (5) an der Stelle der
1 lalswirbel. Römerzeitliche Bron:.ekniejibel mit Nadel
konstruktion (6) 1. am Brustkorb. Eisensc/1nal/e (4) auf
der 1. Beckenschaufel. Eisenji·ag111e111e (7 8) und gebo
gener /lenk(!/ mit chlaufenenden von römerzeitlichem
!3ron-::,egegenstand (3) an den 1. 1 landknochen - können
Tascheninhalt gewesen sein. 3 't. zerdrückte liier zwi
schen den Unterschenkelknochen.

Grab 264 (Abb. 12; Tal'. 32) 

Mann? Grab-L: 208 cm, -ß: 85 cm, -T: 47 cm. 0: SW
NO 260°. Stufengrab, Sohle flillt an Kopf und Füßen ab. 
Skelett in "awarischer ßrlickenpose" (Wo, tgebrauch 
von E. Bartlos!). Sargbestat1ung, Sargeisen an den 
Ecken der Sargspur, je 2 t. übereinander, und am Mit
telteil der Uingsseiten. Ungestört, 'kelett-L: 160 cm. 

Eisenschnalle (3) in der Mitte des Beckenknochens, 2 
St. Eisenringe (2, 4) zwischen 1. Beckenschaufel und 
Armknochen sowie am r. Rand des Kreuzbeins, Eisen
messer(-) außerhalb der r. Handknochen. Feuerschlag
eisen (1) mit angerosteten Eisenfragmenten, Eise11frag-
111ente (5) in der Graberde. 

Grab 265 (Taf. 32) 

Frau, jung. Grab-L: 234 cm, -B: 75 cm, -T: 20 cm. 0: 
SW-NO 245° . Stufengrab, Grabsohle an beiden Enden 
vertieft. Sargrab (Sargmaße: l 85x55 cm), Sargeisen an 
den Ecken der arg pur und in der Mitte der Längs
seiten. Gestört, 1. Ober chenkelknochen fehlt. 
Offene Broweohrringe (1-2) r. und 1. am Schädel. 

Grab 266 (Taf. 32) 

Kind. Grab-L: 163 cm, -B: 80 cm, -T: 20 cm. 0: SW
NO 235° . tuf'engrab mit Sargbestattung (Sargmaße: 

142x50-60 cm), Sargeisen an den kopfseitigen Sarg
ecken. Ge tört, Raub chacht gut zu erkennen. 
Fragment eines Giirte!besch/ags aus Bronzeblech mit 
Flechtbandmuster ( 1) unter dem Schädel. 

Grab 267 (Taf. 32) 

Frau. Außengrabfleck: 230x95 cm, Innengrabfleck: 
210x54 cm, T: 50 cm. Stufengrab, Sohle fällt nach bei
den Enden hin ab. 0: SW-NO 254°. Sargspur zu erken
nen. Gestört, Skelettoberteil; Schädel und r. Unterarm
knochen in situ. 
Römerzeitlicher gego sener Broll':..eb11chstabe T (1) und 
doppelkoni. ches Spi11111virte!frag111e11t aus Ton (2) im 
gestörten Bereich. 

Grab 268 (Taf. 32) 

Kind, junge Mädchen. Grab-L: 205 cm, ß: 80 cm, -T: 
30 cm. Auf dem Stufenniveau L: 162 cm, B: 50 cm, T: 
35 cm. Grabsohle an beiden Enden vertieft. 0: SW-NO 
235°. Sargbestattung, Sargspur-L: 1 50 cm, -B: 40 cm. 
argeise11 innen an den Ecken der Sargspur und in 

der Mitte der Uings eiten. Teilweise gestört. Skelett-L: 
88 cm. 
Unterschiedlich große Bro11-::,eohrringe ( 1-2) r. und 1. 
am chliclel. chwarz-weiß fadenverzicrte Perlen (3) an 
den l lalswirbeln. Eisenscltnalle (5) an der teile de 
Beckenknochens. Kleiner, gestaucht kugelförmiger, 
blaßgelber pi1111wirtel aus Ton (4) unter dem SchäQel. 

Grab 269 

Kind. Trapezförmige große Grabgrube, L: 280 cm, B: 
im W 125 cm, im O 90 cm, darin nahe am O-Ende klei
ner rechteckiger Fleck 20 cm tiefer, L: 172 cm, B: 
50 cm, volle T: 68 cm. 0 außen: SW-NO 255°, innen: 
245°. Sargbestattung, Sargeisen an der oberen r. Ecke 
der inneren Grabgrube. Gestört, nur Unterschenkel
knochen in situ und chUdelfragmente in der Grabgrube. 
Fragment von Bron-::.eoltrring ( 1) in der Graberde. 
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Abb. 12 (iräbl'r 264, 280, 283, 29 / 
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Grab 270 (Tat'. 33) 
Frau, jung. Grab-L: 200 cm, -B: 105 cm. Stufengrab. Stu
fenneck 20 cm tiefer, L: 170 cm, B: 70 cm. Vollständige 
T: 60 cm. 0: W-O 260 °. Sargbestattung, Sargeise11 in der 
Graberde. Gestört, Knochen zusammengeworfen. 
Großes Eise11gerät ("f/ack111esser") mit breiter Klinge 
(1) im 1. unteren Teil der Grabgrube.

Grab 271 
Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -B: 100 cm. Stufengrab 
bei -17 cm, Stufen-L: 207 cm, -B: 62 cm. Vollständige 
T: 47 cm, an Kopf und Füße vertieft. 0: SW-NO 250 °. 
Gestört, der Raub war auf Kopf' und Becken gerichtet. 
Eine Beckenschaufel über den in situ liegenden Knien. 
Ohne Beigaben. 

Grab 272 (Taf. 33) 
Frau, jung. In großem Grab neck tufengrab. Außenfleck
L: 265 cm, -B: 105-110 cm, Jnnenfleck-L: 192 cm, -B: 
58 cm, vollständige T: 60-70 cm. Grabgrube an Kopf 
und Füßen vertieft. 0: W-O 260 °. Sargeise11. Gestört, 
Unterschenkel-, r. Oberschenkelknochen und Schädel
fragmente in situ. 
Bro11zeolirri11g 1(/ld Frag111e111 seines Bleclia11liä11gers 
(1-2) um den Schädel, blau-weiße Augen-, schwarz
gelbe l'adenverzierte und lüngliche blaue C/asperle11 (3) 
in der Gegend der IIalswirbel. Eise11sch11a//e11frag111e111 
(5) an der teile des Kreuzbeins. Gelblichgrauer, ge
staucht kugelförmiger Spi11111vir1el aus Ton (5) zwischen
den Knien.

Grab 273 (Tal'. 33) 
Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 228 cm, -B: 80 cm. Stu
fengrab, lnnenlleek-L: 215 cm, -8: 62 cm, -T: 37 cm. 
Grabsohle fällt an Kopf und Füßen ab. 0: SW-NO 
243 °. argbestattung, Sargeisen ( 1) am r. unteren Rand 
und an der Ecke der argspur. Gestört, nur die Unter
schenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 274 (Taf. 33) 
Kind, kleines Miiclchcn. Am W-Ende des großen, 
schmalen Grabfleckes schmaler kleiner rabfleck mit 

tuf'c. Auf.\cnfkck-L: 255 cm, -ß: 72 cm. Innenfleck, 
zugleich die 'argabmessung, L: 120 cm, B: 10 cm, an 
den Füßen 45 cm. Grabgrube an Kopf' und Füßen ver
tieft. 0: SW • 0 240 °. Sargeisen an den vier Ecken der 

argspur und in l löhe des r. Oberschenkelkopf'es. Ge
stört, 'chiiclelfragmente und 1. Beinknochen in situ. 
Broll'::.eohrri11ge, 2 St. (1-2), r. und 1. der chiidelf'rag
mcnte, Eise11sc/11wlle11Jmg111e111 (3) in der Graberde. 

Grab 275 
Jungc/r Erwachsene/r. rabgrube mit tufe, Außen
fleck-L: 210 cm, -13: 90 cm. lnncnfleck-L: 210 cm, -ß: 

60 cm, -T: 45 cm. 0: SW-NO 245 ° . Stufe nur an der 1. 
Seite der Grabgrube. Grabgrube an Kopf und Füßen 
oval 10-15 cm vertieft. Gestört, nur Schädeldach und r. 
Beinknochen in situ. Meßbare Skelett-L: 145 cm. 
Ohne Beigaben. 

Grab 276 (Taf. 33) 
Mann. "Starkes, robustes Skelett". Grabgrube mit Stu
fe. Außenfleck-L: 240 cm, -B: 90 cm. Innenfleck-L: 
211 cm, -B: 55 cm, -T: 75 cm. 0: SW-NO 245 °. Grab
grube an Kopf und Füßen je 20 cm vertieft. Sargspur 
war nicht zu beobachten. Ge tört, an 1. Unterarm und 1. 
Becken eite. 
Eisenscli11al/e ( 1) oberhalb der r. Becken chaufel, Ei
se11sc/111a/le11fmg111ent (-) auf dem Kreuzbein und langes 
Eise11111esser (2) innen am r. Unterarm. 

Grab 277 (Taf. 33) 
Frau, erwachsen. tufengrab, Außenfleck-L: 250 cm, 
-B: 95 cm. Innenfleck-L: 220 cm, -B: 60 cm, -T: 50 cm.
0: W-NO 250 °. Grabgrube an Kopf und Füßen um je
10 cm vertieft. Ungestört. kelett-L: 150 cm.
Bron::.eolirring ( 1) am chädel, ge taucht kugel förmi
ger, gelblichgrauer Spi11111virte/ aus Ton (3) neben den r.
Fußknochen. Eise11sc/111a/le (2) in der Graberde.

Grab 278 (Taf. 33) 
Junge Mädchen. Grab-L: 150 cm, -B: 53 cm, -T: 35 
cm. 0: SW-NO. Grabgrube an Kopf und Füßen je 15
cm vertieft. Sargbestattung, Sargeise11 an den Ecken des
einstigen Sarges am O-Ende der Grabgrube und in der
Mitte der r. eite des Rumpfes. Ge tört, Brustkorb fehlt
großenteils. Skelett-L bis zum Knie: 66 cm.
Eise11sch11a/le (3) auf der r. Beckenschaufel, Eierschn
lenstiicke (-) zwischen den Oberschenkelknochen. Kur
zer Eise11::.ylinder (2) und Eisensc/1/iisse/frag111e111(?) ( 1)
in der Graberde.

Grab 279 
Kind. turcngrab. Auf.\enflcck-L: 252 cm, -ß: 48 cm, 
lnnenflcck-L: 164 cm, -B: 53 cm, -T: 60 cm. 0: W
NO 252°. An Kopf und Füßen 10-15 cm vertieft. Unter
schenkelknochen in der Vertiefung im 45 °-Winkel. 

argspur nicht zu erkennen. Gestört. 
Die 1. untere Ecke des Grabes wird von Grab 2 0 ge
schnitten. 
Ohne Beigaben. 

Grab 280 (Abb. 12; Tat'. 33, Tat'. 175.1, Tat'. 190.7;
Taf. 260.3) 

Prau. Grab mit schwacher ture, das Kopfende des Gra
bes vertieft sich mit zwei engen tufen. Außenfleck: 

220x85 cm, Innenfleck: 2 l 2x65 cm, T: 78 cm, an Kopf 
und Füßen auf 90-80 cm vertieft. Skelett-L: 160 cm. 
0: SW-NO 260 °. argbestattung (Maße: I90xl55 cm), 

..f.7 
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Sargk/a111mem je 2 St. an den Ecken, an den kurzen 
Sargseiten in der Mitte und an der Längsseite in Höhe 
des oberen Randes der Unterschenkelknochen. Un
gestört. 
Autlagenverziertes Bronzeolzrringpaar mit aufgezoge
ner Blechkugel (1-2) r. und 1. vom Schädel. Braune und 
gelbe Pasteperlen (-) bei den Halswirbeln. Bronzenes 
Armringpaar mit rhombischem bzw. rundem Quer
schnitt (3-4), einer mit punzierter, der andere an den 
Enden mit Kerbverzierung, am Ende der beiden Unter
armknochen. Ha11ptrie111en-::.1111ge aus Silberblech ( l 0), 
auf der Vorderseite ein komplizierte punziertes Flecht
bandmu ter, die Rückseite glatt, beide Bleche am unte
ren Rand durchlocht, zwischen den Unterschenkelkno
chen. Eisen111esser in IIolzscheide ( 12) neben dem 1. 
Oberschenkelknochen, tiefer eine auf der Kante tehen
de bronzene Stufenspeichensclzeibe (5), neben seiner 
Innen eite ein doppelter Eisenschlüssel ( 11) mit gega
beltem Ende an fragmentari ehern Schlaufenaufhänger 
und eiserner Nadelbehä/1er mit Nadel (6-7). Großer 
Eisenring ( nicht gezeichnet) auf dem Oberschenkelkopf. 
Ge taucht kugelförmiger Spinnwirtel au Ton (9) und 
halber größerer Spi11nwirrel (8) außen am r. Knöchel. 

Grab 281 

Kind. Grab-L: 152 cm, -B: 72 cm, -T: 30 cm. 0: W
O 247 °. Sargbestattung, 2 t. Sargkla111111em, Grab

sohle nicht vertieft. Ohne Knochen. Gestört. 
Bron-::.eohrring (-) an der teile der r. Handknochen. 

Grab 282 

Säugling, inf. 1. Kleine Grabgrube: Grab-L: 104 cm, -B: 
41-43 cm, -T: 22 cm. 0: SW-NO 250 °. Grabsohle an
Kopf und Füßen vertieft.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 283 ( bb. 12; Taf. 34) 

Erwachsene/r. Stufengrab, Außenfleck-L: 205 cm, -B: 
90 cm. Innentleck-L: 180 cm, -8: 64 cm. tufc bei -
25 cm, Grab-T: am Kopf 53 cm, an den Füßen 60 cm. 
0: W- 0 250°. Sargbestallung, Sargkla111111em in den 
Ecken, in Linie von Ellbogen und Knien. Arme neben 
dem Körper ausgestreckt, Fingerglieder auf dem Ober
schenkelkopf, Skelett-L: 155 cm. 
Eisenschnalle (2) auf der r. Beckenschaufel, Eisenringe 
(3-4) außen am r. Handgelenk. Eisen111esser ( l) in der 
Graberde. 

Grab 284 

Kind. Stufengrab: Außentleck-L: 182 cm, -B: 93 cm, 
Innentleck-L: 152 cm, -B: 65 cm. Stufe bei 17 cm, 
Grab-T: am Kopf 45 , an den Füßen 47 cm. 0: 'W NO 
245 °. Sargbestattung, Sargeisen an beiden unteren 
Ecken in situ. Gestört, Oberschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 285 (Taf. 34) 

Jugendliche/r. Stufengrab: Außenfleck-L: 215 cm, -B: 
100 cm, Innentleck-L: 180 cm, -B: 54 cm. Stufe bei -30 
cm, Grab-T: am Kopf 34 cm, an den Füßen 40 cm. 0: 
W-0 260 °. Sargkla111111em. Gestört, nur Unterschenkel
und 1. Armknochen in situ.
Eisensclznalle ( l) zwischen den Oberschenkelknochen.

Grab 286 

Kind, inf. II. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. 
Außenfleck-L: 215 cm, -B: 90 cm, lnnentleck-L: 
175 cm, -8: 54 cm. Stufe bei -18 cm, Grab-T: am Kopf 
35 cm, an den Füßen 40 cm. 0: SW- 0 250°. Gestört, 
nur Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 287 (Taf. 34) 

Erwach ene/r. Stufengrab, Außentleck-L: 230 cm, -B 
90 cm, lnncnfleck-L: 203 cm, -B: 65 cm. tufe bei -+5 
cm, Grab-T: am Kopf 45 cm, an den rußen 65 cm. 
0: W- 0 250°. Sargbestattung, Sargkla111111ern am 
Fußende in itu, weitere in sekundürer Lage am Kopf 
und in Linie der Knie. Gestört. 
Eisensclznal/enfrag111ent ( 1) und Feuers1ein (2) in Li nie 
der 1. Beckenschaufel. 

Grab 288 (Taf. 34) 

Junge Frau. Grab-L: 207 cm, -B: 50 cm, -T: 30 cm. 
Keine argspur, aber Grabsohle an Kopf und Füßen 
vertieft. 0: W-0. Gestört, Oberkörper fehlt großenteils, 
Unterschenkelknochen in situ. 
Perlen, darunter auch solche mit Buckel und Zwil
lingsperlen ( l) in der llalsgegend, Oltrringji·ag111ent mit 
Perlenanhänger (2) ebendort. Eisenring (3) am 1. Ober-
chcnkelkopf. 

Grab 289 (Taf. 3�; Taf.2 60.4) 

Junges Mädchen (?). tufcngrab, an Kopf und Füßen ver
tieft. Außenfleck-L: 23 cm, -B: 76 cm, lnncnfleck-L: l 93 
cm, -B: 53 cm. tule bei l0 cm. T: am Kopf 40 cm, an 
den Hißen 50 cm. 0: W 0. Keine Sargspur. Gestört, vom 

kclett nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Eise11111e.1·.1·er (1) und fü.1·enring (-) an der teile der 1. 

! land, E1.w11sch11alle (2) an der teile der Beckenmitte.

Grab 290 (Taf. 34) 

Jugendlichc/r. 'tufengrab, an Kopf" und hlf.kn vertief!. 
Außcntlcck-L: 173 cm, -B: 90 cm, lnnenf"leck L: 130 
cm, -8: 45 cm, Grab-T: 32 cm, Yeniefung 5 6 cm. 0: 
W-0. Kc111e Sargspu1. Knochen fehlen. Gestört. 
Ei.1·enringfrag111c11tc ( 1 2) und l::.i.H•n111c.1.\'l!1Jm,11111enl<' 
(3) 111 der Mitte der 11abgrubc.

Grab 291 ( bb. 12; Taf. 3�) 

Mann. Stufengrab mit Sargbestattung. Außcnlleck 1 : 
246 cm, B. 100 cm, lnnenlleck-L: 220 cm. B: (i8 cm. 
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Stufe bei -13 cm, Grab-T: 30 cm, am Kopf 40 cm. 0: 
SW-NO 253°. Sargkla111111em an allen vier Sargecken 
und in Linie der Ellbogen, in den Ecken rechtwinklig 
gebogene Sargeisen. Grabgrube am Brustkorb des Ske
letts etwas gestört. Skelett-L: 160 cm. 
Um den Beckenknochen mit Silberblech streifentau
schicrte eiserne Gürtelzierden mit Spuren von Schlau
fenösen auf der Rückseite: schmale E-la11ptrie111enzunge 
(1), verschieden breite Nebenrie111enzu11gen und läng
liche Besclt!agfrag111ente (2-13, 15-16), kreuzförmiger 
Eisengegenstand(-) an der Stelle der 1. Rippen. Feuer
stein (-) an der Stelle des Kreuzbeins, Eisenmesser in 
Holzseheide (14) in der Fortsetzung der r. Handkno
chen, Eisenring (-) am Eisenmessergriff. 2 t. Eisen
pfeilspitzen (-), eine dreiflügelig, außen am r. Knie. 
Te:ailsp11ren von den Eisengegenstünden. 

Grab 292 

Erwachsene/r. Stufengrab, Außenflcck-L: 200 cm, -8: 
78-80 cm, Innenfleck-L: 182 cm, -B: 60 cm, Grab-T:
27 cm. 0: SW-NO. Sargeisen. Gestört, Knochen in der
Grabgrube völlig durcheinandergeworfen, nur ein Teil
des Oberkörpers in situ.
Eisen111esser (-) neben den r. Rippen, Eisensc/111al/en
frag111ent (-) in der Graberde.

Grab 293 (Taf. 34; Taf. 261.1) 

Erwachsene/r. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. 
Außenfleck-L: 225 cm, -B: 83 cm, Innenfleck-L: 210 
cm, -B: 63 cm. tufe bei -15 cm, Grab-T: 30 cm, an 
Kopf und Füßen 60 cm. 0: W-0. Sargbeschlag. Ge
stört, linker Rumpfteil und chädelgegend. 
Eisenmesser ( 1) zwischen den Oberschenkelknochen 
und die 1/iilfre eines breiten gebogenen Eisenbandes (2). 

Grab 294 (Taf. 34) 

Junges Mädchen. tufengrab, an Kopf und Füßen ver
tieft. Außenlleck-L: 162, -8: 80 cm, fnncnfleck-L: 
146 cm, -B: 80 cm. tufe bei -15 cm. 0: W-NO 253°. 
Pl'ostenloch an der 0-Ecke des Grabes. Unge. tört, 

chiidel erhalten, übrige Knochen aufgelöst. argbc
stattung, von den argeisen nur das in der r. unteren 
Ecke in situ. 
Bronzeohrringe ( l-2) r. und 1. des chädels, schwarz-gelbe 
kleine Augen- und dunkelgrünlichblau-weißc J'adenvcr
zierte Glasperlen (3) bei den I lalswirbeln. Ovale Eisen
schnalle mit Textil puren (4) an der teile des Brustkorbes. 
/\n der Stelle des Beckens und zwischen den Oberschen
kelknochen I bzw. 3 t. Eie1fmg111ente (-). 

Grab 295 

Erwachsene/r. rnb-L: 230 cm, -8: 72 cm, -T: 34 cm. 
Sargbestattung, Sargeisenji-<1g111ente. Gestört, kein einzi
ger I nochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 296 (Taf. 34; Taf. 261.2) 

Junges Mädchen. Stufengrab, an Kopf und Füßen ver
tieft. In großem Grabfleck (108x226 cm) kleine Grab
grube ( l J 7x48 cm). Stufe bei -22 cm, Grab-T: 34 cm, 
an Kopf und Füßen 44 cm. 0: SW-NO. Sargbestattung, 
Sargeisen in den vier Ecken und in der Mitte der Längs
seiten, in situ. Gestört, Oberkörper verwühlt, zum Teil 
auch das Becken. 
Bro11zrohrring (1) am Schädel, gemischte bunte Perle11-
ke11e (2) um die Halswirbel. Zylindrische Silberblech
hiilse mit Öse (Pi11se!gri/f) (5) mit braunen Haaren darin 
an der Stelle der 1. Rippen. Ei in der Beckenmitte, 
daneben Eise11schnalle (3). Eise11ri11gfrag111e111 (-) außen 
am r. Oberschenkelknochen. Eise11sc/111alle (4) neben 
dem r. Oberschenkelknochen. Gegossene Bro11zerie-
111e11w11ge (6) mit gezähntem Flechtband an der Stelle 
der Unter chenkelknochen. 

G1-ab 297 (Abb. 13; Taf. 35, Taf. 210.1; Taf. 261.3-4) 

Mann. Stufengrab, Sohle an Kopf und Füßen vertieft. 
Außenfleck: 234x95 cm, Innenfleck: 210 x 70 cm, T: 
60 cm, mit Vertiefung: 69 cm. 0: SW-NO 253°. Sarg
bestattung, Sargeisen in den Ecken und in Linie von 
Knien und Ellbogen. Gestört, Oberteil des Körpers. 
Ver ilberte Bronzeblech-Giirtelgarni111r mit Flechtband, 
verstreut: Ha11ptrie111e11z1111ge (l), Vorderblech mit um
gebogenem Rand, Rückseite glatt, 3 St. ähnliche Nebe11-
rie111e11;:.1111ge11 (8-10) in zwei Größen, 6 St. quadrati ehe 
Giirtelbeschläge (2-7) mit Nieten an den Ecken. Eise11-
n1esser in Holzseheide (1 l) an der 1. Hand, ebendort 
Eisen111esse1frag111e11t (13) und schmales Eisenblech
band (14). Gegos ene verzierte Bro11;:.esc/111al/enfibel 

( 12), fragmentarische Eise11sch11alle ( 15) 

Grab 298 
Kind. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. Außen
lleck-L: 140 cm, -B: 54 cm, Innenfleck-L: 115 cm, -B: 
48 cm. tufe bei -8 cm, Grab-T: 24 cm, an Kopf und 
Füßen 30 cm. 0: W-NO 250,5°. Sargbe tattung, Sarg
klw11111er in der 1. oberen Ecke in situ. 
Ohne Kn chcn und Beigaben. 

Grab 299 (Taf. 34) 

Kind, Mädchen. Grabgrube an Kopf und Füßen vertieft. 
Grab-L: 100 cm, -B: 49 cm. T: 10 cm, in der Vertiefung 
20 cm. Ge tört? Oder Knochen vollsUindig aufgelö t? 
Silbergra1111/ate vom Ohrringanhänger (2) und grün
schwarze A11ge11perle ( l )  an der teile des chädels. 
(Bei der Freilegung waren es 4 t. Perlen.) 

Grab 300 (Taf. 34) 

Frau. tufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. /\ußen
fleck-L: 245 cm, -B: 95 cm, Innenfleck-L: 220 cm, -B: 
55-58 cm, Grab-T: 69 cm, in der Vertiefung 80-78 cm.

argbcstattung, Sargeisen in den vier Ecken, in Linie
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der Knie und Ellbogen, Fragmente verstreut. Ge tört, 
Oberkörper fehlt, vom Schädel nur ein Fragment, Un
terschenkelknochen in situ. 
Bronzeohrring mit kleiner Kugel ( 1) r. vom Schädel
fragment. 

Grab 301 

Kind. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. Außen
neck-L: 127 cm, -B: 65 cm, Innenneck-L: 127, -B: 45 
cm, Grab-T: 22 cm, an Kopf und Füßen 32 cm. Kno
chen aufgelöst. Sargbestattung, Sargeisen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 302 (Taf. 34) 

Junge Mädchen. Stufengrab, am Kopf vertieft. Außen
fleck-L: 150 cm, -B: 80 cm, lnnenlleck-L: 125, -B: 60 
cm Grab-T: 28 cm. Knochen aufgelö t. Sargbestallung, 
Sargeisen in sekundärer Lage. 
Bronzeohrri11g ( 1) mit Rest von Anhänger in der Ver
tiefung am Schädel. Nebenriemenzunge mit umge
bogenem Rand aus ilberblech ( 2) an der teile de 
1. Unter chenkelknochen . Eisensc/11wlle ( 3) in der
Graberde.

Grab 303 (Taf. 36) 

Mann, bejahrt, "Unterkieferzahnbell verwachsen". Stu
fengrab, an Kopf und Füßen vertieft. Außenlleck-L: 
235 cm, -B: 120 cm, Innenfleck-L: 207 cm, -B: 70 cm. 
Stufe bei -10 cm. Sargbestattung, Sargeisen an den vier 

argecken, in Linie von Ellbogen und Knien. 
Eisenmesser(-) innen am r. Oberschenkelknochen, Ei
senschnalle (1) im Becken, kleines Bron:eblech (-) mit 
zwei ieten innen an der 1. Hand, Eisengegenswnd 
(Riemenschlaufe'?) (-) innen am 1. Unterurm. 

Grab 304 

Erwachener (Frau?). Grab-L: 218 cm, -ß: 80 cm, -T: 
15 cm. Grab mit abweichender Orientierung. eingekeilt 
zwis<.:hen Grab 296 und 302 in NW- O-Richtung. Auf
fallend gut erhaltene Knochen, ähnlich den mittel
alterlichen. kelett-L: 180 cm. chädel ni<.:ht mit Erde 
gefüllt. Der r. Ilandknochen aur dem Oberschenkelkopf, 
1. Arm angewinkelt, lland im Becken. Grabgrube an
Kopf und Füßen auf 28 <.:m vertieft, trotzdem 'chädel
mit dem Skelett in einer ·bene, als hälle man den Raum
unter dem Schädel durch ein Kissen mit organis<.:hem
Material ausgefüllt. Auch Füße höher als die Sohle der
Vertiefung. Keine Sargspur festzustellen.
Große Eisensc/111al/e (-) in der Beckenmitte, Eisenmes
ser(-) außen am 1. Oberschenkelknm:hen.

Grab 305 (Taf. 34) 

Junges Mädchen. tufengrab. Außenfleck-L: 197 cm, 
-B: 70 cm. Innere Grabgrube bei 22 <.:m so eng, daß die
Tote gerade noch hineinpaßte. L: 162 <.:m, an Kopf und
Füße vertieft, B: 32 cm, T: 16 cm. 0: W NO 250°.
Ohne Sarg.
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Bron:eohrring (1), einst mit kleinem Glasperlenanhän
ger, 1. am Schädel. 

Grab 306 (Taf. 34) 

Erwachsene/r. Stufengrab, Stufe nur an der r. Seite des 
Körpers. Außentleck-L: 222 cm, -B: 97 cm, lnnenlleck
L: 200 cm, -B: 85 cm. Stufe bei - 1 3 cm, Grab-T: 62 cm. 
Skelett-L: l 50 cm. Sargbestattung (Sarg-L: 190 cm), 
Sargeisen am Fußende, in llöhe der Oberschenkel
knochen und der Schulter in situ, in den oberen Ecken 
in ekundärer Lage. Gestört, Oberteil des Brustkorbes, 
Becken und Schädel. 
Bronzeohrri11g ( l )  mit Anhängerspur unter dem chä
del. Große ovale Eisensc/111alle ( 2) mit Eisenblech
rahmen aur dem 1. Oberschenkelknochen. chmales 
Eisenmesser ( 3). 

Grab 307 
Junges Mädchen. tufengrab, an beiden Grabenden 6 
cm tiefe, längliche "fußartige" Vertiefung von 30x5 cm 
(als hülle der Sarg Füße gehabt). Außenlleck-L: 167 cm, 
-B: 85 <.:m, lnnenfleck-L: 148 cm, -ß: 44 cm. Sargeisen
fragmente. Vom kelett nur chädelfragmente und
Langkno<.:hen erhalten, die übrigen vergangen.
Bronzeohrring(-) 1. am chlidel.

Grab 308 

Kind. Grabgrube an Kopf und Füßen vertieft. Grab-L: 
174 cm, -ß: 57 cm, -T: 20 cm, in der Vertiefung 30 cm. 
Oberteil de Körpers und chlidelgegend gestört, ke
lett-L: 97 cm. 
ßcschUdigtes Tongefiiß (-) 1. am chUdel. 

rab 309 (Taf. 35) 

Mann. tufengrab an der - 'eite. Grabsohle an Kopf 
und Hißen vertieft. Grab-L: 21 5 cm, -ß: 84 <.:m (ohne 

tufe 65 cm), -T: 52 <.:m, am Kopf 62 <.:m, an den r:ußen 
72 <.:111. kelctt-L: 1 50 <.:m. argbestattung, Sargeisen an 
den 'argecken am Kopfende, in Linie des r. l land
gclcnks und 1. Ellbogens. Gestört. von der Mitte der 
WirbelsUule na<.:11 oben. 
Eise11scl11wllenres1 ( 1 )  unter dem Becken, füse11111esser
frag111e111 (-) an der r. ! land. 

Grab 310 (Tal'. 35) 

Mann. Stufengrab, die Vertiefung war wegen der hoch 
gradigen Verwühlung nid1t zu beoba<.:hten. Außenlle<.:k 
L: 250cm, -B: 110<.:m, lnnenrle<.:k-L: 21 0cm, B: 
78 cm, Stufe bei 48 <.:m, -T: 75 cm. 0: 'W O 253°. 
Sargbestattung. Sargklon11ncrn in den vier E<.:ken in situ. 
Sarg: l 95x50 55 cm. Gestört, nuI r. Untersd1enkelkno 
chcn in situ. 
Dreil"lligelige Ei.1·e11pfcilspi1:e ( 4) neben den r. Unter 
s<.:henkelknochen. In der Graberde: lii1·c•nsc/11wllcn 
frag111cn1 ( 1 ), Fragmente von gepreßten I unden Ciiirtcl 
bcscMiigcn aus Bronzeble<.:11 (2 ]), /Jron:chlechfmg-
11u·11te ( ), fü.1·c11111es.H'r ( ) und Fragment von kleinem 
/Jron�co/11 ring ( ). 
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Grab 311 (Taf. 35, Taf. 189.7) 

Junges Mädchen. Stufengrab, an Kopf und Füßen ver
tieft. Außenfleck-L: 190 cm, -B: 90 cm, Innenfleck-L: 
132 cm, -B: 48 cm. Stufe bei -44 cm. 0: W-NO 252°. 
Sargbestattung, Sargeisen in den vier Ecken und in der 

Mitte der Längs eilen in situ. Sarg: 120x35 cm. Schädel 
zerdrückt, Knochen vom Oberteil des Körpers vergan
gen oder durch die Beraubung verschwunden. 
BronzeohrriHge (9-10) mit kleinem Blechkugel- bzw. 
Zylindermantelanhänger r. und 1. des Schädels, an der 
Stelle des 1. Ohrs Fragment des die Ohrringe verbinden
den Bronzekettchens (4). G mischte bunte Glasperlen

kellen ( 1 1)  um die Halswirbel und 1. des Schädels. Ei

sensc/1nal/e ( 12) am 1. Oberschenkel kopr. Eisen111esser 

(13), gegossene Bronzescheibe mit vier Speichen (8), 
bronzener Fingerring (3), viereckiger Ciirtelbeschlag 

aus Bronzeblech mit Flechtband (2), Riemenzunge aus 
Bronzeblech mit Flechtband (l) und glatter Rückseite, 
außen am 1. Oberschenkelknochen. Eisenring(-), Eisen

schnal/enfragment (5), Bronzering (7) und Fragment 
eines kleinen Eisengegenstandes mit Löffelende (6) in 
der Graberde. 

Grab 312 (Taf. 35) 

Junges Mädchen. Stufengrab, an Kopf und Füßen ver
tieft. Außentleck-L: 230 cm, -B: 86 cm, lnnentleck-L: 
195 cm, -B: 75 cm, Grab-T: 60 cm, am Kopf 78 cm, an 
den Füßen 68 cm. 0: W-0 270°. Leichte Störung am 

Becken und Bru tkorb, kelett-L: 130 cm. 
Bron::.eohrring mit Blechmantelanhänger ( l  ), ur prüng

lich 2 t., unter dem chädel. Bronzene Filigrandraht

ver::.iemng (2) am chädcl. Tascheninhalt innen am 1. 
Oberschenkelknochen: gelblichbrauner Spinnwirtel aus 
stark körnigem Ton (8), zylindrischer beinerner Nadel

behälter (5), 2 St. viereckige eiserne Pan::.erplallen (3), 
auf einer Textilreste ( 1 St. gezeichnet), kleines Eisen-
111esser in llol::.sc/1eide (4), Kettenpa11ze1frag111e11t (6), 2 

t. Perlen (-). rragmente von kleinen Bronze- und Ei

senringen (7, 9-13). l lanclgel'ormte., schlecht gebrann
tes Tongefiißfrag111en1 ( Taf. 237) vor eiern 1. Fuß. 

Grab 313 (Taf. 35, Taf. 190.3) 

Junger Knabe (?). rabgrube: l 62x87 cm. . SW-NO 
250° . tul'cngrab, an Kopf (s!Urker) und rußen vertieft. 

Stul'c: l 37x65 cm. Sargbestattung, Sargeisen in den vier 
Ecken und in der Mitte der Uingsseiten in situ, Sarg: 

11 x40 cm. 
/3r01l'::.eg11ßsc/1eibe mit drei pcichcn und MiItelwirbel 

(1) an den r. l landknochen, weiter unten Eisenmesser in
l lolzschcide (2).

Grab 314 (Taf. 35) 

Kind. Stufengrab, Außentleck-L: 155 cm, -B: 90 cm, 
Innenfleck-L: 135 cm, -B: 57 cm. Stufe bei -12-14 cm. 
0: SW-NO 250°. Sargbestattung, Sargklammern an den 
Ecken und in der Mitte der Längsseiten in situ. Skelell 
fehlt, zerfallen? 
Kleiner Bronzeohrring (2) an der Stelle des Schädels. In 
der Grabmitte und an der Stelle der r. Handknochen je 1 
Eisenschnalle ( 1 ,  3). 

Grab 315 (Taf. 35) 

Erwachsene Frau. Stufengrab, am Kopf' leicht vertieft. 
Außenfleck-L: 280 cm, -B: 80 cm, lnnentleck-L: 222 
cm, -B: 30 cm, am Kopf 40 cm. 0: W-NO 255°. Ge
stört, Oberteil durcheinandergeworfen, Unterschenkel
knochen in situ. 
Kleiner Bronzeohrring (4) unter den Schädelfragmen
ten, Eisenfrag111ente ( 1 -3) in der Graberde. 

Grab 316 

Kind. Grab-L: 144 cm, -B: 48 cm, -T: 9 cm. An Kopf 
und Füßen vertieft. Sargeisen. Nur die kleinen Ober
schenkelknochen in der Grabgrube. 
Ohne Beigaben. 

Grab 317 (Taf. 35) 

Mann. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. Außen
lleck-L: 244 cm, -B: 95 cm, Innenlleck-L: 219 cm, -B: 65-
67 cm. Stufe bei -35 cm, Grab-T: 40 cm, am Kopf 50 cm, 
an den Füßen 55 cm. 0: SW-NO 240°. Sargbestattung, 
Sargeisen an den vier Ecken, entlang der Knie und Ellbo
gen, teil in ekundärer Lage. Gestört, am Bru tkorbteil 

und teils auch das Becken. Skelett-L: 160 cm. 
Lautcnf'örmige Eise11sc/111al/e (2) auf der r. Becken
schaufel, Eisen111esser (3) an der Stelle clc1 r. IIandkno
chen, Eisenring(!). 

Grab 318 (Taf. 36) 

Frau. Stufengrab, Stufe nur an der - eite des Grabes. 
Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. Außcnflcck-L: 
210 cm, -B: 80 cm, lnnenfleck-L: 210 cm, -B: 67 cm, 
Grab-T: 40 cm, am Kopf 60 cm, an den Füßen 65 cm. 
0: W-0 270°. Gestört, vom Skelett nur die Unter
schenkelknochen in situ. 
Bro11::.eohrringfmg111ent ( 1 )  am W-Ende des Grabes, 
rötlicher, schlecht gebrannter pin111virtel aus Ton (4) an 
der Stelle der 1. Unterarmknochen. Eisernes Kette11pan

::.erfrag111ent (2) und Eisenschnal/e11frag111ent (-) in der 
Graberde. Bauchiges, handgeformtes Tongefäß (3; Taf. 

237), rötlichschwartz, am Boden mir einer Eintiefung 
(Dm: 3 cm) vor den Beinknochen. 11: 1 1 ,5 cm, Mund

Dm: 9,8 cm, Boden-Dm: 5,8 cm. 
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297 320 

Abb. 13 Gräber 297, 320 

Grab 319 

Erwachsene/r. Stufengrab, Außenneck-L: 237 cm, -ß: 
85 cm, lnnentleck-L: 195 cm, -8: 57 cm, Grab-T: 60 cm, 
an Kopf und Füße verieft. 0: SW- 0 250°. Gestört, nur 
Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 320 (Abb. 13; Taf. 36, Taf. 190.5) 

Frau. Stufengrab, Grabsohle an Kopf und Füßen ver
tieft. Außenfleck-L: 212 cm. -8: 100 110 cm, Innen
fleck-L: 195 cm, -B: 70 cm. Stufe bei 20 cm, Grab-T: 
45 cm, an Kopf und rußen 60 cm. 0: W O 260°. Sarg
bestattung, Sargeisen in den unteren Grabecken, der 
1. oberen Ecke und in Linie der Knie in situ. arg:

180x40 cm. Gestört, am Kopfteil.
Bro11:.eohrri11g (1) in der Mitte des Brustkorbes. Gelb
braune fadcnverzierte Pasteperle11 (6) auf dem Brustkorb
verstreut. Trapezförmige Eise11sc/111alle (4) auf dem Be
cken. chlecht gegossene Bro11:.esc/1eibe mit drei peichcn
und Mittelrosette (5), Rückseite glatt, unter den Fingerglie-
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dern der 1. 1 land. Eisensch/iissel mit gegabeltem Ende (7) 
innen am 1. Oberschenkelknochen, unter dem einen ein 
ci ernes Kette11pa11:.e1frag111e11t (2), ebendoll 2 t. Eier ( ). 

/lc111ptrie111e11:.1111ge aus versilbertem Bronzeblech (3) mit 
umgebogenem Deckblech zwi chen den Fußknöcheln; 
unter ihre Leden·este. cheibengedrehter hellgrauer Ton
topf (8; Taf. 238) am 'chulter mit leicht cnigetierten Li 
nienblindcl, r. am chlidel. 11: 15.9 cm, Mund-Dm: 8,4 cm 
(innen 6 cm), Boden-Dm: 6,6 cm. 

Grab 321 (Taf. 36) 

Junger Knabe. Grab-L: 195 cm, -13: 70 cm, -T: 20 cm, 
an den Fußen vertieft. 0: W O 250". Gestört, Unter 
schenkelknochen in situ. 
Rot-weiße doppelte A11ge11per/e ( 1 ), füse11ri11,iUi"g111c111c• 
(11 ), 2 St. Li1.1e11111c.1·1·e1, eins in Fragmenten (7 8), /:'i 

se11Jr"g111c11t mit 'toffspuren ( 12) und Tierk11oc!IC'11 111 
der Graberde. Viereckige und runde fii.1e11.1c/111al/c11 (9 
10) an der teile des Beckens. 2 St. dreillugcl1ge ,�·,.1,•11 

pfetlsp1t·e11 (1 3-14) an der Stelle der r. llantlknochen.
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Um diese herum bei der Freilegung noch 6-7 St. kleine 
Bronzeblechbeschläge (2-6) mit Kreuzmotiv und Blei
füllung. Scheibengedrehtes bikonisches Tongefäß, mit
telgrau (15, Taf. 238) neben der r. Grabseite, oben. H: 
13,2-14 cm, Mund-Dm: 7,3 cm, Boden-Dm: 4,9 cm. 

Grab 322 (Taf. 36, Taf. 171.11, Taf. 184.1) 

Frau, jung. Grab-L: 230 cm, -B: 73 cm, -T: 45 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft. 0: W-O 260° . Gestört, nur 
Unterschenkelkn chen in situ. 
Große Menge von dünnen gepreßten Bronzeblechji·ag-

111enten (-) bei der Freilegung. Entzweigebrochener Sil
berohrring (1), am unteren Teil Einkerbungen, an der 

teile des Schädels. Ebend rt Brow;,eschnalle mit Ei
sendorn (-), in Tierköpf"en endende Bronzenadel byzan
tinischen Typs (3), ebenfalls in zwei Teilen. 2 St. Silber
vergoldete Sc/111hrie111enwngen (4-5) mit gezähntem 
Tierstil TI verziert, unter dem r. Unterschenkelknochen 
und außen am r. Knöchel. Kleine Bronzeschnal/e (2) 
außen am r. Knie. 

Grab 323 (Taf. 36) 

Mann, jung. Grab-L: 225 cm, -8: 68-70 cm, -T: 50 cm, 
am Kopf 60 cm. 0: W-O 265°. Gestört, Oberarm- und 
Unterschenkelknochen in situ, Schädel fehlt. "Am O
Ende des Grabes in 10 cm Entfernung i t der Fleck von 
Grab 259 zu ehen". 
Gerade ein eh neidiges Eisensc/11vert (Taf. 167, TaL 
227 .3) in Holzseheide, ohne Parierstange, außen an den 
r. Unter chenkelknochen. L: 86 cm, Klinde-L: 77 cm,
ß: 2,2 cm. In den chwertgriff eingebetteter kleiner
Eisenring (7). 3 t. dreiflügelige Eisenpfeilspitzen (1-3)
zwischen r. Ober chenkel und Schwert. Kleinere und
größere Eisensc/111allen (4-6) in der Mitte des Beckens.
Eisen111esser mit puren der l lolzscheide (8) außen am
r. Oberarmknochen in sekundärer Lage.

Grab 324 (Taf. 37) 

Frau. Grab-L: 235 cm, -B: 92 cm, -T: 45 cm, an Kopf 
und f-Uf.\en vertieft. 0: N- 49°. I lolzrest (Sargspur?) 
unter dem kelett. cstört, chUdel auf.\ n am r. Knie. 
Silberohrring mit aufgezogener Blechkugel (1) oberhalb 
der 1. Beckenschaufel. Unter der 1. Beckenschaufel 
Reste eines Tascheninhaltes: Eise11111esser in l lolzschei
dc (10), dicke Bro11:.ekette (4-6) aus 8er-Gliedern in 
mehreren SlLlcken, dünnere Bron-::,ekerte (3) mit kleinem 
Ring am Ende und einem Textilstück daran, an ein 

tück der dickeren Kette angerostet, Eisenring (8), 
Spi1111ll'irtel (2) und Leder- bzw. l lolzreste (7). Frag
ment einer Eisenklinge (9). 

Grab 325 (Taf. 37) 

Erwachsene/r. rab-L: 230 cm, -B: 86 cm, -T: 40 cm. 
W-NO 260°. Gestört, ßrustkorb, Becken und 

chtidel. Skelett-L: ca. 165 cm. 

Tongefäß mit auskragendem Rand, eingezogenem Hals 
und am Rand ansetzendem Henkel (Taf. 238). H: 14 

cm, Mund-Dm: 10,3x7,3 cm, Boden-Dm: 7,3 cm. 

Grab 326 (Taf. 37, Taf. 194.4) 

Frau. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. Maße: 
298 x 130 cm bzw. 245x98 cm, T: 60 cm, in den Vertie
fungen 67 cm. 0: W-O 265°. Gestört, Brustkorb, Be
cken, 1. Arm und Schädelgegend. 
In einem gegossener Bron-::,eo!trring mit kleiner Kugel 
(1), 2 St. schwarz-gelbe Augenperlen (2-3), 4 St. Bron
zeketten ( 4-5, 7-8) verschiedener Dicke und Länge aus 
8er-Kettengliedern, schmaler Ciirtelbesch/ag au dop
peltem Bronzeblech (10) mit Ringanhänger. Bronze
blech mit geschwungenen Seiten und Öse (6), fragmen
tari eh, im Mittelteil mit Punktkreismuster. Eise11111es
se1frag111ent (11). Rot-braunliche, handgemachte, hohe 
Tonflasche (9; Taf. 238). H: 13,7 cm, Mund-Dm: 4,8 
cm, Boden-Dm: 4, 7 cm. 

Grab 327 (Taf. 37) 
Erwachsene/r. Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. 
Maße: 275xl55 cm bzw. 235x60 cm, T: 36 cm, in den 
Vertiefungen 56, 58 cm. 0: W-O 266°. Stufe nur an der 
0- eite des Grabes. Unge tört, Skelett-L: 150 cm.
Schwarz-grauer, schlecht gemachter Tongefäß mit aus
kragendem Hals (1; Taf. 238) hinter dem Schädel am 
W-Ende des Grabe .. TI: 14,9 cm, Mund-Dm 8,3 cm 
(innen: 6 cm), Boden-Dm: 7 cm.

Grab 328 (Taf. 37) 
Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -B: 72 cm, -T: 24 
cm, an Kopf und Füßen auf 38-39 cm vertieft. 0: SW-NO 
254°. Gestört, Becken und Brustkorb. Sch;Hkl fehlt. 
Ovale Eisensc/111al/e (4) mit Riemenklemmen au Eisen
blech und Blechbeschlag (5) mit Textilabdruck. Ei erne 
Rie111en-:,1111ge (1) auf dem 1. Unterarmkn chen, quadrati
scher Gürtelbeschlag aus Eisenblech (6) r. am Becken. 
Tarpezförmiger Eisenbesclilag( ?) (7), Eise11111esser (2) 
und Eise11frag111e11te (3, 8). 

Grab 329 (Taf. 37) 

Mann. Grab-L: 213 cm, -B: 94 cm, -T: 40 cm. 0: SW
NO 254° . Gestört, im Grab nur Unterschenkelknochen, 
aber nicht in situ. 
Im unteren Teil der Grabgrube zwischen den Knochen 
folgende Gegenstände: Besclilagfragment aus gepreß
tem Silberblech ( 1: als tauschiert falsch gezeichnet), 
Bron-efibelfrag111e11t (2), Eise11111esser (7), brau11e 
Feuersteine (4), Eisenri11gfrag111e11t (6), kleine Silber
und Bro11::.efrag111e11te (3), Eisenahle (5). 

Grab 330 (Taf. 38) 

Kind, Junge, inf. II. Mittelgroße Grabgrube mit tufe. 
Maße: I76x70-74 cm, bzw. 150x55 cm, T: 20 cm. 0: 
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SW-NO 255°. Sargbestattung, an den Ecken de Sarges 
je zwei rechtwinklig gebogenen Sargkla111111em und 
Sargeisen an den Längsseiten des Sarges in Linie von 

Ellbogen und Knien. Sarg: 140x50 cm. Keine Knochen 
im Grab. 
Fragmente von Bronzekettchen (3), in kleinen Ring ge
hängte längliche S-Glieder, 2 St. viereckige Eisen
schnallen (4-5) an der Stelle des Beckens, Eisenmesser 
(2) an der Stelle des r. Ober chenkelknochens, schmaler
Eisenfokosch (1), L: 16 cm, B: 4 cm, in der Graberde.

Grab 331 (Taf. 37) 

Grabgrube: 190x80 cm, T: 20 cm. Ge tört, Knochen 
fehlen. 
Kegelförmiger Bro11zegege11stand (1) mit umlaufenden 
Ei ntiefungen auf dem Zylindermantel. 

Grab 332 (Taf. 37) 

Kind. Grab-L: 230 cm, -B: 87 cm, -T: 25 cm. 0: SW- 0 
250°. Gestört, nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Hellgraues scheibengedrehte Gefäßfragment (1) an der 
Stelle des Beckens. 

Grab 333 (Taf. 37) 

Jung. Grab-L: 210 cm, -B: 73 cm, T: 10, an den Füßen 
18 cm. 0: W-O 260°. argbe tattung, Sargeisen. 
U111erteilfragme111 von nicht cheibengedrehtem Tonge
ftiß au körnigem Material ( 1 ). 

Grab 334 

Erwachsene/r. Grabgrube: 220x80 cm. Spur vo111 Sarg
brett ichtbar. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 335 

Erwachsene/r. Grabgrube: 240x 100 cm. 

Ohne Kno hen und Beigaben. 

Grab 336 

Jung. Grabgrube: 205xl 05 cm, T: 20 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 337 (Taf. 37) 

Jung. Grabgrube: l 95x95 cm, T: 25 cm, an den Füßen 
etwas eingetieft. 
Rot-braunlicher, handscheibengedrehter Tontopf (Taf. 

238). FH: 15 cm, Mund-Dm: 9,8 cm, (innen: 8,7 cm), 
Boden-Dm: 7,7 cm. 

Grab 338 (Taf. 38) 

Grabgrube: 200x95 cm, T: 20 cm. Sargeisen. 
Aus Silberblech gepreßte Gürtelzierden mit Bleifüllung: 

3 St. Nebenrie111e11;:.1111gen mit gepreßlem Flechtmuster 

(6-8), 5 t. kleine runde Beschläge ( 1-5). Rechteckige 
Eisensc/uwlle (10), B ro11;:.ekette aus kleinsten GI ieclern 
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(9), Eisenfragmente (11-12) und dickes, am Rand außen 
gestempeltes Geftißrandfragment ( 13). 

Grab 339 

Grabgrube: 200x90 cm, T: I 00 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 340 (Taf. 38) 

Mann. Grab-L: 200 cm, -B: 100 cm, T: 10 cm. 
Gepreßte 8/echgii rtelgamitH r: Punkt-Linien-gemusterte 

silberne lfauptrie111enzw1ge ( 1 ), 6 t. Wappengiirtel
beschläge (5-I0a) mit verwaschenem Ma kenmuster, 2 
St. Doppe/111appe11giirtelbeschläge (11-12) mit Gitter
mu ter, 3 St. Nebenrieme11w11gen mit Flechtmu ter (2-
4). Besch!Uge und Nebenriemenzungen au Bronze
blech. Kleine trapezförmige Eisensc/uwlle (13), Eisen
messer ( 14). Röt! iches-hel !graues cheibengedrehtes 
Tongeftiß (15; Taf. 238), Oberflüche mit Linienbündel 
verziert. II: 13,5 cm, Mund-Dm: 9 cm, Boden-Dm: 
7,8 cm. 

Grab 341 (Taf. 38) 

Gego ene Bronzescheibe ( 1 ), deren kleinen mittleren 
Krei peichenartig drei kleine Krei e mit dem tark 
abgewetzlen Rand verbinden. 

Grab 342 (Tal'. 38) 

Grab-L: 210 cm, -8: 100 cm. Sargeisen. 
ln einem gegossene kleine Bronzeschnalle ( 1) mit klei
nem Befc tigung. blechband nur der Rückseite, offener 
Br011;:.eri11g (4), stark abgewetzte, durchbohrte kleine 
römi ·ehe Bro11;:.e111iin;:.e (3), Eisenfragment (2). edrun

gene , hanclgeformtes Tongefäß mit au kragenclem 
Rand (5; Taf. 238). 11: 9,5 cm, Mund-Dm: 9 cm (innen: 
8 cm); Boden-Dm: 6,8 cm. 

Grab 343 (Taf. 38) 

Junges Mtidchen. Grab-L: 234 cm, -8: 90 cm, -T: 61-65 
cm. 0: W-O 265°. Gestört, Knochen großenteils am W
Encle der Grabgrube zusammengeworfen. L. Unter
schenkelknochen in siIu.
Trapezförmiger Bron;:.eschnallenra/1111e11 (3), je I rot
weiße und schwarz-blau-weiße /\ 11,�enperle ( 1 ), Eise11-

frag111e111 (2) und Bleistiickclte11 '? ( ) in der Mitte dc1
Grabgrube.

rab 344 
Leere Grabgrube. L: 252 cm, ß: 91 cm, T: 114 cm. 
NW- 0. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 345 (Taf. 38, Taf. 229.8) 

Mann, jung. rab-L und -B nichI meßbar. -T: 78 cm, 
0: NW-SO 100° (cntgcgenselztc Onentirung). Gestört, 
vom Becken nach oben. 
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Reste von beschlagenem Gürtel verstreut an der Stelle des 
Beckens: gegossene bronzene Nebe11rie111e11wnge (-), ei
sernes Rie111e11::,1111genfrag111em (3) mit S-Auflage, Eisen

sc/1na/le11f ragment (5), kleine in einem gegossene Bronze
schnalle (2), Eisenf ragment (-) mit Textilresten. An der 
Stelle der r. Handknochen Stücke aus dem Tascheninhalt: 
2 St. rot-weiße Augenperlen (1), Feuerschlageisen (10), 8 
St. braune Feuersteine ( 11-19), abgewetztes Bronzeketten

glied (8), dreiflügelige Eisenpfeilspitze (7). Flache Eisen

pfeilspit::,e (6) an der Stelle des Beckens. Bronzekette aus 
5 St. 8er-Gliedern (9) in der Graberde. 

Grab 346 (Abb. 14; Taf. 39; Taf. 265.1) 

Mann, jung. Grabfleck: l 96x60 cm, T: 78 cm. 0: NW
SO 280°. Unge tört, gut erhaltenes Skeletl, L: 181 cm. 
Schädel nach r. gewendet, r. Ilandknochen auf dem ü
bersehen kel kop r.
Eiserne Giirtelzierden (Riemenzunge, Beschlag) in frag
mentarischen aneinandergero teten Resten (1-6) um 
den Beckenknochen, ebendort Lederreste. 

346 348 

Grab 347 

Leere Grabgrube. L: 271 cm, B: 100 cm, T: 71+54 cm. 
0: W-O 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 348 (Abb. 14; Taf. 39; Taf. 265.2) 

Pferd. Besitzer in Grab 349. Grab-L: 302 cm, -B: 110-
122 cm, -T: 52-67 cm. Konträre Orientierung, Schädel 
am O-Ende des Grabes, NO-SW 80°. Höherliegende 
Knochen des Pferdeskeletts (Schädeldach, 1. Hinter
beinknochen, einige Rippen) gestört. Grabbereich auch 
durch Zieselmausgänge gestört. Auf dem Schädel tarke 
Patinaspuren. 
2 St. runde Eisensteigbiigel mit langer Öse (16, 18) r. 
und 1. von den Rippen. Oberhalb der Steigbügelösen aus 
Eisenblech gebogene Rie111e11schlaufen (15, 17). Zaum
beschläge aus gepreßtem Silberblech in der Schädel-, 
Blatt- und Beckengegend: Halbkugel-Geschirrbeschlä
ge (2-3), und Bronzeniete von ähnlichen Stücken (4), 
glatte Rie111enzunge11 (6-9) mit umgebogenem Rand und 

1 
. .' 

350 

� �t, 
·\� g,,

Ahb. 14 Gräber 346,348, 350 
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Bleifüllung, darin Niete mit Bändern zur Befestigung. 3 
St. Eisenschnallen (10-12), eine vielleicht die vom 
Gurt, die anderen beiden die von den Steigbügelriemen. 
Kleine, in einem gegossene Bron::,eschna/le ( L). Bron::,e
niet mit Blechkopf (5) und Eisenfragmente (13, 14) in 
der Graberde. 

Grab 349 (Taf. 40) 

Mann, erwachsen. Besitzer des Pferdes 349. Grab-L: 
218 cm, -B: 95-99 cm, -T: 67-63 cm. 0: W-0 260°. 
Sargbestattung. Gestört, ein Teil der Unter chenkel
knochen und der r. Oberarmknochen in situ. 
Der Mann wurde mit Gürtel mit gepreßten (ranken
verzierten'?) Be chlägen, Waffengürtel mit gepreßten 
Rosetten, Bogen und Köcher be tattet. Ein Teil der blei
gefüllten Bro11::,erose11e11 (4-12) vermutlich in itu an 
der r. eite des Beckens. Der rechteckige, in der Mitte 
durchbrochene Zweiblech-Bron::.ebesc/,lag (3), der 
Bro11::.ebleclw11fl1ä11ger mit Griff ( 19), die 2 St. kleinen, 
in einem gegossenen Bro11-.esc/111a//e11 ( 1) und der frag
mentari ehe Eise11a11fl1ii11ger mit Schlaufenende ( 16) 
können zur Aufhängung des Köchers gedient haben. 
Dreiflügelige Eise11pfeilsp1t-.e ( 17). Fragmente schmaler 
Bogel/\•ersteifi111gsp/a11e11 (15). Vom Gürtel mit Be
schlägen bliebe ein Fragment der lla11ptrie111e11::.1111ge 
(2), Wappenbescli/agfragmente (20-21 ). 1 St. bogiges 
Besch/agfrag111ent (22) und eine kleine Eise11sch11a//e 
(23) erhalten. Eise11111esser (gezeichnet bei Grab 350 auf
Taf. 41.2) und Feuersteine (13-14) an der Stelle der r.
Handknochen. Der große Teil der Fundstücke lag im
Raubschacht vom Kopf her.

Grab 350 (Abb. 14; Taf. -tO, 41, Taf. 169.1, Taf. 

214.3; Taf. 265.3-4) 
Mann. Trapezförmige Grabgrube. L: 253 cm. ß: 109 cm 
(am Kopf), 75 cm (an den Füßen). T: 75 cm (+54 cm). 
0: W-0 260°. Gestört, Unterschenkelknochen mit den 
Fundstücken um sie in situ. 
IIörnchenförmiger kleiner Goldohrring (Taf. 40.3) zwi
schen den verschobenen Schädelfragmenten. Eiserne Tiil 

le11la11::.e (Tal". 41.3) mit schillblallförmiger Klinge außen 
am r. Unterschenkelknochen. Vor dem 1. Fuß, in der Grab
ecke in einem ! laufen das Pfcrdegeschin- mit Besch!Ugen 
zusammen mit der Trense (der attel mit den Steigbügeln 
war nicht mit ms Grab gelegt worden oder hatte im oberen, 
gestörten Teil des Grabes gelegen). Eisentrc•11.1e (Taf. 41.1) 
mit den Resten der einen beinernen Paricrstange am Ende 
der einen Stange, in der anderen eine gebogene, an zwei 
Stellen gelochte eiserne Parierstange. 26 St. / /albkugdge

schirrbeschliige aus ilberblech (Taf. 40.20-45) mit Blei 
füllung und Bronzeniet darin. 2 't. glatte l?ie11ien::.11ns:en 

aus ilberblech mit geripptem Band am Rand (Taf. 40.10 
11), 6 St. fUnfcckige, Fransenmuster imitierende, aus Sil
berblech gepreßte Beschliii:e (Taf. 40.4 9). 2 t. kleine, 111 
einem gegossene Bron::.esc/11wlle11 (Tar. 40.1 -2) künnen 
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zum Zaum gehört haben oder die Schnallen des Köcher
authängeriemens gewesen sein. Kleines Giirtelbeschlag

frag111e111 aus Bronzeblech mit gezähntem Flechtbandmus
ter (Taf. 40.17) - konnte ein Gürtelbeschlag des Mannes 
sein. 8 St. Eisenpfeilspit-::.en (Taf. 41.4-1 l ), trapezförmig, 
dreitlügelig mit spitzem bzw. abgeschnittenem Ende: 7 t. 
in einem Haufen neben dem 1. Oberschenkelknochen, mit 
den Spitzen zum Grabende, 1 St. neben dem 1. Unter
schenkelknochen, mit der Spitze zum Schädel. Schmaler 
Eisenaxt (Taf. 41.12), L: 16 cm, B: 4 cm, 8 St. kleine 
Bron::.eniete (Taf. 40.47), einer in Holz genagelt, und run
des Bron::.eplä11che11 mit Nagel mit umgebogenem Schaft 
(Taf. 40.-l6) in der Graberde. 

Grab 351 (Taf. 42) 

Erwachsene/r, jung. Schmale, lange Grabgrube, L: 249 
cm, B: 69 cm, T: 31 cm (+60 cm). 0: W-0 265°. Ge
stört, nur die Unterschenkelknochen in situ. 
Eisen111esser ( 1) an der telle des r. Unterarmes. Gelbes, 
handgeformtes, unregelmäßige. Tongefiiß mit schwach 
auskragendem, eingeschnittenem Rand (Taf. 238) in der 
1. oberen Grabecke. Auf der Gefäßwand unsystemati
sche Einritzungen. II: l 1,5 cm, Mund-Dm: 11 cm, Bo
den-Dm: 8 cm.

Grab 352 (Taf. 42) 

Erwach ene/r. Grab-L: 245 cm, -8: 105-111 cm, -T: 69 
cm (+72 cm). 0: W-0 265°. Gestört, nur die starken 
Unterschenkelknochen, das 1. chulterblatt und der r. 
Oberarmknochen in silll. chädel auf die Unterschen
kelknochen geworfen. 
Eisenringfmg111ente ( 1) in der Knielinie. 

Grab 353 

Erwachsenc/r, jung. Grab-L: 245 cm, -ß: 92 97 cm, -T: 
79 cm (+51 cm). 0: 'W-NO 254°. Gestürt, Oberschen

kel- und r. Unterschenkelknochen in situ. Die meisten 
der übrigen Knochen fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 354 (Taf. 42) 

Mann. Grab-L: 249 cm, B: 106 78 cm, -T: 122 cm 
(+52 cm). 0: W O 250°. Sargbestattung, verstreute 
Sargeisen. Gestürt, nur Unterschenkelknrn.:hen in situ. 
Tauschierte eiserne Gi1rtelhe.1·chla,iUi·ag111e111e ( 1 -4) von 
viereckigem Beschlag, mit schrUgen Rtindern und gm 
l.len flachen, runden Bronzenieten, dreieckige,, durch
brochener m.1·enhlC' Chheschlag (5) mit schönem Textil
abdruck, kleine Fmg111cn1c• aus Brnnze und Silberblech
(6-9) an der Stelle des Beckens und Brustkorbs 111 de1
Graberde. Ei1en111c•.1sc1fmg111en1 ( 10) außen am 1. Obe1
schenkelknochen.

Grab 355 

Kind. Grab 1 : 148 cm, B: 82 cm, -T: 89-63 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 356 

Kind. Grab-L: 97 cm, -B: 46 cm, -T: 66-65 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 357 

Kind. Grab-L: 168 cm, -B: 90-102 cm, -T: 69-62 cm. 
Ohne Knochen. 
Gefäßfragment(-) an der Stelle des Schädels. 

Grab 358 (Taf. 42; Taf. 266.1) 

Mann. Liegt auf der 0-Seite der großen Grabgrube. 
Grab-L: 249 cm, -8: 157 cm, -T: 123-63 cm. 0: SW
NO 250°. Sargbe tattung, breite Sargeisen r. am Sarg, 
in den Ecken, an den Ellbogen und Knien. Ge tört, 1. 
Arm- und Beinknochen und nur r. Unterschenkel
knochen in situ. 
Kann mit beschlagenem Gürtel bestattet w rden ein, da 
Beckenknochenre te stark patiniert incl. In der Graber
de verstreut folgende Fundstücke: in einem gegos ene 

Bron::.esc/11wlle byzantinischen Typs (sog. Ta chen
schnalle) (!) mit langem gerippten Beschlag und dazu 
gehöriger kleiner Rie111ensc/,/a11fe aus Bronzeblech (2) 
und schmale Rie111en::.11nge au Bronzeblech (3), Frag
ment des Dorns und der Bronzeb/echbtinder zur Befes
tigung einer Ei. enschnalle (4). Schmale bronzene Befes-
1ig1111gsbti11der (8) (die einstigen gepreßten Blechbe
schläge fehlen). Rechteckige Eise11sc/11wl/e (6), Feuer
sc/1/ageisen (5), brauer Feuerstein (7), Eisenmesser (11) 
in der Gegend des ver chobenen r. Oberschenkel
knochens und Eisenfrng111ent (9). cheibengedrehte , 
blaßgruues, bauchiges Tongefäß aus gemagertem Mate
rial (10; Taf. 238) mit waagerechten und Wellenlinien

bündeln auf der ganzen Pläche, hinter dem chädel. II: 
15,5 cm, Mund-Dm: 8,4 cm, Boden-Dm: 8,6 cm, größ
ter Dm: 14,5 cm. 

Grab 359 (Taf. 42) 

Erwachsene/r. Grab-L: 217 cm, -ß: 83-70 cm, -T: 75-

72 cm. 0: W O 264°. Gestört, nur Unterschenkelkno
chen im Grab. in sekundärer Lage. 

Fi.1·e11111es.wr mit Textilabdruck ( 1 ), Eise11frag111ente (2-
4), Eise11beschlagjrag111e11t mit Bronzenagelköpfen (5) 

und kleines halbkugell'örmiges ßeschlagfmg111ent aus 

ßronzcblech (6) in der rabcrc.le. 

Grab 360 

Kind. Grab-L: 215 cm, -ß: 96 cm, -T: 80 cm. 0: W-0 
264°. ,estört, nur wenige kinclergrnße Unter. chenkel

reste in der Graberde. 
Ohne Beigaben. 

Grab 361 (Taf. 42) 

Mann. Grab-L: 255 cm, -ß: 125 cm, -T: 1 10 cm. An den 

Füßen etwas abgesenkt. 0: 50". Sargbestattung, Sargei-

sen. Gestört, Knochen völlig durcheinander, nur Unter
schenkelknochen in situ. 
Mit beschlagenem Gürtel, Bogen, Köcher und Pfeilen 
bestatteter Mann. "Auf einem Eisenfrag111enr Negativ
abdmck einer byzantinischen Gold111ii11ze: von der Um
schrift sind CONOB und VICTORIA lesbar".(-) 
In der Graberde: aus Silberblech gepreßter Wappen
giirtelbeschlag Typ Fönlak ( 1) und Fragmente von Be
festig1111gsbä11der11 (5), rechteckige Eisenschnalle (4), 
viele Bron::.e- 11nd Eisenblechfrag111ente (7-9), Bron::.e

blechfrag111e11t mit Bronzeniet, an der Rückseite Eisen
band (6), kleines Eisenband (3) mit Bronzeniet, längli
ches Eisenband mit Niet (11), Eisenmesser mit Holz
scheiden puren ( 12). Schmales Fragment von beinerner 
Bogenplafle (13), kleine, in einem gegossene Bron::.e
scllllalle (2), 2 St. dreitlügelige Pfeilspit::.en und Pfei/
schaftfrag111ente ( 14-17). 

Grab 362 (Taf. 42) 

Kind. Grab-L: 155 cm, -B: 70 cm, -T: 65 cm. 0: SW
NO 254°. Knochen zerfallen. 
Ovale Bron::.eschnal/e ( l )  mit Eisendorn, 2 St. chmale 
Eise11frag111e11te (2-3) in der Mitte der Grabgrube. To11-
gefi.iß (4; Taf. 238), rötlichbraun, auf der Handscheibe 
gefertigt, chlecht gebrannt, mit gerissener Oberfüiche, 

Körper etwas schief, in drei Stücke zerbrochen, an der 
Stelle des Beckens und 2 St. in der r. oberen Grabecke. 
H: 12-13,5 cm, Mund-Dm: 10,7-9,5 cm, Boden-Dm: 
7,7 cm. 

Grab 363 

Kind. Grab-L: 160 cm, -8: 56 cm, -T: 45 cm. 0: SW-

0 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 364 

Grabgrube mit Erwach enenmaßen. Grab-L: 255 cm, 
-B: 110 cm, -T: 86 cm. 0: W-0.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 365 (Taf. 43) 

Jung. Große Grabgrube, L: 230 cm, B: 116-[25 cm, 
T: 60 cm. 0: W-0 260°. Nur einige Knochensplitter 

erhalten. 
Reste von beschlagenem Gürtel an der Stelle des Be
ckens: Nebe11rie111e11::.1111ge11 aus gepreßtem Bronzeblech 

(3-8), Fragmente von 5-6 !., mit U-förmiger Verzie
rung. ie wurden mittels zwei Nieten und diese hinten 
zusammenfassendem schmalen Bronzeband befestigt. In 
der Graberde: kleines ßro11::.eb/eclifmg111e111 (9), runde 
Bro11::.eblechfrag111e11te (10) mit gepreßten konzentri
schen Kreisen. Eise11sc/111al/e11frag111e111 (2) und Frag
ment von Bro11::.eohrgehii11ge (1 ), der Ring an der teile 
des Anhängers verdickt. 
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Grab 366 

Kind. Grab-L: 130 cm, -8: 60 cm, -T: 70 cm. 0: W-0 

260°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 367 (Tar. 43, Taf. 235.2) 

Frau. Grab-L: 260 cm, -B: 87 cm, -T: 77 cm. 0: W-0 

260°. Sargbestattung, Sargeisen verstreut, nur am 

Fußende in situ. Gestört, sehr wenige Knochen in der 

Grabgrube. 

Hellgrüner Glasbecher eine Stengelfußglases (1) mit ge

ätztem Wellenlinienbündel auf dem Bauch, Stengel und 

Fuß abgebrochen, fehlen, in der Gegend des r. Un-terarms. 

H: 7,5 cm, Mund-Dm: 8,4 cm, Kuppa-Dm: 7 cm. Großes 

Eisengerät(" 1/ackmesser") (8) außerhalb des r. Oberarms. 

In einem gego ene Bron-;,esc/111alle (4) mit ovalem Ring, 

Eisendorn und dreieckigem unver-zierten Beschlag, auf der 

Rückseite ein die Nieten verbindende schmales Bronze

band, an der Stelle des Beckens. Einige kleine grüne Glas

perlen (2), ge taucht kugelförmiger Spinnwirtel au Ton 

(7), 2 St. gebogene Bron-;,ebleche mit dünnen Nieten (5-6) 

vom Rand eines Holzgefäße . Eisenmesser (3) mit Leder

spuren - in der Graberde. 

Grab 368 (Tar. 43) 

Mann. Grab-L: 255 cm, -B: 100 cm, -T: 70 cm. 0: W-0 

260°. Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ. 

In der Graberde zwischen den Knochen verstreut: 

Fragmente von Silberblechgiirtel::.ierden (4-7), auf ei

nem gepreßtes Peltamotiv. Die Be chlüge und Riemen

zungen haben Bleifüllung, viele Fragmente ihrer schma

len bronzenen Befesrig11ngsbänder (8-13) wurden ge

funden. 4 t. schmale Bron::.eb/eche mit abgerundeten 

Ecken ( 17-20), ieten und rückseitigen Bändern, Bron
zeniet mit Bronzeplättchen an beiden Enden (21 ), ge

rippte Silberblechfragment ( 14), Silbemiet mit flachem 

runden Kopf ( 15), 3 t. braune und weiße FeHersteine 

( 1-3), Eisen111esse1ji·ag111ent ( 16). 

Grab 369 (Taf. 43) 

Erwachsene/r. Grab-L: 260 cm, -ß: 99 cm, -T: 63 cm. 

0: W-0 260°. Gestört, Langknochen durcheinander 

wrückgeworfen, nur Unterschenkelknochen in situ. 

In der Graberde Bronzeblech- 11nd Bron-;,edraht-Frag

mente (2-5). Tongefäß (l; Taf. 238) hinter der Stelle 

des Schädels: schwärzlichgrauer, auf einer Seite rötlich

brauner scheibengedrehter Topf aus gemagertem Mate

rial, Bauch mit Wellenlinienbündeln verziert. II: 10,7 

cm, Mund-Dm: 7,5 cm, Boden-Dm: 6, I cm. 

Grab 370 (Taf. 43) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -8: 114 cm, -T: 85 cm. W-0 

260°. argbestattung. Gestört, nur r. Bein- und 1. Unter-
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schenkelknochen in situ. Beckenknochen ans obere 

Grabende geworfen, zwischen ihnen: 

Große Eisenb/echsc/111al/e (7) mit ovalem Ring, Schild

dorn und fünfeckigem Beschlag. Eisenblechgegenbe

schlag der Schnalle (6), rechteckiger Eisenblechbeschlag 

(2), 2 St. trapezförmige Eisenblech-Besch/agjrag111ente (1, 
3), auf beiden Rundkopfniete. Eisen111esse1fragmente (5). 

Auf den Beschlägen dichtgewebte Textil puren, gesonder
tes kleines Eisenstiick 111it Te.xtil (4). 

Grab 371 (Taf. 44) 

Junges Mädchen. Grab-L: 223 cm, -B: 100 cm, -T: 66 

cm. 0: W-0 260°. Sargbestattung, schmale Sargeisen

in ekundärer Lage. Gestört, r. Unterarmknochen, Ober

schenkel- und r. Unter chenkelknochen in situ.

Unverzierter Bron-;,ear111ring (2) auf den r. Unterarm

knochen. In der Graberde: gelb-rot-weißblaue Auge,1-

perle (1), dickes Bronzekettenglied (4), Eisen111esser

frag111ent (6), Eisensc/11w/lenfrag111ent (3), Eisenblech

fragmente mit Textilabdruck (5), kleines Bronzeb/ech

frag111e111 (7), Gefäßrandfrag111ent (8). Zerbrochener

Tontopf (9; Taf. 238) au kie elkemagertem Material,

gut gebrannt, graubraun mit roten Flecken, ungleich

mäßig gebrannt, bauchig mit auskragendem Rand, an

telle de 1. Fußes. H: 12,5 cm, M-Dm: I 1, I cm, ßodcn

Dm: 8,5 cm. 

Grab 372 (Taf. 44) 

Kind. Grab-L: 190 cm, -8: 88 cm, -T: 20 cm. 0: W-0 

260°. Knochen fehlen oder vergangen. 

Im Grabung tagebuch: Stiicke \'Oll -;,erbrochene111 Ton

gefäß ( I) in der chüdelgegend, ebendort kleines Spiel
gefäß mit Topfform (Taf. 238), handgeformt, rötlich

braun gebrannt, Rand mit schrägen Einschnitten. 1 I: 4,5 

cm, Mund-Dm: 4,2 cm, Boden-Dm: 2,6 cm. Spi1111-

11'irtel aus Ton (-) an der teile der 1. 1 landknochen, 

Eise11111esser (-) an der teile der r. Beinknochen. 

Gezeichnet aufgrund des I nventarbuches: 2 t. bunte A11-

ge11perle11 (2), Fe11l'/' cltlageisen (4) und Feuerstein (3). 

Grab 373 (Tal'. 44) 

Junges Mädchen. Grab-L: 223 cm, -ß: 100 cm, -T: 

50 cm. 0: W-0 262° . Gestört, einige Knochenstlicke im 

Grab. 
Silberohrring (1) an der telle des chHdels, Ei.1·c11111es
ser (3) in der Gegend der r. I landknochen, Bronze 
g11ßsclt11alle mit Eisendorn (2) an der Stelle des Be
ckens. Kleines Eise11Jrag111e111 (4) in der Graberde. 

Grab 374 (Tal'. 44) 

Kind(?). Grab L: 160 cm, -B: 75 cm. -T: 30 <:111. 0: W 

0 264°. Grabgrube leer, keine oder vergangene Kno 

chen. 
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Tongefäß ( l; Taf. 239) an der S-Seite der Grabgrube: 

handgeformter rötlichgelber Topf schlechter Qualität mit 

unebener Oberfläche und chwach auskragendem Rand. H: 

10,5 cm, Mund-Dm: 9,5 cm, Boden-Dm: 8,5 cm. 

Grab 375 (Taf. 44) 

Junges Mädchen. Grab-L: 178 cm, -B: 90 cm, -T: 40 

cm. 0: W-0 265°. Gestört, nur Schädel- und Becken

fragment sowie einige Langknochen im Grab.

In der Graberde: Bro11zeohrri11g (2) mit aufgezogene

Blechkugel imitierender gegossener Verzierung, Eise11-

111esse1frag111e111 (1) und kleines rechteckiges Bro11ze

blech (3).

Grab 376/a-b (Taf. 44) 

Doppelgrab von jungem Mann und Frau. Grab-L: 255 

cm, -B: 150 cm, -T: 70 cm. 0: W-0 263°. Sargbe tat

tung an einigen teilen Sargspur zu sehen, U-Jör111iges 

Eise11band zwischen den Beinknochen beider Skeleite. 

Gestört, Skelette fehlen oberhalb der Oberschenkelkno

chen völlig. Unter chenkelknochen in situ. 

a) Mann: an der S-Seite des Grabes. Dreinugelige Ei

senpfei/spitze11 ( 12, 13, l 5) neben dem r. Oberschenkel

knochen, ähnliche und nache Pfeilspitze (14) neben dem

r. Knie. Gego ener Bro11zeri11g (16) in der SO-Ecke des

Grabes. An der telle des unteren Beckenteils: Reste

von Giirrelbeschlägen au Bronzeblech, Brom.e11ie1 (5-
6, 10), ei erne Rie111e11w11ge mit Zelleneinlagen (7), Ei

se11frag111e111e (4, 8, 9, 18), Messe1frng111e111 (19), Eise11-

sch11al/e (17) und Fe11ers1ei11 (11).

b) Frau: Fund tücke können sein: Ohrri11gfrag111e111 (1),

gelb-schwarze A11ge11perle (2) und rötlichgrauer Spi1111-

wirte/ aus glitzerndem Material (3) in der Graberde.

Grab 377 (Taf. 44) 

Pferd. Besitzer in Grab 361. Grab-L: 232 cm, -B: 93 cm, 
-T: 72 cm.

l n der Erde der leeren Grabgrube J t. halbkugel förmi

ger Geschirrbeschlag au ilberblech (J) mit Bleifül

lung und ßronzeniet darin.

rab 378 (Abb. 15, Taf. 44) 

Mann. Große Grabgrube, L: 245 cm, B: 108 cm, 50 cm 

tief kleinerer rabneck, L: 176 cm, B: 54 cm. Ge amt

T: 71 cm. 0: W-0 260°. argbestattung, Sargeise11 ne

ben dem chädel, in Höhe von Ober- und Unterarmen 

und Unterschenkelknochen. Ungestört, Arme eng am 

Körper, 1. Unterarm etwas auf dem Becken, r. Unterarm 

unter dem Becken. kelett-L: 161 cm. 

Eisenring (5) am r. Handgelenk, Eise11sch11alle (2), Ei

senblech-Rie111enschla11fe (4) auf der 1. Beckenschaufel, 

Bronzeri11g (1), Eise11111esser (3) und Eise11fragme11te 

(6-7) an den r. Handknochen. 

Grab 379 (Taf. 44) 

Kind, inf. I. Grab-L: 168 cm, -B: 75 cm. Sargfleck-L: 

142 cm, -B: 36 cm. Gesamt-T: 56 cm, Innenfleck 36 cm 

tiefer als Außenfleck. 0: SW-NO 200°. Wenige Kno

chen, Schädel. und Langknochenfragmente. 

Bronzeohrringe (1-2) r. und 1. von den Schädelfrag

menten. 

Grab 380 (Taf. 44) 

Kind (Mädchen), inf. I. Grab-L: 134 cm, -B: 63 -cm. 

Sargbestattung, Innenfleck-L bei -52 cm: 109 cm, -B: 

43 cm. Gesamt-T: 78 cm. 0: W-0 260°. Sargeisen an 

den Sargecken und der Mitte der Läng seilen. Gestört 

(?), Brustkorb, Armkn chen und Becken fehlen. Ske

lett-L: 75 cm. 

Bro11zesch11al/e11rah111e11 (1) am 1. Ober chenkelkopf. 

Fragmente eines eisernen Kiste11versch/usses (?) (3, 5) 

an der Stelle der r. Handknochen. Eisenmesser (6) und 

Eise11ri11g (2) an den r. Beinknochen. Zwischen den 

Unter chenkelknochen Reste von 3-4 Eiern(-). 

Grab 381 (Taf. 45; Taf. 266.2) 

Frau. Außengrabfleck: L: 213 cm, B: 88 cm. Innengrab

fleck: L: 192 cm, B: 60 cm. T: 50 cm. 0: SW-NO 255°. 

Sargbe tattung, rechtwinklig gebogene Sargkla111111em 

an den argecken, in Linie von Oberarmen und Knien in 

situ. kelett-L: 156 cm. 

Dünnes kleine Eise11ri11gfrag111e111 (3) am Schädel, 

schwarz-gelbe klein te Hirseperlen (1) ,,n den Ilalswir

beln, Eise11sc/111al/e (2) in der Mitte des Beckenkno

chens. 

Grab 382 (Taf. 45) 
Mann. Außengrabneck: L: 250 cm, B: 100 cm, lnnen
grabneck: L: 192 m, ß: 45 cm. T: 89 cm, innerer Grab
lleck bei -65 cm, an Füße vertiert. 0: W-0 260°. arg
bestattung, gebogene Sargeisen am Sargende, in Linie 
der Knie und Oberschenkelknochen und der r. beren 
Ecke. Im oberen Teil des Grabes nur die Arm- und 
ein fremder Ober chenkelknochcn zusammengeworfen. 

chädel und Becken fehlen. 
In der Graberde: 2 t. rechteckige Fragmente von Ei
se11sch11al/e11 (1-2) und Eise11ri11gfrag111e111 (3). 
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Abb. 15 Gräbl'T 378, ./50, 383 

Grab 383 (Abb. 15) 

Mann. Außengrabneck: L: 239 cm, ß: 77 cm, Innen
grabfleck: L: 208 cm, ß: 62 cm. T: 75 cm, lnnenllcck 
bei -50 cm. 0: W-0 260°. Sargbestattung, Sargeisen in 
den vier Ecken und in Linie von Schultern, Ellbogen 

und Knien. Sarg: l 78x45 cm. Ungestört. 
Eisenschnal/e (-) oberhalb des Beckens, Eisenmesser 

(-) an den r. llandknochcn. 

Grab 38� (Taf. 45) 

Kind, Müdchen von 7-9 Jahren. Grab-L: 180 cm, -B: 64 
cm, -T: 75 cm. kelett-L: 98 cm. Sargbestattung, Sarg-B 
am Kopf: 45 cm. 0: W · 0 250°. Sargeisen leicht 
verschoben hinter dem Kopf in den Ecken, in Linie der 
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Oberschenkelknochen und im unteren Teil der Grabgru
be. Gestört(?), Brustkorb und Beckenknochen fehlen. 
ßroweoltrgeltii11ge: ßro11�en11ge mit dunkler ilaskugel 

(1-2) unter dem chUdel, in beiden je einen eingehüng 
ten offenen !Jron::.ering. Gelbe 1/irseperlcn (3) bei den 
l lalswirbcln. llron::.ewwring (5) an de1 Stelle des 1. Un 
tcrarmcs. fi.1'('n.1'C'/11w//c ( 4) an der Stelle des lkl'kens.

Grab 385 (Tal'. 45; Tal'. 266.3) 

Frau, jung. Außcngrablleck: L: 248 cm, B: 92 cm, Innen 
grablleck: L: 222 cm, B: Ci7 cm, erschien 43 cm tiefer als 
der Außenlleck. Grabsohle an Kopf und Fiil.\en vertieft. T 
am Kopf: 83 cm, an den Füßen: '8 cm, sonst: 71 cm. 0: 

W O 260 . Sargbestattung, Sw;i:klw11111em an den Sarg 
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ecken, in Linie der Oberarmknochen und Knie. Gestört, 
Oberkörper fehlt fast völlig, Becken fragmentarisch. 
Holzeimer mit Eisenbä11dem (14) außerhalb des Sarges 
in der 1. oberen Ecke. Eise11sch11al/e (13) am Unterrand 
des Beckenknochens in der Mitte. Tascheninhalt außen 
am 1. Oberschenkelknochen: Eisenmesser in Holzsehei
de (8), zwei große Eisenringe (1-2), unter ihnen kleine
res Eisenmesser (7), beinerner Nadelbehälter mit Eisen

nadel (11-12), Doppelschla11fena11ß1ä11ger von Eise11-

schhissel11 mit Stoffspuren (3), Eise11frng111enre (4-6 , 9), 

Bron�ering ( 10). 

Grab 386 

Grabgrube: 280x90 cm. 0: SW-NO 240 °. 
Ohne Beigaben. 

Grab 387 (Taf. 45; Taf. 266.4) 

Frau, erwachsen. Außengrabfleck: L: 250 cm, B: 87 cm, 

Innengrabfleck: L: 220 cm, B: 57 cm. T: 78 cm., an 
Kopf und Füße vertiert. 0: SW-NO 250 °. Sargbe tat
lung, Sargei en an den argecken, in Linie von Ellbo
gen und Knien. Ungestört, Skelett-L: 160 cm. 
Silberne und bronzene Ohrringe mit aufgezogener 
Blechkugel ( 1-2) unter dem chädel, auf der Kugel der 
bronzenen Auflageverzierung. eh warz-gelbe kleine 

Augen-, gelbe llirseperlen und eine doppelkoni ehe r tc 
Perle (3) bei den lialswirbeln. Eisengerät (.,Hackmes

ser') mit chmalcr Klinge (8) außen an den r. Unterarm
knochen. Eisenring (5) auf der 1. Beckenschaufel. Ei
se11sc/111alle (4) auf dem Kreuzbein. Bron�ering (7), 
beinerner Nadelbehälter (10) und Eisenmesser in l lolz
scheidc (9) zwischen den Ober chenkelköpfcn. Eisen

fragment mit Textil puren (6) in der Graberde. 

Grab 388 

Frau, jung. Außcngrabrtcck: L: 225 cm, B: 75 cm, ln
ncngrabflcck: L: 195 cm, B: 47 cm. T: 61 cm, an Kopf 
und Füße vertieft. 0: W-0 260°. argbcstallung, 
schmale Sargkla111111ern an den argecken, breite Eisen 

bei den berarmknochcn und nahe den Knien. arg: 

l 60x30 cm. Gestört (?), Brustkorbteil und ein Teil des
Beckens fehlen. 'kelell-L: 140 cm.
füse11111esser (-) neben den 1. Unterarmknochen, eben
dort Ei.1·en11·erk�e11g('?) ( ).

Grab 389 (Taf. 45) 

Erwachsene/r, jung. Außen!kck-L: 222 cm, -ß: 72 cm, 
lnnen!leck-L: 206 cm, -B: 51 cm. T: 60 cm. 0: WO 
260°. argbestatlung, arg-L: 175 cm, -B: 45 cm. An 
Kopf und Püf.\e vertieft. Sargeisen, je 2 St. an den 
Ecken, breitere an den Oberarm- und Oberschenkelkno
chen. iestört, vielleicht nur r. Armknochen in situ. 

lavicula mit Patinaspuren, die von einem Ohrring 
stammen können. Eisen111esser ( 1 ), Eise11ri11g (2) und 
Eisensch11alle ( ) in der raberde. 

Grab 390 (Taf. 45) 
Kind. Grabfleck-L: 140 cm, -B: 45-48 cm, -T: 34 cm. 
0: SW-NO. Sargbestattung, Sargeisen in den Ecken 
und an den Längsseiten. Sarg-L: ca. 120 cm. W enige 

Knochen, r. Oberschenkelknochen in situ. Gestört(?). 
Eise11schnalle (!) an der Stelle des Beckens in der Mitte. 

Grab 391 (Taf. 45) 

Junges Mädchen. Grabfleck-L: 228 cm, -B: 77 cm, -T: 
42 cm, Innentleck-L: 206 cm, -B: 60 cm. 0: W-0 260 °. 
Sargbe tattung, Sargeisen fehlen. 
Gelbe Hirseperlen (1) unter den Schädelfragmenten. 
Kiefer mit Patinaspuren, kann auch Ohrring im Grab 
gelegen haben. 

Grab 392 

Erwachsene/r. Außenfleck-L: 228 cm, -B: 77 cm, T: 62 
cm, Innenfleck-L: 206 cm, -B: 60 cm. 0: W-0 260 °. 
Sargbestattung, Sargeisen ver treut. Gestört, nur r. 
Bein- und 1. Unterschenkelknochen in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 393 (Taf. 46) 

Frau, junge Mädchen. Außengrabfleck: L: 210 cm, B: 

73 cm, lnnengrabfleck: L: 181 cm, B: 42 cm. 0: W-0 
262 °. Ge amt-T: 46 cm, Innenfleck bei -30 cm. Sargbe
stattung, breite Sargbänder am unteren Sargenden in 
situ. Gestört, Knochen im Grab verstreut. 
In der Graberde: Eisensch11allenfrag111e11re (2), Bronze

ring (1), kleines Bronzeba11dfragmen1 (-), sehr kleine 
gelbe Pas1eperle11 (-) und langes Eise11111esser (3). 

Grab 394 

Leere Grabgrube. L: 190 cm, B: 74 cm, T: 27 cm. 0: 
W-0. 
Ohne Beigaben. 

Grab 395 

Kind. Grabflcck-L: 167 cm, -B: 85 cm, -T: 70 cm. 0: 

W-0. Gesr·rt zwei Kn chen in situ.
Ohne Beigaben.

Grab 396 

Erwachsene/r. Grabfleck-L: 227 cm, -8: 70 cm, -T: 67 
cm. Gestört, r. Skelelt eire fehlt bis zu den Unter chen
kelknochen, chädel in Stücken am unteren Grabende.
Ohne Beigaben.

Grab 397 (Taf. 46) 

Mann. rabrteck-L: 240 cm, -B: 86 cm, -T: 94 cm. Ge

stört, nur 1. Armknochen und die Oberschenkelknochen 
in situ. chädel von der teile bewegt, in Stücken. 
Eise11111esser (1) neben dem r. Oberschenkelknochen. 
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Grab 398 

Kind. Grabtleck-L: 136 cm, -B: 55 cm, -T: 90 cm. Nur 
Unterschenkelknochen im Grab. 

Ohne Beigaben. 

Grab 399 (Taf. 46) 

Frau. Außengrabfleck: L: 218 cm, B: 77 cm, Innengrab
fleck: L: 218 cm, B: 59 cm. Gesamt-T: 54 cm, Innen
fleck bei -20 cm. Sargbestattung, Sargkla111111ern am 

unteren Sargende und an der 1. Längsseite in situ, die 
übrigen ver treut. Gestört, Schädel, Bru tkorb und 1. 
Armknochenbereich. 
Fragment von Bronzeohrring ( 1) zwischen den Schä
delknochen. Eise11111esser (10) an der Stelle der 1. Unter
armknochen. Eisenring (5) am 1. Oberschenkelkopf. 
Grauer Spi11mvirtel (2) innen an den 1. Unter chenkel
knochen. 2 St. Eisenringe (2, -), eiserner Nadelbehiilter 

(4), Eisenschlaufen (Schli.i elaufhänger?) (6), Eise11-
sch11a/lenfrag111ente (7-9) in der Graberde. 

Grab 400 

Jung. Grabfleck-L: 193 cm, -B: 47 cm, an den Füßen 67 
cm. Schmale Grabgrube, zwei Knochen in situ, in der
Mitte kleiner Wirbelre t. Gestört?
Rest von Eise11sch11alle (-) neben dem Wirbel.

Grab 401 

Kind. Grab-L: 172 cm, - B: 58-63 cm. 0: SW-NO. 
kelett-L: 110 cm. 

Ohne Beigaben. 

Grab 402 (Taf. 46) 

Frau, jung. Lange, chmale Grabgrube, L: 245 cm, 8: 
53 cm, T: 48 cm. Sargkla111111em. Gestört, Schädel be
schädigt, großer Teil des Bru tkorbes fehlt, nur den vier 
unteren Wirbeln in situ. Arme etwas auf das Becken 
angewinkelt. Skelett-L: 145 cm. 
Silberohrring ( 1) an der teile des Schädels. Eise11-
sch11alle (4) auf dem Kreuzbein. Eise11111esser (7) unter 
den 1. Unterarmknochen. Eisen111esser (8), eiserne Bo
genfibel (5), Bron-;,eket1enfrag111e111 (2) und Bron::,eband
ring (6) auf höherem Niveau. 

Grab 403 (Taf. 46) 

Frau. Grabgrube: 235x80 cm, T: 40 cm. 0: W- O 266 °. 
In einem gegossene kleine Bron::,esch11al/e (1), 1/älfte 
von rö111ischer Großbronze111ii11-::,e (2) mit rlachgehUm
mertem Rand, dunkel ziegelrotes Kreidestiick (3). 

Grab 404 (Taf. 46) 

Frau. Grabgrube: 226x67 cm, T: 60 cm. 0: W-O 261 °. 
Silberohrring mit aufgezogener Blechkugel (4). Frag
mente von ·chmalen Bron::,eblechbändem (7) mit 
Punktreihen an den umgebogenen Rändern und kleine 

Reste von 1/ol::,stiicken (6). Bro11::,ekelle aus 8er-Glie-
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dern mit Ring an einem Ende ( 1 ). Eisenring (9) und 
Eisenji-ag111e111e (8). Brow::,eblec/1-Rie111e11schlaufe mit 
Ringanhänger (5). Eisenketten- oder Eisenschliissel
frag111ente (?) (10-11) aus großen 8er-Gliedern. Zylind
rischer, an einem Ende spitzer, am anderen Ende oval 
gebogener Bronzegege11sta11d (2) mit profiliertem di
cken Ring und dünnes Bro11zeringfrag111ent (3). 

Grab 405 (Taf. 46) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 235 cm, -8: 110 cm, -T: 50 
cm. 0: SW-NO 260 °. Gestört, Unterschenkel- und
Armknochen in situ.
Giir1e/zie1frag111e111e mit Bleifüllung(-), Eise11frag111e11-
te (5), halber kleiner Bronzering (6), schwarz-weiße
Augenperle (1), 4 St. Feuersteine (2; l St. -), ovaler
eiser-ner Schnalle11ri11g (3), Eise11schnal/e1,ji·ag111e11te

(4), Eisenri11gfrag111e11t (9) und dicke Eisenblecl,ji·ag-
111ente (7) in der Graberde.

Grab 406 

Kind. Grab-L: 156 cm, -B: 78 cm, -T: 50 cm. 0: SW

NO 248°. 
Leere Grabgrube, ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 407 (Taf. 47) 

Frau. Grab-L: 270 cm, -B: 78 cm, -T: 50 cm. 0: SW-
O 257°. argbestattung, Sargeisen in sekundärer Lage. 

Ge tört, nur Unterschenkelknochen in situ. 
2 St. hörnchcnf'örmige Ohrringe (2) an der teile des 
Schädel , ebendort l 6 St. War::,enperlen ( 1 ), silberner 
Siegelring (8) und Bron-;,eblecl1ring (3) mit gezähnter 

Flechtbandverzierung an der r. l land. pi11n11·ir1el aus 

Ton ( 10) am "r. Bein". Bron-::,e- t/1/d Silberblechfrag-
1nente, darunter kleine· bronzenes Fibelf'ußfragment (4-
6), Eisen111esse1frag111en1 ( 18), Bronzesc/1elle1,ji·ag111e111 
(11), Stückchen von eisernem Ke1tenpw1�.er (14), keiner 
Bron-::,ebandring (7), Eisennadel ( 13), Fe11erscl,/ageisen
frag111ent ( 12), große Tonperle ( 17) und Eisenschliissel
frag111en1e (9, 15) in der Graberde. 

Grab 408 (Taf. 46) 

Grab-L: 205 cm, -13: 105 cm, -T: 78 cm. : W O 265''. 
Sargbestattung, argeisenfmg111c'nle. Gestiirl, fast vüll1g 

leere Grabgrube, nur kleines Stiick vom 'c.:hädcldad1 
am oberen Grabende. 

In der Graberde: kleine, in einem gegossene !3ron::,e
schnal/e (3) an der Stelle des Beckens, I:rag111cnte von 
Besc/,laglJleijlill11nge11 (2), Bei nkamm-Versteiji/llgs
bandji·ag111e111 ( 1 ), füsen111es.1·er ( 4). 

Grab 409 (Taf. 46) 

Jung. Grab-L: 310 cm, -13: 90 cm, -T: 75 c.:m. : W 0 

262 °. Be, eIwa 60 cm Reste von SargbrC'II. 1cstört, 
nur ein kleines Schiidelfragmcnl in der ,rabcrclc. 
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Kleine, in einem gegossene Bro11zesch11a//e (l), 4 St. 
bunte Auge11perle11 (3), schmale U-förmige Bronzebe

festig1111gsbä11der von gepreßten Beschlägen (2) und 

To11gefäß (4; Taf. 239) in der 1. oberen (SW-) Grab
ecke: grau, gut scheibengedreht, bauchig, mit auskra

gendem Rand und Bandhenkel, an der Schulter leicht 
gerippt, am Fuß konzentrische Kreise. H: 15,l cm, 
Mund-Dm: 11,7-9,7 cm, Boden-Dm: 7,2 cm. 

Grab 410 (Taf. 47) 

Mann, erwach en. Grab-L: 240 cm, -B: 114 cm, -T: l 10 
cm. Sargbestattung. Gestört, nur tlnterschenkelknochen
in situ.

Eise11111esser (-) an den r. Handknochen, in einem ge
gossene Bro11::.esch11alle (-) an der Stelle des Beckens,

Rie111en::.11nge aus Silberblech mit Bleifüllung (1) und 5
t. kleine runde Silberblechknöpfe mit Bleifüllung (2-6)

an der Stelle des Beckens. 

Grab 411 

ln großem Grabfleck kleinerer Grabfleck mit anderer 
Orientierung. Großer Grabneck: L: 2!0 cm, B: 90 cm, 
T: 80 cm. 0: W-0 262°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 412 

Grabneck-L: 220 cm, -B: 100 cm, -T: 75 cm. 0: W-0 
260°. Spuren vom Sargbrett. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 413 

Leere Grabgrube. 

Grab 414 

In großem Grabncck kleinerer Grabneck mit anderer 
Orientierung. L: 258 cm, ß: 96 cm, T: 70 cm. Gestörtes 
Grab eines kleinen Kinde , nur Unterschenkelknochen 
in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 415 (Tal'. 47) 

Mann, erwachsen. Grabflcck-L: 256 cm, -ß: 95-105 
cm, -T: 85 cm. 0: SW-NO 255°. puren vom Sargbrei/. 

Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ. Teile de 
Beckenknochens und Untcrarmkn chcn patiniert. 

ln der Graberde: Giirtel::.ierden aus Silberblech mit Blci
f'i.illung: Voreier- und bronzene Rückseitenfragmente 
von schmalen Nebenriemenzungen ( 1-4), T-f'öi'miges 
ßeschlagf'ragment (5), 6 t. kleine runde Knöpl'e (8-13), 
des weiteren ovaler S l111allenri11g (7), beinerner K110-
tenlöser (6) und handgef'ormtes Topjfmg111ent (-). 

Grab 416 

Grabgrube mit I indermaßen. L: l IO cm, B: 45 cm, T: 
40 cm. 0: W-NO 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 417 (Taf. 47) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 255 cm, -B: 60 cm, -T: 80 
cm. 0: W-0 262°. Sargbestattung. Gestört, nur Unter
schenkelknochen in situ.
Eisenmesser (8) außen am r. Oberschenkelknochen. 5
St. Nebe11rielllenzw1gen aus Silberblech (l-5) mit Sei
tenband aus Bronzeblech, an der Stelle des r. Ellenbo
gens. 13 St. kleine runde Silberblechknöpfe (9-21) mit
Bleifüllung, ovale Eisenschnalle mit Eisenblechrahmen
(6) und Spuren von Tauschierung, Eisenfragment (7)
und gebogenes Bronzeblech (22) in der Graberde.

Grab 418 

Leere Grabgrube mit Kindermaßen: 160x80 cm. T: 90 
cm. 0: SW-NO 255°.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 419 (Taf. 47) 

Frau, jung. Grabfleck-L: 194 cm, -B: 65-75 cm, -T: 40 
cm. Gestört, nur Unterschenkel- und 1. Oberschenkel

knochen in situ, etwas nach links gedreht.
Ge taucht kugelförmiger Spi11111virtel aus T n (1), ver
ziert mit Fingernageleindrücken, und Eise11111esser (2)
an der südlichen Seite der Grabgrube.

Grab 420 (Taf. 47) 

Frau. Grab-L: 260 cm, -B: 85 cm, -T: 50 cm. 0: W-0 
262°. Sargbe tattung, Sargeise11fragme11te verstreut. 
Gestört, nur kleinste Knochenstücke im Grab, in situ 
vielleicht nu1· 1. Unterschenkelknochen. 
In der Graberde: halber gelblicher Spin111virtel aus Ton 
(2), schmale Bronzeblechbä11der (3-4) mit zwei Nägeln, 

halber ovaler Sc/111n//e11ring (l). Tonjla:;c/ie (5, Taf. 

239) in der 1. oberen G1·abecke, kann außerhalb des Sar
ges gestanden haben: bräunlichrötliche, stark kie elge
magerte, gut scheibengedrehte Flasche, verziert mit
Wellen- und Linienbündeln. H: 18 cm, Mund-Dm: 5,2
cm, Boden-Dm: 6,4 cm.

Grab 421 (Taf. 47) 

Kind. Grab-L: 150 cm, -B: 65 cm, -T: 55 cm. 0: W
NO 255°. Gestört, nur Unterschenkelkn chen im Grab. 

Eisenring (3) etwa in der Grabmitte. !Iandger rmtcs Ton

geftiß mit Henkel (l; Taf. 239) am oberen, dem W-Ende 

des Grabes: dunkelgrauer schcibengcdrchter bauchiger 
Tontopf aus gemagertcm Material mit schmalem Boden (2; 
Taf. 239) fam unteren, dem 0-Ende des Grabe . H: 15 cm, 
Mund-Dm: 11,3 cm, Boden-Dm: 5,1 cm. 

Grab 422 (Taf. 48) 

Junges Mlidchen. Grab-L: 185 cm, -B: 55 cm, -T: 30 
cm. 0: W-0 260°. Gestört, nur Unterschenkelknochen
im Grab.
Fragmente von kleinem Bro11::.eohrri11g mit Blechkugel
(J) an der Stelle des Schlidels. Rot-weiße und grün-
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gelbe Augenperle (2), Fingerring aus Bronzeblech (6) 
und kleines Eisenmesser (5), Eise11frag111ent (3), Bleclt
kugell'erzierw1g mit Öse in fragmentarischem Zustand 
(4) und Bronzeblechfragment (7) in der Graberde.

Grab 423 (Taf. 48) 

Frau. Außengrabfleck: L: 250 cm, 8: 124 cm, Innen
grabfleck: L: 240 cm, 8: 85 cm. 0: W-O 262 °. Sargbe
stattung, schmale Sargeisen in sekundärer Lage. Ge
stört, Becken, Brustkorb und Schädelgegend. 
Eisengerät ("Hackmesser") mit breiter Klinge (7) neben 
dem r. Ellbogen. Eisenmesse,fragmente (2-6) an der 1. 
Hand. Bron::.ering ( l) an der Stelle des Becken . Graues 
scheibengedrehtes, fein geschlämmtes bikoni ches Ton
gefäß (Taf. 239) in der oberen 1. Grabecke, vermutlich 
außerhalb des Sarges. H: 10 cm, Mund-Dm: 8 ,2 cm, 
Boden-Dm: 7 ,5 cm. 

Grab 424 (Taf. 48) 

Große Grabgrube: 240x90 cm. 0: W-O 262 °. Sargbe
stattung, chmale Sargeisen. Gestörtes Skelett, Knochen 
völlig durcheinandergeworfcn. 
Gego ener Bron::.efibelknopf (3), zylindrische Glasper
le (2), an Holz korrodierte Bron::.eblec/1 (-) und kleines 
Stück einer Bron::.eke11e aus -Gliedern ( l ). 

Grab 425 (Taf. 48) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -8: 80 cm. 0: W-O 262°. 
argbestattung, schmale Sargeisen. Ge tört, nur Unter

schenkelknochen in situ. 
In der Graberde: Giirtel::.ierden aus gepreßtem i lber
blech, Riemenzungen mit Rückseite aus Bronzeblech, 
Beschläge mit Bleifüllung: Hc111ptrie111en::.unge mit 
Blattmuster ( 1), 5 St. Nebenriemen::.ungen mit Blattmus
ter (2-5 , J St. fehlt), auf einer dichte Stoffspur, 2 St. 
Wappenbeschläge (-), 3 t. Doppelwappenbesclt/iige 

(9- l l ). In einem gegossene Bron::.eschnal/e (7), glatte 
Nebenrie111en::.11ngen aus ilberblech (6, 8), Eisenfrag-
111ente mit Silberband mit l lolzscheidenspur ( 12 l 5), 
Schwertzubehör(?). 

Grab 426 (Taf. 48) 

Mann, jung. Grablleck-L: 247 cm, -8: 108 cm. 0: W 0 
260°. Sargbestattung, Sargeisen verstreut. Gestört, nur 
Beinknochen in situ. 
Gegossene Bron::.ekette aus 8er-Glietlern, an einem En
de drei kleinere Ringe ( l 0), an der Stel Je der 1. ! land. 
Ebendort brauner Feuerstein ( 12), Ke11enpan-;,c:1fmg-
111ent ( 17). In der Graberde: gepreßte Silberblech
Nebenriemen::.wigen ( l-4), runde Blechknöpfe mit Blei
füllung (5 7), Eisenring ( 16), Eisen111euer ( 18), Feuer
schlageisen mit Feuerstein ( 11 ), 3 St. E,senpfeilspit;:en 
(13-15), Eisen- und Bron;:ebleclifrartmente (8-9), auf 
einem 'toffspur. 
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Grab 427 (Taf. 49, Taf. 174.6, Taf. 194.8) 

Frau, erwachsen. Grabfleck-L: 250 cm, -8: 120 cm, -T: 
80 cm. 0: W-O 260°. Sargbrellspur. Gestört, nur Lang
knochen und Schädel im Grab, durcheinander. 
Bron::.estylus (4) im oberen Grabteil. Eisenring (3) an 
der 1. Skelettseite, tiefer "schaufelförmiges" eingekerb
tes Bronzeblech (2), eine Seite eines Nadelbehälters. 
Fragmente von aus Silberblech ausgeschnittenem Kreuz 
mit punziertem Rand ( 1) am unteren Grabenden. Konnte 
auf einem auf dem Sarg liegenden Leder oder Stoff be
festigt gewesen ein. 

Grab 428 (Taf. 48) 

Erwachsene/r. Grablleck-L: 230 cm, -ß: 95 cm. 0: W
O. Sargbestattung, Sargklammern in sekundärer Lage. 
Gestört, kein Knochen in situ. Unter·chenkelknochen 
patiniert. 
In der Graberde: Fragmente von dünner Bron::.ekelle ( 1 ), 
kleines Eisen111esse1frag111ew (2), Eise11gertit ( "l lack-
111esser") mit breiter Klinge (3). 

Grab 429 

In kindgemäßer Grabgrube (198x l00 cm, Innenfleck: 
l50x70 cm, T: 83 cm) einige kleine Knochenf"ragmente. 
0: W-O 262 °. 
Ohne Beigaben. 

Grab 430 (Taf. 49) 

Junges MUdchen. Grab-L: 220 cm, -ß: 80 cm, -T: 
30 cm. 0: W-NO 250°. Gestört, nur 1. Beinknochen in 
situ. 
Rote Pasreper/e ( 1) an der tel Je des Sclüidels. Prag
mente von dünner Bro11::.eke11e (2) innen am 1. Ober
schenkelknochen. Gedrungenes bauchiges To113efiiß (3; 
Taf. 239) in der 1. oberen Grabecke: schwUrzlichgrau, 
aus gemagertem Material, gut scheibengedreht, Rand 
hochgebogen, auf der 'ohle kaum hervortretender klei
ner kreuzförmiger Bodenstempel, auf Schulter und 
Bauch Wellen- und Linienbündelverzierung. II: 10,3 
cm, Mund-Dm: 9 ,3 cm, Boden-D111: 6,3 cm. 

Grab 431 (Taf. 49) 

Kind, inf. II. Grab-L: 157 cm, -B: 75 cm. -T: 35 cm. 
Gestört, nur chlidel und Oberschenkelknochen im 
Grab, in situ. 
Zerbrochenes To11gcfi//J ( 1; Taf. 239) r. am SchUdcl: 
gelblichrötlich, auf der l lanclsche1be gek1tig1, grob, 
unregelmäßige Form, mit Einschnitten. 11: 14,5 cm, 
Mund-Dm: l l ,4-I0,2 cm, Boden-Dm: 8 ,7 cm. 

Grab 432 

K1ndgemaße Grabgrube, L: 157 cm, B: 7S cm. T: 35 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 433 (Taf. 49) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 253 cm, -B: 105 cm, -T: 
100 cm. Gestört, Knochen zusammengeworfen, nur die 
Beinknochen in situ. Schädel an der Stelle des Beckens. 

Fragmente von Riemenzunge au Silberblech mit Blei
füllung oder Be chlag und Befestigungsbronzeband (2-
3). Beschädigtes Tongefäß ( l; Taf. 239) an der Stelle 
des Schädels: hellgrauer, gut scheibengedrehter Topf 
mit nicht glatter Fläche, auf der Sohle waagerechter und 
linienartig hervortretender Bodenstempel. H: 16, l cm, 
Mund-Dm: 8,4 cm, Boden-Dm: 6,7 cm. 

Grab 434 (Taf. 49) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 230 cm, -B: 82 cm. Ge tört, 
nur chädel und Unter chenkelknochen im Grab, in 
ekundärer Lage. 

In der Graberde: gepreßte Giirtelzierden aus Bronze
blech ( 1-2), valcr Schna{/enring (3) und Eisen111esser
frag111e111 (4). 

Grab 435 (Taf. 49) 

Frau, junge Erwach enc. Gestört, nur Unterschenkel
knochen in itu. 
2 t. Glasperlen (2), gerippte prismen- und Zwillingsperle 
in der Graberde. Dicker Bronzering ( l )  an der Stelle der 1. 
! land, an der r. I land Eise11111esserfrag111ent (3). 

Grab 436 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 437 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 438 

Jung. Grab-L: 203 cm, -B: 61 cm, -T: 38 cm. kelett-L: 
ca. 137 cm. Gestört, chädel, r. Oberarm- und die Un
terschenkelknochen in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 439 (Taf. 49, Taf. 171.5) 

Junge/r Erwachsene/r. rnb-L: 16 cm, -B: 70 cm, -T: 
71 cm. cstört, ber- und Unterschenkelknochen in 
situ. 

Silberohrring mit aufgezogener Blechkugel (1) an der 
Stet le des SchUclcls. 

Grab 440 (Tal'. 49) 

Junges MUdchen. Grab-L: 220 cm, -B: 75 cm, T: 78 cm. 
Skelett-L: 139 cm. argbestattung, breite Sargeisen 
in Linie von Ellbogen und Unterschenkelknochen. 
Beckenteil etwas gcstör1. 
Fadenverziertc Pasteperfen (5 - nicht gezeichnet) an 
den l lalswirbeln. Zwischen den Perlen und in der 

Mundhöhle je l römische Kleinbronze111iinze ( 1-2) und 
2 St. kleine Bronzeringe (3-4). Bronzeohrringe (6-7) r. 
und 1. vom Schädel. Eisenschna{/e (17) auf dem 1. Ober
schenkelkopf, Spinnivirtel (9) außen am 1. Oberschen
kelknochen, dünne Bronzesclma{/e (10) und zum vom 
Gürtel herabhängenden Riemen gehörende 6 St. recht
eckige, in der Mitte durchbohrte und mit je vier langen 
Nieten befestigte Gürtelbeschläge (11-16), unter ihnen 
Eisenschnalfe (18), innen am Oberschenkelknochen 
Eisenring (20). Flache fragmentarische Eisengeräte mit 
Schlaufenende (21-22) und kleiner Feuerstein (8) in der 
Graberde. 

Grab 441 (Taf. 49, Taf. 171.3, Taf. 172.3, Taf. 194,7 ) 
Junges Mädchen. Grab-L: 180 cm, -B: 76 cm, -T: 47 cm. 
Gestört, nur Ober- und r. Unterschenkelknochen in situ. 
2 St. Silberohrringe (3-4), Ringe unten verdickt mit ge
kerbtem Muff, an der Stelle des Schädels. Ebendort bunte 
Augenperlenkelle (8). In der Beckenmitte Ta cheninhalt: 
Bronzekellen au dünneren und dickeren Gliedern ( 1 b-2), 
kleiner Bro11zeri11g ( l a), Eisenschna{/e (9), gebogener 
Bro11zedrah1 (4), eiserne Ke11e11pa11ze1frag111en1e (7) und 
"schaufellörmiger" Nadelbehälter aus Bronzeblech (6), 
Vorderseite mit gepreßtem Perlreihenrahmen, umgeboge
nem Rand, Rück eite glatt. In der 1. oberen Grabecke Ton
gefäß (10; Taf. 239), hellgrauer, fein geschlämmter und 

gut cheibengedrehtcr bauchiger Topf: auf dem Boden 
kreuztörmiger Boden tempel, auf dem Bauch waagerechte 
Linienbündelverzierung. H: 13,4 cm, Mund-Dm: 6,8 cm, 
Boden-Dm: 5,4 cm. 

Grab 442 

Kindermäße Grabgrube . L: 171 cm, ß: 89 cm, T: 80 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben„ 

Grab 443 

Junges Mädchen. Grab-L: 174 cm, -B: 62 cm, -T: 20 
cm. Unge tört. kclett-L: 112 cm.

Ohne Beigaben.

Grab 444 (Taf. 50) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 238 cm, -B: 83 cm, T: 64 
cm. kelett-L: 158 cm. Ge tört, chädel zerdrückt, r.
Oberarm- und die Oberschenkelknochen in ·itu.
An der teile des Beckens Gürtelzierreste aus gepreßtem

ilbcrblcch mit Bleifüllung: Nebe11rie111e11�ungen (4), Be
.festig1111gsbä11der aus Bronzeblech (2-3), T-j'ör111iger Be
scMag (5) und runde Knöpfe (6-10). Eisenschna{/e (11) 
ebendort. chmales, langes, an beiden Enden gelochtes 
Bronzeblech (1), in einem Loch Bronzeniet, in der Graber
de (Teil eines Kreuzes?). Tongefi./ß (12; Taf. 239) r. am 

chUclel: rötlich, schlecht gebrannt, mit rauher Ober0ächc, 
handgcf'orml, etwas deformiert, auf dem Boden Faserab
druck (Schilf, troh?), Fläche unverziert. ll: 10,5 cm, 
Mund-Dm: 84 cm, Boden-Dm: 8 cm. 
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Grab 445 (Taf. 50) 

Grab-L: 207 cm, -B: 72 cm, -T: 37 cm. 
In der Grabgrube ohne Knochen lag nur ein St. blaue 
Glasperle ( 1 ). 

Grab 446 

Grab-L: 21 J cm, -B: 84 cm, -T: 8 cm. Gestört, nur Un
terschenkelknochen im Grab. 
Eisenreste (Eisenschnalle ?) (-) zwischen den Knochen. 

Grab 447 (Taf. 50, Taf. 204.2) 

Mann. Grab-L: 241 cm, -B: 1 09 cm, -T: 83 cm. Sargbe
stattung, im Grab ver treut Sargeisen. Gestört, nur Un
terschenkelknochen in situ. 
An der Stelle des Beckens aus Silberblech gepreßte 
Gürtelbeschläge Typ Fönlak mit Bleifüllung und Befes
tigung bändern: Schild- 11nd Doppelschildbeschläge und 
Befestigungsbänder (11-14; 7-10), 6 St. Nebenrie111en
::.11ngen, von 3 St. nur die glatten silbernen Riickseiten 

( 1-6), Eisensc/111al/e ( 16), Eisenringe ( 1 5, 20, 28), Ket

renpa11::.e1frag111ente (25-26) und Eise11111esser (31 ). 
Halsring aus dünnem Silberdraht (24) mit Schlaufenen
den, außen am r. Knie. Schmales Bron-;,eblechband mit 

Ugeln (21 ), halbe Bron::.eblechkugel (22), Bron::.e
drahrfrag111e11t (23), Eise11Jrag111ent ( 19) und Textilrest 

(27) in der Graberde. Viele llol::.scheide11Jrag111e11te,

gebogenes Blechband (30) und zwei kleine Eisensc/11wl
le11 (17-18), auch ein Schwert kann im Grab gelegen
haben, und die Schnallen können zu den Aulnängerie
men, das Band zur Scheide gehört haben. Tongefäß (29;

Taf. 239) r. am Schädel: schwarz, unten bräunlichrol,
gut scheibengedreht, mit waagerechten und Wellenli

nienbündeln verziert, auf dem Boden kaum hervortre
tender kreuzförmiger Bodenstempel. II: 16,8 cm, Mund
Dm: 7,2 cm, Boden-Dm: 7,2 cm.

Grab 448 (Taf. 50) 

Mann(?). Grab-L: 270 cm, -8: 11 2-90 cm, T: 59-47 cm 
(von der Oberfüiche). 0: W NO. Sargbrettspur. Ge 

tört. Keine Knochen in der Grabgrube. 
3 t. gepreßte Nebenrie111en::.11ngen aus Bronzeblech mit 
geziihntem Flechtband (1-3). 

Grab 449 (Taf. 50) 

Junge/r Erwachsene/r. Außengrabfleck: 260xl20 cm, 

Innengrabfleck: 180x75 cm. Stufe bei -21 cm. T: 90 
cm, am Kopf vertieft: 105 cm. 0: SW-NO 255°. Sarg 
bestattung mit Bretterspuren. Am lnncnlleck und der 1. 
Seite der Grabgrube zeichnet sich der Raubschacht gut 
ab. Gestört, r. Ober- und die Unterschenkelknochen 111 
situ, die übrigen Knochen zusammengeworfen, Schlidcl 
vor den Püßen auf höherem Iveau. 
Eisenmesser ( 1) in der Grabgrube. 
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Grab 450 (Abb. 15; Taf. 50; Taf. 268.1-2) 

Frau, erwachsen. Außengrabfleck: 253xl 18 cm, Innen

grabfleck: 248x78 cm. T: 80 cm, am Kopf 98 cm (+44 cm 

von der Oberfläche). Stufe bei -30 cm. Grabsohle an Kopf 
und Füßen vertieft. 0: SW-NO 250°. Sargbestattung, brei
te Sargeisen an Kopf und Schulter, an den fußseitigen 
Sargecken, schmale lange Sargeisen an der Stelle des Be
ckens und zwischen den Knien. Gestört: Schädel, Brust
korb, SchUdelfragmente auf höherem Niveau, zurückge
worfen. Arme, Beine und Becken in situ. 
Schwarz-weiße A11ge11perle ( 1) an der Stelle des Schä
dels. Rechteckige Eisensch11al/e mit Textilspuren (2) 

und Eisenfrag111enr (8) in der Graberde. chmales klei
nes Eisenmesser (7) außen am 1. Oberschenkelknochen. 
3 t. rechteckige Tasche11rie111enbeschiige aus Bronze
blech mit je 4 Nieten (3-5) etwa am 1. Oberschenkel
kopf, abgewetzter gego sener Bron::.ea11jltä11geri11g mit 
daraufgebogenem und mit 6 Nieten befestigtem Bron
zeblechbeschlag (6) und gego sene Bron::.escheibe (-) 

mit durchbrochenem "Pflanzenwirbel"-Muster außen 
am 1. Oberschenkelknochen (letztere fehlt, von Ausgra
bungsbesuchern gestohlen.) Eiersclwlenfrag111en1e (-) 

innen am r. Oberschenkelknochen. 

Grab 451 (Taf. 50) 

Erwachsene/r. Außengrabllcck: 230xl 05 cm, Innen

grabllcck: l 94x62 cm. T: 73 cm. 0: W-O 260°. tufe 
bei -55 cm. argbestattung, Sargeisen an den arg
ecken. in der Mittellinie der Oberarme und an den 
Knien. Gestört, oberer Skeletteil. 
Doppelschild- und kurze Sc/1ildbeschliige aus Bronze
blech, Befesrig1111gsbä11der mit Blei ·puren und glatte 

Rückseitenfragmente von l?ie111e11::.11nge11 ( 1 3; 4-12), 
fragmentarische, in einem gegossene Bro11::.esc/11wlle 
byzantinischen Typs ( 13), braune Fe11erstei11klinge ( 14) 
und Eise11111esser ( 15) zwischen den zusammengeworfe
nen Knochen. 

Crab 452 (Taf. 51) 

f-rau, erwachsene. Außengrabfleck: 280x 1 06 cm, 1 n 

nengrablleck: l 30x78 cm. Stufe bei -55 -56 cm. 0: 
'W-NO 257°. estürt, 1. Oberarm und dte Beinkno 

chen in situ. 

Massiver gegossener Bro11::.eohrring mit Kugel ( 1 )  nc 

ben der zurlickgeworf'cm:n Beckenschaufel, ßron-;eohr 
ri11.efmg111e11t (2) in de, Graberde. 

Grab 453/a-b (Tar. 51, Tal'. 235.3; Taf. 268.3) 

Doppeltes M1idchengrab. ul.\enlleck: 260x 150 cm, 
darin kleinerer lnnenlleck, dann der anders orIentIerte 

Raubschacht. 0: W O 266 . Sargbestattung 11111 Breller 
spuren ,·om 'arg. Grabsohle an Kopl und Fußen stark 
vertieft. 
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a) Skelett: auf der 1. Seite der Grabgrube. Nur Beinkno
chen in situ.
In einem gegossene Bronzesc!tna/le ( l )  unter dem zu
rückgeworfenen Schädel. Bronzekette aus 3 Gliedern

(2) außen am r. Oberschenkelknochen. Bron::.eb/ech
ba11d, Bro11::.eblec!t und Eisen11agel (3, 4, 5) an der Stelle
des Beckens.
b) Skelett: auf der r. Seite der Grabgrube. Ho/zei111er mit
zwei getriebenen und ein unverzierten Bronzeblechbe

schliigen und Henkel (6) hinter dem Schädel. H: 8 cm,
Dm: 7 cm. Schwarz-weiß-gelbe A11ge11per/e11, 2 St. (8),
an den Ilalswirbeln, runde Silberb/ec!tbul/e (9) eben
dort. Kleine, in einem gegossene Bro11zescf111alle (7) auf
dem Becken, Eise11111esser ( 10) an der 1. Hand, bronze
vergoldete gcgo senc Riemenzunge mit gezähntem
Flechtband ( 11) zwi chcn den Unterschenkelknochen.

Grab 454 

Kind, inf. l. Grab-L: 120 cm, -B: 50 cm, -T: 35 cm+ 
Obertlüche 70 cm. 0: W-O 265°. Grabgrube an Kopf 
und Füßen vertieft. Ohne argspuren. Knochen fehlen. 
Bro::.eo!trri11g (-) in der Vertiefung am Schädel. 

Grab 455/a-b (Taf. 51-53, Taf. 214.2, Taf. 217,2, 

Taf. 219.1-4, Taf. 220.1; Taf. 269.1) 

Doppeltes Pferdegrab. Pf'crdebesitzer Grab 457. Grab-L: 
251 cm, -ß: 142 cm, -1 : 41 +55 cm. Orientierung kont

rär, Pferdeköpfe am O-Ende der Grabgrube. In den vier 
Ecken der Grabgrube je ein rundes Pfo tcnloch. Gestört, 
bei der Beraubung Schädel von Pferd a) auf der - eile 
der Grnbgrube zerdrückt. Auf höherem Niveau verstreu
te Knochen, auch ci n menschliches chädel f'ragment 

aus einem anderen Grab. (Kann nicht Pferdegrab a) 
frühere Bestattung sein als Pferdegrab b) ?) 
a) Pferd: auf der - eitc. chillblattförmige eiserne
Lan::.enspir::.e mit l lolzspuren in der Tülle (Taf. 51.25)
an der teile des chüdels. Eisensreigbiige/ mit runder

ohlc und chlaufcnösc sowie Rie111e11kle111111e aus Ei
senblech (Taf. 51.24). Eiserne G11r1sc!t11al/e (Tal'. 51.22) 

ebendort. 
b) Pferd: auf der N- eile. Eise111re11se mit eitenstange
(Tal'. 51.21) am Schüdel. 3 St. drcirlügclige Pfeifspirze11

(Tal'. 52.43-45), eine mit abgeschnittenem Ende, eben
dort. Garnitur von aus Gold- und Bronzeblech gepreßten

Pf'erdcgeschirrzicrden auf dem und um den Pferde chä
del verstreut: Vierpaßbesc!tliige mit Bleifüllung und
Nieten, 8 't. (Tal'. 52.9 16), ähnlich geformte /ii11g/ic!te
Besc/,/ifge, 24 St. (Tal'. 52.17-38), bronzevergoldete

Rie111e11::.1111ge11, 6 t. (Tal'. 52.3-8), der untere Teil endet
dreibogig, Rückseite glattes Blech; ßei11pla11e11besc!tlii
ge vom Saite/ mit geschnitzten stilisierten Pferdefigu

ren, Punktkreisen und l!ierrcihe (Tal'. 53) in der Mitte
des Pferdeskeletts. Die Beinpfatte11.frag111e111e mit figura
ler und Punktkreisverzierung konnten die ßeschlUge
vom vorderen und hinteren 'attelbogcn, von deren Rän-

dem und den Sattelbrettern sein (Taf. 53a. l-12). Ei
se11s1eigbiigel mit gerader Sohle und Schlaufenöse mit 
Eisenblech-Rie111e11kfe111111e (Taf. 51.24) neben den 1. 
Rippen. Schmale Fragmente von Bogenbei11p/a11e11 (Taf. 
52.46) in der Linie des Rückgrates. 
In der Graberde: Bei11p/a1tenbeschläge vom Köcher

mund (Taf. 53a. l 3-I 8), 3 St. Eisensch11al/e11 (Taf. 
52.39-41), 2 St. tauschierte eiserne Nebenrie111e11w11ge11 
(Taf. 52.1-2), ein fragmentarischer, bronzevergoldeter 

rechteckiger Beschlag mit vier Nieten (Taf. 51.20), 18 
St. runde, kegelförmige Beschläge mit Rankenverzie
rung aus versilbertem Bronzeblech (Taf. 51.2-19), 7 St. 
au Bronzeblech gepreßte einfache Beschläge mit ge
ripptem Rand (1 St. unbeschädigt: Taf. 51.1). Von die
sen können der Köcher mit Pfeilen und eine Gurt chnal
le zum reicher geschirrten Pferd b) gehört haben, wäh

rend die einfacheren Beschläge das Geschirr von Pferd 
a) verzierten. Unsicher ist die Funktion und Stelle der
tauschierten Nebenriemenzungen.

Grab 456/a-b (Taf. 54-55, Taf. 216.3) 

Doppeltes Perdegrab, Besitzer in Grab 472. Großer 
Grabfleck. L: 235 cm, B: 175 cm, T: 81+67 cm. 0: 
konträr, Pferdeschädel am O-Ende. Gestört, in situ nur 
Beckenknochen und harmonikaartig zusammengelegte 

Hinterbeinknochen. 
a) Pferd: auf der S-Seite der Grabgrube. Fohlen. Zwi

schen den Beinknochen halbkugelförmige gepreßte Ge
schirrbescldäge aus ilberblech, 7 St. (Taf. 54.1-7), mit
Bleifüllung und langem Niet.
b) Pferd: auf der N- eile der Grabgrube. Auf höherem
Niveau als die Knochen ebenfalls in sekundärer Lage

aus vergoldetem Bronzeblech gepreßte Beschläge mit
gezähntem Flechtband: 3 St. Vierpaßbeschläge (Taf.
54.54-56), 8 St. Nebe11rieme11::.1111ge11 i11 r/rei Größe11
(Taf. 54.46-53). Oberhalb der chwanzwirbcl in einer
Reihe: gepreßte silberne Sec!tsbfa11rosetre11, 7 St. (Taf.
54.22-28), Riemenzunge mit gepreßter Rankenverzie
rung auf der Vorder eile (Tal'. 54.16). Unter den gestör

ten Pferdeknochen: aus ilbcrblech gepreßte q11adra1i

sc!te ßesc!tfäge, 3 t. (Taf. 54.29-31 ). Zwischen den
Knochen des Pferdes auf der N- citc: aus verzinntem
Bronzeblech gebogene, an beiden Enden offene Kegel,

im Inneren Textilspirale, 4 t. (Taf. 54.17-21); eiserne
G11r1sc/111al/e (Taf. 54.64); Eise11ba11d und Fmg111e111e

(Taf. 54.63, 65-67) vielleicht vom Sattel; mittelbreite
Boge11bei11p/a11e11 (Taf. 55.1-10) und 4 St. dreiflügelige

Pfeifspit::.en (Taf. 54.59-62).
In der Graberde: Nebenrie111e11::.11nge au versilbertem
Bronzeblech und 3 ähnliche, aber kürzere Riickseiren

(Taf. 54.8-11), 14 St. runde, Kegefbesc!tfäge mit ge
buckeltem Rand (Tal'. 54.32-45), 2 St. aus Bronze
blech gepreßte l la/bk11gelbesc!tfagfmg111e111e (-); 4
St. größere gepreßte Besc!tliige mit Spiralverziem11g

(Taf. 54.12-15).
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Grab 457 (Taf. 55, Taf. 170.3, Taf. 198.4) 

Mann. Besitzer der Pferde in Grab 455/a-b. Stufengrab, 
L: 245 cm, B: 116 cm, T: 78+5 cm. 0: SW-NO 250°. 
Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. Sargbestattung, 
schmale Sargeisen verstreut, am Kopfende des Grabes 
und vor den 1. Unterschenkelknochen. Gestört, nur 
Beinknochen in situ. 
Goldohrring, auf ihm mit Granulierung aufgelöteter klei
ner Blechmantel (2), an der Stelle des Schädels. Neben
rie111enzw1ge mit gezähntem Flechtband aus Bronzeblech 

( 1 ); Kreuz aus Bronzeblech mit punzierter Verzierung 
(3), flacher, chmaler Wet-;,stein (6) unter den Armkno
chen, Eise11111esse1frag111e11t (4), Fragment einer Eisen
pfeilspirze (-) und Eise11sc/111al/erifrag111ellt (5). 

Grab 458 (Taf. 55) 

Frau. Stufengrab, Außenfleck 287xl 15 cm, Innenfleck: 

245x80 cm. Grabfleck bei -57 cm, Stufe bei -57+28 
cm. T: 86 cm. 0: W-O 262°. Sargbestattung, breite
Sargklam111enz in Linie der Oberarmknochen und der
Knie bzw. an den oberen Ecken. Gestört, Schädel und
Brustkorb.
Großer Bronzeohrring mit aufgezogener Blechkugel (1)
an der Stelle des Schädels. Am unteren Ringteil drei dün
ne Drähte, auf der Kugel tropfenförmige Steinfassungen.
Doppelkonischer hellgrauer Spinnwirrel aus Ton (2).

Grab 459 

Kind. Leere Grabgrube. 0: W-NO 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 460 (Taf. 56) 

Mann. Stufengrab, Außenlleck: 284xl 30 cm, Innen

lleck: 215x70 cm. T: beim Grabfleck 77 cm, bei der 
tufe 132 cm. 0: SW- 0 254° . Gestört, sich gut ab

zeichnender Raubschacht. Der r. Oberarm- und die 
Beinknochen in situ, Oberschenkelköpfe und zurück
geworfene Beckenschaufeln mit Patinaspuren. 
Broll_,eblech (9), gebogener Bro11zedrah1 (8) und Eisen
ringfragment ( 12) neben den an der Stelle der 1. I land 
verbliebenen Fingergliedern. Langes Eise11111esser ( 16) 
außen am r. Fußknöchel. An der teile des Beckens Reste 
von beschlagenem Gürtel: in einem gegos ·ene ßro11ze

sch11alle (2), aus Bronzeblech gepreßte Rie111e11-;.1111ge11 
Typ Pancova (3-5) und Besch/agfrag111e11te (6). In der 
Graberde: schwarz-grün-rot gemusterte A11ge11perle ( 1 ), 
Bro11zebleclifrag111e11t mit zwei Nietlöchern (7), Fe11er
sch/ageise11, Fe11ersrei11 ( 13, 14), schmale eiserne Rie-
111en-;.u11ge11 (10-11) und Eisenfragmenle (15). 

Grab 461 (Taf. 55) 

Kind. Außengrablleck: 320x 180 cm, 1 nnengrabfleck: 

185x55 cm. T: 82+52 cm. 0: W-O 265°. Grabsohle an 
Kopf und Füßen vertieft. Gestört, Fingerglieder, Ober-
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schenke!- und 1. Unterschenkelknochen in situ. Wenige 
Schädelfragmente in der Vertiefung am Kopf. 
Eise11111esse1frag111e111 (-) außen am r. Oberschenkelkno
chen, Eisenfrag111e11t (-) und Bro11::,eblech an der 1. Hand 

(3). In einem gegossene Bronzeschnalle (2) neben den 
Schädelfragmenten. Attgenperle (1) in der Graberde. 

Grab 462 (Tat'. 55) 

Grab-L: 265 cm, -B: 90 cm, -T: 160 cm. 0: W-O 260°. 
Knochen fehlen. Gestört. 
Doppeltes Bro11zeblec/1 (1), dazwischen flolz (2), mit 3 
langen Nielen verbunden. 

Grab 463 (Abb. 16; Taf. 56-57, Taf. 221.2; Taf. 

270.1) 

Pferdegrab. Besitzer in Grab 465. Grab-L: 198 cm, -B: 
125 cm, -T: 105 cm. 0: O-W 80°, konträr, Pferdekopf 
am O-Ende des Grabes. ln den Grabecken je ein rundes 
Pfostenloch. In relativ kleiner Grabgrube ein Plcrdeske
lell in zusammengefallener Lage. Ge tört, Störung be
traf Schädel und Umgebung sowie r. Rippen. Auf dem 
ver chobenen chlidel- und Kieferknochen Patinaspur. 
Aus verzinntem Bronzeblech gepreßte runde Gesc!,irr
beschliige, 12 St. (Taf. 56.I-I l ,  1 t. -) um den chä
del, 4 St.in einer Linie - die Beschläge vom Kopfrie
men. Eise11tre11se11frag111e11t (?)(-) am chUdel Au Sil
berblech gebogene Kegelst11111pfa11hii11ger (Taf. 56.21-
24), 2 St. um den Schädel, 2 t. auf der Beckenschaufel. 
Neben den letzteren in der Mitte der Beckenschau fein je 
eine P/uilere aus vergoldetem ßronzeguß (Taf. 56.32, 

33) mit Blütenzier und plastischem Vogelkopf in der
Mitte. 3 t. ähnliche Plwlere11 und zwei kleinere Phale
ren in der SchUdelgegend (Taf. 56.34-36, 37-38). In dc1·
Graberde 2 t. selbstiindigc kleine Vogelköpfe (Taf.
56.39-40). Gegossene bronzevergoldete Scl,11alle mit
Rankenverzierung (Taf. 56.25) in der Umgebung des

chUdels, ebendort 2 t. Tiille11rie111e11�1111ge11 aus ver 
goldetem Bronzeblech (Taf. 56.26-27), 6 St. kleine 
rechteckige Silberblec/1beschliige (Taf. 56.15 20) und 3 

t. Rie111e11sclilmife11 aus vergoldetem Bronzeblech (Tal'.
56.28--30). In der Graberde: 3 St. aus Bronzeblech 
gepreßte kleine l/albk11gelbesch/iige (Taf. 56.12 14), 
Rie111e11schla11fe aus Bronzeblech ohne Ri.i<.:kseite (Taf. 
56.31) und kleine Eise11sc/11wlle (Taf. 56.41 ). In der 

Vertiefung vor dem Schiidel: 5 't. doppelte Bro11-;.eblc:
cl,e mit langen Nieten, darunter solche mit I lolzspuren 

(Taf. 57.7 11), Rand und Bw,cl,beschliige ('?) von 
l lolzgefüß (Taf. 57 .12); Fragmente von Boge11bei11plar
1e11 (Taf. 572-3); 3 St. drcillUgeligc lfü,•11,Jfcil.1·1Jit�e11,
eine mit abgeschnittenem Ende (Taf. 57.1, 4 -5). Eiserne
G11rrsc/111alle (Taf. 56.45) in der Schlidelgegend und 2
St. Eisc:11.1c/111al/e11 (Taf. 56.42, 44), eiserne1 A11jl1ii11gl'I'
besch/ag ('?) (Taf. 56.43) in der (iraberde. Auf der 1.

eite des Pferdes dre1bogige E1.1e11Yc/,/a11fe11 mit drt.!1 
cingchiingten Eisenringen (Taf. 57.6). 
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Abb. 16 Gräber 463,492,515 

rab 464 (Taf. 55) 

Frau, jung. rab-L: 190 cm, -8: 75 cm, -T: 73+84 cm 
(von der Oberllliche). 0: W-0 260°. argbestattung, 

'arg: 150x38 cm. chmale Sargeisen an den argecken 
in silu. Gestört, 'chädel, ßruslkorb und Becken, chä
del oberhalb des 1. berschenkelknochens zurUck
geworren . 

ehr kleine gelbe Pasteperle11 (-) an der teile des chti
dels. I lalber grauer bikonischer pi111111•irtel aus Ton mit 
Zickzacklinien ( 1) auf dem 1. Oberschenkelknochen. 

,rab 465 (Tal'. 57, Tal'. 212,2) 

Mann. Besitzer der Pferdes von rab 463. tufengrab, 

/\ußenfled: 304x 130 cm, Innenfleck: 255x74 cm. T: 
110+66 cm (von der OberlHiche) . rabsohle an Kopf 
und FUßen vertief!. : W 260°. argbestattung, an 
den Ecken des rußendes vom 'arg je 2 schmale Sargei-

sen und in Linie der Hände je I breites. Gestört, vom 
Becken nach oben, Knochen zurUckgeworfen. 
An der teile des Becken Verfärbung, Lederriemenres
te, ebendort gegossene stark vergoldete bronzene GUr
telzierden in sekundärer Lage: Schamiersc/111alle mit 
ovalem Ring und Be chlag mit Rankenverzierung (3), 
Rie111e11schla11Je mit Ringanhänger (11), auf der Deck
platte nach hinten blickende Tierfigur, 5 l. Tüllenrie-
111en::.1111ge11 mit Rankenverzierung (5-9), 1 l. hufeisen
förmiger Lochkra11::.besc/1/ag (4). In der Graberde: Sil
berohrri11gfrag111ent ( 1 ), sehr kleine gelbe und schwarze 
Pasteperlen (2), kleiner Bro11zeschnal/enring ( 10) und 
Eise11111esserfrag111e11te ( 12). 

Grab 466 (Tal'. 57; Taf. 268.4) 

Grab-L: 250 cm, -B: 85 cm, -T: 60+80 cm (von der 
Oberfläche). 0: W-0 260° . Grabsohle an Kopf und 
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Füßen vertieft. Sargbestattung, schmale Sargklammern 
in der Graberde. Gestört, 1. Arm- und die Beinknochen 
in situ. 
Eisenschnal/e (3) mit ovalem Ring, Wappenbeschlag 
aus Eisenblech und Bronzenieten und ein Eisenfragment 
mit dicker Stoffspur (2) in der Graberde. Kreuz aus 
Bleiblech (1) in der Vertiefung der Grabgrube an den 
Füßen. 

Grab 467 (Taf. 58, Taf. 199.3) 

Mann. tufengrab. Außenneck: 247xl04 cm, Innen
fleck: 236xl04 cm. T: 84+60 cm (von der Oberfläche). 
Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. Sargbestattung. 
Gestört, durch den Raub chacht Grablleck zu den Füßen 
hin verlängert. Schädel und Rippen fehlen, Arm- und 
Unter ·chenkelknochen in itu. 
Um die porösen Beckenknochen Gürtelzierden: in ei
nem gego ene Bro11;:,esc/11wlle (2), 2 St. Eisenschnallen 
( 16-17), au Silberblech gepreßte Nebenrie111en;:,11nge11 
mit geometrischer Rankenverzierung und Bleifüllung, 7 

t. (3-8, 1 St. -), aus ilberblech gepreßte runde Be
schliige, 5 St. (9 -12, l St.-). Bronzevergoldete Neben
ne111e11;:,1111ge mit gezähntem Flechtband ( 15) zwischen 
den Oberschenkelknochen. Asrragalo.der ( 18), Anhiin
ger;:,ier mit drei Ringen (21 ), Eisenmesser (33) außen an 
den r. Unterarmknochen. Eisenwerk;:,e11g ('?) (31) innen 
an den r. Unterarmknochen. An der 1. ! land beinerner 
Tasc/1e111·ersch/11.ß (32) und Tascheninhalt: Bron;:,e
blechabfal/, Bron;:,espirale, gego sene Bron;:,efibel mit 
Fünfeckfußplatte und Eisen ( 13, 14, 19 , 20, 22). Aus 
Stlberblech ausgeschnittenes Kre11;:, mit punzierten Rän
dern ( 1), auf der Rück eite Textilrest, auf dem 1. Fuß. In 
der Graberde: 5 St. Feuersteine (23-27), lange , breites 
zusammenhängendes tück von Keffenpan;:,er (28) und 
verrottete 1/ol;:,stiicke mit langen Bronzenieten (29-30), 
gehörem zm Kreuz. 

Grab 468 (Taf. 58, Taf. 187.1) 

Frau, erwach ·en. Grablleck: 275x 119 cm. T· 90+85 cm 
(von der Ober0äche). 0: W · 0 254 . argbestat
tung. Rechtwmklig gebogene Sarge1sc:11 an den arg
eckcn. arg: 210x59 55 cm. Gestürt, kein Knochen 
111 SltU 
Am oberen Sargende um den Schüdcl zusammengewor
fen: schwarz-gelbe Augenperlenkerre ( 1 ), Ei.1e11111esser 
(6), E1se11sch/acke (-), gegossener Bron;:,ning mit Öse 
(4), auf dem Rand gedrehte Verzierung, zyl111drische1 
beinerner Nadelbehälter (5), kleine, in einem gegossene 
Bron;:,eschnal/e mit Eisendorn (1 ). An der 'teile der 
Oberschenkelknochen 1/aupr ne111e11;:,1111 �e aus vergolde
tem ilberblech (7) mit punktiertem Flechtbandmuster: 
auf der einen eite Brezelmuster, auf der anderen stili
sierte Variante verllochtencr Tierköptc. Große, in emem 
gegossene Bro11;:,esc/11wl/e (2), an den rechteckigen 
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Schnallenkopf ·chließt sich ein fünfeckiger Schnallen
beschlag mit Flechtband an. 

Grab 469 

Mann, jung. Stufengrab, Außenlleck: 324xl02 cm, ln
nenneck: l 15x75 cm. T: 81 cm+ 75 cm von der Oberllä
che). 0: SW-NO 250°. Grabsohle an Kopf und Füßen 
vertieft. Sargbe tattung, breite Sargbänder am r. Ober
arm- und 1. Oberschenkelknochen. Gestört, Bein- und r. 
Oberarmknochen in itu. 
Langes Eisenmesser (-) außen am r. Oberschenkelkno
chen. 

Grab 470 (Taf. 57) 

Mann. Grnb-L: 275 cm, -8: 124 cm, -T: 09 cm. 0: W
NO 253° . tufengrab, Grabsohle an Kopr und Fuß ver
lieft. Sargbestallung, Sargeise11Jrag111enre verstreut. Ge
stört, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Fragmente von au ilberblech gepreßter Rie111en;:,1111ge 
mit Rankenverzierung ( 1) und Riickseirenfrag111enre von 
Riemenzungen aus Bronzeblech. Langes Eisenmesser in 
l lolzscheide (4) in der r. unteren argecke. Kre11;:, aus

ilberblech (5) mit sich verbreiternden chenkelenden
mit je einem langen Niet, in rragmenten innen am r.
Fußknüchel. In der Graberde: schmales Eisenband (2-3)
und durchbrochene llo/efrag111e11re (6), zu einem
Sc/11l'ert gehörig?

Grab 471 (Taf, 59) 

Kind, kleines Müdchen. Außengrablkck: 206xl00 cm, 
Innengrablleck: 162x75 cm. T: 117 cm. 0: W-NO 
255°. argbestattung, Sargei.1e11Jmg111enre. Ge •tön, 
Knochen fehlen. 
Bro11;:,eohrri11ge, 2 t. ( 1 2), an der teile des chädels, 
Rie111e11;:,1111ge aus ilberblech guter Qualitüt (3) mit 
Rückseite aus Bronzeblech und schmalem Seilenband, 
an der 'teile der rußknöchel. Eise11frag111enr mit toff
spur (4) in der Graberde. 

Grab 472 (Taf. 59, Taf. 199.1) 

Mann. eme Pferde in Grab 456/a b. ul.lcngrabflct·k: 
210x 119 t·m, lnnengrablleck: 200x70 cm. T: 60 cm+ 
'tufe bei 60 cm 0: SW • 0 25°. Sargbestattung, 
Sarge1.1·e11 an den argecken. Sarg L: 190 cm, -13 am 
Kopf: 65, an den Füßen: 55 cm. Gestört, kein Knochen 
111 SIIU. 
Die Beigaben fanden sich in der (,raberdc verstreut, 1 n 
sekund:1rcr l .age. 
Brnnzevergolde1er Ohrring mit lkerenanhünge, (5). 
Silberne Schw·111er1·cflllalle ( 1) mit ovalem Ring, glat 
tem Blechbeschlag und F1sendo1 n. 1 n e111em gegossene 
/Jro11�e.1c/malle ( 10) 11111 byzan11111sche Schnallen 111 
Kreuzform 111111,erendem Beschlag und Fisendorn, 
Rückseite aus Silberblech, und 1 Befest1gungs111eten. 
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Rie111enz1111ge11 aus vergoldetem Bronzeblech (2, 3): 2 
St. kurz wappenförmig, mit gezähntem "Weberschlin
gen"-Bandmuster, eine fragmentarisch, und I St. schmal 
wappenförmig ebenfalls mit gezähntem Flechtband (4). 
Glatte, unverzierte Bronzerie111enz11ngen (6-7, 14), eine 
größer, aus dickem Blech, eine andere kleiner, aus Dop
pelblech. 2 St. rechteckige Beschläge aus Bronzeblech 
(8-9), auf ein eingeritzte vierteiliges Blütenmuster, an 
beiden je 5 Nieten zur Befestigung. Aus schmalem 
Bronzeblech gebogener Aufhiingerbeschlag (15), mit 2 
Nieten zu ammengef"aßt. llälf te von tropfenförmigem 
Aufhänger (?) aus Eisenblech ( 16) mit Bronzenieten. 
Brauner Feuerstein ( 1 1 ). chmales Eisenmesser ( 17). 
Kreuze aus Silberblech mit punziertem Rand (12, 13) in 
zwei Größen. 

Grab 473 (Taf. 59, Taf. 185,1) 

Mann, jung. Grab-L: 211 cm, -B: 61 cm. T: 31-51 cm 
(von der Oberfläche). 0: W-NO 250°. Sargbestallung, 
chmale Sargeisen. Gestört, chiidel, Rumpf und Be

ckenknochen fehlen. 
Eisensc/111nl/e (2) an der telle des Beckenknochens, 
Eisenmesser ( 1) außen am r. Oberschenkelkn eben. 
Bronzeblechfmg111enr (3) in der Graberde. 

Grab 474 

Erwachsene/r. Grab-L: 200 cm, -B: 80 cm, -T: 31 +52 
cm (von der Oberfläche). 0: W-NO 250°. Gestört, 
Kiefer und Fragmente von Ober chenkelknochen in der 
1. oberen Grabecke.
Ohne Beigaben.

Grab 475 (Taf. 60; Taf. 269.2) 

Pferdegrab. Besitzer in Grab 479. Grab-L: 220 cm, -8: 
124 cm, T: 66 cm+66 cm (von der Oberlläche). 0: NO-

W 75°. Pfo ·tenlöcher, 4 l., in Linie der l [alswirbel 
des Pferdes und hinter den Beinknochen. Pferde chädel 
ragt in der verlängerten Grabgrube über die Pfo lenlinie 
hinaus. Dm der Pfostenlöcher: 1 cm und 1 7  cm tief im 
Boden zu verfolgen. Sargbeslallung, breite Sargkla1n-
111ern. estört, chiidel, 1. Vorderbein und I linterbeine 
in silu, auf höherem Niveau Knochen und Beschläge 
zusa 111 menge worfen. 
Schmal rechteckige, aus Bronzeblech gepreßte Besc/1/ü
ge mit bogigem Rand, 2 l. ( l-82), auf dem chiidel, 
an der Stelle des Brustkorbes und in der Gegend der 
Beinknochen. Die "in situ"-Sllicke in Uingsrichlung 
dicht nebeneinander, als Verzierung von Kopfgeschirr, 
Brust- und Schwanzriemen. Ovale Bronzeschnalle (85), 
große eiserne Currsc/11wlle (83). Eisenlanze (-) r. am 
'chlidel. Beinerne /Jogenf11·111plarren (86-91) in situ, an 

der 1. Seite des Pferdes, neben den l Ialswirbeln, dem 
Becken und den 1. ßeinknochen. Bogen-L: 146 cm. 
ßeinerner Köcl1l'n111111dbeschlag mil Rankenverzierung 
(84) in der ,raberde.

Grab 476 (Taf. 59, Taf. 187.2) 

Junges Mädchen. In großem Grabfleck kleinerer Grab
fleck mit etwas nach N abweichender Orientierung. Au

ßenfleck 260xl 15 cm, Innenfleck: l 70x58 cm. T: 39-60 
cm (vom Grnbfleckbeginn). 0: Außenlleck: SW-NO 
250°, Innenfleck: 260°. Grabsohle an Kopf und Füßen 
vertieft. Sargbestattung, Sargkla1111nem an den Fußknö
cheln und am Fußende der inneren Grabgrube. Gestört, 
ein Teil der Rippen und die Beinknochen in situ. 
Silberohrring (2) in der Vertiefung am Schädel. Große 
schwarz-gelb-braune Augen- und fadenverzierte bzw. gel
be Pasreperlen ( 1) an der Stelle der Halswirbel. Bronzene 
römische Zwiebelkopffibeln und Fibeln mit umge chlage
nem Fuß (6, 8) unter einer Bronzeg11ßscheibe mit Miuelro
sette und drei Speichen (4) außen am 1. Oberschenkelkopf. 
Zylindri eher beinerner Nadelbehiilrer (5) neben der 
Scheibe. Schmale Eisenmesser ( 10) ebendort. Fünf ecki
ge durchlochte Silberblech (3) in der Graberde. Neben

rie111enz1111ge au ilberblech mit graviertem Flechtmu ter 
(7). Lange , breites Eisengerät ("Hackmesser") (9) in der 
Vertiefung am Schädel. 

Grab 477 (Taf. 59) 

Frau. Außengrablleck: 253xl05 cm, Tnnengrabfleck: 

2 l5x66 cm. 0: W- 0 245°. Sargbestallung, doppelte 
Sargkla111111em an den Sargecken, in Linie von Ellbogen 
und Knien. Sarg-L: 195 cm, -B: am Kopf 58 cm, an den 
Füßen 51 cm. Skele1t-L: 153 cm. Gestört (?), Brustkorb
knochen - wahrscheinlich nicht von Menschenhand. 
Bronzevergoldeter Ohrring (7) mit granuliertem Zylin
dermantelanhänger, unter dem Schädel. Silberblech
Jrag111e11/ (-) neben dem Sclüidel. ehr kleine gelbe Pas
teperlen (6) unter dem chädel. Neben den 1. Handkno
chen Anhänger und Ta cheninhalt: Eisenmesser (1), 2 
St. durchbrochene Bronzescheiben (9, 10), die kleinere 
Dreispeichenscheibe kann Riemenvertei ler gewesen 
sein, die größere mil drei Stufenspeichen eine Zier
scheibe. Ebendort 2 1. kleine Silberblechkreuze (8,-) 
und Ketre11panze1frag111e11r (-), viereckiger Bro11ze
blec/1beschlag mit 4 Nieten (3) und kurze bronzene 
Kopfnadel (4). 2 t. Fingerringe aus ilberblech ( 12, 13) 
mit verbundenem Flechtbandmuster, auf dem Ringrin
gerglied der r. und zwischen den Fingergliedern der 1. 
Hand. Ovale Eisenschnalle (11) vermutlich auf dem 
Becken. Glalle ilberblech-/la11prrie111enz11nge (2) zwi
schen den Unterschenkelknochen. 

Grab 478 

roßer Außengrablleck: 320x 120 cm, anders orienlier
ter lnnengrabf"lcck (kindermiiße Grabgrube): l 58x59 
cm. T: 81+66 cm (von der Oberflliche). 0: SW-NO
244°. Knochen fehlen.
Ohne Beigaben. (Im ersten patenstich der Grabgrube
am O-Ende des Grabes kleine, Fragment von Riemen-
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-::.unge aus Silberblech (-) mit graviert-punzierter Ver
zierung. Vermutlich zu Grab 479 gehörig.) 

479 

0 

475 

Abb. 17 Ciriiber 479, 475 

72 

Grab 479 (Abb. 17; Taf. 61, Taf. 209.4; Tal'. 269.3) 

Mann, Besitzer vom Pferd in Grab 475. Grab-L: 260 
cm, -B: 95 cm. -T: 64 cm, 0: SW-NO 255°. Sargbestat
tung, Sargeisen am rußende in situ, B: 45 cm. Sarg

k/a111111em auch in Linie der Knie. Gestört, vom Becken 
nach oben Knochen zusammengeworfen, nur Ober- und 
Unterschenkelknochen in situ. 
Eisenmesser (11) außen am r. Oberschenkelknochen. 
Gleichschenkliges Bron-::.eb/ecftkreu-::. ( 1) mit Textilspur 
zwischen den Fußknöcheln. Graviert-punzierte Giir1e/

-::.ierde11 au ilberblech an der teile de Beckens ver-
treut: zwei Fragmente von l la11ptrie111en-::.1111ge mit ge

bogenen Seiten (2), Fragment von q11adra1iscfte111 Be

schlag mit farbloser Steineinlage (6), 3 St. mnde Be
schläge mit Steineinlage (3-5), die teineinlagen sind 
durch kleine quadratische Bleche auf der Rückseite der 
Beschläge befestigt. Rie111enscftla11fe aus ßronzeblech 
(9), auf dem Deckblech 2 t. f"linfeckige teineinlagen 
mit farbloser Glasplatte. Aus Bronzeblech ausgeschnit
tene hufei ·enförmige Locftkra11-::.bescft/iige (7-8). Recht
eckige Eisenscftnallellj'mg111ente ( 10). 

Grab 480 

Grab-L: 268 cm, -ß: l l cm, -T: 96+53 cm (von der 
Oberfläche). 0: W-NO 246°. Leeres Grab, keine Kno
chen. 
9 St. Perlen (-) und lla/bk11gel aus Bronzeblech (-) im 
ersten Spatenstich. 

Grab 481 (Taf. 61) 

f-rau. Stufengrab: Außenfleck: 237xl0 cm, Innenfleck:

208x73 cm. T: 67+l 5 cm (von der Oberl'11iche). 0: SW
NO 245° . argbestattung, Sargkla111111em in den Ecken,

arg: l 70x46 cm. Gestört, einige r. Rippen und die Un
terschenkelknochen in situ. chUdel von der teile be 
wegt. 

chwarze Perlen mit gelbem Muster ( 1) an der Stelle 
des ch;idels. Eisenscl11wlle (5), Eisenringe (3-4, 6) und 
gebogener Bro11-::.edmft1 (2) in der Graberde. 

Grab 482 

Kind? 'tufcngrnb. Aulknlleck: 245x 113 cm, lnnenlled.: 

143><52 cm. Gesamt-T: 100 cm. 0: SW-NO 245°. Sargbe
stallung, 2 S1. Swsk!t1111111ern 111 der Graberde. 
Ohne Beigaben. 

Grab 483 (Tal'. 61) 

Frau. Stufengrab. Auf.lenlleck: 275>< 1 17 cm, lnnenlleck: 

223><82 cm. T: 60120 cm (von der OberllUchc). : SW 
NO 250° . Grabsohle an Kopf und Füßen verlieft Sarg 
bestattung, Sargk/a1n111cm 111 1 1rne der Oberschenkel 
küpfe und Knie bzw. 1n den Ecken am Fußende. Ge 
stfüt, r. Oberarm , die über und r. Untersd1enkelkno 
chen 111 s1lu 
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Ziegelroter bi konischer Spinn1l'i rbel ( 1) oberhalb des r. 
Ellbogens. 

Grab 484 

Kind. Grab-L: 145 cm, -B: 60 cm, -T: am Kopf 30 cm, 
an den Füßen 32 cm+ 70 cm (von der Obernäche). Leere 
Grabgrube ohne Knochen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 485 (Taf. 61) 

Prau, jung. Außengrabfleck: 270><160 cm, Innengrab
fleck: 238x78 cm. T: 53 cm, an Kopf uml Füßen je 20 
cm tiefer. 0: W- 0 256°. argbestattung, Sargeisen 
in !Iöhe der Ellbogen, Oberschenkelköpfe und Unter
schenkelknochen ·owie in den Ecken am Fußende des 

arges. Entfernung: 50 cm. Gestört, Umgebung von 
Schädel und llalswirbeln. Übrige kelelleile in situ, 1. 
Unterarm e1was angewinkelt. kelell-L: 160 cm. 
Runde und prismenförmige, schwarze und gelbe faden
verzierte Perlen ( I) neben dem chädel. Eisenschnalle 
(3) in der Beckenmille. Bron:escheibe mit sechs Spei
chen (2) und Bro11:esc!teibc!llfrag111ent mit Rankendekor
(4) am 1. Oberschenkelkopf. Ebendort zylindri eher bei
nerner Nadelbehiilter (8) und chlaufcnaufhUngerfrag
mente von Eisensch/iisselln (5-7). Kleines ovales Bron
:esc/11wllenfrag111ent (-), Ketten1H1n:e1frag111enre (9-11 ).
Eier(-) zwischen Ober- und Unterschenkelknochen.

Grab 486 

Kindergrab. Grab-L: 137 cm, -8: 57 cm, -T: 49+77 cm 
(von der Obertliiche). Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 487 (Taf. 61) 

Frau, erwachsen. tufengrab. Auf.knlle<.:k: 260x 100 cm, 
lnnenl'lcck: 225x74 cm. T: 63 -52+20 cm (von der 
Obcrllliche). 0: '\V NO 255°. Sargbestattung, an den 
Sargecken je 2 schmale, 111 Linie von Oberarmen und 
Knien je I breite Sargeisen. Gestürt, chiidel, Unter
armknochen und r. Beckenseite fehlen. 
'chwarz gelbe l'asteperlen, zylindrische gelbe und rot

weif.\ faden verzierte Perle ( 1 ). an der teile des chUdels 
und zwischen den Rippen. Ei.H!n111e.1ser (6) außen am r. 
Oberschenkelkopf. Ei.H•n.1Thlii.1·.1el (7) mit in Rin° ein
gehiingtem Schlaufcnkopf an den 1. Rippen. Ebendort 
römische /Jrmr�ejibel (5). Grauer gestauchter doppelko
n,schcr Spi1111ll'irtel (2) in der SW-l�cke des Grabes. 
Zylindrischer beinerner Nadc/bchiilta und Ei.1·e11nade/ 
(], 4). 6 St. ,�·ia ( ) um den 1. Oberschenkelknochen 
und zwischen den Unterschenkelknochen. 

Grab 488 (Taf. 61, Taf. l71.8) 

Frau, ,1ung. Stufengrab. Außenfleck: '230x77 cm, lnnen
lleck: l 85x60 cm. T: 40+2'2 cm (von der Oberlläche). 

0: W-O 260°. Sargbestattung, Sargkla111111em an zwei 
Ecken des Sargfleckes und neben dem 1. Unterarm. Ge
stört, Becken fehlt. Skelett-L: 1 57 cm. 
Großes silbernes Ohrringpaar mit aufgezogener Blech
kugel (1-2), am unteren Ringteil und auf der Kugel 
Granulierung und Perldraht, neben dem Schädel. 
Schwarze und gelbe Pasteperlen, dunkelgrüne Melo
nenkemperle (3) neben dem Schädel. Eisenri11ge (5, 6) 
zwischen den Oberschenkelknochen, ebendort zylindri
scher beinerner Nadelbehälter (8) und weiterer Eisen
ri11g (7). Kleines Randfragment von grünlichem Glasge
fiiß (4) und Eisensch/iissel mit gegabeltem Ende (9) in 
der Graberde. Eier(-) zwi chen den Knien. 

Grab 489 (Taf. 62) 

Frau, junge Erwachsene. Stufengrab. Außenlleck: 
270x l 41 cm, lnnenlleck: 240x77 cm. T: 50 cm. 0: 

W-NO 250°. Sargbestattung, Sargkla111111em an den
teilen der Ecken ( arg-L: 190 cm, -B: 50 cm) bzw. in

Linie von Oberarmknochen und Knien. Ge tört, chU
del, ßru tkorb und Becken. 
Eisensch11alle11 ( 1 ,  2) an der teile des Beckens und der 
r. Unterarmknochen. Eier(-) zwischen den Ober ·chen
kelknochen und beim 1. Oberschenkelkopf.

Grab 490 (Taf. 62) 

Erwachsene/r. Stufengrab. Außenfleck: 250x l25 cm, 
Innenfleck: 223x70 cm. T: 33+95 cm (von Stufe und 
Oberfläche). 0: W- 0 252°. argbestallung, Sarg
k/a111111em in den kopfseitigen Ecken bzw. am r. Ober
armknochen. Gestört, gasamter Rumpf, nur r. Oberarm
knochen in situ. Knochen in sekundärer Lage in der O-
1 Hilfte des Grabes zusammengeworfen. 
Runder Bron:eohrring ( 1 )  an der teile des chUdels. 

Grab 491 

Kind, inf. 1. Grabfleck mit Erwachsenenmaßen: 266x75 
cm, in dessen \V-Teil anders orientierter kleiner Grab
fleck: 120x40 cm. T: 33, beim Grabfleck 23; bei der 

tufe 7'2 cm. 0: Außenfleck: 0- W 284°, Innenfleck: 
275°. Sargbestattung, in den oberen Grabecken, in der 
Mitte und im unteren Drittel je 2 schmale Sargeise11. 
Ungestöll. Nur dünnes chLideldach erhalten, übrige 
Knochen aufgelöst. 
Ei(-) an der Stelle der Füße. 

Grab 492 (Abb. 16; Taf. 62; Taf. 270.2) 

Mann. Grab-L: 206 cm, -8: 75 cm. Grube verengt 
sich leicht nach unten. Grabsohle an Kopf und Füßen 
etwas vertieft. T: 8] cm. 0: W-O 271 °. argbestal
tung, schmale Sargeisen an den argecken, breitere ne
ben den Oberarm- und Unterschenkelknochen. Sarg: 
195x48 cm. Ungestört, chädel umgekippt, kclett-L: 
170 cm. 
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Flaschenförmiges rotes Gefäß mit zerbrochenem Rand 
(-) rechts am Schädel. Eisenring (3) neben der r. Be
ckenschaufel, Eisenmesser (4) in der r. Hand. 2 St. 
rechteckige Eise11sch11a/le11 ( 1 ,  2), die größere auf dem 
r. Oberschenkelkopf, die kleinere am 1. Schambein. Ei

(-) zwischen den Oberschenkelknochen.

Grab 493 (Taf. 62) 

Frau. Außengrabfleck: 275x74 cm, Innengrabfleck: 
245x67 cm. T: am Kopf 103 cm, in der Mitte 79 cm, an 
den Füßen 112 cm. Stufe bei -22 cm. 0: W-0 264 °. 
Sargbestattung, breite Sargklammem an Stelle der 
Schultern und neben den r. Unterschenkelknochen. Ge
stört, der große Raubschacht reicht über die Längsseiten 
der Grabgrube hinaus. Knochen zusammengeworfen. 
Hellgrüne und kleine chwarze Melonenkernperlen und 
2 St. fadenverzierte Perlen ( 1) in der chädelgegend. 

Grab 494 (Taf. 62) 

Frau, jung. Grab-L: 264 cm, -B: 65 cm, -T: 70 cm. 0: 
0-SW 284 °. Sargbestattung, Sargeisen je 2 an den

Ecken und in Höhe der Ober chenkelköpfe. Sarg: 
170x45 cm. Unge tört, kelett-L: 145 cm. 
Schmaler Silberohrring ( 1) am Schädel. Eise11sc/111a/le 

(2) in der Graberde. Ei(-) zwi chen den Oberschenkel
knochen.

Grab 495 (Taf. 271.1) 

Jung. Grab-L: 225 cm, -8: 68 cm, T: 30+75 cm (von der 
Oberfläche). 0: SW-NO 245 °. Ohne argspuren. Ge-
tört, einige Knochenfragmente im Grab. 

Ohne Beigaben. 

Grab 496 (Taf. 62) 

Frau. fn größerem Grablkck von 250x107 cm und 0: 
SW-NO 258 ° in 70 cm Tiefe kleinerer Grablleck von 
240x77 cm. T: 57 cm. Skelett-L: 160 cm. Ohne Sarg
spuren. Am Schädel gestört, Beine krankhaft gekrümmt. 
Kleine trapezförmige Eisenschna/le (2) unter der r. Be
ckenschaufel. Eise11111esser ( 1) an den 1. l landknochen. 

Grab 497 (Taf. 62) 

Erwachsene/r. Außengrabfleck: 228x l l 0 cm, Innen
grabfleck: 220x65 cm. T: 36+73 cm (von der Ober
fläche). 0: SW-NO 258 °. Ohne Sargspuren. Gestört, 
Schädel verschoben, Rumpf zerwühlt, Beinknochen in 
situ. 
Kleine Eise11sc/111alle (1) in der Graberde. 

Grab 498 (Taf. 62) 

Kind, inf. II. Grab-L: 162 cm, -ß: 64 cm, nach unten 
enger werdend, Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 
T: 37+25 cm. 0: SW-NO 257 °. Sargbestattung, Sargei
sen an den Sargecken und in Linie von Oberarm- bzw. 
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Unterschenkelknochen, Sarg: 120x40 cm. An Schädel 
und Rumpf Störungsspuren, Skelett-L: 100 cm. 
Eisenring ( 1) außen am r. Oberschenkelknochen. Bron
zeschel/e mit Öse (2) und starken Rippen zwischen den 
Oberschenkelknochen. 

Grab 499 

Kind. Grab-L: 140 cm, -B: 50 cm, -T: 42 cm, an Kopf 
und Füße vertieft, 47 , 52 cm. 0: W-0 268 °. Gestört, 
Schädelfragment in der Vertiefung an den Füßen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 500 (Taf. 62) 

Mann, jung. Grab-L: 237 cm, -B: 83 cm, -T: 75-62-70 
cm. Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 0: SW-NO
257 °. Ohne Sarg puren. Ge tört, r. Arm- und 1. Unter
schenkelknochen in situ.
Eisenschna/le ( 1) innen am r. Oberarm- und Eise11111es

ser (2) innen an den 1. Unterarmknochen.

Grab 501 (Taf. 62) 

Mann. Grab-L: 238 cm, -B: 84 cm, nach unten enger, L: 
228 cm, B: 62 cm. T: 48 cm, an Kopf und Füßen tiefer: 66 
bzw. 60 cm. T: W-0 265 °. Sargbestattung, Sargeisen in 
Linie von Ellbogen und Knien und der 1. Fußecke. arg: 
l 95x45-50 cm. kelett-L: 160 cm.
Ei innen am 1. Oberarmknochen. Eisensc/111a/le11 ( l, 2) am
1. Unterarmknochen und auf der 1. Beckenschaufel.
Eisenmesser (4) am r. Oberschenkelknochen. Eisernes
Schla11Je11frag111e11t (3) in der Graberde.

Grab 502 

Ohne Angaben und Beigaben. 

Grab 503 (Taf. 62) 

Frau, junges Miiclchen? Grab-L: 157 cm, -B: 57 cm, -T: 
25 cm. 0: W-0 270°. Ohne argspuren. Gestört, 1. 
Rippen und Beinknochen in situ. chlidelfragmente am 
oberen Grabenden. 
Deformierter Bro11-:.elwarring mit viereckigem Quer
schnitt ( 1) neben den 'chüdelfragmenten. Kleine Perlen 
(2) in der Graberde.

Grab SO-' (Taf. 62) 

Erwachscnc/r. Grab-L: 200 cm, -B: 74 cm, -T: 47 cm, an 
den Füßen 62 cm. 0: W-NO 254 °. Bei der Freilegung 
S(//��brettspur registriert. Gestört, chlidcl, 1. Rumpfseite 
und auch 1. Oberschenkelknochen. 
Eise11111esser ( 1) am chüdel. 

Grab 505 

Leere 1rabgrube. L: 219 cm, B: 67 cm, T: 50 cm. : W 
0 265°. 
Ohne Beigaben. 



DAS AWARENZEITLICHE GRÄBERFELD IN ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

Grab 506 (Taf. 62) 

Kind, inf. I. Grab-L: 157 cm, -B: 57 cm, -T: 34-38 cm, 
Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 0: NW-SO 275 °. 
Sargbestattung, schmale Sargeisen an den Sargecken, 
breite in Linie von Oberarmknochen und Knien. 
Perlen () unter dem Schädel, trapezförmige Eisen

schnalle (l) auf dem Becken. Eisenmesser (5), Kette11-

panze1frag111ent (3) und zwei Eisenschlüssel an Schlau
fenanhänger (4) außen am r. Oberschenkelknochen. 
Eisenblechfragment (2). 

Grab 507 (Taf. 62) 

Erwachsene/r. Grab-L: 219-207 cm, B: außen 71 cm, 
innen: 59 cm. T: an den Füßen 84 cm, kleine Stufe bei 
-34 cm. Skelett-L: 161 cm. 0: NW-SO 275 °. Bei der
Freilegung Sargbrettspur registriert. Gestört, Schädel,
Bru tkorb und Becken fehlen.
Eisensc/1nal/e (!) auf dem Kreuzbein, gestauchter 8er
Eisengege11stand (2) an den 1. Unterarmknochen.

Grab 508 (Taf. 62;Taf. 271.2) 

Frau. Grab-L: 240 cm, -B: 68 cm, -T: am Kopf 99, an 
den Füßen 108 cm. Skelett-L: 156 cm. 0: NW-SO 
283 °. Trotz abgesenkter Grab ohle liegt der Schädel in 
einer Ebene mit den übrigen Skeletteilen. Bei der Freile
gung Sargbrettspur registriert. Ungestört. 
Bronzeohrring (2) unter dem Schädel. Schwarze geglie
derte Glasperlen ( l) bei den llalswirbeln. Eisensclmalle 

(3) auf' dem Becken.

Grab 509 

Mann. Grabneck: 226x67 cm, nach unten etwas enger: 
226x57 cm. T: 114 cm, an Kopf und Füßen auf 121 
bzw. 130 cm vertieft. kelett-L: 168 cm. 0: NW-SO 
286 °. argrab, an den Ecken schmale, in Linie von Ell
bogen und Knien breite Sar •eisen. Ungestört. 
Eisenring ( nicht gezeichnet) am Rand der r. Becken
schaufel, Eisen111esser (-) an den r. l landknochen. 

Grab 510 (Taf. 63) 

Frau, jung. rab-L: 220 cm, -8: 81 cm, -T: 35 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft. kelett-L: 145 cm, 0: NW- 0 
286 °. 'argbestattung, an den Ecken schmale, in Linie 
von Ellbogen und Knien breite argeisen. Ungestört. 
Bron::.ehaarring mit gedrchentem Ende (2) am chüdel. 
Eisen111esser ( l) an den 1. l lanclknochen. Hier zwischen 
Ober- und Unterschenkclnochen. Scheibengeclrehte rote 
Flasche (3; Tal'. 239). 1 !: 16 ,5 cm; Mund-Dm: 5 ,2 cm, 
Boden Dm: 7, 1 cm ( gehört dem rab 492?). 

Grab 51 l {Tal'. 63) 

Pferd. Grab-L: 265 cm, -B: 142 cm, -T: 43 cm. O-W 
80 °. Ungestört. (ln der Erdschicht über dem Skelett eine 

durchbohrte Kokosnußschale, Zugehörigkeit zum Grab 
unsicher.) 
Eisernes Steigbügelpaar mit runder Sohle und Riemen

kle111111e11 aus Eisenblech (13-14 , 15-16) r. und 1. neben 
den Rippen. Eiserne Gurtsclznalle (12). Eisenfragment 

(6) und in Holz zu befestigende Eisenschlaufe mit
kleinem Ring (5). Aus Silberblech gepreßte Halbkugel
Geschirrbeschläge mit Bleifüllung (1 , 7-11) und viele
Fragmente von glatten Silberblech-Riemenzungen (2 , 3 ,
4) auf den Beckenschaufeln.

Grab 512 (Taf. 63) 

Mann, jung. Grab-L: 240 cm, -B: 53 cm, -T: 21 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft. 0: SW-NO 250 °. Bei der 
Freilegung Sargbrettspur registriert. Ungestört, 1. Arm 
auf das Becken angewinkelt. Skelett-L: 168 cm. 
Eisenschnalle (27) auf dem Kreuzbein. Aus Silberblech 
gepreßte Gürtelzierden mit Bleifüllung in sehr schlech
tem Zustand um das Becken: Hauptrie111enzw1ge (!) aus 
versilbertem Bronzeblech mit Maskendarstellung, 4 St. 
schmale Nebenriemenzungen und Rückseitenfragmente 
(2-6), 19 St. kleine mnde Beschläge (7-14 , 15-25). Der 
Ausgräber beobachtete auch 2 St. kurze Wappen

beschläge (-) und ein T-förmiges A11fhänge1frag111ent 

(-). Eisen111esser (30), dünnes Bronzekettenteil (29) und 
Holzrest innen an den r. Unterarmknochen. Kleine runde 
Eisenschnalle (26) und größeres Eisenschnallenfrag-

111ent (28) in der Graberde. 

Grab 513 (Taf. 64, Taf. 194.3) 

Junger Knabe. Grab-L: 200 cm, -B: 60 cm, -T: 23 cm, an 
Kopf und Füßen ve11ieft. 0: W-0 265°. Bei der Freilegung 
Sargbrett pur registriert, schmale Sargkla111111er in der 
Graberde. Unge tört, 1. Arm auf das Becken · ngewinkelt, 
1. Beine ebenfalls nach links gebogen. Körper liegt etwas
auf der r. eile. Skelett-L: 130 cm.
Dicke Brom:.ekette (5) bei den r. Handknochen, etwas tiefer
bronzener teigbügelförmiger A11jl1ängeri11g mit langer Ö e
(4) und Eisen111esser (6). Rechteckige Eisenschnalle (7). 2
St. Eisenpfeilspitzen (11, 12) am Schädel. Eise11frag111enr

( 13), römerzeitliches durchlochte Bronzeblech (3), Ohrrin

ganlttinger ('?) aus ilberblechmantel und blauer Gla perle
( 1 ), 1 1. Glasperle (2) an den 1. Handknochen. Ei crnes
Kettenpan::.e1frag111ent (14) und 3 St. braune Feuersteine

(8-10) in der Graberde.

Grab 514 (Taf. 64, Taf. 172.2, Taf. 195.6) 

Kind, Mädchen. Grab-L: 195 cm, -B: 60 cm, -T: 31 cm, 
an Kopf und Füßen auf 40-45 cm vertieft. 0: SW-NO 
250 °. Bei der Freilegung Sargbrettspur regi triert. Weni
ge Knochen in situ, aber in schlechtem Zustand. 
Lange Augenperlenkette mit je einer gerippten und 
ßernsteinperle (4) um die Ilalswirbel, der Teil unter 
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dem Hals in ursprünglicher Form, die Perlen eng neben
einander. Kleiner Bronzeohrring ( 1) und Perle (2) in der 
Graberde. Flaschenförmiger Nadelbehälter (6), gepreßte 
Vorderseite mit Punktreihenmuster und umgebogenem 
Rand, Rückseite glatt, und Eisenmesser (7) an den 1. 
Handknochen. Riemenzimge aus doppeltem Silberblech 
(5) zwi chen den Fußknöcheln. In einem gegossene
Bronzesc/111alle (8) an der Stelle des Beckens. Sch/au
fenkopf vo11 Eisenschlüssel (10) und Fragment Fon
seinem Schaftende (?) (-), kleiner Blechknopf mit Öse
(3), Fragment von zweireihigem Beinka111m (11) in der
Graberde. Kurze schmales Eisengerät ("Hackmesser")
(9) in der r. oberen Grabecke.

Grab 515 (Abb. 16; Taf. 65, Taf. 214,7; Taf.272.1-2) 

Pferd (Besitzer in Grab 447). Grab-L: 247 cm, -B: 80 
cm, -T: 40 cm. 0: 0-W (konträre Orientierung, der 
Pferdekopf liegt im 0). In der langen Grabgrube liegt 
das Pferd lang ausgestreckt. 
Eisentrense ( 1) im Maul des Pferde . Eiserne Tiille11-
la11zenspitze ( 18) r. am Schädel. Eisernes Steigbiigel
paar mit runder Sohle und langer Öse (4, 5) r. und 1. 
neben den Rippen. Neben dem 1. Steigbügel eiserne 
Gurtscl111alle (3) und längliche beinerne Schnalle ö t
lichen Typ (2). Je l St. spitze, dreitlügelige Pfeilspit:en 
neben den Hals- und Kreuzwirbeln, 4 St. Pfeilspit:en im 
Bündel, eine am Ende abgeschnitten, halb auf dem r. 
Steigbügel, mit den Spitzen in Richtung Hinterbeine. Im 
Grab lagen insgesamt 12  St. Pfeilspitzen (6-17). 

Grab 516 (Taf. 64) 

Grab-L: 230 cm, -B: 83 cm, -T: 80 cm. 0: W-0 265°. 
Keine Knochen in der Grabgrube. 
3 Bronzebänder und halbkreisförmiger Henkel eine 
1-/ol:eimers in der 1. oberen Grabecke (2). Langer 
schmaler Eisenaxt (1) L: 14 cm, B: 4 cm, in der Mitte 
des unteren Grabdrittels. 

Grab 517-518 (Abb. 18; Taf. 66, 67, 68, Taf. 169.8, 

Taf. 182.1, Taf. 183.1, Taf. 184.5; Taf. 272.2, 

Taf.273.1) 

Frau und Mann, Doppelbestattung. Grab L: 240 cm, -B: 
180 cm. Sargbestattung, um das Frauengrab schmale Sarg
klammem. Gestört, Schädel des Männerskeletts fehlt. 
517. Frau: ( bb. 19; Taf. 66-67; Taf. 273.4, Taf. 274.1-

3). Die Frau liegt auf der r. Seite der breiten Grabgrube.
Schädel völlig nach 1. verschoben. 0: W-0 254°.
Goldenes Ohrringpaar mit aufgezogener Blechkugel
(Taf. 66. l-2), auf den Kugeln Aunageverzierung, unter
dem verschobenen Schädel. Fast 150 St. Frühawaren
zeitliche farbige Perlen. (Taf. 66.4), zumeist Augen
perlen, aber auch amphorenförmige und einfarbige Glas
perlen verschiedener Typen, um die IIalswirbel und
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verstreut auf dem Brustkorb bis hinunter zur Linie des 
Beckenknochens. Breite Armbänder aus Silberblech mit 
Scharnier (Taf. 66.5, 6) und gezähnter Flechtband
verzierung auf dem r. Handgelenk bzw. zwischen 1. 
Handgelenk und Oberschenkelkopf. Ähnlich verzierter 
Fingerring aus Silberblech (Taf. 66.7) auf einem 
Fingerglied der r. Hand. In einem gegossene Bro11ze
sch11al/e mit Eisendorn (Taf. 67.1) in der Mitte des 
Beckenknochens. An der 1. Seite des Beckenknochens 
und neben dem 1. Oberschenkelknochen hingen folgende 
Gegen tände vom Gürtel herab: bronzene dreispeichi
ge Verteilerscheibe (Taf. 67.3) halb unter den 1. 
Unterarmknochen. In den Rand der Scheibe mittels 
großem Bro11zekette11glied eine Kette mit 5 dünneren 
Gliedern eingehängt und an ihrem Ende ein aus Bronze
blech gebogener Kegelstumpf mit Öse, in dem der Teil 
eines Kette11pa11zers befestigt war (Taf. 67.5). In das 
obere große Kettenglied war ein zum "Sperrhaken" 
gebogener tarker Bro11:edraht (Taf. 67.4) eingehängt. 
Eise11sch/iisse/ mit Ö e (Taf. 67.7) innen an den 1. 
Unterarmknochen. Faßförmige große Cha/zedonperle 
(Taf. 67.9) an den 1. Handknochen. Omegaförmiger 
Bro11zeri11g (Taf. 67.2) halb unter dem 1. Ober-
chenkelkopf. Nadelbehälter aus Bronzeblech (Taf. 

67.10), sein Deckblech an der Stelle der 1. Hand
knochen, das untere Blech verschoben, auf3en am 1. 
Oberschenkelknochen. Ebendort an dickerer Bronze
kette hängende Messerseheide aus ilberblech (Tal'. 
67.8), auf der cheide drei silbervergoldete Reifen und 
Ortband am Ende, verziert mit gezähntem Flechtband. 
Neben der Messerseheide zwei ebenfalls an Ketten 
hängende tylusscheiden aus Silberblech, in der einen 
ein Bronze-, in der anderen ein tauschierter Eise11sty/11s 
(Taf. 67.13, 14). Zwischen der Messerseheide und dem 
Oberschenkelknochen gr ße, an einer Bronzekette hUn
gende blaue Glaskugel (Taf. 67.11 ,  12) in ilberblech
bandfassung mit Öse. Ebendort große grüne, gerippte 
Glasperle (Tal'. 67.6). Kleines grünliches, dünnwandiges 
Glasgefäß, von dem der Rand fehlt (Tar. 66. l3), in der 
r. 'chultergrube. Daneben Kreuz aus dünnem ilber
blech (Taf. 66.3). Breite Messerklinge von l lackmesser
oder I lanfbreche (Taf. 67 .16) r. am chUdel. Silber
rie111e11zu11ge mit punktiertem Flechtband (Taf. 66.8)
zwischen den Fußknöcheln. Kleine, in einem gegossene
Bron-.esc/11wlle (Tal'. 66.11) und ihr Ge,�enbeschlag (Tar.
66.12) vermutlich von ebendort. Auf höherem Niveau als
das kelett (+30 cm) kleine, in einem gegossene /Jro11:e
sch11alle mit Silbernieten (Taf. 66.9) und Nebe11rie111e11-
zu11ge mit gezähntem Hecht band (Tal'. 66. 10). Eise11-
ji-ag111e11t (Tar. 67.15) in der Graberde. Schwarzer, gut
scheibengedrehter, bauchiger Topf (Tar. 66.14; Taf. 239:

mit Grabnumer 518) mit sich verengendem I lals und
bogig auskramendem Rand. Die Gefäßschulter ist dicht
mit waagerechten Linienbündeln verzier!, aur dem Boden
ein Zeichen in Form eines gleicharmigen Kreuzes. 11:
17  cm, Mund Dm: 15 cm, Boden Dm: 7 cm.
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518. Mann: (Taf. 68; Taf. 273.2) Das Männerskelett

liegt auf der 1. Seite der Grabgrube. Schädel fehlt. 0:
W-O 254°.

Taubengraue Fragmente von dünnwandigem, scheibenge

drehtem, kugclbauchigem Gefäß (26; Taf. 240) an der 

Stelle de Schädel . Eisenmesser (27) neben dem r. Ober
schenkelknochen. Silberblechkreu::. (l) an der Stelle der r.
Fußknochen. 2 St. in einem gegossene Bron::,eschna//en (3,
4) auf dem Becken, 1. auf dem Beckenknochen und an

dessen unterem Rand, eine mit Silbernieten. Riickseite aus
Bronzeblech und Hol:fii//ung wahrscheinlich von gepreßter 

l la11p1rie111en::.1111ge (2) zwischen den Ober chenkelkno
chen. 2 St. rankenverziertc Deckbleche von Nebenrie111en

•ungen aus ilberblcch und Riickseite aus Bronzeblech der 
einen (5-6). Aus Silberblech gepreßte Wappen- und Dop

pe/ivappenbeschläge und Fragmente von l-falb111011dbe

scltlägen des Gürtels (7-10, l l -14) mit Bleifüllung und

Blattzier, um da Becken. Römische Kniefibel (16) am r.
Fuß. Kleiner Eisenring (17), fragmentarische Feuerschlag

eisen (23) und Eisensch11alle (24), bräunlicher Feuerstein

(25) und 2 t. kleine hufci enförmige Bronzebleche (18) in 
der Graberde. 5 St. drcillügelige, spitze und abge chnittene 

Eisenpfei/spit::,en (19-22) an den r. Unterarmknochen ( 1 t. 
fehlt).

Grab 519 

Jungc/r Erwachscnc/r. Grab-L: 224 cm, -B: 27 cm, -T: -. 

0: W-O 260°. Gestört, chlidel und Becken beschädigt, 
Unterarmknochen fehlen. 

Ohne Beigaben. 

Grab 520 

Grab-L: 242 cm, -ß: 94 cm, -T: 96 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 521 (Tal'. 68) 

rab-L: 236 cm, -ß: 96 cm, -T: 67 cm. Gestört, nur 
Unterschenkelknochen in situ. 
Ovale Ei.1·ensc/11wlle (1) auf dem Becken. Urzeitliche 
Gefäßfragmente 111 der raberde. 

Grab 522 

,rab-L: 266 cm, B: 75 cm, -T: 61 cm, an Kopf und Füßen 

auf 71 bz.w. 77 cm verticl't. 0: W-O 268°. tulcngrab mit 

Sargbestattung, 111�i:eise11 an der r. kelettseite und neben 

dem 1. Ellenbogen. Skelctt-L: 160 cm. 
Ohne Beigaben. 

,rab 523/a-b (Taf. 69, Taf. 228.5) 

Mann und Kind (in!'. 1). Schlecht erkennbarer Grabfleck, 
L: 223 cm, B: 100 cm, T: 52 cm. an Kopf' und Füßen um 
10 cm venief't. 0: W O 260°. Ohne Sargspuren. Ge

sltin, Schlidclgegend und 1. Rumpfseite. Neben den r. 

Beinknochen des Männerskeletts Skelettreste von klei

nem Kind. 

a) Mann: zweischneidiges Eisenschwert (8) auf der r.
Skelettseite, von der Mitte des r. Unterarmes bis zum

r. Knie; L: 91 cm, B: 4-4,5 cm, Griff-L: 11 cm; steckte
in Holzseheide mit Bronzebändern (l-3), die bei der
Störung unrekonstruierbar zerstört wurden. Eisenmesser

(6) und kleine Eisenschna//e (5) neben der r. Becken
schaufel, größere Eisenschna//e (9) in der Mitte des

Beckens. Birnenförmiger, kreuzweise durchbohrter
beinerner Peitschenknauf (7) in der Graberde. Hinter
dem Schädel an der r. oberen Grabecke Tongefäß (4;

Taf. 240): mittelgrauer, gut scheibengedrehter Topf mit

eiförmigem Körper, verengtem Hals und trichterförmig
auskramendem Rand; auf der oberen Hälfte 3 kaum ein
getiefte waagerechte Linienbündel. H: 17,5 cm, Mund

Dm: 9,6 cm, Boden-Dm: 6 cm.

b) Mädchen: bunte Augenperlen (1) um die Schädelfrag
mente. Fragmente von kleinem eisernem Halsring (2).

Grab 524 (Taf. 68) 

Grab-L: 204 cm, -B: 75 cm, -T: 10 cm. 0: W-O 260° 

Sargbestattung, schmale Sargeisen ver treut. Ge törl, 

Knochen nicht in situ. 
2 St. quadratische, aus zwei Bronzeblechen zusammen

genietete Beschläge (1-2), maultrommelf"rmiger Bronze

aujl1änger (4) und kleines schmales Eisenmesser (3) in der 
Graberde. 

Grab 525 (Taf. 68, Taf. 169.9) 

Erwachsene/r. Außengrablleek: 240x 107 cm, J nnen

grabncck: 230x79 cm. T: 1 1  +36 cm. 0: W-0 260°. 
Stuf'engrab mit Sargbestattung. Je 2 schmale Sargeisen an 
den Sargecken und in Linie der Knie. Gi.;stö'r , von den 
Beinknochen nach oben. 
Goldohrring mit aufgezogener auflageverzierter Blech

kugel ( 1) bei der Freilegung in der Graberde. Eisen-

1J1esser (7) neben dem r. Ober chenkelknochen. Außen 
am 1. Ober chenkelkopf': Eisensc/1nalle mit Textil pur 
('?) (4), 3 t. kleine rot-weiß-gelbe Augenperlen (2), 6 

l. braune Feuersteine (6) - 3 St. fehlen. Verzinntes

Bron-eb/ecftba11d (3) mit punziertem Rand und langen, 
gebogenen dünnen ieten, nahe der 1. oberen Grabecke. 

Grab 526 

Grab-L: 196 cm, -B: 0 cm, -T: 34+83 cm (von der 

Oberfläche). 0: W-NO 255°. Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 527 (Taf. 69) 

Mann. Außengrabfleck: 254x 122 cm, Innengrablleck: 

226x93 cm. T: 61+ tufe 36 cm. 0: SW-NO 250. Stu

fengrab mit Sargbe tattung, schmale Sargeisen im 
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Kopfteil der Grabes. Gestört, nur Unterschenkelknochen 
in situ. 

In einem gegossene Bronzeschnal/e (1) oberhalb des r. 

Knies. Fragmente von schmalen beinernen Bogenarm

platten (4-7) außen am r. Knie. Silbernes Ohrringfrag-

111ent (2), Beschlagfrag111ent aus Bronzeblech (3) und 
Eisenfrag111e11t (-) in der Graberde. 

Grab 528 (Taf. 69) 

Kind. In größerem Grabneck (212x96 cm) kleinerer 

Grabfleck ( l 55x83 cm). T: 25+9 cm. 0: SW-NO 255°, 
innerer Grabfleck 260°. Stufengrab mit argbestattung, 
schmale Sargeisen auf der 1. Grabseite. 

Bronzebleclifragmenr ( 1) in der Graberde. 

Grab 529 

Grab-L: 289 cm, -B: 94 cm, -T: 45 cm. 0: W-O 266°. 

Leere Grabgrube. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 530 (Taf. 69) 

Frau, jung. Außengrabfleck: 283xl 1 4  cm, Innen

grabfleck: 2 l  7x72 cm. T: 7 l +Stufe 56 cm. Grabsohle an 

Kopf und Füßen vertieft. 0: außen SW-NO 260°, innen: 

SW-NO 235°. Stufengrab mit Sargbestattung, bei der 
Freilegung Sargbrett puren registriert. Gestört, nur 
Unterschenkelknochen in situ. 
Eisen111esser (6) an der Stelle der Handknochen. 01'aler 

Ring \'Oll Bro11zesclwmiersc/111alle (4), chnallenbe-

chlag fehlt, außen an der Stelle des 1. Oberschenkel
knochens. 2 t. Eisenringe (5, 7) an der teile des 

Beckens. Farbige Perlen verschiedener Form und Glas

gefiißrand ( 1) bzw. gepreßte Nebe11riemenz1111ge und 

Beschlagfrag111ent mit Rankenverzierung (2, 3) und 
Eisenfrag111e11t (8) in der Graberde. 

Grab 531 

Ohne Angaben und Beigaben. 

Grab 532 (Tal'. 69) 

Ohne Angaben. 
Bron"eohrgehiinge mit großer runder fcrbloser Glas

perle (1). 

Grab 533 (Tal'. 69) 

Junger Knabe. Grab-L: 277 cm, -B: 97 cm, -T: 34+80 

cm ( von der Oberflliche). Grabsohle an den Füßen ver

tieft. 0: SW-NO 246° . argbestattung, schmale Sarg

kla111111er hinter dem Schlidel. Auch , argbrettspuren 

registriert. Ungestört, kelett-L: 1 25 cm. 

Eisenschnal/e ( 1 )  an der Stelle des Beckens, Eisen 

111esser (3) neben dem r. Oberschenkelknochen. Eisen 

schnal/enfrag111ente (2) in der Graberde. 
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Grab 534 (Taf. 69) 

Kind. Grab-L: 160 cm, -B: 60 cm, -T: 20 cm. 0: W-O 

260°. Gestört, nur Teile der r. Skelettseite in situ. 
Bei11kam111frag111enre (-) außen am r. Oberschenkelkopf, 
Eisen111esserfrag111ente ( 1) in der Graberde. 

Grab 535 (Taf. 70) 

Mann. Außengrabfleck: 275xl 1 8  cm, Innengrabfleck: 

240x90 cm. T: 88 cm, Grabsohle an Kopf und Füßen 

vertieft. 0: SW-NO 255° Stufengrab mit Sargbestat

tung, viele schmale Sargklwn111em mit abgerundeten 

Enden am Fußende des Grabe und neben den Knien. 
arg-B: 60 cm. Gestört, Oberteil des kelettes, nur die 

ge preizten Beinknochen in situ. 

5 St. dreitlügelige Pfeilspitzen ( 19-23) in der 1. oberen 

Grabecke. Schmale beinerne Bogengriffplaflen (14-18) 

neben den Pfeilspitzen und außen am r. Ober chenkel

knochen. Kurze Eisenaxt (13)Ll 2,8, B: 3,6 cm, in der 1. 

Ecke der Fußvertiefung. Silberohrring ( !) mit kleinem 

Perldraht des Anhängers in der Schlidelgegend. Eisen

schnalle ( 1 1) an der Stelle des 1. Ellbogen , andere 

Eisenscluwlle ( 1 2) in der Beckengegend. Um da 

Becken Verfärbung, Rest des Ledergürtels. Verstreute 

GiirteL"ierden au versilbertem Bronzeblech, quad

ratische Giitelbeschliige mit umgebogenem Rand (8-

10) mit vier großen Nieten, Vorder- und Riick

seitenfrag111e11te von Nebenrie111en-;.1111ge11 (4-6), 

kleiner schmaler rechteckiger Beschlag (3). chmale 

Eise11bii11der ( eh I üssel fragmente?) (7) außen am 1. 

Oberschenkelknochen und zwischen den Fußknöcheln. 

llalbe Bronzescheibe mit drei Speichen (2) in der 

Graberde. 

rab 536 (Taf70) 

Grab-L: 243 cm, -ß: 66 cm, -T: 105 cm. 0: 'W-N 

255°. argbestattung, verstreute schmale Sargkla111111em. 

Gestört, nur die Unterschenkelknochen im Grab. 

Eise11111esse1frag111e111 ( 1 )  in der Graberde. l lellgrauer, 

gut scheibengedrehter, leicht bikonischer Topf mit be

schiidigtem Rand (2; Tal'. 240) in der 1. oberen rnb

ecke: Material gut geschllimmt, am oberen Teil drei 

kaum eingetiefte waagerechIe Linienbündel. 11: 17 cm, 

Mund-Dm: 7,8 cm, Boden-Dm: 7,6 cm. 

Grab 537 

Leere Grabgrube. 0: SW NO 250°. In größerem Grab 
fleck ein sich gut abzeichnender kleinerer innerer Grab 
lleck. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 538 (Tal'. 70) 

Mann, jung. Außengrnblled.: 284x I I 7 cm, 1 nncngrab 

fleck: 2 l 9x l 25 cm. T: 65 cm. 0: W O 260° . Sargbe 
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stattung, schmale Sargeisen in der Graberde. Gestört, 

Schädel und Brustkorbgegend, r. Oberarm- und Bein

knochen in situ. 

Eisenschnal/e (2) neben dem r. Oberarmknochen. Eise11-

111esser (9) neben dem r. Oberschenkelknochen. Fragmente 

von Nebenrie111ell"::.11ngen aus Silberblech mit umgebogenen 

Rändern (!) und 6 St. R11ndkopf11ägel/Beschläge aus 
Bronzeblech (3-8) in der Beckengegend. 

Grab 539 (Taf. 70) 

Erwachsene/r. In großem Grab neck (27 1 x l 13 cm) bei 

-35 cm innerer Grabneck ( l 60x65 cm). T: 57 cm. 0:

SW-NO 255° . Sargbestattung, schmale Sargeisen am 

Fußende der Grabgrube. Gestört, r. Beinknochen in itu.

Kleines Eisen111esse1frag111en1 ( 1 )  in der Graberde.

G1-ab 540 

Am 0-Ende des langen schmalen Grabneckes (344x85 

cm) kleinerer Grabfleck (200x70 cm). T: 100 cm, Grab

sohle an Kopf und Füßen um 10 cm vertieft. 0: SW-NO

250°. Ge tört, vom Becken an aufwärts, Beinknochen
in itu.

Eise11sc/111alle (-) an der teile der r. Beckenschaufel.

Grab 541 (Taf. 71, Taf. 179.6, Taf. 190.4)) 

Frau. Außcngrabtleck-L: 270 cm, -B: 125 cm, Jnnen

grabneck-L: 220 cm, -ß: 82 cm. T: 74 cm. 0: W-0 

265°. argbestattung, schmale Sargeisen an den Sarg

ecken. in Linie von 1. Ellbogen und Knien. Sarg: l 90x65 
cm. Gestört, vom Becken aufwUrts.

chwarz-weiße und rot-weiße Augenperle (2) in der

Graberde. Gepreßte /la11prrien1en-;,11nge aus vergoldeter 

Bronze (1 ) mit Rosette in der Mitte und stilisierter 
Rankcnzicr darum, zwischen den Unterschenkelkno
chen. Silberblechkre11-;, mit getriebenem Rand (3) mit 

agellöchern an den Balkenenden und Textilic auf der 

Rückseite, zwischen den Fußknöcheln. 

Grab 542 (Taf. 71) 

Frau. ,rab L: 240 cm, -ß: 127 cm, -T: 77 cm. 0: W-0 

260'. Sargbestattung, Sargklan1n1em in den Fußecken. 

Gesl(i1 t, nur l nochenfragmente im ,rab. 

Rot weiß-gelbe Augenperle ( 1 )  und punktkreisverw.:rtes 

Fragment von pferdegestaltiger ('?) Fibel (2) am Fußen
de des Grabes. 

Grab 543 (Tur. 71) 

Erwachsene/r. Außengrabfleck: 274x9 l cm, Innengrab

lleck: 237x78 cm, T: 83 cm. 0: SW NO 250°. Gestört, 

Beinknochen in situ. ülmge Skelettknochen zusammen
geworfen. 

r:iH·nn1e.1.11•r (8) neben dem r. Oberschenkelknochen. 

füsenfmgn1en1 ( ) an der Stelle des Beckens. Neben 

dem 1. Oberschenkelkopf in einem Haufen: weiß-rot

gelbe Augenperle (2), 4 St. kleine Bronzeohrgehänge 

mit schwarzer Glaskugel (3-6), halber Bronzering (l) 

und Fragmente von 2 St. in Dreieckform gebogenen 

Bleirohren (7). 

Grab 544 (Taf. 71) 

Kind. Grab-L: 180 cm, -B: 60 cm, -T: 18  cm. 0: SW

NO 250°. Sargbestattung, schmale Sargk/a111111em am 

oberen Grabenden und in Linie des Knies. Gestört, nur 

Schädelfragmente. 
Kleiner bronzener Ohrringanhänger 111i1 sc/11varzer Glas

perle ( 1) und Eise11sch11al/enfi·ag111e111e (2). 

Grab 545 (Taf. 71) 

Junge/r Erwach ene/r. Grab-L: 270 cm, -8: 82 cm, -T: 

43 cm. 0: SW-NO 250°. Ohne argspuren. Der r. 
Unterarm fehlt Skelett-L: 135/ l 65 cm. 

Eise11sc!t11alle (2) r. an der Wirbelsäule. Eisenring ( l )  

unter der r. Beckenschaufel. 

Grab 546 (Taf. 71) 

Grab-L: 274 cm, -8: 223 cm, -T: 84 cm. 0: SW-NO 

254°. Sargbestattung, Sargspur gut an 1. Seite zu sehen. 

chmales Sargeisen in der Gegend des 1. Ellbogen . 

Gestört, Schädel und 1. Rumpfseite fehlen. 

Bronzener Ohrringanhänger 111i1 sc/111'(tr-;,er Glasperle ( l ). 

Grab 547 (Taf. 71) 

Mann. 0: W-NO 260°. Sargbestattung, . chmale Sarg

kla1111ner. 

Aus bronzcversilbertem Blech gepreßte l!a11p1rie111e11-

wnge (-) mit Blattzier, ähnlich gemusterte Nebe11rie-

111enw11ge ( 1 ), Bron-;,ering (4), Eisen111esse1frag111e111 (3) 

und Krew;Jrag111e111 au versilbertem Bronzeblech mit 

punziertem Rand (2). 

Grab 548 (Taf. 71) 

Kleines Kind. Grab-L: 268 cm, -8: 63 cm, lnnenneck: 

l 92x63. T: 5 cm. 0: W-NO 258°. argbestattung,

Sargeisen am Kopfende des Grabes in situ. Gestört,

Armknochen und r. Unterschenkelknochen in situ.

Rot-gelb gemusterte A11ge11per/e, weiß-gelbe und dunkle

kleinere runde Perle (2) und 2 8cr-Bronzeke11e11g/ieder,

ein ·nde in Kettenpnnzerfrng111e111 eingchüngt (!).

Breites Eisengerät ("/lack111esser") (4) außen am r.

Oberschenkelknochen. Ilellgrauer, gut schcibengedreh
ter, am l lals verengter Topf mit auskramendem Rand (3;

Taf. 2-W) in Linie des r. Oberarmknochens, außerhalb

der argspur; auf der Schulter drei eingeritzte waage

rechte Linien, darüber Wellenlinienbündel. 11: 18 cm,
Mund-Dm: 10,2 cm, Boden-Dm: 7,1 cm.
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Grab 549 (Taf. 71, Taf. 175,5) 

Kind. Grab-L: 159 cm, -B: 63 cm, -T: 92 cm. 0: W-0 

260°. Sargbestattung, Sargeise11 am Kopf- und Fußende 
des Grabes. Gestört, Langknochen nicht in situ. 

Bume Augenperlen (2) in der Hai gegend, Silberohrring 

mit aufgezogener Blechkugel (1), Fingerri11g aus Silber

blech (4) mit gezähnter Flechtbandverzierung, an der Stelle 

der r. Fingerglieder. Glatte Riickseite von Nebe11rieme11-

::.u11ge aus Blech (3) r. im oberen Teil des Grabes. 

Grab 550 (Taf. 71, Taf. 195.5) 

Junge Frau. Außengrabfleck: 250><202 cm, Innengrab

fleck: 1 1  0x7 I cm. T: 74 cm, Grabsohle an Kopf und 

Füßen vertieft. 0: W-0 260°. Sargbestattung, schmales 

Sargeise11 in der r. oberen Grabecke. Gestört, kaum 

kleinere Knochen im Grab, Oberschenkelknochen 

chräg verschoben, Unterschenkelknochen in situ. 

Rot-weiße und chwarz-gelbe A11ge11perle11 (-), schmales 

Bro11::.eba11d (Yersteifungsband von Riemenzunge) (2), 

großer Eisenring (1), Eise11sc/11wllenfrag111e111 (-) in der 

Graberde. Breites, großes Eisengeriit ("lfack111esser") (3) 
auf der 1. Grab/Sargseite in Höhe de r. Unterarms. 

Grab 551 (Taf. 71) 

Erwachsene/r. Außengrabfleck: 274x228 cm, Innen

grabfleck: I09x70 cm. T: 60 cm, Grabsohle an den 

Füßen vertieft. 0: W-0 260°. Ohne argspuren. Ge

stört, Rumpf fehlt. 

Rechteckige Eisenscluwlle ( 1) an der telle der Wirbel

säule, Eisenfragment mit Textil (2) in der Graberde. 

Grab 552 

Kind. Grab-L: 181 cm, -8: 61 cm, -T: 3 cm. Grabsohle 
am Kopf vertieft. 0: NW-SO 285°, "weicht stark von 
der allgemeinen WO-Richtung nach N ab". Ungestört. 1. 
Arm etwa im Ellbogen angewinkelt. 
,Kleiner Bro11::.enohrring" (-) r. am chüdel. 

Grab 553 (Taf. 71) 

Jung (?). Grab-L: 236 cm, -8: 92 cm, -T: 86 cm. 

Gestört (?), keine Knochen im Grab. 

In der Beckengegend glatte Gürtelzierfragmente aus 

Bronzeblech: schmale Nebe11ne11wn:1111.r:e und Ruck

seiten (3-6), kurze Wappennebenrie111en:1111gen, 2 St. 

(7-8) kleine runde Giirteber (9). Brauner Fell(:r.1te1n 

( 10), Eise11sch11alle (2), Eisenri11,rJi·ag111e11t ( 1) und 

handgeformtes, auf der Oberfläche unverziertes, am 

Rand mit Fingereindrücken verziertes kleines Gefiiß

frag111e11t ( 1 1; Taf. 240). 

Grab 554 (Taf. 73) 

Grab-L: 237 cm, -B: 88 cm, -T: 38 cm 0: SW NO 

250 . Sargbestattung, schmale Sargeisen. Gestört, 1. 
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Ober- und die Unterschenkelknochen in situ, Becken

knochen in die 1. obere Grabecke geworfen. 

Fragment vom Oberteil einer gegossenen Bronze

Ha11ptrie111e11zu11ge (1) mit gegabelter Riemenklemme 

und Spuren von Rankenverzierung zwischen den Unter

schenkelknochen. 

Grab 555 

Leere Grabgrube. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 556 (Taf. 73) 

Grab-L: 230 cm, -B: 102 cm, -T: 42 cm. 0: W-0 260°. 

Verstreute Sargeisen. Ge tört, Knochen fehlen. 

Dickes Bro11zeblerie111e11zu11ge (2), am oberen Ende in 
der Mitte Blechö e (Scharnierteil), in der Mitte der 

Grabgrube. Eise11geriit ("lfack111esser") mit breiter 

Kleinge ( l )  an der r. Grabwand in Höhe der Füße. 

Fragmente von kleinem handgeformten und unver

zierten, bräunlichgrauem Topf (3; Taf. 240) aus grobem 

Material schlechter QualiWt mit schwach auskramendem 

Rand. II: ca. 10,5-1 l cm (7 Fragmente). 

Grab 557 

Leere Grabgrube. 0: W-0 268°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 558 (Taf. 73, Tal'. 229.6) 

Junge Frau. Grab-L: 250 cm, -8: 105 cm, -T: 38 cm. 0: 

W-NO 250°. Sargbestallung, Sargeisen am Fußende
des Grabes. Gestört, Beinknochen in silu. 

cheibengcdrchtc graue Topffrag111e11te (-) an der tellc 

des chlidcl . Gegossener Bron-ea11}11ii11gerbeschlag (2) 
ebendort. Gelbe und rote Pasteperlen, 3 t. (3), in 

der chädelgegend. -förmige rümerzeitlichc Bro11:ejibel 

(1) neben dem 1. Oberschenkelknochen. Eise11frag111e111

mit tolTspuren (4) und Eisenri11gfmg111ente (5) in der

Graberde.

Grab 559 (Taf. 72, Taf. 217.3, Taf. 226.3) 

Pl'erd. Besitzer in Grab 565. irab L: 198 cm, -13: 73 cm, 

-T: 10  cm. 0: 0 W 80 . Den Menschenskeletten kontrlir

orientiert. Gestört, kein Knochen in sItu. Sattel untl

Trense fehlen.

Schillblattförmige Tiillenlw1::.c11spit::.e (32), konnte neben

dem Pl'crdeschUdd gelegen haben. Viele 1 :ragmente von

schmalen beinernen Bogen11la((l'II ( 19 -21 ), betnerne breite

untere und schmale beidseitige Kbchcm11111dbcschli1ge mit

Rankenschmtzerei (22, 30, 31 ) in der Beckengegend.

Fragmente von 6 St. Dre11lügeligen Ei.1c11pfcil.1p11::.c•n (23

29) in der Graberde. Bronzegegossener Kiichem1,jl1i111ge1

mit langem I lals ( 13), kleine, 111 e111em gegossene IJm11:c

schnalle mit F1sendorn ( f 'J), konnte zum Küchernemen
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gehört haben, kleine und größere Eisenschnallenfragmente 
( 1 ,  8) und 8erförmige Eisenschlaufenfrag111e111e (18) in der 
Graberde. Aus Silberblech gepreßte runde, flache und mit 
Rand versehene Geschirrbeschläge (6-7, 9-11, 14-16) 
mit Bleifüllung und bronzenem Befes1ig1111gsniet (17), 
Fragmente von 7-8 St. in der Graberde. Fragmente von 
schmalen Rie111enz1111gen aus Silberblech mit Bleifülluno 

I:> 

und bronzenen Befestigungsbändern (2-5) im Grab ver-
streut. 

Grab 560 (Taf. 73) 

Kind. Grab-L: 170 cm, -B: 103 cm, -T: 35 cm. 0: SW
NO 255°. Ohne Sargspuren. Gestört, nur kleine Kno
chensLUcke im Grab. 
Bronzeohrring(?) (1 ) in der Grabmitte. 

Grab 561 (Taf. 73) 

Grab-L: 242 cm, -B: 80 cm, -T: 20 cm. 0: W-O 260°. 
Gestör!, chädelfragment am Fußende des Grabes. 
3 SI. bunte Augenperlen (1) neben dem Schädelfrag
menl. Schmales Eisenbandfragment (2). 

Grab 562 (Taf. 73, Taf. 171.2) 

Kleines Mädchen. Außengrabfleck: 245x98 cm, Innen
grabfleck (Sargfleck?): 170x82 cm. O: W-O 260°. 
Sargkla111111em an den Sargecken. arg: l 80x80 cm. Ge-
tört oder zerfallenes kelell, nur die Fragmente des zer

drückten chlidels im Grab. 
2 St. Silberohrringe (1-2) mit einoekerbter Verzieruno o o> 

beiderseits de Schädels. 15 t. bunte Augen- und ge
strei f'te Perlen (3) vor dem chüdel. 

Grab 563 (Tal'. 73, Taf. 229.2) 

Kleines Kind. Grab-L: 210 cm, -B: 97 cm, Jnnenfleck
ß: 60 cm, 0: W-NO 258°. argbestattung, Sargkla111-
111er in der r. unteren cke der argspur. Gestör!, obere 
I lälfte der Grabgrube, Unterschenkelfragmente in situ. 
Ovale Bron:esc/11w//e (3) neben den Unterschenkelkno
chen, tief'cr Eisen111esser (-), bronzegegossene Nebe11-
rie111enz11nge (2) mit gezUhniem Flechtband vor den 
Unterschenkelknochen und Ei.1·<•na.\t ( 1) L: 12 cm, ß: 
7 cm, in der ,egend der Fußknochen. 

Grab 564 (Taf. 73) 

Junge Frau. 1rab-L: 21 5 cm, -B: 82 cm, -T: 35-33-47 
cm. 0: W O 265°. Sargbestattung, Sargklr11n111em ver
streut, in der r. unteren rabecke in situ. Gestört, r.
Ober- und die Unterschenkelknochen in situ.
Langes bronzegegossenes "Taschenband" (7) und
schmaler /Jm,n:schliissd mil gegabeltem Ende und X
Verzierung (3) in d ·r 1. unteren ,rabecke. Eisenmesser
(8), 2 St. dicke 8er-Glieder einer Bron:ek •lfe (5) an der
Stelle des Beckens. DUnne Fragmente von Bron;:,ekelfe,

eingebettet in Kettenpanze,fragment (6), in Höhe der 
1. Schulter. Kleinere und größere Augenperlen und
gestauchte Kugelperlen, zwischen ihnen beilartiger
Glasanhänger (2) und kleine Bronzespirale (1) in der
Graberde.

Grab 565 (Abb. 20; Taf. 74, 74a, Taf. 200.5, Taf. 

205.5, Taf. 227.3, Taf. 226.3) 

Mann, Besitzer des Pferdes in Grab 559. Außengrab
fleck: 238xl 11 cm, Innengrabfleck/Sargfleck: 217x62 
cm. T: 45 cm. 0: W-O 260°. Sargbestattung, Sarg
klammern am Kopf- und Fußende des in der r. Seite der
Grabgrube liegenden Sarges und an der r. Skelettseite.
Gestört, Schädel, Brustkorb und Beckenbereich.
Aus Silberblech gepreßte Gürtelbeschlagreste an der
Stelle des Beckens: Fragment der Vorderseite einer
Ha11ptrie111enz1111ge mit stilisierten Tierfiguren (1), Riick
seiten aus glattem Bronzeblech von Nebe11rie111en::.ungen
(2-3). In einem geg sene verzinkte Bronzeschnalle (5) in
der 1. unteren Ecke der Sargspur, daneben 3 St. kleine
runde vergoldete Bronzegußbeschläge (7-9). Ähnliche 5
St. (vielleicht Messer cheidenbe chläge) (10-14) neben
Eisenmesser (22) außen am r. Knie. Ähnliche 5 St. in der
Graberde (15-19). Schmales Bronzeblechband (4), halber
kurzer Beinzylinder (20), Bronzeblechfrag111ent (21), hell
brauner Feuerstein (6) und Messerbruchstiick (28) in der
Graberde. Gerades schmales Eisenschwert ohne Parier
stange mit Scheidenbeschliigen aus Silberblech, deren
Ränder durch tauschierte Eisenbänder geschlossen wird
(24, 26), an der 1. Skelettseite von der Mitte de Oberarms
bis zur Linie der oberen Dritlels der Unterschen
kelknochen. Ähnlich ind auch die halbrunden Auf

hängeösen der chwertscheide (25), mit Ilolzspuren im
Inneren. Griff- und Ortbandende schließen je l ovale
Eisenblech mit tauschiertem Rahmen ab ('.23, 27). Auf
dem Teil unter der oberen Schwcrtö e je eine kleinere und
größere in einem gegos ·ene Bronzesc/111a//e (-), die zu
den Aufhiingcricmen de Schwertes gehört haben können.
Tau chicrter eiserner Klappstuhl (29, Taf'. 74a) in
zusammengeklapptem Zustand, mit der 1. eitc an den
unteren argteil gelehnt.

Grab 566 (Taf. 73) 

Mann, jung. Grab-L: 268 cm, -B: 87 cm, -T: 22 cm. O: 
W-O 265°. Grabsohle an den Füßen vertieft. Ohne
Sarg. puren. Gestört, nur Beinknochen in situ.
Eisenmesser (gezeichnet bei Grab 568.4) neben dem r.
Oberschenkelknochen.

Grab 567 

0: W-O 260° 

Ohne Knochen und Beigaben. 

83 



DAS A WARENZEITLICHE GRÄBERFELD IN ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

565 611 

-51 

·10 

612 

C=::> 

2' 

d 

-s,

Abb. 20 Gräb<•r 565, 611. 612

Grab 568 (Taf. 73) 
Erwach ·ene/r. Grab-L: 250 cm, -B: 86 cm, -T: 21 cm. 

0: W-NO 245 °. Ohne argspuren. Gestört, chädel
und Beckenbereich. 

Gürtelbeschlagfragmente aus Bronzeblech an der teile 

des Beckens: kleiner schmaler rechteckiger Beschlag 

und Rie111en::.ll11ge11riickseite ( l). 2 St. rechteckige 

Eise11sc/11wlle11 (2 , 3) beidseitig am Unterteil des r. 

Oberschenkelknochens. Eise11111esse1ji·ag111e11t (-) neben 

dem 1. Oberschenkelknochen. I landgefonnler hellbrliun

licher, aus schlechtem Material schlecht gebrannter 

unverzierter Tontopf mit rauer Fläche (5; Taf. 240) am 

Kopfende der Grabgrube. II: 1 1 cm, Mund-Dm: 10 cm, 

Boden-Dm: 8,5 cm. 
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Grab 569 (Taf. 73, Taf. 203.2) 

Jung. Grab-L: 230 cm, -B: 78 cm, -T: 25 cm. 0: W 0 

268° . Gestört, chädel beschlidigt, Becken fehlt, weiter 

unten nur r. Oberschenkelknochen in situ. 

Preß111odcl einer Ne/Je11rie111en::.ll11ge aus ßronzeguß ( 1) 

mil Martinovka-Muster in der 1rabcrde. Eise11111e.1·1·er 

(-) innen am r. Oberschenkelknochen. 

Grab 570 

Mann. 1rab-L: 2 3 cm, B: 99 cm, -T: 17 cm. 0: W 

NO 256° . 'argbestallung, ·argei.1·e11 an der r. Seile des 

Sarges und an der teile der 1. Unterarmknochen. Ge 
stör!, Oberteil des Skelens. 

Ei.1·<·11111e.1·scr ( ) neben dem r. Obersd1enkclknochen. 
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Grab 571 

Grab-L: 235 cm, -B: 83 cm, -T: 118 cm. O: W-0 266 °. 
Gestört, wenige Knochen, nur in sekundärer Lage. 
Ohne Beigaben. 

Grab 572 

Grab-L: 240 cm, -8: 90 cm, -T: 118 cm. 0: W-0 268°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 573 (Taf. 73) 

Kind. Grab-L: 195 cm, -B: 63 cm, -T: 118+37 cm. 0: 

W-0 269 °. Sargbe tattung, Sargeisenfrag111enre in der
Mitte der Grabgrube. Gestört, nur Knochenfragmente in
der Grabgrube.
4 St. schwarz-gelb gemu terte kleine Augenperlen (1)

am oberen Grabenden. 2 St. zur Schuhgarnitur gehören
de dicke Nebe11rie111e11::,ungen aus Bronzeblech (4 , 5) am
Fußende des Grabes. Eise11111esse1frag111enre (6) und
Eisenfragmente mit Textilspuren (-) an der teile des

Becken . Nebe11rie111en::,unge11Jrag111en1 aus Silberblech
mit Bleifüllung und Bro11-.:.eba11d zur Befestigung (3) in
der Mitte der Grabgrube. Eise11sch11allenfrag111e11te (2).

Grab 574 

Erwachsene/r. Grab-L: 252 cm, -B: 93 cm, -T: 118+63 

cm. W-0 269 °. Gestört, zurückgeworfene Knochenfrag
mente in der Graberde.
Fragment von mit ilberblech überzogener Nebenrie-

111e11::.11nge au Bronzeblech(-) in der Graberde.

Grab 575 (Taf. 73) 
Mann, jung. rabfleck: 293x 193 cm, darin argfleck: 

220x88 cm. T: 115+19 cm. 0: W-0 267 °. Gestört, 
clüidel, Brustkorb und Becken. 

An der tel le des Beckens Gürtclbeschlagreste: au 
ilberblech gepreßte Nebenriemenwngen mit Bleifül

lung (7 , 8) und schmalen BronzeblechbUndern zur Be

re ·tigung, 5 t. gepreßte runde ilberblechknöpfe mit 

ßleif'üllung (2 6). In einem gegossene Bron::,esc/111al/e 

( 1) zwischen den Oberschenkelköpfen. Eisenmesser

( 10) neben dem r. Unterarm. Eisenschnallenfrag111enr

( ) zwischen den Oberschenkelknochen.

Gral> 576 (Taf. 74) 

Jung. Grab-L: 245 cm, -B: 112 cm, -T: 118+25 cm. 0: 

W O 269°. Sargspur registrierl, 13: 55-60 cm, Sarg

kla111111em in der Graberde. Gestört, Raubschacht gut 
erkennbar im oberen Teil der Grabgrube, Knochen 
zurikkgewmfen. 

Ei.1enring (2), Ol'a/e fü.1·en.1·chnalh• ( 1) und Ei.wnfmg-

111c'11/c' (3) in der Graberde. cheibengedrehter rötlich
schwürzlicher, mit I iescln gelagerter Tontopf (4; Taf. 

240), vc1z1cr1 mit W ellenlinienbündeln und waagerech-

ten Linien, in der 1. oberen Grabecke. H: 9 cm, Mund
Dm: 9 ,2 cm, Boden-Dm: 6 cm. 

Grab 577 (Taf. 75) 
Frau. Grab-L: 255 cm, -B: 140 cm, -T: 118+37 cm. 0: 

W-0 265 °. Sargspur bei -155 cm: 210x60-70 cm.
Sargkla111111em an den Sargecken und der r. Seite.
Gestört, Raubschacht 1. in der Sargmitte. Nur Unter
schenkelknochen in situ.
Gegossene Bro11zesch11al/e (-) an der Stelle des
Beckens, Eisenblechfragment (1) ebendort. Breites 
Eise11gerär ( "l /ack111esser") in entzweigebrochenem 
Zustand (2) an der Stelle der Sargstörung. 

Grab 578 (Taf. 74) 

Grab-L: 253 cm, -B: 120 cm, -T: 115+17 cm. 0: W-0 

267 °. Grab ohle an Kopf und Füßen vertieft. Sargspur 

erkennbar: l 85x70 cm. Gestört, Brustkorb, Becken und 
r. Oberschenkelknochen. Skelett-L: 159 cm.
Ovale Eisensc/111alle (1), Eisen111esse1frag111e11r (3),
Eisen-(2) und Bronzeblechfrag111ent (-).

Grab 579 (Taf. 74) 

Grab-L: 260 cm, -B: 114 cm, -T: 118+18 cm. 0: 266,5 °. 
Gestört, nur Schädelfragmente, 1. Beinknochen in situ. 

Am Grabrand Sargkla111111em. Skelett liegt an der 1. Seite 

der Grabgrube. 
Eisenring- und Eisenblecl,Jrag111e11t ( 1 ,  2) in der 
Graberde. 

Grab 580 (Taf. 75) 

Pferd. Angaben fehlen. 

Aus Silberblech gepreßte ITalbkugel-Ge.1c/11rrbeschläge 

mit Bleifüllung (3-5). Bronzene Befesrig111rg.111iete ähn
licher Stücke, ur prünglich 8 St. (6-12). Bleifiil/11ngs

fmg111ellfe mit langen bronzenen Befestigungsbändern 
von Riemenzungen aus ilberblech, 7-8 St. ( 14-20), 
Eisenri11gfrag111ent ( 13). Rechteckige Eisenschnalle (2), 

kleine Eisenschnalle ( 1 ). Ei erne Tiillenlc111ze mit chilf

blattklinge (21). 

Grab 581 (Taf. 75, Taf. 226.2) 

Mann. Grab-L: 290 cm, -8: 122 cm, -T: 140 cm. 0: 

265,5 °. argbestattung, Sargkla111111em in die SW-Ecke 
des Grabes geworfen und zwischen den Knochen. 
Gestört, Knochen am Kopfende des Grabes zusammen
geworfen. 

In einem gego. sene Bro11::,esc/11wlle (12) an der Stelle 
des Beckens, Fragmente von aus ilberblech gepreßten 
Gürtelzierden Typ Fönlak: l la11ptrie111en::,1111ge ( l ), 

Beschläge ( 10-1 1) und l lalb111011dbeschliige (2 3) mit 
chlaul'enösen zur Befestigung. Eise11111esse1frag111ente 

( 15). eh male, kurze Bro11::,eblechbeschläge 11nd Be-
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fesrigundsbänder (19). Fragmente von Silberblechkreuz Grab 589 

(18). Aus Silberblech gepreßte Rosetten mit Kugelreihe Grab-L: 247 cm, -B: 140 cm, -T: 150 cm. 0: W-O 
am Rand, Bleifüllung und Befestigungsband, 7 St. (4- 267°. Gestört, nur Unter chenkelknochen in situ. 
9). Beinerne Bogenplattenfrngme,ue (20), 2 St. Drei- Ohne Beigaben. 
flügelige Eise11pfeilspit::,en ( 16-17), Holzji·ag111ente vom 
Bogen (13), eiserner Köcherauj71änger (14). Grab 590 

Grab 582 (Taf. 76) 

Grab-L: 255 cm, -B: 98 cm, -T: 140 cm. 0: W-O 264°. 

Sargbestattung, Sargklammem in der Graberde. Gestört, 

wenige Knochen im Grab. 

ln einem gegossene Bron-::,esc/111alle mit Eisendorn (2), 
unverzierte bronzene Nebenrie111en::,11nge mit Riemen

klemmplättchen auf der Rückseite ( l ). 

Grab 583 (Taf. 76) 

Mann. Grab-L: 287 cm, -B: 108 cm, -T: 151 cm. 0: W-O 

260°. Gestört, Schädel, Brustkorb und 1. Be(;kenseite. 
Riemenzungen aus doppeltem Bronzeblech auf der r. 
Beckenseite und l St. neben dem ver ·chobenen 1. Ober

armknochen: Ha11ptriemen;:,unge (1), ursprünglich 5 St. 
Nebenrie111en::,11ngen und mehrere Fragmente (2-5) mit 
nebenriemenzungenförmigem flof-::ji1tter bzw. Bleifüllung 
und Befestigungsband. Fragmente von propellenförmigen 
gepreßten Bron::,eblecl1bescliläge11 mit bogigem Rand, 
Bleifüllung und kleinem Bronzeblechband zur Befestigung 
(6--7). Eise11111esser (10) außen am r. Oberschenkelknochen, 
Eisenscluwlle (9) am Schambein. 

Grab 584 

Grab-L: 228 cm, -B: 97 cm, -T: 146 cm. 0: W-O 264°. 

Sargbestattung, verstreute Sargeisenfragmente. Gestört, 

nur Unterschenkelknochen in situ. Neben den Schlidel
fragmenten grünpati niertes Fingerglied. 
Silberbleclifmg111e111 (-) außen am 1. Knie. Eisen111esser

ji-ag111e111 ('?) (-) außen am r. Knie. ßron::,eblechji·ag-

111ente (-) an der teile de Beckens. 

Grab 585 

Grab-L: 293 cm, -B: 1 03 cm, -T: 1 1 8  cm. 0: W-O 269°. 
Leere Grabgrube, ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 586 (Taf. 76) 

Halber Bron::,eohrring (1), Eisensc/11wllenji·ag111e11t (2). 

Grab 587 (Taf. 76) 

0: W-O 265°. 
Brauner schmaler Feuerstein ( 1) und Eiscnsch11allen

frag111ent (2). 

Grab 588 

Grab-L: 255 cm, -ß: 115 cm, -T: 141 cm. 0: W O 265°. 
Leere Grabgrube, ohne Knochen und Beigaben. 
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Kind. Grab-L: 147 cm, -B: 80 cm, -T: 155 cm. 0: SW
NO 250°. In der Grabgrube ein Innengrabfleck (Sarg?), 
in diese Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 591 

Kind. Grab-L: 153 cm, -B: 49 cm, -T: 120 cm. 0: SW
NO 250°. Grabsohle an Kopf" und Füßen vertieft. Ge
stört, in der Vertiefung am Kopf einige Knochenf"rag
mente (Oberarm, Rippe). 

Ohne Beigaben. 

Grab 592 

Angaben fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 593 

0: W-O 265°. 
Ohne Beigaben. 

Grab 594 

0: W-O 265°. 
Ohne Beigaben. 

Grab 595 

Grab-L: 276 cm, -ß: l 1 2  cm, -T: 50+105 cm. 0: W 0 

260°. In der großen Grabgrube ein kleinerer Grabfleck 
mit gestörtem kelelt, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Eisensclu/{/lle (-) am Kopfende des Außenfkckes. 

Grab 596 

Grab-L: 214 cm, -ß: 95 cm. -T: ca .. 35 cm. 0: W-NO 
253°. Grabsohle an Kopf und rußen verlieft. 

Ohne Knochen. 
l�ise11sc/11wlle ( 1 )  in der Mitte der rabgrube.

,rab 597 (Tal'. 76) 

Mann. Grab-L: 285 cm, -ß: 86 130 cm, T: 1 45 cm. 

'W- 0 257°. Gestört, Schüdel, Brustkorb, Becken. 

An der S1elle des Beckens: Fragment von byzantinischer 
Bro1r::.csch11alle (3), Bro11-;.cblechji·ag111l'llfc von Riemen 
zunge (5), fa.1·e11.1ch11alle11Jmg111c111 (4), Ei.1·e11111e.1·ser 

ji-ag111c11t ( 1) und Fc11ersteil1 (2). 

Grab 598 

Kinderbestattung in der O I Hilfte von großem 

Grabfleck. /\uf.\cnflcd.: 295xl05 cm, 1 indergrablkck: 



DAS AWARENZEITLICHE GRÄBERFELD IN ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

140x65 cm. Kleinerer Grabfleck an Kopf und Füßen Grab 608 

vertieft. T: 24 cm. 0: W-0 257 °. Kind, inf. lI. Grab-L: 228 cm, -B: 105 cm, -T: 50 cm. 

Ohne Knochen und Beigaben. Sargfleck: 165x65 cm. Gestört, nur Unterschenkelkno
chen im Grab. 

Grab 599 Ohne Beigaben. 
Frau? Grab-L: 246 cm, -B: 126 cm, -T: 120 cm. 0: SW-

NO 258 °. Sargbestallung, Sargeisen. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 600 (Taf. 76) 

Erwachsene/r, Frau(?). Grab-L: 246 cm, -8: 126 cm, 

-T: 120 cm. 0: W-NO 258 °. Gestört, Sclüidel, Bru t
korb und Becken.

Eise11111esser ( 1) außen am 1. Oberschenkelknochen.

Grab 601 (Taf. 76) 

Erwachsene/r. Grablleck-L: 324 cm, -8: 106 cm, -T: 
38+ 105 cm. 0: SW-NO. In der 0-1-Hil fte der großen 

Grabgrube kleinerer Fleck: l 80x70 cm. Gestört, Schä

del, Brustkorb und Becken. 

Kleines Gefäß (1; Taf. 240): handgeformte, außen rote, 
innen und im Bruch schwarze unverzierte Topfform; 

unvollstiindig, aus den Bruchstücken zusammengeklebt. 
11: 7 cm, Boden-Dm: ca. 8 cm. 

Grab 602 

Erwachsenc/r. 0: W-NO 258 °. Gestört. 

Ohne Beigaben. 

Grab 603 

0: W-0 269 °. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 60-t (Taf. 76) 

Erwachsene/r, Mann (?). Grab-L: 243 cm, -ß: 90 cm, -

T: 44�105 cm. 0: W-0 269 °. Gestört, Knochen völlig 
durcheinander geworfen. 

Ei.1e11111C'sser ( I) in der Mitte der Grabgrube, auf der r. 
Seite. 

Grab 605 

Kind, inf. II. Grab L: 198 cm, 13: 100 cm, -T: 44 cm. 0: 
265 °. Sargfleck registriert: I 55x65-45 cm. Gestört. nur 

Sch:idell"ragment und ArmJ...nochcn am W-Ende der 
Grabgrube. 

Ohne Beigaben. 

Grab 606 

0: SW NO 255 °. Gestört. 

Ohne Beigaben. 

Grab 607 

0: S\V O 250°. Gestfüt. 
Ohne Beigaben. 

Grab 609 

Außengrabfleck: 2 l0x95 cm, Innengrabfleck: l 98x66 

cm. T: 65 cm. Innerer (Sarg-) Fleck an Kopf und Füßen
vertieft. Sargeisen in der Graberde. Gestört, nur 1.

Oberarm und ein Teil der 1. Rippen in situ.
Eier(-) an der Stelle der Beine.

Grab 610 

0: SW-NO 256 °. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 611 (Taf. 76, Taf. 212.3) 

Mann. Grab-L: 230 cm, -B: 55 cm, -T: 55 cm, an Kopf 

und Füßen vertieft. 0: SW-NO 255 °. [n den Ecken der 
schmalen Grabgrube je ein rundes Pfostenloch, Grab
sohle an Kopf und Füßen vertieft. Sargbestattung, Sarg

eisen an den Ecken und den Uings eiten in Höhe von 

Ellbogen und Knien. Sarg: 200x60 cm. Gestört, Schä
del, Brustkorb und Oberarmknochen. 

Bronzegego sene Gürtelgarnitur um das Becken: /-laupt

rie111e11zu11ge mit Tülle (40) und Tierkampf zene unter 
den 1. Unterarmknochen. Rankenverzierte Sc!tamier

sc!t11alle (1) in der Beckenmitte. 4 St. Nebe11rie111e11-

:.1111ge11 (34-37), Vorderseite mit durchbrochener Ran
kenverzierung mit Lilien, Rück eite glatte Bronzeblech, 
Lappen rosettenl"örmig, - bei den r. llandkno hen. 13 

St. schmale Wappe11a11!tä11gerbesc!tliige (20 30 , 32-
33), 2 t. ohne Anhänger, mit durchbrochener Linien
verzierung, um den Beckenknochen. Aus Bronzeblech 
gebogene Rie111e11sc/1/allje (2). 5 t. rechteckige größere 

ßesc/1/iige mit je 2 Rundkopfnieten (3-7), möglicher

weise Lochkranzbeschliige. 12 St. kleine rechteckige 

ßro11::.eblec!tbesc!tliige (8-19) mit großen Rundkopf
nligeln, Beschläge der Nebenriemen. Kleine Eise11-

.1c/111al/e (31) auf dem Becken. Langes Eise11111esser (38) 
außen am r. Oberschenkelknochen. Fragmente von 

Eisena!tlen (39). 

Grab 612 (Abb. 20; Taf. 77, Taf. 168.9, Taf. 211.1) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -B: 83 cm, -T: 76+94 cm. 

Skelett-L: ca. 160 cm. 0: NW- 0 268 °. Grnbsohle an 
Kopf und Füßen vertieft. Sargbestattung, schmale Sarg

klm11111em an den Ecken, breite Sargeisen an den Uings

seiten in l löhe der Schultern und Knie. Sargkla111111er 

aud1 an der Stelle des Brustkorbs. Sarg: 2JOx60 cm. 

Yersi lbertes ßro11:.eblec!tkre11::. ( I) mit langen Nieten an 
den ßalkenentlen in der argmitle am Fußende. Gestört, 
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Schädel, Brustkorb und 1. Oberarmknochen. Pferde
wirbel in Höhe des r. Ellbogens auf 50 cm höherem 

Niveau. 

Einzelteile von gegossener bronzener Gürtelgarnitur um den 
Beckenknochen, andere in die 1. untere Sargecke geworfen. 
Hauptrieme11::,w1ge mit Tülle (17), mit Tierkampfszene und 
Rankenverzierung, neben den 1. Unterschenkelknochen. 3 
St. Nebenriemen::,ungen mit Ranken und Tülle (8-10) 
neben den r. Unterarmknochen und 2 St. in der Sargecke. 

Trapezförmige Schnalle mit Bronzeblechrahmen (2) in der 

Mitte des Beckenknochen . Eisenschna/le (- ) an der Stelle 
des Schüdels. 6 St. rechteckige Creifenbeschläge mit 
Rankenanhänger (11-16), 3 St. r. am Beckenknochen, l St. 
links davon, 2 St. in der Sargecke. 5 St. rechteckige 
Bron::,eblechbeschläge (7, nur ein Fragment erhalten) im 
Bereich der Stelle des Schädels, um das Becken und in der 
Sargecke. 4 St. ähnliche, aber kleinere Beschläge (3-6), 

Fundlage unbekannt. Eise11111esser (l 8 )  neben eiern r. Ober-

613 

schenkelknochen. 2 Eier (-) zwischen den Oberschen
kelknochen. 

Grab 613 (Abb. 21; Taf. 77, Taf. 168.8) 

Erwachsene/r. Grab-L: 245 cm, -ß: 112 cm, -T: 63+11 

cm. 0: NW-SO 268 °. Grabsohle an Kopf und Füßen

vertieft. Sargbestattung, Sarg: 222x86-89 cm. Gestört,
nur Oberschenkelknochen in situ.
In einem gegossene Bron::,eschnalle (2) innen am 1.
Oberschenkelkopf. Eise11frag111e11t (-) ebendort an der

Außen eite. Versilbertes Bronzeblechkreuz ( 1 )  mit
etwas breiter werdenden Balken und langen Nieten an
ihren Enden, im Bereich zwischen den fehlenden Unter
schenkelkn chen.

Grab 614 (Abb. 21; Taf. 77, Taf. 204.6) 

Erwachsenc/r. Grab-L: 250 cm, -8: 123 cm, -T: 70+ J 00 
cm, 0: SW-NO 250°. Sarg ·pur: 2 l 8x74 cm. Sargfleck 
an Kopf und Füßen vertieft. Gestört, nur 1. Beinknochen 

614 

10 

(I 

645 

Abb. 21 Gräber 613, 61.J, 6../5 
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in silll. Ein großer Teil der Knochen am Kopfende des 
Grabes zu ammengeworfen. 
Gelb-blau bunte Augenperlen (4) zwischen den zusammen
geworfenen Knochen. Ebendort Bro11;:.ea11hä11gerfrag111e11t 

mit Öse (5), Fragmente von aus Bronzeblech gepressten 
Wappe11besc/,/äge11 und Rie111e11;:.u11ge (1-3), dünne Bro11ze

kette11frag111e111e (6), schmal rechteckiger Bro11;:.eblec/1be

schlag (Zeichnung bei Grab 618.2) mit zwei Rundkopf
nieten, Eise11111esse1frag111e11r (8), Bro11;:.eblechbeschlag (9) 
und Bro1r::.e11iere11frag111e111e (7). 

Grab 615 (Taf. 77) 
Erwachsene/r. Grab-L: 245 cm, -B: 100 cm, -T: 65 cm. 
0: NW-SO. Sargbestallung, schmale Sargkla111111em in 
den ·cken, breite Eise11bii11der in I Iöhe von chultern 
und Ober chenkelköpfen. Ge. tört, chüdel verschoben, 
Rippen durcheinander, mehrere W irbel fehlen. 
Eise11sch11alle (4) in der Mitte des Beckenknochens. In 
der Graberde: Eise11111esser (4), Eise11ri11g ( I ), Eise11-
sc/111al/e11f rag111e111 (2) und Eise11frag111e11t mit Textil
spuren (3). 

Grab 616 (Taf. 77) 
Außengrablleck-L: 280 cm, -8: I 20 -130 cm, lnnen
grablleck: 257x80 cm, T: 110+55 cm. 0: W-NO 250°. 
Sargbestallung. keine argeise11. Gestört, Raub chacht 
in der r. oberen Grabecke gut zu erkennen. Nur ein 
Unterschenkelknochen im Grab. 
Eise11111esse1ji·ag111e111 ( 1) und Fragmente von handge
dreh1em rötlichschwürzlichcm, unverziertem Topf (2; 
Taf. 2-t0) aus l\1aterial schlechter QualitHI mit kaum 
austragendem Rand. 11: 11 ,2 cm, Boden-Dm: ca. 8 cm. 

Grab 617 (Taf. 77) 

Jung. Grab-L: I 5 cm, -ß: 86 cm, -T: 120 cm. 0: W-O 
260 °. Ohne Sargspuren. cstürt, nur Unterschenkel
knochen in situ, die übrigen verschoben. 
!:'i.1·e11111es.1·er ( I) und hagmenl von Eise11ke1te11pa11;:.er 

(2) in der Graberde.

Grab 618 (Tal'. 77) 

Mann. Crab L: 250 cm, -13: 90 cm. Innerhalb des 
Außengrabfleckes engerer Sarglleck mit Spuren von 
halbrunden Pfosten ("?) in den Eden. Schmale Sorg

klm11111er11 an den Sargecken, breite Sargeisen in I Iöhe 
der Mi11e der Oberarmknochen und Knie. Gestört, nur r. 
Oberarmknochen, teilweise rechte Rippen und Beinkno
chen in s1tu. Üb1 ige Knochen am I opfende des arges 
zusa mmenge\\·orfen. 
3 SI. kleine rechteckige l,ochkra11,he.1·chliigC' aus Bron
zeblech (] 5) in der Gegend der Oberschenkelköpfe. 
Aus SJ!be1 blech geprcL\1es /<:r('u::, ( I) zwischen den 
Ful.\knochen. 

Grab 619 (Taf. 78, Taf. 221.1, Taf. 224.3) 

Pferd. Besitzer in Grab 618 (?). 0: NO-SW 80 °. 
Schmale beinerne Boge11platte11 (19-28) an der N-Seite 
der Grabgrube. Eiserne schiltblattförmige Tiil/e11./anze 

(18) mit dickem Nagel in der eckig endenden Tülle.
Schmale dreillügelige und kleine, spitze eiserne Tüllen

pfeilspitzen ( 16-17). 4 St. gegossene bronzevergoldete
vierblättrige Geschirrbescltläge (11-14) um den Schä
del. 6 St. kleine runde gepreßte Rosef/e11 (2-7) aus
vergoldetem Bronzeblech. Rechteckiger Bro11zeblechbe

sclt/ag (9) mit doppeltem Dreieckau chnitt. Durchbro
chene Bleiblechfragmente von Srir11::.ier ( 1). Ge chnitz-
1es Bei11pla11e11frag111e111 ( I 0) mit großen Punktkreisen.
Eise111re11se11fi·ag111e111 (8). Ra/1111e11ba11d aus Bronze
blech von schmaler Nebenrie111e11;:.u11ge ( 15).

Grab 620 

Jung. Grab-L: 242 cm, -B: 125 cm, -T: 125+40 cm. 0: 
W-O 260 °. Sargbe tattung, chmale Sargkla111111em in
der Graberde. Ge tört, nur verschobener Oberarmkno
chen und Beinknochen in si1u.
Ohne Beigaben.

Grab 621 (Abb. 22; Taf. 79, Taf. 178.3, Taf. 181.1, 

Taf. 184.4) 
Frau. Grab-L: 275 cm, -8: 120 cm, -T: 110+65 cm. 
0: W-NO 250° . lnnengrabneck (Sarglleck): 230x75 
cm. Ge tört, vom Skelett nur die Unterschenkelknochen
in situ. Bei der Au grabung wurde da Grab neuzeitlich
gestört, beraubt. die entwendete l lauptriemenzunge
wurde gefunden.
I lörnchenförmiger Silberohrring ( I 0) in der W Ecke des
lnnengrabllcckes. Lange Gürtelbeschläge und Riemenzunge
zwischen den Unter ·chenkclknochen bis zur unteren Linie
der argspur: 3 St. rechteckige silbervergoldete Beschliige

mit Flechtband und Bronzeblech auf der Rück eile (J-3)
und silbervergoldctc Sclwrnierlwuptrie111ew1111ge (4) mit
der zoomorphen Variante des gezähnten Flechtbande .
Dünne Bro11::.d.e11enfmg111e111e (32) mit Textilspuren auf
dem dazugehörigen Eisenblech außen an der teile des
1. Oberschenkelknochens. Dicker ßro11;:.eri11g (22), kleine
rer ßro11::.eri11g (23). Menschengesichtige Silberblec/1be

schliige einer gedrechselten llol-;,kapsel (11-19), deren
Ibnder umgebende Bänder (2 J) und 6 1. rechteckige aus
Silberblech gepreßte Beschläge mit Flechtband vom
Aull1iingcriemcn (5-9 , I 1. -) neben den 1. Unter
schenkelknochen und tiefer als die Kapsel an der teile
der Fußknochen. Ovale ilbe1:1·ch110/le (28), schmale
Nebe11rie111e11::.1111ge au ilberblcch (25), rechteckiger
Beschlog aus doppeltem ilberblech (29) und Silber-

blechbeschlag mit gebogenem Unterteil (24) vom An
hiingeriemen der Kapsel, im gestörten Teil am Fußende der
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Sargspur. Ebendort 2 St. silberne Nebenrie111en::,w1gen (26-
27), Teile von der Riemenbindung der Schuhe. Eisen

messe,fragment mit Holzscheidenspuren (33) und Frag
ment von U-förmig gebogenem Bronzeblechband einer 
Stylushülse (30) in der Graberde. (Sie dürfte im Kapsel 
gewesen sein.) Gebogener Bleibeschlag (20) eines 
Holzgefösses, auch in der Graberde. Taubengrauer, gut 
scheibengedrehter, an der Schulter verengter Topf aus 
hartem Material mit hochgezogenem Hals und schwach 
auskragendem Rand (31; Taf. 240) in der SW-Ecke des 
Innengrabfleckes, von der Schulter nach unten waage
rechtes Linienbündel, Wellenlinienbündel und waage
rechtes Linienbündel. II: 16,5 cm, Mund- Dm: 8 ,7 cm, 

Boden-Dm: 8,5 cm. 

Grab 622 

Grab-L: 234 cm, -B: 96 cm, -T: 110+30 cm. 0: W-0 
260 °. Ohne Sargspuren. Gestört, Skelett beschädigt. 
Schädel zertrümmert. 
Ohne Beigaben. 

Grab 623 (Taf. 77, Taf. 205.7) 

Mann. Grab-L: 290 cm, -B: 108 cm, -T: 1 1 0+ 70 cm. 
0: SW-NO 255 ° . Sargbestattung, Sargeisen in der Linie 
des r. Knies. Gestört, auf höherem Niveau Fragment der 
grünpatinierten Beckenschaufel. Der r. Ober- und die 
Unter chenkelknochen in situ. 
2 St. silbervergoldete gegossene Ciirtelll'appe11bescltliige 

mit Kerbschnitt ( l-2) und je 2 gegos ·ene Ösen auf der 
Rückseite, in sekundärer Lage im oberen Teil der Grab
grube. Bronzevergoldetes Blecl,fragme111 (3), Fragment des 
umgebogenen Teils de Schnallenbeschlags zur Aufnahme 
des Schnallendorns. Tongefäß (4). 

Grab 624 

Kind. Grab-L: 190 cm, -ß: 100 cm, -T: 120 cm. 0: SW
NO 250 °. Gestört, einige Knochenfragmente im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 625 (Taf. 77) 

Frau. Grab-L: 302 cm, -B: 138 cm, -T: 1 10+48 cm. 0: 
SW-NO 252 °. Innengrabfleck ( arglkck): 270x l02 cm. 
Sargklammer in der !. oberen Grabecke. Gestört, Schäclcl 
zerdrückt und verschoben. 
Große Eise11blechscl11wlle mit ovalem Ring und dichten 
Textilspuren (5) auf der 1. Beckenschaufel. Beink(///1111-

fragmenle (1) neben dem r. Schulterblatt. Eise11111e.1·ser 

(6) außen am 1. Oberschenkelknochen. Cefiißji·ag111e111e

(-) in der r. oberen Grabecke. 2 St. ziegelrote, innen
graue Spin11wirtel (2-3) und Bro11::,ering (4) in der
Graberde.
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Grab 626 

Grab-L: 225 cm, -B: 118 cm, -T: 65 cm. 0: W-0 270 °. 
Stufe bei -22 cm, Innenfleck: 200x86 cm. Sargspur: 
182x65 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 627 (Taf. 80) 

Jung. Grab-L: 203 cm, -B: 90 cm, -T: 20 cm. 0: W-0 
263 °. Gestört, nur Oberschenkelknochen in situ. 
Eisenmesse1frag111ent (1) zwischen den Oberschenkel
knochen. 

Grab 628 (Taf. 80) 

Erwachsene/r. Grab-L: 265 cm, -ß: 128 cm. -T: 110 cm. 
0: SW-NO 255 °. Sargspur-B: 75 cm. Gestört, 1. Arm
und die Unterschenkelknochen in situ. Auf einem Ober
schenkelknochen grüne Patinaspur. 
Römerzeitliche bronzegegossene Kniefibel (2) und un
verzierte Randfragment von rötlich-schwärzlich
grauem, handgeformtem Topf aus grobkörnigem Mate
rial mit kaum auskramendem Rand ( 1 ). 

Grab 629 (Taf. 80) 

Mann. Grab-L: 226 cm, -B: 107 cm, -T: 120+40 cm. 0: 
W-0 260 °. Sargeisen in der Mitte des Kopfendes des
Grabes. Gestört, Brustkorb und Becken, Schädel an der

teile des Brustkorbes. 
Fragment von zweireihigem Beinkm111n (2) neben den arg
eisen. Großes Eisenmesser (5) und breites, großes Fe11er

scltlageisen (4) an der Stelle der r. Beckenschaufel. Eise11-

sc/11wlle11beschlag (1) in der Graberde. Ww1dfmg111e111 von 
handgeformtem grauem dickwandigem Gelliß (3). 

Grab 630 (Taf. 80) 

Pl'erd. Grab-L: 240 cm, -ß: 80 cm, -T: 45 cm. 0: 0- W 
75° . Gestürt, kein Knochen in silu, chüdel fehlt. 
Eiserne 1i'ille11la11-;:,e11spi1::,e mit schil!l1la111ürmiger Kleinge 
( 1) am unteren Ende der Grabgrube, konnte neben dem
Pfertleschüdel I iegen.

Grab 631 

Jung. Grab-L: 240 cm, -13: 100 c.:m, -T: 60 c.:m. 
Innengrabfleck (Sargfleck'?): l 75x67 cm. 0: W 260 °. 
Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 632 

0: w O 260 °. 
Ohne Knochen und ßeigaben. 

Grab 633 

0: W O 260 °. Sargbestattung, schmale Sargeisen. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 634 (Taf. 80, Taf. 226.1) 

Mann. Besitzer vom Pferd in Grab 635. Grab-L: 

290 cm, -B: 110 cm, -T: 65 cm. 0: W- O 265 °. Sarg

bestattung, Sargspur 10 cm enger als der Grabfleck, an 

Kopf und Füßen vertieft, Sargeise11 in der Vertiefung am 

Kopf. Gestört, Schädel, Brustkorb und Becken. Becken
schaufel auf höherem Niveau, mit Patinaspur. 

An der Stelle des Beckens Spur von Lederschicht, im 

gestörten Bereich verstreute runde Si/berk11öpfe (1-2), 

schmales Bronzebefestigungsband von Blechbeschlag 

(3), langer, dünner Silbemagel (4). Eise11pfei/spirze11-

ßii11del (6-15) in der Gegend des r. Ellbogens: 10 St. 

dreiflügelig und I St. flach. Versteifw1gsbei11p/atte11 

vom unteren Ende und der Mitte eines Bogens mit 

schmalen Armen (16-20) an den r. Unterschenkel

knochen und Oberschenkelkopf. Bei11ka111111frag111enr (5) 

außen an den 1. Fußknochen. 

Grab 635 (Taf. 81) 

Pferd. Besitzer in Grab 634. Grab-L: 260 cm, -B: 100 

cm, -T: 30+105 cm. 0: NO-SW 78 °. Das Pferd liegt 

umgekehrt im Grab, mit dem Kopf im 0. Das Pferd lag 

im zusammengebrochenen Zustand im Grab. Gestört, 

Schädel, ein Teil der Vorderbeine und Becken. 

Au Silberblech gepreßte Halbkugel- (1-6), fransenge

mu terte (8-9) und wie Nebenriemenzungen geformte 

(7) Geschirr::.ierden ver treut an der Stelle des Schädels

und im Bereich der verwühlten Rückenwirbel. Eiserne

Tiillen/anze mit schi I fblattförmiger KI inge ( 10) mit

Ei ennagel in der Tülle.

Grab 636 

Angaben fehlen. 

Ohne Beigaben. 

Grab 637 (Abb. 22; Tal'. 81, Taf. 217.4) 

Pferd. Be itzer in Grab 639. Grab-L: 220 cm, -B: 120 

cm, -T: 60+60 cm. 0: NO-SW 70 °. Skelettreste eines in 

konträrer Orientierung im zusammengebrochenen Zu

stand bestatteten Pferdes. Vor allem Schädel, l lals- und 

Rückenwirbel gestört. 

Oberflächlich verzinkte runde Geschirrbeschläge aus 

Bronzeblech, mit Bronzedraht auf dem Rand und 

kleiner gepreßter Blechzier in der Mitte ( 1-6): neben 

den Schädelfragmenten 6 St, neben dem Becken

knochen 2 St. (-). 5 t. kleinere runde Geschirrbe

schläge (7-11), Beschläge von Kopf- und chwanz

riemung. Eiserne G11rrsch11a//e ( 14) neben den 1. 

Rippen. Fragment von kleinerer Eise11sch11a//e ( 15). 

Fragment von eiserner La11ze11tii//e ( 12) und Pfeil 

spitze ( 13) in der Graberde. 
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Grab 638 

0: SW-NO 255 °. Sargbestattung, schmale und breite 

Sargeisen. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 639 (Taf. 81) 

Mann. Grab-L: 225 cm, -B: 85 cm, -T: 69 cm. 0: W-O 

260°. An den O-Ecken des Grabes Pfostenspuren. 

Sargbestattung, Sargspur erkennbar, Sargkla111111em am 

r. Oberarmknochen und Fußknöchel. Gestört, Schädel,

Bru tkorb und Becken. Die r. Arm- und die Bein

knochen in situ.

Längliche und an den Enden abgerundete Bronzebleche

( 1-2) an der Stelle des Beckens, Eise11111esser (3) außen

am r. Oberschenkelknochen.

Grab 640 (Taf. 81, Taf. 236.30-b) 

Erwachsene/r. Grab-L: 245 cm, -B: 101 cm, -T: 91 cm. 

0: SW-NO 258 °. Gestört, Schädel und Oberteil des 

Brustkorbs fehlen. 

Aus verzinktem Bronzeblech gebogener Ra11dbesc!,/ag 

mit gepreßter Menschenfigur einer kleinen Holz chale 

(2) mit 3 dünnen Nieten, rechts von der Stelle des

Schädels. Ovaler Sch11alle11ri11g ( 1) auf dem letzten Wir

bel, Eise11ri11g (3) halb unter den 1. Unterarmknochen.

Grab 641 {Taf. 82, Taf. 190.4, Tal'. 235.4) 

Frau. Grab-L: 231 cm, -8: 110 cm, -T: 75 cm. 0: W

NO 258 °. Sargbestattung, argspur: l 72x56 cm. Je 2 

Sargeisen an den Ecken und auch von rechts an der 

Uingsseite. Innerhalb der Sargspur Grabsohle an Kopf 

und Füßen vertieft. Gestört, oberer keletteil, Knochen 

ans Kopfende des arges geworfen. 

Am W-Ende des Grabes, außerhalb des arges mit 

gepreßten Greifen verzierte f3ro11zeb/ec/1bti11der von klei

nem llo/zei111er mit l lenkel ( 15), die in drei Reihen mit 

den schmalen Eisenblechbündern zwischen ihnen den 

ganzen Eimer bedeckten. 11: 11,7 cm, Mund-Dm: 9,7 9 9 

cm, Boden-Dm: l l-II,2 cm. chmale 1/olzbrelfer mit 

Bronzenieten (9 l l) an der Stelle des 'ch1idels (Dauben 

des Eimers). Abgewetzte Bro,r::.eschl'ibe (6) mit 3 durch

brochenen Speichen, an der 1. Seite des einstigen Beckens, 

tiefer ein kleiner Bro11ze/Jlechbescf,lag von Lederriemen 

(3), Rie111e11sch/a11Je mit gepreßter Rankenverzierung 

( 1 ), Rie111e11::1111ge (2), darunter Fragment von beinernem 

Nade/be!tiilter (8), l:.i.1·l•11111es.1·l•r (14) und Ei.1·e11me.1·.1·er

frag111e11te ( 12-13). Gestaucht kugelförmiger und kleinerer 

doppelkonischer Spilun,·irre/ (4-5) in der 1. unteren 

Sargecke. 

Grab 642 (Taf. 81) 

Kind. Grab L: 137 cm. B: 62 cm, T: 51 crn. 0: W 0 

260° . Sargbestattung, Sargspur: I 25x40 cm, an Kopf 
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und Füßen vertieft, Sargkla111111ern in der Nähe der r. 
Sargecken. Knochen zerfallen. 
Nebe11rie111e11zunge aus Bronzeblech mit graviertem 
Flechtband und glatter Rückseite (2) an der Stelle des 
Beckens. Eisenring (1) und Kettenpa11zerfrag111ent (3). 
Spuren von 4 St. Eieni in der Linie des Körpers. 

Grab 643 (Taf. 82) 

Frau. Grab-L: 269 cm, -B: 99 cm, -T: 59 cm. 0: SW

NO 254°. Sargbestattung, Sargspur: 223x55 cm, an 

Kopf und Füßen vertieft, Sargkla111111er11 in der r. oberen 
Ecke, in Höhe von 1. Oberarm- und r. Unterrschenkel
knochen. Gestört, nur 1. Unterschenkelknochen in itu, 
Langknochen und Schädelfragmente in der oberen Grab
hälfte zusammengeworfen. 
2 t. /\11ge11per/en ( 1) in der Schädelgegend, grauer ge

staucht kugelförmiger Spin111virtel (5), ovaler Schnallen
ring aus Bronzeblech (4), rechteckige Bronzesc!,nal/e 
mit Rest vom Bronzeblechbe:chlag (3), Eisenmesser (6) 
und Bronzering (2) im beren Grabteil. 

Grab 644 (Taf. 82) 

Mann. Grab-L: 275 cm, -8: 80 cm, -T: 120 cm. 0: W-0 

260°. lnnengrabneck (Sargneck?): 225x75 cm. "Robu. te 
Knochen". Gestört, r. Ober- und die Unterschenkelknochen 
in situ, die übrigen Knochen im oberen Teil der Sarg pur 
zusammengeworfen. 

Aus Bronzeblech geschnittene Fragmente von Gürtel
zierden mit Flechtmu ter zwischen den Knochen: ge
kerbte Seitenband 11011 Rie111enz1111ge (l ), Vorder- 1111d 
Riickseite von Rie111enz11nge mit Gitterncchtmuster (8-
9), 5 t. quadrati. ehe Ciirrelbesc!,läge, l t. in der Mitte 

ausgeschnitten ( 14-18), Vorderseite von kleinem Wap
penbescl,/ag mit graviertem Gittermuster (JO), hufeisen
förmiger Locl1kmnzbesc/1/ag ( 11 ), 6 t. Vorder- und 

Rückseiten von Nebenrie111em,1111gen mit eitenbändern 

verschiedener röße und Verzierung (2-7). In einem 
gegossene ßron-;,esc/1nalle (20) mit rechteckigem Ring 

und dreieckigem Beschlag, bronzegegossener A11Jhtin
gerbescl,/ag mit Rankenverzierung ( 19) und Lederspur 
am /\ulMngchaken. ßron:eblec!,bescl,/ag von I lolzei

merrand ( 12) und 2 't. rechteckige ßescl,/iige aus dop
peltem ßronzeblech ( 13). Cefiißji-r1g111enr (-).

Grab 645 (Abb. 21;Taf. 82 Taf. 205.l) 

Mann. rab-L: 290 c:m, -13: 120 cm, -T: 105 cm. 

lnnengrablleck: 264x 0 cm an Kopf und rußen vertieft. 

0: SW N 250°. ,estürt, chiidel, ßrustkorb, Becken 
und großer Teil der 1. Seite. 

/\us Silberblech ausgeschnittenes Krew ( 1) halb unter dem 
r. Oberschenkelknochen. In einem gegos ·cne ßron:e
sc/,11(1/ll' (2) mi1 ovalem Ring und siebeneckigem Beschlag

am Grabende auf höherem Niveau. Nierenförmiger Ring 
von gegossener Bronzeschnalle (12) in der Graberde. 

Brauner Feuerstein (13) am Kopfende des Innentleckes. 4 

St. Wappenbeschläge mit byzantinischem Musterschatz aus 
stark vergoldetem gepreßten Bronzeblech (3--u) und 5 St. 

ähnlich gemusterte breite kurze Nebenriemenzungen (7-11) 
im Bereich unter der fehlenden r. Beckenschaufel. Be
schläge und Riemenzungen lagen umgekehrt, die Riemen
zungen dicht am Gürtel. An der 1. Skelettseite ist die Stelle 

des entnommenen Schwe11es zu erkennen. 

Grab 646 (Abb. 22; Taf. 83, Taf. 191.3) 

Frau. Grab-L: 275 cm, -B: 104 cm, -T: 57+60 cm. 0: 

SW-NO 255°. Innengrab-, Sargfleck: 210x60 cm. Sarg
bestattung, an Kopf- und Füßen vertieft. Sargk/a111111em 
in den unteren Ecken, in Linie der Unterschenkel und 
Oberarme. Gestört, Schädel verschoben, Brustkorb, 
Becken und Armknochen fehlen. 
Prismenförmige Glasperlen (3) neben dem Schädel, 
kleine Pasteperlen (-) an der Stelle des Brustkorbes. Im 
Bereich der in situ liegenden Beinknochen neben dem 1. 
Oberschenkelknochen ein Sehei benanhänger atz: neben 
dem Oberschenkelkopf kleiner Bronzering ( 1), tiefer 

kleine ovale Bronzeschnal/e (7), tiefer bronzene A 1if
/,ä11gerscheibe mit vier Speichen (5), an der ein Eisen-
111esser (13) und 2 Eisenschlüsse/ mit Textilspur (14) 
hingen. Durchbrochene Bronzescheibe mit Sternmuster 
(4) halb unter dem Eisenmesser. Rechteckige doppelte
Bronzeblechbescl,/äge (8-9), die Beschläge des Schei
benriemens, in verschobener Lage. 2 St. bronzene Be
festig1111gsbä11der (2), die ßlechriemenzungen fehlen.

Lange chmales Eisengerät ("Hackme er") ( 15) neben
dem fehlenden r. Unterarm. Krei segmentförmiges

Eise111Verkze11g mit gebogener chneide (12) in der r.
unteren Sargecke. Dünne Bleiplafle mit Nagellöchern
(10), Wandverstärkerung des Holzgefäße oder Metall

gefäßfragment, am Fußende de Sarges. Eisenring ( 16),

Eise11brucl,siick (gehört zum chlüs sei) (6) und gebo
genes Eise11kli11genfmg111e11r (11) in der Graberde.

Grab 647 

Grab-L: 256 cm, -8: 1 14 cm, -T: 75+60 cm. Innenllcck: 

235x80 cm. 0: W-NO 255°. Innenlleck an Kopf und 
Füßen vertieft, Unterschenkelknochen schräg in der 
Vertiefung. Gestört, nur Beinknochen in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 648 

Mann. Grab-L: 263 cm, -B: 100 cm. 0: SW-NO 254 °. 
Grabsohle an Kopf und Füßen stark vertieft. Skelett-

berteil gestört, nur 1. Unterarm- und die Beinknochen 

in situ. 

Ohne Beigaben. 
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Grab 649 (Taf. 83) 

Jung. Grab-L: 254 cm, -B: 106 cm. 0: W-0 260°. 

Innenfleck: 210x80 cm. Gestört, Beinknochen in situ. 

Ovales Eisenschnallenfragment (2) an der Stelle des 

Beckens. Eise11messe1frag111ente (1) in der Graberde. 

Grab 650/a-b (Taf. 83, Taf. 168.7) 

Mann und Frau, Doppelbestattung,. Grab-L: 232 cm, -B: 

132 cm, -T: 130 cm. 0: SW-NO 256 °. Innen- (Sarg-) 

fleck: 195x95 cm. Sargeisen in der 1. oberen Ecke und 

im unteren Drittel der Längsseiten. Gestört, vom auf der 

rechten Seite liegenden Frauenskelett oberer Teil des 

Brustkorbes, 1. Arm- und Beinknochen in situ. Vom auf 

der S-Seite liegenden Skelett nur 1. Beinknochen in situ. 

a) Mann: In einem gegossene Bronzesclinalle (7) mit

ovalem Ring und unverziertem Beschlag in der Grab

erde und Eisenmesser(-) links am Skelett.

b) Frau: Gelbe Pasteperle11, zwischen ihnen eine kleine

hellgrüne Melo11e11kernper/e (2) um das Schlüsselbein

des r. liegenden Skeletts. Bronzearmring (8) mit ein

geschlagener Verzierung, auf die 1. Handknochen ge

rutscht. Kleiner Bro11::,eri11g (3) und 2 St. viereckige

Bro11::,eb/eclibeschläge (4-5), auf ein diagonale Flecht

band, außen am 1. Oberschenkelknochen. Doppelter

Eise11schliisse/aujhäl!ger mit Resten der Schlüssel

schäfte (6), schmales Seitenband von /la11ptrie111e11-

::,unge aus Bronzeblech (9) - sie können Zubehör der

Frauentracht mit Anhängern und Gürtel sein. B/eclikreuz

(1) am 1. Fußknöchel des recht seitigen Skelette .

Grab 651 

Kind, Mädchen. Im oberen Teil des großen Grabneckes 

(291xl05 cm) bei -38 cm ein kleinerer Fleck von 

180x50 cm. T: 50 cm, an Kopf und Füßen noch 10 cm 

vertieft. 0: W-0 260° . Sargbestattung, Sargk/wn111em 

im unteren Drittel des lnnenneckes. kelett zerfallen 

oder ge tört (?), nur kleine Reste der Unterschenkel

knochen erhalten. 

Fragment von Bro11::,eohrring (-) im oberen Teil der 

kleinen Grabgrube, Ei(-) am Unterschenkelknochen. 

Grab 652 

Erwachsene/r. Grab-L: 234 cm, -B: 99 cm. lnnenneck 

bei -78 cm: 200x75-80 cm, an den Füßen noch 30 cm 

vertieft. 0: Außenfleck 265°, lnnenneck 250°. Gestört, 

nur Beinknochen in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 653 

Grab-L: 185 cm, -B: 98 cm, -T: 87 cm. SW-NO 250°. 

Gestört, Beinknochen in situ, Schädel in die r. obere 

Grabecke geworfen. 
Ohne Beigaben. 

94 

Grab 654 

Ohne Angaben und Beigaben. 

Grab 655 (Taf. 83) 

Kind. Grab-L: 160 cm, -B: 60 cm, -T: 5 cm. W-0 260° . 

Zerfallenes Skelett. 

Bunte Augen- und einfarbige Perlen (1-2), kleiner 

Bronzeohrring (3), schmales Eisenband mit Textilspur 

(4) und Rückseite aus Bronzeblech von Nebenriemen

zunge (?) (5) in der Gegend des Schädels.

Grab 656 (Taf. 84) 

Erwachsene/r. Grab-L: 247 cm, -B: 55 cm, -T: 17+87 

cm. W-0 260°. Sargbestallung, Sargeisen neben den r.

Hand- und Fußknochen. Ungestört, Skelett-L: 155 cm.

Rechteckige Eise11sc/11wlle (2) in der Mitte des Beckens.

Eisenring(!), Eisenfragmente (4), 5 St. Feuersteine (7-

11), Eisenpfeilspitze mit Bart (3), kleine Bronzebleclie

(5-6) an den 1. Handknochen.

Grab 657 (Taf. 84) 

0: SW-NO 260°. Sargbestattung, Sargkla111111ern. 

Wandfrag111e11t von Tongefäß aus körnigem Material mit 

Wellen! inienverzierung ( 1 ). 

Grab 658 (Taf. 84) 

Kind. Grab-L: 145 cm, -B: 60 cm, -T: 98 cm. 0: W-0 

260°. Sargbe tattung, Sargeise11 in den oberen Ecken 

und in der Mitte der r. Seite de Grabncckes. Ge tört, 

Knochen zusammengeworfen. 

l St. A11ge11perle (!), längere und kürzere Nebe11rie111e11-

::,11nge11 au Bronzeblech (2-3), Eisenfrag111e11te (vom

Schlüsselaufhlingcr) (4) in der Graberde. l landgeformter

hellbräunlicher, aus schlechtem Material, am Boden

schlecht gebrannter unverzierter Topf mit rauer Ober

fläche in zerbrochenem Zustand (5; Taf. 240). II: 11

cm, Mund-Dm: 10 cm. Boden-Dm: 8 ,5 cm.

Grab 659 (Tal'. 84) 

Grab-L: 258 cm, -B: 1 17 cm, -T: 100 cm. 0: W-0 

250°. argspur-L: 200 cm, -B: 66-60 cm. Innerhalb der 

Sargspur an Kopf und Füßen vertieft. Sargeisen an den 

unteren Ecken in situ, oben an der 1. eite verschoben. 

Gestört. leeres Grab. 

Wellenlinicnverziertes fla/.1ji·ag111e11t von hellgrauer, 

gut scheibengcdrehter frühawarenzeitlicher To11jlaschc 

( l; Taf. 240) in der Graberde nur höherem Niveau. II: 
10 cm. 

Grab 660 

Grab-L: 147 cm, -ß: 58 cm, -T: 91 cm. 0: W O 260°. 

Leere Grabgrube, ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 661 (Taf. 84) 

Kind. Grab-L: 263 cm, -B: 88 cm, !.untere Grabecke 
bauchig erweitert. Innenfleck: 200x66 cm, an Kopf und 
Füßen vertiert. T: 20 bzw. 17 cm. 0: W-O 262 °. Vom 
Skelett nur Schädelfragmente erhalten. 
Bron-::.eblechbnnd vom Rand eines Holzeimers (6) bei 
den Schädelfragmenten. In der Mitte der Grabgrube: 
Eise11111esse1fmg111ente (7-9), Eisenbnnd ( 10), Eisen

werk-::.e11g (?) mit Textilspuren (11), Eisenring (5) und 
4 St. verschieden große gestaucht kugelförmige helle 
Spin111virtel aus Ton (1-4 ). 

Grab 662 (Taf. 84, Taf. 197.3) 

Mann. Grab-L: 255 cm, -8: 98 cm, -T: 90 cm, an der 
unteren 1. Ecke verbreitert. lnnenlleck: 245x78 cm, 
Grab ohle an Kopf und Füßen vertiert. 0: W-O. Sarg
bestatlUng, schmale Sargkla111111e1ji·ng111e11te am Kopf
ende der Grabgrube. Gestört, nur r. Ober- und die 
Unterschenkelknochen in situ. 
Kleiner Silberohrring ( 1 ), unten mit Granulierung, die 
Kugel fehlt, in der chädelgegend, gebogener kleiner 
Browedml11 (2) ebend rt. Au Bronzeblech gepreßte 
Gürtelzierfragmente verstreut an der r. Seite des oberen 
Grabteils: Nebe11rie111e11-::.1111ge mit gezähntem Flechtband 
(3), 2 t. ovale Beschläge (4-5), in einem hellgelbe 

teineinlage, beim anderen Mitte nicht ausgeschnitlen; 
Fragment von rundem Beschlag mit ausgeschnittener 
Mitte (6), kleine· Bron-::.eband mit auf"einander gebo
genen Enden (8), geschlossener Eisenring (9). Eisen

bii11de1frag111e11te ,·011 llol-::.e1111er mit Texti !spuren ( 1 I) 
in der chädelgegend. Eise11ji·ag111e111e (-) und Fe11er

srei11 ( 10 ) in ch.:r rabercle. 

Grab 663 (Taf. 85, Taf. 207.1) 

I !'erd. Grab-L: 255 cm, -ß: 100 cm, -T: 0 cm. 0: NO- W 
70°. Das Pl'crd liegt im zusammengebrochenen Zustand mit 
hannonikaartig eingebogenen Beinen. estört, chädel und 
Rückenteil der W irbclsliule (Beraubung war auf Kop
l'riemen!l'rense und 'attel/Steigbligel gerichtet: Trense und 
Steigbllgel l'chlen). 
Auf der 1. Seite des I rerdes lag ·n Köcher mit Pl'cilen 
und ull1iingegllrtcl bzw. Bogen. von denen nach der 
'1orung libng blieben: drei l'lllgel ige liisenpfeilspit-::,e 

(36) r. am Sch:idel, 6 't. gepreßte !Jro1r;:.erose11e11 (24-
29) vom /\ull1:ingeriemen des Köchers r. in der
Pferdemitte und Fragmente der \lersreiji111g.1bei11pla1te11

von /Jogc11<111111•11 und -111itrc (40 -..J-1) r. am Schiidel und
1. vom lkckenknochen. Mel.\bare 13ogen L: 120 cm.
Vom (ieschiir blieben Beschl.ige dreier Typen vom
Kopf" und Sclrnanzncmen t:rhalten: aus Bronzeblech
geprcl.lte �lark ,·c111 nnt Frc111.1<'111111111ahcschlcige ( I ..i
16), I St 111 gulcr Qual1t;it, � SI durch die Bleil'üllmasse

"gesprengt" - in der Gegend des Kopfriemens; 7 St. 
Qunsrenbelwng imitierende gepreßte Bronzebeschläge 
(17-23) mit je 2 Schlaufenösen zur Befestigung, im 
Bereich des Kopfriemens und in situ je 2 r. am 
Schwanzriemen und 1. am Beckenknochen. Gepreßte 
bronzeverzinnte Halbkugelbeschläge (1-13), 8 St. in 
guter Qualität, mehrere Stücke in stark fragmentari eh 
zersprengtem Zustand - in der Gegend von Kopf- und 
Schwanzriemen. Mehrere von den sie befestigenden, in 
die Bleimas e eingebetteten N ieten ( schon ohne 
Be chlag) in der Schädelgegend. Rie111e11schlaufe au 
Eisenblech (35) vom fehlenden 1. Steigbügel, an den 1. 
Beinknochen. Schmale gebogene Beinplatre mit Bronze
niet (37 ) - kann Randbeschlag vom Sattelbogen sein - 1. 
an den Rückenwirbeln. 5 St. Fragmente von ver chiedcn 
großen Eise11sch11nlle11 (30-34), eine sicher Gurtschnal
le, die übrigen zu den Geschirriemen gehörig - in der 
Graberde. Handgeformter, bräunlicher, unverzierter 
Tontopf mit eingedrücktem Rand aus qualitativ schlech
tem Material, mit gerissener Oberlläche, schlecht ge
brannt (39; Taf. 240) an der r. oberen Grabecke. H: 12 ,3 
cm, B: ca. 14 cm, Boden-Dm: 9,3 cm. (Das Gefäß der 
Meinung der Ausgräberin nach gehört nicht zu dem 
Pferdegrab.) 

Grab 664 

Grab-L: 250 cm, -B: 80 cm, -T: 81 cm. W-O 266 ° . 
Leere Grabgrube, ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 665 

Kind, "etwa !0jährig". Grab-L: 220 cm, -B: 10 cm, -T: 
40 cm. Gestört, vom Becken aufwärts. 
Ohne Beigaben. 

Grab 666 (Taf. 84) 

Frau. Grab-L: 275 cm, -8: 7-110 cm, -T: 97 cm, an 
den Füßen vertieft. 0: W-O 260 °. Gestört, Schädel 
verschoben, Becken und 1. Oberschenkelknochen fehlen. 
Bro11-::.eohrri11g (2 ) zwischen den Rippen, Eise11ri11gfrag-

111e111 ( I) außen am r. Armknochen. 

Crab 667 

Leer, ohne Beigaben. Angaben fehlen. 

Grab 668 

Leer, ohne Beigaben. Angaben fehlen. 

Grab 669 (Taf. 8-t) 

Kind. 
1egossene bronzene Dreispeichenscheibe mit Öse ( 1 ). 

Grab 670 

Leer, ohne Beigaben. Angaben l'chlen. 
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Abb. 23 Grab 671 111it Detail:eic/1111111g, Grab 700

Grab 671 (Abb. 23, Taf. 84) 

Frau. Außengrab neck: 290x 150 cm, bei 39 cm Innen
grablleck: 2 l 4x7 I cm, T: 81 cm. An Kopf' und f-üßen 
vertieft. 0: W-0. arggrab, Sargk/a111111er11 in den 
Ecken, ca. 15 cm einwUrts vom Rand des Innenfleckes 
und in der Mitte der LUngsseiten. Gestört, Skclett
oberteil fehlt, r. Bein- und l!Ulfte vom 1. Oberschenkel
knochen in situ. 
Eisengeräl ("flack111esser") mit breiter Klinge(-) in der 
1. oberen Ecke des Innenfleckes. Gürtelgarnitur mit
AnhUngern außen am 1. Oberschenkelknochen: Eisen
ring (-), tiefer hakenkreuzförmige fragmentarische rö
mische Bron:ejibel (5), Fragment des bronzegcgossenen
Sei1e11ra11des der Kopfp/alle von germanist:her Blet:h
fibel (2), Bron:eri11g mit Öse ( 1 ), dann durt:hbrod1ene,
bron:egegossene Zier (3), llacher Sp1n1111·irrel ode1
Zierperle (4), tiefer 2 't. S-förmige Bron:,ekellenglicder
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(6), zuletzt Eise11111esser (7) und Eisenschliisse/ mit 
Textilspur (8). 

Grab 672 (Taf. 86) 

Pferd, gehört zu MUnnergrab 662 . Grab L: 240 cm, -13: 
120 cm, -T: 69 t:m. 0: 'W-NO. Gestört, Knochen auf 
höherem Niveau zusammengeworfen, tiefer die letzten 
Rückenwirbel und l linterbeinknochen in situ. 
3 St. dreil'!Ugelige füse11pfei/.1·1Jil:,e11 (1 5) in der Mitte 
der Grabgrube. Viele Fragmente von schmalen Verslei 
J1111gsbei11p/a11t·11 der Bogenarme (6 9, 12). Fragment 
mit Rostspuren der beinerm.:n Sei1e11s1a11ge der Eisen 
trense (11). Rechteckige fü.1·e11.1·c/111a//e (2) an der 1. 
Seite des Pferdes, ovale Ei.1·t•11.1·c/11wl/e ( 1) in der ,rab 
erde. 1chrere Knod1cn 11111 Patinaspuren, an einigen 

teilen Ble1vcrl:irbung von der f-üllunr de1 geprdlwn 
Geschirrbcst:h 1.ige 
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Grab 673 

Kind. Außengrabfleck: 280xl60 cm, Innengrabfleck: 

l 50x80 cm. T: 30 cm, an Kopf und Füßen 40 cm.

ferem Niveau. Sargkla111111em in der r. oberen Ecke, in 

Höhe von r. Ellbogen und Knie und je 2 in den unteren 
Ecken. Gestört, Schädel, Bru tkorb und r. Becken eite. 

Obere Teile von 2 St. goldenen Ohrgehänge mit großer, 

granuliertverzierter Kugel ( 1-2) an der Stelle des 

Schädels. Bunte Augenperlen (3) auf der 1. Seite des 
Brustkorbs. Eisenmesser mit Holzscheidenspur (6) und 

Eisenwerk;:eug ( ?) (-) am 1. Oberschenkelknochen. 

Ebendort 2 SI. Eisenringe (4-5). 

Ohne Beigaben.

Grab 674 (Taf. 86) 

Mann. Grab-L: 231 cm, -8: 85 cm, -T: 60 , weiter unten: 
75-67 cm. lnnenfleck: 230x50 cm, an Kopf und Füßen

vertief!. 0: W-O 264°. Im großen Außenfleck Raub
schacht zu erkennen, darin zwei zurückgeworfene

Knochen, Beinknochen in silu.

Bro,r::.eohrring ( 1) mil kleinem runden Meta! lanhUnger,
beim chüdel. ilberne Doppelblech-Nebenrie111en;:11nge

(2) und Rückseitenfragmente weiterer Nebenriemenzun
gen, außen am r. und 1. Oberschenkelkopf. Aus Bronze

blech gepreßte ovale Giirtel;:ierden (3-4) miI leerer
teinfassung in der Mille in der Beckenmille und am 1. 

Oberschenkel kop r.

Grab 675 (Taf. 86) 

Mann. Grab-L: 300 cm, -B: 106 cm, -T: 75 cm, Grab

sohle an Kopf und Füßen vertief!. 0: NW- 0 280 °. 

Sargbestallung, Sargklwn111em in den Ecken am Fußen

de und in Linie der Knie in situ. Gestört, r. Arm- und die 
Beinknochen in situ. 
Eisenring ( 11) und 2 t. Eisen111esser (6, 9), auf einem 
l lolzscheidereste miI ilberblechspuren, außen am r.
Oberschenkelknochen. Gepreßte unverziene Nebenrie-
111en;:11ngen aus ilberblech miI umgebogenem Rand, 4
SI. ( 1-4), zwischen den Oberschenkelknochen und an
der 1clle des Beckens in sekundärer Lage. Gepreßler

Dreipaß-Ciirtelbesclt!ag aus 'ilberblech (5), ebendorl.
Gebogene Bron;:enadel ('?) ( 10) an der '1elle der 1.
l landknochen. Massiver /Jrowenng ( ) in der Graberde.

Grab 676 

irab-L: 274 cm, 8: 110 cm, -T: 45 cm, an Kopf und 

Flißen 10 15 cm veniel'I ein schmalerer Innenfleck 

(230x60 cm). 0: \V NO 250 °. GesWrt, r. Oberarm

und 1. Unterschenkelknochen 111 silu. 
Ohne Beigaben. 

Grab 677 (Taf. 86) 

Grab 1 : 220 cm, 13: 82 cm, T: 8 17 cm. SW NO. 

Geslfül, r. Obcrann, ein Teil der W1rbelsüule und Unier
schenkelknnchen in situ. 

/Jodcntc1/fmg111cnt von l'r0hem, gu1 scheibengedrehiem, 

grauem, ha1 Iem Tontopf ( 1: Taf. 240). Boden-Dm: 
8,1 cm. 

Grab 678 (Taf. 86, Taf. 170.1) 
F1,111 Grab 1 : J'.W cm, -13: 1 JO cm, T: 88 80 cm. S\V 

NO 2i0 . Innenfleck, die Sargspm, erschein! auf lie 

Grab 679 (Taf. 86, Taf. 198.2) 

Mann. Grab-L: 270 cm, -B: 117 cm, -T: l 05 cm. 0: W

O 260° . Sargbe, taltung, je 2 St. Sargkla111111em in den 
Ecken, je I SI. in Linie von Knien und r. Oberarm. Sarg: 

l 80x55 cm. Gestört, Oberleil des Skeletts, r. Unterarm,
die Ifalfte de Beckens und Beinknochen in situ.

2 St. gegossene bronzene Nebe11rie111;:11ngen mit gezähn
tem Tierstil-If-Mu ter (5-6) und 2 St. ühnlich verzierie
aus Bronzeblech gepreßte Nebe11rie111en:11nge11 (7-8) in

der Mitte des Beckens und r. von ihm. In der Linie des
oberen Randes der Riemenzungen je 3 kleine Halb

kugelknöpfe mit Zahnverzierung (l-4). Kleine quadrati-
che Blec/1/tiilse mit gezähntem Flechtband (9). Eisen-

111esser ( 15) an den r. Unterarmknochen, kleine Eisen

scltnal/e (10) und größeres Frag111ent (13), ltinglich
rechleckige Fragment von Eisengegenstand ( 12) und

Feuerstein ( 14) in der Graberde. Früher, grauer, gu1
scheibengedrehier Topf ( 11, Taf. 241), eiförmig und am
1 fal vereng!, auf der Schulter Wellenlinienbündel und
darunier waagerechtes Linienbündel, in der 1. oberen,
zerwühlten argecke. H: 14 cm, Mund-Dm 9 ,5 cm,

Boden-Dm: 6,7 cm.

Grab 680 (Taf. 87) 

Mann. Grab-L: 290 cm, -B: 150 cm, -T: 50 -l-5 cm. 0: 

W- 0 258 °. Innenfleck: 220x90 cm. Gestört, Oberieil
des kele11s, die Beinknochen in siiu. 
3 t. Nebenrie111en;:11ngen aus Bronzeblech mit gepreß1 

umgebogener Voreier- und glaller Rückseile ( 1-3) in siiu 
unler der fehlenden r. Beckenschaufel. Rücksei1enfrag

men1 von Nebe11rie111en;:11nge (4) oberhalb der 1. chul-
1er. Kleine bronzene Nagelmndköpfe (5 · ) in der Ge

gend des gestürlen chüdels, sie gehören zu den Gürtel
zierden. Ei.1e11ri11g ( 11), Eise11111esser miI I lolzscheiden
spur (9) neben den r. Un1erar111knochen. Rechteckige 
Eisenscltnalle ( l 0) in der Graberde. 

Grab 681 (Taf. 87) 

Frau. Grab-L: 230 cm, -8: 110 cm, -T: 5-70-78 cm. 

O: S\V NO 265 °. 1 nnenlleck ( arg fleck): 190x65 cm. 
Sargbesiauung, Sargkla111111em in den Ecken und der 

Linie der Knie. Wenig gesiiirI: Brus1korb und 1. Becken
seile. 
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Schwarz-gelbe Augenperle ( 1) in der r. Ellbogenbie
gung. Ovale Eisenschnalle (3) in der Beckenmitte, 
Eisenring (6) an den 1. Handknochen, Eise11ri11g

fragme11t (8) und Eise11111esser (9) am 1. Oberschenkel
knochen. Bronzescheibe mit vier Speichen (4), Frag
ment von römischer gegossener Bron:.ebiigelfibel (5), 
gedrehtes Eisenri11gfragme11t (7) und beinernes Nadel

behtilte1frag111e11r (2) - vermutlich am 1. Oberschenkel
knochen. 

Grab 682 (Taf. 87) 

Mann. Grab-L: 290 cm, -B: 111 cm, -T: 52+43 cm. 
lnnentleck schräg in großer Grabgrube: 230x70 cm. 0: 
Außenfleck W-0 268°, Innenfleck 275 °. Sargbestat
tung, Sargkla111111em in Linie des r. Ellbogens und der 
Knie. Ge tört, Skclcttoberteil: Schädel, Brustkorb und 
Becken. 
Eisenring (5) r. am gestörten Schlidcl. Nebe11rie111en

Jrag111e11re aus Bronzeblech mit Flechtband (2-4) innen 
an den leicht ver chobcncn 1. Unterarmknochen. Au 
Brontcblech au geschnittene Vierpaßroselle ( l) in der 
Graberde. Bro11:.eri11gfrag111e11t (-), Eisenpfeilspir:.e (-)

und Eisenfrag111e11r (-) ( kommen nur im Grabungs
tagebuch vor). 

Grab 683 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 298 cm, -B: 105 cm, -T: 
32-28 cm. Innenfleck: 2 l 5x 64 cm. 0: Außenfleck SW-

0 245°, Innenfleck 243°. Ungestört, 1. Unterarmkno
chen auf da Becken angewinkelt. 
Ohne Beigaben. 

Grab 684 

Kleine leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 685 

Kleine leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 686 (Taf. 87) 

Grab-L: 300 cm, -B: 170 cm, -T: 101 104 cm. W 0 
260°. lnncntlcck: 2 l 5x57 cm, an Kopf und Füßen ver
tieft, die Knochen liegen in der Vertiefung. Gestört, 
Schüdelfragmcnt und Unterschenkelknochen 111 situ. 
Eise11111esse1ji·ag111enre (4), Eise11sc/11wlle (2), kleiner 
Eisenring (3), hohler Griff 1'()11 Eisenpji·llspit::,e (?) ( 1) -
in der Graberde. 

Grab 687 (Taf. 87) 

Erwm:hsenc/r. Grab-L: 220 cm, -B: 99 cm, -T: 72 70 cm. 
Innenfleck: 205x65 cm. 0: W-0 265 . Gestört, Skelett
oberteil, nur 1. Oberarm- und die Beinknochen 111 situ. 

98 

Eisenmesser in Holzseheide (3) an der Stelle des Beckens. 3 
St. gekerbte Halbkugelknöpfe aus Bronzeblech (-). Frag
mente von Eisenring und Eisensc/111alle ( 1-2), Eise11-

kettenji·ag111e11t mit Stoffresten (4), Perlen(-). 

(Grabungstagebuch, Grabzeichnung und Fundzeichnung 
stimmen nicht überein 1) 

Grab 688 

Kind. Grab-L: 313 cm, -8: 118 cm, -T: 65-68 cm, 
Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. Innenfleck: 
l 92x62 cm. Gestört, Beinknochenreste in situ.
Ohne Beigaben.

Grab 689 (Taf. 87) 

Frau. Grab-L: 265 cm, -ß: 226 cm, -T: 78-80 cm. 
Innenfleck: 226x62 cm. argrestc, verstreut Sargeisen

Jmg111enre. 

Bunte Augenperlen ( 1) und Eisenschnallenfrag111ente 

(2) in der Graberde.

Grab 690 

Flache, lange und chmale Grabgrube. L: 260 cm, ß: 65 
cm. T: 30 cm, an den Füßen aur 42 cm vertieft. Gestört,
Skeletteilc am 0-Ende des Grabes zusammengeworfen.
Ohne Beigaben.

Grab 691 (Taf. 87, Taf. 185.6, Taf. 189.1) 

Frau. Grab-L: 242 cm, -ß: 73 cm, -T: 45-42 cm. 0: 
W- 0 253°. Innenlleck: 190x60 cm. Darin arg-spur.
argkla111111em an den Ecken in Linie der Knie. Gestört,

Becken und Oberschenkelknochen. kelctt-L: 160 cm.
Grüne Glasperlen (2) um den ch�idel. In einem ge
gossene Bron:.eschnalle mit ovalem Ring und l'ünl'
eckigem durchbrochenen Beschlag (5) innen an den r.
Unterarmknochen. Fragment von dünner l3r01r::.ekerre

(4), brontegcgossene Pferdej,hel ohne Nadel (7), bron
zegegossencr Lochkrnn:.beschlag (6). Nagelmndkopf

aus Bronzeblech ( 10), Ei.1·enblechfmg111ent (3). bronze
gegossenes Randband (8), Hi.1<'ngeriit mit schmaler
Klinge ("/ lack111e.nw") (11) in der Graberde. Bron:.e

ring mit Öse ( 1) an der Stelle des 1. Oberschenkel
knochens. Unverzierte, oherll;ic:hlich verzinnte lla11pr

rie111en-;1111ge aus doppellem Bmn:.eblech (9) zwischen
den Unterschenkelknochen.

Grab 692 

Grab-L· 23 i c:111, -B: 110 cm. T: 56 cm. 0: S\V NO 
247 °. Stufengrab mit Sargbestattung, lnnenlleck: 
200x50 60 cm. Sargkla111111em 111 den Fcken am Kopf 
ende. Ge�ttirt, nur wrückgewo1 l'ene Sch:idelfragmente 
1m Grab. 
Ohne lk1gaben. 
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Grab 693 (Taf. 88) 

Mädchen. Grab-L: 227 cm, -8: 73-82 cm, -T: 54 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft. lnnenneck: l90x45 cm. 0: 
SW-NO. Sargeisen in der Graberde. Gestört, Schädel
fragmente und 1. Beinknochen in situ. 
Kleine gelbe und weiße Pasteperlen (1). 

Grab 694 

Erwachsene/r. Grab-L: 227 cm, -8: 73-88 cm, T: 50 
cm. 0: W-O 260°. Stufengrab, bei -27 cm weiterer
Grabfleck: l 90x45 cm, an Kopf und Füßen vertieft.
Gestört, Schädel und Bru tkorb fehlen.
Eisenscl,na/le (-) in der Beckenmitte.

Grab 695 (Abb. 22; Taf. 88, Tat'. 192.1) 

Frau, ungestört. Grab-L: 220 cm, -8: 105 cm, -T: 64 cm, 
Skelett-L: 160 cm. 0: W-O 260°. Sargbestattung, 
schmale Sargkla111111ern an den Ecken und breite Eisen 

in Linie von Ober chenkelknochen und Knien. Sarg: 
l65x55 cm. 
Am Schädel r. und vor den Fußknochen in der Mitte, auf 
höherem N iveau gleicharmige Bronzeblecl,kreu::,e (4-5) 
mit gepreßtem punzierten Muster, IIolzspur, Löchern 
an den Enden und langen dünnen Nieten. Große 
Bron::,eol,rringe mit aufgezogenen Blechkugeln und 
applizierter Verzierung (J-2) am Ende des r. Oberarmes 
und über dem 1. chlü elbein. Gelbe und auf' schwar
zem Grund gelb fadenverzierte Pas1eperlen (3) 1. am 
nach r. gewendeten chädel. Eisenring ( 13) auf dem 1. 
Oberschenkelkopl', tiefer 2 St. qualitativ schlechte un
verzierte farblose Spinn1vir1el aus Ton ( 10), S-förmiges 
di.innes Bron::,ekellenglied (9), Fragment von beinernem 
Nadelbel,ti/1er 111i1 Eisennadel (7-8), Eisen111esser ( 15), 
zwischen Messer und Oberschenkelknochen durchbro
chene bronzcgcgossene Scl,eibe (6) mit zwei Tierköpfen 
und stilisierten Tiergestalten verziert. Ovale Bron::,e

scl,na/le ( 12) vermutlich am Becken. l lr111ptrie111en::,11nge 

aus doppellem 'ilberblech mit eitenbündern (14) mit 
Punktmuster-Flechtband von kümmerlicher Linien
l'ührung, auf' einer Seite Flechtband mit stilisiertem 
Pflanzenmuster. Große Tonperle (?) ( 11) in der Grab
erde. 

Grab 696 (Tal'. 88) 

Erwachsene/r (Mann?). Orab L: 273 cm, -13: 110-115 
cm, T: 59 cm. 0: SW NO 250°. Stul'engrab mit arg
bestattung, Grabsohle an Kopf und Füßen vertiert. Sarg

klw11111em an den Ecken, neben den Oberschenkelkno
chen. Gestfüt, nur Beinknochen in situ. 
Rilckse1te von Nchcnric111l'n::,1111ge aus Bronzeblech ( 1) 
und IJll'cl,fmg111e111 (2) im oberen Teil des gestörten 
Grabes. 

Grab 697 

Erwachsene/r. Grab-L: 258 cm, -8: 61 cm, -T: 42 cm. 
0: SW-NO. Gestört, völlig durcheinander geworfene 
Knochen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 698 (Taf. 88) 

Frau. Grab-L: 255 cm, -B: 90 cm, -T: 49-52 cm. 0: 
SW-NO 248 °. Sargbestattung, schmale und breite Sarg

kla111111em am Kopf- und Fußende des Sargfleckes zu
sammengeworfen. Gestört, Schädel, r. Oberarm und 
Schulterblatt relativ in situ. 
Rot-gelb und schwarz-gelb faden verzierte Perlen ( l) r. 
am Brustkorb. Punzierter bronzegegossener Ar111ring (2) 
in der Gegend des 1. Ellbogens. 

Grab 699 (Taf. 88) 

Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -B: 85 cm, -T: 65 cm. 
0: SW-NO 257°. Sargbestattung, breite Sargkla111111em 

an den Fußecken des Sarges, in Linie der Unterschen
kel- und Unterarmknochen. Sarg: J 90x50 cm. Gestört, 
Skelettoberteil, Beinknochen in situ. 
Trapezförmige Eisensclzna/le (1) im Bereich hinter dem 
Schädel, neben dem zurückgeworfenen Beckenknochen. 
Bronzescl,eibe mit drei Speichen und Öse (3) neben dem 
1. Knie. Bronzegeg ssene Ciirlelzier mit Rosettenmuster
(2) in der Graberde.

Grab 700 (Abb. 23;Taf. 89) 

Mann. Außengrabfleck-L: 245 cm, -B: 120 cm, lnnen
grablleck-L: 232 cm, -8: 70 cm. T: 55-62 cm. 0: SW
NO 249 ° . Sargbe tattung, Sargeisen innerhalb des 
Innengrabflecke , je 2 schmalere in den hcken am 
fußende, breitere in Linie des r. Knies und des 1. 
Oberarmes. Gestört, Schädel und r. Unterarm, deren 
Knochen in den oberen Ecken zusammengeworfen. 
Fragment von kleiner Eise11sc/111a/le ( 15) zwischen den 
gestörten Knochen. Teile einer Ciirtelgar11it11r aus 
Doppelblech um das Becken: Voreierseiten aus ilber
blech gepresst, mit herabgezogenen Ründern, gezähn
tem Bandmuster in geometrischer Anordnung, Rück
seiten unverziert, au versilbertem Bronzeblech. l/a11p

trie111e11::,11nge ( 1) neben den 1. Unterarmknochen; Rie-

111e11schla11fe aus Bronzeblech ( 13) innen am 1. Ellbogen; 
6 St. Nebe11rie111en-1111ge11 (2-7) um das Becken, direkt 
unter den Beschlligen; 2 t. kurze Nebe11rie111e11wnge11 

(8-9) ebenf'alls um das Becken, genaue Stellen un
bekannt; 3 St. quadratische Ciirtelbesc/1/iige (10-12) 
von der hinten:n Gi.irtelscite. Ri.ickseitenl'ragmentc von 
schmalen Rie111e11::,1111ge11 aus Bronzeblech ( 17-J 8). In 
einem gegossene Bron;:.eschna/le (14) mit fünfeckigem 
Beschlag (möglicherweise auf dem Becken). An den 
auf dem r. Oberschenkelkopf liegenden l landknochen: 
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Eisenring mit Textilspur (20), kleiner Bron::,ering ( 16), 
Bron::.eschnallenring (21), Eisenmesser (24) und beiner
ner K11otenlöser (23). An den Handknochen auf dm 
1. Oberschenkelkopf Tascheninhalt: Feuerstein ( 19),
Eisen- und Bro11::.efrag111e11te (22) zwischen organischem
Material.

Grab 701 (Taf. 89) 

Mann. Grab-L: 267 cm, -B: J 12 cm, -T: 27-35 cm. 0: 

SW- 0 248°. Von den Füßen nach unten auch Sarg
spur zu erkennen, B: 70 cm. Sargk/a111111em in den 
Fußecken des Flecke und in Linie der Knie. Gestört, 
Skelettoberteil, auch der Sarg, nur Unterschenkel- und r. 
Oberschenkelknochen in situ. 
Schmaler Eisenaxt ( 19), L: 13 cm, B: 3 ,6 cm, außen an 
den r. Unterschenkelknochen. An der Stelle des zer
wühlten Beckens und des Brustkorbs au verzinntem 
Bronzeblech gepreßte, glatte Gürtelzierden mit um
gebogenen Riindern in sekundärer Lage: breite kurze 

Rie111e11::.11nge11 (3-6), 3 Vorder- und 2 Rückseiten; 
chmale kurze Rie111e11::.u11ge11 ( 1-2), 2 Vorder- und 1 

Rückseite; 5 St. quadratische Beschlagfrag111e11te ( 11-
15), auf einem Spur von teineinlage; 3 St. I lufeisen

förmige Loc/1krn11::.beschliige (8-10), Rie111e11sc!t/a11fe 

aus Eisenblech (7). Gagatam,ri11gfrag111e11r ( 18), römi
sche große Bro11-;,e111ii11::.e ( 17) und Eise11frag111e11t ( 16) in 
der Graberde. 

Grab 701a (Taf. 88) 

Frau. Grab-L: 200 cm, -8: 60 cm. -T: 95 cm, Skelett-L: 
135 cm. 0: SW-NO 252 °. In sich schlecht abzeichn
endem Grabfleck argspur besser zu erkennen. Gestört, 
Becken, Armknochen und Brustkorb. 
Großer schwarzer, gestauchter kugelförmiger, unverzicr
ter Spi11111virtel aus Ton ( 1) an der Stelle der r. Unter
armknochen. Große Eisensc!t11al/e mit Textilspur (2) 
und Rie111e11sc!tla11fe aus Eisenblech (-) in der Beck

engegend. 

Grab 701b 

0: W-0 260°. 
Ohne Beigaben. 

Grab 702a (Taf. 88) 

Mann. Grab-L: 200 cm, -ß: 88 cm, -T: 33 cm, an Kopf 

und Füßen auf 41 bzw. 43 cm vertiert. 0: W-0 262". 
Sargbestattung, Sargeisen in der 1. oberen Sargspurecke. 
Gestört, Knochen und Funcll'ragmente im oberen Sarg
teil zusammengeworfen, Schädel in s1tu. Knochen mit 
Patinaspuren. 
Fragmente von Gürtelzierden aus verzinntem Bronze
blech mit Flechtbandverzierung: lla11ptrie111l'llw11ge 1111d 
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Beschlag ( 1- 2), 2 St. hufeisenförmige Lochkran::.be

scldäge (3-4), kleines 8/ecli (-). 

Grab 702b 

Jung. Grab-L: 282 cm, -B: 80 cm, -T: 83 cm, an den 
Füßen: 73 cm. Skelett-L: 150 cm. 0: SW-NO 254°. 
Gestört, Becken und Brustkorb. 
Gelbe Pasteperlen (-) und kleiner Eise11gege11su111d (-) 
bei den Halswirbeln. 

Grab 703 (Taf. 88) 

Frau. Grab-L: 208 cm, -B: 62 cm, -T: 24 cm. 0: SW

NO 254°. Sargbestattung, Sargeisen an den Grabecken 

und in Linie der Knie. arg: l 70x40 cm. Gestört, 1. 
Oberarm- und die Beinknochen in situ. 
Abgetlachte grline Glasperle (2) am Oberarm. ßro11::.e-

11iet ( l). 

Grab 704 (Taf. 88, Taf. 197.7) 

Kind. Grab-L: 125 cm, -B: 47 cm. -T: 20 cm. 0: SW
NO 235 °. 3 St. Sargeise11frag111e11re. Knochen incl 
aufgelö t. 
Silberblechkre11::. mit punziertem Rand, langen Bronze
nieten und Textilspur (1) auf' eiern chnittniveau des 
Grabfleckes. Aus verzinktem Bronzeblech gepreßte Rie-

111e11::,1111ge mit Perlreihe imitierendem Muster auf' Vor
und Rückseite (2), an der teile der Beinknochen. 

Grab 705 

Kind. Grab-L: 170 cm, -8: 51 cm, -T: 27 cm. 0: W
NO 258 °. 

Leere Grabgrube, ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 706 (Taf. 89) 

Frau. Grab-L: 260 cm, -ß: 104 cm, -T: am Kopf' 42 cm, 

an den Füßen 60 cm. lnnengrabneck: 212x75 cm. 0: 

W-0 260° . Sargklrt111111em an drei 'teilen. Gestört,

Beinknochen und Schüdel l'ragment in situ.
Zylindrischer beinerner Nadelbehiilter ( 1) und Eise11-

111esser (2) neben dem 1. Oberschenkelknochen.

Grab 707 (Taf. 89) 

Kind, inL 1. Grab-L: J 14 cm, -B: 48 cm, -T: 12 cm, 
Grabsohle an Kopf' und Flißen vertiel't. 0: W O 264 °. 
Sargbestattung, Sargeisen in den Ecken und in der Mitte 

der Uingsseiten, Sarg: 90x30 cm. 
Offene Bron�l'o!trringe ( 1 2) vor dem Schiidel. 

Grab 708 (Taf. 89) 

Mann. GrabL: 236 cm, 13: 105 cm, T: 41 cm. an I npl' 
und Füßen verliert. S1--elctt 1,: 177 cm. : W O 264°. 
Sargbestattung, schmale Sargkla111111l'l'II in den Ecl--en, 
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breite Eisen in Linie der Oberarme und Knie, Sarg: 

l 70x45 cm. Ungestört.
Eisenschnalle (1) in der Mitte des Beckens, bräunlich
grüner Feuerstein (2) und Fragment von Feuerschlag
eisen (-) innen am 1. Unterarm, Eisen111esser (3) neben
dem r. Oberschenkelknochen.

Grab 709 

Kind. Grab-L: 132 cm, -ß: 66 cm, -T: 23 cm, an Kopf 

und Füßen vertieft. 0: W-O 265 °. Sargbestattung, 
Sargkla111111em in den Ecken am Fußende, Sarg-ß: 
30 cm. 
Ohne Kno hen und Beigaben. 

Grab 710 (Taf. 90, Taf. 209.1) 

Mann. Grab-L: 239 cm, -ß: 90 cm, -T: 40 cm. 0: W-O 
265 °. tuf'engrab mit argbestattung, Sargkla111111em 

hinter dem Schädel und neben dem 1. Fuß. Ge tört, 
Becken, Armknochen und ßru tkorb. Zwischen den 
Oberschenkelknochen Eierüberrest. 
In der Graberde verstreut bronzeversilberte Blechgürtel
zierden: 1/cwptrie,nen::.unge aus doppeltem Blech ( 1 ), 
auf' der Yorder eile sich in 8er-Form schlängelnde 
Flechtband, auf' der Rück ·eite nur die Punktkreise, die 
die Flechtbandschlaul'cn andeuten, im Inneren schmale 
l lol::.plarre ( 1 a). Nebenrie111en::.11nge mit Flechtband (2),
4 l. Giirrelbeschläge mit Flechtband (3-6) und huf
eisenförmiges Loc/1kra11::.besclilagfrag111e111 (-).

rab 711 (90 Taf.) 

Kind, inl'. II. Grab-L: 170 cm, -ß: 71 cm, -T: 33 cm, an 
Kopl' und Füßen um 10 cm vertieft. 0: W-NO 25 °. 
argbestattung, Sargkla111111em in Linie der Oberarm

knochen und an den Ecken am rußende. estört, nur die 
Beinknochen in situ. 
Bro11::.eohrri11gfrag111ente (-) und Eisenschn(ll/e (2) zwi
schen den Oberschenkelknochen. Fragment von Eisen

scliliissel ( 1 ). 

Grab 712 (Taf. 90) 

Frau, Jung. Grab-L: '2.70 cm, -13: 110 cm, -T: 64 cm, an 

Kopf und Füßen vertieft. 0: '\V NO 255 °. argllcck: 

200x(i8 cm. S(lrg/...i<t111111ern an den Ecken am Fußende 
und der r. oberen E<.:ke. Gestört ( ?), nur Schüdelfrag

mcnte im (irab, in situ, aber die Beigaben lil.!gen an den 
ihnen entsprechcntkn Std lcn. 
Silberohrring mit aufgezogl.!nl.!r Blechkugel (2) zwi
schen den Schlidelfragmcnten. In einem gegossene 
/Jron::c.1Tl111al/e mit ovalem Ring und dreieckigem 

lkschlag (]) an der Stelle des Beckens. /\n der Stelle 
der 1. I landknochen: Fis<'nri11g (5), 2 St. farblose 
Splll1111·irtl'ifrag111c111l' aus Tnn (6 7), Hisc11frag111c11tc 

mit Textilspuren (1), Eisenmesser (8), kleiner Messing

ring mit abgeflachtem Ende (4). 

Grab 713 

Mann. Grab-L: 200 cm, -B: 75 cm, -T: 20 cm, an Kopf 

und Füßen auf 30 cm vertieft. Sargspur zu erkennen. 
Gestört, Skelettoberteil fehlt 
Eisenmesser(-) neben dem r. Oberschenkelknochen. 

Grab 714 

Erwachsene/r. In großem Grabfleck schmalerer Fleck. 
Sargbrettspur mit 1 ,5-2 cm Breite am O-Ende, Sargei

sen in situ. Gestört, Unterschenkelknochen in situ, übri
ge Knochen zurückgeworf'en. 
Ohne Beigaben. 

Grab 715 (Taf. 90) 

Mann. Grab-L: 228 cm, -B: 78 cm, -T: 22 cm, an Kopf 

und Füßen vertieft. 0: SW-NO 250 °. Sargbe tattung, 
Sargeisen an Kopf und Füßen in den Ecken bzw. in 
Linie der Oberschenkelknochen in situ. Gestört, nur 1. 
Ober- und die Unterschenkelknochen in situ, die übrigen 
Knochen mit einem fremden chäclel zu. ammen an die 
teile des Skeletlobertei ls geworfen. 

l luf'eisenförmiger Lochkranzbeschlag aus Bronzeblech
( 1) und kleiner rosa Feuerstein (2) in der Graberde.

Grab 716 (Taf. 90) 

Kind. Grab-L: 140 cm, -8: 43 cm, -T: 14 cm. 0: W-O 

260°. Gestört oder Knochen vergangen. 
Kleine Gürtelzierden aus versilbertem Bronzeblech an 
der Stelle des Beckens: ffa11p1rie111e11::.un 't mit punk
tiertem Flechtband (2), 2 St. Nebe11rie111e11wngen mit 
Flechtband (3-4), 5 t. quadratische Giirtelbesc!,/äge 

mit konkaven eilen und chachbrettmuster (5-9). 

Rechteckige Eisensc/11wl/e ( 10) ebenfalls an der teile 
des Beckens. l !albk11gel aus Bronzeblech ( 1) in der 
Gegend des Brustkorbs. 

Grab 717 (Taf. 90) 

Jung (Mädchen?). Grab-L: 203 cm, -ß: 65-70 cm, -T: 
5 cm. 0: W- 0 240°. Grabsohli.! an Kopf' und Füßen 
15 cm vertieft. Gestört, chlidel und Oberarmknochen 
in situ. 

Bron::.cohrringe ( 1-2) r. am Schlidel. 

Grab 718 

Erwachsene/r. Grab-L: 213 cm, -B: 76 cm, -T: 40 cm. 
Sargbestattung, Sargeisen. 

Ohne Beigaben. 
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Grab 719 

Kind. Grab-L: 130 cm, -B: 50 cm, -T: 17 cm. 0: W-0 
270 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 720 

Frau? Grab-L: 213 cm, -B: 76 cm, -T: 40 cm. 0: W-0 
266 °. Gestört, 1. Oberarm-, r. Bein- und 1. Unterschen
kelknochen in situ. Sargbestattung, Sargklm11111em an 
der S-Seite der Grabgrube. 
Ohne Beigaben. 

Grab 721 

Kind. Grab-L: 130 cm, -8: 43 cm, -T: 30 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft: 40 bzw. 41 cm. 0: W-0 270°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 722 (Taf. 90) 

Kind, inf. I. Grab-L: 97 cm, -B: 39 cm, -T: 12 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft: 26 bzw. 20 cm. 0: W-0 270 ° . 
Knochen aufgelöst. 
3 St. schwarz-gelb fadenverzierte Perle ( 1) etwa in der 
Mitte der Grabgrube. 

Grab 723 (Taf. 90) 

Frau.Grab-L: 210 cm, -B: 70 cm, -T: 64 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft: 80 bzw. 70 cm. 0: W-0 260 °. 
Skelett-L: 141 cm. Sargbestattung, arg: l 70x50 cm. 
Schmale Sargkla111111ern in den Ecken, breite Sargeisen 

in Linie der Fußknöchel. Gestört: r. Armknochen, Brust
korb, Becken und 1. Unterschenkelknochen. 
Ohrringe mit aufgezogener, applizierter Blechkugel (2-
3) r. und 1. vom Schädel, fadenver.tierte Perlen, 7 SI.
( l ), an den Ilalswirbeln. Bronzenes punziertes Ar111ring
paar mit rhombischem Querschnitt (4-5) an der teile
der Handgelenke. Eisenring (6) an der teile der 1.
Handknochen. Eisen111esse1frag111ent (7) davon tiefer.

Grab 724 (Taf. 91) 

Mann('?). Grab-L: 220 cm, -8: 78 cm, -T: 30 , am Kopf 
38, an den Füßen 36 cm. 0: W-0 270° . Sargbestattung, 
schmale Sargkla111111e1frag111ente an den Ecken. Gestürt, 
Beinknochen in situ, die übrigen zusammengeworfen. 
Fragment von gepreßter Nebenrie111en;:.1111ge aus versil
bertem Bronzeblech mit umgebogenem Rand ( 1) an der 
Stelle des Beckens. 

Grab 725 (Taf. 91) 

Junger Mann. Grab-L: 200 cm, -ß: 53 cm. -T: 18 cm, an 
Kopf und Füßen auf 30 bzw. 33 cm vertieft. 0: SW NO 
250°. Gestört, nur Ober- und 1. Unterschenkclk.nochen in 
situ. Grab 725 liegt teilweise Liber Männergrab 751 . zu 
dem Pferdegrab 742 gehört. 

102 

Eisenschnallenfrag111ent (-) an der Stelle des Becken
knochens, Eisenring, Eise11111esser ( 1-3) in der Gegend 
des r. Oberschenkelknochens. Fragment von Silberohr

ring mit angelötetem Kugelanhängerteil (4) in der Ver
tiefung zwischen den Schädel Fragmenten. Bron-;,enagel 

(5) in der Graberde.

Grab 726 

Kind. Sargbestattung, Sargspur mit 1 ,5 cm Breite zu 
erkennen. Sargeisen. 

Kleiner Bron;:.eohrring (-). 

Grab 727 (Taf. 91, Taf. 191.7) 

Kind. Grab ·ohle an Kopf und Fußen vertief!. arg
bestattung, Sargspur in 2 ,2 und 4 cm zu erkennen, Sarg

kla111111em. 

Bronzegegossene Anliiinger-;,ier mit je I Vogelfigur an 
den eiten und Öse (1) sowie Eise11111esser(-). 

Grab 728 

Kind. Außengrabl"leck: l84x66 cm, Innengrabfleck: 
l 14x30 cm. T: 65 cm, an Kopf und Füßen auf 75 bzw.
77 cm vertieft. 0: W-0 265 °. Sargbe tattung, Sargeisen

in den Fußecken.
Eiersc/1alenfrag111e11re (-) neben dem argeisen.

Grab 729 (Taf. 91) 

Kind. Grab-L: 143 cm, -B: 42 cm. -T: 26 cm, am Kopf 
30 , an den Füßen 3-1- cm. 0: W-0 265 °. Knochen 
vergangen. 
Kleiner Bro11;:.eohrring (1) in der Vertiefung am 

chUdel. 

Grab 730 (Taf. 91) 

Kind, inf. J. Außengrabfleck: l 13x56 cm. Innengrab
fleck: 98x43 cm. T: 30 cm, an Kopf und rußen 40 cm. 
0: SW- 0. argbcstatiung, schmale Sorgklo111111er in 
der r. unteren Ecke. breites Sargeisen an der r. Grabseite 
in der Gegend des 1. rul.\knüchels. Knochen aufgelüs1. 
Brmi-::.eohrring ( 1) an der Stelle des SchUdels, rümerzcit
lichc bronzegegossene Kniefibel (2) 1. in der l lalsge 
gend. L::i.1·e11.1·c/11wlle (]). 

Grab 731 (Taf. 91) 

Frau. tufengrab. Außenfleck: 223x66 cm, Innenfleck: 
2 l 8x50 cm. T: 36 cm, an I opf und Füßen auf 56 bzw. 
51 cm vertieft. 0: W O 265 °. Sargbestallung, Sarg 

kla11111wrn in Linie von Ellbogen, Mille Oberschenk.cl 
k.nochcn und in der 1. unteren Graheck.e. Ciestüll, Brust 
korb und r. Armknochen fehlen. 
Silbernes Ohrnngp1ul/" mit aufgezogener Blechkugel (1 
4) r. und 1. am zerdrückten Sch:idel. fü1·e11.1ch11alle (2) in
der Beckenm1t1e, f!'1.1e11ringc (5 6) an den 1. 1 landk.no
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chcn, heller, gestaucht kugelförmiger Spinnivirtel (l) 
neben dem 1. Oberschenkelknochen, tiefer beinerner 
Nadelbehälter (9), Eisenmesser (8) und kleiner ovaler 
Eisenring (7). 

Grab 732 (Taf. 91, Taf. 186.2) 

Junge Frau. Stufengrab, Außenfleck: 210x75 cm, 
Innenfleck: 200x56 cm. T: 32 cm, an Kopf und Füßen 
auf ca. 50 cm vertieft. 0: W-0 265 ° . Sargbestattung, 
Sargkla111111er in der Graberde. Gestört, nur Unterschen
kelknochen in situ. 
8 St. bunte Perlen verschiedener Form (2) an der Stelle 
des Schädel . Römerzeitliche bronzegegos ene Kniefibel 
(3) und kleiner Bron-eohrring ( l) in der Grabmitte.
Gego ener Bronzering (6), Eisenring (5), Sch/ar(fen
e11de v n Eisensclrliissel ( ?) mit angerostetem dünnen
Bro11::.ering (4) außen am 1. Oberschenkelknochen.
f-ln11prrie111en::.11nge aus Silberblech mit punktiertem
Flechtband auf' beiden Seiten (7) an der Stelle der 1.
Fußknochen.

Grab 733 (Taf. 91) 

Kind. Stufengrab, Außenlleck: 136x63 cm, lnnenfleck: 
I J 3x49 cm. T: 26 cm, an Kopf und Füßen auf' 45 bzw. 

40 cm vertieft. 0: W-0 265 °. Knochen aufgelöst. Sarg
bestallung, Sarg/.:.la111111em in den 1. argecken und in 
l löhe der 1. l landknochen.
Eisensc/1nallenfrag111enre (4) im Beckenbereich, ßron
::.ering 111it Öse, Öse abgebrochen (2), ebendort 1.,
Nebenrie111en::.11nge aus versilbertem Bronzeblech ( l) im
Bereich zwischen den fehlenden Oberschenkelknochen.
2 St. kleine Pasteperlen (-) in der Graberde. Kleine
ovale Eisensc/1na//e('?) mit dichter Textil pur (3).

Grab 734 

Kindergrab? 142 cm lange und 32 cm breite, sehr enge 
rabgrube. T: 13 cm. : W-0 269 °. 
hne Knochen und 13eigaben. 

Grab 735 (Taf. 91) 

Frau. Stufi;ngrab, /\ußenrleck: 200x84 cm, Innenfleck: 
195x7-l cm. T: 40 cm, an Kopf und FULicn auf 50 cm 
vcrtidt. 0: SW NO 255 °. Sargbestattung, Sargkla111-
111em in den Fußecken und am 1. Oberarm. Gestört, 
Sch:idcl, Brustkorb, Becken und r. berarm fehlen. 
rragment von Sil/Jerohrring, mit aufgelöteter halber 
kleiner 13 lcchkugcl ( 1) und einige hel !grüne Glasperlen 
(2) in der Sch:idelgegentl. Fragmente von füse11sc/111alle
(4) und füsenring (3) in der Becki;ngegend.

Grab 736 (Tal'. 91) 

Frau. Stufengrab, /\ul.\cnllcck: 222x84 c:111, lnnenl"lcck: 
19.,x62 crn. T: 57 c:m, nn Kopl' und Füßen auf 66-67 cm 

vertieft. Trotz der Vertiefung am Kopf liegt der Schädel 
erhöht. 0: SW-NO 250°. Skelett-L: 140 cm. Sargbe
stattung, Snrgk/n111111en1 in den Fußecken und in der r. 
oberen Ecke. Ungestört. 
Dünne Bronzeohrringe (1-2) am Schädel. Grüne und gelb
schwarze fadenverzierte Perlen (3) an den Halswirbeln. 
Eisenschna//e (8) 1. an der Wirbelsäule. Eise11111esser (5), 
Eisenschliisselpaar mit gegabeltem Ende am Schlaufena
nhänger (4), dreibogige Eisenschlaufe (6) und Bronze
scheibenfrag111ent mit Sohlen peiche (9) außen am 1. Ober
schenkelkopf. Fragment von hell-grauem, geripptem Spinn
wirtel (7) außen am r. Fußknöchel. 

Grab 737 

Junge/r Erwachsene/r. Stufengrab, Außenfleck: 250x87 
cm, Innenfleck: 2J0x56 cm. T: 30 cm, an Kopf und 
Füßen auf 38 bzw. 40 cm vertieft. 0: SW-NO 255 °. 
Sargbestattung, Sargkla111111em an den Ecken. Gestört, 
nur Unter- und abgebrochener unterer Teil von r. 
Oberschenkelknochen in situ. Armknochen und Schädel 
auf höherem Niveau, zurückgeworfen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 738 (Taf. 92) 

Mann. Stufengrab, Außenfleck: 270xl l 0 cm, Innen
fleck: 235x80 cm. T: 18 cm, an Kopf und Füßen auf 32 
bzw. 35 cm vertieft. 0: SW-NO 258 °. Gestört, kein 
Knochen in situ. 
Gepreßte Gürtelzierden aus versilbertem Bronzeblech, 
Eisenwerkzeug und Perlen teil im Bereich um das 
Becken, großenteils in einem Haufen in d\:r Vertiefung 
an den Füßen. Faßförmige geriffelte gcline und auf 
grünem Grund gelbgemusterte Perlen (8-9). 5 St. 
schmale Nebenrie111enz1111genfrag111ente ( l 0-14), 3 t. 
kurze Rie111enwngenfrag111ente (5-7), 6 St. gepreßte 
Nagelmndköpfe (möglicherweise in Linie der Neben
riemenzungen) (2-4), Riemenzungen- und quadratische 
gepreßte Beschlagfmg111en1e mit geomeu·ischer, eine 

teineinlage imitierender Verzierung ( 15 , l 7-20). 
Gegossenes Wappe11bescl1lagji·ag111en1 mit 2-3 Nieten 
( l 6), konnte chnallenbeschlag sein. Eisens ·l111al/en
.fmg11ie11te (21 ), mehrere Kertenpanze1,Ji·ag111e111e (23), 2
Eisen111esse1frag111ente (24-25). Eisenaxr mit breiter
Klinge und llolzspuren im tielloch (22), L: 13 cm, B: 8
cm, in der Vertiefung am Fußende zusammen mit den
Eisenme. sern und mehreren Gürtelzierden.

Grab 739 (Taf. 92) 

Kind. Grab-L: 192 cm, -8: 66 cm, -T: 24 cm. 0: SW
NO 258 °. argbestattung, Sarg/.:./a111111er in der Mitte der 
r. eite der rabgrube. Knochen fehlen.
Eisenring (1) in der Mitte der Grabgrube.
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Grab 740 (Taf. 92) 

Erwachsene/r. Grab-L: 210 cm, -B: 90 cm, -T: am Kopf 

60, an den Füßen 70 cm. 0: W-O 260°. Sargbestattung,
Sargklammern an der r. Sargseite und unteren Ecke. 
Gestört, nur die Beinknochen in situ. 
Silberkre11" mit getriebenem Rand (1). Rankenverzierte 
Vorderseite von gepreßter Nebenrie111en"1111ge (5), aus 
Bronzeblech gepreßte, geometrisch verzierte quadra
tische Beschläge (2-3), Eise11messe1frag111e11t (4).

Grab 741 (Taf. 92) 

Kind. Grab-L: 124 cm, -B: 47 cm, -T: 6 cm, am Kopf 

12, an den Füßen 9 cm. 0: SW-NO 254° . Gestört oder
zerfallenes Skelett. 
Ovale Eise11sch11alle (1) in der Grabmitte, Eise11111esser
frag111ente (-) an der Stelle des 1. Oberschenkelknochens,
Eisenfrag111ent mit Textilspuren (-), Fragment von chwar
zer, weiß gemusterter A11genper/e (2), 3 St. durchboh11e 

römische Kleinbron"e11liin"e11 (3-5). 

Grab 742 

Pferd. Grab-L: 1 70 cm, -B: 85 cm, -T: 40 cm. 0: O-W 
84°. Ge tört, Knochen in der Grabgrube völlig durchein
andergeworfen. 

Ohne Beigaben. 

Grab 743 {Taf. 92) 

Frau, jung. Stufengrab, Außenfleck: 215x120 cm, 

Innenfleck: l 80x73 cm. T: 98, an Kopf und Füßen 
vertieft auf 101 bzw. 109 cm. 0: W-O 263°. Sarg:

1 62x65 cm. Sargeisenfragmente (-) in Linie der Knie. 

Gestört, r. Ober- und die Unterschenkelknochen in situ, 

Schädel und Armknochen ans obere Grabende zurück
geworfen. 

Amphoren förmige grüne Glasperle (1 ) im oberen Teil 
der Grabgrube, farbloses Spinn11•irtelji·ag111ent (4) und 
zylindrischer beinerner Nadelbelrälter (2) mit Eisen
nadel (3) in der Graberde. 

Grab 744 (Taf. 92, Taf. 197.5) 

Mann, jung. Außengrabfleck: 238x l l O cm, Innengrab

fleck: 2 I 6x70 cm. T: 42 cm, an Kopf und Plißen vertiert 
auf 50 bzw. 58 cm. 0: SW-NO 266°. Gestört, Unter
schenkelknochen in situ. 
Nebe11rie111en"1111ge aus versilbertem Bronzeblech (5), bron

zene Nebenrie111en"11nge mit gezühntem Flechtband (4) in 
der Gegend der Beinknochen. Großer Eisenring ( 1 ), 

trapezförmige Eisensch11alle (3), Ei.H!11111esser (6) und klei

ner llalbk11gelk11opf mit Kerben (2) in derselben Gegend. 

Grab 745 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 746 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 747 (Taf. 92, Taf. 170.5) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -B: 82 cm, Grube am Kopf 
breiter, -T: 42 cm, an Kopf und Füßen auf 39 bzw. 57 
cm vertieft. 0: W-O 260°. Sargbestattung, Sargeisen
am Fußende des Grabes und in Linie der Knie in situ. 

Gestört, Skelettoberteil, nur Beinknochen in situ. 

Kleiner Goldohrring (1) mit Anhüngerspuren. Besclrlä
ge (-) 1. am gestörten Becken und in der 1. unteren Ecke 
der argspur. Eisenring (-) außen am r. Oberschenkel
kopf. Lederreste r. an der Stelle des Beckens. "Gla
sierter Topf"(-) an der Stelle des Brustkorbs. 

Grab 748 (Taf. 93, Taf. 193.1) 

Frau. Grab-L: 223 cm, -B: 78 cm, -T: am Kopf 37, an 

den Füßen 40 cm. 0: W-O 260°. Ungestört.
Silberohrringe mil aufgezogener und applizierter Blech

kugel und Wicklung auf dem Ring r. und 1. am zerdrückten 
Schädel ( l-2). Etwa 100 St. Perlen einer langen Perlenkelle 

verstreut an den Ilal ·wirbeln, um den chlidel und auf dem 
oberen Brustkorbteil (3): 25 zumei t zweiteilige, schwarz
weiße, weiße und bunte Augenperlen, 1 Kubooktaeder
Karneolperle, 11 lihnlich geformte blaue Glasperlen, l pris
menförmige weiße Glasperle, kleine schwarze Glasperlen 
und je 50 blaue, grüne, schwarze kleine gestaucht kugel
förmige Glasperlen. Kleiner, aus vergoldetem Bronzeblech 
gepreßter, durchbohrter / !albkugelbesclr/ag mit gezähnter 
Verzierung (3a) (lihnlich den Beschlügen liber den Ncben
riemenzungen mit gezlihntem Flechtband), zwischen den 
Perlen. Fchlerharte abgewetzte byzantinische Bronze
schnalle mit Beschlag in Form eines griechischen Kreuzes 
( 12), auf dem Oberteil des Brustkorbes. Eise11jir1g111e111e 
( 19) ebendort. In einem gegossene ßro11-.esc/11wlle mit
lchlerhaflem Eisendorn (11) an der Stelle des Kreuzbeins.
Die ersten beiden Niete des Wappenbeschlags der 'chnalle
verbindet ein schmales Band auf der Rückseite. Ar111ri11ge
aus Bronzedraht mit Einkerbungen an den Enden (4-5) auf
den r. und 1. Unterarmknochen. Römischer Bron-esclrliissel
( 10) auf dem 1. Oberschenkelkopf. Eise11ji·ag111e111e, Frag
mente von Ei.1·e11111es.wr (?) mit breiter Klinge und Voluten

�opf (21 ) zwischen den Oberschenkelknochen. Ci.1·e11111e.1·scr
( 18) außen am 1. Oberschenkelknochen. 2 St. Eisenringe

( 13-14) zwischen 1. Oberschenkelknochen und dem Eisen
messer. Römerzeitliche /Jron-;,l'./ihel (9), römische Klci11-
bron-;,c111ii11�e (6), ovales Bro11�chlcc/1, in der Mille und am
Oberteil durchbohr! (7), fragmentarischer römischer Bron
"cgegrnstwrd (8), an noch nicht nühcr bes1imm1er Stelle.
Fragmente von sandfarbenen und dun�clgrauen Si1i1111
11-irtc/11 aus Ton ( 15 16) und l!'i1·c11.1clrliil"sd.1/m1clr1·1iickc
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( 17, 20) außen am l. Fußknöchel. Ebendort auf der Grab
zeichnung auch ein Ring 111it Öse (-) (beim Grab 749 
gezeichnet''). 

Grab 749 (Taf. 92, Taf. 189.3, Taf. 207.2) 

Mann. Außengrabfleck: 237xl00 cm, Innengrabneck: 
l 76x70 cm. T: 43 cm, an Kopf und Füßen auf 52 bzw.
48 cm vertieft. 0: W-0 270°. Sargbestattung, Sarg
kla111111ern am Fußende des Sarges und im Mittelteil der
Längsseiten in situ, ob-*+erhalb des Kopfes I St. in
sckund1irer Lage. Gestört oder Knochen zerfallen?
Kleiner Bron::.ering (8) und Bron::.ering mit Öse (7) an
der Stelle der Beckenmitte. 5 St. Wappen- und Doppel-
1vappenbescltläge aus tauschiertem Eisen bzw. Neben
rie111e11::.1111ge ( 1-4) an der Stelle des Beckenknochens.
Rückseite von Nebenrie111e11::.1111ge aus Blech (5) und
Eisenring (6). (Nr. 5 und 6 vermutlich zu Grab 747
gehörig.)

Grab 750 

Frau oder Mädchen. In großer Grabgrube (215x 115 cm) 
etwas anders orientierte keincrc Grube ( l 70x62 cm). T: . 
48 cm, kleinerer Fleck an den chmalcn Enden auf 60 
bzw. 53 vertieft. 0: W-NO-Gestört (?), Knochen 
fehlen. 
2 t. ß11ckelperlen (), t. kegelförmige Perle (-), 
ßleianltiinger('?) (-) in der Vertiefung am Kopf. 

Grab 751 (Taf. 9-', Taf. 209.3, Taf. 210.3) 

Mann. tufengrab. Außenfleck: 27lxfl0 cm, Innen
fleck: 265x O cm. Grabsohle an Kopf und Füßen 
vertieft. T: ca. 150 cm. : 'W-NO 256°. argbestat
tung, in der gestörten Füllerde des Grabes Sargkla111-
1111'1fmg111en1e, breite argeisen in situ in Linie der 

berarm- und Unterschenkelknochen. Gestört, l. Ober
arm-, r. Bein- und 1. Unterschenkelknochen in situ, übri
ge Knochen auf höherem Niveau zurückgeworfen. 
fi1en111es.1·ff ( ), Fe11ffsteine (8 9) und Eisenscltnallen
ji-ag111enl(' ( ) in der Vertiefung am Kopfende. /laup1-
rie111e11::.1111ge aus doppeltem Bronzeblech mit liniierter 
Schachbrett bzw. Kerbvcr,ierung ( l )  an der teile des 
1. Oberschenkelkopfes. Ebendort 2 St. quadiati ehe
Giirtclhc.1cl,/iigl' aus Bronzeblech mit Quadratnetz- bzw.
Schachbrett-Linienverzierung (3 ), in der Mitte des
ersteren einst vielleicht Steineinlage. Rechteckiger Giir
telhescl,/ag aus Bronzeblech (7) mit Hhnlichcr Verzie
rung. Bronzegegossene 'clta111iersc/11w/le (2) mit ova
lem R111g und Rankenverzierung auf dem Beschlag,
außerhalb des r. Oberschenkelkopfes. ßronzcgegossene
Ui//c•11nC'hc•nriC'111t•11�1111ge mit Rankcnverzierung auf der
Vorde1 und Fischgr,ttenmuste1 auf der Rückseite (6)
aulk1 halb des 1. l<n1es.

Grab 752 (Taf. 94) 
Junge Frau. Grab-L: 196 cm, -B: 76 cm, -T: am Kopf 50 
cm, an den Füßen 42 cm. 0: W-0 260°. Ohne Sarg
spuren. Gestört, am Schädel und Brustkorb, Schädel 
oberhalb der Knie. 
Ovaler Bronzeohrring, nur noch mit dem gebogenen 
Bronzeband des Perlenanhängers ( 1 ). Eisenschnalle (4) 
in der Beckenmitte. Eisenring (3), tiefer Eisenmesser 
(5), Fragmente von doppelten Eisensc/1/iisse/11 mit ge
drehtem Schaft (6) außen am 1. Oberschenkelknochen. 
Graubrauner Spinnwirtel (2) in Linie des 1. Knies neben 
dem Körper. Eierschalenstficke (-) zwischen den Unter
schenkel- und außen an den l. Fußknochen. 

Grab 753/a-b (Taf. 94) 

Grab von Jungem und Erwachsenem (Mann und Frau?). 
Darauf- oder Nachbestattung. Grab-L: 260 cm, -B: 106 
cm, -T: 40 cm, an Kopf und Füßen in gesamter Grab
breite auf 50 cm vertieft. 0: SW-NO 260°. Ge tört, 
Schädel beider Skelette, ganze 1. Seite von Skelett a), 
ganzer oberer Teil von Skelett b). Schädel ans Kopfende 
der Grabgrube zurückgeworfen. Beraubung konnte 
gleichzeitig geschehen sein. 
a) Skelett: an der l. Grabseite, höher als b) Skelett
1 iegend, aber wei I ganze 1. Seite gestört, könnte andere
Bestattung die spätere sein.
Kleiner llalbk11gelbesc/,lag aus Silberblech ( 1 ), mas
siver Bron::.ering (2) und Eisen111esser mit Hollz
griffspurcn (4) r. am Brustkorb. Eisenschna/le (3)
auf der r. Beckenschaufel. Eise11111esse1 (-) an der

teile des 1. Oberschenkelknochens (gehört möglicher
weise zum anderen, vielleicht Fraucnskeh:tt). Kleines, 
gedrungenes, bauchiges bräunlichgraues, aus schlechtem 
Ton handgcformte und schlecht gebrannte Gefi.!ß mit 
gerissener, unverziertcr OberflUche und schwach aus
fragendem, ein„edrücktcm Rand (3; Taf. 241) r. am 
Brustkorb. 11: 8-9 cm, Mund-Dm: ,5 cm, Boden-Dm: 
7,5 cm. 
b) kele11: an der r. Grabseite, tiefer als a) kelett.
Eisensc/1nrdle (3) in der Beckenmitte, 2 t. Eisenringe
( 1-2) zwischen l. Beckenschaufel und l. Unterarm
knochen bzw. außen.
Unter den Fundstückcn von Grab 753 befindet sich noch
ci ne Eise11sclt11n/le (2).

Grab 75-' (Taf. 9-') 
Grab-L: 250 cm, -B: 93 cm, -T: am l opf 50 cm, an den 
Füßen 43 cm. 0: W-0 26 °. Gestörte Langknochen und 
Sch:idelrragmente in einem flaufen im unteren Grab
grubendrittel. 
/:.i.1·e11111es.w1:f rag111en1 ( 1) in der Graberde. 
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Grab 755 

Jung. Außengrabfleck: 182x88 cm, Innengrabfleck: 

135x61 cm. T: 26, im Innenfleck 32 cm. 0: W-O 260 °. 
Gestört, Schädelfragmente am Fußende des Innen 

Fleckes. 

Ohne Beigaben. 

Grab 756 

Grabzeichnung und Tagebucheintragung fehlen, keine 

Fund tUcke. 

Grab 757 (Taf. 9-1-) 

Mann. Außengrabfleck: 250x 134 cm, Innengrablleck 

?30x90 cm, T: 30 cm, an Kopf und Füßen auf 60 bzw. 
-1-7 cm vertieft. 0: SW-NO 257 °. Sargbestattung, an der 
1. Seite der inneren Grabgrube Eckeisen des Sarges und
Sargk!a111111ern in Linie der fehlenden Oberarme und
Knie in situ. Gestört, Knochen fehlen.

Fragment vom Oberteil einer lla11p1rie111e11�1111ge aus 

doppeltem Bronzeblech mit geripptem verzinkten Bronze
blechband (1). Deckblech von Nebe11rie111e11�1111ge aus
Bronzeblech (3), 3 St. aus ver ilbertem Bronzeblech

gepreßte Roselfen (3-5) in der 1. oberen Ecke der inneren

Grabgrube, außen neben dem Sargeckeisen.

Grab 758 (Taf. 9-1-) 

Frau. Außengrabfleck: 2 l 6x86 cm. 1 nnengrabflcck: 

200x65 cm. T: 42 cm, an Kopf und Füßen auf 5-1- bzw. 

58 cm vertieft. 0: W-NO 255 °. Sargbestattung, je 1 't. 
Sargk!a111111ern an den Längs ·eitcn erhalten. Gestört. in 
der Grabgrube einige Langknochen und chädelfrag
mente zusammengeworfen. 

Unverzierter zylindrischer beinerner Nadelbehiilter und 

Eisennadel ( 1-2) in der Gegend des fehlenden 1. 
Unterarme . 

Grab 759 (Taf. 9-1-) 

Junge/r Erwachscne/r. Stufengrab. tufe an der 1. 
Grubenseite. Grab-L: 200 195 cm, -13: 80 6-1- cm, -T: 
37 cm, an Kopf und Füßen auf 54 bzw. -1-2 cm vertieft. 

0: '\V-NO 255 °. Geslürt. Oberschenl--.1.:lknochcn 1n der 
Grabmitte. Unterschenkelknochen in situ. 
Schmale, gebogene Ei1·e1ifmg111e11te mit I lolzspuren ( 1 
3), Biinder von llol�ei111er(?) in der Vertiefung am 
Kopf. 

Grab 760 

Erwachsenc/r. Grab-L: 217 223 cm. -ß: 55 70 cm, T: 

-1-8 cm. am Kopf auf 65 cm vertieft. Schmale Stufe an 

der 1. Seite der Grabgrube. 0: SW NO 255 ,_ Gestört, 
Knochen in der unteren Grabhül fte zusammengeworfen. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 761 (Taf. 94) 

Frau. Grab-L: 234 cm, -B: 63 cm, -T: 26 cm, an Kopf 

und Füßen auf 40 bzw. 43 cm vertieft. 0: W-NO 255 °. 
Gestört, Schlidel und Skelettoberteil fehlen, Bein
knochen in situ. 
Silberohrringe ( 1-2), auf einem gerippte dünne Gold

blechwicklung, r. und 1. an der teile des Schüdels. Eisen
sch11a//e mit angerostetem Bronzegußstück (4) an der Stelle 

des Beckenknochens. Eise11ket1e11frag111e111 und Eisen 

frag111e11te (3 , 5-6) außen am 1. Oberschenkelknochen. 

Grab 762 

Kind. Grnb-L: 110 cm, -B: 54 cm. -T: 20 cm, an Kopf 

und Füßen 33-3-1- cm vertieft. 0: W-NO 255 ° . Ohne 
Knochen und Beigaben. 

Grab 763 

Kind. Grab-L: 113 cm, -B: 60 cm, -T: 14 cm. 0: W

NO 255 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 76-1- (Taf. 9-1-) 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 228 cm. -B: 78 cm, -T: 

20 cm. 0: W-NO 2-1-5 °. Gestört, von den Langknochen 
die r. Unterarm- und die 1. Beinknochen. 
Neben und teils unter dem 1. Oberschenkelknochen: 
kleines tück von blauem Gaga1ar111ri11g ( 1 ), ßro11�e-
1wdelji·ag111e111 (2), Bro11::.eblec/1�yli11der, ein Ende halb 
geschlossen, mit 3 langen, gebrochenen Nieten auf einer 
'eite (4), zerbrochenes Glied von Bron�ekelle (5). 

gepreßtes Bro11::.eblechji'((g111e11t (7), kleines llaches 

pfeilspitzenfürmiges ßei11werk�e11g 11111 Je einem Loch 
an den eiten (6), 4 t. braune Feuersteine (9 12), 
doppeltes Bro11�eblechji·ag111e111 mit gebogenen eiten 

(3), Eisenfragmente. zum Teil Messer- und Fe11er
sc/ilageise11 ( 13 ). 

Grab 765 (Taf. 95, Taf. 202,5) 

Mann. Grab-L: 250 cm. B: 1 10 cm. T: 56 cm, an 1 opf 

und Flißen auf 66 68 cm vertiel"t. 0: SW NO 255 °. 
Sargbestattung. ·argl' Ckeise11 am Fußende des ,rabes in 
situ. Gcstüil, vielk1cht Obera1111knochen 111 situ, ubrigc 

Knochen in verschiedenen Teilen des Cirabes zusam• 
mengeworfen. 

l3ro11�ebll'cl1krl'11::. mit getriebener Verzierung ( 1) am 

Kopfende des Grabes. an ein Sargholzsliick angerostet, 
auf dem es angenagelt wa1. Silberblech Ric•111e11::.1111g" 
mit umgebogenen Riindern und Rückseite aus ßronze 
blech (3), ühnl1ches Riick1·c1tC'11ji"(lg111c11t (-+) nahe beim 
Kreuz in sekundürer Lage. In den Bereich des khlenden 

Brustkorbs ge\\orlen 2 St. byz:111t1111schc !Jm11::.csc/11l(II 
lc•n mit durch den Schnallenbeschlag geschlagenen 
Nieten (6 7). ku, ze Nebc·11m·111c11::.1111ge aus Silbe1 blcL·h 
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(2), aus dickem Bronzeblech gebogene Rie111e11schla11fe 
(5) und mehrere kleine !lafbk11gefbeschliige (8-11) vom
Gürtel.

Grab 766 

Erwachsenc/r. Grab-L: 205 cm, -B: 70 cm mit Stufe auf 
der 1. Seite. Stufen-B: 1 0  cm. T: 60 cm, an Kopf und 
Füßen 65 cm vertieft. 0: SW-NO 255°. Gestört, nur 
Ober- und r. Unterschenkelknochen in situ. 
Eise11111esser (-) neben dem 1. Oberschenkelknochen. 

Grab 767 

Erwachsenc/r. Außengrabfleck: 240x84 cm, Innen
grabfleck: 220x65 cm, T: 27 cm, an Kopf und Füßen auf 
40 cm vertieft. 0: W-NO 255°. Gestört, Lang
Knochen in situ, chüdel auf dt:n Oberschenkelknochen, 
Brustkorb fehlt. 
Ohne Beigaben. 

Grab 768 

Kind. Grab-L: 143 cm, -B: 53 cm, T: 13  cm, 0: SW
NO 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 769 (Taf. 95) 

Mann, robuste tatur. Grabzeichnung und Angaben 
fehlen. Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 
Eise11111esser ( l )  außen am r. Oberschenkelknochen. 

Grab 770 (Abb. 24; Taf. 96, Taf. 222.1) 
Pferd. gehört zu Miinnergrab 765. In Grabgrube 
identischer Orientierung liegt das Pl'erd umgekehrt, mit 
dem Kopf nach 0, auf dem Bauch. Grab-L: 225 cm, -ß: 
1 0  cm, -T: 40 cm. : NO• W 70°. In der oben breiten 
Grabgrube liegt das Pferd in einer schmaleren und 
kürzeren, unten auf beiden Seiten ausbuchtenden Grab
grube. Gestört, chüdel und Mittelteil des Rumpl'es. Auf 
den Knochen an mehreren teilen Patinaspuren. 
1 n den gestörten Bereichen viele hagmcnte von Pfercle
gesd1irrzierde11. ,epreßte !laff1kugefbesch/iige ( 1-3, 5-
10), 1 St. besteht aus zusammengepreßtem ilber- und 
Bronzeblech und ,�t kleiner als die nur aus Bronzeblech 
(Fragmente von ca. 1 0  12  't.). Aus vergoldetem Bron
zeblech gepreßte Dreipaßbeschliige mit Perlenreihe und 
stilisierter Rankcnverzierung (1 3 1 5), 1 't. Unbeschii
digt untl Fragmente von 2 St. Ähnlich verzierte recht
eckige /Jcscfiliigl' ( 16 19). 1 St. unbeschlidigt und Frag
mente von mchren:n. Kleine l laf/Jk11gefheschfiige ( 11-
12, 20) in der Grabcrtlc. Quadratische kleine gepreßte 
f...egcf/'iir111igc• /3eschlcigC' (21 _2). die dem Ausgrtiber 
nach rnm Köcher gchö1 t haben kdnncn. Teil vom 
'/"rc•11w111111111<ll'i.1c•11 (·tl am r. Steigbügel in sekunt!Urer 
Lage. l-'i.1t'11.1·1eigfnigef mit Schlauf'cnösc (30) an den r. 

Rippen. Eiserne G11rtsch11af/e (25) und 2 St. kleinere 
Eisensc/111affe11 (23-24) in der Graberde. Lange eiserne 
Tiiffenfanze mit schiltblattförmiger Klinge (31) auf den 
r. Vorderbeinknochen mit der Spitze zum Schädel hin. 4
St. Eisenpfeifspitz,en (26-29) in einem Haufen r. neben
dem Pferderumpf, außerhalb des Innenfleckes, mit den
Spitzen in Richtung Pferdebeine. Geschnitzte Bei11-
s1iicke (-) in der Graberde, können zum Köchermund
teil gehört haben.

Grab 771 

Grabgrube mit Erwachsenenmaßen. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 772 

Erwachsene(r). Außengrabfleck: 260x l 04 cm, 1 nnen
grabfleck: l 94x73 cm, T: 33 cm, an Kopf und Füßen auf 
53 bzw. 50 cm vertieft. 0: W-0 265. Gestört, Skelelt
obert il, Beinknochen in itu. 
Kleines "Eise111verkze11g" (-) an der Stelle der 1. 
Becken-seite. 

Grab 773 (Taf. 95) 

Erwachsene(r). Grabgrube verengt sich nach unten: 
247xl04, spüter 232x80 cm. T: 65 cm, an Kopf und 
Füßen auf 70 bzw. 67 cm vertieft. Sargbe tattung, 
schmale Sargkfa111111em an der r. oberen Sargecke und in 
Linie der Unterarmknochen in situ. Der 1. Oberarm 
gestön, Unterarmknocht:n, 1. Oberschenkelknochen und 
die Unterschenkelknochen in situ. 
Eise11sc/111affe (2) in der Beckenmitte, Fe11ers1ei11 (4) 
und ßroll'::.ebfechband (3) an den 1. I Iandknochen sowie 
eiserner Cfirtefbesc/1/ag oder sein Abdruck mit Textil
rest ( J) innen an den r. Unterarmknochen. 

Grab 774 
Kind. Grab-T: 10 cm, an Kopf und Füßen auf 20 cm 
vertieft. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

rab 775 (Taf. 95) 

Erwachsene(r). Grabgrube an Kopf und Füßen vertiert. 
argbestattung, schmale Sargkfa111111em. 

Kleiner ßro11:eohrri11g ( 1 ), eiserner \Ve1::.s1ei11 (2), 3 t. 
dreirlügclige Eisenpfeifspi1-;,e11 (3-5) und Eise11111esser
fi'ag111e111 (6). 

Grab 776 
!(incl. Tagcbucheintrag: "O: fast genau W-0 mit 4° 

Abweichung nach W. In größerem Grabfleck kleinerer 
Kindergrabrleck. hne Grabspuren. An der 1. unteren 
Crabecke ein Pfostenlo 'h mit 25-26 cm Dm. Änliches 
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kam auch schon bei anderen Gräbern vor, wahr

scheinlich die Stelle des Grabholzes". 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 777 
Erwachsene(r). Stufengrab, an Kopf und Füßen vertieft. 

Gestört, Schädel, Brustkorb und Becken, Arm- und 

Beinknochen in situ. 

Eise11111esser (-) außen am r. Oberschenkelknochen, 

Eise11ri11g ('?) (-) ebendort. 

Grab 778 

Erwachsene(r). Grabgrube an Kopf und Fußen vertieft. 

Sargbestattung, Sargeisen im Kopfteil in situ, mehrere 

auf höherem Niveau verstreut. Gestört, Arm- und 

Beinknochen in situ. 

Gegossener Bro11::,eri11g (-) und Eise11111eser (-) an den r. 

l landknochen.

Grab 779 

Kind. Grabgrube an Kopf und Füßen vertieft. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 780 

Kind. Grabgrube an Kopf und Füßen vertiert. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 781 

Leere Grabgrube. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

ähnlich großer Giirrelbeschlag ohne Ausschnitt (3). 

Eise11sch11al/e (eine der Schnallen, 3 oder 4, bei Grab 

787) innen an den 1. Unterarmknochen. 

Grab 785 (Taf. 95) 

Frau, jung. Grab-L: J 82 cm, -B: 5 6  cm, -T: 5 cm, an 
Kopf und Füßen etwas tiefer: 9 bzw. 11 cm. 0: W-0 

260°. Gestört, Schädel, Brustkorb und Beckengegend. 

Dünner ßro11::,eohrri11g (4) an der Stelle de Schädels. 

Ovales Eise11sch11al/e11ji·ag111e11t ( 1 )  am 1. Beckenkno

chen. Eise11ri11gfrag111e11t und Eise11b/echfrag111e11t (2-3) 

in der Graberde. 

Grab 786 (Taf. 95) 

Frau, jung. Grab-L: 232 cm, -ß: 75 cm, -T: 72 cm, am 

Kopf auf 81 cm vertieft. 0: W-0 260 °. argbestattung, 

Sarg pur l 95x35 cm, Eckeisen in den vier Ecken. 

Sargkla111111em in Höhe der Oberarmknochen und Knie. 

Gestört, chlidel, Brustkorb, Becken und um die 1. 

Armknochen. Skelett-L: 140 cm. 

Bro11_,eohrri11gpaar mit aufgezogener Blechkugel und 

Aullagen ( 1-2) r. und 1. der chädel l"ragmente. Untertei 1 

der Ringe mit rhombischem Querschnitt und Aurlage. 

Perlenke((e (3) au kleinen schwarzen und gelben 

gestaucht kugelförmigen Perlen. darunter einer blauen 

Melonenkern- und einer blauen cloppelkonischen Perle, 

um die llalswirbel. Trapezförmige Eise11sch11al/e (4) 

außen am 1. Oberschenkelkopf. 

Grab 787 (Taf. 95) 

Grab 782 (Taf. 95) Mann. Grab-L: 230 cm, -13: 6 6  cm, -T: 65 cm, an Kopf 

Kind. Grabgrube an Kopf und Füßen vertieft. argbe- und füßen etwas vertiert: aur 67-77 cm. 0: W O 260 °. 

stattung, Sargeise11.fi·ag111e11re. 

Eise11111esser ( 1) in der Graberde. 

Grab 783 (Taf. 95) 

Erwachsene(r). Grnb-L: 223 cm, -ß: 68 cm. -T: 7 cm 
(nach dem An ·chnitt), an Kopf und rußen vertieft. 

Gestört, nur Beinknochen vorhanden. 

Eisensch11alle11rah111e11 ( 1 )  innen am 1. Oberschenkel
kopf. 

Grab 78-t (Taf. 95) 

frau (?), erwachsen. Grab-L: 210 cm, -B: 72 cm, -T: 57 

cm, an Kopf und Füßen auf 81 bzw. 72 cm vertieft. 

Grabachse W-0 273°, Sarglleck: 270'. Skclett-L: 150 

cm. Sargbestattung, Ecke1se11 und Sargklcu11111e111 bei

den Oberarmknochen. Gestürt. Brustkorb und Becken.

In Linie des einstigen Randes der Beckenknochen 2 St

aus Blech geschnittene rechteckige Ciiuelbeschliige ( 1

2) mit doppeltem Dreieckausschnitt, Fltiche mit Punkt
kreisen und Punktreihen verziert. An die kurze Seite des

einen schmales Bronzeblechband angenietet. Ebendort
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'argbestattung, Snrgfleck: 190x60 cm, recht wink! ig ge-
bogene argeisen in den ·cken und in l löhe von 

chullern und Knien. Wenig gestört, 1. Brustkorbseite, 1. 

Unterarmknochen. 'kelett-L: 1 60 cm. 

Offene !Jro11::,eohrri11ge ( 1 2) r. und 1. des 'chlidels. 

Eise11sch11al/e11 (3-+) innen am r. Oberschenkelkopf, 

liisenring ( ) an der Außenseite und L:,'i1e11111e1ser (5) 

neben dem r. berschcnkel knochen. 

Grab 788 (Taf. 95) 

Jung. Außengrabllcck: 23--lx 1 10 cm, 1 nncngrab-(Sarg ) 

!leck: l 90x50 55 cm. ,rnbgrube an I opf und hil.\en

vertieft. T: 87 cm, in der Vertielüng 100 bzw. 1 10 cm.

0: S\V O 258 °. Sargbestattung. rechtwinklige Sarg
klw11111em 111 den Sargecken und 1n L1n1e der Oberarm

knochen und Knie. (iesto1 t. Schadei zerstö1 t, lk111

knochen 1n s1tu.

Lange schmale tauschicnc l:'1.1-e11riC'111C'11::.1111g,, ( 1 )  111 seht

schlechtem /.ustand, am Oberrand tle1 Rllckse1te kup

f'crne Bt.:fcst1gungsplatte. Urgesch1chtl1ches Gc1iij.lfi·ag

111c·11r (-) 111 de, unteren 1. Fcke der Sargspu1.
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Grab 789 (Taf. 97, Taf. 188.3, Taf. 195.4) 

Junges Mädchen. chmale Grabgrube, L: 193 cm, B: 44 

cm, T: 25 cm, an Kopf und Füßen auf 30 bzw. 33 cm 
vertiert. 0: W-0 260°. Sargbestattung, Sargkla111111ern 

neben den Unterarmknochen, Sarg-8: 35 cm. Gestört, 
Schädel und Bru tkorb. 

Zweifad1 gebogene Haarringe mit S-Enden aus Bronze 
(2-3) r. und 1. des zerbrochenen Schädels. Kleine gelbe 
und weiße Hirseperlen (5) um den Hai Eisen

sc/1nallenfrag111ent (6) in der Mille der Stelle des 
Beckens. Eisenring (9) neben dem 1. Oberschenkel
knochen, tiefer Eisen111esser ( 10) und halb unter dem 
Oberschenkelknochen an chlaufenschließe 2 St. Eisen

sc/,liissel ( J 2) mit Gabelende und gedrehtem chaft, mit 
starken Textilspuren. Gego sene Bron::.esclieibe mit 

peichen und Rosette (7) mit Textilspur, innen am 1. 
Oberschenkelknochen, halb darauf unverzierter beiner
ner Nadelbehiilter mit Eisennadel (8, Eisennadel fehlt). 
Zwischcn den Knien bronzegego. sene Nebenrie111en

-::.1111ge mit Tülle und Rankenzicr (4). Eisengerät mit 
breitem Kopf und Loch in der Mille (11), eventuell 
Kratzer oder chneidewcrkzcug, mit flolzspuren auf 
dem Griffdorn, an den r. Fußknochen. IIandgeformte 

graues kleines Spielgefäß ( 1; Taf. 241) mit nach oben 
ve1jüngtem Mund. ·chlerhafter Rand, grobe, ungleich
mäßige Oberlläche. 11: 4 cm, Mund-Dm: 3 cm, ßoden
Dm: 4,2 cm. 

Grab 790 (Taf. 95) 

1 ind, inf. 1. rab-L: 120 cm. -ß: 59 cm, -T: 13 cm, an 
Kopf und Füßen auf 15 bzw. 17 cm vertieft. 0: W NO 

250°. Knochen vergangen. 
Ei.1·e11.1ch11alle11fmg111e11te ( 1) in der Mitte der Grab

grube. 

Grab791 

Mann. Grab-L: 230 cm, -13: 68 cm, -T: 66 cm, an Kopf 
und Fllßen auf 84 bzw. 85 cm vertiert. 0: W O 260°. 

Unteneil des rabes durchschneidet einen Graben. 

Sargbe�tattung. rechtwinklig gebogene Sargeisen in den 

Sargeckcn, breite Sargklm11111c•m in Linie der l�llbogen 

und Knie. Sarg: l 95x55 60 cm. Etwas gestiirl, an den r. 

Rippen und der r. Beckenschaul"cl. 
fü.1c•11m1g ( ) innen an dl!n r. Untera1 mknochen, Eise11-

111c·.1·.1·er ( ) nebl!n dcm r. Obl!rschl!nkelkopl'. 

Grab 792 (Tal'. 97) 

Kind, Müdchl!n. Grab 1.: 142 cm, B: 62 cm, T: 40 cm, 
an Kopf und FUl.h1 au r JC (iü cm Vl!I t ieft. 0: SW NO 

">'iü . S:ugbl!stattung., Sargkl11111111C'm 111 til!r Breitl! und 

1 ,ingl! dc1 Cirabgn1bl! 111 tlcn l;dcn, 111 l liihc der 

Schultern und Füße. Gestört, Schädel, 1. Armknochen 
und Becken fehlen. 
Bronzeohrringe (l-2), an einem die Schlinge vom Per
lenanlüingcr, im oberen Drittel der Grabgrube. Perlen

kette (3) aus Augenperlen, schwarz-gelben kleinen Glas

perlen und Perle mit Wickelverzierung auf dem Brust
korbtei 1. chwarzer, abgetlachter Spinnwirtel aus Ton 

(7) in der Vertiefung am Schädel. Kleinerer Spinnwirtel

oder Taschenanhänger aus dunkel ziegelrotem Ton (6)

zwischen den Perlen. Abgenachter Spinnwirtel au hell

grauem Ton (5) zwischen den Oberschenkelknochen.
Eisenschnalle ( 11) zwischen den Oberschenkelköpfen,
Eisensc/111alle11frng111ente (9) neben dem 1. Oberschen
kelknochen. Ebendort Eisenring (8) und Ringfragment

( 10), ganz unten Eisenmesser ( 12) und abgenutzte,
fehlerhafte Bro11::.eschelle (4).

Grab 793 

Leeres Grab. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 79-t 

Leeres Grab. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 795 

Erwachsene(r). Grab-L: 20 cm, -B: 64 cm, -T: 77 cm. 0: 

W- 0 250°. Ohne argspuren. Gestört (?). die Rippen

fehlen. 
Ohnc ßeigaben. 

Grab 796 

Erwachsene(r). Grab-L: 20 cm, -B: 60 cm, -T: 67 cm, 

an Kopf und Füßen auf 85 bzw. 8 cm verliert. 0: W
NO 254° . Der 1. Unterarm auf das Becken gebogen, 
auch der r. Arm etwas, beim chambein. Das obere 

Grabende wurde in einen Graben eingetieft, chädel 

verschoben (gestört?). Ohne argspuren. 
Ohne Beigaben. 

Grab 797 (Taf. 97) 

Kind. chmale lange Grabgrube, L: 187 cm, B: 63 cm, 

T: mit Vertiefung an Kopf und Füßen 72 bzw. 66 cm. 0: 

W- 270°. Ohne argspuren. Schädel zerdrückt.

ßron::.C'ohrringe mit aufeinander gebogenen Enden (2)
unter den 'chtidelfragmcnten (einer fehlt). Kleine

gestaucht kugelförmige und schwarz-gelbe Augenperlen
(4) r. am l lals. Ei.1ensch11alle ( 1) in der Beckenmitte.
Zusammcngebngencs und -genietctes Bro11-::.eblec/1 (3) in

dcr Grabl!rde.
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770 805 809 

-88 

c<D 

-88 

Abb. 24 Gräber 770, 805, 809 

rab 798 (Taf. 97, Taf. 195.3) 

Kind. Grab-L: 140 cm. -ß: 67 cm, T: 16 cm, an Kopf 

und Füßen auf 26 bzw. 27 cm vertieft. 0: W-0 260 . 

Ohne argspuren. Gestört, chüdel auf dem Brustkorb, 

Becken fehlt. 

Eise11sc/11wlle11Jrag111e11t (-) am chüdel. Eise11.1chliis.w!I 

mit gedrehtem chaft und Gabelenden ( 1) mit dem 

chlaufcnaufhlinger r. am Becken. 

Grab 799 

Erwachsene(r). Grab-L: 205 cm, -B: 116 cm. -T: 65 cm. 

an Kopf und Füßen auf 70 bzw. 78 cm vertieft. 0: W 0 

265 . argbestattung, breite Sargkla111111em in Linie der 

110 

• II bogen und Knie. GesWrt. nur Unterschenkelknochen

in situ, 'chiidcl in der oberen Vertiefung, Langknrn:hen

quer im oberen Grabdrittel.

Ei.1e11sclt11al/e11frag111e11r ( ) an der Stelle des Beckens.

Grab 800 (Tal'. 97) 

lann, erwachsen. Grab 1 : 210 cm, B: 'i(J cm. -T: mit 

Vertiefung an Kopf und Füßen 65 bzw. 'i(i cm. 0: \ 0 

265 . Ohne Sargspuren. Gest(ll t, r. obere Skelcttse1te, 
Armknochen fehlen. 

/>11c1111u•.1·n•1Ji·ag111e11tc (·) an der Stelle des 1. Oberarm 

knochens, t-:1.H·11.1ch11alle ( 1) und f-'<'11cr.1tei11 (1) an lkr 
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Stelle der r. Unterarmknochen, Eise11ri11gfrag111e111 (2) 
auf dem 1. Oberschenkelkopf. 

Grab 801 (Taf. 97) 

Sargbestattung, 2-2,5 cm schmale und 5 cm breite 
Sargeisen. Gestört. 

Eise11sc/111C1lle (l) und Eise11111esse1frag111e11te (2) in der 
Graberde. 

Grab 802 

argbestallung, argeisen verstreut, Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 803 

Erwachsene(r). Grab-L: 200 cm, -B: 72 cm. argbe ·tat
tung, schmale C1rgeise11. Ungestört, r .  Unterarm auf das 
Becken gebogen. kelett-L: 155 cm. 

Ohne Beigaben. 

Grab 80.t 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 805 (Abb. 24; Taf. 98, Taf. 213.2) 

Mann. Grab-L: 223 cm, -8: 84 cm, -T: 70 cm, an Kopf 

und Füßen auf 88 cm vertiert. 0: W-NO 250°. Ohne 
argspurcn. Gestört, chiidel f'ehlt, Oberteil des Brust

korbes zerwühlt, 1. Unterarmknochen fehlt. 
Gegossene Bronzegürtelzierden, in Dreiergruppen um 
das Becken: durchbrochene rankenverzierte lla11p1rie

//len-1111ge mit charnier und Riemenklemme ( 1 ), 
Sc!tnafle 111i1 ovalem Ring und charnierbeschlag mit 

1 ankenverzicrung (2), 3 t. kleine wappenlormige 
Loc/1kra11:::/Jeschltige mit graviert-punzierter Ranke (3-

5), ßronzeblech-Rie111e11scltla1ife mil punziertem Muster 
(6), propellerl'örmiger Ciirtelbeschlag mit graviert

punzierlem Muster (7), 13 t. schmale Ciir1elbeschläge 

mil /\nhiinger (8 20), ein t. anderen Typs, 13 t. kleine 
%1erk11iip/c' von Nebenriemen (21 33). 1 t. anderen 
Typs, 4 '1. zweiseitige Ne/Je11rie111e11:1111ge11 mit Ranke 

(1-1 .,7). Flache farblose Perle(. 8). l�i.1·e11//les.1cr ( ) an 
den r. l lantlknochen. 

Grab 806 

Kind, in!'. 1. ,rab L: 1. 8 cm, -B: 59 cm, -T: 18 cm. 0: 

SW NO 250°. 1 nochen vergangen, Schlidcl l'ragmentc 

und kleines Sttick der r. Beinknochen im rab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 807 (Tal'. 98) 

Frau, jung. Giab 1 : _OQ cm. B: 82 cm, T: 112 cm, an 
Kopf und 1 :ülkn auf 1 12 b1.w. 1 19 cm verlieft. 0: SW 0 

257 . Ohne Sargspmen. Cb,tfüt, nur ßeinknoc:hen in situ. 

Eise11//lesser (1) r. in der Vertiefung am Kopf. 

Im Lagermaterial bei Grab-Nr. 807 registriert: zylindri eher 
beinerner Nadelbehälter (2), 5 St. schmale rechteckige un
verzierte Bron:eblechbeschläge (6-10), gegossene Neben
rie111e11w11ge mit Rankenzier und Rückseite aus Bronze
blech (11 ), Eisenring mit Textilspuren und angerostetem 
Eisenblech (3), kleines Eise11sch11afle11.frag//le11t (4) und 
flaches graues Spinmvirrelfrag111e111 (5). 

(Grab 808-855 Grabgruben an Kopf und Füßen nicht 

vertiert, außer Grab 8 19) 

Grab 808 (Taf. 97) 

Jung. Grab-L: 190 cm, -B: 125 cm, -T: 92 cm. Innerhalb 
des Außenfleckes mit identischer Orientierung kleinerer 

Innenf'leck 0: W-0 265° . Ohne Sargspuren. Gestört, 
nur r. Unterschenkelknochen in situ, die übrigen ver
streut. 
Eise11//lesse1frag111e111 ( 1 )  an der Stelle der r. Becken
seite. fm Oberteil des Grabes verstreut Fragmente von 
handgeformtem, grau-bräunlichem, kaum ausgebrann
tem Tongefäß (2, Taf. 241) mit grober Oberfläche aus 

chlechtem Material, auf der Schulter eine Reihe krei -
f'örmiger Eindrücke, Rand mit Einstichen (2). I 1: 1 1 cm, 
Mund-Dm: 9-8,4 cm, B den-Dm: 6-6,2 cm. 

Grab 809 (Abb. 24; Taf. 98, Taf. 178.l) 

Frau, jung. [ n größerem Grabfleck (293x 100 cm) 
kleinerer r:Jeck. T: 1 10 cm. 0: W-NO 25 °. Ohne 

argspuren, aber eine engere [nnenf'leckspur und schma

les Sargeise11Jmg111e111. Gestört, Unterschenkelknochen 
in situ. 
Eisenring (5) im Bereich des einstigen 1. Oberschenkel
kopf"es, Eisenfi'{/g/1/elll (zu ·ammengerottctcs Eisenblech, 
Fragm nt von Nebenriemenzunge aus Bronzeblech und 
formlose ·isenstücke) (7), Eise11111esse1fmg111e111 (9) und 
Bro11:eke11e aus 7 t. liedern (8) in der Beckengegend. 3 
t. silbervergoldetc Ciinelbescliltige ( 1-3) mit vergoldeter

ßronzeblcc:h-Rlic.:kplatte und silbervcrgoldete l la11ptrie//le11-
�1111ge mit charnier (4), auf aller gezühnten Flechtband
verzierung im germanischen Tierstil 11, vom zwischen den
Unterschenkelknochen herabhängenden Riemen. /\uf der 

Rückseite der Riemenzunge und ßeschHige Punzierung.

Grab 810 (Taf. 98) 

J unge/r Erwachsene/r. ln großer Grabgrube (275x 1 10 

cm) kleinerer Innenfleck. T: 88 cm. W-NO 250°.
Ohne argspuren. estört, Skelettoberteil, Beinknochen

in situ.
Eise11ri11g (2), tiefer Eisen/1/esser (3) außen am 1. Ober
schenkelknochen, O\'{/le Eise11sc/11wlle ( 1 )  zwischen den

bersc hcn kel k noc hen. 

III 
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Grab 811 (Taf. 99) 

Erwachsene(r). In großer Grabgrube (300x100 cm) 6-7 
cm breite Sargspur, L: 230 cm, B: 85 cm. Gestört, Schä
del, Brustkorb und r. Seite des Oberkörpers, 1. Arm- und 
Unterschenkelknochen in situ. 
Ohrringfragment (-) neben den Schädelfragmenten auf 
dem Brustkorb, rechteckiger Eisenbeschlag mit Bronze
nietköpfen (2) in der 1. Schultergrube, ovale Eisen

schnalle (1) innen an den 1. Unterarmknochen. 

Grab 812 (Taf. 99) 

Kind. Grab-L: 220 cm, -B: 114 cm, -T: 70 cm. 0: SW
NO 257°. Gestört, je ein Langknochen in situ. 
Eisensch11al/e11ji·ag111e111 (?) (-) an der r. eite der Grab
grube, zerbrochenes Gefäß ( 1; Taf. 241) auf der Gegen
seite. 1Iandgeformter, schwürzl ich-rötlich gebrannter 
kleiner Topf (2; Taf. 241) aus schlechtem Material, Rad 
mit Fingerkuppeneindrücken, Oberllüche unverziert. II: 
11,5 cm, Mund-Dm: 9,5 cm, Boden-Dm: 7 cm. 

Grab 813 (Taf. 99) 

Erwachsene/r. In großer Grabgrube (340xl 08 cm) 

Sargfleck: 233x75 cm. Sargspur auf' der r. Seite gut zu 
erkennen. T: 72 cm. 0: W-O 269°. Gestört, Schädel 
und Brustkorb. 
2 St. Eise11sc/11wllell ( 1-2) und Fragmente von Eisenbe

schlag (3) an der Stelle des Beckens, Eise11111esser (4) 
zwischen den Oberschenkelknochen. 

Grab 814 (Taf. 99) 

Jung. Grab-L: 220 cm, -8: 90 cm. Die Beinknochen sind 

leicht nach r. eingebogen. Gestört, Raubschacht betraf' 
die NW-I!Ulfte des Grabes, chUdel, Brustkorb, 1. 
Armknochen fehlen. 
Eise11sc/11wlle ( 1) über der r. Beckenschaufel. Eise11-

messe1frag111e11te (3-4) an den 1. l landknochen. Eise11-

frag111e111 (2). 

Grab 815 (Taf. 99) 

Gestörte· Grab. 
Eisenmesser ( 1) und Eisenschnalle (-). 

Grab 816 

Gestörtes Grab. 
Eise11frag111e11te (-). 

Grab 817 (Taf. 99) 

Kind. In größerem Grabfleck (232x l 15 cm) in 22 cm 
Tiefe kleinerer Grabfleck: l 50x60 cm. T: 59 cm. 0: W 
0 262°. Gestört. Schüdel in die Grabmitte zurück
geworfen, 1-2 Langknochen am Grabende. 
Eise11111esse1fmg111e11te ( 1) im Bereich der einstigen 
Oberschenkelknochen. 
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Grab 818 (Taf. 99) 

Mann? In 226xl 20 cm großer Grabgrube in 48 cm Tiefe 

kleinerer Grabfleck: 185x75 cm, T: 85 cm. 0: W-O 
266°. Sargbestattung, Sargeisen am Kopfende des 
Innenf'leckes und bei der Stelle des 1. Oberschenkel
knochens an der Grabwand. Gestört, Knochen fehlen. 
Frag111elll von Cii11e/'::.ierde11 aus Silberblech an der Stelle 
des Beckens: Hauptrie111e11::.u11ge (3), 4 St. schmale Nebe11-

rie111en::.1111ge11 (4, 7-9), kleinere Wappenbeschläge (?) (5-
6), Eisenring mit Rie111e11::.1111ge zusammengerostet (10), 3 
St. verschieden große Eise11sc/11wlle11 mit Textil (1, 11-12) 
und Eise11111esse1frag111e11te (2) an der Stelle de r. 
Oberschenkelknochens. Eise11frag111e111e ( 13-14) in der 
Graberde. 

Grab 819 (Taf. 99) 

Frau, jung. In großem Grabfleck (245x 120 cm) in 44 cm 

Tiefe engerer Fleck abweichender Orientierung ( l 90x55 
cm), T: 60 cm. 0: außen W-O 265, innen: 275°. Innen
grube an Kopf und Füßen um 5 bzw. 7 cm vertieft. 
Gestört, chüdel, Brustkorb und Beckenbereich. 
Rot-blau-gelbe große Augenperle ( l )  an der teile des 
Schädels. Schlecht gebrannter rötlichgrauer doppelkoni

scher Spinnwirtel aus Ton (3) innen am 1. Oberarm
knochen. Kleiner Kelle11pa11::.erreil (-) innen am r. Ober
armknochen. Eise11sc/11wlle (2) außen am 1. Unterarm
knochen. 

Grab 820 (Taf. 99) 

Pferd. Besitzer "verschleppt''. Grab-L: 270 cm, ß: 133 cm. 
Kleine Bleil'üllungsl'ragmcnte von I Ialbkugel-Cesc/1irr

beschliige11, in einem Rest vom ßron-.eniet zur Befes
tigung (4-6). ßleifiil/1111g.1ji·ag111e11te von IUnglichen 
schmalen Rie111e11::.1111ge11 und ein Befe.1·tig1111gsbro11:e

ba11d ( 1-3). 01•ale Eise11sch11alle11ji·ag111e111e (7). Eiserne 
Tiille11/a11:e mit schillblattl'örmiger Klinge (8). 

Grab 821 

In großem Grab!'leck (257x l40 cm) in 32 cm Tiefe 
Raubschach 1. T: variabel, 44. 51, in der Mitte 6 cm. 0: 
W O 265°. Gestört, Knochen fehlen. 
/�1se11sc/11wlle11res1 (-) in der Graberde. 

Grab 822 

Kind, inf. I. In Erwachsenengrabl'lcck (24Jx98 cm) in 

27 cm Tiefe kleinerer Heck: l90x70 cm, T: 45 cm. 0: 
W O 270°. Schiidelfragmentc. 
Unvcrziertc Fragmente von handgel'or1nte111 To11gefii/J 

(Taf. 241) an de1 S 'c1te der 11111eren Cirabgrube. 

Grab 823 (Tal'. 99) 

Mann. In großer Grabgrnbe (280x l24 cm) in 50 cm 
Tiere engerer Cirablleck. T: 87 cm. 0: W O 264°. (ie 
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stört, r. Oberschenkel- und die Unterschenkelknochen 
erhalten. 
Reste vieler Eisen- und Silberblech-Giirtelbesc'1/äge (l
l5): 15 St. Befestigungsbronzebänder in zwei Längen an 
der Stelle des Beckens bzw. zwischen den· Oberschen
kelknochen. Eise11111esse1frngme11t ( J 9) außen am r. 
Oberschenkelknochen. Eisenschnal/e (16), Feuerschlng

eise11Ji·ag111e111 (20) und brauner Feuerstein (17) in der 
Graberde. An der 1. Seite des einstigen Skeletts Eise11-

scl11ver1frag111e11te ( 18), Schwerlspur, Verfärbung 80 cm 
lang und 6 cm Breite ichtbar. 

Grab 824 (Taf. 100) 
Mann. Jn großer Grabgrube (280xl 05 cm) in 53 cm
Tiefe kleinerer arg(?)l'leck: 220x90 cm. O: W-0

825 

J//J/I/IJI/Q!/l//l//lll'l/lll//l!l/l//llll///ll!l!11�-

·1,ßt -62 
� 

� 

70 

I 
1. 

265°. Sargeisen. Gestört, Knochen durcheinanderge
worfen. 
Vom Gürtel mit Blechbeschlägen nur 2 St. schmale 
Befestigungsbron::.ebtinder (3-4) in der Beckengegend, 
ebendort gebogene Eisenfmg111ellle (2, 5) und in einem 
gegos ene Bronzesclma/le (1), Dorn fehlt. Spur von 
Eisenschwert an der 1. Rumpfseite in 90x3 cm messbar. 

Grab 825 (Abb. 25; Taf. 100) 

Erwachsene/r. Grab-L: 24S cm, -B: 79-90 cm, in 62 cm 
Tiefe 3-4 cm Brelterbreite zu sehen, in ca. 200x80 cm 
große Flecke. T: 76 cm. 0: W-0 268° . Sargkla111111ern 

in den unteren und der r. oberen Sargecke bzw. neben 
den r. Handknochen. Gestört, Schädel an den Oberrand 
des Grabl'leckes geworfen, 1. Armknochen fehlen. 

856/a-b 

-----------

-51 

-30 

/\bh. 25 (,'riiber 825, 856/a b 
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Eisenschnalle germanischen Typs mit ovalem Ring (-) 

und dreieckigem Blechbeschlag, auf der 1. Becken

schaufel. Kleiner flacher hammerartiger Broll'::.egegen

stand (2) zwischen den 1. Rippen. Zusammengerostetes 

Stück von eisernem Kettenpan::,er ( 1) in der Graberde. 

Grab 826 (Taf. 100) 

Mann, erwachsen. In großer Grabgrube (280xl 30 cm) 

in 18 cm Tiefe kleinerer Sarg(?)fleck: 220x80 cm. T: 

80 cm. 0: W-O 260 °. Grabkla111mem in der 1. oberen

Ecke des Innenflecke , außerhalb der Oberschenkel

köpfe und nahe der r. unteren Ecke. Gestört, Schädel 

zerbrochen und zerstreut, Brustkorb, Becken und ein 

großer Teil der Armknochen fehlen. 

Spur vom Eisensc/1wert an der 1. Rumpfseite in der 

Breite von 4-5 cm und 66 cm Länge, einige Klingen

fragmente erhalten ( 1-2). Das chwert lag auf der 

Sargklammer neben dem 1. Oberschenkelkopf. Eise11-

schnalle11frag111e11t (3) neben dem Schwert in Linie de

1. Ellbogen·.

Grab 827 (Taf. 100) 

Gestörtes Grab. 

2 St. Eisensch11alle11frag111e111e (1-2) und Eise11111esser

frag111e111 (3) in der Graberde.

Grab 828 (Taf. 100) 

Pferd. Besitzer in Grab 830 . Grab-L: 228 cm, -B: 

126 , -T: 60 cm. 

flalbk11gelgeschirrbescf,/äge ( 1-4), Fragmente der Blei

rersteifu11gs111asse von llinglicher ilberblech-Rie111e11-

::,1111ge (7) und verschieden lange schmale Bro11::,eblech

Ve/'Sleif1111gsbii11der (5-6 , 8-13). Tüllenfragmenl von 
Eise11/a11::,enspit::.e mit Holzabdruck an der Innen eiIe 

( 15). Gebogene Eisenblechfmg111e111e ( 14 ). 

Grab 829 (Taf. 100) 

Erwachsene/r. Grab-L: 280 cm, -ß: 120 cm. lnnenlleck: 

250x 105 cm. Gestört, 'chädel fragmen1e und Beinkno

chen in situ. 

Eise11111esser ( 1) im 1. Teil des fehlenden Beckens. 

Grab 830 (Taf. 100) 

Mann. Sein Pferd im Grab 828. In großer Grabgrube 

(270x90 cm) 240-250 cm lange Sargspur. T: 90 cm. 0: 

W-O 260 °. ln den Ecken, in Linie der Knie und an der

N-Seite Sargeisen. Gestört, Spur von großem Raub

schacht von den Oberschenkelknochen nach oben.

Eisensc/11wlle mit ovalem Ring und Blechbeschlag ( 1 ),

Eisenblech-Rie111e11::.1111ge11frag111e111 (2), Reste von eiser
nen Ciirtelbeschlägen mit Zellenverzierung (5 12),

50 cm tief im Schacht, ühnliche in sekundUrer Lage in

Linie der Ellbogen. Eise11sc/111alle11ji-<1g111e111 (4) in der

/14 

Graberde, Eise11111esser ( 13) außen an der Stelle der r. 

Handknochen. llol::,reste (-), gehörten zum Schwert (?). 

Grab 831 (Taf. 100) 

Frau? Grab-L: 221 cm, -B: 50-56 cm. 0: konträre 

Orientierung, O-SW 80°. Gestört, Schädel fehlt.

In einem gegossene Bro11::,esc/111alle (1), langes Eise11-

111esser (3) und rötlichbrauner Farbklu111pe11 (2) an den 1. 

Handknochen. 

Grab 832 (Taf. 100) 

Mann. Grab-L: 298 cm, -ß: 125 cm, -T: 72 cm. Sich 

leicht nach unten verengende Grabgrube: 265x 105 cm. 

argbestattung, gemäß den 5 auf der r. Seite der arg

spur gefundenen Sargkla111111em und den 2 St. auf der 1. 

eile betrug die arg-L 200 und die Sarg-B 85-90 cm. 

Gestört, 1. Beinknochen in situ, übrige Skeletteile ver

wühlt und herumgeworfen. 

Eise11sch11alle ( 1) innen am 1. Oberschenkelkopf, da von 

nach 1. 8 cm breite Rost- und l lolzspurverllirbung, die pur 

des ein tigen Sch111er1es ( pathn?), darunter kleine in einem 

gegossene Bro11-::.esc/11wlle (5), gehörte zum Aufhängerie

men des Schwertes. In der Graberde gepreßte dünne 

Bronzeblechfragmente, Fragmente von nicht ZLI bergenden 

Gürtelzierden, erhalten blieben nur 2 t. Bro11::,ebefesti

gu11gsbii11der (3-4) von gepreßten ßesc/,/ägen. Zusammen

gedrückte Eise11sc/11wlle (2) in der Graberde. 

Grab 833 (Taf. 100) 

ln großer Grabgrube (283x l00 cm) in 38 cm Tiefe Fleck 

mit Kindermaßen: l 70x80 cm. T: 48 cm. 0: W-O 260 °.

Aus schlechtem Material handgeformtes, schwärzlich

bräunlich gebranntes, unverziertes Tongefäß ( 1; Taf. 

241) mit eingedrücktem Rand und grober Oberlliiche ( 1)

im Kopfdrittel des Grabes. 11: 11 12 cm, Dm: 10,7 cm,

Boden Dm: 8 ,7 cm.

Grab 834 (Taf. 101) 

Mann. Grnb-L: 285 cm, -13: 105 cm, T: 65 cm. In der 

breiten großen Grabgrubc engerer Fleck etwas abweich 

ender Richtung, in dem das 'keletl lag. ,estiirt nuI 

ßeinknochen in situ. 

In der Graberde und im Raubschach! Frngmente von 

gepreßten und glatten Silbcrgiirtd-::,ierde11 mit Blei 

flillung. Beschlägen und schmalen Riemenzungen (8 

14, 7 ,  20). 4 L kleine runde geprcl.\te Beschllige (15 

18). l n der r. unteren Grabecke, nahe den 1. Fußknochen 

zwischen l lolzspuren ( Kiistchen?) aus Bro11-::,ehlcc/1 

geprl'j.ill' Giir1d-::icrde11/i·ag111e111c, Füllmasse und Be

f'estigungsbUndern: \\1ap/>l'11be1c-/,/agc mit I ugclrcihen
rand ( 1-4, 19). z\\·e1tciligcr /'1c1((/01ch11al!l'11bcschla� 
(5), T l'lmnigcr 1\ujlici11gc1bl'.1c/,/ag ((1). lki beiden 
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Typen von Gürtelzierden ist die Verwendung großer, 
grellroter Bronzenietköpfe auffällig. Eise11frag111e11te 

(21, 22). 

Grab 835 

Kind. In großem Grab neck (268xl 10 cm) in 14 cm 
Tiefe kleinerer Fleck (180x75 cm) abweichender Orien
tierung. T: 42 cm. Ge tört, Oberschenkel- und Schädel
fragmente in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 836 (Taf. 101) 

Mann? In großem Grabfleck (280xl 10 cm) in 23 cm 
Tiefe engerer Fleck (250x80 cm). 0: W-O 265 °. Jn 44 
cm Tiefe argbrettspur 235x75 cm. Snrgkla111111em, je 2 

t. am Fußende des arges und in Linie der Knie in situ,
im gestörten oberen Grabteil verstreut an der r. eile der 
Sargspur. chädeldach an der teile des Becken·. 
Eisenscl111a/lenfrag111ente ( 1 )  an der Stelle des r. Ober
schenkelkopfes. 

Grab 837 (Taf. 101) 

Kind. Grab-L: 185 cm, -B: 105 cm, -T: 34 cm. 0: W-O 
267°. Gestört oder zcrfal len? 
Eisenfrag111enre (-) und gegossener länglicher rlacher 
Bro1r::.ea11hiinger( ?) ( 1 )  mit chlaufenöse, unten au ge
brochenem Ring und stark abgenutztem Silberblech
belag mit Tauschierung auf dem Ösenteil und geomet
rischer Verzierung mit Nicllocinlage auf dem Körper. 

Grab 841 (Taf. 101) 

Jung. Im bei -10 cm erscheinenden größeren Grab-fleck 
(224xl00 cm) in 24 cm Tiefe kleinerer Fleck (200xl00 
cm). Dann in 58 cm Tiefe Sargfleck gleicher Orien
tierung: 180x70 cm. 0: SW-NO 258 °. Gestört, Unter
schenkelknochen in situ, Langknochen zusammenge
worfen, Schädel in Bruchstücken. 
Silberohrring (1) in der Gegend des r. Oberarmkno
chens. 

Grab 842 (Taf. 101) 

Frau. In großem Grabfleck (286xl 17 cm) in 22 cm 
Tiefe gleich orientierter kleinerer Fleck (250x90 cm). T: 
54 cm. 0: W-O 267 ° . Gestört, Skelettoberteil, Bein
knochen in situ. 
2 St. unten verdickte und gekerbte Bronzeohrringe (1-
2) in der Gegend des Bru tkorbes. Eise11ji·ag111ente (-)

in der Gegend der 1. Armknochen. In der Graberde
schwach au kragend Ra11dfi'ag111ente von handgeform
ten und kerbverzierten Tongefäßen (nicht gezeichnet).

Grab 843 

ln großem Grabf'leck (280xl 19 cm) in 20 cm Tiefe 
kleinerer Fleck (265x1 15 cm), in 36 cm Tiefe Sargfleck: 
220x60-65 cm. 0: W-NO 255 °. Sargkla111111er11 in der 
r. oberen und den unteren Sargecken und in der Mitte
der argspur. Ge tört, Beinknochen in situ.
Ohne Beigaben.

Grab 844 

Grab 838 Jung. In großem Grabfleck (255xl 15 cm ) in 21 cm
Pferd. Besitzer in Grab 34 . Grab-L: 275 cm, -ß: 105 Tiefe anders orientierter kleinerer Fleck (205x60 cm).
cm. 0: O-W 5°. Gestört, zerwühlt. T: 50 cm. 0: O-W 90 °. Ge ·tört, Beinknochen in situ.
Eise1111agel mit chlaufcnkopf und kleinem Ring in der Ohne Beigaben.
'chlaufe ( 1 ), altelzubehör.

Grab 839 (Taf. 101) 

Frau, jung. In Außengrablleck (260xl00 cm) lnncn
lleck mit eIwas abweichender rienlierung (230x50 
cm), T: 60 cm. : W 266 °. ,estört, nur 1·. Oberarm
und Oberschenkelknochen in situ. 
fiise11frog111e111 ( ) im Oberteil der Grabgrube, zerbro
chener, halber gestau<.:ht kugelförmiger grauer Spi11n-

11·irtd aus Ton ( 1)  mit schriiger Lod1bohrung, außen am 
r. Oberschenkelkopr.

,rab 840 

In grcifkrem Grabllcck (270x 1 1- cm) in 76 cm Tiere 
gleich geriditcter kleiner arglleck (230x50 cm), T: 3 
cm. 0: W O 268., , Je I Sargkl<1111111er in der Knielinie
des fehlenden Skelettes. Cks!Orl.
Ohne Beigaben.

Grab 845 (Taf. 101) 

In größerem Grabllcck (260xl l0 cm) in 13 cm Tiefe 
kleinerer Fleck (215x60 cm), in die cm in 60 cm Tiefe 
kindergrabgroßcr Fleck: 150x55 cm. Alle drei Flecke 
von gleicher ricntierung. hne Kn chen. 
Kleiner ßro11zeohrri11g ( 1) in der Graberde. 

Grab 846 

In großem Grabfleck (270x 120 cm) in 38 cm Tief'e 
etwas anders orientierter Fleck (150x55 cm). T: 60 cm. 
Kinderbeinknochen und 'chliclelfragmcnt. Gestört? 
Ohne Beigaben. 

Grab 847 (Taf. 101) 

Mann. In großem Grabf'leck (270xl20 cm) in 28 cm 
Tiere kleinerer Fleck (270x95 cm), T: 80 cm. Gleiche 

ricntierung: W-O 265 °. argbestallung, Sargkla111-
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111ern in Linie der Knie und an den unteren Sargecken. 
Sarg-B: 50 cm. Gestört, Oberteil, Unterschenkelknochen 
in situ. 

Gürtelzierdenfragmente verstreut um den gestörten 

Beckenteil: aus Silberblech gepreßte längere und kür

zere Rie111e11::,1111ge11 mit umgebogenem Rand (7, 13, 14), 

in der Mitte gerippte und punktkreisverzierte Beschläge 

(9 , 12), Besclilagfrag111e11te mit Buckelrand (10) - alle 

mit Bleifüllung, einige mit Resten oder Spuren der 
Bronzebefestigungsbünder. Reißzweckenförmiger run

der Bron::,ebesch/ag mit kreuzweise gravierter Ver
zierung (8). Römische Klei11bro11::,e111ii11::,e (3) am r. Rand 

de einstigen Beckens. 2 t. drcillügelige Eisen

pfeilspit::,en (5-6) mit den Spitzen in Richtung Füße, an 

der Stelle der r. 1 landknochen. Eise11ji·ag111e11te. Hol::,

fasersp11re11 (Schwertreste'?) ( 1 1) 1. am kelett. Ovale 

und quadratische Eise11sc/11wlle11 ( 1-2) und Eisen

schlaufe (4) in der Graberde. 

Grab 848 

Grab-L: 290 cm, -B: 120 cm, darin in 13 cm Tiefe 

gut sichtbarer, 3 cm breiter arglleck: 255x85 cm, T: 
70 cm. Gestört. Raubschacht zeigt sich im Bereich von 

I90x60 cm. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 849 

In 208xl05 cm großer Grabgrube in 13 cm Tiefe 

l 85x83 cm kleinerer Fleck, in diesem in gleicher

Orientierung in 37 cm Tiefe l55x63 cm großer und

67 cm tiefer Kindergrabfleck. 0: W-0 265 °.

Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 850 (Tal'. 101) 

Pferd. Besitzer in Grab 847 . Grab-L: 260 cm, -ß: 9-+ cm, 

-T: 77 cm. 0: 0-W 85°.

Viele Fragmente von aus Silberblech gepreßten, mit Blei
masse ausgefüllten und mit aus Kupferblech ausgeschnit

tenen schmalen Biindcrn bzw. mittels kurzer Niigel be

festigten Geschin·beschliigen. darunter schmale R1e111e11-

::,1111ge11 (4 10), lla/bk11gelbesc/,/iige (3) und Drei paß

Rie111e11verteile1frag111e11te mit Fransenmuster ( 1-2).

Grab 851 

Leeres Grab. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 852 

Grab-L: 247 cm, -B: 103 cm, -T: -+4 cm. In 16 cm Tiefe 

ein kleinerer Fleck: 205x70 cm. 0: W O 260° . Cestört,

nur Beinknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

//6 

Grab 853 (Taf. 101) 

Grab-L: 250 cm, -B: 93 cm, -T: 65 cm. 0: Gestört, 
Unterschenkel- und ein 1. Unterarmknochen in situ. 
In der Grabzeichnung kommt kein Funds!Uck vor, im 

Tagebuch ist die Stelle der Beschreibung leer, aber unter 
den Fundsllicken finden sich unter Grab-Nr. 853 folgen
de Stücke: 6 St. Glasperlen (8), bunte Augenperlen und 
gestaucht kugelförmige einfarbige Perlen, halbe Bronze

blecltkugel von Ohrring mit Kugelanhänger (4), kleiner 

Bro11::,eblec/1ri11g (3), geripptes K/e111111ba11dfrag111e11t 

von ilberblech-Rie111e11::,11nge (7). dünne Bro11::,eket1e 

aus 5 Gliedern (2. 5), Fragment von Bro1r::,eket1e11glied 

mit angerostetem ilberblech (6). ßronzegegossenes 

römisches Zierstiick ( 1 ), an mehreren teilen gelocht, in 
einem rundet Loch großes -förmiges Kettenglied. 
Fragmente von Schla11fe11a11ltii11ger von Eisenschlüs

scl/n und eines Schlüsselschafte· ( 11-12), Frag111e111e 

von runder Eise11sc/11wlle ( l 0), Eise11111esserfrag111e111e 

( 13) und dunkelgrauer abgeflacht kugelförmiger Spinn

wirtel (9) mit umlaufender Linienverzierung.

Grab 85➔ (Taf. 102, Taf. 168.1, Taf. 18-'.7) 

Frau. In großem Grablleck (230x 120 cm) in 30 cm 

Tiefe kleinerer Fleck, darin mit etwas abweichender 

Orienierung nach arglleck: L: 200 cm, B: 65 cm, T: 
90 cm. In der Mittellinie der Unterschenkelknochen 
breite Sargklw11111em. Gestört. keleltobertcil fehlt, r. 

Ober- und die Unterschenkelknochen in situ. 

2 t. qualitativ gute Silberblec:/1kre11::,e ( 1-2), an den 

oberen und untcren Grabenden. Je I kleine Scltnalle (5-

6) in Linie der Knie. :in der Außenscitc beider Unter

schenkel, Teile der Wadenbindegarnitur. Je I silberver

goldete gegossene Nebe11rie111e11::,1111ge (3-4) an der
teile der fehlenden Fußknochen; Zubehör der Leder

schuhe. Gut scheibengedrehter hellgrauer bauchiger 

Topf (7 ; Tal'. 2➔ 1) mit auskragend Rand, waagerechten 

Linienbündeln und unregelm!il.ligcn Wellenlinien

bündeln am Oberteil (7). 11: 13,5 cm, Mund 1 111: 

8.8 cm. ßoden Dm: 9.4 crn. 

Grab 855 (Taf. 102, Taf. 206.5) 

Erwachsenc/r, jung. In grof.km Grabllcd (285x 1 10 cm) 

in 50 cm Tiefe kleinerer arglkck: 225x75 cm. T: 

70 cm. Je 2 St Sargklm11111ern in Linie der Oberarm 

knochen und an den Fußecken der Sargspur. Gestört, 

Skelettoberteil fehlt. 

Rest und Spur von l:
0

i1"c11sc/111·l'rl (Eisenfragmente, l lolz 

spuren) ( 15) ca. 25 cm lang am 1. Oberschenkelknochen. 

Eisenfragmente im Raubschach!. 1"<111.1c/1iae11 l:°tl"t'II 

giir1,,f.:icrde11 im Raubschachl: Scl,i/ddorll\'ch11{1/lc mil 

ovalem Ring und wappenldrmigem Beschlag ( 1 }, I:rag 
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ment vom Schnallengegenbeschlag (4), Frag111e11te von 
quadralischen Giirtelbeschlägen (2, 5) und Rie111e11::,1111-

ge11frag111e11te (3, 6). Ebenfall · im Raubschacht: farblose 

bleigefüllte Zierknöpfe (7-9), Blechkre11:jrag111e11te 

( l 0), hellgrün! iches Glmji·ag111e11/ ( l l) und Eise11Jrag-
111e11te (12-14).

Grab 856/a-b (Abb. 25;Taf. 102) 

Frau+Kind, inf. II. Grab-L: 21 l cm, -B: 82 cm, -T: 30 

cm, an Kopf und Füßen auf 64 bzw. 5 l cm vertieft. 

Ohne Sarg puren. Ungestört. 

a) rwachsene Frau: liegt etwa aus der r. eite, auch

Beine leicht angezogen.
2 l. ßron::.eblec/1-Randbeschliige von I lolzeimer (3-4)

und I l. Brow::.edrahtband (2) 1. am chädel, Spi1111-

wirtel ( 1) am Oberrand der r. Beckenschaufel, Ei an den

r. I landknochen.

b) Kind: linksseitig der Frau, 10 cm tiefer, halb unter

dem f-rauenskelett. kelett-L: 100 cm.

Ohne Beigaben.

Grab 857 (Taf. 102) 

Frau. Grab-L: 225 cm, -ß: 65 cm, -T: 28 cm, an Kopf 

und f.üßen auf 45 bzw. 4 cm vertieft. Gestört, nur 
Schädelfragmente und Beinknochen im Grab. 

roßes Ohrringpaar aus Bronze, verg ldet, mit auf

gezogener auflagenverziertcr 13 lechkugel ( l ,  4) zwi
schen den ch1idelfragmenten. Unterteil der Ringe mit 

rhombischem Querschnill und liegender -förmiger Auf

lage. 2 't. zylindrische farblose Glasperlen (2-3) r. vor 
dem chüdel. 

rab 858 

Erwachsene/r. Grab-L: 227 cm, -ß: 72 cm, -T: 9 cm, an 

Kopf und Füßen auf 36 bzw. 25 cm vertieft. Gestört, 

Schüdel, Brustkorb und berarmknochen unbesch1idigt 

und 1. Un1erschenkelknochen in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 859 

Leeres Grab. 
hne Knochen und Beigaben. 

Grab 860 (Taf. 102) 

Frau. Grab L: 260 cm, 13: 120 cm. -T: 15 cm, dann im 

nach unlen engeren C,rablkck 30, 45 und schließlich 

70 cm. 0: \V O 264 °. (i ·sliill, 1. Ober und die Unler

schcnkelknochcnin si1u. 

Graues Spinn11oirtclfmg111c•111 111i1 Lini ·merzierung ( 1) 

und F11c•nfrag111c•nt<' (2 . ) 1111 Raubschacht. 

Grab 861 (Tar. 102) 

Kind. Cirab 1 : '..'10 cm, B· 114 cm, -T: 82 cm. Gesl(lrt, 

schmale \Vadcnbe111e 111 s1tu. 

Im Raubschacht: Silberohrring mit aufgezogener Blech
kugel ( l), Hälfte von gelblichgrauem unverziertem 

Spinnwirtel aus Ton (2) und Eise1ifrag111e111e (4-5). 

Früher grauer, gut scheibengedrehter bauchiger Topf; 

am Hals verengt, mit kaum auskramendem Rand und 
waage-rechtem Linien- und Wellenlinienbündel, dann 

waage-rechtem Linienbündel an der Schulter (3; Taf. 

241). Fein geschlämmt, obere Fläche löst ich 
schich1weise. H: 14 cm, Mund-Dm: 8 cm, Boden-Dm: 

8 ,3 cm. 

Grab 862 (Taf. 102, Taf. 206.3) 

Mann. In großem Grabfleck (293x l 15 cm) in 24 cm Tiefe 

220x90 cm große, 5-6 cm breit zu erkennende Sargspur. T: 

74 cm. 0: W-0 260°. chmale Sc118kla111111em in den 

Fußecken und in Linie des 1. Ellbogens. Ge ·törl, chädel 
fehlt, Becken an Grabende geworfon. 

Viereckiger tauschierter eiserner Ciirtelbeschlag (l) mil 

Bronzenieten, tauschiener Schilddom von Ei enschnalle 

(2) in der Raub chach1erde. Eisenschna//e (-) 1. an der
Wirbelsäule, Eisenmesser (3) r. an der Wirbelsäule.

Grab 863 

Leere Grabgrube. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 864 (Taf. 103) 

Kind. Grab-L: 235 cm, -ß: 95 cm, -T: 58, cm, in 66 cm 
Tiefei t der Fleck enger. 0: Gestön, nur Umer chenkel

knochenfragment im Grab. 

"Vergoldetes Ohrringfrag111ent" (-) und nache Eisen

Jrag111ente ( l) in der Graberde. (Zum Ohrring v n Grab 
857 paßle das Stück, das als Fundstück von Grab 64 

registriert wurde.) 

Grab 865 (Taf. 103) 

Mann. Grab-L: 265 cm, -B: 120 cm, T: 50 - 0 cm. 

argbrcllspur 230x90 cm, Sargeisen in Linie des 1. 

Fußes neben der arspur. es1ört, kelellobeneil. r. 

Unterschenkelknochen in situ. 
2 't. gebogene Bron:ebiinder (3 ) an der tel le des r. 

Oberarmknochens, Eisenschna//e (2) an der teile des 

Beckens, 2 1. Eisen111esser (7- ) neben dem r. 
berschenkelkopf, Taschenüberreste: Eisenji·ag111e111e, 

Pe11erschlageisen('?) (-) und 2 l. Feuersteine (5-6) 

neben dem 1. berschenkelkopf. 

Grab 866 (Taf. 103) 

Mann (?). iroßer rablkck, L: 262 cm, B: 1 10 cm, 

T: 95 cm. 0: W- 0 280°. In 62 cm Ticf'c arglleck: 

230x85 cm. Gesiön, Langknochen in silu. 
Ovale Ei1en1·chna//enfrag111ente ( I) an der S1elle der 

Rippen in sekundlirer Lage. 
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Grab 867 (Taf. 103, Taf. 204.8) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -B: 70 cm, T: 130 cm. 0: W-0 
260°. Sargbestattung, Sargeisen an den Längsseiten des 
Skelettes (in Linie von Ellbogen, Knie und Ecken) und 
am Fußende des Grabes. Gestört, Skelettoberteil völlig 
und auch Bereich des 1. Oberschenkelknochens. Die 
Störung wird schon nach Zerfallen des Schwertes durch 
Rost geschehen sein. die Schwertüberreste fanden sich 
überall im beraubten Bereich. 
Im gestörten Bereich lagen folgende Fundstücke: Aus 
Bronze- und Silberblechen aufeinandergepresste und 
dann vergoldete Gürtelzierden: Frag/1/ent vom Unterteil 
einer lla11ptrie111e1l'::,1111ge und Fragmente der Blech
rückplatte ( 1 ), 2 St. Giirtehvappe11besc/1/äge (2-3) mit 
Blattmuster. 2 St. Giirteldoppelsc!tildbesc/1/äge (5, 7), 
der eine stark fragmentari ·eh, 3 St. l!a/b11101ulbescltläge 

(4, 6, 8), einer mit ller tellung ·fchler. Gebogene und 
gerade Seite11ba11dfrag111ente (l6, l ), Teile von llaupt
riemenzunge aus Blech ('?); Fragmente von kleinem 
runden Sifberbfecltbesc!tfag (9), Bro11:ebfec!tfrag111ent 

( 17) mit graviertem Diagonalmu ter. Trapezförmige
Eise11sch11afle ( l 0), runde Eise11sclt11affe ( 11 ), Eisenring

( 14). Kleine Fragmente von Holzseheide und Klinge
des Schwertes ( 15), 2 t. kleine in einem gegossene
Browesc/111alfen ( 12-13), die Schnallen vom Aufuiinge
riemcn des Schwertes.

Grab 868 

Kind. In großem Grabfleck (265x 1 15 cm) diagonal 
ligender kleinerer Fleck, L: 150 cm, B: 60 cm, T: 60 cm. 
0: Außenfleck W- 0 295°, Innenfleck W-0 268°. 

argbe tattung, Sargeise11.fi·ag111e111e verstreut. 
Kleines Fmg111e111 des \lersteiji/1/gsbandes von zweisei
tigem Beinka111111 ( 1 ), schmaler Eisen:yfinder (2) und 
Eisenbfec!tfmg111e111 (3). 

Grab 869 (Taf. 103) 

Pferd. Besitzer in Grab 947. Grabgruben-L: 245 cm, -ß: 
100 cm. -T: 80 cm. 0: 0 \V 88 . Gestört, vielleicht 
Teile eines I Iinterbcines in situ. 
Eise11steigbiige/ mit gebogener ohle und langer Öse 

(nicht gezeichnet) mit Eisenbfec!tscltfa11Je und Eisen
fragmente (1) zwischen den Knochen. 

Grab 870 (Taf. 104, Taf. 197.1) 

Mann. Sein Pferd in Grab 946. Große Grabgrube, L: 
260-270 cm, B: 150 cm. Sargeisen.
Gürtelzierden aus dickem vergoldeten Silberblech mit
der geziihnten Variante des germanischen Tierstils II: 1
St. Nebe11rie111e11�1111rte (9), Sc!tamierscf1nalfe ( 1) mit
Keilschnittring, 3 St. Giirte/i\'(/ppenbesc/1/iige (2-4), ur
sprünglich mit Steineinlage, tn der Mitte leerer Aus
schnitt, T- l'örmigcr /\11.fl1ii11gerbesc!tlag (6), llaffmw11d-

/18 

beschfag (5). Silberne Doppelblech-Ha11ptrie111en:1111ge 
(10) mit Halbmondmustern byzantinischen Typs au!' der
gepreßten Deckplatte. 1 St. Mi llefiori-Per/e (7), Eise11-
sch11afle ( l 6) und Eise11111esse1frag111e11te ( 12), brauner
Feuerstein (8). An beiden Enden gelochtes, mittelbreites
Broll'::.eblec/1 (11), das Bandblech der Rückseite der
Schwertöse(?). Griff- 1111d K/i11genfrag111e11t vom Eisen
sc/11ven (14, 15) und Eise11frag111ente verschiedenen
Quer chnitts (13-14). Mehrere Fragmente von \lerstei
f1111gsbei11plat1en schmaler Bogenarme ( 17-21 ).

Grab 871 

Leeres Grab. ehr breite Grabgrube, L: 270 cm, ß: 170 
cm, T: 92-102 cm. 0: W-0 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 872 (Taf. 103) 

Erwach ene/r. Grab-L: 260 cm. -ß: 120 cm, -T: 135 cm. 
Sargfleck: 250x80 cm, Sargklammern an der 1. kelclt
seitc und am Fußende. Gestört, nur Beinknochen in situ. 
Große Eisenschnaffe germanischen Typs mit ovalem 
Ring und Eisenblechbeschlag ( l )  in der Beckenmitte. 
Bron:eblec/1ba11d (-) unter der Ei enschnalle. Fragment 
von viereckiger Eise11sc/11wfle (2). Eise11111esser (3) am 1. 
Ober chenkelkopf. 

Grab 873 (Taf. 103, Taf. 204.3) 

Mann. Grab-L: 260 cm. -13: 120 cm, -T: 128 cm. Innen
( arg-)flcck: 235x80 cm. 0: Außenl'leck W-0 275, 
Innenfleck 268°. Gestört, kelcttoberteil, Becken an der 
Stcl le des 'chlidels. 
An der teile des Beckens fragmentarische gepreßte 
Gi.irlelzierden aus ßronzblech: lla11p1rie111e11::.1111ge mit 
doppeltem Menschengesicht ( 1 ), 2 t. Nebe11rie111e11-
::.1111ge11 (4-5) mit iihnlicher Verzierung mir bronzener 
Rückplatte, 2 t. Giirtefbe.l'cltfagfmg111e111e (2-3) und 
Fragment von llaffmwndbeschfag mit Blcif'lillung (8). In 
einem gegossene Broll';.c.1·clt11rtffc (6), fü.ensc/111(1/fe (7), 
eiserne Kettcn1Jr111-::,e1ji·ag111e11tc (9) und Feuerstein ( J 0). 

Grab 874 (Taf. 10-t) 

Mann. Grabl'lcd,-L: 265 crn, -13: 107 cm. T: 137 cm. 0: 
W-0 266°. Sargspur: 245x86 cm. 1es1ör1, nur Bein
knochen in situ.
ln einem gegossene Bronzeschnalle mit Eisendorn (4)
an der Stelle des Beckens. /\us 13ronzeblec gepreßte
Nebenrie111e11::.11ngc1t.fi·a.11111e11te mit umgebogenem Rand

(3) ebendort. fü1·e11111c•1·1c,ji·og111e111 (2) und rragrnentari
sehe fi1·en1fed1p1t::.e ( 1) 111 der Graberde.

Grab 875 

Leeres Grab. In grolkrn Grnblkck (270xl20 crn) 
111 90 cm Tiere kleinerer l·led ( l 60x80 cm) 11111 
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abweichender Orientierung. T: 100 cm. 0: NW-SO 
270 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 876 

Leeres Grab. L: 220 cm, B: 105 cm. 0: W- O 270 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 877 (Taf. 10-t) 

Frau. Grab-L: 205 cm, -8: 130 cm, -T: 72 cm. Innen

fleck 205x96 cm, T: 120 cm. 0: \V-0 26 8 °. Sargbe
stattung, Sargklc11n111ern an den Llingssciten des Innen
rleckcs und den unteren Ecken. Gestört, nur Bein
knochen in situ. 
Versteiji111gsba11d von zweireihigem Bei11kmn111 (4) in 
der 1. oberen Ecke der Grabrube. Ovale Eisens hnal/e 
( 1) an der teile des Beckens. Dreieckiger punzierter

Bron-ebleclw11hii11ger (3) und kleiner Bronzering am 1.

Oberschenkelknochen, Eise11111esse1frag111ent (5) in der

Graberde.

Grab 878 (Taf. 10-t) 

Erwachsenc/r. 1 n großem Grabfleck (235 x 136 cm) in 
97 cm Tiefe kleinerer Fleck, L: 220 cm, B: 90 cm -

konnte der argfleck sein. 0: W-O 26 °. Ge. tört, nur r. 
Unterarm-. Oberschenkel- und die Unterschenkelkno
chen in situ. 
Eisenblech-Gegenbeschlag ( 1) beim r. Ober chenkel
kopf'. 

Grab 879 

Leeres Grab. roßcr Grablleck: 245x 110 cm, T: 50 cm. 

Ohne Knochen und ßeigaben. 

,rab 880 

Leeres Grab. In großem 'rablleck (350xl00 cm) in 70 75 

cm Tiefe diagonal ein kleinerer Fleck, L: 107 cm, ß: 50 cm, 

T: 85 cm. : außen NW ' 2 90 °, innen W 26 8 °. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 881 (Taf. 10-t) 

l\lann, alter Fischer. rab I :  235 cm, -13: 9 cm, T. 135 

cm. Sargbestattung, arglleck 215x75 cm. SwRei.1·en in
sckundlirer Lage, in situ nebcn dem 1. Oberschen

kelknochen 111 Linie der Sargspur. Gestört, nur Beinknochen
in silu, Schlidel, Brustkorb und Becken zusammen
gewo1 l'cn.

Ciepn.:1.lte IUC'cl1giirteberden im irab. gestörte Kno

chen st:111 patiniert. Von den GOrtelbeschlligen nur
e1111ge Fragmente des bleiernen ersteilungs/Füll-

111ate11als ,·mhanden. fü.1cnn1c.1.1er mit l lolzsche1den

spmen ( 1) innen am 1. Oberschenkelknochen, Fe11er

.1ch/11gd.1c·11 (2) 111 der Graberde, grol.le F1.m1/wrp11ne (3)

neben den r. Fußknochen, Spitze berührt die Sarg
linie. H: 22 ,5 cm, B: 4,6; 4 , 8  cm. Kleiner dunkelgrauer, 

fein geschlämmter und gut scheibengedrehter, sich 

"fettig" anfühlender Topf (4; Tat'. 241), untere Hälfte 
an zwei stellen durchlöchert, Oberteil mit kaum 
eingetieftem waagerechten Linien- und Wellenlinien
bündel verziert. H: 10,5 cm, Mund-Dm: 7 ,7 cm, Boden
Dm: 4 ,5 -5 cm. 

Grab 882 (Taf. 105) 

Kind. Im W-Teil des größeren Grabneckcs (224x83 cm) 

in 54 cm Tiefe kleinerer Fleck: l 50x74 cm, T: 7 8  cm. 
0: W-K 270 °. Zerfallenes Kinderskelett, nur chädel
fragmente erhalten. 
4 St. aus Bronzeblech gepreßte Nebenrie111en-::.11ngen ( 1 -

4) mit byzantini chem Motiv an der teile de Beckens.
Fragmente von ei ernen Blechreifen eine IIolzeimers
(5), Dm: 7 cm.

Grab 883 (Taf. 105) 

Erwach ene/r. An der S-Seite des großen Grabflecks 

(250xl25 cm) kleinerer Fleck mit Sargmaßen, L: 200 
cm, B: 67 cm, T: 117 cm. Gestört, r. Arm- und die 

Ober. chenkelknochcn in itu. 

In der 1. oberen Grabecke Tongefi!ß (1; Taf. 241): hand

gcformter, schwlirzlich-bräunlichcr, unverzierter Topf mit 
gerissener Oberflüche und Eindrücken am Rand. I 1: 11 ,5 
cm, Mund-Dm: 9 -9 ,5 cm, Boden-Dm: 8 cm. 

rab 884 (Taf. 105) 

Kind. In großem Grabfleck (230xl25 cm) in 92 cm 

Tiefe Innenfleck von 143x90 cm. l: 100 cm. Zer
fallenes Kinderskelett, chiidelfragmente und Zähne 
erhalten. 

llo/-ei111er-Eise11reij'e11 (3) in der 1. oberen Grabecke 
hinter dem chiidel. Bron-::.ekette an Bronzeringen mit 

aufeinander gebogenen Enden (2) und Ei en111esse1ji·ag-

111e111 ( 1) an der teile des Beckens. 

Grab 885 (Taf. 105) 

Frau. Grab-L: 235 cm, -B: 110 cm, -T: 102 cm. arg

bestattung, argspur: 21Ox100 cm, T: 150 cm. chmale 

Sargk/a111111er außen am r. Ellbogen. Gestört, Bereich 

von Schiidel und Becken. 
Breites Eisen1,·erk-::.e11g ( "llack111esser ") ( 1) außen am r. 
Oberarmknochen. 

Grab 886 (Taf. 105) 

Erwachsene/r. Grab-L: 236 cm, -ß: 120 cm. In 80 cm 

Tiefe ein kleinerer Fleck: 2 l 6x8 cm, T: 12 8 cm. 
Gestört, nur Beinknochen in s1tu. 

Ovales Eise11sch11al/enfmg111enr ('?) ( 1) an der 'teile des 

Beckens. 
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Grab 887 (Taf. 105) 

Erwachsene/r. In großer Grabgrube (208x 138 cm) in 92 

cm Tiefe Sargspur, L: 180 cm, B: 85 cm, T: 109 cm. 
Sargkla111111erf ragme11t in der Graberde. 
Vers1eif1111gsbandfragme111e von zweireihigem Bein

kamm (1). "Nebe11rieme11wnge aus Bronze oder Silber" 
(-) im Oberteil des Innenfleckes. 

Grsb 888 (Taf. 105) 

Erwachsene/r. Grab-L: 235 cm, -B: l 05 cm, -T: 138 cm. 
Ge tört, nur Ober- und Unterschenkelknochen im Grab. 

Eisenmesser (2) außen am 1. Ober chenkelknochen, Eisen
sc!t11alle ( 1) und Eise11.fragme111 (-) außen am 1. Knie. 

Grab 889 

Leere Grabgrube. L: 250 cm, B: 90 cm, T: 100 cm. 0: 
W-0.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 890 

Ohne Angaben und Beigaben. 

Grab 891 (Taf. 105) 

Mann. In großer Grabgrube (250xl35 cm) in 110 cm 
Tiefe kleinerer Fleck, L: 234 cm, B: 72 cm, T: 135 cm, 

darin argspur. Sargklammern in den oberen Ecken (25 
cm innerhalb des oberen Innenneckrandes), in Linie des 

1. Oberarms und der Knie. Gestört, keleltoberteil. nur
Beinknochen in situ.
In der Graberde Eisenfragmente: Giirteleisenbesc!tlag

('?) ( 1), "längliches Eise11ll'erkze11g" (-) und Eise11Jrag-
111e111 mit Textilabdruck (2).

Grab 892 

Kind. In großem, oben schmalerem Grabfleck (228x l40 

cm) in 110 cm Tiefe Grablleck in Kindermaßen: I35x63

cm. T: 128 cm. Konnie argfleck sein.

Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 893 (Taf. 105) 

Grab-L: 200 cm, -B: 130 cm, -T: 100 cm. In der Grab
grube keine Knochen, Beraubung oder völlig zerfallenes 

junges kclett. 

Ovaler Sc/11w/le11ri11g ( 1 ), Eise11ri11g (2) und Bro11�e

blec!tfragme111 (3) in der Graberde. Frühawarenzeit

liches graue·, scheibengedrehtes Tongefäß (4; Taf. 241) 

aus relativ körnigem Material mit bikonischcm Boden 

und auskramendem Rand auf der chulter 3-4 waage

rechte Linien. 11: 12,5 cm, Mund-Dm: 8 ,3 cm, ßoden
Dm: 6,3 cm. 

Grab 894 

Jung. Grab-L: 235 cm, ß: 190 cm. In 100 cm Tiefe 
kleinerer Fleck, L: 190 cm, 13: 90 cm, T: 114 cm. Ge-
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stört, Unterschenkelknochen in situ, übrige Langkno
chen am 1. Grubenrand. 

Eise11frag111ente (-) und Bro11�eblec/1fragme11te (-) in 
der Graberde. 

Grab 895 

Leeres Grab. In großem Grabfleck (270xJ 27 cm) in 
70 cm Tiefe sich an die 1. (S-) Seite anschließender 
kleinerer Fleck: 240xl00 cm, T: 127 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 896 

Frau. Grab-L: 230 cm, -B: 130 cm, -T: 105 cm. Sarg
bestattung, große Menge millelbreiter, gebogener Sarg
kla111111ern mit llolzspuren in der Graberde, 1 t. in situ, in 
der r. unteren argecke. Ge tört, Schädel auf" höherer Ebe
ne, an der teile des chädels eine Beckenschaufel. 
Ohne Beigaben. 

Grab 897 

Leeres Grab. Grab-L: 240 cm, -8: 130 cm, -8: 87 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 898 (Taf. 105) 

Erwach ene/r. Grab-L: 185 cm, -ß: 93 cm, -T: 127 cm. 
Gestört, vom Becken nach oben. 
Ovales Eise11sc/111alle11Jmg111e111 ( 1 )  am chambein, 
Bro11�eo!trri11g (2) und eckige: Eise11sc!t11alle11Ji·ag111e111 
(3) in der Graberde.

Grab 899 (Taf. 105) 

Mann. Grab-L: 250 cm, -B: 150 cm, -T: 107 cm. Innere, 

argspur: 230xl00 cm. Am W-Ende des Grabes Breite 

des argbrettes 5 cm. Gestört, kcletl oberhalb vom 
Kreuzbein, 1. Unterarm- und die Beinknochen in situ. 

An der teile des Beckens Gürtelzierden aus Eisenblech: 
Rie111e11:1111ge (1) mit Textilabdrucl-- an der 'teile der r. 

l landknochen, Eise11ji·ag111e111 ( 10) neben der r. 13ecken

schaufel, Sc!t11a/le11besch/ag 1111d -gegenbesclilag mit
geschwungenen Seiten (3-4), Besclilag mit geschwunge
nen eiten (2) und 2 't. schmale, ricmenzungenförmige
Eise11l)(!sch/iige (5 6), einer mit Textilabdrucl--, zwI

sehen den Beckenresten. Ei.H'11111es.1·er ( 13) in sekuncliirer

Lage. Bro11�eblec/1bii11der (7 9), 1:;ise11scl11wlle11Ji·ag-

111e111 ( 12) und lla<.:he durchbohrte füse11/..11gel ( 11) in der

Graberde.

Grab 900 (Taf. 106) 

Jung./erMann(?).Sarg L:2I5 cm, 13: II0 cm. ln93 cm 

Tiefe Brettersarglleck: 200x80 cm, T: 118 cm. Am \V 
Ende des Sarges \\Ur 111 23 cm Bre11e de1 Sargbuden zu 

sehen. Gest(irl, nur Beinknochen in situ. 

,�·i.H·11111es.1e1 ( 1 2) neben dem r. Oberschenkcll--nochen. 
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Grab 901 (Taf. 106) 

Mann. Grab-L: 2-1-0 cm, -B: 140 cm, in 103 cm Tiefe 

Sargfleck: 240x90 cm, T: 140 cm. Sargeckeisen an den 

Fußecken der Sargspur. Gestört, vom Becken nach 

oben, r. Unterarm- und die Beinknochen in situ. 
Ovale Eise11sch11alle (3) in der Mitte der Stelle des 

Beckens, rechteckiger Eise11beschlag und Besch/agfrag-

111e11te (2, 4-5) an der Stelle de Beckens, breite eiserne 
Rie111e11::.u11ge (!) innen am 1. Oberschenkelknochen. 

Bro11::.esc11alle (-) zwi chen den Fußknöcheln. Ifand

geformter, kaum gebrannter To11topf (6; Taf. 241) aus 

grobem, kieselgemagertem Material mit unverzierter 
unebener Wand, geris ener Oberlläche und einge
drücktem Rand in der r. oberen Ecke der Sargspur. II: 

13 cm, Mund-Dm: 11 5 cm, Boden-Dm: 8,5 cm. 

Grab 902 

Kind. Grab-L: 220 cm, -B: 126 cm, in 42 cm Tiefe kleinerer 

Fleck, in 5 cm Tiele l40x56 cm-Fleck, T: 102 cm. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 903 

Mann. Grab-L: 242 cm, -B: 97 cm, -T: 9 cm. Gestört, 

Oberschenkel- und r. Unterschenkelknochen in situ. 

Kleine Bei11ka11111,ji·ag111e11te (-) im chüdelbereich. 

Grab 904 

Leeres I ferdegrab. L: 250 cm, ß: J 05 cm, T: 102 cm, in 

J 02 cm Tiefe 4 t. für Pfcrdcgrliber typische runde Pfo -

tcnlücher, ihr spitziges • nde reicht 38, 33, 24, 24 cm 

tief in den Unterboden. 

hne Knochen und Beigaben. 

rab 905 

Mann. Grab-L: 270 cm, -B: 117 cm, -T: 132 cm. 0: 

Gestört, 1. Arm- und die Beinknochen in situ. 

Eisenmesser (-) außen am 1. berschenkelknochen, 

flacher breiter Fe11C'l'.1·1ein ( 1) in der Graberde. 

Grab 906 (Taf. 106) 

Frau. In der 230 cm langen und 175 cm breiten Grab

grube in 41 cm Tief' 220x l07 cm grol.\er lnnenl'leck, T: 

136 cm. Sargbestattung. (lcsliirt, SchUdcl, r. Ober

armknochen und r. Oberteil des Brustkorbes. 

5 St. bunte A11gen1,e1/en ( 1) im Brustkorbbereich. Eisen

ring (2) auf dem Unterteil der 1. Rippen, Ei.1·enschnallen

Ji'ag111l'nt (4) in der lkckenmitte, l�i.1·C'11111l!.\'Sl!1frag111e111 

(3) rn.:ben dem 1. Unterarm. Fmg111e11t von kleinem

handgel'ormten Topf (5; Taf. 242; Tal'. 246), aus innen

rot, außen schwa!'I. gebranntem, kiesclgemagertem,

schlechtem und schlecht ·rarbeitetem Material, mit

unebener, unvcr1ie11er Obcrl'liiche. 11: 10 cm, größter

Dm: ca. 8.5 cm.

Grab 907 (Taf. 106, Taf. 176.1) 

Erwachsene/r. Grab-L: 238 cm, -B: 90 cm, in 70 cm 

Tiefe Sargfleck: 238x80 cm, T: 122 cm. Am Kopfende 
des Sarges zeigt sich die Sargbrettspur in 5 cm Breite. 

Gestört, Schädel und Brustkorbbereich. 
Silbersc/111al/e mit ovalem Ring, Schilddorn und drei

eckigem, am Rand punziertem Beschlag (2) in der 

Beckenmitte, Eise11111essr (1) neben dem 1. Oberschen
kelknochen. 

Grab 908 (Taf. 106) 

Erwachsene/r. Grab-L: 300 cm, -B: 129 cm, in 47 cm 

Tiefe Sargbreitspur in 8-J0 cm Breite, Maße: 260x l00 

cm, T: 130 cm. Ungestört. 

Versteifu11gsba11dfrag111e111e von zweireihigem Bei11-

ka111111 (1) r. hinter dem Schädel. Ovale Eise11sc/11wlle 

mit Eisenblechbeschlag (2) am Oberrand der 1. Becken

schaufel. Eise11111esser (7) neben dem 1. Oberschenkel

kopf'. Kurze gerade und gebogene Eise11gerä1e(?) ( 4-5) 

innen am 1. Ober chenkelkopf. Teil der breiten Klinge 

einer Eise11säge (8) bei der 1. unteren Ecke de Sarg

flecke 15 cm berhalb der Grabsohle. Au chlechtem 

Material handgeformter chwärzlichgrauer bauchiger un

regelmäßiger Topf mit eingedrücktem Rand und unver

zierter Oberflüche (6; Taf. 242) r. hinter dem Schädel. H: 

1 J cm, Mund-Dm: 10 cm, Boden-Dm: 7,5 cm. 

Grab 909 (Taf. 106) 

Frau. Grab-L: 270 cm, -B: 160 cm, -T: 150 cm. argbe

stattung, Sargfleck in 2-3 cm Breite, Sarg: 228x90 cm. 

Sargkla111111em in der Graberde. Gestürt, fleck der tö

rung gut zu erkennen, Beraubung betraf den kelett
oberteil, nur Beinknochen in itu. 

Bro11::.eol,rri11gfragme111 ( 1 ). Eisenreifen von l lol::.eimer 

(3) außerhalb der argspur in der 1. oberen Ecke der

Grabgrube. Eise11geriit mit breiter Klinge ("[ lackme ·

ser") (-) r. von der teile des chiidels. Eisenmesser (2)

außen neben dem 1. Oberschenkelknochen.

Grab 910 (Taf. 106, Taf, 177.6, Taf. 206.2) 

Mann. rab-L: 253 cm, -ß: 136 cm, in 83 cm Tiefe 

arglleck: 240x98 cm, T: 1-+7 cm. Gestört, Raub

schacht reicht an der N\V-Ecke über den Grablleck 

hinaus. Nur Beinknochen in situ. 

Tauschiene eiserne Gürtelzierl'ragmente im Raub

schacht: viereckiger Ciir1elbescf,lag mit geometrischen 

Tauschiernng und hellgrüne bzw. rote Glasplatteneinla

gen (2), schmale Beschliige mit kreisförmigem Ende (3-

4), neben ihnen patinierte Beckenknochenfragmente. 

Ovale kleine Bro11::.esch11a/le mit dichter Textilie auf der 

Vorderseite ( 1) und Eise11fi·r1g111e111 (6) in der Graberde. 

Ei.1·e11111esser (5) neben dem r. Oberschenkelknochen. 

Eise11frag111e11te mit Textilabdruck(-). 
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Grab 911 (Taf. 107, Taf. 176.2) 

Erwachsene/r. Grab-L: 260 cm, -B: 110 cm, -T: 80 cm. 
Sargbe tattung, Sargkla111111ern in Linie der Knie und in 
der 1. unteren Ecke. Gestört, Beinknochen schräg, in 
situ, oberer Skeletteil durcheinandergeworfen. 
Ovale gegossene Bro11zesch11alle mit punziertem Schild
dorn (1) im Beckenbereich. 

Grab 912 

Leeres Grab. L: 250 cm, B: 140 cm, T: l 00 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 913 

Kind. Grab-L: 205 cm, -B: 90 cm, in 78 cm Tiere 
innerer, sog. Sargfleck: 120x72 cm, T: 156 cm. 
Graues ur�eilliches Gefäßfrag111e111 (-) in der Graberde. 

Grab 914 (Taf. 107) 

Frau. Grab-L: 235 cm, -B: 114 cm, in 84 cm Tiefe Sarg
tleck: 220x82 cm, T: 130 cm. Gestört, Skelettoberteil, r. 
Unterarm- und Beinknochen in itu. 
2 St. Eise11111esser mit schmaler Klinge ( 1-2) neben dem 
1. Oberschenkelkopf und außen in der Mitte de Ober
schenkel .

Grab 915 (Taf. 107) 

Junges Mädchen. Grab-L: 255 cm, -B: 135 cm, in 83 cm 
Tiefe argfleck: 200x88 cm, T: 120 cm. Gestört, 

kelettoberteil, Beinknochen in itu. 
Silberohrring mit großer Kugel (2), Kugel fragmenta
risch. an der Stelle des Schädels. Bunte Perlenkelle ( 1) 
au 15 St. Augenperlen, ge treiften zusammengesetzten 
Perlen und blauer Kubo-oktaeder-Glasperle, im Bereich 
des Brustkorbes. Doppelkonischer schwarzer Spi111nvir-
1el (5) hinter eiern Schädelbereich, kleinerer und fla
cherer gelblichbrauner Spinnll'irlel (4) in der Grabmitte. 
Ovale Eisenschnal/e (3) in der Beckenmitte. Eise11-
111esser (7) und Eisenschliissel(?)Ji·ag111en1 (6) innen am 
1. Oberschenkelknochen. Eisengeriil mit breiter Klinge
("llackmesser") (8) an der 1. cite der argspur, außer
halb des r. Oberarmknochens.

Grab 916 (Taf. 107) 

Frau. Grab-L: 226 cm, -B: 115 cm, -T: 140 cm. arg
fleck: l 96x 115 cm. Gestört, nur ein Oberschenkelkno
chen 120 cm tief im Grab. 
An Eisen angenietetes Bro11�eblechba11d ( 1) im Becken
bereich. Langes und breites Eisengertil ("/lack111es.1er") 
(2) im Oberteil der Grabgrube, eisernes Ke11e11pan�er
ji-ag111e111 mit Textilabdruck(-) in der Graberde.

Grab 917 (Taf. 107) 

Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -13: 118 cm, -T: 134 cm. 
argspur: 220x 100 cm. Gestört, nur Oberschenkel- und 

r. Unterschenkelknochen in situ
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Eisenschnalle (-) und Bron�ebleclifrag111e111 (-) in der 
Graberde. Frühes, großes, scheibengedrehte graues 
Krug mit Ausgus rohr (Taf. 242). Auf der Oberlläche 
nach oben spitze dreieckige Stempelverzierungen in 
gleichfalls dreieckigen Formationen. H: 18 cm, Mund
Dm: 14,5 cm, Boden-Dm: 11,5 cm; Henkel: 8,5x3 cm, 
Ausgussrohr: 4,5x3,5 cm. 

Grab 918 (Taf. 107, Taf. 177.4) 

Mann. Grab-L: 265 cm, -B: 114 cm, -T: 130 cm. 
argfleck: 235x80 cm. Sargeckeisen am Fußende des 
arges. Gestört. kelettoberteil zusammengeworfen, 1. 

Oberschenkel- und die Unterschenkelknochen in situ. 
01'ale Eisenscluwl/e mit Blechbe chlag ( 1) in der Graberde. 

Grab 919 

Großer Grabrleck: 250xl46 cm. ln 60 cm Tiere arg
rleck: 230x87 cm, T: 110 cm. Gestört, kelettoberteil 
clurcheinandergeworfen. Der 1. Oberarm und die Bein
knochen in ·itu. 
Ohne Beigaben. 

Grab 920 (Taf. 107) 

Frau, jung. Grab-L: 272 cm, -B: 150 bzw. 120 cm. In 
92 cm Tiefe argfkck neben der 1. Grabgrubenseite: 
196xl 15 cm. T: 120 cm. chmale Sargkla111111e1frag-
111e11te vor den r. Unter ·chenkelknochen. Gestört, nur r. 
Oberarm- und Unterschenkelknochen in situ. 
ßron::,estyl11s11odel (4) und flache Bemsleinperle ( 1) 1. 
an der Grabmitte. chmalere und breitere Rie111e11::,1111-
ge('?) aus Eisenblech (6-7) im Beckenbereich. ebo
genes kleines Bro11�eblechji·ag111e111 (3) und Eise11ri11g
jing111e111 (-) in der Graberde. Ilandgeformter, did.wan
diger bauchiger Topf aus grobem, kicselgemagertern 
Material mit gerade hochgezogenem I lals und etwas 
auskragendem Rand (Taf. 242): ungleich,niif.lig ge
brannt. rötlichschwtirzlich, auf der 'chulter grobe unre 
gelmlißige Wellenlinie. II: 12.5 cm, Mund-Dm: 11,6 cm. 
Boden-Dm: 7 ,5 cm. 

Grab 921 (Taf. 107) 

Junger Knabe, ,nr. II. In großer 'rabgrube (2-lüxl 10 
cm) in 75 cm Tiefe kleinerer Fleck mit anderer Orien
tierung: 1 0x75 cm, T: 1-W cm. Gestört, Beinknochen
in situ.
hagmentnrische Va.1-re1ji111gsbeinplo11e11 von schmalar
migem Bogen ( 1 7) 111 \Ckundiirer Lage am Oberrand
des kleineren Fleckes.

Grab 922 (Taf. 107) 

Frau. i\ußengrabrleck: 250x 120 cm, in 140 cm Tiefe 
kleinerer Fleck: 220x90 cm. Gestiirt, Schüdcl und , 
l3eckentei 1. 
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Gebogenes Bro11:.eb/echba11d (2) am Oberrand des 

Innenneekes. Versteifi111gspla11e11Ji·ag111e111e von zweirei

higem ßei11ka111111 (3) neben der 1. Schulter. Eise11111esser 
(4) außen am 1. Oberschenkelkopf. Eise11frag111e111 (l) in
der Graberde.

Grab 923 

Grab-L: 2--1-0 cm, -B: 89 cm, -T: 96 cm. Sargeisen in 

der Mitte der Grabgrube, ebendort kleines Kera111ikfrag-

111e111 (-). Ge türt. r. Ober chenkel- und die Unterschenkel

knochen in situ. 

Ohne Beigaben. 

Grab 92--1- (Taf. 108, Taf. 175.6, Taf. 18--1-.8) 

Frau.jung. Grab-L: 2--1-0 cm, -ß: 120 cm, in 97 cm Tiefe 

argfleck: 212x76 cm, T: 105 cm. Gestört. Raub

schacht führt von der W-Wand der Grabgrube zur Linie 

der Knie, Unterschenkelknochen in silll. 

An der teile des 1. Oberarmknochen· in sekundUrer Lage: 
ovale gegossene Bro1r::.esc/111a//e (2), beinernes Nade/

behii/1e1fmg111e111 mit Eise1111adelji·ag111e111 (3-4), U-förmig 

gebogenes Bro11:.eblechba11d (l lolzeimerrand?) (6), kreis

förmig gebogenes ßro11-;,eblec/1 mit langem Niet (5) und 

ßro11:.eb/ecllji·ag111e111 (-). ·bendort f-ingerglieder mit 

Patinaspuren. Bronzev1.:rgoldeter ß/ecllji11gerri11g mit ge

zähntem Flechtband und teineinlage ( 1) am 0-Ende des 

Grabes. Eise11111esse1frag11ie111 (7) an der teile der 1. 1 land

knochen. Je I t. bronzegegossene Nebe11rie111e11:.1111ge (8-

9) 1. an beiden Unterschenkelknochen, auf dem am r. Bein 

getriebenes Zickzackmotiv, auf dem am 1. Bein Längs

linien\'erzierung. Kleine gegossene ßro11:.esch11a//e11 ( 10-

11) außen am r. und 1. Unt1.:rschenkelknochen. Frühes

taubengraues. fein geschlümmtes. aus qualitativ gutem

Material scheibengedrehtes, bauchiges. am l lals verengtes

und am Mund leicht breiter werdendes, schwach bikoni

sches Ciefliß ( 12; Taf. 242). Fragmente am W-1:.nde und in 

der Mitte der Grabgrube. bere ,cllißhülfte mit waage

rechten I inien-. dann \Velk:nltnien und wieder waagerech

teII Linienbündeln verziert, außen auf dem hochgezogenen

l lals umlaufende eingegliittete Wellenlinie, auf dem ,enil.\

boden Fi11111wngen. 1 · 1.5.5 cm. Mund 1 111: 11 9.7 cm,

Boden Dm: 10,8 cm.

Grab 925 (Tal". 108, Tal'. 205.6) 

Mann. Zu dem Mann, der mit Gürtel mit gepref.\ten 

lkschl:igen, Sch\\'ert, Bogen, Kocher bestattet wurde, 

gehfüte das ge1:Iumte l'l'erd in Grab 929 . Große 

Cirabgrnhe, 1 :  270 cm, 13: I(>'.'> cm. Sargbestattung, Sarg

tled,: 2,0x80 cm, Sargk/a111111C'm in 1 InIe der Knie und 

111 der r unterl'n Fcke des Sa1 glkckes 111 sI1u. Gestört, 

kl'111 K110L'hen in situ, in der litte des Grabtleckes 

zusamml'nge\\'ml'cne l .angknochen. 

In der 1. oberen Ecke der Sargspur in einem Haufen: aus 

Silberblech gepreßte Nebe11rie111e11:.1111ge mit geschwun

genen Seiten (!), Bleifüllung und chmalem, langem 

Befestigungsband, Fmg111e11te von mehreren ähnlichen 

(2-3, 26-28), fragmentarische gepreßte Si/berblech

sch11al/e ( 12) mit Bleifüllung und Befestigungsband aus 

Bronzeblech. 6 St. aus Silberblech gepreßte Scheiben· 

besch/iige (4-9). in der Mitte gepreßte Rosette aus mit 

Goldfolie überzogenem Bronzeblech ( von 2 St. blieb 

nur die Rosette erhalten). Im Raubschacht: Eise11-

sch11al/e ( 13), doppeltes Bron:,eblech mit breiter wird

endem Ende ( 10), Oberfläche punziert und verziert. 

Eise11111esse1frag111e111 (-), zusammengerotlete schmale 

Eisenbleche mit Textilspuren (24-25), eiserner Köcher• 
aujl1ii11ger ( 15), Fragmente der Vers1eiji111gsbei11plt1//e11 

von schmalarmigen ßoge11ar111e11 (22-23), Fragmente 

von 4 oder mehr t. dreitli.igeligen Eisenpfeilspit:,en 

( 16-21) und llolz puren der Eise11sch11•er1sc/1eide und 

gebogenes Fragment des Bron:.eblechbeschlags der 

Scheide (29-30). 

Grab 926 (Taf. 108) 

Kind. Großer Grabfleck, L: 289 cm, B: 127 cm, in 80 

cm Tiefe Sargneek: 215x7 cm. T: 105 cm. Gestört, nur 
dünne Unterschenkelknochen in situ. 

Dreifli.igelige Eise11pfeilspi1:.e ( 1) am 1. Rand des arg

fleckes, kaum korrodiertes Eise11111esser sehr guter 

Qualittit (2) in Linie der Knie am Rand des argfleckes. 

Grab 927 

Grab-L: 240 cm, -ß: l 10 cm, in 90 cm Tiefe argfleck: 

21 0x90 cm, T: 135 cm. Gestört, in der G1,1bgrube ein 

Langknochenfragment. 
Ohne Beigaben. 

Grab 928 (Taf. 108) 

Grab-L: 280 cm, -13: 1--1-0 cm, in 90 cm Tiefe arglkck: 

250x98 cm, T: 110 cm. Gestört, Beinknochen in situ. 

Das obere Drittel der Oberschenkelknochen abge

brochen bzw. fehlt, Unterteil vom 1. Wadenbein in 

zusammengewachsenem Zustand. In der Mitte des 

argfleckes Armknochen. Sehüdeldach, umgekehrter 

Beckenknochen. 

Ovale liise11sc/11wlle ( 1) und viereckiges Eisenblech (2) 

in der (iraberde. 

Grab 929 (Abb. 26, Taf. 109, Taf. 216.1) 

Pferd. gehört zum Mlinnergrab 925 . Grab-L: 280 cm, 

-B: 190 cm, T: 130 cm. GesWrt, vom den 1lenschen

kontr:ir orienti1.:rten Pferdeskeletl nur l linterbein- und

Beckenknochen bz,,. der gestreckte Sch:idelvorderteil

in situ.
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929 

() 

0 

0 

Ahh. 26 Gmb 929 

Zwischen den Knochen bronzevergoldete Geschirrbe
schläge: 13 t. kegelförmige, gerippte Beschläge (4-
16), Geschirrbeschlag mit Fransenmuster (17), Nebe11-

rie111e11z1111ge (!) mit gezähntem r:lechtband, zylindrische 
(?) Besch/agfrngmente (18-19), eisernes G11rt.1ch11alle11-

.fragme111 (2), runder Eisensteigbiigel mit langer Öse (3) 
und Eisenblech-Rie111e11sc/i/a1(/e (-). 

Grab 930 (Taf. 109) 

Mann. Grub-L: 245 cm, -B: 140 cm, in 72 cm Tiefe 
Sargt'leck: 205x94 cm, T: 130 cm. Sargkla111111ern in 
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l löhe der Oberarmknochen und Knie. ,estört, 'chüdel,
1. chulter, 1. Oberarm und Beckenbereich.
Kleine Fmg111e11te von Eisenblech- Giirtelbeschliige ( •)
an der teile des Beckens, Eise11111erk;:,e11g ( 'chere?) ( 1-
3) außen am r. Fußknöchel.

Grab 931 

Grab-L: 245 cm, -ß: 95 cm, in 74 cm Tiefe diagonal in 
der Grabgrube erscheinender Sargf'leck: 200x80 cm. T: 
122 cm. Gestört, im unteren Grabteil zwei Langknochen. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 932 (Taf. 109) 

Mann. Grnb-L: 295 cm, -B: 130 cm, in 83 cm Tiefe 

Sargfleck: 205x83 cm, T: 120 cm. Sargeisen in Linie 
der Knie und der r. Ecke. Gestört, Knochen fehlen. 
Auf der 1. Seite des t'ehlenden Becken Tascheninhalt: 
Bro11zeke11e11glied (10), Bmnzering (-), römische Miin�e 

(2), Feuerstein (11). Etwa an der Stelle der r. Unterschen
kelknochen Re te vom ledcrbezogenen Köcher und be
schlagenem Gürtel: 2 St. dreiflügelige Eisenpfeils1Jit�en 

(16-17), gepreßte Silberblech-Ciiue/beschfäge mit Blei
Ci.illung, Blatt- und geometrischem Muster (3, 5, 7-8), Drei
paßrosette (9), runde Rosette (4) und propellerförmiger 
Bron-eblechbescldag (14). 6 l. Perlen(!), bunte Augen
perlen, 2 l. Kubo ktaederperlcn und kleine schwarze Glas
perle, Eise11frag111e11t ( 12). 

Grab 933 (Taf. 109) 

Grab-L: 240 cm, -B: 140 cm, in 80 cm Tiere Innenfleck: 

205x 100 cm, T: 117 cm. Ohne Knochen. 
ln der Graberde millclgraucr, gut schcibengcdrehter 
Topf ( 1 ;  Taf. 242) mit gestrecktem Körper und fast 
waagerecht auskragend der Rand, auf' der chulter 
laut'en zwei stark eingetiefte Linien um, Material mit 
wcil.\lichen Körnern (Keramikkörnern'?) gemagert. II: 
1 ,3 cm, Mund-Dm: 11 ,5 cm, Boden-Dm: 10 cm. 

Grab 934 

Leeres rab. L: 240 cm, B: 1 10 cm, T: 90 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 935 

rnb-L: 270 cm, -ß: 100 cm, -T: 84 cm. Gestört, nur 
Schiidel t'ragment i 111 Grab. 

hne Beigaben. 

Grab 936 

Leere irabgrube. 

Ohne I nnchen und Beigab '11. 

Grab 937 (Tal'. 109, Tal'. 194.1) 

/\11g,1ben l'ehlen. 
Ei.1c11111c.1·se1ji'<1g111rntC' (. , 5) mit Stoffabclrm:k uncl Resten 
vom organischen 'cheidenmaterial; Fragmente von Eise11-
""'s1er mit "urzer schmaler Klinge (4). f!.'i.1·e11.1cluwlle11ji'(1g-
111e11te ( ). Bm11:e/..ettl' aus 17 S-förmigen GI iedern (6). 
,�·i1rn11'l'rk:('//.� mit "ur;,er schmaler I linge und TlillengrilT 

( 1 ). grül.lcrcs r:.1.1l'nji'(/g111c11t ( ). "Bronze" und 3 'l. 

Fe11C'r.1t1·1111· ( ) m<iglichcrwcise in der Tasche. 

Grnh 9J8 (Tal'. 110) 

Grab 1 : 108 cm. B: l _o cm. in 7..i cm Tiefe schmaler 

Sarglkc": '>00x70 cm. T: 106 cm. Gestöll, nur Frag-

mente von Bein- und Armknochen eines jungen Indivi

duums im Grab. 
Eise11111esser (1) im Bereich des r. Unterarms. 

Grab 939 (Taf. 110, Taf. 177.3) 

Frau. Grab-L: 245 cm, -B: 140 cm, in 60 cm Tiefe 

Sargfleck: 225x72 cm, T: 130 cm. Gestört, Schädel, 
Brustkorb und Beckenteil. 
Ovale gegossene Bro11:esch11affe ( 1) mit schmalen 
Riemenschlaufenblcchen auf der r. Beckenschaufel. 
Eise11ri11g (4) an den 1. llandknochen, dunkelgrauer ge
staucht kugelförmiger Spinnwirtel (3) und Eisenmesser 

(-) außen am 1. Ober chenkelkopf. Kleiner Bro11�eri11g 
(2) in der Graberde.

Grab 940 

Leeres Grab. In großem trapezförmigem Grabfleck 

(330xl60 bzw. 120 cm) in der 1. unteren Ecke in 105 cm 

Tiere kleinerer Fleck mit Kindermaßen ( l 50x70 cm), T: 
165 111. 0: NW- 0 276°.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 941 (Taf. 110) 

Mann. In großem Grabfleck (310 x 160 cm) in 70 cm 

Tiefe kleinerer Fleck: 260x92 cm. T: 138 cm. Gestört, r. 
Ober- und 1. Unterschenkelknochen in situ. 

In einem gegossene Bro11�esc/111afle (1) und Eise11-
sc/11/(/l/e11fmg111e11t (2) an der teile des Beckens. Eise11-
111esse1frag111e11t (5) und Fragment von zweiarmigem 
Eise11sc/1/iissel (6) in cl r Graberde. 2 t. clreil'lügelige 
Eise11pfeilspit:e11 (3-4) in der Linie des r. Knies am 

Rand des Innenfleckes mit den pitzl.!n zu den Gra
benden. 

Grab 9-l2 (Taf'. 110) 

Junges fadchcn. Grab-L: 230 cm, -B: 120 cm, i 11 96 cm 

Tiefe argfleck: l 95x90 cm, T: 152 cm. argklammern 
in den Ecken, arg-B: ca. 70 cm. Ohne Knochen. 
hagmcnt der silbervergoldeten Blechk11gef von Ohrri11g ( 1)  
an der tcllc des chUclels, gerippte dunkelblaue und grün
liche Glasperle (3) an der teile des Brustkorbes, Eise11-
sch11affe11ji'(/g111e11t (-) und Eisenstab mit rechteckigem 

Querschnitt (Werkzeug'/) (2) in der Graberde. 

Grab 943 

Lcerl.!s Grab. 1 n großer rabgrube (280x 135 cm) 

kleinerer lnnenl'lcck: 270x 100 cm, 0: W 0. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 9-l4 

Leeres rab. L: 240 cm, 13: 95 cm, 0: W-O. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 945 (Taf. 110) 

Grab-L: 265 cm, -B: 110 cm, 0: W-0. 

Ovale Eise11sch11alle ( 1) und Frag111e11te von rötlich

braunem, aus grobem Material schlechter Qualität hand

geformtem kleinen Topf mit unverzierter Obernache und 

eingedrücktem Rand (2; Taf. 242). H: ca. 10,5 cm, 

Boden-Dm: 7 ,6 cm. 

Grab 946 (Taf. 110) 

Pferd. Besitzer in Grab 870. Angaben fehlen. 

ln einem gegossene Bro11::,escluwlle (1). 3 St. Bleige

flillte IIalbkugel-Gesc/1irrbeschliige (2-3). Bro11::,eb/ech

ba11d zur Befestigung von Blechriernenzunge (4) neben 

dem Schädel. Schilfbla11förrnige eiserne Tiille11/a11::,e (5) 

in der Graberde. 

Grab 9-'7 

Leeres Grab. Grab-L: 230 cm, -8: 120 cm, -T: 50 cm. 

0: W-0 27..J.0
. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 9-tS (Taf. 110, Taf. 202.4) 

Mann und Pferd. Grab-L: 246 cm, -B: 130 cm, -T: 110-

130 cm. Gestört, im oberen Drittel der Grabgrube 

Schädelteil und zerbrochene Langknochen des Männer

skeletts durcheinandergeworfen. im unteren Drittel 

Fragmente der Pferdebeinknochen. 

Aus ilberblech gepreßte / /a11ptrie111e11z1111ge mit Marti

novka-Muster (1), mit Bleifüllung, in die mit ßron1.e

deckblech ge chlossene lange bronzene Versteifungs

und Befestigungsbänder eingelassen waren, in der 1. 

oberen Ecke der Grabgrube. Mehrere bronzene oder 

kupferne Befcstigungsk/a111111em (2-5 , 7), in deren ei

nem gebogenen ·nde Bronze- und Eisenbleche stecken. 

1 St. gepreßte Bro11::,eb/echrosette (6) mit blaugläserner 

teineinlage. Von der Riemenzunge nach r. in doppelter 

Linie 16 t. gepreßte Bro11::.eblechrose11e11 vorn Kücher

gürtel ( 13-28), bleigefüllt, mit kleinem Befestigungs

bronzeblech mit Bändern. Mehrere ähnliche Ba11dji·ag-

111e11te in der Nähe. 2 t. fragmentarische dreiflügclige 

Eisenpfei/spit::,en (30-31) in der Nühe der Küchcrroset

ten. Sch11alle11frag111e11te aus gepresstem Bronzeblech 

(12), ähnlich gefüllt und befestigt wie die Beschlüge, sie 

konnten die Schnallen der Köcherriemen sein. Eiserner 

Köcherwifl1ä11ger mit ßronzebefestigungsniet (8) in der 

Graberde. In einem gegossene Bro11::,esch11alle ( 11) am 

r. Rand im oberen Drittel der Grabgrube zwischen den

Knochen. Eise11111esse1frag111e11te (32 33) und Eise11-

ji-ag111ente (9-10) in der Graberde. Zum Pferdegeschirr

gehörendes beinernes Sch11alle11ji·ag111e111 (29) mit Ei

sendorn in der Graberde.
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Grab 9.i9 (Taf. 111) 

Mann. In der breiten Grabgrube (200x 157 cm) in 90 t:m 

Tiefe Sargf"lcck: 200x97 cm, T: 13..J. cm. 0: W-0. Ge

stört, Skelettoberteil, Unterarm- und Beinknochen in 

situ. 

Ovale Eise11scl111a/le ( 1) auf den 1. Unterarmknochen, 

Eise11111esse1ji·ag111elll (-) an der Stelle der r. Hand

knochen. 

Grab 950 

Leeres Grab. L: 275 cm, B: 109 cm, T: 62 cm. 0: W-0. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 951 (Taf. 111) 

Junge Frau. Grab-L: 250 cm, -ß: 110 t:rn, in 40 cm Tiefe 

engerer Fleck, in 62 cm Tiefe Sarglleck: 224x63 cm, T: 

80 cm. 0: W-0 268 °. Gestört, Brustkorb und Becken, 

Störungsfleck i. t im größten Grablleck gut zu erkennen. 

Fragmente von zweireihigem Bei11ka111111 (1) r. unter dem 

Sehüdel. Eise11Jrag111e111 (-) am Rand der 1. Becken

schaufel, Eise11111esser (2) innen an den 1. Unterarmkno

chen, Bro11::,e11iet (-) am unteren Rand der 1. Rippen. 

Grab 952 

Leere Grabgrube. L: 220 cm, B: 0 cm, T: 80 cm. 0: 

W-0 268 °.

Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 953 (Taf. 111) 

Mann. Grab-L: 255 cm, -13: 130 cm, darin nach N 

gerit:hteter argfleck, an mehreren tel len argbrcttspur 

gut zu erkennen. 'arg: 205x80 cm. T: 73 t:rn. 0: W-0 

268 °. Gestört, chlidel, Brustkorb und Beckenteil. Der r. 

Oberarm- und die r. Beinknochen in situ. 

Pragrnente von aus ßronzeblech gepreßten Gürtelzier

den mit Bleifüllung, unter anderen kleinen \Vappen

beschlag ( 1) mit gekerbtem Rahmen und geteiltem Feld 

sowie Befestigungsbronzeband. !Jefestig1111gsbii11der (2 

3). Mehrere Eise11Ji·ag111e11te mit 'tolTabdruck (4 6). 

Kleine ovale Ei.1·e11sch11alle (7). Eisenp/eilspir::,e (8) 

außen an der 'teile des 1. berschenkelknochens. 

Grnues CefiifJ (9) in der 1. oberen Ecke der Sargspur. 

Grab 954 

Leeres Grab. In 210x l 15 cm großem Grablleck in 33 

cm Tiefe kleinerer Fleck: l 95x7'2 cm, T: 150 cm. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 955 (Tuf. 111) 

Kind. in!". II. Crab-L: 2-W cm, -B: 90 t:m, in 55 cm Tiefe 

klcinercr Fleck: l 80x85 cm. T: 1 15 cm. 0: W O '266 '. 

Sargk/(111111,er ("?) am S Rand des Sargrleckes. Cksti\rt. 
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Oberteil der Grabgrube und Schüdel, dessen Fragmente 
im Raubschacht. 
llauptrie111en::.unge aus Silberblech mit Bronzeblech
rückseite ( 1) neben den 1. Unterarmknochen. Befesti
gungsbänder von zerfallenen Ciirtelb/ech::.ierden (2-4) 
innen am r. Oberschenkelknochen. Ovaler Bronze
sc/11w//enring (5) am Schambein. Römerzeitlicher ge
gossener Bron::.espom (6) an den r. Handknochen. 
Eisenmesser (8-1 1) mit Spuren von organischen Stoffen 
außen am r. Oberschenkelknochen, Eisendraht (12) und 
massive Eisenji·ag111ente (7 , 13) neben dem Mes er. 
Eisenpfeilspit::,e (-) neben den r. 1 landknochen. 

Grab 956 

Leeres Grab. L: 230 cm, ß: 115 cm, T: 76 cm. 0: W-0 
266 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 957 (Taf. 111, Taf. 230.3) 

Mann, jung. Grab-L: 225 cm, -ß: 115 cm, in 100 cm 
Tiefe Sargfleck: 21 0x90 cm, T: 1 15 cm. chmale Sarg
k/a111111em in der Graberde. Gestört, nur 1. Ober- und die 
Unterschenkelknochen in situ. 
Eisenblech Rie111en::.11nge (2) mit -förmigen Fa ungen auf 
der Vorderseite, großer brauner Feuerstein (!), flaches 
!Jisen1Ferk::,e11g mit Tülle (Plcilspitze?) (3) und clreillügelige 
Eisenpfei/spit::.e (7) im Beckenbereich. Zwcizinkige Eisen
hc11p11ne mit Tülle (6), L: 32 cm, B: 10,4 cm, in der 1. 
unteren argspun:ckc, mit den pitzcn zum Grabende. 
Ei.1e11111esser (4) und Eisenb/ecl,fmg111e11t (5). 

Grab 958 

Leeres ,rab. L: 230 cm, ß: 120 cm, T: 80 cm. 0: W-0 
268 °. 

hne Knochen und Beigaben. 

Grab 959 
Leeres ,rab. L: 178 cm. 13: 90 cm, T: 100 cm. 0: W-0 
266 °. 
Ohne l<nochen und ßeigabcn. 

Grab 960 (Tal'. 112, Taf. 19.t.5) 

Grab L: 220 cm. -13: 90 c. -T: 95 cm. 0: W-0 270°. 
Sargbestattung, Sargeckeisen in der r. unteren Ecke der 
Grabgrnbe. Gestfüt, ohne Knochen. 
Gegossener /Jm11�eo/1rri11g (2) mit 13lechkugel imitieren
dem schlecht gegossenen nhiing.elleil, rot-grün-weiße 
i\11grnper/(' (3), ,1ereckige /�1.1enblechg /ocke mit Öse ( 1 ), 
l�i.1·c•nfi11g111ent ( ...t) in der lrabertle.

Grab 961 

Grab 962 (Taf. 112) 

Grab-L: 270 cm, -B: 140 cm, in 83 cm Tiefe lnnenlleck: 
240x l35 cm, T: 135 cm. 0: W-0 270 °. Gestört, nur 
Unterschenkelknochen in situ. 
Rötliches handgeformtes eiförmiges Gefäß ( l; Taf.

2.t2), auf dem Rand Einstiche mit kreisförmigem Werk
zeug, Oberfläche unverziert, H: 11,5 cm, Mund-Dm: 
9x 10,2 cm, Boden-Dm: 8 cm. 

Grab 963 (Taf. 112) 

Grab-L: 250 cm, -B: 107 cm, in 85 cm Tiefe engerer 
argflcck: l 70x52 cm, T: 90 cm. 0: W-0 270 °. Ge

stört, Ober- und 1. Unterschenkelknochen in situ. 
Langes Eise11111esser (2) außen am 1. Oberschenkelkno
chen. Rötlicher, handgeformter, unregelmiißiger kleiner 
Topf ( 1; Taf. 242) auf dem Rand mit krei förmigem 
Werkzeug eingedrückt, Oberfliiche unvcrziert. H: 11 ,5 
cm, Mund-Dm: 9xJ0,2 cm, Boden-Dm: 8 cm, an der 
Stelle de r. Oberarms. 

Grab 964 

Leeres Grab. L: 205 cm, B: 120 bzw. 90 cm, T: l 00 cm. 
0: W-0 270°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 965 

Leeres Grab. L: 225 cm, ß: 95 cm, T: 100 cm. 0: W-0 
270°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 966 

Grab-L: 255 cm, -B: 110 cm, in 44 cm Ticte engerer 
Fleck: 250x85 cm, T: 130 cm. Gestört, kleinL're Lang
knochenfragmente im Fußteil der Grabgrube. 
Ohne Beigaben. 

Grab 967 
Leeres Grab. L: 200 cm, B: 1 10 cm, T: 105 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

,rab 968 

Leeres Grab. L: 240 cm, B: 140 cm, T: 90 cm. 0: W-0 
270°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 969 

Leeres Grab. L: 150 cm, B 135 cm, T: 100 cm. 0: \V-0 
270°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

l.eeres Cirab. L: "35 cm. B: 125 cm, T: 150 cm. 0: W- rab 970 

O 269'. Leeres Grab. L: 2-+5 cm, ß: 1-+5 cm, T: 100 cm. 0: W-0. 

Ohne I nochen und lkigabcn. Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 971 (Taf. 112) 

Frau. Grab-L: 230 cm, -B: 115 cm, Innenfleck: 225x95 
cm. Gestört, Schädel, Brustkorb, Becken und 1. Ober
schenkelbereich.
Bunte Augen- und Millefioriperle11 (1), aus Blech ge
preßte Ciirrel-:.ie1fragmen1e mit Flechtband (4), Bleifiil
lungsfrag111e111e von Beschlägen und Riemenzunge (-),
Befestigungsband aus Bronzeblech (5), Bron-::.ebandring
mit Zickzackmuster (2 , 6) kleiner Bron-::.eschnal/e11ri11g
(3), schwarzer, gestaucht kugelförmiger Spinll\vir1e/ (7)
und Eisen111esse1frag111elll (-) zwischen den Knochen
des zusammengeworfenen kelettoberteils.

Grab 972a 

Erwachsene/r. Grab-L: 228 cm, -B: 90 cm. Gestört, in 
der 1. oberen Ecke der Grabgrube einige Langknochen
fragmente. Oberschenkelkopf patiniert. 
Ohne Beigaben. 

rab 972b (Taf. 112) 

Mann. Grab-L: 280 cm, -8: 160 cm, in 58 cm Tiefe 
Innenfleck: 230x90 cm, T: 120 cm. Gestört, chUdel, 
Brustkorb, Becken und 1. Vnterschenkelbere1ch. Übrige 
Knochen in situ. 
Eisen111esse1frag111e111 (-) außen an der teile des r. Unter
armknochens, Eise11fmg111e111 ( l-3) in der Graberde. 

Grab 973 (Taf. 112) 

Erwachsene/r. Grabfleck: 250x 130 cm, in 70 cm Tiefe 
Innenfleck: 220x88 cm, T: 115 cm. Gestört, nur Bein
knochen in situ. 
Ovale Eise11sc/11wl/e (3) an der 'telle des r. Oberschen
kelkopfes, Eisew11esse1ji·ag111e111e ( 1-2) innen am 1. 
Oberschenkelkopf. 

Grab 97-l (Taf. 112) 

Mann. Grab-L: 275 cm, -ß: 1-+0 cm, in 95 cm Ticfe 
kleinerer schrUger Fleck: 245x90 cm. Gestürt. r. Ober
und die Unter ·chenkelknochen in situ. 
Riickseile11frag111e111 von bronzener Blechrie111e11:.1111�e 
mit Unterteilfragment der geprcf3ten Vorderseile ( 1) 
neben dem r. Oberschenkelknochen, davon weiter außen 
2 't. dreillügelige Eise11pfcil.1pit:,e11 (3) mit den Spitzen 
zum Fuß hin. Eise11111esse1jiY1g111e111 (2) außen an den r. 
Fußknochen. Eisenfmg111e11te ( ) in der Graberde. 

Grab 975 

Grab-L: 265 cm, -B: 120 cm, in 100 cm Tiefe Innen 
lleck: 2..i5x80 cm. T: 130 cm. Gestürt. Oberschenkel 
und r. Unterschenkelknochen 111 s1tu. 
Ei.1·en111e.1·se1ji·a�111e111 (-) in der Graberde. 
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Grab 976 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 977 (Abb. 27; Taf. 112, Taf. 230.2) 

Ferfi. Grablleck: 265x l25 cm, in 110 cm Tiefe Sarg
fleck: 245x92 cm. Schmale Sargk/a111111em. Gestört, 
Schüdel, Bru tkorb, Becken und r. Unterschenkel
bereich, Ober-, 1. Unterarm- und Beinknochen in situ. 

977 

Im Brustkorbbereich verstreut: aus Silberbkch gepn.:Llte 
mnde und :,111·a111111e11gc.1·euc lk.,cltliige (7 10), sch1na 
le l?w111c11:1111gc11 (3 5) und 'l i'(ir1111ge 1\11jl/{/11ger
ji-ag111l'llle (6). 2 St. 111 einem gegossene /Jro11:csc/11/{/I/C' 
( 1 2) ebendort. E11('/11c/11/{///e ( ) innen am 1. Ober 
schenkelkopf. Ei.1-c11ri11iji·ag111c111 ( ) an dc1 Stelle des 1. 
Oberschenkelkopfes. Tascheninhalt aul.len am 1. Obe1 
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schenkelkopf: 3 St. römische Klei11bro11-::.e111ii11-::.e11 (11-
13), 2 t. braune Feuersteine (15-16), Blechfragment 
von Feuerschlageisen ( 19), l St. schwarze Glasperle 
( 14), aus Silberblech gepresster Pferdegeschirrbeschlag 
( 18). Eisen111esser (23) neben dem verschobenen r. 
Oberschenkelknochen; S-förmige Eisenkettenglieder (-). 

2 St. große eiserne Tiillenpfeilspit-::.en (21-22) und mas
siver Pfeilspit::.enschaft (20) in der Graberde. Zweizin
kige eiserne Tiillenha,7J11ne (17), L: 2-+ cm, B: 8,-+ cm, mit 
den Spitzen zur r. umeren argecke hin. 

Grab 978 

Leere Grabgrube. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 979 

Angaben fchh.:n. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 980 

Angaben fehlen. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 981 

Kind. In der Grabgrube (260 cmxl20 cm) in 60 cm 

Tiefe diagonaler Grablleck in l<indcrgrüßc: I76x90 cm, 
T: 90 cm. 0: W-O 268° (Außenlleck), W-NO 250° 

(lnnenlleck). 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 982 (Taf. 113) 

Jung. Grab-L: 250 cm, -ß: 1 10 bzw. 130 cm, in 60 cm 
Tiefe kleinerer Fleck, in diesem in 90 cm Tiefe arg

lleck: l 70x60 cm, T: l 00 cm. : W 269°. Gestört, 
Skelcttoberteil, ßeinknochen in situ. 
2 St. Ci.1·en111,•sser ( 1 2) innen am 1. Oberschenkel
knochen und außen am r. Knie. 

Grab 985 

Leeres Grab. In 200xl0..i cm großem Grabneck in 52 cm 
Tiefe diagonaler kleinerer Fleck, T: 104 cm. 0: W-O. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 986 

Leeres Grab. L: 260 cm, B: 120 cm, T: 90 cm. 0: W-O. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 987 

Leere Grab. L: 2-+5 cm, B: 140 cm, T: 140 cm. 0: W-O. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 988 (Taf. 113) 

Frau. Grab-L: 283 cm, -B: 112 cm, in 67 cm Tiefe chma

lerer Fleck mit O nach . T: 90 cm. Sw�f{kla111111ern in der 
Graberde. Gestört, Schädel, Brustkorb, Becken und 1. 

Unterannbereich. 
Lange Eisenmesser (4), schmale ovale Eisenschnalle 

(2), keltischer Bron-::.eannreif mit Buckeln (1) und 
Ziegelrotes, hanclgeformtes naschenförmiges Gefäß (3; 
Tal'. 242) aus grobem, mit weißen Kieseln und Kalk
körnern gelagert Material. 1-1: 14 cm, Mund-Dm: 4,5 cm, 

ßoden-D111: 6,7 cm 

Grab 989 

Erwachsene/r. 1 n großem Grabfleck von 270x 150 cm in 

100 cm Tiefe kleinerer Fleck: 250xl00 cm, T: 120 cm. 
Gestört, 'chiiclel und ein Teil der Langknochen im Grab, 

Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

rab 990 
Leeres Grab. L: 290 cm, ß: 110 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

rab 991 (Taf. ll 3) 

Erwachsene/r. Großer Grabfleck: 250xl40 cm, T: 110 

Grab 983 cm. 'argspur. Gestört, Langknochen und chiidcldach
Frau Cirab 1 · 250 cm, B: 90 cm, -T: 130 cm. 0: \V 0. im Grab.
Sargbestattung. Gestört. 

Taschen1nhaltn.:ste am r. Grabgrubenrand: kleine fi.H'n
.1chnallc- ( ), Bronzcblech-/k.1chlag.fmg,nc11t ( ), Eise11-
kl111111J<'II ( ) und riimerYcitlichc Knicf,hel ( 1 ). Brüunlich

schwa1 zcr unverzierter Topf (2; Taf. 242) mit gestreck

tem l<0rpcr r. an der Stelle des Sch:idcls. Auf dem 
Boden eIngc11t1tc I inien oder AbdruL·k'/ 11: 13,5 cm, 

lund Dm· 8,4 cm, Boden Dm: 6 cm. 

Grab 984 

l .ccrcs C,rab. 1 · 200 cm. B: l:>0 cm. T: 100 cm 0: \ 0.

Ohne Knochen und Beigaben.

Klein1.: ovale t:ise11schnalle (2), l'ragmcntarische römi
sche Fibel('!) ( 1 ), Eisenji'ag111e11r (3) und Eisenmesser

(4) in der Graberde.

Grab 992 (Taf. Ll3) 

Mann, jung. Grab-L: 230 cm, -B: 115 cm, in 75 cm 

Tiefe Sarglleck, etwas schriig, T: 125 cm. Gcslcirl, nur 
Bein knochcn im Grab. 
Kleiner ovaler Schnallen ring ( 1) zwischen den Ober
schenkelknochen, Eise11Ji·ag111enr (Beschlag'?) an der 
Stelle des Beckens, langes fün•11111es.1·er ( ) außen am r. 

Oberschenkel knochcn. 

129 



DAS A WARENZEITLICHE GRÄBEIU'ELD IN ZAMÄ.RDI-RETIFÖLDEK 

Grab 993 

Leeres Grab. L: 220 cm, B: 155 cm, T: 163 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 994 

Leeres Grab. L: 200 cm, B: 110 cm, T: 99 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 995 

Leeres Grab. In großem Grabfleck (220x 130 cm) in 
90 cm Tiefe kleinerer Grabfleck in Kindergröße. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 996 

Leeres Grab. L: 230 cm, B: 110 cm, T: l00 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 997 (Taf. 113) 

Pferd. Besitzer in Grab 869? Gestört. 
In einem gegossene kleine Bronzeschnal/e (1), f-!a/b

kuge/beschlagfragme11te (-), Bron�eblechbänder von 
schmalen Blechriemenzungen (2-9) und die Beschläge 
und Riemenzungen verstärkende Bleima senfragmente 
in der Graberde. 

Grab 998 (Taf. 113) 

In großem Grabfleck (250xl40 cm) diagonal kleinerer 
Grabfleck mit Kindergröße: 168x85 cm. Ge tört, Unter
schenkelknochen im Grab, aber nicht in situ. 
Doppelkonischer Spinnwirtel aus Ton (1), Versteifungs

ba11dfragme11te von zweireihigem Beinka111111 (2), ovale 
Eisenschnalle mit Eisenblechbeschlagresten (3), Eisen

messer (4). 

Grab 999 (Taf. 11) 

Grab-L: 280 cm, -B: 130 cm, -T: 130 cm. 0: W-O 
270°. Gestört. 
Fragmente von außen grauem, innen chwach rotem, 
handgeformtem Topf (1) mit eingedrücktem Rand (14 
nicht zusammensetzbare ti.icke). Wand-D: 0,7-0,8 mm 
an der teile des chädel . 

Grab 1000 

Kind. Grab-L: 95 cm, -B: 42 cm. Gestört. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1001 (Taf. 113) 

Grab-L: 355 cm, -B: 144 cm, in 82 cm Tiefe diagonaler 
kleinerer argfleck: 248x95 cm, T: 115 cm. 0: SW-NO 
255° (Grab). W-NO 265° (Sarg). Gestört, Raub
schacht gut zu erkennen. Knochen fehlen. 
Eisenschnallen- ( l) und Eisenmesserreste (2) am O
Ende des Grabes. 
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Grab 1002 (Taf. 113) 

Frau. Grab-L: 245 cm, -B: 105 cm, in 24 cm Tiefe Sarg
fleck: 190xl04 cm, T: 85 cm. 0: W-O 270°. Gestört, 
Raubschacht zu erkennen, in ihm zurückgeworfener 
Schädel und Unterarmfragmente. Übrige Skeletteile 
unberührt. 
Eisenmessefrag111e11ter (2) diagonal unter dem 1. Ober
schenkelkopf. Ovales Eise11sc/111a//enfrag111ent (l) in der 
Graberde. 

Grab 1003 (Taf. 113) 

Pferd. Grab-L: 230 cm, -B: 175 cm, T: 108-113 cm. 0: 
O-W 93°. GesIört, r. Vorderbein-, Beckenschaufel und
Hinterbeinknochen in situ. "In der Nähe des Pferde
skeletts 4 t. gut erkennbare und freizulegende Pfosten
löcher mit 16-18 cm Dm, in 20-40 cm Tiefe von der
Grabsohle au ."
Ei enblech-Rie111enschlaufe11 beider Steigbügel (9-10) und
eiserne C1111schnalle (8) in ·itu: bei den r. und 1. Rippen
bzw. unter dem Bauch. 2 St. flache runde ßronzeb/ech

beschläge (3-4), Blechrie111en�1111ge und ihre Befestigungs

bänder au Bronzeblech (5-7) owie Eisenfrag111e11re ( l  1-
l2) in der Graberde. 2 St. Roserten aus vergoldetem
Bronzeblech ( 1-2) und Bleifiil/1u1gsfmg111e11t bzw. mit
Punktkrei en und punzierten Reihen verzierte beineme

Beschlagfrag111e11re vom lfol-:.satte/ ( 13-J 9) in die gestörte
Erde von Grab 1005 gefallen. Sie rammen mit icherheit
au die em Grab, die Pferdeknochen - Vorderbein- und

chädelfragmente - ind an mehreren teilen patiniert. 

Grab 100� 

Grab-L: 250 cm, -B: 100 cm, -T: 80 cm, 0: NW- 0 
275°. argbestattung, argkla111111e1fmg111e11re schmalen 
Typs in der Graberde. Ge tört. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1005 (Abb. 28; Taf. 114, Taf. 195.1) 

Frau, jung. Grab-L: 260 cm, -B: 140 cm, in 100 cm 
Tiefe argfleck: 236x94 cm, T: 112 cm. 0: W NO 
260°. argbestattung, argbrettlinie gut zu erkennen, 
breite gebogene argeisen in situ. Gestört, die die arg
spurlinie störende Raubschachtlinie gut erkennbar. Nur 
1. Ober- und die Unterschenkelknochen in situ.
In der Raubschachtcrcle zum Pferdegrab 1003 gehörige
Geschirrzierden und Sattelbeschlagfragment, ihre Be
schreibung bei Grab 1003.
Kre11�i·a�111''llf aus ilberblech ( I) in der Ornberde. fi1·c•11-
gerät ( "/ lack111e.11·cr") mit schmaler Klinge (4) an der Stelle
der r. 1 land, 6-glicdrige Bm11�cketre (7), /:,'i.1e11111es.1e1fmg-

111c11te mit Bro11::.e/J/cchba11d am Rand der einstigen Sche1ck
(8), an Bronzering hüngender fü1·e11.1·c/i/iis1·c•/ (6), IJron::.e•

Sf\'!11s (5) und Bm11::.eblecliji·ag111e11rc (2 3) im Be1e1c:h des
1. Obcrschenkelknoc:hens.
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Grab 1006 

Leeres Grab. L: 252 cm, B: 130 cm, T: 100 cm. 0: SW
NO 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1007 (Taf. 114) 

Mann. In großem Grab neck (280x 130 cm) in 78 cm 
Tiefe Sargneck: 230x78 cm, T: 116 cm. 0: SW-NO 
255°. Auf die Sargmitte gerichteter Raubschacht: 
147x87 cm. Im Grab nur einige Langknochen, Unter
schenkelknochen in situ. 
Eise11111esse1f rag111e11t ( l ), Eise11bleclifrag111en1 (2) und 
eiserner Köcheraujl1ä11ger (3) in der Graberde. 

Grab 1008 

Erwachsene/r. Grnbgrube: 280x 144 cm, in l 10 cm Tiefe 
Sargfleck: 225x80-84 cm, T: 135 cm. 0: SW-NO 260°. 
Gestört, kelettoberteil, r. Oberschenkel und die Bein
knochen in situ. chädelfragmente im Raub chacht. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1009 (Abb. 28; Taf. 115, Taf. 202.4, Taf. 228.3) 

Mann. 1 n großer Grabgrube (270x 110 cm) Sargfleck: 
253x80 cm, T: l I5 cm. 0: W-NO 261,5°. L-förmig 
gebogene Sargeisen. Gestört, nur r. Ober- und die 
Unter chenkelknochen in situ. 
Befestigungsbänder von Köcherriemenbeschlägen (3-14) 
an der r. kelettseite. Bron-;.eschnalle byzantinischen 
Typs (1) mit lautenförmigem Beschlag, Bro11-;,eri11g (16), 
dreinugelige Eise11pfeilspi1-;.e (-), Fragmente von schmal
en Boge111'ersteifungsbei11pla11e11 (20) in der Graberde. 
·iserner childbuckel (24), II: 10 cm, Dm: 18 cm, und

Schildgrij]bandfrag111e111e (25) außen am 1. Oberschenkel
knochen. In der Graberde: Eisensc/11wl/e (2), geripptes
Silberbandfrag111ent ( 15), Bron-eke11engliedji·ag111e111e (?)
( 17-19), Eise11111esse1fmg111e111e (21-23).

rab 1010 

Leeres Grab. L: 255 cm, 8: 95 cm, T: 100 cm. 0: W-O 
270°. 

hnc I nochen und Beigaben. 

rab 1011 

Kind, inL 1. rab L: 200 cm, -B: 110 cm, T: 85 cm. 0: 
·w NO 252°. hne Sargspuren. Gestört, Oberteil des

Brustl-.01 bes und ßcden. l-.cletl L: I 25 cm.
Ohne Beigaben.

Grab 1012 

Kind. In großem Grabtlccl-. (260x 125 cm) 110 cm Tiere 
l40x70 cm großer Sargtlccl-., darin Schädelfragmente.
C,eslfüt?
Ohne lk1gaben.

Grab 1013 (Abb. 29; Taf. 114, Taf. 198.5, Taf. 

229.5) 

Mann. Grab-L: 275 cm, -B: 130 cm, -T: 108 cm. 0: 
SW-NO 265° . Sarg: 220x80 cm, breite Sargeisen am 
Kopfende des Sarges, am 1. Unterarm, in Linie von 1. 

Oberschenkelknochen und Knien bzw. vor den Füßen. 
Gestört, Schädel, Brustkorb, Armknochen und teils da 
Becken. Im Beckenbereich zu ammenhängende Leder
spuren. 
Kleine ovale Eisensclznalle (-) am Unterrand der r .  
Beckenschaufel, in  einem gegossene Bronzeschnal/e 
(2) r. an der Wirbelsäule. Aus Bronzeblech gepreßte
Giirtelzierden mit Bleifüllung und Haupt- und
Nebenriemenzungen mit Bronzeblechrückseite um das
Becken: 3 St. Beschläge mit ge chwungenen Seiten (3-
5), llalb111ondbesch/ag (6). Ebendort auch gepre te
Bronzezierden von einem anderen Gürtel: Haupt
rie111em.11nge (8) und 5 St. Nebenriemenwngen (9-17),
auf der Vorder eite allen gezähnten Flechtbands mit
stilisierten Tierfiguren. In den Riemenzungen Holz
füllung, auf ihnen an mehreren Stellen Textilspuren.
Ta cheninhalt am 1. Oberschenkelkopf: gelb-schwarze
Augenperle (1 ), Feuerschlageisen (20), brauner Feuer
stein (21 ). Fragment von Eise11sc/11vert-A 11jl1ängeöse au
tauschiertem Eisenblech (7). Eisenmesser (25) neben
dem r. Oberschenkelkopf, beinerner Knote11löser (24)
neben dem r. Unterarm. Eise11pfeilspi1ze (23) und
Pfeilspit-;,enschaft (-) außerhalb des r. Unterarm neben
der argspur. Au ilberblech gebogene Beschlagfrag-
111e11te (18-19) in der Graberde.

Grab 1014 (Taf. 116) 

Erwachsene/r. In großem Grab neck (270x 130 cm) in 
I 00 cm Tiefe argneck: 232x90 cm, T: 117 cm. 0: 
NW-SO 284°. Sargeisen an der r. Seite des Fleckes und 
mehrere tücke in der Graberde. Ge tört, zurückgewor
fene Knochen auf höherem Niveau. 
Ovale Eisens !11wlle (2) an der teile des Becken , klei
nere ovale Eise11sc/111alle (3) in der Graberde, Frag
mente von zweiseitigem Bei11ka111111 (4) hinter 1. dem 
'chtidel, Eise11111esser ( I) an der teile der 1. l land-
knochcn. 

rab 1015 (Taf. 116, Taf. 216.4) 

Pferd. Grab-L: 290 cm, -B: 140 cm, -T: 50 cm. 0: O-W 
98°. Gestört, Knochen nicht in situ. 
In der Graberde aus ilberblech gepreßte Geschirr
zierfragmente: l-lalbk11gelbeschliige mit Bleifüllung und 
Befes1ig1111gs11iete11 (9-10, 14), Dreipaßbeschläge (7, 
11-13), 3 t. gepreßte schmale Rie111e11-;,1111ge11 mit
Ährenmuster (4-6), 2 t. schmale Rie111e11-;,1111ge11 mit
Flechtbandmustcr (2-3), kleine in einem gegossene
Bro11�e.1c/111al/e ( 1 ), eiserne G11r1.sch11al/e (8).

/3/ 
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Grab 1016 

Leeres Grab. L: 260 cm, B: 170 cm, in 60 cm Tiefe klei
nerer Fleck: 230xl 10 cm, T: 112 cm. 0: SW-NO 250 °. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1017 (Taf. 116) 

Kind. Grab-L: 215 cm, -B: 110 cm, -T: 62 cm. 0: SW
NO 265 °. Sarg pur: l 75x66 cm. chädel zerdrückt, 
kleine Teile von Langknochen in situ. 
Zweiseitiger Beinkm11111 (1) r. am Schädel, Eisen

schnal/e11Jrag111ente (-) r. am Becken, schmale Eisen

bleche (Panzerblech?) mit mehr.chichtiger Stoff pur auf 
der Rückseite (2) neben den 1. Unterschenkelknochen, 
aus Bronzeblech gepreßter Randbeschlag von l lol-;,ge

ftiß (3) zwischen den Knien, Bro11-;,eri11g (-) und Eise11-

111esser (-) neben dem r. Oberschenkelknochen. 

Grab 1018 

Leere Grab. L: 255 cm, 8: 122 cm, T: 70 cm. 0: SW

NO 255 °. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1019 

Leeres Grab. Kinderformat, in großem Grabfleck 
(250x 120 cm) in 36 cm Tiefe kleinerer Fleck: 142x75 

cm, T: 80 cm. 0: W-NO 265 °. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1020 (Abb. 28; Taf'. 116) 

Mann. rab-L: 210 cm, -B: 124 cm, in 62 cm Tiefe 

arglleck: l 85x75 cm, T: 90 cm. 0: SW-NO 260 °. 
Sargkla111111em an den argecken und in llöhe de 1. 

Unterarms. Gestört, chlidel-, Bruslk( rb- und Be ken
bereich. 

Zum Köchergür1el gehörige, aus verzinntem Bronzeblech 
gepreßte Rosetten mil ßleil"üllung (24-35), mit Bronze

blechklammern zur Befestigung, 6 t. intakte und mehrere 

h-agmente außerhalb des r. Unterarms und r. Ober

schenkelkopfes. Unverzierte ! la11ptrie111e11::,1111ge11fmg111e11-

1e aus 'ilberblech ( 1) mit Rückseile aus Bronzeblech, 

ebendort. Ooppelschild- (6 8), c/1ild- (9 13), bogige (2-

5), T-jbr111ige ( 15) und kleine m11de ( 17-1 ) Giirtel::,ier

ji·ag111c•111e aus ilberblech um den Beckenknochen und 

innen am gestiir1en 1. Knie. 1 n der raberde: au� Silber

blech gepref.\les ch11alle11ri11gfmg111e111 (23), Bro11::;eri11g 

( 14), Kiicherw,j/1ii11gc•r aus Eisenblech ( ) mil Bronze

nieten und schmale Bogenenden \lersteiji111gsbei11platte11 
(39 0), /Je.1c/,lag.frag111c•11rc ( 16, 21 22), kleine gebogene 

Bii11der ( 19 20), !lache fü1·e11pfeilspi1-;,e und Pfeilspi1-;,e11-

. 1clu1/i (36 37). 

,rab 1021 

Leeres Grab. L: 220 cm, B: 124 cm, T: 67 cm. 0: 'W
NO '>60 

Ohne Knochen und lk1gabcn. 

Grab 1022 (Taf. 117) 

Junges Mädchen. In Grabgrube von 270xl60 cm in 32 
cm Tiefe etwas schräg der Sargfleck: 210x85 cm, T: 64 

cm. 0: außen: SW-NO 255 ° , Sarg: W-0 269 °. Gestört,
Schädel- und Brustkorbbereich.

Randfrag111e111 vo11 bläulichgrünem dicken Glasgefäß (2)
neben dem 1. Oberarmknochen, Eise11111esser ( bei Grab
1020 gezeichnet: 38) an den 1. Handknochen, Eise11-

sch11al/e11.frag111e111e (1) auf dem 1. Oberschenkelkopf.

Grab 1023 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1024 (Abb. 28; Taf. 117, Taf. 228.4) 

Mann. Grab-L: 246 cm, -B: l 48 cm, in 20 cm Tiefe gut 
sichtbarer Sargfleck: 236x l 00 cm, T: 87 cm. 0: W
NO 263 °. Schmale Sargklam111em an den Ecken der 
Sargspur, in Linie der Oberarme und Knie. Ge tört, 
Schädel-, Brustkorb- und 1. Unterarmbereich. 

In einem gegossene Bro11zesch11al/e (l) im oberen Drittel 
der Grabgrube, neben ihr kegelförmiger bronzegegos ener 

Sc/11verrrie111e11beschlag (9), sein Pendanr (10) in der 
Graberde. Ha11ptrie111e11::,w1ge aus verzinntem Bronzeblech 

mit eitenband (12) und glatter Rückseite aus Bronzeblech 
zwischen den Oberschenkelknochen. Aus Silberblech 
gepreßte Nebe11rie111enz1111ge mit Bleifüllung (7) innen am 

r. Knie, Br nzeblech-Befestigungsbänder von ähnlichen
(4-5), kleine runde Silberblechbeschläge (2-3), Eisen

sc/11wlle11frag111ent (-), Eise11111esse1frag111e11t (8), Eise11-
blechfrag111e111 (9) und Frag111e11t der Versteifungs-platten

von zweiseitigem Bei11ka111111 (-) in der gestörten Graberde.
Breite Eise11sc/11verrspur in 70 cm Länge außen an den 1. 

Beinknochen.

Grab 1025 

Leeres Grab. L: 270 cm, 8: 120 cm, T: 52 cm. 0: W-0 
270 °. 

hne Knochen und Beigaben. 

Grab 1026 (Taf. 117) 

L: 260 cm, B: 120 cm, T: 12 cm. 0: W-0 269 °. Gestört, 

keine Knochen im Grab. 
ohlen- und W andfragmente von handgeformtem Gefäß 

( 1; Taf. 242) im oberen Drille! der rabgrubc. 

Grab 1027 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1028 

Ohne Knochen und Beigaben . 

rab 1029 
Kind, inL II. Grab-L: 180 cm, -B: 52 cm, -T: 8 cm. 0: 

W O 268 °. Gestört, Unterschenkelknochen in situ. 

Ohne Beigaben. 
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Grab 1030 

Jung. Grab-L: 270 cm, -B: 125 cm, -T: 20 cm. 0: SW
NO. Sargbestattung, Sargkla111111er mit Holzspur in der 
Graberde. Gestört, Knochen fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1031 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -B: 127 cm, in 
30 cm Tiefe kleinerer Fleck (232x80 cm), darin Sarg. 
0: SW-NO 260 °. Sargklam111er11 in den Ecken, in Linie 
der Oberarmknochen und Knie. Gestört, r. Oberarm-, 
Oberschenkelknochen und 1. W adenbein in situ. 
Eise11gege11sta11d (-) unter dem r. Oberarmknochen. 

Grab 1032 (Taf. 117) 

Kind. Grab-L: 220 cm, -B: 110 cm, -T: 90-106 cm. 0: 
SW-NO 255 °. Gestört? Schädelfragmente im Grab. 
Handgeformte Gefäßji-ag111e11te (1; Taf. 242) von klei
nen Topf mit eingedrücktem Rand. (7 St.). H: 8,4 cm, 
Wand-D: 0 ,8 cm um den Schiidel. 

Grab 1033 

Leeres Grab. L: 247 cm, B: l 10 cm, T: 65 cm. 0: SW
NO 260° . 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1034 (Taf. 117, Taf. 201.4) 

Mann. Grab-L: 218 cm, -8: 180 cm, in 30 cm Tiefe in 
der r. unteren Ecke Sargspur: l 80x81 cm, T: 70 cm. 0: 
SW-NO 260 °. Unge törtes Skelett. 
Ovale Eisensc/11wlle (3) beim Schambein, Bro11::.e

schnalle mit geschwungenem, wappenförmigem ße
·chlag (1) zwi ·chen den Oberschenkelknochen. Vier
eckiger Giirtelbeschlag au· Bronzeblech mit Punzierung
(2) bei den 1. Handknochen. Grifffragment von Eisen
ahle (5), Feuersc!t/ageise11ji·ag111e11t (6), 3 t. Feuer

steine (7-9) auf dem 1. Oberschenkelkopf', Eisen111esser
(10) neben dem r. Unterarmknochen, römerzeitliche
Bro11::.e111iin::.e (4) bei den r. llandknochen.

Grab 1035 (Taf. 117) 

Mann. Grab-L: 236 cm, -B: 110 cm, -T: 115 cm. 0: W 

NO 260°. argspur: 236x80 cm, mi11elbreite Sarg
kla111111em in der Graberde. Gestört, nur r. Arm- und l land
bzw. Ober- und Unterschenkelknochen in situ. 
Eisenschwert (-) 1. am Skelett, in Form von Splittern, 
völlig korrodiert. Köcherreste r. am Skelett: 9 St. 
Rosette11 aus versilbertem Bronzeblech ( 10 18) mit 
Bleifüllung, qualitativ guter bronzegegossener A11fhiin
gerbesc!tlag (22), 2 St. kleine in einem gegossene 
Bro11-;.esc/11wllen (20-21 ), Bron::.ering ( 19), Fragmente 
von ca. 10 St. Eisenpfeilspit::.en (23-31 ), Varianten rrnt 
drei Flügeln, nache und mit abgeschnittenem Ende. 
Fragmente von beinernen Bogenplatten (32 33) eben 
falls an der r. Seite. Eisen111e.ner (34) in Forsetzung der 
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r. Handknochen. Eisensch11al/enfrag111ent (nicht ge
zeichnet) und aus versilbertem Bronzeblech gepreßte
Giirtelzie1frag111e11te im Beckenbereich: Nebenrie!llen
zw1gen mit gezähntem Flechtbandmuster und glatter
Rückseite (l-3), Beschläge mit Bleifüllung und Befesti
gungsband aus Bronzeblech (4-5), Halb111ondbeschlag
(8) und Beschlag mit Kerbrand oder Rie111en::.ungen
fragment (9). Eisenblech-Schnallenbeschlag (35) mit
Nagelköpfen. Schmale Eisenbleche (6 -7).

Grab 1036 

Leere Grab. L: 310 cm, ß: 105 cm, T: 37 cm, 0: SW
NO 258 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1037 

Kind. Grabgrube: 273x 125 cm, T: 78 cm. 0: SW-NO 
260 °. Sargspur in der r. unteren Ecke: 140x70-72 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1038 (Taf. 118, Taf. 228.2) 

Mann, jung. Grab-L: 225 cm, -ß: 120 cm, in 40 cm 
Tiefe Sargspur: 220x82 cm, T: 120 cm. 0: SW-NO 
260 °. Sargeisen am Kopfende de Sarge·, in I löhe des r. 
Oberarm und in der r. Fußecke. Ge tört, Langknochen 
verstreut, r. Unterarmknochen in situ. 
Rechteckiger ßronzeblech-Giirte/besc!tlag mit Pun
zierung (2), dreieckiger ühnl ich verzierter Bescltlag (3), 
glattes Rückseitenfragment von Blecltrie111e11-;.1111ge ( 1 ), 
runde Blec/1bescltlagfrag111e11te (6) im Oberteil der 
Grabgrube verstreut. Bleiflillungsfragmente von gepreß
ten Bescltliigen (-). 2 t. bronzegegossene kegelförmige 
ßescltliige, zum 'chwert gd1ürig (4-5), einer in der 
Grabgrubenmitte. Fragmente von Eisensc/11101/e (-) und 
Eise11111esser (-). 

Grab 1039 

Frau,jung. Grab-L: 280 cm, -ß: 140 cm, in 15 cm Tiefe 
arglleck: 230x 140 cm, T: 80 cm. 0: SW NO 258 °. 

Gestör!, Unterschenkelknochen in situ. 
Eise11111esser ( ) im Bereich der 1. ! land. 

Grab 1040 (Tal'. 1 LS) 

Jung. Grab-L: 276 cm, -ß: 120 cm, in 27 cm Tiefe engerer, 
arglleck: 246x80 cm, T: 100 cm. 0: 'W-NO 258 °. 

Schmale argklw11111em in Linie der Knie und an den unte
ren Ecken. Gestört, nur Oberschenkelknochen in situ. 
Ovale Ei 1·e11sc/11wl/e11Ji·ag111c11t (-), Ei.1·e11111es.1·e1ji·11g 

111e111 ( 1 ). 

Grab 1041 (Taf. ll8, Tal'. 1171..t) 

Frau. Grab L: 263 cm, 13: 140 cm, in 19 cm Tiefe. 
Sarglled: 233x l06 cm, T: 76 cm. 0: SW NO 254° . 

Gestört, SchUdel verschoben, Brustkorb und Becken 
fehlen, r. Arm und die Beinknochen in situ. 
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Bronzeohrring mit bronzegegossenem Kugelanhänger 
( 1) im chlidelbereich, Eisenk/11111pen mit kleiner 
Bron::,eblecltk"gel darin (Tasclte11inltalt?) (2) außen am 
1. Ober chenkclknochen, Eise11111esse1frag111e11t (3) innen
am 1. Ober chenkelkopf.

Grab 1042 (Taf. 118) 

Pferd. L: 220 cm, B: 95 cm, T: 95 cm. 0: NO-SW 83°. 
Gestört, in verstreutem Zu tand, ein Teil der Wirbel
säule in situ. Schädelfragmente stark patiniert. 
Schi I fblattförmige eiserne Tiil/e11/c111::,e11spit::,e (20), in 
diesen langen Eisennagel, in der SO-Ecke de Grabes. 
Tre11se11Jmg111e11t ( 1), Eisenblechband von Steigbiigel
rie111e11k/e111111e (2), Fragmente von halbkugelförmigen 
Gescltirrbesc!,/ägen ( 17-19), ßleiji"ill1111g von länglichen 
Beschlligen und ßefestig1111gsbä11der aus Bronzeblech 
(4-15), ei erne G11rtsclt11alle (16) und scheibengedreh
tes graues Gefi.ißfrag111en1 (-) in der Graberde. 

Grab 10-ß 

Grab-L: 250 cm, -8: 95 cm, in 70 cm Tiefe diagonaler 
argneck: 230x O cm, T: 90 cm. 0: außen SW- 0 

236°, innen: W-NO 250°. Gestört, r. Unterarmkno
chen, r. Beinknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1044 

Angaben fehlen. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1045 

Angaben fehlen. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 10-'6 

Leeres rab. L: 215 cm, ß: 1 10 cm, in 30 cm Tiefe 
kleinerer Fleck anderer rientierung: I56x75 cm, T: 45 
cm. : außen: W 270°, innen: W NO 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

,rab 1047 (Taf. 118) 

Kind. In großem rablleck (245xl I cm) in 20 cm 
Tiefe 'arglleck: 1 50x74 cm, T: 46 cm. 0: W-NO 
254°. Langknochl!n von kleinem Kind. 

Ovale füsc:11.1·clt11allc: ( 1) an der 'teile des Beckens. 

Grab 1048 (Taf. 118) 

Frau. Grab-L: 254 260 cm, B: 108 110 cm, -T: 30-47 
cm. 0: SW N 265°. Ohne Sargspuren. estört, 
'ch:idcl zurllckgeworlcn, Brustkorb- und Beckenbe
reich 1.erwOhlI. 
Ovale f1H'111Th1wlle (..J) an der Stelle des Beckens, 
,�·1.vc•11111c.1.1er ( 1) an der Stelle des gcsiörien r. Unter
armes, !lache und massi e ,�·ise11gege11stii11de (2, 3) in 
de, CJ1 aberde. 

Grab 1049 (Abb. 30; Taf. 118, 118a, Taf. 233.1-3, 

134.1-4) 

Grab-L: 290 cm, -B: 150 cm, in 20 cm Tiefe kleinerer 
Fleck, in 57 cm Tiefe Sargfleck: 257x 100 cm, T: 120 
cm. 0: SW-NO 250°. Gestört, Knochen fehlen.
2 St. buntge treifte Glasperlen ( 1 ). Tauschierter eiserner
Klappstuhl (3), h: 64 cm, B: 38,5 cm stehend in der r.
unteren Ecke des innersten Fleckes, kann an die Außen
seite des Sarges gelehnt gewesen sein. Scheibenge
drehte Gefäßfragmente (2; Taf. 2-'2) von frühem, hell
grauem, gut scheibengedrehtem Gefäß mit Au gussrohr,
Einstempelung von X-Motiven in Dreieckformation.

9,5x7 cm, Ausgu srohr: 3,8x3,6 cm, Wand-D: 0,6 cm -
im Tagebuch nicht erwähnt.

Grab 1050 (Taf. 118, Taf. 224.1) 

Mann. Grab-L: 280 cm, -8: 118 cm, in 60 cm Tiefe 
argfleck: 260x88 cm, T: 100 cm. 0: SW- 0 244° . 

Schmale Sargkla111111ern in der Graberde. Gestört, ohne 
Knochen. 
chilfblattförmige ei erne Tiil/enlanzenspit::,e (7) in der 

1. unteren Grabecke. Fragmentarische Eisenpfeilspit::,e
(4), kleine ovale Eisensc/1nalle (-), 3 St. Feuersteine (1-
3) und Eisenfrag111e11te (5-6) in der Graberde.

Grab 1051 

Junge/r Erwach ene/r. Grab-L: 215 cm, -8: 120 cm, 
-T: 100 cm. 0: W-NO 250°. argbe tattung, arg:
185x75 cm. Sargeisen an der r. eite der Sarg pur.
Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ.
Ohne Beigaben.

Grab 1052 (Taf. 119) 

Kind. Grab-L: 210 cm, -ß: 96 cm, -T: 68 cm. 0: W-
O 275°. Gestört, Oberschenkelknochen im Grab, nicht 

in situ. 
Rötlich-schwarze handgcformtes Tongefäß ( I; Taf. 

243) mit eingeritzter Verzierung auf Rand und l lals. 11: 
9,9 cm, Mund-Dm: ,7 cm, Boden-Dm: 7 cm 

rab 1053 (Taf. 118) 

Frau. Grab-L: 244 cm, -B: 114 cm, in 36 cm Tiefe 
arglleck: 224x70 cm, T: 50 cm. 0: W-0 270°. 

Sargbestattung, schmale Sargeisen in der Graberde. Ge
stört, Langknochen und chädeldach in der Graberde, r. 
/\rm- und Oberschenkelknochen in situ. 
Auf roter Basis blau-weiß gemusterte Augenperle ( 1) an 
der teile des chädels, breites Eisengerät ("Hack-

11,c:.1·,wr") (2) an der teile der 1. chulter. 

Grab 1054 

Leeres rab. Maße: 265x 110 cm, T: 50 cm. 0: W- 0 
255°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 1055 (Abb. 29; Taf. 119, Taf. 168.6, Taf. 174.1) 

Frau. Grab-L: 285 cm, -B: 130 cm, in 45 cm Tiefe engerer 
Fleck: 235x90 cm, darin in 78 cm Tiefe Sargfleck: 2J0x60 
cm. Mittelbreite Sargkla111mem in Linie der Oberarm
knochen, Knie und in den vier Ecken in situ. 0: W-0
270° . Gestört, Teil des Schädels, Schädel versetzt auf 
höherem Niveau in der r. oberen Sargecke.
Silberblechkre11::. mit getriebener Punktreihe an den
Rändern (!), mit langen Nägeln auf das Sarghol::. (2)
genagelt, oberhalb der Fußknöchel auf höherem Niveau.
Bunte Perlenkette (3) aus Augen- und fadenverzierten
Perlen sowie J amphorenförmigen Perle im Tlal be
reich. Ovale Eisensc/111alle (5) mit Riemenklemmen
fragmenten aus Ei enblech und an Eisen angero tetes
schmales Bron::.eblech (4) an noch nicht bestimmter
Stelle. Außen am unteren Ende des 1. Ober ehenkel
knochens: dicker Bron::.ering (7), davon tiefer guterhal
tenes Eisenmesser ( 1 2), Bro11-;:.es1yl11s ( 1 1 ), Eisen
sch/iissel mit gegabeltem Ende ( 10), oberes Ende rund
abgellacht mit Loch in der Mitte; unverzierter zylind
rischer beinerner Nadelbehiilter mit Eisennadel (8-9).
Von diesen 1. kleinerer Bronzering (6) mit angerostetem
mehr ·chichtigen ei engetränkten toff, Kettenpanzer

fragment und kleinem, au· zwei Bronzeblechen zu
sammengenietetem Beschlag.

Grab 1056 (Taf. 119) 

Kind, inf. 11. Grab-L: 245 cm, -ß: 116 cm, in 20 cm 
Tiefe argspur: J 75x75 cm. T: 58 cm. 0: W-NO 
255°. Ge tört, Langknochen und SchUdel fragmente in 
sekundärer Lage. 
Dicker Bron::.ering ( 1) an der teile des 1. Oberschenkel
knochen 

Grab 1057 

leeres Grab. L: 262 cm, B: 120 cm, T: 45 cm. 0: W

NO 248°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1058 (Tal'. 119) 

Mann. /\ngaben fehlen. 
Fragment von Ei.1·en.1·ch11·er1klinge ( 1) und vom Bronze
blechbeschlag der Sc/111•ert.l'cheide (2). 

Grab 1059 

Grab-L: 250 cm, -B: 210 cm, in 48 cm Tiefe Sargrleck: 
2]5x74 cm, T: 90 cm. 0: SW NO 255°. Gestört, r.
Skelettseite und Beinknochen in situ.
Ohne l3eigaben.

Grab 1060 (Taf. 119) 

Mann. (,rab L: 235 cm, B: 117 cm, T: 85 cm. 0: 'W
NO 250°. Mittelbreite Sargeisen in der Oraberde. Ge
stü, t, Sch:itlel verschoben, Brustkorb, Becken und 1. 
/\rm fehlen, die Ubrigen Knochen in situ. 

Gepreßte Bronzeblechbeschläge mit Martinovka-Muster 
und Bleifüllung (l-4): Fragment von Doppelschild
beschlag in der Mitte der Stelle des Beckens, Fragmente 
von 2 St. Halbmondbeschlägen und unbekanntes Frag-
111e11t im Becke11bereich. Eise11111esser (-) an den r. 
Handknochen. Kreuzweise durchlochter beinerner 
"Knotenlöser" (5), auf dem ge chwungenen Rand 
Kerbverzierung, an der Stelle der r. Handknochen. 
Schmale gebogene Eisenblechbänder von Holzeimer(?) 
(-) außen am 1. Knie. 

Grab 1061 (Abb. 30; Taf. 119, Taf. 169.2, Taf. 206.1) 

Mann. Grab-L: 230 cm, -B: 1 00 cm, in 80 cm Tiefe 
Sargfleck: 217x83 cm, T: 98 cm. 0: SW-NO 262°. 
Gestört, Schädel, 1. Armknochen und Becken fehlen. 
Hörnchenförmiger Goldohrring (4) an der Stelle des 
Schädels. Breite Spur von germanischem Sclnvert 
(95x4-5 cm) 1. am Skelett, vom Schädel bis zur Ober
schenkelmitte. Vom Schwert sind ein kleines Klinge11-

frag111ent (7) und die kleine gegossene Bronzeschna//e 
(5) des einen Aufhängeriemens erhalten. Ovale Eisen
schnalle (-) und ihr Eise11blechbeschlag mit gebogenen
Seiten, Tauschierung und krünl iche Gla platteneinlage
(2) r. an der Stelle des Beckens. Die untere, Riemen
klemmplatte des Schnallenbeschlags besteht aus Bron
zeblech. Kleine Fragment aus Bron::.eblech (3) eben
falls im Beckenbereich. Eise11111esser (1 ) außen am 1.
Oberschenkelknochen. Viereckiges Eise11sch11alle11Jrag-
111e111 (6) in der Graberde.

Grab 1062 (Taf. 119) 

Grab-L: 255 cm, -B: 138 cm, -T: 100 cm. 0 SW-NO 
262°. argspur: 240x96 cm, T: 1 J 0 cm. Gestört, 

chädel zurückgeworfen, Unter chenkelknochen in situ. 
Fragment von scheibcngedrehtem, innen grauem, außen 
abgenutzt grauem großen Deckel (l; Taf. 243) (?), 
innen kräftige Rippen vom Drehen auf der cheibe, 
Material stark kieselgemagert (zeitgleicher "Abfall" aus 
der Graberde). Dm: 12,5 cm, II: 5,5 cm, Wand-D: 0,5 
cm nahe der r. oberen Ecke de· Sarglleckes. 

Grab 1063 (Taf. 119, Taf. 225.1) 

Pferd. Grab-L: 254 cm, -ß: 145 cm, in 52 cm Tiefe 
kleinerer Fleck: 210x95 cm, T: 0 cm. 0: NO- W 78°. 
Gestört, in sog. "gesprengtem" Zustand, kein einziger 
Knochen in situ. 
Schiltblallf'örmige eiserne Tfille11/a11-::,e (8), am Oberrand 
der Tülle Eisenblechkragen, r. an der teile des 
Schädels. Fragmente von aus Bronzeblech gepreßten 
Geschirrzierden mit Bleifüllung und Befestigung -
bronzenieten: flalbk11gelbesch/ag (-), Fragmente von 
Rie111e11�1111ge und Beschlag mit gerippter Bandver
zierung ( 1 5), Eise11sch11a//e11fi'ag111e111 (7), Bron::.e

ba11dfrag111en1 (6). 
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Abb. 30 Gräber 10-19, 1061 

Grab 1064 (Taf. 120) 

Erwachsene/r. Grab-L: 215 cm, -8: 114 cm, in 87 cm 
Tiefe Sargfleck: 200x86 cm, T: 105 cm. 0: W-NO 
257°. Sargk/ammem am Sargoberrand und der Ecke. 
Gestört, Langknochen, Schüdel und Becken alle in 
sekundärer Lage. 
Silberblechkreuz mit getriebenem Rand und langen ieten 
(1), auf der Rückseite fcingewebter Textilrest (2) mit 
Holzspuren, zerbrochen an mehreren teilen. Kleine Frag
mente von Bronzeblech-Giirtel;:ierde11 (-), E1se11stabfrag
me11t (2) und kleinere Eise11frag111e111e in der Graberde. 
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Grab 1065 

Kind. Grab-L: 195 cm, -8: 103 cm, T: 108 cm. 0: SW 
NO 265°. Raubschachtlleck in der Grabmitle. 
Ohne Kn0<.:hen und Beigaben. 

Grab 1066 

Grab-L: 275 cm, -B: 145 cm, -T: 120 cm, beim inneren, 
dem Sargllcd (228x 105 cm) 123 cm. Gestört, die 
ßcinknoochen in situ. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 1067 (Abb. 31; Taf. 120. Taf. 176.4, Taf. 201.5) 

Mann. Grab-L: 260 cm, -B: 123 cm, in 30 cm Tiefe 
Sargneck: 230x90 cm, T: 47 cm. 0: Grab SW-NO 
245°, Sarg 250°. Gestört, Schädel-, Brustkorb- und 
Beckenbereich. 
Einseitiger langer Bei11ka111111 langobardischen Typs (6) 
mit stilisiertem Vogelkopf an beiden Rändern des 
Oberrandes und Punktkreisverzierung r. an der Stelle 
des Schädels. Gegossene Bro11zesch11alle germanischen 
Typs (l) mit Punzierung auf dem Schnallenbeschlag 
außen am r. Ober chenkelknochen. Gürtelzierden aus 
Eisenblech mit Bronzenieten nahe der Bronzcschnalle: 
Sch11alle11beschlag mit ge. chwungenen Seiten ( 11) und 
ein Gegenbesc!tlag ( 1 O); Rie111e11::.1111ge (8), quadrati

scher Beschlag (3), Nebe11rie111en::.1111ge(?) (7). Kleine 
Eise11sc/11rertfrag111e11te (5) und Eisenro tspuren neben 
der 1. kelett eite. Am oberen Spurende kleine gego se
ne Bro11::.esch11alle (2), eine chnalle der chwertrie
men. Eise11111esse1frag111e11t (9) und schmales Eise11-

blechfrag111e11t (4). 

Grab 1068 (Taf. 121) 

In großem Grabfleck (320x 135 ·m) in 80 cm Tiefe 
argf'leck: 200x70 cm, T: 95 cm. 0: SW-NO 260°. 

Ge tön, Knochen fehlen. 
Auf r tem Grund weißge ·treifte Perle ( 1), brauner 
Fe11ers1ei11 (5), 2 t. Eise11111esser (3) und Eise11-
sch11alle11frag111e11t (4) in der Mitte der Grabgrube. 

Grab 1069 

Grab-L: 300 cm, -ß: 160 cm, in 30 cm Tiefe engerer 
Fleck, darin arglleck: 2"5x90 cm, T: 128 cm. 0: W
NO 265°. Gestört, Langknochen und clüidclfragment 
durchei nandergeworfen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1070 (Taf. 120) 

Junge/r ·rwachsene/r. rab-L: 236 cm, -ß: 117 cm, in 
63 cm Tiefe engerer Fleck, darin argllcck: 236x80 cm. 
T: 110 cm. 0: NW ' 290°. Ungestört. 
Doppelter Ei.1·e11blechbeschlag (2 3) r. an der Wirbel
sHule, ovale Eise11sch11alle ( 1) auf dem r. chambein. 

Grab l071 (Taf. 120, Taf. 206.4, Taf. 225.5) 
Mann. Grab-L: 252 cm, -13: 87 cm, in 67 cm Tiefe 

argfleck: 200x87 cm, T: 0 cm. 0: W-NO 258°. 
estört, clüidel, Brustkorb und Becken. 

Ovale U.1·e11sch11alle (4), rechteckiger tauschierter 
Eisc:11bcsc/,/ag ( l ). breite kurze tauschierte Eise11rie111e11-

�1111gc: (2) an der Stelle des Beckens. Sehr lange eiserne 
schilf11la11föm1ige Tiille11la11::.c:11spit-::,e (5) r. am kelett, 
in Linie der Unterschenkelknochen neben der 'argspur 
mit der Spitze n11n Grabentkn. Ei.1·e11111esser (3) in der 
(irabcrde. 

Grab 1072 (Taf. 121, Taf. 205.2, Taf. 208.1) 

Mann. Grab-L: 305 cm, -B: 120 cm, in 53 cm Tiefe 
Sargfleck: 270xl00 cm, T: 85 cm. 0: SW-NO 267°. 
Schmale Sargkla111mem in 60 cm Tiefe an den Fuß
ecken des Sarge , in Linie der Knie und Oberarm
knochen. Gestört, Schädel, Brustkorb und Becken. 
Versteifungsbandfragmente von zweiseitigem Bein

ka111111 (20) in der Graberde. Gepreßte silberne Gürtel
zierden mit Bleifüllung an der Stelle des Beckens: 
Wappenbeschlag mit Punkt-Kommamuster (10), Halb
ondbeschlag ( l  l ), gepreßte Riemenzungen- und Be

schlagfrag111e11te (8, 9, 12), kleine gegossene Bronze
schnalle (3), Eise11frag111e111 (5-6), Fragment von kleiner 
gepreßter Schnalle (4), Beschläge verstärkende Bronze
bänder (13-17) und chmaler Bronzeblechbeschlag mit 
Nagel in der Mitte (18). Aus Silberblech gepreßte 
Rie111enw11ge mit Flechtmuster (7) in Höhe des r. 
Oberarms im Bereich zwischen Sarg. pur und Bein
platten der B genmitte. Ovale große Eisenschnalle mit 
tauschiertem Ei enblechbeschlag ( l ), wappenförmiger 
tauschierter Eisenblech-Gegenbeschlag (2), im Bereich 
des ge törten r. Ellbogen . Breite Eise11blechba11d
frag111e111e von flolzei111er (28) in der 1. oberen Ecke der 
Sargspur. Eisernes Ke11e11pa11ze1frag111e111 ( 19) in der 
Graberde. Boge11versteif1111gsbei11pla11e11 (21-27) im 
oberen Grabteil, in Höhe des r. Oberarm und außen 
amr. Unterarm, teils in sekundärer Lage. Eise11111esser 
(29) an der Stelle der r. Handknochen.

Grab 1073 (Taf. 121) 

Frau. Grab-L: 390 cm, -8: 170 cm, -T: 74 cm. Gestört. 
6 t. bunte A11ge11perle11 ( 1) in der Graberde. 

Grab 1074 (Taf. 121; Taf. 276.1) 

Frau? Grab-L: 305 cm, -B: 155 cm, in 66 cm Tiefe 
engerer Fleck, darin argf'leck: 230xl00 cm, T: 119 cm. 
0: W-NO 267°. Gestör!, großer Teil des Skelett , nur 
r. Oberarm- und die Unterschenkelknochen in situ.
Ovale Eisenschnalle (1) und Fragmente von dünnem
Eisenring (2) in der Grabmitte.

Grab 1075 (Taf. 121) 

Grab-L: 290 cm, -B: 120 cm, -T: 0 cm. 0: SW-NO 
250°. Gestört und beraubt, in der Grabgrube nur ein 
Unterschenkelknochen. 
Kleine ovale Eisenschnalle ( 1) in der Graberde. 

Grab 1076 (Taf. 121) 

Grab-L: 266 cm, -B: 140 cm, in 20 cm Tiere engerer 
Fleck: 236x98 cm, T: 102 cm. 0: W-NO 254°. Ge
stört, Knochen fehlen. 
Vcrsteif11ngsbandfrag111e111 von einseitigem Bein

ka111111 ( l ). 

/39 
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Grab 1077 

Kind? Grab-L: 230 cm, -B: 128 cm, T: 80 cm. 0: SW
NO 254 °. 
Gestört, ein Unterschenkelknochen im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1078 (Taf. 121) 

Angaben fehlen. 
Kleiner hörnchenförmiger Silberohrring (1), ovales 
Eisensch11alle11frag111ent (2), Eise11111esser (3), Eisen

frag111e11t mit schmal rechteckigem Querschnitt (-). 
Ilellgrauer, gut scheibengedrehter Topf (4; Taf. 243) 

mit schwach bikoni chem Körper, auf" der Schulter mit 
waagerechtem Linienbündel, dann Wellenlinien-bündel 
und wieder waagerechten Linienbündeln verziert. H: 
15,5 cm, Mund-Dm: 10,2 cm, Boden-Dm: 11 cm. 

Grab 1079 (Abb. 31; Taf. 122) 

Mann. Grab-L: 310 cm, -B: 113 cm, in 44 cm Tiefe 
argfleck: 230x75 cm, T: 54 cm. 0: SW-NO 260°. 
chmale Sargeisen, Eckeisen in der r. unteren Ecke und 

mehrere gerade lücke in der Graberde. Gestört, nur 1. 
Ober- und die Unterschenkelkn chen in itu. 
2 t. kleine in einem gegossene Bro11;:,esch11alle11 (4-5) 
im Bereich des verwühlten chlidels, ehwertriemen
schnallen. Eisensc/11Ferrfrag111en1e (2-3) in 3 cm Breite 
ca. 35 cm lang neben den 1. Ober- und Unterschenkel
knochen. Bro11;:,eblecl1fmg111e111: eh wertscheidenfrag
mente ( ?) ( 1 ), innen am 1. Ober chenkelknochen und 
zwischen den chlidel rragmenten. Bro11::,eblechhaken 
(6) in der Graberde.

Grab 1080 

Leeres Grab. L: 262 cm, B: 120 cm, T: 22 cm. 0: SW
N 260° . 

hne Knochen und Beigaben. 

Grab 1081 

Leeres 1rab. L: 255 cm, ß: 120 cm, T: 45 cm. 0: SW
N 252 ° . 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1082 

Leeres 1rab. L: 274 cm, B: 133 cm, T: 34 cm. : S\V
NO 256 ° . 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1083 
Leeres Grab. L: 263 cm, ß: 136 cm, T: 55 cm. 0: W
NO 252° . 

hne Knochen und Beigaben. 

(,rab 1084(Taf'. 122) 
Frau. irab L: 2-15 cm, 13: 1 16 cm, -T: 35 cm. : W
NO 250'. ,e!->liirl, nur Oberschenkelknochen in silu. 

Kleiner Bronzering (-) an der Stelle des Schädels. 
Ovale Eisensclzna/Le (1) in der Beckenmitte. Eise11-
111esser (2) an der Stelle der 1. Handknochen. Hand
geformte, außen und innen rötliche, im Bruch 

schwarze Topffrag111e11te (3; Taf. 243), Rand in frag
mentarischem Zustand. H: 7 cm, Boden-Dm: 9,7 cm, 
Wand-D: 0,7 cm r. von der Stelle des r. Unterarms 
auf höherem Niveau. 

Grab 1085 (Taf. 122) 

Grab-L: 245 cm, -B: 125-130 cm, -T: 45 cm. 0: SW

NO 268 °. Gestört, Knochen fehlen. 
Zusammengerostete Eisen- und Bro11::,egege11stä11de 
(1, 2 ,  3) im unteren Drittel der Grabgrube: an die 
formlo en Ei enstücke waren Bro11::,eb/ech, Bronze
blech-Rie111e11z1111ge ('?) und römische K/ei11bro11ze-

111ii11ze angerostet. Rötlichgrauer handgeformter 
Topf (4; Taf. 243) mit teils erglinztem Rand, Rand 
mil Eindruck-verzierung. H: 11,4 cm, Mund-Dm: 
11 ,5 cm, Boden-Dm: 8 ,8 cm. 

Grab 1086 (Taf. 122) 

Grab-L: 256 cm, -8: 115-120 cm, -T: 30 cm. 0: W
NO 265 °. Ge tört, ohne Knochen. 
Eise11111esse1frag111e111 (1) und rötliches kleines Gefäß (2; 
Taf. 243) au grobem Material mit unverzierter Ober
lliiche, fragmentari. eh. H: 8 cm, Boden-Dm: 6 ,5 cm, 
Wand-D: 0,5 cm. 

Grab 1087 (Taf. 122) 

Frau. Grab-L: 200 cm, -8: 60 cm, -T: 12 cm. 0: NW-
0 278 ° . Sargspur. Ungestört. 

ßriiunlichgrauer, an der Bruchf"liiche ziegdrnter bik 
nischcr Spi1111wirrel aus Ton ( l) neben dem 1. Ober
arm. Eise11sclt11alle (2) am Oberrand der r. Becken
schaufel. 

Grab 1088 (Taf. 122) 

Frau, jung. Grab-L: 235 cm, -B: 120 cm, -T: 1 cm. 
0: W- 0 265 °. argfleck: 21 0x70 cm. Gestört, chU
del-, Brustkorb- und Beckenbereich. 
Ovale Eise11sc/111a/le (6) in der Mi11e des Becken
bereichs, neben der 1. lland: kleiner Eisenring (3), 
zylindrisches beinernes Nadelbeltiille1frag111e111 (2), 
große Milleriori-Perle, auf schwarzem Grund rotes 
Muster (5), aus Bronzeblech gepreßte Nebe11rie111e11-
::,1111ge ( 1) mit Gittermuster, Rückseite glattes Bronze
blech, und langes Eise11111esser (7) etwas tiefer von den 
obigen egenständcn. 

Grab 1089 (Taf. 122, Taf. 200.1) 

Mann, jung. rab-L: 255 cm, -B: 
Tiefe 'argrleck: 220x56 cm, T: 
und Füßen licl"cr: 32 bzw. 42 cm. 

126 cm, in 17 cm 
21 cm, an Kopr 

W-N . Ge-

/.+/ 
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stört, Schädel, Brustkorb und Becken, Beinknochen 
in situ. 
Größere Eise11sch11al/e (4) r. an der Stelle des Beckens, 
kleinere Eisensc/znafle (3) innen am r. Oberschenkel
kopf. Gegossene bronzevergoldete Nebe11rie111e11:::.1111ge 
mit Flechtbandmuster (1) neben der größeren Eisen
schnalle. Viereckiges 8/echbeschlagfrag111e11t (6). 
Feuerstein (5) in der Graberde, dreiflügelige Eisen
pfeilspit:::.e (2) im oberen Drittel der Grabgrube. In der 1. 
oberen Ecke des Sargfleckes. Hellgraues, gut schei
bengedrehtes, an der Schulter vorspringendes, darunter 
mit waagerechtem Linienbündel, Wellenlinie und 
wieder Wellenlinienbündel verziertes Gefäß (7; Taf. 

243), Rand fehlt. H: 13,3 cm, Boden-Dm: 9 cm, Wand
D: 0,4 cm. 

Grab 1090 (Taf. 122; Taf. 276.2) 

Mann. Grab-L: 260 cm, -8: 124 cm, in 30-40 cm Tiefe 
Sargtleck: 230x82 cm, T: 67 cm. 0: SW- 0 268 °. 
Schmale Sargkla11u11em in Linie von Oberarmknochen 
und Knien bzw. in der r. unteren Sargecke. Gestört, 
Skelettoberteil, Beinknochen in situ. 
In einem gegossene Bro11-;,esclz11alle ( 1) an der Stelle 
des 1. Ellbogens, kleine Fragmente von aus Silber
blech gepreßten Giirte/-::,ierde11frag111e11te mit Blei
füllung (-) an der Stelle des Beckens, Eise11scl11wlle 

(-) innen am r. Oberschenkelkopf, Eise11111esser (4) 
an der Stelle der r. Handknochen. Frng111e11te vom 
auskragenden Rand und der wellenlinienverzier
ten Wand eines dünnwandigen, scheibengedrehten 
grauen Gefäßes (2-3). 

Grab 1091 (Abb. 31; Taf. 123, Taf. 216.6) 

Pferd. Grab-L: 246 cm, -B: 85-90 cm. -T: 50 cm. 0: 0-
W 80 °. Das gestörte Pferdeskelett liegt ziehharmonika
artig zusammengebrochen, Beraubung betraf' in erster 
Linie chlidel und Becken. 

chiltblattförmige eiserne Tiille11/a11:::.e (23) r. am 
Pferdeschlidel. Eise111re11se. eine 'eitenstange intakt mit 
doppeltem Ring am Ende (2), zwischen den gestörten 

chädelfragmenten. Gegossener ovaler Bro11-::,ea11J
lzä11ger mit teigbügelöse (22) in der Nähe der Trense. 
Gebogener Obertei I von 'eitenstange der Trense aus 
Breonzeblech (3), ebenfalls zwischen den Schlidel
knochen. Spuren von Dreipaßgesc/1i,. ,.besclzlag mit 
Franscnmuster (-), Fragmente von l/albkugelgeschirr
besc!,/äge11 aus Silberblech ( 14-15), Bro11:::.ebefesti
gu11gsbä11der von riemenzungenförmigen Geschirrbe
schlägen (7-13) bei den chlidelfragmenten und auf 
dem Beckenknochen. Kleine in eine gegossene Bro11-::,e

sch11afle (l) hinter dem r. Schulterblatt. Eisernes Ste1g
biigelpaar mit langer Öse und runder Sohle (24 25) 
neben den r. und 1. Rippen. Eiserne G11rtsc/znafle (20) 
nahe beim 1. Steigbügel. (Eisen 1clznalle11 ( 18 -19) und 
Eisenri11gfmg111ent (21 ), Fmr;111ente von f-ischschwanz-
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und halbmondförmigen Silberblec/1besc/1/äge11 mit Bei
füllung (4-6, 16) und Eise11stange11frag111ent (17) -
gehören diese zu diesem Grab?). 

Grab 1092 (Abb. 31; Taf. 122) 

Mann, sein Pferd in Grab 1093. Grab-L: 250 cm, -B: 
116 cm, -T: 80 cm, in 32 cm Sargfleck: 220x70 cm, T: 
80 cm. 0: SW-NO 260 ° . Sargklammer außen am r. 
Oberarm. Gestört, Schädel, großer Teil vom Brustkorb 
und Becken. Der r. Oberarm- und die Beinknochen 
in situ. 
In einem gegossene Bro11-::,esc/11wlle (3) an der teile 
des 1. Oberarms. An der Stelle des Beckens gepreßte 
"Gürtelreste" (-) in der Graberde. Fragmente von 
Eise11sc/11vertkli11ge und blechüberzogener Sc/11vert

sclzeide (2 , 4 ,  5) 30 cm lang neben dem 1. Oberschen
kelknochen. Eise11111esser ( 1) und Eise11frag111ent (6). 

Grab 1093 (Abb. 32; Taf. 124; Taf. 276.3) 

Pferd. Grab-L: 232 cm, -B: 120 cm, -T: 40 cm. 0: W-0 
79 °. Beidseitig des chädels und in den W-Ecken der 
Grabgrube je ein Pfostenloch mit 16-18 cm Dm. kelett 
kaum gestört, aber Spuren von Eingrabung. Pfercle
schlidel und Vorderbeine etwas nach r. gewendet, die 
ltintcrbeine unter dem Becken ziehharmonikaartig 
zusammengelegt. ("Wunderschönes Pferd" notierte 
Edith Bardo · im Grabungstagcbuch.) 
Eisentrense. mit gebogener eisernen citenstange (-) 
zwischen den Pf'erdekiet'ern. Aus bronzevergoldetem 
ß lech gepreßte lla/bkugelgesc!zi,.,.besclzliige, 37 l. (7-
45), auf' dem Pferde chUdel, auf dem tirn- und Nasen
riemen, auf dem Kinnriemen und dem diese verbinden
den Riemen; auf dem Brustriemen und in Vierergruppen 
auf dem I Iintergeschirr. 4 t. aus bronzevergoldetem 
Blech gepreßte Dreipaß-\lertei/erbesc/1/iige mit Fran
senmuster ( l-4) an den rechtwinkligen Punkten der 
Riemung auf dem chUdel. 13 't. Rie111e11::,1111gen aus 
bronzevergoldetcm Blech (46 57) mit Punktreihenmus
ter auf' der Vorderseite. an beiden 'eitcn des Pt'erde
schüdels und paarweise am l lintergeschirr. Gepreßtes 
Broweblech und gegossene Bron:e1·chnalle (5 6) neben 
dem 1. Schulterblatt. Eiserne Ci11r1.1clznalle (59) eben 
dort. bsernes apt'elförmiges Steig/Jiigelpaar mit langer 
Ose (60-61) neben den r. und 1. Rippen. 'chi I fblatt 
förmige eiserne Tiillen/an-::,,•n.1·pit-::,e (58) r. am Pferde 
schlidel. E11enbleche (62 63) von Sattelbogen. 

Grab 1094 (Taf. L22) 

Kind. Grab L: 250 cm. -13: 98 cm, in 13 cm Tiere Sarg 
fleck: l 60x68 cm, T: 30 cm. 0: N\V -SO 273 °. Knm:hen 
zerfallen. 
12 St. farbige ugen- und gestrei f'te l'a1·t,•1u.:rlen ( 1) um 
die SchUdelt'ragmcnte. Etwa 35 cm lange. dunnc !Jron 
:ckc:tte aus 8er Gliedern (2) ebentlmt. 1:·1.1,•n.1-c/1nallen 
fi'ag111e11t (3) an der Stelle des Beckens. 
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1093/1 1093/2 

0 
G 

0 
0 

0 0 

Abb. 32 Grab 1093 in 1•Nschiede11e11 Tiefen 

Grab I095 (Taf. 125) 

Erwachsene/r. Grab-L: 271 cm, -B: 120 cm, -T: 8 cm. 
0: W O 250°. An der -Seite der Grabgrube 
zeichnet sich mit berdeckung der Linie von Grab 1095 
der etwas formlose Fleck von Grab 1096 ab. An der S
.Seite der Grabgrube 1095 das an clüidel und einem 
Teil des Brustkorbes gesl(irte 'kelett. 
Große rechteckige Sc/11101/e ('!) mit abgerundeten ·cken 
( 1) r. an der Wirbels:iule. Ciraubraunes handgef'ormtes
Gt'ji,j/ (2; Tnf. 243) aur dem Rand mit schriigen
F1nschnitten und auf der Oberll:iche 11111 kaum einge-
11el'ten senkrechten I inienbllndeln verziert. 11: 13,5 cm,
Mund 1)111· 11 em. Boden Dm: 7.5 cm. am Schiidel.

Grab 1096 

Grab-L: 221 cm, -B: 101 cm, -T: 27 cm. 0: W-0 270°. 

rabgrube überdeckt teilweise die N-Seite von Grab 
1095. Ohne Knochen. 
Uingliches Eise11frog111e111 (-) in der rabgrube. 

Grnb 1097 (Taf. 125) 

Mann. Grab-L: 21 cm, -8: 130 cm, in 17 cm Tiefe 
Sarglleck: l 94x82 cm, T: 38 cm. 0: W-NO 242°. 
Sargbestattung, schmale orgeise11f rag111e111e. Gestört, 
nur einige Knochen in sekundiirer Lage. 
1 m unteren Drittel des arglleckes folgende Gegen
st:inde: dreiflügeligc und flache Eise11pfeilspi1::.e11 ( 1-2) 
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und Schaftfrag111ente von zwei Pfeilspitzen (3--4) an der
S-Seite des Sargtleckes, vielleicht in situ. Dünne Bron
::.ekerte aus 4 Gliedern (7), farblose kleine Glasplafle
(5). Eisenblechfrag111ent (6). Eise11111esser (10), Eisen
frag111ente mit Textilspuren (8), Fragmente von Eisen
ll'erk;:,eug('?) (9).

Grab 1098 

leeres Grab. Grab-L: 205 cm, -B: 100 cm, -T: 38 cm. 
0: SW- '0 260°. Kann Kindergrab gewesen sein.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1099 (Taf. 125) 

Mann. Grab-L: 280 cm, -8: 124 cm, in I cm Tiefe 
Sargtleck: 250x96 cm, T: 42 cm. 0: W- 0 255°.
Gestört, kelettoberte11. 
Aus i lberblcch gepreßte Gürtelzierfragmente z,, ischen 
den gc törtcn Knochen: 2 1. kleine runde Zierknöpfe 
(3--4), riemenzungcnförmige Beschläge mit Befc ti
gungsband aus Bronzeblech ( 1-2). Ei.wunesser (5) 
außen am r. Oberschenkelknochen. Trapezförmige 
Ei.1ensc/111alle (6). 

rab 1100 

Leeres Grab. Grab-L: 193 cm, -8: 113 cm, -T: 17 cm. 
0: SW- '0 250 . Kann Kindergrab gewesen sein. 
Ohne Knochen und ßcigaben. 

Grab 1101 

Leeres Grab. Grab-L: 190 cm. -8: 10 cm, -T: 20 cm. 
0: W- 0 253°.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1102 (Taf. 125) 

·rwachsene/r. Grab-L: 245 cm, -B: 108 cm, in 30 cm
Tide arglleck: 230x 2 cm, T: 47 cm. 0: W- 0
240 . Sargkla1111nem am Fußende des arges. Gestört,
'chädel und Brustkorb.
Eisen111esser ( 1) zwischen den Oberschenkelknochen.

Grab 1103 (Tal'. 125) 

Frau. Grab-L: 252 cm, ß: 108 cm, -T: 72 cm. I::twas 
trapezförmiger 'arglleck: l 90x70 -55 cm. 0: 'W NO 
252 . Gestört, cm c1nzIgcr Langknochen in der Grab 
grubenmittc. 
6 SI. bunte, Augen- und gestreifte Perlen (1) ver
streu!. Langes, breites Ei.1cngeriit ( "llae'k111es.1cr ") 
(3) in Uingsrichtung an der 'teile des r. Unterarms.

ußen br1iunlichcr, innen schwarzer schcibcngc
drehter Topf (2; Taf. 243) 11111 auskragendem Rand. 
bauchigem Körper, auf der Schulter c1ngcritztc 
Wellcnlin1c; bcschüdig1. Material k1esclgcmagen 11: 
11.2 cm, Mund-Dm: 15 cm. Boden Dm: 10 cm, ctwa 
in der 111te der Grabgrube. 

1-14

Grab 110-1 (Taf. 126) 

Pferd, Besitzer in Grab 1106. Grab-L: 199 cm, -8: 
94 cm, -T: 97 cm. 0: O-SW 75°. Gestört, nur ein
bis zwei Langknochen der Hinterbeine in situ. 
Eisensc/111alle ( 1) im unteren Drittel der ch1idelseite 
der Grabgrube, zwischen den verstreuten Knochen. 
Doppelte Eisenblechbänder, durch dicke Nieten ver
bunden (2-3), zwischen ihnen 1-2 cm breite Holzspu
ren, können die Eisenbleche gewesen sein, die die 
Sattelboben verbanden. 

Grab 1105 

Grab-L: 1 5 cm. -B: 75 cm, -T: 33 cm. an Kopf und 
Füßen auf je 40 cm ,ertiefl. Gestört, Schlidelclach und 
i.;in Langknochen im oberen Drittel der Grabgrube. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1106 (Taf. 125) 

Mann. sein Pferd in Grab 110-1. Grab-L: 247 cm, -B: 
110 cm. in 20 und dann 74 cm Tiefe argllcck: 240x88 
cm. 0: W-NO 250°. Bauklammer und eckcisenfcir
mige Sargkla111111em am Kopf- und Fußende des arges
und vor den Fußknochen. Gestört, nur Unterschenkel
knochen in situ.
Doppelte Augenperlen ( ) im 8 rust ko1 bbereich.
Eisensc/111al/e (9) vor den Fußknochen. Aus 'ilbcr
blech gepreßte Beschlar.:frng111enre mit Bleifüllung
und Bronzeblech-Befestigungsblindern ( 14 16) in de1
Graberde. Kegcll'örmigcr massiver Eisengegenstand
( 13 ). Eise11frag111ente ( ). Fragmente von ca. 10 ·1.
verschieden geformten Eisenpfeilspit:en, eine mit
Tülle (1-7, 10-12). in einem l laul'cn in l löhe des r.
Knies neben der 'argspur, 11111 den 'pitzcn 1n
Richtung Schlidel.

,rab 1107 (Tal'. 126, Taf. 197.2) 

Mann (sein Pferd 1m mit seinem Grab achsenident1sch 
liegenden Grub 1117). Grab-L: 262 cm, B: 110 cm, T: 
102 cm. Sargfleck: 248x 100 cm. 0: SW NO 257°.
Cicslürt, nur die e111en Unterschcnkcll-.nochen 111 situ. 
Fragment von S,lbahlC'c/1krC'11: 11111 langen Bronze 
nligcl n ( 1) in der gcstfütcn Graberdc. n der Stcl le dcs 
Beckens bronzcvcrgoldctc Giirtd:ierdl'II mit Stein 
c1nlagc und Verz1erun� 1111 germanischen T1crstil II: 1 
SI. NC'bc111 1c111C'n:1111gc ( 4 ), 1 SI. l)oppd1c/11ldhc.1c/,lag 
(9), 1 St. l lal/mw111//1ncl,/i1gc (8, 12, 13). 5 SI. \\lapJJcn 
bcscl,11,g,· ( 5 7. 10 1 1 ), 1 St. 1\11jll(11111c•rhl'1C'hlag ( I ..J ). 

in einem gcgossenc /Jro,,.:::.,•.1c/11111/lc (2), prepellerl'i>1 
m1gcr G1irtclbeschlag aus Brrnw.cblech (20), klc1nc1 
rundcr, re1ßzwcckenl'o11111ger /Jnchlag (1) Mehrere 
Umn:e- und F11l'11blech.fi·ag1ncntc drc1cck1ge1 mit Sil 
bei blcch libcrwgcner /•, 1·<·nl1lcC'/1/,nC'/1/ag zum Schwert 
gurt (2..J ), •cbo •l!ncr llmn:,cdrollf ( 16), Bronzebled1 
lk1chlagji·ag111c11r (""> ), /Jnnl':cn1<•f<' 11111 Bronzl!blcch-
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fragmenten an beiden Enden, mit Faden ver-bunden (15, 
19), schmale Bron-::.ebleche mit Löchern (]7-18). Lan
ges Eisenmesser mit Holzscheidespuren (26). An der 1. 
Seite des Skeletts Spur vom Eisenschwert, -Jragment 
(23), die Re te von seiner flolzscheide (21-22) lagen an 
anderer Stelle. 

Grab 1108 (Taf. 125) 
Frau.jung. Grab-L: 215 cm, -B: 102 cm, in 10 cm Tiefe 
etwas anders orientierter Sargfleck: 2J0x100 cm, T: 33 
cm. 0: W-NO 256 °. Ge törl, Schäd�I, Bru tkorb und
Becken, 1. Arm- und die Beinknochen in itu.
Doppelkonischer grauer Spinnwirtel au Ton (1) an der
Stelle de r. Unterarm , ovale Bronzeschnalle (3 ) in der
Beckenmille, Eisenmesser (4) innen am 1. Oberschen
kelknochen. Bronzevergoldete gepreßtes Beschlagfrag
ment mit Schlaufenö e zur Befestigung (2) in der
Graberde. Bro,1-::.eringfmgment (-).

Grab 1109 
Leeres Grab. Grab-L: 258 cm, -8: l lO cm, in 8 cm 
Tiefe kleinerer Fleck: 2 l 8x90 cm, T: 17 cm. 0: SW
NO 255 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1110 
Leere Grab. Grab-L: 228 cm, -8: 78 cm, -T: 20 cm. 0: 

W-NO 255 °.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grabllll 

Leere· Grab. Grab-L: 200 cm, -B: 90 cm, -T: 12 cm. 0: 
W-NO 260 °.

Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1112 

Leeres rab. Grab- : 230 cm, -8: 94 cm, -T: 18 cm. 0: 
W-NO 262 °.
hne Knochen und Beigaben.

rab 1113 (Taf. 126) 
Kind. 1rab-L: 217 cm, -B: 91 cm, in 17 cm Tiefe 
arglleck: l 76x70 cm, T: 35 cm. 0: W NO 257°. 

Ei.1·c11ringfmgmcnte ( 1) in der Graberde. 

Grab 1114 (Tar. 126) 
Kind. ,rab-L: 22. cm, -B: 90 cm, in 14 cm Tiefe klei
nerer Fleck, dann in 30 cm Tiefe arglleck: 171 x53 cm, 
T: 90 cm. : SW NO 250°. Knochen zerfallen. 
Bronzener 1/iimchenohrring (5 ) an der r. 'eite der 

argspur, fü.1·1•n111e.1·.1·111ji·ag111e11te ( 1, 3 ) in der Grab
fleckmitte, füwnl}(/nd mit • chlaure (2) und Eisen
. 1cl111alh-nfrag111l'nt ( 6) in der Graberde. 

Grab 1115 

Leeres Grab, Grabfleck in Kindergröße, L: 163 cm, B: 
82 cm, T: 35 cm. 0: SW-NO 248°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1116 (Taf. 126) 

Kind. Grab-L: 188 cm, -B: 110 cm, in 15 cm Tiefe 
Innenfleck: l 73x63 cm, T: 57 cm. Konträre 0: NO-SW 
77°. Ungestört. 
Eisenschnallenfragment (-) auf dem Becken, kurzes 
Eisenmesser (1) neben dem r. Oberschenkelknochen. 
Jlandgeformtes kleine Gefäß (2; Taf 243) Rand mit 
kreisförmigen eingedrückten Motiven und Oberfläche 
in Quadratnetzform gleichfalls krei förmigen Motiven 
verziert. Ir: 8,5 cm, Mund-Dm: 6 ,5 cm, Boden-Dm: 
6 cm, halb unter dem Schädel. 

Grab 1117 (Abb. 33; Taf. 127-128, Taf. 215.2, Taf. 
218.1) 

Pferd. Grab-L: 258 cm, -B: 110 cm, T: 70 cm. 0: 
NO-SW 75 °. An beiden eilen der Grabgrube 4 Pfos
tenlöcher. Pferd gestört, vor al lern der Beckenteil. Tage
bucheintragung der Au gräberin Edith Bardo : "Der 

chädel erhalten, auf ihm die bronzevergoldeten Zaum
zierden, die Trense mit den hornförmigen Trensen
knebeln. Auf dem Stirnbein des Pferde auf den Kreuz
bändern die Zierden fast in situ. Die I finterge chirr
be chläge waren in Vierergruppen befestigt. An beiden 
Seiten des kelells je I Steigbügel, an der 1. Skelettseite 
2-3 Eisen chnallen. (Freigelegt von r tvan 86na, foto
grafiert von I tvan B6na jun., gezeichnet von La zl6
rrornyak.)".
Geschirrbeschläge: 57 t. bronzevergoldete gepreßte
l?osetten (Taf. 128, 7-63) mit Bleifüllung und lan
gem Befestigung ·bronzeniet, 6 St. ebensolche Wap
penbesc/1/äge (Tat'. 128, J-6), 14 t. ebensolche Neben
riemenzungen mit Flechtmu ter und glaller Rückseite
(Taf. 128, 64-77), 1 t. in einem gegossene kleine
ßronzeschnalle (Taf. 127, 3), 3 t. oval gebogene
Bron-::.eblecltbänder, mit iet durchschlagen (Taf. 127,
5 7), gebogene Bron-::.eblech mit geschwungenen

eilen und drei Eisennieten (Taf. 127, 4). Eisentrense 

mit 8er-Ringen an den Mundeisenenden, in deren 
inneren Ringen aus Bronzeblech gebogene, zweiteilige 
Trensenknebel (Taf. 127, 1), eisernes teigbiigelpaar 
mit langer Öse und runder ohle (Taf. 127, 9-10) und 
von einem eine schmale Rieme11kle111111e aus Eisenblech 
(Taf. 127, 8), rechteckige eiserne G11rtsc/1nalle (Taf. 
127, 2). 

Grab 1118 
Leeres Grab in Kindergröße, L: 1 0 cm, ß: 95 cm, T; 
21 cm. 0: W- 0 255 °. 

hne Knochen und Beigaben . 
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Grab 1119 (Taf. 126) 

Mann,jung. Grab-L: 240 cm, -B: 89 cm, in 12 cm Tiefe 
Sargfleck: 240x80 cm, T: 71 cm. 0: SW-NO 245 °. 
Gestört, Schädelfragmente auf höherem Niveau, Brust
korb-, Becken- und 1. Armbereich zerwühlt. 
Ovale Eisensch11alle (1) im Bereich des fehlenden 1. 
Oberarms, Eisenah/efrag111e11t (2) am r. Oberschenkel
kopf, Bronzeblech- und Eisenfrag111ente (3-4). Rötlich
grauer handgeformter kleinerer Topf (5; Taf 243) mit 
kreisförmigen Eindruckverzierungen auf dem Rand, aus 
grobem Material. H: 11,5 cm, Mund-Dm: J 0 ,5 cm, 
Boden-Dm: 7 ,7 cm, an der r. Schulter. 

Grab 1120 (Taf. 126) 

Grab-L: 252 cm, -B: J 04 cm, -T: 57 cm. Sargfleck: 
242x85 cm. 0: SW-NO 255 °. Schmale Sargeisen am 
Oberrand des Sarges, an der r unteren Ecke und im 
Bereich der Beinknochen. Gestört, wenige Kn chen, 
kein l. in situ. 
Schwach au kragendes, eingedrücktes Randfrag111e111 
von handgeformtem Tongefäß ( 1). 

Grab 1121 (Taf. 126) 

Jung. Grab-L: 299 cm, -B: 110 cm, in 33 cm Tiefe 
argfleck: 239x62 cm, T: 88 cm. 0: SW-NO 247 °. 

Ge tört, einige dünne Langknochenfragmente in der 
Grabgrube. 
Gebogene Eise11bandfrag111e11te v n Holzeimer (5-7) im
r. chulterbereich. Fragmente von kleinerer und
größerer Eise11sc!,11al/e (2 , 4) und kleinem Eise11ri11g (1)
an den 1. Unter chenkelknochen. Ebendort bronzegeg s
sene Nebe11rie111ell'::.1111ge (3) mit schmaler Bronzeblech
Riemenklemme sowie Punktkreisverzierung auf der
Vordcr- und dicht eingeritzte gerade und geb gene
Linien auf der Rück citc.

rab J 122 (Taf. 126, Taf. 277.2) 

rab-L: 2 5 cm, -8: 103 cm, in 35 cm Tiefe argfleck: 
2 0x 4 cm. 0: W-NO 250 °. estört, Knochen fehlen. 
Rötliche· l lals- und Bauchfragment von handge
l'ormtem Tongefiiß ( 1; Taf. 243). 11: 7 ,6 cm, Wand-0: 
0,6 cm. 

Grab l 123 

Leeres rab. Grab-L: 286 cm, -ß: 136 cm, in 65 cm 
Tiefe 'arglled..: 222x70 cm, T: 75 cm. 0: W-NO. 

hne Knochen und Beigaben. 

rnb 1124 (Taf. 126) 

Kind. irab L: 230 cm, -8: 69 cm, in 31 cm Tiefe 
Sarglled,: l 50x58 cm, T: 91 cm. W-NO 250 °. 
Knochen fehlen. 

rof.le, gestaucht kugell'ürmigc, auf schwarzem Grund 
rote, weiße Millcl'iori Perle ( 1 ). 

Grab 1125 

Leeres Grab. Grab-L: 228 cm, -B: 84 cm, -T: 20 cm. 0: 
SW-NO 250 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1126 (Taf. 126) 

Jung. Grab-L: 230 cm, -B: 99 cm, -T: 31 cm. 0: Grab
grube SW-NO 250 °, Skelett W-0 270 °. Gestört, nur 
Beinknochen in situ, auf d�m r. Oberschenkelknochen 
zurückgerolltes Schädelfragment. 
Eise11schnalle (1) zwischen den Ober chenkelköpfen. 

Grab 1127 (Taf. 129) 

Erwachsene/r. Grab-L: 207 cm, -B: 80 cm, in 19 cm 
Tiefe Sargfleck: 200x65 cm, T: 60 cm. 0: SW-NO 
252°. Ge tört, kein Knochen in itu. 
Kli11genfrag111e111 von Eise11111esser (1) in der Graberde. 

Grab 1128 

Kind. Grab-L: 186 cm, -B: 86 cm, in 24 cm Tiefe 
Sargfleck: 160x66 cm, T: 39 cm. 0: SW-NO 260 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1129 

Kind. Grab-L: 210 cm, -B: 90 cm, in 30 cm Tiefe 
Sargfleck: 130x70 cm, T: 67 cm. 0: SW-NO 259 °. 
Knochen vergangen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1130 

Junge/r Erwach ene/r. Grab-L: 212 cm, -B: 90 cm, in 
34 cm Tiefe Sargfleck: 200x75 cm, T: 60 cm. 0: W
NO 260 °. Ge tört, zerbrochenes Schädeldach und Lang
knochenfragmente ins Kopfende de Gr�bes zurück
gefallen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1131 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 200 cm, -B: 84 cm, in 28 
cm Tiefe argfleck: l 70x70 cm, T: 61 cm. 0: W-NO 
245 °. Ge tört, zerbrochene chädeldach in Kopfende 
des Grabes zurückgefallen, Langknochenfragmente am 
Fußende des rabes. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1132 (Taf. 129) 

Erwach ene/r. In langer schmaler Grabgrube (237x 105 
cm) in 74 cm Tiefe argfleck: 217x65 cm, T: 95 cm. 0:

W-NO 250 °. estört, Oberschenkel- und 1. Unter
schenkelknochen in situ. 
Eise11sc/111a//e11frag111e11te (1) im oberen Drittel der 

rabgrube. 

Grab 1133 (Taf. 129) 

Mann. Grab-L: 254 cm, -B: 115 cm, in 43 cm Tiefe 
Sargfleck: 225x90 cm, T: 82 cm. 0: W- 0 253 ° . 
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Gestört, die in ihrem oberen Drittel zerbrochenen Ober
und die Unter chenkelknochen in situ. 
Fragment von Eisenmesser (?) (-) in der Graberde. 
Bräunliches Gefäß (l; Taf. 243) Mund mit fast aufrecht 
stehendem Rand, sog. Prager Typ, stark sand- und 
kalkkörnig gemagert. H: l 6  cm, Mund-Dm: 10 cm, 
Boden-Dm: 6,4 cm, in der 1. oberen Ecke der Sargspur, 
hinter dem Kopf abgestellt. 

Grab 1134 (Taf.) 

Mann. Grab-L: 239 cm, -8: 72 cm, -T: 40 cm. 0: SW-
0 258°. Gestört, Becken zurückgeworfen, Bein

knochen in situ. 
Eisenmesser ( l )  außen am r. Oberschenkelkopf. 

Grab 1135 (Taf. 129) 

Mann. Grab-L: 235 cm, -B: 107 cm, T: 80 cm. 0: SW-
0 250°. Sargbestattung, Sargbrett an den Längsseiten 

in über 1 m Länge. Schmale Sargeisenfragmente ver
streut in der Graberde. Gestört, Schädel-, Brustkorb
und Beckenbereich. 
Au Silberblech gepreßte Giirte/;:.ierden an der Stelle 
des Beckens: 5 St. Nebenrie111enz11ngen (gezeichnet 
3 t.: 1-3) mit gepreßtem Blattmu ter und Bleifüllung, 
in die er schmale Bronzebefestigungsbänder; ähn
lich befestigte 3 St. Doppelwappenbeschläge (4, 5, 7) 
mit durch Punktreihen gegliederten Feldern, Wappen

besc/1lagfrag111ente mit Punkt-Linienmu ter (9-12), 
2 St. gepreßte ! !alb111ondbeschläge (6, 8). 5 St. Eisen
pfeilspitzen (15-19), 3 St. an der r. Beckenseite, 1 t. 
außen am r. Knie; l St. von ihnen mit Tülle. Eise11-

111esse1frag111ent (20) in der Graberde. Eisenaxt mit 

breitem Kopf (21), L: 15 cm, 8: 8 cm, vor den 
Fußknochen. 

Grab 1136 

Leeres Grab. Grab-L: 214 cm, -8: 98 cm, -T: 30 cm. 0: 
W-NO 250°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1137 (Taf. 1137) 

Frau. Grab-L: 212 cm, -8: 78 cm, -T: 55 cm. 0: W 
0 255°. argbe tattung. Gestört, 1. Oberarm- und 

Oberschenkelknochen in situ. 
Bronzeohrring mit Anhängerfragment ( 1) an der Stelle 
des 1. Knies. 3 St. fadenverzierte Perlen (2) und kleine 
dunkle, an der teile der Tlalswirbel. Tascheninhalt 
neben dem Oberschenkelknochen: römerzeitliche Bo11-
zefibel ( 11 ), gestaucht kugelförmiger heller Spinnwirtel 

(7), Eise11ri11g (9), Eise11sc/11wlle11frag111e11t ('?) mit auf
gezogenem kleinen Bronzering ( 10), Eise11sch11alle11-
frag111e11t (8), runder Kegelbeschlag aus Bronzeblech 
(4), Bronzefrag111e11te (5 6): von einer anderen Fibel(?) 
und Eise11scheibe11frag111e11t ( 12). 
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Grab 1138 

Erwachsene/r. Grab-L: 194 cm, -B: 63 cm, -T: 74 cm. 
0: SW- 0 250°. Sargbestattung, kleine Sargkla111111er 
in der Graberde. Gestört, Langknochen in sekundärer 
Lage. 
Eisenfrag111e11t (-) und römisches Gefäßfragment (-) in 
der Graberde. 

Grab 1139 

Kind. Grab-L: 210 cm, -8: 92 cm, -T: 87 cm. 0: SW
NO 250°. Sargneck: 205x68 cm. Gestört, einige Kno
chen in ekundärer Lage. 
Römisches Gefäßfrag111e11t (-) in der Graberde. 

Grab 1140/a-b (Abb. 3-t; Taf. 130, Taf. 170.2, Taf. 

180.1-2) 

Doppelgrab: Mann und Frau (Pferd des Mannes in Grab 
1263). Grab-L: 250 cm, -B: 150 cm, -T: 70 cm. 0: SW
NO 248°. Wenig ge tört, 40 cm tief zurückgerollte 
Schädelfragment am W-Ende de Grabes. Auf der S-

eite der Grabgrube das Männer-, auf der N-Seite das 
Frauenskeleu. 
a) Frau, erwachsen. Schädel verschoben, Brustkorb und
Becken gestört, sonstige kcletteile unge tört, kelett in
gestreckter Rückenlage.
Goldolzrringpaar mit Blechkugelanhänger ( 1-2) an
der teile des Kiefer . Ovale Eise11sc/11wlle ( 12)
an der r. Becken chaufel. chmales Eise11111esser (-)
am 1. Oberschenkelkopf. Eise11werkze11g mit recht
eckigem Querschnitt, Schliissel (?) ( -), vermutlich

neben dem Me ·ser. 4 t. rechteckige Doppel
blechbeschliige (3-6), Vorderblech ausgeschnitten,
darin Re te von bronzcvergoldeten Blecheinlagen
mit Flechtbandmuster (Uhnliche in Mezöband), außen
am 1. Oberschenkelknochen. Innen an die Oberschen

kelknochen 5 t. kleinere bronzene Doppelblech

beschläge (7 11) mit gepreßter Rand- und diagonaler

Punktreihenverzierung - Beschläge des uflüinge
riemens der Kapsel zwischen den Knien. Zwischen
den Knien: gepreßte Silbablechbii11der 1111t Punkt
reihen vom Rand einer zweiteiligen, gestaucht kugel

förmigen l lolzkapsel (s. Rekonstruktionszeich
nung [Rek.]) ( 15 16), 'ilberblech-Scheihe11be.1chliige
oben auf beiden Kupseltcilen (13 14), mit Doppcl
halbmond-Punzeisen verzie11 und je 4 langen il
bernieten befestigt, kleine 'ilbcrblech R1e111e11:1111
gen ( 18 21) und kleine ovale Schnalle 11111 Blech
beschlag ( 17) zum Schließen bzw. zur ullliingung
der Kapsel! Kleines Blecl1be.1chlagji·ag111e11t mit Kreuz
muster (22).
b) Mann, erwachsen. Von der Ellbogenlinie an nu,

Oberarmknochen in sdundürer Lage.
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Gepreßte Giirtelzierde11 um das Becken: in einem ge

gossene Bronzesclznalle mit Eisendorn (1), aus Silber

blech gepreßte Hauptrie111enw11ge11frag111e11te Typ Pan

cova (4); 6 St. Silberblech-Nebenrieme11::1111ge11 mit 
Martinovka-Muster (5-10), 11 St. gepreßte runde 

Beschläge (13-23): auf dünne Bronzeplatte gebogenes 

Goldblech, in der Mitte runde Bernsteineinlage; zum 

Pseudoschnallenkreis gehöriger Wappe11beschlag mit 
gepreßtem Kugelreihenrahmen, ähnlicher Beschlag mit 

glattem Rahmen (2-3) und kleiner Halbkugelbeschlag 

(11). Dünne bronzene Besch/(lgbefestig1111gsbänder mit 

je 2 Nieten (24-27), T-förmiges dünnes Silberblech 

(28). Eisenring(-) an der r. Hand. Klingenfragment von 
Eisenschwert mit Holzscheidenspur (42) r. am Skelett, 
am S-Rand der Grabgrube (den großen Teil des 

vermutlich mit Metallbeschlägen verzierten chwertes 

werden die Räuber entwendet haben). Gleichfalls an der 

r. Skelettseite: Fragmente der Beinplatten von schmalen

Bogenar111e11 (40---4 l ), 3 St. drei flügel ige Eisenpfeil

spi1::e11frag111e11te (35, 37-38), 7 St. nus Bronzeblech
gepreßte Rosetten vom Köchergürtel (29-34), kleine in

einem gegos ene Bronzeschnalle vom Köcherriemen

(12). Eise11klingenji·ag111e111 (36).

Grab 1141 (Taf. 129) 

Frau. Grab-L: 255 cm, -B: 110 cm, in 15 cm Tiere 

Sargfleck: 220x 100 cm, T: 23 cm. 0: W-NO 150°. 

Vermutlich gestört. Ohne Knochen. 
Auf der 1. Seite der Grabgrube in der Mitte folgende 

Fund tücke: Bronzeam1ring mit rundem Querschnitt (1) 

und verdicktem, gekerbten Ende, Bro11zeket1e11fi-ag111e111 

aus 8er-Gliedern (4), dickes Bronzedrahtfmg111ent mit 

chlaufenende (3, 5), Bronzeblech mit Punktkreisver

zierung (2), ovale Eise11sch11alle11fi·ag111e11te (7), Frag

mente von Bronzestylus und seiner Blec/1hiille (8-9), 

Fragment eines gläsernes Armbandes (6) sowie Eisen

/i(lken ( 10). Römerzeitliche To11gefiißfrag111ente (-) ver

streut am Fußende der Grabgrube. chwarzer, gut 

sche1bengedrehter Top
f 

( 11, Taf. 2-13) mit bauchigem 

Körper, auf der chulter mit waagerechtem Linien

bündel in breitem treifcn verziert. auf dem Boden 

erhabener kreuzförmiger Bodenstempel(?}, ein Balken 

des Kreuzmotivs ist Jünger. II: 14,5 cm. Mund-Dm: 

9 cm, Boden-Dm: 7 cm. 

Grab 1142 

Kind. Grab-L: 212 cm, -ß: 106 cm, in 15 und dann 
65 cm Tiefe kleinerer bzw. argtleck: l 76x60 cm, T: 
75 cm. 0: SW- 0 250°. Gestört. ein Langknochen
fragment in der Grabgrube. 
Bronzekettenglied (vermutlich beim Grab 1141: Taf, 

I29,-l) und Bronzefmg111en1 (beim Grab 1141: Taf. 129, 

3) in der Graberde.
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Grab 1143 

Leere Grabgrube in Kindergröße, L: 215 cm, B: 105 cm, 
in 52 cm Tiefe Sargfleck: J 80x67 cm, T: 85 cm. 0: 
SW-NO 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1144 (Taf. 131, Taf. 205.3) 

Jung, inf. II. Grab-L: 252 cm, -B: 140 cm, in 16 cm 
Tiefe Sargfleck: 220x84 cm, T: 57 cm. 0: SW-NO 
246°. Gestört, Unterschenkelknochen in situ. 
Aus qualitativ gutem dicken Silberblech gepreßte 
Ha11ptrie111enz1111ge (l) mit Rosetten- und Punkt-Komma
vcrzierung Typ Tarnamera und fragmentarischer glatter 
Rückseite im oberen Drittel der Grabgrube. Kleine Frag
mente von gepreßten Beschlägen und schmale Bronze

ba11dfrag111e11te zur Befestigung von Doppel-schild- und 
childbesch!Ugen (2-3) in der Graberde. 

Grab 1145 

Leere· Grab. L: 280 cm. B: 103 cm, T: 45 cm. 0: W
NO 250°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1146 

Leeres Grab. L: 237 cm, B: 100 cm, T: 36 cm. 0: NW
SO 283°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1147 

Leere· Grab. L: 226cm, B: 100 cm, T: 23 cm. 0: NW-
0 275°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1148 (Taf. 131) 

Jung. Grab-L: 189 cm, -B: 68 cm, -T: 58 cm. 0: SW
NO 255°. Gestört, 1 Oberarm- und die Unterschenkel
knochen in situ. 
Weiß- und rotgestreifte Perle (3) im chUdelbereich. 
Kleineres und größeres rech1eckiges ßro11:eblech ( 1-2) 
und zwcitei lige Bro11zebleclik11gel (Ohrringkugel?) ( 4) 
im Beckenbereich. ,ebogene Beinplatte (5) mit Zick
zack- und rlech1bandschn1tzerei, füse11ket1e11pa11:er 

ji'ag111ent (6) und Ei„1en111esse1ji·ag111ent (7) im Bereich 
des 1. Oberschenkelkopfes. 

Grab 1149 (Taf. 131) 

Mann. Grab-L: 220 cm, -13: 105 cm, in 37 cm Tiefe 
Sargtled .. : 2I5x87 cm. Das gestörte 'kclett liegt 
diagonal in der Sargspur. 0: Grabgrube und Sarg ·w

NO 264°, Skelett SW O 245°. Die r. /\rm- und die 
Beinknochen 111 s11u. 
/\n der 1. Skelettseite \lersteiji111gsbe111platten von /Joge 
11am1e11 und 111itte (6 8) 111 s1tu 111 140 cm I iinge vor 1. 
Un1erarm, Knie und Fußknochen. 1 St. dreirtligelige 
1:·1.1e111Jjc•ilspit:c11 ( 1 2. 1 Stück fehlt) außen am 1. Fuß 
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knöchel. Eise11messer (9) außen am r. Oberschenkel
kopf, von dort weiter entfernt schmalem gebogenem 
Bronzeblech mit 2 Nietlöchern (5). Vom beschlagenen 
Gürtel bli ben nur kleine Bro11:eblechfragme11re (3-4) 
und Krümel vom Bleif"üllungsmaterial der gepreßten 
Beschläge erhalten. 

Grab 1150 (Taf. 131) 

Frau. Grab-L: 220 cm, -B: 67 cm, -T: 81 cm. 0: SW
NO 255°. Gestört, an der Stelle des Schädels einige 
Fragmente, kelettoberteil fehlt, Ober- und Unterschen
kelknochen in situ. 
Augen- , gestreifte und einfache Glasperlen und I t. 
Bemsrei11perle (2) an der Stelle des chädels. Eise11-
111esse1ji·agme11r (5) etwa am r. Oberarm. ßro11:ekerre11-
fmg111e111 (4) am 1. Beinknochen. Schmale Silberrieme11-
:1111ge mit schönem gezähntem Flechtband (3) und 
kleine, in einem gegossene Bro11:esc/1na/le (1) an der 
Stelle der Fußknochen. 

Grab 1151 (Taf. 131) 

Kind, inf. II. Schmale Grabgrube, L: 172 cm, B: 38 cm, 
T: 65 cm. 0: SW-NO 255°. Sargbestattung. Gestört, 

chädel fehlt, Unterarme auf das Becken angewinkelt. 
Eise11sc/11wl/e11.fmg111e11r ( 1) in der Beckenmitte. 

Grab 1152 (Taf. 131) 

Jung. Grab-L: 212 cm. -ß: 84 cm, -T: 75 cm. 0: NW-
0 267°. Gestört, Knochen auf unterschiedlichem 

Niveau zurückgeworfen, nur r. Oberarmknochen in situ. 
Eise11111esserfmg111e111 ( 1) in der Graberde. Zerbrochenes 
To11gefiiß (-) im unteren Drittel der Grabgrube. 

Grab 1153 (Taf. 131) 

Erwachsenc/r. Grab-L: 169 cm, -ß: 61 cm, -T: 72 cm. 

O: '\V NO 250°. argbestattung, argeisen an Knien 
und r. Oberarm. Gestört, 'ch:idel, Brustkorb, Becken 
und r. Armbereich, die übrigen Knochen in situ. 
Fragmente von schmalen l fol:eimer-Eise11re1fe11 ( 1) am 
oberen Rand der Grabgrube. 

Grab 1I5� 

1 ind. Grab-L: 178 cm, -13: 110 cm, -T: 6--+ cm, 
'arglkck: 145x55 cm. : S\V • 0 250°. Gestört, in der 

1. oberen Grabecke der besch:idigte Schiidcl, ein großer
Teil des SJ...ele11s zusammengeworfen, 1. Ober- und die
UnterschenJ...elknochen in situ.

Ohne Beigaben.

GrabllSS 

1.ecres Cirab. L: 2..io cm, 13: 90 cm, T: 23 cm. : SW
NO 255".

Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1156 

Leeres Grab, l: 200 cm, B: 90 cm, T: 40 cm. 0: SW
NO 245°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1157 

leeres Grab, Grabfleck in Kindergröße, L: 180 cm, B: 
80 cm, T: 40 cm. 0: SW-NO 258°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1158 (Taf. 131) 

leeres Grab, Grabfleck in Kindergröße, L: l 90 cm, B: 
60 cm, T: 90 cm. 0: SW-NO 255° . 
In ßro11:eri11g gehängte Bronzeke1te11glieder, in eines 

von ihnen nierenförmiger byzantinischer Sch11al/e11ri11g 
und kleineres Kettenglied eingehängt ( 1 ). 

Grab 1159 (Taf. 131) 

Pferd, Besitzer in Grab 1177. Grab-L: 210 cm, -B: 108 
cm, -T: 77 cm. 0: NW-SO 85°. Total zerwühltes Grab, 
großer Teil der Knochen in der Grabgrube. 
Fragmente von Dreipaß-Silberblech mit Fransenmuster 
und / -lalbk11gel-Cesc/1irrbeschltigen ( 1-5, 8) mit Blei
füllung und kleinen Bronzeblechbändern zur Befesti
gung, Fragmente von Rie111en-1111ge11 aus Silberblech (6-
7, 10-12) und ovaler Eise11sch11al/e ( 13) verstreut in der 
Graberde, einzelne Stücke um den Schädel. 

Grab 1160 (Taf. 132) 

Mann, jung. Grab-L: 203 cm, -8: 86 cm, -T: 98 cm. 0: 
W-NO 260°. argbestatlung, schmale Sargkla111111ern

im unteren Drittel der Grabgrube. Gestört, nur Ober
und r. Unterschenkelknochen in ilu. 
Silberohrring ( l )  in der Graberde. Bro11:eke11e aus 8er
Gliedcrn ( 17), 8 t. kleine llalbkugelbeschläge aus 

ilberblech (6 t. gezeichnet: 2-7), Fragmente von 
Nebe11rie111e11:1111ge11 aus ilberblech und ihre chmalen 
ßro11::.ebe/e.l'lig1111gsbiinder ( 10 14), Eise11111esser ( l ), 
Eise11sc/11w//e11.frag111e111e ( 15), Fragment von kurzer 
Nebe11rie111e11:1111ge (9) und Eise11kellenpt111:er ( 16) im 
Beckenbereich. i lbcrcloppelblech-//a11prrie111e11::.1111ge 
mit eitenband ( ) an der 'teile des 1. Unterschenkels. 
l lclle, scheibengcdrehte, dünnwandige To11gefiißfrag-
111c111e (19) im oberen Drittel der Grabgrube. Randfrag
ment von hellgrauem gul scheibengeclrehtem, fci n
geschlümmtem bauchigen Topf ( 19; Taf. 243) auf der

chulter Wellenlinienbünclcl in breitem treifen. (Das 
Randfragment des Ge11ißcs lag in Grab 1545.) Mund
dm: 12,5 cm, Boden-Dm: 8,5 cm, Wand-D: 0,5 cm. 

Grab 1161 (Tal'. 132) 

Frau, jung. Grab-L: 230 cm, -13: 115 cm, -T: 113 cm. 
Sargl'lech:: 230x80 cm. argklw11111em an den arg.
ecken, am r. 1 nie und in der Mille der Grabgrube. 

151 
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0: SW-NO 250 °. Gestört, r. Arm- und die Beinknochen 
in situ. 
Sielberblech-Fillgerring mit Fischgrütenmuster ( 1) an 
der r. Hand. Eiselllllesser (2) innen am r. Oberarm
knochen. Rest von kleinem handgeformten Gefäß (Taf. 

244), rötlich kalkkörnig gemagert. Wandfragment, 
Bruch schwarz. Mund-dm: 6 ,3 cm, Wand-D: 0 ,6 cm, 
Boden-Dm: 6 ,7 cm. 

Grab 1162 

Leeres Grab, Grabfleck in Kindergröße. L: 190 cm, B: 
105 cm, T: 48 cm. 0: SW-NO 280 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1163 (Abb. 35; Taf. 132, Taf. 187.2; Taf. 277.2) 
Frau. Grab-L: 210 cm. -B: 83 cm, -T: 93 cm, an den 
Füßen auf 110 cm vertieft. 0: SW-NO 262°. Sarg
be tattung, breite Sargeisen an den Oberschenkelkno
chen. Gestört, Schädel, Brustkorb und Beckenbereich, 
Knochen auf höherem Niveau zurückgeworfen, 
zwischen ihnen römi ehe Sclwlenfragmenr (-). Der 1. 
Oberarm-, Oberschenkel- und die Unterschenkelkno
chen in silu. 
2 t. Bron::,eblechkreu::,e mit getriebenem Rand (1-2) 
mit langen Nieten im Bereich hinter dem chtidel und 
zwi chen den Unterschenkelknochen. Weiß-gelb ge
treifte Perle (3) an der Stelle des Schlidels. Breites 

Eisenblech-Sc/1neidll'erk::,eug (21) in der r. oberen Ecke 
der Grabgrube, daneben eiserner Angelhaken (4). Außen 
parallel mit dem 1. Oberschenkelknochen Aufhtingerie
menbeschläge: Bro11::,esc/111alle aus ovalem Ring und 
Bronzeblechbeschlag ( 12), 5 t. rech1eckige gegossene 
Bron::,ebeschläge mit geschwungenen eiten und 
Flechtbandmu ·ter ( 11,  13 -16) und bronzegegossene 
Nebe11rie111e11::,1111ge mit S-Rankenmuster ( l 7). Außen an 
den 1. Unterschenkelknochen gegossene ßron::,escheibe 

(10) mit Lebensbaum zwischen zwei l lunclen, Bron::,e

scheibe mit innerer Rankenvcrzierung (7) und Sch/a11-

fe11a11/1ä11ger mit geschwungenen eiten (6) und 6
peichen im Innenfeld. Breite !la11ptrieme11::,1111ge aus 

Doppelbronzeblech mit eitenband (23) und llol::,
fiill1111g (22) innen an den r. Unterschenkelknochen. 
Eisenmesser mit I Jolzscheidenspuren ( 19 20), Eise11-

ri11g (9), Eise111\'erk::,e11g mit Schlaufenüse (Schüssel'/) 
( 18), Eisenschlaufen/mgme11/e (5) in der gestörten 
Graberde. Fragmente von grauer, gut scheibengedrehter 
sog. pannonischer grauer Schale (Taf. 244) mit aus
kragendem Rand (3 St., aus der Graberde, römerzeit
lich). 15 ,2x l0,2 cm, 14 ,2x8 ,7 cm, 6.5x3 cm. 

Grab 1164 (Taf. 133) 

Erwachsene/r. Grab-L: 230 cm, -B: 100 cm, in 58 cm 
Tiefe Sargfleck: 215x7 I cm, T: 100 cm. 0: SW NO 
250 °. Breites Sargeisen am 1. Oberarm. Gestört, Skelett
oberteil, Ober- und Unterschenkelknochen in situ. 
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Eisenmesser mit Holzscheidenspur ( -) außen am 1. 
Oberschenkelknochen. Kleines handgeformtes röt
liches Gefäßfragment ( l; Taf. 24-1) aus grobem kör
nigen Material, obere Hälfte fehlt. Mm: 5 ,6 cm, 
Boden-Dm: 5 ,3 cm, Wand-D: 0 ,8 cm, am Kopfende 
des Grabes. 

Grab 1165 (Taf. 133; Taf. 277.3) 

Kind. In größerem Grabfleck (225x 110 cm) in 81 cm 
Tiefe kleinerer Sargfleck: 170x61 cm, T: 14-1- cm. 0: 
SW-NO 260 °. Sargeisen in Ilöhe der Oberarme, 
Becken und 1. Ober ·chenkelknochen. Gestört, kein 
Knochen in situ, Schtidelfragmentc und Langknochen in 
einem I laufen in der Mitte der Grabgrube. 
Farblose und schwarz-gelb gemusterte Glasperlen ( 1) 
an der teile der Halswirbel. 3 t. rechteckige Bron::,e

blecltbescltläge des Scheibenriemens (1 St. gezeichnet: 
2) und Fragmente vom Seitenband und gerippten Ober
rand einer lla11p1rie111en::,11nge aus Bronzeblech (4) zwi
schen den Knochen. Bro1r::.ering (3) im unteren Drittel
des Sargflecks.

Grab 1166 (Taf. 133) 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 225 cm, -ß: 10 cm, -T: 
145 cm, am Fußende auf 165 cm vertieft. 0: W-NO 
245 °. Sargbestattung, breites Sargeisen am r. Sargspur
rand in der Mitte, schmale Sargeisen auf der 1. eite und 
am Fußende des arges in den Ecken und in der Mitte. 
Gestört, chüclel in der 1. oberen Ecke, nur U nterschen
kelknochen in situ. 
Doppelbronzeblech-//a11p1rie111e11::,1111ge mit eitenband 
( 1) zwischen den Unterschenkelknochen. Silberbleclt

kre11� mit getriebenem Rand (2) im Bereich vor den
Fußknochen.

Grab 1167 

Kind. Grab-L: 215 cm, -ß: 100 cm, in 40 cm Tiefe 
argfleck: 280x68 cm, T: 100 cm. W N 240 °. 

Gestört, nur die chiideldachstUcke im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1168 

'liuglingsgrab. L: 105 <.:m, B: 60 cm, T: 14 cm. 0: SW 
NO 260 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1169 

Leeres Grnb. L: 225 cm, 13: 110 cm, T: 63 cm. 0: SW 
NO 263°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1170 

Kind. Grab-L: 202 cm, 13: 112 cm, in 72 cm Tiefe 
Sargl'leck: l 72x80 cm, T: 120 cm, an I opf untl Flif.lcn 
um 5 bzw. 10 cm vertiert. 0: NW -SO 278° (/\uf.lcn 
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fleck: 270 °). Breite Sargeisen in der 1. oberen Ecke, in 
!Iöhe des 1. Oberarms und der r. unteren Ecke. Gestört.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1171 

Leeres Kindergrab. L: 134 cm, ß: 50 cm, T: 9-+ cm, W 
!Hillk 117 cm. 0: NW-SO 276 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1172 (Taf. 133) 

Kind. Grab-L: 160 cm, -ß: 66 cm, -T: 103 cm, an Kopf 
und rußen verieft. chmalc Sargeisen in den Ecken und 
auf der r. argseite. Ohne Knochen. 
Schmales Eisen111esser (-), Bron::,eblecliji·ag111ent (1) 
und kugelförmige Eisensehelle (2) an der Stelle des 

Beckens oder Brustkorbes. 

Grab 1173 

Kind. Grab-L: 165 cm, -B: 100 cm, -T: 40 cm, im 
kleineren Innengrabfleck: 60 cm. 0: außen SW-NO 
265 °, innen 260 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1174 (Taf.133) 

Kind. Grab-L: 150 cm, -8: 61 cm, -T: 60 cm. 0: W

NO 250 °. Knochen zerfallen. 
ßron::,eohrring ( 1) an der teile des chlidels. 

Grab 1175 (Taf. 133) 

Pferd, sein Besitzer in Grab l 160 . Grab-L: 290 cm, -B: 
110 cm, -T: 10-+ cm. 0: 0- W 70 °. Pfostenloch mit 18 
c:111 Dm r. im oberen Drittel des Grabes. Gestört, rast 
kein Knochen des im zusammengebrochenen Zustand 
bestatleten Pferdes liegt in anatomischer Ordnung. 
Eiserne schillblattfürmige Tiillenlan::,e (3) r. neben dem 
l'ferdeschüdcl. l ·ragmente der ßefe- s1ig11ngsbmn::,e
biinder gepreßter GeschirrbeschlUge ( schmale Riemen-
7llngen) mit Bleif'lillung ( 1 2) 1,wischen den Knochen. 

Grab 1176 
Leeres Grab. L: 232 cm, B: 10 cm, T: 70 cm. 0: S\V-

0 260'. 
Ohne I nochen und Beigaben. 

Grab 1177 (Abb. 35; Tal'. 133) 

Mann, sein Pferd in Grab 1159. Crab-L: 205 cm, -13: 
80 cm, T: 78 cm. 0: SW NO 255 °. Sargbestattung, 
Sorgci.1·c•1,ji·og111ente neben r. Schulter und Knie. Ge
stiirt, Skck:ttoherteil, Beinknochen in situ. 
In einem gegossene Bron::,c•.1·chnolle (2) am 1. Ober
schenkelkopf. us Silberblech gepreßte Gürtelzierden 
11111 Flcchtbandmuster um das lkd.en, gestört und 
f'rngment:tr1sd1: Rückseiten fragment aus Bronzeblech 
von l /011p111c111c'n::,1111ge (J), intakte Neln•n1ic•111enz1111ge 
(..J) und N11ck1c11c•1,jim�111cn1(' von Uhnlichen (5 7), 2 St. 

\Vappenbeschläge (8-9), Halbmondbeschlag ( 10), run
der Zierk11opf (1 J). 4 St. gelblichbraune Feuersteine 
(12-15) oberhalb des r. Beckenschaufelrandes. Kleine 
RoststUcke vom zerfallenen Eisenscl11l'en und Fragment 
seiner Scheide (18) außen am 1. Bein. Schmales Eisen
band ( 19), Sc/11vertzubehör(?), in der Graberde. Dunkel
graues Tongefäß ( l; Taf. 244). 

Grab 1178 

Leeres Grab. Stark abgerundetes Grab, L: 217 cm, B: -+7 
cm, T: 73 cm. 0: SW-NO 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1179 (Taf. 133) 

Frau. Grab-L: 209 cm, -8: 82 cm, -T: l09 cm. 0: W-0 
265 °. Sargbe tattung, Sargkla111111er in Linie des r. 
Knies. Ge. türt, nur Unterschenkelknochen in situ. 
Je 2 t. schmale Silberrie1ne1r::,11nge11 (1, 4) und kleine 
Silbersc/111h.1chnnlle11 (2-3) r. und 1. außen an den Fuß
knochen. Eisenmesser (6) und gebogen kahnförmiges 
Eisenblech (5) in der Graberde. 

Grab 1180 

Leeres Grab. L: 220 cm, B: I06 cm, T: 50 cm. 0: W
NO 255 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1181 

Grab-L: 250 cm, -B: 82 cm, -T: 70 cm. 0: SW-NO 
250 °. Ohne Knochen. 
Dunkelgraues kleine Gefäß (Taf. 24-t) Rand be
schüdigt, Oberf'läche unverziert. 11: 7 ,3 cm, Mund-Dm: 
5 ,5 cm, Boden-Dm: 5,2 cm . 

Grab 1182 (Taf. 134, Taf. 215.1) 

Pferd, sein Besitzer in Grab 11 3 .  rab-L: 260 cm, -13: 
J 05 cm, -T: 70- 5 cm. 0: NO-SW 70 °. Gestört, von 
den Knochen vielleicht einige von den I linterbein
knochen in situ. törung in erster Linie au!' Becken und 

chUdel gerichtet, die RUuber entwendeten 'attel, teig
bügel und Trense, das beschlagene Geschirr blieb 
großenteils im Grab. 
l�iserne schilfblattl'örmige Tiillenlrrn::e (31) r. neben
dem Pf'erdeschUdcl in der Grabecke in situ. Eiserne
C11rt.1chnalle (28) und Eisenschnallenfmg111enre (29-30)
im Bed.enbereich, auf höherem Niveau. 2 St. kleinere
in einem gegossene Bron::eschnallen ( 18 19) im Be
reich des fehlenden chUdels. 1 Uilf'te eines bronzegegos
senen gebogenen Tren.1d.nebels (27) an der Stelle de�
'chädels. 15 S1. intakte und -+ St. fragmcntarische ge

preßte kegel förmige Ceschirrhe.1chliige aus vergol
detem Bronzeblech ( 15 St. gezeichnet: 1 17), 7 S1.
zwischen den Beckenknochenfragmenten auf höherem
Niveau, 6 St. ebendort auf niedrigerem Niveau, 6 1. an
der Stelle des SchUdels. 7 St. aus vergoldetem ßrnnze-
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blech gepreßte schmale Rie111e11::.1111gen mit Schuppen
muster (gezeichnet 5 St.: 20-26), 3 St. auf höherem 
Niveau zwischen den Beckenknochenfragmenten, die 
übrigen tiefer im Bereich von Becken, Wirbelsäule und 
Schädel. 

Grab 1183 (Abb. 35; Taf. 135, Taf. 216.2) 

Mann, Besitzer des Pferdes in Grab 1182. Grab-L: 225 
cm, -B: 98 cm, -T: 70 cm. 0: S\V- 0 250°. Sarg
bestattung, Sargkfam111em in Linie des r. Knies und der 
r. oberen Ecke in situ. Ge tön, nur beide zerbrochene
Oberschenkelknochen in ·ekundiirer Lage und einige
kleinere Knochen im Grab.
Bei der Beraubung blieb der Gürtelteil unter eiern
Becken mit den Beschlügen in situ, so daß die Lage der
bronzevergolcleten gegossenen Beschlüge und Riemen
zungen zu erkennen war: 26 St. kleine r1111de ßeschliige
mit gekerbtem Kreuzmuster und steifem Stift (1-21)
zierten in senkrechten Vierereihen den breiten Leder
gürtel (6 Knopfreihen). Die 4 St. Nebe11rie111e11�u11ge11
mit Flechtbandmu ter (22-25) befanden ·ich 2 cm von
den Beschlagreihen entfernt, demnach waren die

ebenriemen kurz. Eisenschnaffe (30) an der Stelle des 
Becken . 2 St. kurze Nebe11rie111e1r:.u11ge11 aus Bronze
blech (26-27) (fragmentarisch) und kleine Sifberbfech

Jrag111e111e (28-29) in der Graberde. Ei e11sc/11rerrsp11r 
(31) 1. am fehlenden kelett, in Uinge von Unterarm
und Oberschenkel.

Grab 1184 (Taf. 134) 

Jung. Grab-L: 185 cm, -B: 61 cm, -T: 76 cm. 0: W
SO 273°. 'argbestattung, Sargkla111111er in Linie des 1. 
Knies. Sarg-0: W-NO 268°. Gestört, ohne Knochen. 
Gegossene Bro11�e11ebe11rie111e11�u11ge (2) mit gerippter 
Riemenklemme und dicke Nebe11rie111ell'::.1111ge aus 
Bronzeblech ( I) mit ßlechriemenklemme 1111 unteren 
Drittel der Grabgrube. 

Grab 1185 

Kind. In größerem Grabfleck (230xl 10 cm) in 28 cm 
Tiefe innerer, arglleck: 169 x78 cm. T: 95 cm, 0: 

W-NO 262°.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1186 (Taf. 13-1) 

Frau. jung. Grab-L: 260 cm, -8: 1 1 2  cm, 111 57 cm Ticle 
Sargfleck: 220x70 cm, T: 110 cm. 0: SW- 0 253 '. 
Sargkfa111111em in L1111e von chultern und Knien bzw. 
der 1. oberen Ecke. Gestürt, Skelettoberteil, nur Bein
knochen in situ. 
Ovale Eisensc/11wfle mit geschwungenem Eisenblechbe 
schlag (2) in der Graberde. Omegaförmige Sc/111(1/frnring 
(1) außen am 1. Oberschenkelkopf; neben dem und teils
unter dem Oberschenkelknochen lange ßron:ekelle (3) aus
8er-Gliedern. aus zwei verschieden dicken Ketten zu.
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sammengehängt, an einem Ende großer Bronzering, ein
gehängter Bronzewaagen-Balkenteil, gebogener dicker 
Bronzedraht und eisernes Kettenpanzerfragment. 

Grab 1187 

Leeres Grab. L: 236 cm, ß: 1 04 cm, T: 15 cm. 0: SW-
0 248°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1188 (Abb. 35; Taf. 133) 

Mann. Grab-L: 300 cm, -8: 99 cm, -T: 97 cm. 0: W
NO 253°. arg pur: 250x8-I cm, Sargkfa111111ern in Linie 
von Schultern und Knien und in den vier Ecken. 
Gestört, großer Teil des keleus. nur IHil f'te vorn r. 
Oberarm- und die Unterschenkelknochen in situ. 
An der 1. Skeleuseite pur vom herausgezogenen 
Sclnvert 60 cm lang in Form von Rost pur und Eisen
stücken (26). Vom Schwen blieben erhalten: kleines 
Rie111e11ba11d aus Bronzeblech von der Rückseite der 
einen Aulhängerö e (4), gepreßtes Bro11-::,eblec/1ba11d
frag111e111 mit Perlreihenrahmen von der chwertscheicle 
(3) und kleiner gegossener Bro11-::,esc/11wffe11beschfag
vom einen Aulhängeriemen (2). Eise11sch11affe (25)
unter der chwertpur neben dem 1. Knie. Eise11111esser
(24) außerhalb der r. Armknochen. Ovale Bro11-::,e
sch11affe mit angegossenem Bronzeblechbeschlag ( 1 ),
1 4-15 St. runde Browebfechbesclifiige mit ilberblech
überzug (5-17), mehrere Fragmente von aus Bronze
blech gepreßten Doppefw(lppe11- und \\lappe11besc/1/ii
ge11 mit stilisiertem Flechtband ( 18-20), gepreßte Rie-
111e11�1111ge (22) und ihre ßronzeblcch-Befes1ig1111gs
bii11der (21 . 23) im gestörten Beckenbereich. Auf den
Beschliigen Textilspur.

Grab 1189 (Taf. 135) 

Frau. Grab-L: 19 cm. -13: 79 cm, -T: 60 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft. 0: 'W N 258°. Gestört, fast ohne 
Knochen, ein Oberschenkelfragment in sekundiirer Lage 
im oberen l ritte! der rabgrube. 
Aul' dem Brustkorbteil verstreut in sekundiirer Lage: 
gelb-blaue und schwarz-weil.\ gemusterte !lache Gfos
perfe11 ( 1 ). Bm11-:,eke11e11leif aus · (,liedern (3), grol.kr 
!Jm11:eri11g mit großem Ke11e11gfil'dji·(lg111e111 (2) und 
Fragmente von Eise11bfechreife11 eines llo/:ei111ers ( 4 ). 

Grab 1190 

Leeres Grab. L: 262 cm. B: 93 cm, T: 20 cm. 0: SW 
0 255'. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1191 (Tal'. 135) 

Frau. Grab L: 280 cm. B: 110 cm. 111 69 cm Ticl'e 
Sargfleck: 250x93 cm. 0: SW NO 253°. C,esllirt, StO 
rung betraf den W Teil, den oberen Teil der Grabgrube, 
Beinknochen in silu. 
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Kleiner Bro11::.eri11g ( 1 ), bunte Augen- und gestaucht 
kugelförmige Perlen (3) im Brustkorbbereich. Ovale 
Eisensclr11a/le (6) innen am 1. Oberschenkelkopf, Eisen
messer (4) unter dem 1. Oberschenkelknochen. Bronze
gegossene Nebenrie111en::.1111ge mit gezühntem Flecht
band (7) außen am r. Knie. Schwarzer Spi11111Virtel aus 
Ton (5) und Bronzeblech-Halbkugelbeschlag (2) in der 
Graberde. Frühawarisches graues, guc scheibengedreh
tes Gefäß (8; Taf. 244) mit schwach bikonischem 
Körper, auf der Schulter und am oberen Drittel 2 St. 
Wellenlinienbündel, darunter ein waagerechies Linien
bündel. II: 15 cm, Mund-Dm: 7 ,8 cm, Boden-Dm: 
8.8 cm. an der Stelle der Schulter. 

Grab 1192 (Taf. 135, Taf. 179.5) 

Kind. Grab-L: 172 cm, -B: 84 cm, -T: 73 cm. 0: W
NO 260 °. Gestört, nur ein Langknochen im Grab. 
Rundes Rose1tenfrag111e11r aus Silberblech mit Bleifül
lung ( 1 ), bronzene Befestigungsbänder (2 , 4 ), Bronze
blech-Giirtelsclrla11fe (3), dreiflügelige Eisenpfetlspit::,e 
(5) und Sclwftstiick von Tii/lenpfeilspit::,e (6) in der
Graberde.

Grab 1193 (Taf. 135) 

Erwachsene/r. Grab-L: 238 cm. -8: 72 cm, -T: 73 cm. 
0: \V-NO 250 °. Gestört, Beinknochen in situ, chädel 
an die Stelle des Beckens zurückgeworf'en. 
Eisenji·ag111en1 mit Stoffspur ( 1) in der Graberde. 

Grab 119-t 

Breite, doppelgrabgroße Grabgrube. L: 226 cm, B: 102 
cm, T: 105 cm. 0: W- 0 260 °. Auf der S- eite der 
Grabgrube r. Beinknochen \'On gestörtem kclett. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1195 (Taf. 135) 

Frau. Grab-L: 215 cm. -ß: 102 cm, -T: 70 cm. 0: 'W 
0 256 . Gestört. in 50-60 cm Tiere zurückgefallene 

Langknochen und 'chüdel fragmente. 
Dünne Bro11::.eke11e ( 1) neben dem einen Oberschenkel
knochcn. 

Grab 1196 (Taf. 135) 

Erwachsene/r. Grab-L: 233 cm. -B: 72 cm, T: 130 cm. 
0: SW- 0 268 . Sargeisen in der NO-Ecke des 
Grabes. Gestört, zurückgefallene Knochen auf 
verschiedenem Iveau. 
Geripptes Kle111111band aus Bronzeblech einer l lauptrie
menzunge ( 1 ). gebogener Bro11::.csty/111 (2) und Wand
fragment von dunkelgrauem, gut sche1bengedrehtem 
römischen Topf (Taf. 2-t-4}, Oberflüche unverzIert, 111 
der Graberde. 

Grab ll 97 (Taf. 135) 

Kmd, kle111es Mtidchen. Grab L: 157 cm. -B: 5-4 cm. - r.

99 cm. O· S\V · 0 255 '. S11rgcise11Jim;111e111 111 der 0 
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Ecke des Grabes. Gestört, Schädelfragmente, e1111ge 
Rippen und Oberschenkel in sekundärer Lage. 
Im Oberteil des Grabes Olrrri11gfrag111e111 (-), blau
weiße und grüne Glasperlen ( 1) zwischen den Knochen. 

Grab 1198 

Frau. Grab-L: 212 cm, -B: 52 cm, -T: 97 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft. 0: SW-NO 255 °. Sargbestallung. 
breite Sargeisen in Höhe der Oberarme und Knie. Un
gestört, Beinknochen gekreuzt. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1199 (Taf. 135) 

Frau. Grab-L: 248 cm, -ß: 0 cm. -T: 100 cm. 0: SW
NO 260 °. Sargbestallung, breite Sargeisen neben r. 
Oberarm und Fußknöcheln. Gestört: Brustkorb und 
Becken, 1. Armknochen fehlen. 
Kleine gelbe und große faßförmige Glasperlen mit 
Bronzeblechrührchen darin ( ) vor dem chlidel. Olrr
ringfrag111e111 mit aufgezogener ß lechkugel ( 1 ). Recht
eckige Bro11::.eblecl1besclrliige (2-3), ßroll'::.eblec/1-
sclrlartfe (-+) und Eise11sclrna/lenji·ag111en1 (5) an der 

telle de Beckens. Aus Eisenblech gebogenes löffel
artiges Gerät mit langem Griff und l lolzspuren am 
Ende (7) außen am r. Knie. Gebogenes Bro11::.eblec/1 mit 
Niet (6). Eierschalen rragmente. 

Grab 1200 

Leeres Grab. L: 214 cm, B: 7 cm, T: 36 cm. 0: W 
0 265 . 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1201 

Jung. Grab-L: 225 cm, -ß: 10-1 cm, -T: 130 cm. Sarg
fleck: 2 l 5x90 cm. 0: \V-O 270 °. Gestört, nur Unter
schenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1202 (Taf. 13-) 

Erwachsene/r. Grab-L: 280 cm, B: 135 cm, in 70 cm 
Tiefe Sargfleck: 21 OxSO cm. An den Füßen ver11el'I. 0: 
'\V NO 255 °. Gestört, Unterschenkel�nochen 111 situ. 

Oberschenkelknochen und Schüdel 1111 Kopfteil dc1 
Grabgrube durchet nanderge\,orf'en. 
Et.1ensc/11wllenfmg111c111 (2) und Etsen111(•.1se1fmr;111l'llll' 

( 1) in der Grabgrubenmtlte.

Grab 1203 ( bb. 35; Taf. 136) 

K111d. Grab L: 190 cm, B: 68 cm, in 75 cm Tiefe 
Sargfleck: 170x46 cm. T: 100 cm. 0: S\V NO 257'. 
Sargkl11111111cm in Linie der Schultern und Knie bzw. an 
den unteren Sarreckcn 111 �11u. CJest0rt, l .angJnrn:hen 
durche1 nanderge\\<>rlen. 
LJ 11 vcr1Icrte bron,e rer< isse ne / iil I CIIIIC'ht•JI l'lt'l/l('/1 ::1111gC' 
( 1) im oberen Dnllcl der (.irabgrube.
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Grab 1204 (Taf. 136) 

Kind. Grab-L: 175 cm, -B: 60 cm, -T: 100 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft. 0: SW-NO 250 °. Sargbestattung, 
mittelbreite und schmale Sargeisen an der 1. Sargseite. 
Gestört, nur 1. Ober- und die Unterschenkelknochen in 
situ. Oberhalb de Grabfleckes ein größerer, 40 cm 
tiefer Fleck, 0: NW-SO 276 °, der Raubschachtfleck. 
Eisenmesser ( 1) an der Stelle des r. Oberschenkels. 
Rand-, Wand- und Bodenfrag111e11te von grauem schei
bengedrehten römischem Topf (Taf. 244). 

Grab 1205 (Taf. 136) 

Kind. Im üußeren, großen Raubschachtfleck in 50 cm 
Tiefe Grabfleck: 200x I J 8 cm, T: am Kopf 68 cm, an 
den Füßen 75 cm. 0: NW-SO 276 °. argeisen am 
Fußende de Grabe . Gestört, nur kleine Knochenreste 
im Grab. 

Farblo e Melo11enkemperlen und schwarz-weiß gemus
terte faßförmige Glasperle mit Rohr darin (2) und ge
gos ene echsblat1-Bron::erosefle (Pferdegeschirrbe
schlag?) ( l) im oberen Drittel der Grabgrube. 

Grab 1206 (Taf. 136) 

Grab-L: 201 cm, -8: 96 cm, -T: 108 cm. 0: W- 0 
250 °. Sargk/a111111er am Oberrand der Grabgrube. Ge
stört, ohne Knochen. 

ilbcrblcch-Kre11�rag111en1 ( 1) am Oberteil der Grube, 
in der Mitte. chmale, umgebogene Bron::eblech
besch/iige mit punziertem Rand (2-4) mit chmalen 
Bündern und I lolzresten im umgebogenen Teil (llol::

gefiißbesch/iige) am Oberrand der Grabgrube. 

,rab 1207 (Taf. 136) 

Erwachsene/r. In großem Grabfleck in 76 cm Tiefe 
anders orientierter Fleck. L: 210 cm, B: 76 cm, T: 91 
cm. : außen W-NO 250 °, arg W-NO 240 °.

Gestört: kelettoberteil, Beinknochen in situ.
Eisenring ( l) an der teile des Brustkorbs.

Grab 1208 (Taf. 136, Taf 202.8) 

Mann. irab-L: 180 cm, -ß: 72 cm, T: 97 cm. 0: NW 
'O 275 °, Skelett liegt diagonal im rab, 0: 'W-NO 
257 °. Sargbestattung, schmale SargUa1111nem am 
Kopfende des 'arges, in chulterhöhe und neben dem r. 
Knie. Gestört, Skeletloberteil, Oberschenkelknochen in 
situ. 

Silberoltrri11g ( 1) mit Granulierung am Unterteil, An
h�inger fehlt, in der r. oberen Ecke. Tascheninhalt an 
der Stelle des r. nterarms und außen am r. Ober

schen"elknochen: 3 t. farbige IJ11cke/perle11 (2), 
bronzegegossene l'asche11.1c/11wlle mit Eisendorn ( 17) 
und unverzierte bronzegegossene Ncbc11rie111e11::1111ge 

( 16), (> St. ro111i1·ch,• /\llin-:.,•11 (22 27), /1ro11:.defle mit 
Fragment von /;'1.1<'11keflc•11p11n::er, auf diesem Textilspur 

(/\mult.:tt) ( 18), ] St. Fe11er1t<'ine (34 36), Ei.1en111e.\'Ser 

( 19), Bron:.ering (3), verzierte beineme Leiste mit run
den Löchern (13), Eisenring mit Bronzeblechband (21). 
An der Stelle des Beckens Silberblech-Giirtel::ierden: 
Rie111e11zw1ge mit Rückseite aus Bronzeblech (14), Frag
mente von chmalen Nebenrie111en-:,11ngen mit Befesti
gungsbändern aus Bronzeblech (6-10 , 15), Fragmente 
von Doppelwappen- und Halb111ondbesc!tlägen ( 11-12, 
4-5) und Eisenschnallenfrag111en1 (-). Fragmente von 
schmalen Bogenverstei fungs-Bei11pla11e11 (37) und viele 
Fragmente von dreiflügeligcn Eisenpfeilspitzen (28-33) 

außen am r. Oberschenkelknochen. 

Grab 1209 (Taf. 137) 

Erwachsene/r. Grab-L: 192 cm, -8: 57 cm, -T: 62 cm. 
0: SW-NO 233 °. Sargbestattung, Sargeisen außerhalb 
des 1. Unterarm und in der Mille vor den Füßen. 
Gestört, nur Unter chenkelknochen in situ, Ober chen
kelknochen in der Nühe de ver chobenen Schädel . 
Bron::.eohrri11g ( 1) und flache farblose sowie schwarz

weiße 811ckelperlen (2) unter dem chüdel. Eise11-
sch11alle (3), Eisenring(-) und Eisen111esse1frag111e111 (4) 
im Mittelteil des Grabes. Ebendort Giirte/zierden au 
Bronzeblech mit punziertem und gekerbtem Flecht
bandmuster: Rie111en-:.11nge ( 13), 2 St. quadratische 
Besc/1/äge mit teineinlage (7 , 9), 1 St. Beschlag ohne 

Steineinlage (8), 2 t. rechteckiger Doppelblech
beschlag (2), 3 t. unverzierter Lochkra11::.beschläge 
(10-12), Br nzeblech-Rie111e11schla11fe (3). Nicht awa
renzeitliche Kera111ikfrag111en1 in der Graberde(-). 

Grab 1210 

Lange schmale Grabgrube. L: 237 cm, B· 5-l cm, T: 85 
cm. 0: W-NO 260 °. arg: 210x55 cm. c11��kla111111em
in der 1. oberen Ecke, in Linie der 1. chulter und der
Knie bzw. je 2 t. an den unteren argecken. Der arg
war ca. 50 cm llinger als das Ende der Beine. Ge ·tört,
nur Beinknochen in situ.
Kleine Perlen (-) an der teile des chädels.

Grab 1211 

Leeres Grab. L: 193 cm, 8: 74 cm, T: 1 cm. 0: W-0 
271 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

rab 1212 (Taf. 137, Taf. 176.7) 

Jung, Frau('/). Grab-L: 206 cm, -ß: 55 cm, -T: 9 cm. 
0: 'W- 0 250°. kclett auf der r. eite der Grabgrube. 
Gestört, nur Beinknochen in situ. 
In einem gegossene große Bro11:.esc/111alle mit ovalem 
Ring und bogigem Beschlag ( 1) an der teile des 

chlidels, E1.1enm1gfrag111en1 (2) in der Graberde. 

rab 1213 (Taf. 137) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 241 cm, -B: 70 cm, -T: 70 
cm, an Kopf und Füßen vertieft. 'argbestattung. 0: arg 
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SW-NO 250 °, Skelett SW-NO 263 °. Gestört, nur Bein
knochen in si tu. 
In einem gegossene Bronzeschnalle mit W appen
beschlag ( l) im Schädelbereich. Aus Bronzeblech ge
preßte Giirtelzierden mit Punkt-Komma- und stilisier
tem Fischmuster: 6 St. Nebenriemenzungen mit glatter 
Rückseite (2-4), 2 St. Doppelsc/zildbesclzläge (8), Wap
penbeschlagfragmente (9-11) und mehrere Befesti

gungsbronzebänder ( 12-15) - an der Stelle des 
Beckens. In der Graberde: 3 St. Feuersteine (17-19), 
flaches Eise11bleclz (Feuerschlageisen?) (16) und Frag
mente eine Knotenlösers (-). Schwarzer, gut cheiben
gedrehter bauchiger Topf (20 , Taf. 244) mit hochge
zogenem Hals, rundlichem Körper und unverzierter 
Oberfläche. H: 14 cm, Mund-Dm: 11 ,2 cm, Boden-Dm: 
7 ,8 cm, r. hinter dem Schädel. 

Grab 1214 (Taf. 137) 

Mann, erwach en. Grab-L: 200 cm, -B: 71 cm, -T: 66 
cm, an Kopf und Füßen vertieft. 0: Grabfleck in 14 cm 
Tiefe SW- 0 240 ° , Skelett SW- 0 250 °. Gestört, nur 
Beinknochen in situ. 
Bronzebescltlagfragme11re (-) an d r Stelle der Rippen. 
Eisenscluialle (7) an der Stelle des Becken . Dreitlüge
lige Überreste von 6 St. (1-6) Eisenpfeilspitzen, mit den 
Spitzen nach unten an der Stelle der r. Rippen und 
neben dem r. Oberschenkelknochen. Eise11111esser (10) 
ebendort. Eise11sclmallenfragme11t (8) und Feuerstein 

(9) in der Graberde.

Grab 1215 (Taf. 138) 

Grab-L: 230 cm, -B: 120 cm, -T: 105 cm, an Kopf und 
Füßen auf je 115 cm vertieft. 0: W- 0 250 °. Gestört, 
Knochen fehlen. 
Wa11dfrag111e11te ( 10 St., W and-D 0 ,6 cm) von dunkel
grauem scheibengedrehten großen urnenartigen Gefäß 

( l; Taf. 244) in der Graberde. 

Grab 1216 

Kind. Grab-L: 182 cm, -B: 84 cm, -T: 85 cm. 0: SW
NO 255 °. Ge tört, Schädelfragment und Unter chenkel
knochen im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1217 (Taf. 138) 

Mann.jung. Grab-L: 213 cm, -8: 70 cm, -T: 103 cm, 0: 
SW- 0 260 °. Gestört, Schädel, Brustkorb, Arme und 1. 
Beckenseite, Bein- und r. Unterarmknochen in situ. 
Bronzegegossene unverzierte Nebe11riemen-;:.1111ge (5), 
Doppe/scl1ildbesclzlag aus Bronzeblech (2), gepreßter 
Wappenbeschlag mit Kugelreihenrahmen ( 1) und Rie

men-::.1111ge1i- bzw. Beschlagfragmente (3) in der Graber
de bzw. am r. Unterarm. Beinerner Knoren/öser ( 11) in 
der Graberde, Eise11sch11alle (8) neben dem r. Unterarm, 
Eisenringe (6-7), farbloses Glasp/a(len- frag111ent (4), 
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Eisenblechfragmente (9) und frühawarische gut schei
bengedrehte graue Topffragmente (Taf. 244) in der 
Graberde. Reste von l 0-12 St. Eisenpfeilspitzen, dar
unter 5 St. mit Tülle (12-21), im Bereich neben der r. 
Schulter. 

Grab 1218 

Leeres Kindergrab. L: 150 cm, B: 68 cm, T: 81 cm. 0: 
W-O 265 °.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1219 (Taf. 138) 

Erwachsene/r, Frau(?). Grab-L: 232 cm, -B: 61 cm, -T: 
81 cm. 0: SW-NO 260 °. Sargbe tattung, breite Sargei

sen am 1. Ellbogen und an den Knien. Ge tört, Schädel- , 
Bru tkorb- und Beckenbereich. 
Fragmente von Bronzeblechkreu-::.en (1-2) mit Textil-

puren und Holzresten außen an den r. Unter chen
kelknochen. Rechteckige und runde Eisenschnallen (3) 
in der Graberde. Eierschalenreste zwischen den Ober
schenkelknochen. 

Grab 1220 (Taf. 138) 

Erwachsene/r. Grab-L: 242 cm, -B: 56 cm, -T: 70 cm. 
0: Skelett SW-NO 238 °, arg SW-NO 250 °. Sargeisen 

an der r. oberen und 1. unteren Ecke und in Höhe 
der Schulterknochen. Gestört, ß rustkorb- , Arm- und 
Beckenbereich. 
Rundes Eisenscluwllenfragment (-) an der Stelle de 
Becken , Eise111nesserfrag111ent ( 1) in der Graberde. 

Grab 1221 

Leere Grabgrube. L: 212 cm, B: 63 cm, T: 64 cm, 0: 
SW- 0 263 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1222 (Abb. 35; Taf. 138; Taf. 277.4) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 242 cm, -ß: 78 cm, -T: 48 
cm. 0: kclett W- 0 258 °, Grabgrube W- 0 250 °.

argbcstattung, breites Sargeisen neben dem r. Knie.
Gestört, Schädel fehlt, Rippen gestört, 1. Unter ·chenkel
knochen fehlen. Die r. eite der Grabgrube schneidet 
den Graben der "Jurte". 
5 t. bronzegego senc Blütenrosetten Giirrelbeschliige 

( 1-5) um die Beckenknochen, ovale Eise11sc/11wlle mit 
isenblechbeschlag (7) in der Beckenmitte, schmaler 

Bro11-;.eblec/1besch/ag (6), Eisenblech- Rie111enschla11fe 
(8) in der Graberde, schmales Eise11geriit mit parallelen
Seiten, Messer('?), (9) an der teile der r. l lanclknochen.

Grab 1223 (Taf. 138, Taf. 171.9) 

Frau. ,rab-L: 212 cm, -8. 58 cm, -T: 87 cm. 0: W 0 
265 ° . argbestattung, schmales Eckeisen in der 1. unte
ren Ecke, Sargeisen in Linie von Knien und Elllmgcn. 
Gestürt, Brustkorb und Heckenbereich. 
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Bro11zeohrri11ge mit aufgezogener Blechkugel (1-2) 
neben dem Schädel, der r. kleiner, mit zellenverzierter 
Kubooktaederkugel, der 1. größer, mit eiförmiger Kugel 
mit tropfenförmigen und runden Fassungen. Auf dem 
unteren Bogen beider Ringe S-förmige Autlagenverzie
rung. Trapezförmige Eise11sch11alle (4) am 1. Oberschen
kelkopf, schmalen Eisenme ser (5) neben dem 1. Ober
schenkelknochen, doppelkonischer grauer Spi11111l'irtel 
aus Ton (3) neben den 1. Unterschenkelknochen. 

Grab 1224 (Taf. 138) 

Mann, erwachsen. Grab-L: 202 cm, -8: 66 cm, -T: 38 
cm. 0: kelett W- 0 260°, Grabgrube: 265° . Gestört,
Schädel, Brustkorb und Oberarme.
Eiserne Rie111e11beschlagssc/,la11fe11('?) ( 1-2) am 1. Ober
chenkelkopf. Lange Eise11111esser (3-4) innen am r.

Oberschenkelkopf, Eise11sc/111al/e (-) auf dem Kreuz
bein.

Grab 1225 (Taf. 139, Taf. 213.1) 

Mann. Grab-L: 238 cm, -B: 74 cm, -T: 30 cm. 0: SW
NO 258°. argbestattung, Eckeisen in der r. oberen und 
den unteren Ecken, Sargklam111ern in I Iöhe der 
Oberarm- und Unterschenkelknochen. Gestört, chädel, 
Brustkorb, Becken und 1. Unterarmknochen fehlen. 
Trapezförmige Bro11::.esc/111al/e ( 10) in der Mitte der 

teile des Beckens. 6 t. gegossene runde Bron::.e
giirtelbeschliige, dreiblfütrige Rosetten (4-9), 5 t. in 
der Mitte der Oberschenkelknochen in einer Linie, 1 t. 
am r. Knie. 2 t. schmal rech1eckige Bro11::.eblec/1-
besc/1/iige (3) zwischen den runden Beschlligen. 
Eisenring ( 11) und nachcr ßron::.ering ( 1 2) außen am r. 

berschenkclknochen. Langes Eise11111esser ( J) tiefer als 
der Bronzering. 

Grab 1226 (Tal'. 139) 

Frau. Grab-L: 186 cm, -13: 56 cm, -T: 55 cm. 0: SW-
0 264°. argbe. tattung, w��eisen in den 1. Ecken. 

Gestört, nur einige Langknocln1 und chädel fragmenl 
im Grab, in sekundärer Lage, nur r. Oberschenkel

knochen in situ. 
6 St. scl1warz-weil.{-gclbe fadenverzierte Perlen (2) und 

ßro11::.eohrn11g ( 1) an der 'teile des 'chlidels. Frag-

111e11ll' von Yorder- und l linterbleche der grossen 
Rie111e11�1111ge aus Bronze ( 10 11) mit punziert-gravier
tem Flechtband, Bronzeblech-Rückseite von Nebe11-
ric111en:1111gc (4), 3 ·1. schmale /3ron:chlecltbcscliliige 
(5 7) an den Stellen von Brustko1b und Oberschenkel
knochen. Kleine ovale /Jr()lr:e.1chnalle (3) am Fußende 
des Grabes. (Die kleine Schnalle. die Blechbeschllige 
und die Nebemiemenzunge konnten BeschHige des 
Aufl11ingerie111ens der fehlenden gegossenen 'cheibc 
sein.) Bm11::,cdmlttfmg111e111 (9) innen am r. Oberschen
kelknochen. 

Grab 1227 

Leere Grabgrube. L: 270 cm, B: 100 cm, T: 70 cm. 0: 
SW-NO 253°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1228 (Abb. 36; Taf. 139, Taf. 221.3; Taf. 

278.1-4) 

Pferd. Grab-L: 223 cm, -B: 98 cm, -T: 69 cm. 0: 
0-W 53°. Am 0-Ende des Grabes (neben dem
Schädel) und an den Hinterbeinen je J St. Pfosten
loch mit 20-23 cm Dm, von der Grab ohle aus 20-
25 cm in den Unterboden eingetieft. Da Pferd lag
zusammengebrochen im Grab, Beine ziehharmoni ke
artig unter dem Bauch. Gestört, chädel fehlt, ebenso
ein großer Teil der Vorderbeinknochen, törungs
spuren an den Rippen. (Bei den Fundstücken fehlen
Trense und Steigbügel, die Beraubung richtete sich
auf die verwendbare Aus-rüstung, Tren e, Steigbügel
/Sattel.)
An der 1. eile des Pferdes lag der Bogen seine
Besitzers, mehrere Fragmente der beinerne11 Versrei
f1111gaplauen der breiten Bogenarme und der -mille (21-
26). Der Köclter, de en Mundteil mit einer ge
schnitzten Beinplatte (20) verziert war, lag r. am Pferd.
Fragmente von Eise11pfeilspit::.e11 ( 1 8-19) im Bereich der
r. Vorderbeinknochen und der r. Beckenschaufel. Be
schläge des Kopfrie111e11: 1 t. gegos ene bronzevergol
dete 8/iitenroselle (J), kleiner runder Bro11::.eblech
besc!tlag (2), 2 t. gegossene bronzcvergoldete Rie111e11-
sclt11alle11 (9-10). Bmstrie111enbescltläge: 3 t. Ge
go sene bronzevergoldete mnde Bescltliige ( 11-13) mit
"Sonnenblumen"-Muster (möglicherweise gehörten 2

t. als Zaumrosen zum Kopfriemen), unmittelbar da
neben, unter ihnen vom Riemen herabhängend: 3 1. 
kleine sech seitige Pyra111iden au vergoldetem Bronze
blech mit l lolz im Inneren (3-5), tiefer 2 St. kleine 
gerippte ßronzeblech-Tiillenrie111e11::.1111ge11 (7- ). Den 
Brustriemen zierten in der Brustmitte eine Bmstrie111e11-
�ier aus drei kleineren Eisenblechkugeln (16). Die 
l lintergescltirrbescltliige: r. und 1. am Becken je 1 't.
gegossener !3ro11::.ebescltlog (14-15) (wie auf dem
Brustriemen), neben ihnen pyramidaler Anltiinger aus
vergoldetem Bronzeblech (6). fü.1·e11sclt11alle ( 17) zwi
schen den r. 11 i nterbeinknochen.

Grab 1229 

Leeres Kindergrab. L: 200 cm, B: 104 cm, T: 60 cm. 0: 
SW NO 243°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1230 

Leeres Kindergrab. L: 191 cm, B: 58 cm, T: 32 cm. 0: 
SW • 0 24 °. argbestallung, 1 St. Sargeise11 in der 
unteren Grablüil rte. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Abb. 36 Gräber I 228, 1233, 1244 

Grab 1231 (Taf. 140) 

Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -B: 110 cm, -T: 94 cm. 
0: SW-NO 240°. argbestattung, breite Sargeisen in 
Höhe von Oberarmknochen und Knien. Gestört, Kno
chen durcheinandergeworfen, kein Knochen in silu. 
Eise11ri11g- (2) und Eise11111esse1fmg111e11te ( 1) in der 
Graberde. 

Grab 1232 

Leere Kindergrab. L: 155 cm, B: 64 cm, T: 60 cm. 0: 
W- 0 253°.

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1233 ( bb. 36; Taf. 140; Taf. 279.1) 

Pferd. Grab-L: 239 cm, -B. 92 cm, -T: 91 cm. 0: 0 W 
77°. Das Pferd lag zusammengebrochen im Grab, die 
Beine unter dem Bauch bzw. Becken. Gestört, Becken 
und l linterbeinknochen intakt, vom Schüdel einige 
Zähne erhalten, Vorderbeine, Schulterblütter und Wir-
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belsüule gestört. teigbügel und Trense fehlen, von der 
Beraubung betroffen. 
Kopfgeschirr-, Bmstrie111e11- und llintergeschirrbe

sch/iige: 1 t. Dreipaßbeschlag mit l·ranscnmusterimita
tion ( 17), 4 St. große l lalbkugelbeschlag- und Blei
füllung fragmentc ( 1-4), insgesamt 7 't. ßronzeblech
rückseiten von kleineren und breiteren 'ilberblechrie
menzungen mit stellenweisen Silberblechspuren (7 14) 
(die beiden letzten Typen kommen auf eiern Kopf- wie 
auf dem l lintergcschirr vor). Dickes ßro11::,eblechba11d 
( 15) an der teile des Sattels. C11rtsch11alle ( 18) zwi
schen den Vorderbeinfragmenten. l lolzfragrnent mit
großem ßl'<m::,enagel ( 16) vom attel. Kleiner fü.1·e11ri11g
(-) und Eiw11ji·ag111e11t ( ), kleiner füse11ri11g (5) und
runder ßeschlag.fi·ag111e111 (6) in der Graberde.

Grab 1234 (Taf. 140) 

Mann, erwachsen. Grnb-L: 216 cm, B: 90 cm, T: 115 
cm, an Kopf und Füßen je 15 cm vertieft. 0: SW NO 
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252° . Sargbestattung, Sargeisen in Linie von 1. Ell
bogen, r. Oberschenkelknochen und 1. Knie. Gestört, r. 
Ober- und die Unterschenkelknochen in situ. 
Durchbrochener bronzegegossener Wappengiirtelbe
scltlag mit Rankenverzierung (3) und schmal rechtecki
ges Besc/1/agfragment (4) an der Stelle des gestörten 
Brustkorbes. Eisensclmallenring (-) und Eise11ring
frag111ent mit Stoffspur ( 1) in der Graberde. Eisen-
111esse1f rag111ente (2) am r. Oberschenkelknochen. 

Grab 1235 (Taf. 140) 

Jung. Die SW-Ecke der schmalen Grabgrube schneidet 
den Graben der "Jurte". Grab-L: 190 cm, -B: 52 cm, -T: 
87 cm, an Kopf und Füßen auf 100 bzw. 107 cm ver
tieft. 0: Außengrabrteck W-NO 242 °, kelett W-NO 
235 °. Gestört, chädel, Rippen, r. Arm- und 1. Ober
armknochen fehlen. 
Rechteckiger Doppelblech-Bronzegiirtelbeschlcig (2), 
hufeisenförmiger Lochkranz-beschlag aus Bronzeblech 
(3), bronzegegossene durchbrochene Nebe11rie111e1r::.1111ge 

mit Rankenzier ( 1 ), breites Eisenblech mit Loch am 
kurzen Ende (8) und an Bronzering hängender Eisen
schliisse/ (5) in der ge törten Graberde. Rechteckige 
Eisenschnalle (4) innen am 1. Oberschenkelkopf. Eise11-

111esse1fmg111e11te (9) und 2 t. Fe11erstei11e (6-7) neben 
dem r. Oberschenkelknochen. Ei (-) zwischen den 
Knien. 

Grab 1236 

Jung. Grab-L: 208 cm, -8: 64 cm, -T: 49 cm. 0: W
NO 257 °. Oberschenkelknochen in schlechtem Zustand, 
1. Oberarm- und 1. Unterschenkelfragment in situ.
Ohne Beigaben.

Grab 1237 

Kind, inf. I. In größerem argfleck Grnblleck in Kinder
größe: L: 90 cm, B: 43 cm, T: 17 cm, an Kopf und 
Füßen auf 23 bzw. 25 cm vertieft. 0: W-NO 265 °. 

hne Knochen und Beigaben. 

Grab 1238 (Taf. 140) 

Mann, erwachsen. Grah L: 260 cm, B: 110 cm, -T: 
127 1--15 cm. : 'W-NO 257° . 'arg: 240x76 cm, Sarg 
k/m11111cm 1. in I löhe von Schiidel, l�llbogen und Unter
schenkelknochen, r. lfrkciscn in der oberen l:cke, Sarg

eisen neben dem Ellbogen. Gestört, nur Beinknochen in 
situ. 
2 St. bronzegegossenc Nebe11ric111e11-;,1111gl'II (9-10) am 1. 
Oberschenkelkopf, 8 St. kleine Bronzeblech-l/a/bk11gd 
heschliige ( 1 8) an der Stelle des Beckens r., in der 
Mitte und im Brustkorbbereich. Gegossene Dreis 
peichen !1ro11�esd1eihe mit Öse (11), großer füse11ri11g 
( ), klei nercr /Jro11:.eri11g mit ß lechband ( 12) in der 
Graberde. 

Grab 1239 (Taf. 140) 

Mann, jung. Grab-L: 205 cm, -B: 65 cm, -T: 71 cm, 
0: SW-NO 260° . Sargbestattung, Sargeiselljrag111e11te 

neben dem 1. Oberschenkelknochen und dem 1. Knie. 
Gestört, nur Beinknochen in situ. 
Eisen111esse1Jrag111ent mit Holz cheidespuren (1) mit 
einclruckverziertem breiter Bronzeblechband am Rand 
des Rückens, neben dem r. Oberschenkelkopf. 

Grab 1240 (Taf. 140) 

Pferd. Grab-L: 243 cm, -ß: 72 cm, -T: 62 cm. 0: NO
SW 74 °. Ge tört, 1-2 Knochen der Hinterbeine in situ. 
Fragment von kleiner Eise11scl111a//e ( 1) in der Graberde. 

Grab 1241 (Taf. 140, Taf. 202.1; Taf. 279.2) 

Mann, erwach en. Grab-L: 250 cm, -B: 64 cm, -T: 82 
cm. 0: SW-NO 249 °. Gestört, Unterschenkelknochen
in situ, die übrigen Knochen verstreut, in ekundärer
Lage zurückgeworfen.
In einem gegossene ßro11zesch11a/le mit Eisendorn ( l  ),
großes Bron::,ekettenglied (6), Eisenhaken mit Schlaufe
(-), viele Eise11frag111ente mit mehrschichtigem organi-
chen Material (3-5) in der Grabmitte. Eise11sc/11verts

p11r 60-70 cm lang in Linie der 1. Beinknochen. Zwi-
chen den Fund tücken befinden sich noch: bronze

gegossene byzantinische Schamiersc/1na/le (2) chnal
lendorn mit Steineinlageimitation, auf dem chnallen
beschlag Punkt-Komma-Muster; Bron-;,eschla11fe (7),
und Fe11erstein (8).

Grab 1242 (Taf. 141) 

Frau,jung. Grab-L: 216 cm, -B: 80 cm, -T: 130 cm. 0: 
W-NO 249 ° . Gestört, einige Langknochen am W

Ende des Grabe . 
Bro11::,eohrring mit aufgezogener aullagenverzierter 
ß lechkugel ( J ), grün-schwarz gemusterte Doppe/perle 
(2), Bro11-;,ekette11glied (3), Bron-;,eblechfrag111e111 (4) und 
Eise11fmg111ent (5) in der Graberde. 

Grab 1243 

Kind. Grab-L: 128 cm, -ß: 53 cm, -T: 45 cm. 0: W 
NO 264 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Die Grabzeichnungen bzw. Tagebücher von Grab 124-+-
1250 bzw. 1255 fehlen! 

Grab 12.t.t (Abb. 36; Taf. 1-tl, Taf. 211,3) 
Mann. 

chmales Bro11�eblechkre11::, ( 1 ), Oberrt1ichc verzinnt, 
auf der Rückseite feingewebte Textilspur, quadratische 
t:ise11.1c/1na/le (2), Bronzeblcch-Rie11u'11.1·c/,/mtfe (3), 2 

l. ßronzcblcch-Ciirtelbeschfiige mit umgebogenem
Rand und Flechtbandverzierung (--1-5), bronzcgegosse
ner Ciirtelbesclilag mit Tierköpfen (6), 3 1. Bronze-

16/ 
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blech-Nebenrie111enwngen mit Flechtband (7-9), bron
zegegossene durchbrochene Dreipaß-::.ier (Aufhänger?) 
( lO) und Eiselll11esse1fragmente ( l l ). 

Grab 1245 

Angaben fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1246 (Taf. 141) 

Handgeformter kleiner Topf ( l; Taf. 24-') aus grobem 
Material mit unverzierter Oberlläche. 11: 10 cm, Mund
Dm: 9,3 cm, Boden-Dm: 6,5 cm 

Grab 1247 (Taf. 141) 

Bron-::.ekettenfrag111e11t au· 2 St. S-förmigen Gliedern 
( 1 ). Fragment von handgeformtem Topf mil auskragen
dem Rand, dunkelgrau (Taf. 244).

Grab 1248 

Angaben fehlen. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1249 (Taf. 141) 

Mann. 
2 t. quadratische Eisenscluwlle11 ( l -2), Eisen111esser
frag111ent mit angero ·tetem Eisenblecl, (3), Fragment 
von kleinem llalbk11gelbesc!,/ag aus Bronzeblech (4), 5 

t. Feuersteine (5-9).

Grab 1250 (Taf. 141) 

Mann. Grab-L: 170 cm, -8: 57 cm, -T: 105 cm. 0: W
O. argbestattung, breite Sargklwnmem in Linie der 
Knie. Ge ·tört, r. Ober- und die Unterschenkelknochen 
in situ. 
Im oberen Drittel der Grabgrube zwischen den durch
einandergeworfenen Knochen: Bronzeblech- Nebenrie-
111e11;:,11nge ( 1 ), auch am unteren Rand vernietet, Ober
sei Je mit umgebogenen Rändern, mit f-lechtband imi
tierenden Ei nritzungen; bronzegegossener fünfcckiger 
schmaler Bescl,/ag (2) mit charnier am unteren Rand, 
Anhünger fehlt. 2 t. kleine Bron-::.eb/ec/1bescl,/iige (3-
4 ), runder Bron::,eblecl,bescl,/ag (5) mit l lolzspuren auf 
der Rückseite, Eisenfragmente (6). 

Grab 1251 

Leere Grabgrube. L: 200 cm, ß: 100 cm, T: 14 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1252 

Grab-L: 210 cm, -B: 90 cm, -T: 52 cm. Sarg-L: 200 cm, 
-B: 72 cm, Sargkla111111er in Linie des r. Knies. Gestört,
nur r. Unterschenkelknochen in si1u.
Ohne Beigaben.

/62 

Grab 1253 

Grab-L: 250 cm, -8: 94 cm, -T: 87 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1254 (Abb. 37; Taf. 1-'1, Taf. 192.2) 

Frau. Grabfleck: 235xl 10 cm, T: 155 cm. argfleck: 
2 l 7x62 cm, T: 160 cm. Sargbestattung, Eckeisen in den 
oberen und der 1. unteren Ecke, breite Sargeisen in 
Höhe von Schultern und Fußknöcheln. Gestört, nur 
Unterschenkelknochen in situ, Schüdel und Kiefer 
gesondert, umgekehrt, auch ·onstige Knochen verstreut. 
Bro11-::.eblec/1kre11-::. mit punziertem Rand ( l ), um die 
Niete Ilolzreste, in der Mitte des unteren Drittels der 
Sargspur. Bron-::.eo!,rring mit aufgezogener Blechkugel 
(2), der Ring mit chlauren verbunden, Kugel und 
unterer Ring1eil auflageverziert, neben dem Schädel. 
Gelbe llirseperle11 und chwarze Perle (-) an der Stelle 
der l lalswirbel. Zum Taschen- oder Scheibenriemen 
gehörige schmale Bronzeblech- Rie111enscl,/aufe (6) und 
5 St. rechteckige Bron-::.eblecl,bescl,/tige (7-1 l)  im 
gestörten Grabteil verstreut, neben dem chüdel und im 
Mitteltei I der Grabgrube. Bronzegegossene durchbro
chen verzierte cheiben außen am 1. Oberschenkel
knochen: größere Sc!,eibe mit Rankenl'er::,iemng ( 12), 
halb darüber kleinere Ösenscl,eibe 111it Tie1j1g 11r (5), aur 
ihr Eisen111esser (3). Grauer Spi11111vir1e/ aus Ton (4) 
etwas von den cheiben entrernt neben der argspur. 

Grab 1255 

Grab-L: 263 cm, -8: 120 cm, -T: 17 cm. 0: W-NO 
257°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1256 (Taf. 141; Taf. 279.3) 

·rau. Grab-L: 219 cm, -B: 6-i cm, -T: 88 cm. 0: W
NO 260°. argbestattung. breite argeise11 neben den
Oberarm-, r. Unterschenkelknochen und 1. Knie. Ge
stört, Brusikorb-, ßecken- und Unterarmbereich.
Ovale Bro11::,eo!trri11ge mit rhombischem Querschnitt
( 1-2), die Perlenanhünger fehlen, r. und 1. vom chädel.
Kleine schwarze und gelbe Pfll'feperle11 und fadenver
zierte Perlen (3) um die I lalswirbel. Et.1e11.1·cl,nalle (5)
innen am 1. Oberschenkelkopf, Et.1l'11111esser (-+) eben
dort an der Außenseite. Fragment von t:1se11scl,/iisvcl (?)
mit rechteckigem Quersch11111 (6) in der Graberde.

Grab 1257 (Taf. 142, Taf. 184.3) 

Grab 1 : 270 cm, B: 108 cm. Sargspur: 21 0x66 cm. 0: 
W O 270". Gestiirl, nur 2 Langknochen in der irab 
grube. 
Qualitativ gt;te silbcrgegossene Ne/Je11rit·111e11-;1111.t:i• (n11 
Schuhgarnitur gchorig) (1) 11111 Verzicrung 1111 gcr111a111 
sehen gezUhntcn II. Ticrstil. 
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rab 1258 ( bb. 37; Taf. 142) 
l·rau. Grab-L: 250 cm, -ß: 100 cm, -T: 120 cm. arg-L:
225 cm, -B: 52 cm, breite Sargeisen in l löhe von
Oberarmknochen und Knien, schmale Sargeisen am
rußende des arges. 0: ·w N 255°. Gestört,
'chHdelfragmente bei den Knien au!' höherem Niveau,
übrige Skeletteile in situ.
Wetßlichgrün gerippte, gestaucht kugelförmige rote und
kleinere kugel l'örmige weiße bzw. kleine faden verzierte
!-'erlen ( 1) verstreut au!' dem Brustkorb . Spinn11·irtel (-)
am Oberrand der 1. Beckenschaufel. Eisenring (2),
Ei.1·c•n111esse1fmg111c•nt (:1). zylindrischer beinerner
Naddbehii/1er (5) mit Ei.1·c•nnadel (4) sowie Eisen
sc/1/ii.1·.1dfrr1g111c111e ('?) (6. 8) außen am 1. Oberschen
kelkopf. Ei.1cngaii1 ( "flaC'k111e.1·.1·er") mit breiter Klinge
(7) vor den r. Fußknochen.

Grab 1259 (Taf. 142) 
Mann. rab-L: 238 cm, -B: 140 cm, -T: 123 cm. arg-L: 
238 cm, -8: 96 cm, breite Sargeisen an den llbogen und 

den r. Unterschenkelknochen. 0: W-NO 250°. Gestört, 1. 
Arm-, 1. Becken- und die Beinknochen in situ. 
Ovale ßron-;.eschnalle mit Bronzeblechbeschlag (2) in 
der Graberde, Eisen111esse1frag111e111 ( 1) außen am r. 
Oberschenkelknoc:hen. lle11kelfrag111e111 von scheiben
gedrehtem römerzeitlichem Cefiiß (Tar. 244), breiter 
Bandhenkel mit gerippter Oberflüche (zeitgleicher 
"Abfall" aus der Graberde). 

Grab 1260 
Grabfleck in inl'. 1- röße. L: 8 cm, ß: 39 cm, T: 71 
c.:m. 0: W-0 268°.
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 1261 (Taf. 142) 

Mann. Grab-L: 270 cm, -B: 140 cm, -T: 100 cm. 
Sargbestattung, Sarg-L: 230 cm, -B: 74 cm. 0: SW-NO 

250° , Sarg SW-NO 258°. Gestört, Schädel und Brust
korb. 
Ovale Eise11sch11alle (1) bei den r. Unterschenkelkno
chen, Eisenmesser (2) auf der r. Beckenschaufel, schei
bengedrehtes To11gefäß (-) unter dem r. Knie. 

Grab 1262 (Taf. 142) 

Frau. Grab-L: 242 cm, -8: 86 cm, -T: 60 cm. 0: SW
NO 253°. Gestört, Schüdel fehlt.
2 t. in einem gego sene ßro11�esch11alle11 (l, 3) am 
Kreuzbein und am Unterrand der 1. Beckenschaufel. 
Eise11111esser (2) auf der 1. Becken chaufel. 

Grab 1263 (Taf. 142) 

Pferd. Besit:t.er: in Grab 1140/b. Grab-L: 210 cm, -B: 
120 cm, -T: 24 cm. 0: 0- \V 73°. Gestört, kaum
Knochen in der Grabgrube. 
Ei erne Tiillenlan�e mit schilfblattförmiger Klinge ( 1) in 
Fort etzung des r. Vorderbeins, neben den fehlenden 
Tlal wirbeln. 

Grab 1264 {Taf. 142) 

Frau. Grab-L: 230 cm, -B. 105 cm, -T: 50 cm. 0: SW-
0 262°. Gestört, nur Beinknochen in itu.

2 t. Silberohrringe mit verdicktem gerippten Unterteil 
( 1-2). Ovaler Bron�esc/11wlle11ri11g mit Eisendorn (3) an 
der Stelle des Beckens. Eise11111esse1frag111e111 (4) an der 

teile des Brustkorbs. Rötlichgrauer handgeformter 
Topf (5; Taf. 244) mit unverzierter Oberflüche aus 
grobem Material. II: 6,5 cm, Mund-Dm: 12 cm, Boden
Dm: 8,4 cm 

Grab 1265 

Angaben fehlen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1266 

Erwachsene/r. Grab-L: 236 cm, -B: 118 cm, -T: 
cm. Sarg: 1 0x94 cm. 0: W- 253°. Gestört,
Lang-knm:hen und Schädel zusammengeworfen. Die 
SW-Ecke der Grabgrube schneidet den Graben der 
"Jurte". 
Ohne Beigaben. 

Grab 1267 (Taf. 142) 

Erwach ·ene/r. Lange schmale Grabgrube, L: 247 cm, B: 
59 cm, T: 105 cm. 0: SW · 260°. Gestört, Ober
schenkelknochen in situ. 
Bodenfmg111ent von grauem scheibengedrehten Topf 
(zeitgleicher "Abfall" aus der Graberde) ( 1; Taf. 245) in 
der Graberde. 

16-1 

Grab 1268 

Erwachsene/r. Sargbestattung, Sarg-L: 280 cm, -B: 115 
cm, -T: 70 cm. 0: W-NO 260°. Gestört, chlidel-,
Brustkorb- und r. Armbereich. 
Brom.ebleclifmg111e11r (1) an den Rippen, Eise11-
sc/111alle11rah111e11 (2) und Eise11frag111ente (3-5) am
Schambein. 

Grab 1269 

Leere Grabgrube in Kindergröße. L: 145 cm, B: 65 cm, 

T: 38 cm, an Kopf und Füßen auf 45 bzw. 48 vertieft. 
0: SW-NO 250°.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab J 270 (Abb. 37; Taf. 142, Taf. 225.3) 

Mann. Grab-L: 260 cm, -B: 100 cm, -T: 0 cm, an Kopf 
und Fiißen vertieft. Sarg-L: 232 cm, -B: 86 cm. Gestört. 

chHdel und kelettobertei 1. 
Kleine Fragmente von Bron�eblechkrelf� mit punzier
tem Rand (1). In einem gegossene Bro11�esch11alle und 
Lederrest (2) unter dem r. Oberschenkelknochen. 4 t. 
Nebe11rie111en-1111gen und Fragmente von 5 t. aus 
Bronzeblech gepreßten \Vappe11beschliige11 mit Punkt
Linien- und stilisierter Rankenverzierung (3-11) auf der 
ungestörten r. Beckenschaufel und außen am r. Becken
knochen. Eise11111esser ( 14) an den r. I landknochen. 
Viereckige Eise11sc/11wlle (13) an der teile der Rippen. 
Dreifliigelige Eisenpfeilspit;,e (12) - im Tagebuch nicht 
erwähnt. Eiserne Tiil/enlwr;,e mit schillblattförmiger 
Klinge ( 15) innen am r. Fußknöchel. 

Grab 1271 ( bb. 38; Taf. 143, Taf. 168.5, Taf. 203.1; 

Taf. 279-4) 

Mann. Grab-L: 241 cm, -ß: 137 cm, -T: 95 cm. an den 
Füßen auf 110 c.:m vertieft. W N 252°. ·argbe

stattung, arg-L: 216 cm, -13: 72 c.:m. JCStört, Lang
knochen in O cm Tiefe zurückgeworfen, Schädel ver 
schoben, Oberarmknochen, ein Teil der r. Ripren und 

die r. Beckenschaufel in situ. 

l lörnchenförmiger kleiner Goldohrring ( 1) unteI dem
'c.:h:idel. Silbablechkre11� mit getriebenem Rand

(2) oberhalb der r. Schulter. Kleines l3h-chkre11,ji·ag-

111e11t (3) in der Graberde. ßroni'eblcc.:hriickse1le von
gepreßter /l(llf{Jtrie111rn�1111ge (4) an der 'teile des
Beckens. 2 St. Nehe11rh•111e11�1111ge11 mit gepreßter
Flechtbandverz1erung (eine fragmentarisch) (9 10) 1.

an der teile des Beckens. Ebendort verstreut silbe1
gegossene Giirtel�iC'rden mit Muster vom Mai tI
novka T}p: 2 St. Nebe11ric111c·11�1111gc11 (5-6), 2 St.
Doppel11·(1ppe11bnchliige (7 8), einer schmaler. 1 St.
Wc1ppe11/Jeschliige mit gegossenen Schlaufeniisen auf
der Rückseite ( 11-13) und I St. gepreßte \l(lti(lllfc•
von ihnen ( 14). U-l"onnig gebogenes /Jron�ebll'ch
(20), es konnte mit den seh1 f"ragmentarisd1e11



DAS AWARENZEtTLICHE GRÄBERFELD IN ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

Bro11::.eblec!tbii11dern mit langen Nieten (16-19) 
und llolzresten Verzierungen eines Holzeimers ge
wesen sein. 1 St. Bronzeblec!tbesc/ilag mit kürzeren 
Nieten ( 15). Das Eise11sc/11vert des Grabes ent
wendeten die Räuber, nur seine Ilolzscheidenspur 
war vom 1. Ellbogen abwlirts 60 cm lang und 4 cm 
breit zu messen. Wa11dfrag111e11t 111it / lenke/ von 
einem Gefäß (zeitgleicher "Abfall" aus der Graberde) 
(Taf. 245). 

Grab 1272 (Taf. 143) 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 224 cm, -B: 91 cm, -T: 
62 cm, an Kopf und Füßen auf 67 bzw. 73 cm vertieft. 
0: W-NO 253°. argbestattung, breite Sargeisen am r. 
Oberarm, in Linie der Knie und an der teile der r. 
unteren argecke. Gestört, r. Oberarm- und die Bein
knochen in situ. 

chmaler Eise11gege11s1a11d mit Holzspuren ( 1) innen am 
r. Oberschenkelkopf.

Grab 1273 (Taf. 143) 

Kind. Grabgruben-L: 133 cm, -B: 48 cm, -T: 50 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft. 0: W- O 255 °. Ein Lang
knochenfragment im Grab. 
Quadratische Bro11::.esc/11wlle mit Eisendorn ( 1 ), kugel
förmige Eise11sc!telle (2) und Eise11111esse1fmg111e111 (3) 
an der teile des r. Beines. 

rab 1274 

Leere Grabgrube in Kindergrüße. L: 209 c111, ß: 64 cm, 
T: 109 cm. lnnentleck: 140x50 cm. 0: W-0 270°. 

Ohne Knochen und ßeigaben. 

Grat, 1275 
Jung. Grab L: 213 c111, B: 70 cm, -T: 70 c111, an den 
Füßen auf O cm vertieft. 'argbestallung, breite arg
ei1·e11 an den ruße<.:ken des 'arges, neben den r. Unter
schenkelknochen und in l löhe des 1. Knies. Gestört, 
Obersd1e11kel knochen frag111ente und U nterschenkelkno
chen in situ. 

hne lkigaben. 

Grab 1276 (Tal'. 143, Taf. 168.2) 

Mann. Grab 1 : 235 cm, -ß: 1 15 cm, -T: 105 cm, an 
Kopf und FUl.len auf 125 bzw. 118 cm vertieft. 
0: S\V O 255 °. (iestiirt, 1. Ober und die Unter
schenkelknochen 111 situ, die übrigen durcheinander
geworfen. 
1 lörnchenfü11111ge1 Goldo/11n11g (3) 111 der Vertiefung 
unter dem Kopl'. Dides SilherhleC'!tkre11::. mit getrie
benem Rand und geschwungenen Balken ( 1) zwischen 
den Ful.lkmicheln. Kleines Fragment von schmalerem 
Krc1d}(///..;('JI ('J). In der Graberde: I<lingenfragment von 
,�·11c11111e.11c•r (..\) und /'}C'i/.1pi1,:e (getrennt gezeidrnet: ad 
1276). 

Grab 1277 (Taf. 143) 

Jung. Grab-L: 227 cm, -B: 100 cm, -T: 56 cm. 0: W
NO 258 ° . Sargbestattung, Sarg: 212x60 cm. Gestört, 
kein Knochen in situ. 
ln der Graberde: Feuerstein (1), Eisen111esse1frag111en1 
(2), eisemer Bandring (3). 

Grab 1278 (Taf. 143) 

Erwach ene/r. Grab-L: 246 cm, -B: 93 cm, -T: 94 cm, 
an Kopf und Füßen auf 102 cm vertieft. 0: SW- 10 
245 °. Gestört, 1. J\rm- und die Beinknochen in situ. 
ßalkenfragment von Silberblec!tkre11z ( 1) in der Vertie
fung an den Füßen. 

Grab 1279 (Taf. 143) 

Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -8: 90 cm, -T: 58 cm, 
an Kopf und Füßen auf 73 bzw. 76 cm vertieft. arg
bestallung, arg: 220x66 cm, breite Sargeisen neben 
den Oberarmknochen. Gestört, Schüdel l'chlt. 
Eise11111esse1frag111e11te ( 1-2) in der Graberde. 

Grab 1280 (Abb. 38; Taf. 143, Taf. 179.1; Taf. 280.1) 

Erwachsene/r. Grab-L: 232 cm, -8: 130 cm, -T: 100 c.:m, 
an Kopf und Füßen vertieft. Sargbestattung, arg: 
222x73 cm. 0: Grabgrube W- 0 262°, arg 252°. 
Gestört, r. Ober- und die Unter. chenkelknochen in situ. 

ilbervergoldete l la11p1rie111e11::.1111ge mit charnier und 
l'ünf Glaseinlagen: die oberste braunrot, die folgenden: 
blau, leer, blau und braunlich ( 1 ), zwischen den Ober
schenkelknochen, auf der Kante liegend. Die Riemenzunge 
ziert ein Flechtband im II. Tierstil mit ielloeinlage, den 
Riemenklemmenteil ein gezUhntes Flechtband. Der 
charnierteil ist etwas jünger, mit gepre · tcm Tierstil II. 

Auf der Rückseite des charnierteils cingentzte chrift
zeichen, auf dem Riemcnende Einritzungen. Eise11Ji·ag-
111e11t ( ) in der rabcrde. 

,rab 1281 

Kind. irab-L: 177 cm, -8: 9 cm, -T: 63 cm. 0: \V

NO 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1282 (Tal'. 143) 

Erwachsene/r. rab-L: 225 cm, -13: 93 cm, -T: 9 cm. 

0: W NO 253° . Gesliirt, Raubschachtspur am Kopf
teil des Grabes gut sichtbar, T: 121 cm. Knochen in 
sekundiircr Lage. 
Schmal rechteckiger eiserner Ciirrelbescl,/ag mit 2 
Bronzenieten ( 1) 111 der Graberde. 

Grab 1283 (Taf. 143) 

Junge/r Erwachsene/i. irab L: 205 cm, -13: 68 cm, -T: 
62 cm, an Kopf und hil.\cn auf 81 cm bzw. 78 cm 

vertieft. 0: 'W O 261 '. Gestört, 1. Oberarm- und die 
Beinknochen 111 s1tu. 
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Schmales Eise11111esser ( 1) und rechteckiger eiserner 
Ciirtelbeschlag mit Bronzeniet (2) an der Stelle des 
Beckens. 

Grab 1284 (Taf. 143) 

Erwachsene/r. Grab-L: 250 cm, -B: 105 cm, -T: 50 cm. 
0: SW-NO 255 ° . Gestört, Knochen fehlen. 
Eise11111esse,ji·ag111e11t ( l) und Fragmente von Bro11-::,e

blechbeschläge11, -Rie111e11-::,1111ge11 und ihren Befesti
g1111gsbä11dem (2-5) in der Graberde. 

Grab 1285 (Abb. 38; Taf. 144, Taf. 207.1) 

Mann. Grab-L: 219 cm, -B: 82 cm, -T: 117 cm. 0: W
NO 254 °. Sargbestattung, ver !reute Sargei.w!fmg-

111e111e. hagmente von Silberblec/1kre11::, mit llolzrestcn 
(26) über den Fußknöchel n in 94 cm Tiefe. Gestört,
Schüdelfragment auf höherem Niveau. Auch Bru tkorb
teil gestört.
Ovale Bro11-::,eschamiersc/111alle mit Bronzeblechbc-
chlag und eingeritzter Ticrf'igur ( 1) au r der 1. Becken

schaufel. Ta11schferte eiseme Ciirte/zierden 11111 das
Becken: 7 t. Nebe11rie111e11w11ge11 in drei Größen mit
zwei verschiedenen Mustern, auf dem Riemenklemmcn
teil 1 bzw. je zwei Kupferniete (3-9); 3 t. Doppel
wappen-Ciirtelbeschläge ( 10-12), 4 t. Wappe11giirtel
beschläge (13- l6), rechtwinklig gebogener eiserner
Sch11alle11dom( ?) (17) und rechteckiger Eise1w11jl1änger

mit Ringanhänger(')) ( 18). Auf den letzteren beiden
tauschierte trichclung bzw. Gittermuster. Tasche auf
der 1. Beckenschaufel bzw. der 1. ! land, Inhalt: halber
beinerner Taschel/\1erschli11ß (29), 2 t. Feuersteine

( 19-20), Eisenband (33) und !3ei11platte1(fmg111e11re mit
ßronzeniet (30-31) an den 1. J landknochcn. Eise11-

111esser (42) neben den r. l landknochen. Bogen und
Köcher an der r. kelcttscitc, vom Bogen nur ·ragmcntc
vom beincrne_n VersteUi111gsbescli/ag der Bogenmitte
erhalten (52). Zum Aufl1lingericmen des Köchers
gehört n die in einem gegossene kleine ßrow::,esch11alle
(2) am 1. chambein, 2 St. Nebe11ric1111e11:1111ge11 aus
'ilberblech (27 28) auf.krhalb der r. Unterarmknochen
und der gebogene m.,·e11(1(1}11ii11ger (32). 1 c\cherüber
reste: gebogene /Jro11::.ebii11der (21 22) vom Rand des
1 Ol:hermundes. schmale !Jro11::.,•hlcchbii11der (''3 25)
vom Kfü:hermundberekh. schmales 1�·ise11/m11d (41) von
der l'iil:herwand. 9 St. dreillUgelige ,�·i.1·c1111Jeilspit::.e11 in
einem Blindei (43-51) aus dem I öcher. neben dem r.
Oberarmkopf. 4 St. aus Bronzeblech gezwirbelte Niete
(?) (3..J :m und . St. Silberblech-R1111dkopji1iete (38-
40) von unbekannter Fundstelle, können Küchcrzier
den gewesen sein.

Grab 1286 
Leere (,rabgrube. L: ?70 cm. 13: 100 ern. T: 70 cm, an 
Kopf ubnd Fülkn auf je 80 cm ver tielt. : W O 269°. 
Ohne Knochen und Beig:1ben. 

Grab 1287 (Abb. 39; Taf. 145) 

Frau. Grab-L: 235 cm, -B: 88 cm. -T: 90 cm, an Kopf 
und Füßen auf 100 cm vertieft. 0: SW-NO 262 °. Sarg
bestattung, Sarg: 220x70 cm. Breite Sargeisen neben 
den Oberschenkelknochen. Geslört, Schädel-, Brust
korb-, Becken- und 1. Oberschenkelknochenbereich. 
Gelbe und grüne Clasper/e11 (l) innen am r. Oberarm
knochen. Bro11::,edrahtar111ri11ge (2-3) auf den r. und 1. 
Unterarmknochen. Gegossene rankenverzierte Bron-::,e

scheibe mit bogigem Rand (4) an der Stelle des 1. Ober
·chenkels. bronzegego. enc römerzeitliche Kniefibel (5)
außen an der Stelle de· 1. Oberschenkelknochens.
Schmales Eisengerät ("Hackmesser") (6) in der Vertie
fung am Kopf r. am kelctt.

Grab 1288 

Leere Grabgrube. L: 185 cm, B: 98 cm, T: 109 cm. 0: 
W-NO 258 °. Grabgrube in Kindergröße.

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1289 (Taf. 145, Taf. 191.6) 

In großer Grabgrube (220x 130 cm) in 68 cm Tiefe 
arglleck in Kindergröße: l 50x72 cm, T: an Kopf und 

Füßen auf 80 cm vertieft. 0: Grnbgrube W-0, arg 
W- 0 257 °.

Eise11frag111e11te: zusammengerostete Band und cheibe 
(2), chnallenf"ragment (?) (1) in der Graberde. 

Grab 1290 (Abb. 38; Taf. 145, Taf. 191.4) 

Frau, jung. Grab-L: 190 cm, -ß: 115 cm, -T: 78 cm, an 
Kopf und Füßen auf 90 cm vertieft. 0: W-NO 252 ° , 
Innenspur 245 °. argspur: l 0x68 cm. estört, chU
del-, Brustkorb-, Becken- und r. Oberarmbereich. 
2 t. schwarze Me/011e11kemperle11 ( 1) in der Graberde. 
Rechteckiger Bro11-::,esc/111alle11ri11g (3) an der Stelle des 
Beckens. Bro11::,eblec/1besc/1/iige mit I unziertem Flcch1-
bandmuster vom 1. am Gürtel herablüingenden Riemen 
(2 . 4-7. 9), zwischen ihnen schmale l3ronzeblcch
Rie111e11sc/i/aufe ( ). zuunterst ßrowering mit Bronze
blechband ( 10). Die in Linie von 1. Unterarm und 
Oberschenkel senkrecht liegenden Beschlüge haben drei 
1riilkn, die beiden größten sind zweiseitig, die 3 

gleichförmig kleineren und der kleinste einseitig. Mit 
Ausnahme eines 111it1elgroßen rnit zentralem Muster (6) 
wurde das Bcschlagmusler nicht für den gegebenen 
Raum komponiert, anscheinend hat der Verf'criiger der 

13cschl:igc eine größere Riemenzunge mit Flechtbancl
muster zerschnitten. Eise11sc/111al/e11ji·ag111e11te (?) ( 13 
14) t iel"er als der Bronzering. doppel konischer Spi1111-
11·irtel aus grauem Ton ( 11) neben dem Bronzering.
Kleiner Bro11-::,eji11gerri11g ( 12) auf einem Fingerglied der

1. ! land. ßronzegegossene rankenvcrzierte Scheibe mit
Öse ( 16) und 'clrnlHragment mit chlautcnende von
Ei.1et1scli/1issel ( 15) innen am 1. Oberschenkelknochen.
Unter dem ganzen Oberschenkelknoch1.:n Stoffspur.
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Grab 1291 (Taf. 143) 

Erwachsene/r. Grab-L: 232 cm, -B: 128 cm, -T: 90 cm, 
an Kopf und Füßen auf 110 bzw. 100 cm vertieft. 0: 
SW-NO 250 °. Sarg: 212x64 cm, Sargklam111e1frag-

111e11te in der Graberde. Gestört, nur Beinknochen in 
situ. 
In der Graberde: Bro11-::,eohrri11g (l), rechteckiger Eise11-
sc/111a/le11ring (2), Eise11ri11g (3), gebogene Eise11blech
frag111e11te (4-5), Eisenmesse1frag111e11t (6) und propel
le11Jör111iger Beschlag aus Eisenblech- mit gebogenen 
Seiten (7). 

Grab 1292 

Leere Grabgrube in Erwachsenengröße, L: 240 cm, B: 
122 cm, T: 60 cm. 0: SW-NO 259 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1293 

Leere Grabgrube in Erwachsenengröße, L: 205 cm, ß: 
132 cm, T: 100 cm, am Kopf auf 115 cm vertieft. 0: 
SW-NO 259°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1294 

Jung. Grab-L: 215 cm, -B: 120 cm, -T: l 00 cm, an Kopf 
und Füßen auf 125 bzw. 120 cm vertieft. Sarg: 205x70 
cm. 0: W-NO 252 °. Gestört, nur Beinknochen im
Grab.
2 St. Perlen spüten Typs (-), Eisen- und Brom.efrag
mente (-).

Grab 1295 (Taf. 143) 

Kind. Grab-L: 210 cm, -B: 130 cm, -T: 80 cm, an Kopf 
und Füßen auf je 90 cm vertieft. 0: W-NO 250°. 
Sargbestattung, Sarg: l65x72 cm. Ge ·tört'? Knochen 
fehlen oder sind vergangen. 
Je I auf rotem Grund weiß und gelb gemusterte und grün

rot gemusterte Perle (l) und aus Bronzeblech gepreßte, auf 
der Oberseite verzinnte Nebe11rie111e11--::,1111ge mit lockerem 
Flechtbandmuster (2) in der Graberde. 

Grab 1296 (Taf. 145) 

Mann. Grab-L: 235 cm, -ß: 140 cm, -T: 105 cm. 0: 
SW-NO 255°. arg: 235x7--l cm. Kreu-::.frag111ente aus 
Silberblech (l) zwischen den Unterschenkelknochen. 
Gestört, nur 1. Beinknochen in situ, übrige Knochen 
durchei nenaderge wor fcngeworl'en. 
Gepreßtes Silberbesch/agfmg111ent mit ßle1füllung (2), 4 

t. Feuersteine (3-6), Eisen1verk-::,e11gji·ag111ent mit drei
eckigem Querschnitt (7) und Eise11111esser (8) an der 
Stelle von Brustkorb und Becken. 

Grab 1297 (Taf. 145) 

Erwachsene/r. Grab-L: 214 cm, -B: 70 cm, -T: 103 cm, 
an Kopf und rußen au!' 115 cm vertieft. 0: SW NO 
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250 °. Sarg: 220x80 cm. Gestört, nur Beinknochen in 
situ. 
Silberohrring mit Wicklung auf der unteren !Iälfte (l) 
in der Graberde. 

Grab 1298 (Taf. 145) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -B: 105 cm, -T: 108 cm, an den 
Füßen 118 cm. Sargbestattung, Sarg: 230x75 cm, breite 
Sargkla1111ner neben dem 1 .  Oberschenkelknochen. 0: 
SW-NO 245°. Gestört, r. Arm- und die Beinknochen in 
itu. 

Gepreßte Bron-::,eblechbesc/1läge, Rie111en-::,11nge11frag-
111e11te mit BleifUllung (2-3) und Halb111ondbesc/,lag mit 
Punktkreismuster ( l) an der Stelle de Beckens, außer
halb des r. Unterarms und am 1. Knie. Eisenschlaufe (4) 
und Eisenfragmente (5-6) in der Graberde, Eisenmesser 
(7) außen am r. Ellbogen.

Grab 1299 

Erwachscne/r. Grab-L: 217 cm, -B. 107 cm, -T: 52 cm. 
0: SW-NO 264 °. Ge tört, Langknochen am Grabende 
zusammengeworfen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1300 

Erwachsene/r. Grab-L: 290 cm, -B: 1 10 cm, -T: 58 cm, 
am Kopf' auf 80 cm vertieft. 0: W-NO 252°. estört, 
Unterschenkelknochen in situ, Langknochen am unteren 
Grabende zusammengeworfen. 
Eise11111esser (-) an der teile des Beckens. 

Grab 1301 

Kind, inf'. IL Grab-L: 222 cm, -ß: 3 cm, -T: 62 cm. 
SW-NO 260°. Auf der W- eite des rabfleck · ein 
kleinerer argfleck: l 47x--l5 cm, an Kopf und Füßen auf 
70 bzw. 67 cm vertieft. estürt. Nur Beinknochen im 
Grub. 

Ohne Beigaben. 

Grab 1302 ( bb. 38; Taf. l-l5, Taf. 168.4) 

J unge/r Erwachsene/r. Grab-L: 243 cm, -13: 1 16 cm, -T: 
90 cm, an Kopf und Füßen aut' 100 cm vertieft. : 'W 
N 248 °. arg: 2--l3x93 cm. GestOrt, r Beckenschaufel, 
r. Ober- und die Unterschenkelknochen in situ. Schtidel
aut' höherem iveau zurückgeworfen.
Gepreßtes Bro11�ehlechkre11� mit pun1Iertem Rand, leichl
gebogen, die langen Niigel am I:nde der Balken waren
schrtig ins l lolz geschlagen (1), in der Mitte der r. 
Unterschenkelknochen. Ovale l!'i.1·e11sc/11w/le (2) oberhalb
des Beckens. Klc111cs handgel'ormtes Gcfciß (3; Tal' 245)

Oberlltiche mit ungleichm:if.\ig eingeritzler doppelter
Schneckenlinie, dazwischen 111 de1 litte an einer Stelle
unregelmtißigc doppelte Wellenlinie. l\laterial kalkkornig
gemagcrt, in der Vertiefung hinter dem I opf. 11: 9,2 cm,
Mund-Dm: 7,6 cm, Boden Dm: 5.8 cm.
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Grab 1303 (Taf. 146) 

Mann. Grnb-L: 200 cm, -B: 80 c, -T: 1 18 cm, an Kopf 
und Füßen auf 125 cm vertieft. 0: SW-NO 255 °. 
Sargbestattung, Sarg: 200x60 cm, breite Sargkla111111em 

in Linie von Oberarmen und Knien. Gestört, nur 
Unterschenkelknochen in situ. 
3 St. gerippte grüne Glasperle ( l ). Rechteckige Bronze
schnalle (2) in der Mitte der Sargspur, an der r. 
Skelettseite. 3 St. bronzegegossene Greifengiirtelbe

sclt!iige, zwei mit durchbrochenem rankenverzierten 
Anhänger (3-5) in der Mitte der Grabgrube an der 
r. Beckenseite 2 t., der ohne Anhänger im Bereich
des r. Oberschenkelkn chens. 2 t. Bronzegegossene
Nebe11rie111en-;,11ngen mit Rankenverzierung (7-8) an
der teile der r. Beckenschaufel. Eisenring (6) an der

teile des Brustkorbes. Eisen111esse1frag111en1 (9) in der 
Graberde. 

rab 1304 (Taf. 146) 

Frau. Grab-L: 228 cm, -B: 87 cm, -T: 113 cm. 
argbestattung, Sarg: 228x65 cm, Sargeisen neben den 

Oberarmknochen und dem 1. Knie. 0: W-NO 250 °, 
arg: 255°. Ge tört, Brustkorb-, Becken- und r. Unter

armbereich. 
Runder Bro11-;,eohrri11g mit schwarzem Perlenanhlinger 
( 1 ), Fragment von größerem Ohrring (2) am Schädel. 
Gepreßtes Bron-;,eblec/1-;,ie1fmg111e111 (3) in der Graberde. 
Eise11sc/11wlle (4) zwischen den Oberschenkelknochen, 
Eise11ri11gfmg111e111 mit kleinem Ring (5), Eisensehelle 
(6) in der Graberde. Eise11111esse1frng111e111e (-) am 1.
Oberschenkelknochen.

Grab 1305 
Mann. Grab-L: 232 cm, -13: 82 cm, -T: 96 cm, an Kopf 
und rußen auf 102 bzw. 100 cm vertieft. 0 umgekehrt: 
NO . W 70 °. argbestattung, breite Sargeisen an den 
Oberarmknochen, dem r. Knie und den 1. I landknm:hen. 
Gestört, Brustkorb- und Bed,enbereich ( trotz der umge
kehrten nentierung!). 
Ohne Beigaben. 

Grab 1306 (Taf. l-t6) 

Mann. (irab-L: 240 cm, -B: 100 cm, T: 105 cm. 0: 
SW NO 250 °. Sargbestattung. Sarg: 237x90 cm, breite 
Sarge1.ll'II neben den Oberarm- und berschenkcl
knochen, schmalere an den h1ßecken des 'arges. Ge
stiirt, Sch:idel . Brustkorb und I3cckenbereich. 
Von den aus Bronzeblech ausgeschnittenen Ciürtel
z1crden blieben nach der ßeraubung nur erhalten: dicke 
ßlechrm:ksc.:1t' einer l la11ptric1111•11-;,1111ge ( 1) an den 1. 
l landknochen, 1 St. klc111e rechteckige lkschliige (2--4)
z \\ 1 sehen dcn übersehen ke I k0pfen und Neben rie111en
-:.1111gC'11fmg111l'nt (5) an tlcn r. l landknochcn. H1se11

111c•.1·.,·<·r ( ) neben dcm r. Oberschenkelknochen.

Grab 1307 

Leere Grabgrube. L: 250 cm, B: 114 cm, T: 80 cm. 0: 
SW-NO 260 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1308 

Erwachsene/r. Grab-L: 252 cm, -B: 77 cm, -T: 117 cm. 
0: SW-NO 266 °. Gestört, einige Knochen, darunter 
auch das chädeldach, in die Graberde zurückgeworfen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1309 

Leere Grabgrube. L: 210 cm, B: 98 cm, T: 78 cm. 0: 
W-NO 257 °.

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1310 (Taf. 146) 

Mann. Grab-L: 244 cm, -B: 88 cm, -T: 98 cm, an der 
tel le des Schädel 106 cm tiefe Grube. Sargfleck ("): 

218x65 cm. 0: W-NO 256 °. Gestört, nur r. Bein
knochen in situ. 
Silberohrring, unterer Teil verdickt (!), in der Ver
tiefung um den Kopf. Tascheninhalt im r. Kniebe
reich: Eisenring (2), farbloses Flac/1gl{/.\ji·ag111e111 (3), 
Fe11erschlageise11 mit angerostetem Eise111verk-;,e11g 
(Ahle?), 2 1. Fe11erstei11e11, S-förmigem Bro11-;.e
kette11glied und bronzegegossenem skythischen K11gel

kopfnie1 (4). 5 t. Feuersteine (5-9) neben dem obigen 
Tascheninhalt. 

Grab 1311 (Taf. 146) 

Mann, jung. Grab-L: 229 cm, -B: 90 cm, -T: 112 cm, 
am Kopf auf 130 cm vertieft. 0: W- 0 250 °. arg: 
229x52 cm. 0: W-NO 250 °. Gestört, chüdel-, 
Brustkorb- und 1. Armbereich. chiidel an die teile des 
1. Unterarms zurückgerollt.
Eisenring ( ) am r. ·llbogen, Eise11111esser (3) am r.
Unterarm. Schilddom mit punziertem Rand von ge
gossener Bron-;,eschnalle ( 1 ), angerostet bronzener
Bandfingerring mit gepreßter runder Bronzekopfplatte
mit punziertem Rand (2), rundes Fußfragment von
meergrLlnem Glasgefäß (4) auf der 1. Beckenschaufel -
konnten in der Tasche liegen.

Grab 1312 (Taf. 146, 147) 

Frau. irab-L: 225 cm, -ß: 128 cm, -T: 102 cm, an Kopf 
und FUßen auf 112 bzw. 107 cm vertieft. 0: \V- 0 
245 °. Sarg: 200x70 cm. Gestört, nur 1. Ober- und die 
Unterschenkelknochen in situ. 
ßron::,e 1111<1 Ei.1e11ji·ag111e111 ( -) in der Vertiefung am 
1 opr. 1;;i.1en111e.1·ser (Taf. 1-17.11) innen am 1. Ober
schenkelknochen, daneben m.1enring (3) und apfelfür
miger bronzegegossener mensehengesichtiger /\11/,iinger 
mit Öse (2). Ovale gegossene Bro11::,esch11alle ( 1) in der 
iraberde. 
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Grab 1313 

Erwachsene/r Grab-L: 235 cm, -ß: 145-155 cm, -T: 
110 cm. Innengrabfleck: 230xl 10 cm. 0: W 0 
260 . Gestört, am Grabende zurückgeworfenes 'chii
deldach. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1314 

Leere Grabgrube. L: 260 cm, -ß: 10-+ cm, -T: 70 cm. 0: 
W- 0 260°.

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1315 ( bb. 38; Taf. 147, Taf. 210.2) 

Mann. Grab-L: 215 cm, -8: 70 cm, T: 117 cm. 0: SW 
0 250 . arg: 200x50 cm, Sargeisen an den 

Sargecken und in Linie von r Oberarm und I Knie am 
Rand der Sargspur. Geslürt, Schadei-, Brustkorb-, 
Becken- und 1. Oberschenkelbereich. 
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ßronzeverzinntes Blechkre,r::. mit Eisennieten (2) am 1. 
Unterschenkelknochen. Bmh�cohrring ( 1) in der Gra 
berde. ßronzcverzinnte l/a11prne111,·1r;1111ge mit punzier
tem Flechtband dem sog. Brezelmustcr , aus Doppel 
blech mit e1tenrand (3) innen an den 1. Unte1ar111 
knochen. Im oberen Feld de, Innenseite des Vorder
bleches der I lauptriemenzunge der mißlungene Versuch 

einer gravierten f-lechtbandze1chnung; gut erhaltenes 
eingetrocknetes llolif,1rter der Ril·111c11-::,1111gc (3a). 2 St. 
ähnlich konstruieilc Nebc11rie111e11-::,1111gc11 mit Flel:htband 
(6 7), eine außen am r. Oberschenkell-.opl'. 2 St. 

quadratische Giirrelbeschliige mit Flechtband (8 9) an 
der Stelle des lkcl-.ens und auf den I Untcrarml-.nochen. 
Schmaler Bm11�eblechbnc/1/11g (S), 2 St. f-'1.1c11n11gl' 
( 13 14), 1�1.1c·111ch11alll'n/i·ag111c·11rc· (-l} 111 der C,rahcrde. 
Et.1c11111esH'r ( I'>), schm.lle, Ft.1l'11h/ccl, ( 11) und Vi.1e11 
11·erk-;l'11g 11111 quadratischcm Que1sl'h111tt ( 10) ncbcn 
dem r. Oberschenl-.cll-.nochcn 
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Grab 1316 (Taf. 147) 

Kind. Grab-L: 210 cm, -B: 110 cm, -T: 135 cm. 0: SW
NO 255 °. Sargspur: 145x60 cm.
Eisenringfrag111ent (1) in der Graberde. 

Grab 1317 (Taf. l..t7, Taf. 208,2) 

Mann. Grab-L: 229 cm, -B: 66 cm, -T: 76 cm, an den 
Füßen 115 cm. 0: SW- 0 250 °. Gestört, Bein- und r.
Armknochen in situ, die übrigen auf höherem Niveau 
zurückgeworfen. 
Doppeltes Eisenblech mit runden Nieten (2) am r. Ell
bogen. Fragmente von tauschiertem Beschlag und 
Gegenbeschlag von Eisen.schnalle mit ovalem Ring und 
von quadratischem tauschierten eisernen Ciirrelbeschlag 
(3-5) r. und 1. von der Wirbelsiiule. Eisenmesser (7) und 
Eisenschliissel (6) neben dem r. Ober- schenkelknochen. 
Scheibengedrehter bauchiger, schwach bikonischer Topf 

(1; Taf. 2..tS) an der teile des chädels, aus stark kalk
körnig gemagertem Material mit bogig auskragendem 
Rand und waagerechten und Wellenlinienbündeln auf 
der OberllUche. II: 15,7 cm, Mund-Dm: 10 cm, ßoden
Dm: 7 ,8 cm. 

Grab 1318 (Abb. 39; Taf. 146, 147) 

Frau. Grab-L: 250 cm, -ß: 96 cm, -T: 108 cm. 0: W
NO 265 °. arg: 246x60 cm, diagonal in der Grabgrube.
Breite Sargeisen neben chullern und r. Knie, schma
lere in der r. oberen und 1. unteren argecke. Gestört, 
Brustkorb-, Becken- untl Unterarmbereich. 
Kleine schwarz-gelb gestrei f'te Perlen ( l) bei den l lals
wirbeln, zwischen ihnen punzierte Bron::eblech/mlle mit 
sechseckigem Quersehnil! (2), deren Schlaufenöse ur
sprünglich an einem dickdratigen l lalsring hing. 
!Jroweohrringpaar mit aufgezogener Blechkugel, auf
dieser und dem unteren Ringteil /\ullagcverzicrung (3)
r. und 1. vom chUdel. t::i.\'engeriit ("llack111esser") mit
breiter Klinge (Taf. 147 .1) über dem 1. Oberarm. In
einem gegossene !Jron::eschnalle mit dreieckigem

Beschlag (6) zwischen den berschenkelköpfen. 3 t.
rechteckige /Jro11::c>blechbcschliige (7 9) in Linie des 1.

bersd1enkelknm:hens. llroll';cring (5) mit t:i.1·cn11·erk
·e11g(?) ( ) m::ben dem 1. Oberschenkelknochen. Durch
brochene gegossene Bron:e.1cheibe mit Sternmuster
( 11) und fü1<•n.1Thlii.1·.1·c•/ mit geschraublem Schaft (10)
aufü:n am 1. 1 nie.

Grab 1319 

Jung. Grab 1,: 235 cm, 13: 90 cm, T: 96 cm, an Kopf 
und Fi.il.\cn auf 100 bzw. 105 cm vertieft. 0: SW NO 
258 °. (kstiirl, Schädel verschoben, Beinknochen in situ,
iibngc Skeleucilc fehlen. 
/,'i1cme'l111allc ( ) an der 'tel le des Beckens. Eisen-
111,·1·1·c·r ( ) am r. Oberschenkelkopf. 

Grab 1320 (Taf. 148) 

Erwachsene/r. Grab-L: 248 cm, -8: 130 cm, -T: 96 cm, 
an Kopf und Füßen vertieft. 0: SW- 0 258 °. Gestört,
Schädeldach und einige Langknochen in sekundUrer 
Lage. 
Balkenfragment von Bro11:.eblec/1kreu:: (1) in der Grab
erde. 

Grab 1321 (Abb. 39; Taf. 148, Taf. 174.7, Taf. 181.2; 
Taf. 280.3-4) 
Frau. Grab-L: 221 cm, -B: 107 cm, -T: 114 cm, an Kopf 
und Füßen auf 137 bzw. l 26 cm vertieft. 0: W-NO 
256 °. Sargbestallung. Gestört, Schüdel und Brustkorb
fehlen, übrige Knochen in situ. 
Doppelkonischer Spi11111virtel aus grauem Ton (7) innen 
am 1. Ellbogen. 6 t. viereckige, aus Bronzeblech 
gepreßte Rie111e11beschliige mit Diagonalmuster (9-14), 
auf der Rück ·eite Versteifungsbänder in X-Form und 
Schlaufenösen zur Befestigung, zwischen den Ober-
chenkelknochen bis zur Knielinie hinab. Sie verzierten 

den lang herabhängenden Teil des Gürtels; am Gür
telende, neben dem 1. Knie, gegossene Bron::e
rie111enwnge (15). Der Oberteil der ur prünglichen 

charnierriemenwnge fehlt, er wurde durch Bronze
blech ersetzt, repariert. Folgende GegensUinde hingen 
von der 1. Gürtelseite außen am 1. Oberschenkel
knochen: Eisenring (-) innen am 1. Unterarm, an ihm 
hing eine Bron:.ekefle aus dicken Gliedern (20). an 
deren Ende Eisenring (4), von dem an ßron::e
ketren unter chiedlicher Uinge, Gliedergröße und 
Konstruktion ( 16-19) kerbverzierter Bron:.es1yl11.1· (3 ), 
halbhandgroßes Eise11ke11enpan;:e1frag111e111 (2), Eisen-
111esser (8), unverzierter beinerner Nadelbehiilrer (6) 
und hölzerne gedrechselte Kapsel ( s. Rekonstruktion) 
herabhingen. Die Kapsel verzierten oben und unten 
gepreßte runde Blechbeschläge mit punziertem Rand 
(25-26), um diese herum schmalen !3lechbiinder (21 
24) und am Rand der beiden KapselhUlf'tcn punzierte
ßron::eblec/1biinder (28). Mit der kleinen ovalen
Brm1:.eschna//e (27) war viellecht der Kapsel geschlies
scn, oder sie gehörte wm /\ufl1üngeriemen der Kapsel.
Die 13eschHige waren mit langen dünnen ieten am
I lolz der Kapsel bcfesligt. Um die Kapsel la!!.en
mehrschichtige Lederreste. 1 m Kapsel inneren lagen ein
!3ron::eblech/)(fnd mit gepreßtem Muster (29), ein oval
gebogenes !Jron:.eblech (30) und das Fragment einer aus
Bronzeblech gepreßten l la11p1rie111en::unge mit Men
schengesicht (31 ). cheibengedrehter To1!f' (5 , Taf. 2-l5)
mit bogig auskragendem Rand und unverzierter Ober
l'l;iche aus stark kalkkürnig gemagertem Material, 1. in
der Vertiefung am Kopf. 11: 12 ,7 cm, Mund-Dm: 11 cm.
Boden-Dm: 6 ,5 cm.
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Grab 1322 

Kind. Im unteren Teil de großen Grabflecks (300x l08 
cm) in 47 cm Tiefe diagonaler Grabfleck in Kinder
größe: L: 130 cm, B: 65 cm, T: 105 cm. 0: NW-SO
272 ° .
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1323 (Taf. 149, Taf. 203.5) 

Kind. Grab-L: 244 cm, -B: 96 cm, -T: 80 cm. 0: SW-
0 255 °. Sarg: 224x70 cm. Gestört, Schädel- und

Brustkorbbereich. Jung, von den kindergroßen Lang
knochen waren Oberschenkel- und r. Armknochen bzw. 
Schüdel fragmente erhalten.
Au ilberblech gepreßte Gürtelzierden mit Punkt
Komma Ornamentik an der teile des Beckens: un
verz1erte Ha11prrie111e11::1111ge ( 1 ), 3 l. Doppelsc/1ifd
bescf1fiige mit geschwungenen eiten und die zu ihnen 
gehörigen 3 St. Ha/b111011dbeschfiige (2-7), 3 St. au 
zwei Teilen bestehende gepreßte Pse11dosch11a{{e11-
beschliige (8-13), gepreßter A11j71ii11gerbeschfag ( 14 ), 3 

t. \Vappenbeschfiige ( 15-17). Gebogene Bron::ebfech
bänder ( 18-20). llandgerormter schlanker Topf (21; 
Taf. 245) mit gestrecktem Körper und auskragendem 
Rand, am Rand außen eingeschnittene Verzierung, 
unverzierte Obertlliche. l-1: 14 ,9-15 cm. Mund-Dm: 8,5 
cm, Boden-Dm: 7.5 cm. 

Grab 1324 (Taf. 149) 

Pferd. Grab-L: 245 cm, -8: 98 cm, -T: 116 cm. 0: 0-
W 80°. Gestört. nur 1 linterbeine und Beckenschaufcln

in silll. Rippen- und Schlidelfragmente verstreut. Der 
Raubschacht hat einen großen Teil der Grabgrube 
deformiert. Die Rüuber entwendeten Sattel und teig
bügel, Trense und einen großen Teil des Geschirrs. 
5 t. aus Bronzeblech gepreßte Geschirrbeschfiige ( 1-
5), 3 t. vom I lintergeschirr, 2 St. von der Stelle des 
Brustriemens. Fragmente von mehreren kleinen ge
preßten versilberten ßro11::ebfec/1roselle11 (6 7) um 
die Schädelfragmente - sie saßen auf dem Koprne
men. Fragment von gerippter Tii{{e11rie111e11:;1111ge aus 
Bronzeblech (8) und eiserne G11rrsc/11w{{e (9) in der 
Graberde. Eiserne Srreirn.\r ( 10) an der Stelle der 
Rückenwirbel. 

Grab 1325 

Grab-L: 200 cm. -8: 83 cm. T: 22 cm. 0: SW-NO 245 ° .
Gestört, in der Graberde nur I St. Langknochen einer/s 
jungen Erwachsenen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1326 

Grabfleck in Kindergmße, L: 193 cm, B: 87 cm, T: 104 
cm, an Kopf und Füßen auf 1 17 bzw. 116 cm verticft. 

0: SW-NO 250 °.
Ohne ßcigaben. 
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Grab 1327 

Junge/r Erwachsene/r. Grab-L: 20-+ cm, -8: 130 cm, in 
50 cm Tiefe anders orientierter Sargfleck: l 70x82 cm, 
darin in 112 cm Tiefe in mit dem Außenfleck über
eistimmender Orientierung liegendes Skelett. Gestört, 
Bein- und r. Oberarmknochen in situ. 0: SW-NO 260 ° 

(Außenfleck und Skelett), Sargfleck: 270°.
Ohne Beigaben. 

Grab 1328 

Leere Grabgrube. L: 260 cm, B: 77 cm, T: 50 cm. 0: 

SW- 0 255 °.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1329 (Taf. 149) 

Kind. Grab-L: 200 cm, -B: 108 cm, -T: 52 cm. 0: 'W-
O 260 °. argfleck: l 20x62 cm, an Kopf und f-üßen

vertieft. Knochen vergangen('?). 
Aus Bronze gegossene Sc/11w{{e by::a11ti11ische11 Typs ( 1) 
mit stilisiertem Rankenbcschlag und aus Bronzeblech 
gepreßte Nebe11rie111e11:1111ge mit vergröbertem Flecht
band (2) im unteren Drittel der argspur. 

Grab 1330 

Kind. Grab-L: 195 cm, -8: 107 cm, -T: 74 cm. 0: \V

NO 265 °. argspur: l 80x70 cm. Gestört, nur ein Unter
schenkelknochenfragment im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1331 (Taf. 149) 

·rnu. Grab-L: 219 cm, -8. 57 cm, -T: 79 cm. 0: SW
NO 255 °. argbestattung, Sarg: 208x52 cm, Sorg
kfw11111em in der 1. oberen argecke und am r. Oberarm.
Gestört. Skclcttoberteil und Beinknochen in silll.
Rot-blau-gelb faden verzierte, je eine flache farblose und
llingliche grünliche 'Owie kleine grlinlichgraue Perlen

(1) verstreut an der teile des Brustkorbs. 2 't. Unter
schiedlich große rechteckige füse11sch11o{{e11 (2 3), die
größere an der 'teile des 1. berarms. Je 2 ·1. Recht
eckige Doppel- bzw. Einfach-/Jro11::ebfc•c/1he.1·chfiige (4

7) in sekundürer Lage an der Stelle des ßrustkorbs und
am r. Oberschenkelkopf. Gedrehter m.l'l'11ri11g mit
Bro11:ebfc•chba11d am Ende des mit den Beschltigen

verzierten, vom Gürtel herabhüngenden Riemens (8) am
1. Oberschenkelkopf. Ei.1·c11111e.1ser (9) außen am 1.
Oberschenkelknochen.

Grab 1332 (Tal'. 149) 

Junge/r Erwachsene/r. Cirab 1 : 228 cm, 13: 94 cm, T: 
120 cm. 0: SW · 0 258,. Sargbestattung. Sarg: 
208x70 cm, Sargbrettspur gut erkennbar. Gestört. Ober
schenkel und 1. Arml-.nochen in s1tu. 
L:,1.1·e11scl,11a{{c11ji-<1g111l'llf ( 1) an der Stelle des Becl-.ens. 
Kleines handsche1bengedrehtes bauchiges Gcf<!/J 11111 
ausl-.iagendcm Rand, besch:1dig1. laterial stark k,ilk 
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krönig gemagert. H: 8 ,8 cm, Mund-Dm: 6,7 cm, Boden
Dm: 5 cm. (2; Taf. 245) in der Graberde. 

Grab 1333 (Abb. 40; Taf. 150, Taf. 189.4, Taf. 212,1) 

Mann. Grab-L: 240 cm, -B: 117 cm, -T: 120 cm. 0: 
SW-NO 255 °. Sargfleck: 206x66 cm, Eckeisen an den 
Fußecken des Sarges, breite Sargeisen in Linie von 
Ellbogen und Knien. Gestört, Skelelloberteil, Bein
knochen in situ. 
An der teile des Beckens und in einer Nühe bronze
gegossene Giir1e/-ierde11, aber ohne I lauptriemenzunge. 
4 St. Greifenbesc/1/iige mit Rankenanhlinger (10-13) im 
Bereich des Brustkorbs. 2 St. bronzegegossene durch
brochene Nebe11rie111e11;:,1111ge11 mit Ranken (5-6) neben 
dem r. und 1. Oberschenkelknochen. Eise11sch11alle ( 1) 
an den r. Ilandknochen. 3 t. huf'eisenförmige Loch
km11;:,beschliige (2-4) zwi chen den Oberschenkel
knochen; die Niete an den I Iufeisenenden waren auf der 
Rückseite des Gürtels mit kleinen schmalen ßronze
blechblindern verbunden. ßro11;:,eblec/1 rie111e11sc/1/a11fe 
(7), schmaler ß/ec/1besc/,/ag (8), Oberteilfragment einer 
Blechrie111e11w11ge ( 14) - in der Graberde. Propeller
för111iger Beschlag aus Bronzeblech mit punzierten 
Enden (9) an den r. T landknochcn. ßron;:,escheibe mit 
Öse ( 17) und größerer ßron;:,ering (18) am r. Ober
schenkelkopf. Eise11111esser ( 16) et was tiefer. 2 1. 
Kleinere Bron;:,eringe (15 . 19) in der Graberde. 

rab 1334 (Abb. 40; Taf. 150) 

Frau.jung. Grab-L: 260 cm, -ß: 124 cm, -T: 100 cm. 0: 
'W-NO 254°. arg: l 80x60 cm, Eckeisen in den 

Ecken, breite argeisen in Unie der Ellbogen und Knie. 
Gestört, Schlidel aur die 1. Rippen zurückgeworren, die 
übrigen Knochen in situ. 
Gelbe llirseperlen (1) an den I lalswirbeln. In einem ge
gossene Brow::.esc/11wlle (2) 1. am I reuzbein. Bro11;:,eri11g 
(5) außen am 1. Unterarm. l�ise11111esser mit Bron;:,eblech
aur dem 'chcidenrnnd (4, 8). bronzene \lierspeic/1en
sd1dbe (6), dunkelgrauer doppclkonischer Spi1111ll'ir1el aus
Ton (]) außen am 1. Oberschenkelknochen. füsensc/1/iissel
an doppeliem /\ulhiinger (9) und dreikanIiges fü.1e11-
1,·erk:e11g ( 11) rn.:ben den r. Unterschenkelknm:hen.
Zylind11sche1 he111erne1 N(l(fC'lbC'lwlr<'1 mit vier Uich..:rn an 
einer Seite und fü1·rn11(1(/c/ (7. 10) vermutlich ebenfalls am 
1. Oberschenkelknochen.

Grab IJJS 

Leere Cirabgiube in Erwachsenengröße. L: 245 cm, 13: 
1 Ü(> cm 0: S\V O _60'. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1336 
l .e..:re Cirabgrub..: 111 K1ndergr0l.k. L: 196 cm. B: 19..J cm,
T: 'i I cm. 0: SW O 26..J .
Ohne Knochen und Be1gahen,

Grab 1337 

Leere Grabgrube in Erwachsenengröße. L: 240 cm, ß: 
113 cm. 0: SW-NO 261 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1338 (Taf. 150; Taf. 281.1) 

Pferd. Grab-L: 220 cm, -B: 100 cm, -T: 76 cm. 0: O
SW 75 °. Gestört, Schädel fehlt, Knochenfragmente am 
O-Encle des Grabes durcheinandergeworfen.
Pferdegeschirrbe chläge in ekundärer Lage: in einem ge
go sene kleine Bro11zesch11alle (1), bronzcgegos·ener A11l
l,iingerbeschlag (2), 9 1. aus Silber gepreßte lla/b
kugelbesc/,/iige (3-1 !), aus ilberblech gepreßter ßesc/,/og 

mit Fran enmu ter (12), ilberbh.:ch-Rie111e11;:,1111ge mit
Bleifüllung, Berestigungsband und mehrere Ba11dfmg-
111e11re ( I 3); auf dem Oberteil der Riemenzunge eingeritzte
umgekehrtes V-Zeichen. Eise11ri11gfrag111e11r ( 14) und 
kleine ßronzeblech-Rie111e11sch/aufe ( 15).

Grab 1339 

Kind. Grab-L: 18 cm, -B: 75 cm, -T: 80 cm. 0: W-O 
268°. argbestallung, Sargkla111111em in Ilöhe der 
fehlenden Oberschenkel. Gestört, Knochen fehlen. 
3 t. Eiersc/1ale11.frag111e11re im Bereich zwischen den 

argklummern. 

Grab 13�0 (Taf. 151, Taf. 205.8) 

Frau. Grab-L: 220 cm, -8: 96 cm, -T: 66 cm. 0: W
NO 255 °. argbestallung, arg: 21 0x70 cm, Sarg
k/0111111em in I lühe der Oberarme und neben dem 1. 
Knie. Gestört, nur Fragmente von Unterschenkelkno
chen in situ, die übrigen Langknochen im oberen Drittel 
der arg ·pur. 

chwarz-gelb l'adenverzierte, rot-weiße /\ugen-. rot
gelbe faden verzierte kugelige Perlen und I 1. schwarz
gelb gemusterte zylindrische Perle (1) zwischen den 
clurcheinandergeworrenen Langknochen. Im Bereich 
des Brustkorbs: heller ovaler Bro11;:,esch11al/enri11g (2), 
Ne/Je11rie111e11:1111ge vom !gar-Typ mit gepreßtem bron
zenen I eckblech (]), schmales Eise11111esser (4). Bro11 -
;:,eri11g (5), Fragmente von kleiner schmaler Bro11;:,e
sch11alle (6) und Eise11drahrji·ag111e11t (7). 

Grab 1341 (Abb. 40; Taf. 151 Taf. 185.5) 

Frau. ,rab-L: 2 2 cm, -ß: l 15 cm, T: 106 cm. 0: W
NO 257 °. Sargbestattung, Sarg: 200x64 cm. Je 2 Eckei
sen am Fußende der argspur, breite Sorgkla111111em in 
l löhe der Unterschenkelknochen. Gestört, Beinknochen
und r. Oberarmknochen in situ, 'chiideldach an die
Stelle des Beckens gefallen.
Schwarz gelbe faden verzierte Perle11 ( 1) an der 'tel le
der l lalswirbcl. !Jron:aing (7) aur dem 1. bcrschcn
kelknochcn. Zylindnscher unverzierter be1nerne1 Nadel
hcht,lrer (3) mit der Eisenn<uld darin (4) und eiserne
A c·rre11pa11:,•1fmg111C'11te mit angerostetem E, 1·e11111e.Her
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(8-9) außen am unteren Ende des 1. Oberschenkel
knochens. Bronzegegossene Sec/1sspeiche11scheibe ( 10) 
etwas weiter vom 1. Oberschenkelknochen. Bronzene 
Doppelblech-Ha11p1rie111en;:1111ge mit Seitenband (6), r. 
durch zwei Niete zusammengehalten, zwischen den 
Fußknöcheln. Ovale Eisensc/111alle mit Eisenblechbe

schlag (5) und forbloses, et was gebogenes Glasplatten
frag111en1 (2) - in der Graberde. 

Grab 1342 (Abb. 40; Taf. 151, Taf. 186.6) 

Frau. Grab-L: 282 cm, -B: 120 cm, -T: 93 cm. 0: W
NO 260°. Sargbestallung, Sarg: 220x80 cm, Eckeisen in 
situ, breite Sargeisen in Linie der Knie. Gestört, 

chlidelfragment und Beinknochen in situ, die übrigen 
fehlen. 
Perlenkelle aus schwarz-gelben f.ldenverzicrtcn Perlen 
(2) um die IIalswirbel, zwischen ihnen je I grüne,
chwarze, farblo e und ugenpcrle (rot-weiß), und

hakcnartig verbundener Bron;:edraht (5), möglicher
weise die eh ließe der I Ial kette. Bronzeohrring (3) hin
ter dem chüdcldach. Aus Bronze gcgo. senc byzanti
ni ehe Schnalle (4) im Bai bcrcich. Bronzcgegos ener
Wappengiirtelbescl,/ag mit verwaschener Darstellung
des einen Fisch zerreißenden Adlers, ein Anhänger
fehlt (6), mit Bronzeclornbefcstigung, im Bereich des
Brustkorbs. Bronzene Doppelblcch-/ la11p1rie111e1r::,11nge

mit eitenband ( 1 ), auf Voreier- und Rückseite punziert
graviertes schlaufcnartig laufendes Fled,tband; die
Uingsscitcn der Riemenzunge sind genietet.

Grab 1343 
Grab-L: 230 cm, -ß: 97 cm. -T: 54 cm. 0: SW-NO 
248°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1344 (Tal'. 151, Taf. 186.3) 

Frau. Grab L: 265 cm, -B: 102 cm, -T: 63 cm. 0: SW
NO 258°. ,'argspur: 250x73 cm. estört, 'chiideldach 
und Unterschenkelknochen in situ. 
'chwarz-g.elbe l'adenverzicrt' Perlen ( 1), 2 St. gelbliche 

und dunkelgraue doppelkonische Spinnll'irtel aus Ton 
und in eine gegossene /Jron;:escl11wlle (4) in der Gra
berde. Römerzeitliche gegossene llron:,ek11iefibl'i (6) an 

der 'teile des r. Unterarms. Eisengeriit ("!lack111esser") 
(5) aufkrhalb der Stelle der r. l landknochcn. Bronzene
Doppelblech-//m1p1ric•111e11-::.1111ge mit Seitenband und
punziert-gra vierlem schlau f'enart ig lau !'enden Flecht

band (7) zwischen d '11 Fußknöcheln; auf dem Seiten
hand Zickzackmuster, die lhickseite unverziert.

Grab 1345 (Tal'. 152, Tal'. 214.6, Taf. 2115.3, Tal'. 

2r.3) 

Pferd. Ci1 ab 1 .: 236 cm, B: 140 cm, -'I': 60 cm. 0: NO 
S\V 7(:/'. 2 Pl'ostenliit:her mit 20 bzw. 24 cm I m am W
Ende der (irabgrnbe und I in der NO I Hill'te, das vierte 

war nicht zu erkennen. Das ziehharmonikaartig zu
sammengebrochene Pferd war am Schädel und Rumpf 
gestört, demzufolge fehlen teigbügel (mit dem Sattel) 
und ein großer Teil der Trense zusammen mit dem 
Schädel. 
Trensenring mit zwei Eiscnblech-Riemenklemmen (1), 
Eise11ringfrag111ent (16) und kleiner viereckiger Eisen
schnallenring (17) in der Graberde. 14 St. aus vergolde
tem Bronzeblech gepreßte Kegelbeschläge (2-15) vom 
Kopf- und Hintergestell. 5 St. Rie111e11z1111ge11 aus ver
goldetem Bronzeblech mit gepreßter Rankenverzierung 
(29-33) ebenfalls vom Kopf- und Hintcrge. teil. 10 t. 
aus vergoldetem Bronzeblech gepreßte quadratische 
Beschläge ( 19-28) befanden sich auf' dem Geschirr vor 
den Riemenzungen auf dem Kopf- und Ilintergestell. 2 

t. rechteckige dicke Eisenbleche mit je 4 Eisennägeln
(39-40) an den 1. Rippen, möglicherweise Beschläge 
von den attelbrettern oder -köpfen. An der r. Seite de: 
Pferdes lag der Köcher und quer auf' dem Pferd der 
Bogen: darauf vcrwei ·en die Fragmente der Beinplatten 
auf' den schmalen Bogenenden auf' den 1. Hinterbeinen 
und an der r. eite des Pferdes (41-44) bzw. die 5 t. 
Pfeilspit-::.e11frag111ente (34-38) ebenfalls auf' der r. eite. 
Ebendort ein läng und quer durchlochter Pei1sc/1e11-
knauf (18). 32 cm lange eiserne Tiille11la11-::.e mit schma

ler Klinge (45), deren gerissener Tüllenrand durch ein 
angenietetes Bronzeblech versllirkt war (die Lanze wird 
im Grabungstagebuch nicht erwähnt). 

Grab 1346 

Leere Grabgrube. Grab-L: 200 cm, -B: 90 cm. 0: W
NO 258°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1347 (Taf. 153) 
Frau. Grab-L: 260 cm, -ß: 90 cm, -T: 110 cm, an Kopf' 
und rußen vertieft. 0: W • 0 256°. Sargeckeisen an 

den Fußecken. arg: 230x60 cm. Gestört, kein Knochen 
in situ, alle im Kopl'teil des Grabes durcheinander
geworfcn. 
Verschieden geformte und farbige Perlen ( 1 ). recht
eckiger /Jm11:,eblechbeschlag mit gezähntem Flecht
bandmuster, Niete auf der Rückseite durch schmale 

Bänder verbunden (2-4), aus ilbcrblech gepreßte 
l lalbk11geln (5-7), Blechanhiinger von Ohrringen('?),
!Jron-::.edmhtji·ag111e111 (8) und Eisen111es.1·e1ji·ug111e111 ( )
in der Graberde.

Grab 1348 (Taf. 153, Taf. l86.5) 

Frau. Grab-L: 233 cm, B: 101 cm, -T: 80 cm, an Kopf 
und Füßen au r je 1 25 cm vertieft. 0: SW NO 245°. 
Sargbestattung, doppelte l:.ckei.1·e11 in den Fußecken und 
in der Mille sowie in der r. oberen Ecke. Gestürt, nur 
Unterschenkelknochen in situ, die übrigen Knochen 
durchei nandergeworfen. 
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farblose und blaue, glatte und gerippte Glasperlen mit 
dünnen Bronzeröhrchen im Loch (2) in der Vertiefung 
am Kopf. Silberohrringfrag111ent (1) ebendort. Römer
zeitliche ovale Bronzefibel mit roten Emailspuren (8) 
am Rand der Vertiefung am Kopf. Fragment einer 
gegossenen Bronzescheibe mit Fußspeiche (4) und 
Eisenschliissel (3) am Rand der Sargspur. Bronzever
zinnte Doppelblech-Hauptrie111en;:w1ge mit Flechtband 
und Seitenband, auf der Rückseite nur Punktkreise (5), 
zwischen den Unterschenkelknochen, daneben 2 St. 
Hiihnche11k11oche11 mit Patinaspur (4, 12). In der r. 
unteren Ecke der Sargspur: 2 St. römi ehe Miin;:en ( 13-
14), gebogene bronzene "H11t11adel" (9), 2 St. Eisen
ringe (7 , 10) und dem Grabungstagebuch gemäß ein 
wuschierter Beschlag (-). 

Grab 1349 (Taf. 153) 

Erwachsene/r. Grab-L: 235 cm, -B: 101 cm, -T: 80 cm. 
0: SW-NO 240 °. Sargbestattung, Sarg: 2 l 3x67 cm, 
Sargeisen in Linie der Unterarme. Gestört, Brustkorb-, 
Becken- und Unterarmbereich. 
Fragmente von Hol;:eilller-Eisenreifen und Schla11fen
he11kel (1-2) in der r. oberen Sargspurecke. 

(Grab 1350) 

(Keltisches Brandgrab. In größerer, breiter Grabgrube in 
25 cm Tiefe kleiner Fleck ( l 25x67 cm), T: 88 cm. 0: 
außen SW-NO 254 °, innen NW-SO 275 °. 
In der 1. unteren Ecke des kleineren Fleckes neben der 
Asche Schere, Wer;:stein und Eisenmesser keltischen 
Typ ). 

Grab 1351 

Erwachsene/r. Grab-L: 209 cm, -ß: 84 cm, -T: 88 cm. 
0: SW-NO 255 °. Sargtleck: 205x54 cm. Gestört, Frag
mente der Unterschenkelknochen in situ, die übrigen 
Knochen durcheinanclergeworfen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1352 

Grablleck in Kindergröße: l 73x 110 cm. T: 67 cm. 0. 
W-NO 255 °. Diagonaler argllcck: l 60x70 cm. 0:

NW- 0 275 °. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1353 (Abb. 41; Taf. 153, Taf. 207.3) 
Mann. Grab-L: 225 cm, -B: 123 cm, -T: 76 cm, an Kopf 
und Füßen auf je 84 cm vertieft. 0: SW-NO 258 ° . 
Sargbestattung, Sarg: 215x86 cm. Sargeckeisen an den 
Fußecken, Sargeisen in Linie des r. Knies. Gestiirt, 
Schiidel-, Brustkorb-, 1. Arm- und 1. Beckenbereich. 
Tauschierte eiserne Giirtel;:ierden unterhalb der Stelle 
des Beckens und innen am 1. Oberschenkelknochen: 
lla11ptne111en;:1111ge (1) mit 'p1ralmuster, 2 't. Nebenrtc· 
111e11;:1111ge11 (2-3) mit puren ähnlichen Musters, 4 't. 
Wappenbe.1·c/1/iige in drei Größen (4 7) mit Spuren 
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desselben Musters, bzw. auf der schmalen länglichen 
Riemenzunge mit stilisiertem Menschenantlitz. Bronze
aujl1änger mit Öse (8) in der Vertiefung unter dem 
Kopf. 2 St. Eisenschnallen (-) am Ober- und Unterrand 
der r. Beckenschaufel. Eise11111esser (-) neben dem r. 
Unterarmknochen. 45 cm lange Klingenfragmente von 
breitem Eise11Scl11vert (-) neben dem 1. Oberschenkel
knochen. 

Grab 1354 (Taf. 153, Taf'. 179.2) 

Erwachsene/r. Grab-L: 240 cm, -ß: 136 cm, -T: 70 cm. 
0: SW-NO 255 °. Sargfleck: 210x73 cm. Gestört, weni
ge Knochen und nur in sekundUrer Lage. 
Rie111e11;:1111ge aus dickem vergoldetem Bronzeblech (1) 
mit unterschiedlichem gezähntem Flechtbanclmuster 
(Tierstil II.) auf beiden Seiten. 

Grab 1355 (Taf. 153, Taf. 197.3, Taf. 202.7; Taf. 

280.2, Taf. 281.1) 

Mann. Grab-L: 270 cm, -B: 110 cm, -T: 88 cm. 0: SW
NO 255 °. Sargbe tattung, Sarg: 255x90 cm. Sargeisen 
in Linie von r. Schulter, Ellbogen und Oberschenkel
knochen. Gestört, W -Hlilfte des Grabes, 1. Becken
schaufel und Beinknochen in situ. 
Doppelblech-Ha11ptrie111e11z1111ge, Vorderseite aus Sil
berblech und Rückseite aus Bronzeblech (1), innen am 1. 
Oberschenkelknochen. 3 t. aus ilberblech gepreßte 
Nebe11rie111e11;:1111ge11 (2-4) mit Bleifüllung und Befesti
gungsband, 1 St. am r. Oberschenkelknochen. In einem 
gego ·sene Bro11::.escl11wlle (5), möglicherweise vom be
schlagenen Gürtel. Bronzegegossene Tasche11sch11alle 

Typ alona-1 Iistria (6), runde und gelo<.:hte Brou::.e· 
blechji·.wg111e11re (7 , 10). möglicherweise von der 
Tasche. Eise11sc/11wlle oder -ring(?) mit Eisenblech
band ( 15). Außen am r. Unterarmknochen der Köcher 
mit Fragmenten von Eisenpj'ei/spit::.en (-). Köcherrie-
111e11besc/1liige: gepreßte Bro11::,erosetre mit ßuckelrand 
(9). gepreßter Mittelteil von \\lappenbeschlag ( 12), 
Fragment von gepreßter Bronzeblcch-Nebe11rie111e11 
::.1111ge (11). Neben eiern 1. berschcnkelknochen Ei.1·e11 
sch\\'errji·ag111e11re: kleine Ei.1·e11ri11ge vom Gri IT ( 17 18), 
Kli11ge11ji·ag111e11re mit I Iolzspuren ( 19), klci ne Blech 
ji'ag111e11te der blechverzierten 'chl'ule ( 13 1-1 ). Kleine 
in einem gegossene Bro11;:esch11al!C' (8) und bronze
gegossene Nebe11rie111e11;:1111ge mit geziihntem Fiecht 
band ( 16) wahrscheinlich vom Aulhiingcricmcn des 
Schwertes. 

Grab 1356 (Taf. 15", Tal'. 189A) 

Frau. Außengrablkck: 2-13x 11-1 cm, T: 67 cm. 0: SW 
NO 268 °. Innerl;'.r, 'arglleck: 208x66 cm, T: 97 cm. 0: 
SW NO 255 °. Sargklw11111c1 in 1 InIe des 1. Knies. Ge 
stiirt, Beinknochen in situ. 
Grüne, gelbe und schwarze !'erlen ( 1) an der Stelle der 
I lalsmrbel. Stlbcrohrnng und halbe1 kleiner Blechanh:in 
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Abb. 41 Gräber /353, 1357, 1358 

ger (2) an tler teile des • chiidels. leigbügelf'örmige ge
gossener ßro11z,ea11!tii11ger mit Öse (3) r an der teile des 
'chädels. Bro11z,ebled1bc:sc!tliige vom Rand ein1.:s llof-r;e-

fi//Jc.1· (-1 5) an der teile des Beckens. 'cheibengedrehIes, 
unten bauchiges Tongcfi//J mil sehr kleinem, kaum auskra
gendem Rand und unverzierler berfliiche (6; Taf 245) an 
der Stelle der 1. Unterarmknochen. 11: 12 cm, Mund-! 111: 
10.7 cm. Boden-Dm: 7,3 cm. 

Grab 1357 ( bb. -H; Tal'. 154, Taf. 184.9, Tal'. 194.8) 
Nö. Grab L: 260 cm, -13: 100 cm, -T: 120 cm. 0: SW
NO 255 °. Gesllirl, Schiidel , Brustkorb , Becken- sowie 
1. /\rm und r. Unterarmbereich. 1 ie übrigen Lang
knochen in situ.
Sch\\'arz gelbe und rot gelbe !J11ckclf)cr/e11 (1) an der
SIelle des Sch:idels. In einem gegossene Bro1r;csc/111alle

mit l'Unfcckigem, in der Mitte ausgeschnittenen Be
schlag (6) in der Beckenmitte. Bronzegegossener Ring 
mit Öse, unierer Bogen stark abgeweIzI (9). außen am 1. 

berschenkelkopf'. Tief'er: /\n geschlossenem Bronze
ring hängende ßronz,ekefle aus S-GI iedern ( 11 ), an 
ihrem Ende Nadelbehälter aus doppeltem Bronzeblech 
(7), darin in Textil steckende Eisc1111adel (8), daneben 
Eise11111es.1·er ( 11) und dickes Ei.1·e1111·erk-e11g mit recht
eckigem Querschnitt, daran angerostet eisernes Ke11e11-
p(111-;l'1/i·ag111e11r ( 12). FragmenIe vom dreieckigen 
Eisenblcchbescl,/ag von Eisenschnalle ( 10) in der Gra
berde. 13reitt;S Eise1111·erk,c11g mit Ugezahn-lnnen
schneide ( 13) neben dem r. Oberarmknochen. 2 t. 
kleine ßron-eblechschnallen (4 5) außen am oberen 
Drittel der r. und 1. Unterschenkelknochen. 2 t. chma 
le Scharniernebenricmenzungen aus Bronzeblech mit 
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punziertem Muster (2-3), innen an den Fußknöcheln. 
chnallen und Riemenzungen gehörten zur Schuhband

garnitur. Rest von Hol-::.gefäß(?) an den 1. Fußknochen. 

Grab 1358 (Abb. 41; Taf. 154) 

Mann. Grab-L: 260 cm, -B: 102 cm, -T: 88 cm. 0: SW
NO 255 °. Sargbestattung. Sarg: 245x62 cm, breite Sargei-
en in Linie des 1. Unterarms und der r. Ober- und Unter

schenkelknochen. Gestö11, Schüdel- und Brustkorbbe
reich. Handknochen innen an den Oberschenkelköpfen. 

Eisenschnal/e (3) in der Mille des Beckens. Eisenring 

( 1) neben dem r. Handgelenk. Eisen111esser (2) auf dem
r. Oberschenkelknochen.

Grab 1359 (Abb. 42; Taf. 154) 

Frau, jung. Grab-L: 214 cm, -8. 102 cm, -T: 72 cm, an 
Kopf und Füßen vertieft. 0: SW- 0 248 °. Sargbe
stattung, Sarg: 200x70 cm. Gestört, Skelettoberteil. Die 

Beinknochen in itu, leicht auf die 1. Seite gelegt und im 
Knie eingebogen. 
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Eisenring (2) halb unter dem 1. Oberschenkelknochen. 
Bro,r::.eblechbeschlagfrag111ente (-) und kleine Bronze
blech- Riemen::.((J1ge (3) außen am 1. Oberschenkelkno

chen. Kleine bronzegegossene Scheibe mit Sternmuster 
(1) zwischen den Oberschenkelknochen, daneben Eisen

schliisselji·ag111e11t (-).

Grab 1360 (Taf. 154, Taf. 211.2; Taf. 281.3-4) 

Mann. Grab-L: 217 cm, -8: 120 cm, -T: 115 cm, an 

Kopf und Füßen vertieft. 0: SW-NO 259°. Sarg

bestattung, arg: 200x90 cm, breite Sargeisen an den 

Ellbogen und in der Mitte der 1. Unterschenkelknochen. 
Gestört, Beinknochen in situ. 

ach der Beraubung im Grab verbliebene rückseitige 

Beschlüge der aus vergoldeter Bronze gegossenen 
Ciirtelgarnitur in Linie der Oberschenkelköpfe: 3 St. 
rechteckige Creifengiirrelbescliläge ( l-3), an 2 St. 

Rankenanhiinger. 3 t. Nebenrie1nen::.w1gen (4-6), 
Deckplatte gegossen, mit durchbrochener -förmiger 

Rankcnverzierung, Rück eile glattes Blech. Zwischen 
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Blech und Deckplatte aus den irisierenden grünlich
gelben Flügeln von Rosenkäfern ausgeschnittene 
Plättchen, die in den Öffnungen der durchbrochenen 
Deckplatte sichtbar waren. Prope/le1för111iger Beschlag 
mit parallelen Seiten (12) und geripptem Muster. 2 St. 
kleine rechteckige Beschläge mit großen Nagelköpfen 
(7-8) und Nagelköpfe von 2 St. ähnlichen (9-10). 
Eisenschnalle ( 13) in der Graberde. Eisen111esser mit 
1 lolzscheidenspuren ( 16) neben dem r. Oberschenkel
knochen, Fragment von Feuerschlageisen (14) und 
Feuerstein ( 15), vermutlich ebendort. Fragmente von 
grauem, gut scheibengedrehtem kleinen Topf mit 
verzierter Obernäche, aus weiß kalkkörnig gemagertem 
Material ( 11; Taf. 245). 

Grab 1361 (Abb. 42; Taf. 155) 
Frau, jung. Grab-L: 206 cm, -B: 66 cm, -T: 93 cm. 0: 
W-NO 260 °. argrteck: 200x58 cm. argklammern an

den Fußenden des Grabes. Gestört, kelettoberteil fehlt. 
Die 1. l landknochen auf dem Becken. 
2 t. römerzeitliche gegossene Bro,,.::,ejibeln ( 1-2) 
zwischen den Oberschenkelknochen. Doppelblech
Bron::.ebesch/agfrag111enr (5) am Rand der r. Becken
schaufel. Eisen111esser mit Bron-::,eblech am Oberrand 
der l lolzscheide (3), auf dem Messer Bron::.ering (4). 
llwrprrie111e11::.unge aus Bronzeblech (6) außen am 1. 
Unterschenkelknochen. 

Grab 1362 (Taf. 155) 
Gestört. 
Eisenmesser mit schmaler Klinge ( 1) in der Graberde. 

Grab 1363 
Leere Grabgrube. Grab-L: 220 cm, -ß: 120 cm, -T: 50 
cm. 0: SW-NO 257°.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1364 
Leere Grabgrube in Kindergröße. arg-L: 200 cm. -B: 
90 cm, -T: 50 cm. 0: W NO 258 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1365 
Leeres Kindergrab. In großer Grabgrube (250x95 cm) in 
127 cm Tiefe h.leinerer Flech.: 120x60 cm. 0: W- 0 
255 °. 
Ohne I nochen und Beigaben. 

Grab 1366 (Tat·. 155) 

Frnu, jung. Grnb-L: 225 cm, B: 100 cm, -T: 78 cm, an 
Kopf und Füßen auf je 80 cm vertieft. 0: SW-NO 
2(i3 °. Sarglleck: 210x(i8 cm, 0: SW NO 251". Gestört, 
r. Oberarm und Beinh.nochen in siiu.
IWmerzeiiliche /Jmn-::,cjibd und FibcUi·ag,nc:111 ( 1-2) an
dL:r StL:lle dL:s lkckens. ,�·iscnhlcclrji·ag111e11r (. ).

Grab 1367 (Taf. 155) 
Frau. Grab-L: 210 cm, -B: 130 cm. 0: SW-NO. 
Gestaucht kugelförmige schwarze und braune, hellgrüne 
Glasperlen ( 1 ), Bro11::.eohrri11g.frag111ent (2), Eisenmes
ser (3), Bronzeblech-Nebenrie111e11::.unge (4), 2 St. 
Bronzeblechrückseiten von Nebenrie111e11::.1111ge11 (5-6), 
Eisenringfragmente (7) und rechteckige Eisenschnalle 
(8) in der Graberde.

Grab 1368 
L: 213 cm, B: 110 cm, T: 80 cm. 0: SW- 0 260°. 
Bronzene kleine Rie111e11::.1111ge (3) mit gezähnten Flecht
band in Tierstil lf. Eisenband- und Eisenstabfrag111e11re 

( 1 -2). 

Grab 1369 (Abb. 42; Taf. 155, Taf. 198.6) 
Mann, erwachsen. Grab-L: 230 cm, -B. 110 cm, -T: 62 
cm. 0: W-NO 255 °. Sargspur: 230x90 cm. Gestört,
Oberarm- und Beinknochen in situ.
2 St. Nebe11rie111e11::.1111ge11 aus dickem Bronzeblech,
Rückseite dünnes Blech (3-4) am r. und 1. Oberschen
kelkopf". Ähnlich verzierter kleiner Wappe11besch/ag (2)
innen im unteren Drille! des 1. Oberschenkelknochen .
Ähnlich verzierte Vorderseite von Rie111e11::.unge mit
geschwungenem Oberrand (1) außen an der Stelle der 1.
Unterarmknochen. Eise11schnal/e (5) außen am r.
Oberschenkelknochen. Schwarzer, gut scheibengedreh
ter bauchiger Tontopf mit unverzierter Oberfläche. Rand
etwas beschädigt, Bruch rot. H: 14,3 cm, Mund-Dm:
7 ,7 cm, Boden-Dm: 6,5 cm (6; Taf. 245) außen am r.
Oberarmknochen.

Grab 1370 

Erwachsene/r. rab-L: 23-l cm, -ß. 112 cm, -T: 5 cm 
(auffallend flache Grabgrube). 0: W-NO 251 °. 
Gestört, nur unterer W irbensliulenteil, einige Rippen 
und ein Teil des Beckensin situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1371 (Taf. 155) 
Kind. ,rab-L: 1 4 cm, -ß: 10-l cm, -T: 6-l cm. 0: W
NO 262 °. Knochen zerfallen oder fehlen. 
l lürnchent"ürmiger ilberohrring ( 1) an der teile des
'chlidels. rragmcnt von drcillügeliger Pfcil.1pir-e (2) 111
demselben Bereich. Dunkelgrauer, gut schcibengcdreh
tcr bauchiger Topf an der Schulter vorspringend,
darunter waagerechte Linienbündel in drei S1reifcn (3;
Taf. 245) r. von der 'teile des Schliclels. II: 14,3 cm,
Mund I m: 8 ,6 cm, Boden-Dm: 6 cm

Grab 1372 (Tat·. 155)
Frau.jung. Grasb-L: 216 cm, -8: 9-l cm, T: 43 cm, am
Kopf vertieft. : W NO 255 °. argfleck: 2 l 6x70 cm,
Sargeisen ( 1) neben dem 1. Oberschenkelknochen. Ge
stürI, Ober· und unJerschenkelknochen in situ.
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Doppelkonischer heller Spinnwirtel aus Ton (2) neben
dem r. Knie. 

Grab 1373 (Abb. 43; Taf. 155) 

Mann. Grab-L: 205 cm, -B: 120 cm, -T: 70 cm. 0: SW
NO 255°. Sargfleck: 200x82 cm. 
Gestört, Schädel-, Brustkorb-, Becken- und 1. Arm
knochenbereich. 
Köcher und Bogen an die r. Seite des Mannes gelegt: 
auf den Köcher verweisen 3 St. Eisenpfeilspit::,en (12-

14), auf den Bogen die beinernen Versteif11ngsfrag111e11te 
der Boge11ar111e ( 16-17). Meßbare Bogenlänge: 125 cm. 
Beinernes Tschenschließe11frag111e11t ( 15) an der Stelle 
des Beckens. Kleine in einem gego ene Bron::,eschnalle 

(11) innen am 1. Oberschenkelkopf. Eisenschnalle (10)
im Beckenbereich. fm Bereich des gestörten Beckens
Fragmente von Giirtelzierden aus gepreßtem Silber
blech: 3 St. runde Beschläge (1-3), 1 St. größerer runder
Bronzebeschlag (4), Fragmente von Rie111e11z1111ge11 mit
Versteifungsband (6-7), Fragmente von schmalen Bron

zeblech-Rie111e11::,w1gen (5, 8-9). LeIztere möglicher
weise vom Aufhängeriemen des Köchers.

Grab 1374 (Taf. 156) 
Jung. Grab-L: 216 cm, -8: 100 cm, -T: 48 cm. 0: W-

O 255°. Ge tört, einige Langknochen in sekundlirer 
Lage. 
Schmales Befestigungsbandfragment von Nebe11rie111e11-
::,w1ge aus gepreßtem Blech (1-2) in der Graberde. 

Grab 1375 

Leere Grabgrube. L: 205 cm, B: 80 cm, T: 37 cm. 0: 
SW-NO 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1376 (Taf. 156, Taf. 184.2) 

Frau. Grab-L: 230 cm, -T: 120 cm, -T: 1 00 cm, an Kopf 
und Füßen vertieft. argfleck: 218x85 cm. Gestört, 

chüdel verschoben, 1. Rippen und Armknochen, r. 
Untersrmknochen und Beckenschaufel fehlen. 
Hol::,ei111er mit getriebenen Bro11::,eblechbii11dern und 
Bro11::,edrahthe11kel (9/a) am O-Ende des Grabe·. Dünnes 
Bro11::,ekeffenfrag111e11t (6) und eisernes Kette11pw1::,er

frag111e111 (7) am 1. Oberschenkelknochen. Silberblech
Sc/111hgamil11r in der Ve,tiefung am Fußende: l St. kleine 
Schnalle mit punzie,tem Flechtband und Zühnung am Ring 

(2), 2 t. kleine Beschläge mit punziertem Flechtband ( l ,  
3), 2 St. schmale Riemenzungen mit gezühntem Flecht
band und Nielloeinlage (4-5). 

Grab 1377 (Taf. 156-157, Taf. 169.3, Taf. 20-U; Taf. 

281.2) 
Mann, erwachsen, sein Pferd in Grab 1388. Grab-L: 238 
cm, -ß: 70 cm, -T: 107 cm, an den f-'üßen vertieft. 0: 

SW-NO 255°. Sargbestattung, Sarg: 2 l 3x63 cm. Ge
stört, Schädel und Becken. 
Hörnchen förmiger Goldohrring ( 1) neben dem verscho
benen Schädel. Au Silberblech gepreßte Gürtelzierden 
Typ Fönlak in Linie der Oberschenkelköpfe: 3 St. 
Nebe11rie111e11::,1111ge11 und vertrocknete Hol::fiil/1111g der 
einen (2-4a), 3 St. Wappe11beschläge (5-7), l St. 
Doppelwappenbeschlag (8). Eisenmesser (35) und bei
nerner K1101enlöser ( 1 1) in Fortsetzung der r. Hand. 
Eise11sclnver1sp11r und kleine Fragmente (26, 30) 1. am 

Skelett ( chwert bei Beraubung entwendet). 2 St. kleine 
in einem gegossene Bro11::,esc/111allen (24-25), kleine 
Blechrie111e11::,1111ge11frag111e111e (27-29), mögl icherwei. e 
vom Aufhüngeriemen des chwerte . Köcher und 
Bogen r. am kelett. Gepreßte Bro,r:.eblechrosel/en vom 
Aufhlingeriemen des Köchers (12-14). limtliche Rie
men mit R1111dkopfi1iete11 verziert (15-22). Flechtband
verzierter gegossener ßro1r;:,eclllj71ä11ger ( 10), gegossene 
Nebe11rie111e11::,1n1ge mit Flechtband (23) und aus Bronze
blech gepreßte Nebenriemenzunge mit Flechtband (9) 
können zum Auflüingeriemen des Köchers gehört 
haben. Der Köcher lag neben dem kelett an die 1. 
Grabwand gepreßt, seinen Mund zierten geschnitzte 
Bei11pla11en (31-33), den breiten Mundbeschlag zierten 
einander anblickende Vogelköpfe (34). Im Köcher 
waren zusammengcrosetete 15 t. dreifl ügelige Pfeil

spit::,en (Taf. 157. 1-15). BogenlUnge ca. 135 cm, Boge
narme und Mittelteil waren durch Beinplatten versteift 
(Taf. 157. 16-19). 

Grab 1378 (Taf. 158, Taf. 186A) 

Erwachsene/r. Grab-L: 197 cm, -B: 115 cm, -T: 88 cm. 
0: W-NO 259°. arglleck in 50 cm Tiefe: 185 x60-65 
cm. Gestört, Beinknochen in der raberde.
lla11p1rie111e11::,1111ge aus außen verzinntem Doppelbron
zeblech mit eitenband ( 1 ), auf der Vorderseite Flecht
band mit punzierter Mitte.

Grab l379 

Leeres Kindergrab. L: 1 85 cm, 13: 1 03 cm T: 43 cm. 0: 

W NO 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1380 (Taf. 157) 

Frau, jung. Grab-L: 185 cm, -13: 90 cm, -T: 19 cm. 0: 
'W NO 255°. Gestürt, r. Oberarm und die Oberschen

kelknochen in situ. 
Ei.w:11111esser (2) innen am 1. Oberschenl--elknm:hen. dun 
kelgrauer 1--ugell"(;rmiger S1Jn1111l'irtel aus Ton (I) 111 der 
Graberde. 

Grab 1381 (Taf. 157) 
fawachsene/r. Grab I,: 253 cm, -13: 1 Ü4 cm, T: 62 cm, 
an Kopl" und Füßen auf 78 bzw. 80 cm vertieft. 0: S\V 
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NO 256°. Sargneck: 243x78 cm. Gestört, Unterschen
kelknochen in situ. 
Unverzierte Eise11reife11frag111en1e von Holzeimer (1) 
hinter dem Sarg in der 1. oberen Ecke. Bro11zeblech
Jrag111e11te (2-4) an der Stelle des Brustkorbs. Eisen
fragment(-) an der Stelle des r. Oberschenkelknochens. 

Grab 1382 
Leeres Kindergrab. L: 109 cm, 8: 56 cm, T: 42 cm, an 
Kopf und Füßen auf je 58 cm vertieft. 0: SW-NO 256°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1383 (Taf. 157) 

Kind Uunges Mädchen). Grab-L: 170 cm, -B: 84 cm, -T: 
50 cm. 0: W-NO 254°. Sargspur: J 60x56 cm. Gestört, 
Beinknochen in itu. 
Unverzierte bronzegegossene Rie111e11z1111ge mit kleinem 
bronzenen Riemenklemmblech (1) zwischen den Unter
schenkelknochen. 

1373 

-10 

Grab 1384/a-b (Abb. 43; Taf. 158, Taf. 205.4, Taf. 

228.1) 

Doppelbestattung, Mann und Frau. Grab-L: 230 cm, -B. 
146 cm, -T: 78 cm. 0: SW-NO 258° . Auf der 1. Seite 
der Grabgrube das nur am Schädel gestörte Männer
skelett, an der 1. eite des Mannes das stark gestörte 
Frauenskelett. Der r. Oberarm und due Unter chenkel
knochen in situ. 
a) Mann. In einem gegeossene Bronzeschnalle (23) in
der Beckenmitte. Um das Becken gepreßte Silberblech
Giirte/zierde11 mit Mu ter byzantinischer Herkunft

(Punkt-Linie, Tropfcnform): lla11ptrie111e11zu11ge (1), 7
St. Nebe11rie111e11w11ge11 (2-8), Fragmente von 5-6 St.
Doppe/ivappenbeschlägen (9-13, 15-16), 2 St. Halb-
111011dbesclilagfrag111e111e (14, 19), Fragmente von 2-3

t. Wappenbe.chlägen (17-18, 20) und 2 St. kleine
runde Beschläge (21-22). Eise11111esser (26) an den 
r. Handknochen. Dreiflügelige eiserne Pfeilspir-::.en

(27-31), auf dem 1. Knie des Männer- und nahe beim

1384/a-b 

/\bb. 43 Ciriiber / 373, 1384/a b
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gestörten r. Oberschenkelknochen des Frauenskeletts; 
ursprünglich waren es wohl 10 St. Pfeilspitzen. 2 St. 
gegossene kegelförmige Bron::,ebeschläge (24-25) vom 
Aufhängeriemen eines Eisenschwerte merowingischen 
Typs - das Schwert wurde geraubt. 
b) Vermutlich vom Bereich des Frauenskelets stam
mend: Bron::,ering mit offenen Enden, mit Lederresten
(1), Bron::,ering mit Bronzekette (2), grschnitzter Bei11-

gege11stand (3), geschnitzte flache Beinplatte, mit Bein
plattenfragmenten zusammengenietet (2), ovale Eise11-

sc/111af/e mit Eisenblechbeschlag (4) und eisernes
Keue11pa11::,e1ji·ag111e11t (6).

Grab 1387 (Taf. 157, Taf. 176.6) 

Frau, jung. Grab-L: 260 cm, -B: 113 cm, -T: 64 cm. 0: 
W- 0 260°. Sargspur: 250x88 cm. Gestört, Oberarm

knochen, Oberteil des Brustkorbs und r. Beinknochen in 
situ. 
Rot-weiß-blau gemusterte doppelte Augenperle ( 1) in 
der Graberde; in einer gegossenen Bro11::.esch11af/e mit 
freieckigem Beschlag (2) am Fußende des Grabes. 

Grab 1388 (Taf. 159) 

Pferd. Grab-L: 290 cm, -8: 124 cm, -T: 60 cm. 0: O
W .  Gestört, chädel fehlt, Vorderbeinknochen durchein
andergeworf'en, Trense und ein teigbügel fehlen. 
Rechteckiger gegossener Bro11::,ea11jl1änger ( 1 ). Eisen
steigbügel mit runder Sohle und langer Öse sowie 
Eisenblech-Riemenschlaufe (2-3), aus Silberblech ge
preßte halbkugelige Geschirrbeschlagfrag111ente mit 
Bleifüllung (4-7), schmale Befestig1111gsbä11der aus 
Bronzeblech von Rie111e11::,1111ge11, 7 St. (8-12, 14-15), 
au· Bronzeblech gebogene schmale Rie111e11::,1111ge ( 13). 

Grab 1389 (Abb. 44; Taf. 159; Taf. 282.1) 

Frau. Grab-L: 226 cm, -8: 87 cm, -T: 126 cm, an Kopf 
und rußen auf 137 bzw. 132 cm vertieft. Sargneck: 
226x49 cm, sargklammern in Linie des 1. Oberarms, r. 
Oberschenkel-, 1. Unterschenkelknochens der f.ulkcken 
des Sargtleckes. 0: Grabfleck W- O 260 °, Sargfleck W 
0 271 °. Gestört, Schiidel und oberer Brustkorbtei I sowie 
Bereich der 1. 1 land. 
Bro11::,eohrring mit f.iligran und aufgezogener Blech
kugel ( 1) 1. an der Stelle des Schiidels. 32 't. schwarz
gelb fadenverzierte Perlen (3) verstreut an der Stelle der 
Halswirbel. Punzierter Bro11::,ean11ri11g mit rhombischem 
Querschnitt (2) auf dem r. Unterarmknochen. Die Lage 
des vom Gürtel herabhiingenden beschlagenen Riemen 
war gut zu erkennen: Eise11sc/111alle (5) in der Mitte des 
Beckens. Auf dem am Gürtel hUngenden Riemen befan
den sich 6 St. rechteckige, in der Mitte ausgeschnittener 
Bron::,eblechbeschlag (6 , 8-9 , 11-13), dünne ovale 
Bron::,esc/11wf!e (7) und Bronzeblech-Rie111emclt/a11fe 
( l 0), 111 der auf der Zeichnung angegebenen Anordnung.
Bro11::,eri11g ( 14) am Ricmenende, an ihm hingen an
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einem dünneren Riemen Bron::,escheibe mit 1111 Kreis 
laufenden Tierfiguren (4), Eisenschliissel (bei Grab 
1390gezeichnet: l-2) und Eise11111esser (15), die am 1. 
Knie und 1. Oberschenkelknochen lagen. Eiserschalen
frag111e11te vor den Fußknochen. 

Grab 1390 (Taf. 159) 

Grab-L: 239 cm, -B: 81 cm, -T: 117 cm. 0: SW-NO 
260°. Gestört, nur Schädel Fragment im Grab. 
Pragment von eisernem Kef/e11pa11::,er (3) in der Gra
berde. 

Grab 1391 (Taf. 159, Tal'. 200.3) 

Mann. Grab-L: 230 cm, -B: 110 cm, -T: 90 cm. 0: W
NO 260 °. Ge tört, nur Unterschenkelknochen im Grnb. 
7 St. gegossene bronzcvergoldcte kleine runde Be

schläge (1-7) in einer Reihe in Längslinie des Beckens. 
2 St. ver chieden große bronzegegossene Nebe11rie111e11-

::,1111ge11 mit Flechtbandmu ·ter (8-9), auf der kürzeren 
Rückseite vcrwi chtes graviertes Flechtbandmustcr. 
Eise11sc/11/(/l/e ( 1 1) in der Graberde. Eise11111esser (-) an 
der Stelle des r. Oberschenkelknochens. Tongefäßfmg-

111e111 Fragmente von kleinem handgcformtcn Gefäß mit 
eingeschnittenem Rand, innen bla ·srot, Bruch dunkel
grau ( 1 O; Taf. 2.J5) in der 1. oberen Ecke der Grabgrube. 
II: 7 ,5 cm, Wand-D: 0 ,8 cm. Eise11scllll1ertsp11r ca. 35 
cm lang neben der 1. eitc des fehlenden keletts. 

Grab 1392 (Taf. 160, Taf. 170.7-8, Taf. 20.J.7, Tal'. 

229.1,3-4) 

Mann. Grab-L: 215 cm, -ß: 80 cm, -T: 80 cm. arg: 
208x90 cm. 0: NW- 0 257 °. Gestört, chlidel- und 
Brustkorbbereich. 
Goldohrring mit ßeerenanhiingcr ( l) neben dem ver
schobenen chlidel. Byzantinischer Solid11s von I lcrak
lios und Heraklios onstantinos, gcpriigt zwischen 616 
und 625 ( la), zwischen den zerdrückten Sch:idelkno
chen. Giirtelgamiwr: in einem gegossene Bro11�e

sch11alle (3) an den 1. l landknochen. Etwa. 15 St. runde, 
aus 'ilbcrblcch gepreßte !3eschliige in Vierergruppen 111 
senkrechten Reihen (43 52) auf dem Becken. 6 '1. 
Nebe11rie111e11::,1111ge11 aus Silberb!Gch mit gepreßtem 
Gittermuster, 11111 ßleil'üllung und langen Befestigungs 
blindem ( 13 15, 28 30). Nclm1rie111e11::,1111ge aus Silber 
blech (31) unter dem Becken. 'teigbügel fiirmiger 
Bro11::ea11hii11ger (6) und eisernes Kerte11pa11::,e1ji·ag111e11t 

( 16) an der r. ! land. fin•11111e.ua 11111 Scheidenspuren
am oberen Teil (63 6-4) an den r. 1 Iandknochen. An den
1. l lanclknochen fasche mit folgenden Gegens1:inden:
füse11ri11g (4), fü.vc•11frag111e11te (5), kleine Bmn::e

sc/11/(/lle ( 19), bron1.cgegossener fosclte111•('r.1-clt/11ß (65),
gepreßtes rundes /Jro11::eh!tch miI gezahntem Fiecht
band (2), Fragment von gepreßtem brnnzevergoldetcn
rnnden Beschlag (8), unterschietlli<:h große glatte ode1
am Ende durchboh1 tc Bron-;,ehll'Che (/Wcf.:.1l'itl'11 von
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Riemen::.ungen und propellerförmigen Beschlag) ( 11-
12, 37--42), an Eisen111esse1frag111ent angerostete Nebe11-
riemenw11ge aus Silberblech mit Flechtband, zu am
mengebogenes Bronzeblech und kleine Riemen::.unge 
aus Bronzeblech (7), römische Klei11bro11ze111ü11ze (9), 
skythische Pfeilspitze (l 0), 3 St. Perlen ( 17), dünner 
Bron::.ering ( 18), Bleiblechfragment (20), Bro11zeblech

frag111e11t (21), kleine Bron::,eschn.al/e (22), 3 St. Feuer
steine (23-25), Bronzedraht mit eingebogenem Ende 
(26), Bronzegegossene Halbkugel von keltischem Blci

senamtrei
f 

(27), Bronzeband mit Niet (32), dünner 
Bronzehaken (33), dünner Bro11zeblechzy/i11der (34), 
Bronzebleche, auf einem Eisenniete und Bronzeband 
(35-36). Eiserne Streitaxt (62) auf dem r. Oberarn
knochen. 9 t. Eisenpfeilspit::.en, l St. flach, die übrigen 
dreiflügelig (52-61), an der r. Schulter. Frühawarisches 
hellgraues, gut scheibengedrehtes. Tongefäß mit 
schwach bikonischem Körper, an der Schulter vorsprin
gend, mit etwas hochgezogenem Hals und dann bogig 
auskragendem Rand. Oberes Drittel mit waagerechter 
und Wellenlinie und dann wieder waagerechtem Linien
bündel verziert (s. byzantinischer Solidus) (66; Taf. 

245) außen an den r. Unteschenkelknochen. H: 18 cm,
Mund-Dm: 9,5 cm, Boden-Dm: 7,6 cm. 

Grab 1393 (Abb. 44; Taf. 161, Taf. 229.7) 

Mann. Grab-L: 208 cm, -B: 70 cm, -T: 50 cm. 0: W
NO 255°. argfleck: 180x70 cm. Gestört, vom Schiidcl 
nur der Kiefer im Grab. 
Bronzeblcch-Ciirtelzierde11 um den Beckenknochen: 3 
St. Doppelbronzeblech-Nebe11rieme11zunge11 (1-3) - 2 
St. nebeneinander auf eiern r. Beckenknochen, die dritte 
in der Beckenknochenmitte. Schmale Rie111e11::.1111ge aus 
dickerem Bronzeblech (4) innen an den 1. Unterschen
kelknochen. 1 St. Wappen- und 2 t. Doppelwappen
beschlüge (5-7) zwischn den Beckenknochen. Römi-
che Bron::.eflbe/ (8) und Fragment einer ähnlichen 

anderen (-), punktkreisverzierter Bron::,ea11fl1ä11ger mit 
Ö e (9), 3 t Eise11pfei/spit::,e11, eine mit Tülle (10-12), 
Feuerstein ( 13), Eisenji·ag111ent ( 1 4) von noch nicht 
genau bestimmter Stelle. Eisen111esser-Klinge11frog111e11-
te (15-17) an den 1. l landknochen. 

Grab 1394 (Abb. 44; Taf. 161) 

Frau. Grab-L: 245 cm, -13: 102 cm, -T: 75 cm, an Kopf 
und Füßen auf je 85 cm vertieft. 0: SW-NO 257°. 
Sargfleck: 235x78 cm. Gestört, nur r. Untrschenkel
knochen im Grab. 
Gegossener, prismenförmiger Bro11::,eohrri11gw1hiinger 
mit Punktkreisverzierung ( 1 ), vdlinner Bron::,ekette (2) 
und Fragment von großgliedriger ßro11::,ekette (3), 
beingeschnitzter Kegel mit Loch in der Mitte (Spinn
wirtel?) (4), eingebogenes Ende von Eisensc/,/fisse/ (5) 
in der Graberde. Eiserngedit ("f/ack111esser") mit 
breiter Klinge (7) an der Stelle der r. l landknochen. 

184 

Handgeformter roter kleiner Tontopf mit kaum aus
kragendem Rand und unregelmäßig eingeritzter Wellen
linie auf der Schulter (6; Taf. 245) r. von der Stelle des 
Schädels. H: 9,3 cm, Mund-Dm: 8-8,1 cm, Boden-Dm: 
6,5 cm. 

Grab 1395 (Abb. 44; Taf. 161) 

Frau. Grab-L: 220 cm, -8: 78 cm, -T: 88 cm. 0: SW
NO 257°. Sargfleck: 220x70 cm. Gestört, Beinknochen 
in silu. 
Bronzegegossene Scheibe mit bogigem Rand und vier 
bogigen Speichen im Mittelfeld ( l )  außen am 1. Ober
schenkelknochen. 

Grab 1396 

Kind. Grab-L: 200 cm, -B: 74 cm, -T: 42 cm. 0: W
NO 255°, l nnenfleck: 250°. argfleck: 125x52 cm, 
breite Sargkla111111m in der Mittellinie des arg!lecks. 
Spuren des zerfallenen Kinderskeletts. 
Eisenschnal/e (-), römische ßro11ze111fin-:.e (-) an der 
Stelle des Beckens, kleines Eisenmesser(-) an der tei
le des r. Ober chenkelknochen ·. 

Grab 1397 (Taf. 161) 

Erwachsene/r. Grab-L: 213 cm, -8: 80 cm, -T: 93 cm. 
0: SW-NO 255°. Sarg: 200x80 cm. Gestört, knochen 
am 0-Ende de· Grabes zusammengeworfen. 
Gegos ene Vier peichen-ßron::.escheibe ( 1) im Mittel
bereich der Grabgrube; schlechtes Gußstück. Ovaler 
Eise11sc/111al/e11ri11g (4) und 2 t. aus Bronzeblech ge
preßte Nebenrie111em,1111ge11 mit Rankenverzierung (2-3) 
zwischen den Knochen. 

Grab 1398 

Erwachsene/r. Grab-L: 20 cm, -8: 75 cm, -T: 24 cm. 
0: W-0. Gestört, nur Beinknochen in situ, an der teile 
des chüdels Unterkieferfragment. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1399 ( bb. 45; Taf. 161) 

Kind. In größerer irnbgrube (234x 100 cm) in 36 cm 
Tiefe arglleck: 144x4' cm, T: 40 cm, an Kopf und 
Füßen auf je 48 cm vertiert. 0: SW N 260°. Sargeisen 
in Linie des 1. l.:.llbogcns und r. berschenkelknochens. 
Gestürt, 'chlidcl und Beinknochen fehlen. 
Aus Bronzeblech gepreßte unvcrzierte Glirtelzierden an 
der Stelle des Beckens: lln11prrie111e11::,1111ge ( 1 ), 4 St. 
quadratische l3eschliige ('.?. 5) und liiscnschnullen 
fragment (6). 

Grab 1400 

Erwachscne/r. rab-L: 225 cm, -ß: 80 cm, T: 32 cm, 
an Kopf und Hilkn auf je 100 <.:m vertiert. 0: SW NO 
26 °. Gestört. r- Armknochen. fragmentarische Ober 
und 1. Unterschenkelknochen in situ. 
Ohne l 3e,gaben. 
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Grab 1401 
Erwachsene/r. Grab-L: 241 cm, -B: l 10 cm, -T: 57 cm. 
0: SW-NO 250 °. Sarg: 205x56 cm. Gestört, 1. Ober
schenkelknochen im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1402 (Abb. 45; Taf. 162, Taf. 191.1) 

Frau. Grab-L: 233 cm, -B. 105 cm, -T: 65 cm. Sarg: 
200x80 cm, breite Sargeise11 am 1. Oberarm- und -
schenkelknochen. Gestört, Skelettoberteil. 

chwarz-gelbe und schwarz-weiße fadenverzierte und 
grüne Perlen (1). Fingerring aus ilberblech mit pun
ziertem Flechtband (4) aur dem r. Oberschenkel
knochen. Bron:escl1nalle mit ovalem Ring (2) und 
Rie111e11:11nge aus Bronzeblech (Rahmen: 6) an der 

teile des Beckens. Rechteckiger Beschlag aus Bronze
blech (3) außen am r. Oberschenkelknochen. Eise11-
111esser ( 11) an der tel le des 1. U ntcrarms. Punzierte 
gegossene ßro11:escheibe mit bogigem Rand (8) mit 
auch pla tischcr, aber unverzicrter Rück cite an der 

teile der Beckenmitte. Hellgrauer Spin11wirtel (5) an 
den r. Unterschenkelknochen. Unverzierte, oben ver
zinnte lla11prrie111e11:1111ge aus Bronzeblech (9) zwischen 
den Unterschenkelknochen. Doppelter Eise11scl1liissel 

( 10) und Eise11scl1nalle mit Riemenklemme aus Bronze
blech (7) in der Graberde.

Grab 1403 

Grab-L: 225 cm, -ß: 92 cm, -T: 70 cm. 0: W-NO 
257 °. Gestört, zurückgeworfenes chiidelclach in der 
Graberde. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1404 

G1·abgrube in Kindergröße. L: 180 cm, ß: 80 cm, T: 32 
cm. 0: W NO 260 °.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1405 (Taf. 161, Tal'. 200.2) 

Mann. Grab L: 2-14 cm, B: 80 cm, T: 36 cm. 0: 'W 
NO 257 °. icstörl. 
2 St. schmale Nebe11rie111e11:11ngen aus Bronzeblech(! 
2), 3 St. gegossene 13ronze-Nebe11rie111e11::.1111gu1 mit 
Flechtband, 2 St. davon gleich, eine ltinger (11-13), 1 
St. gegossene Bronze Nebe11rie111e11-;.1111ge mit gezlihn
tem Fk:chtband ( 14), 8 St. gegossene 1w1de ßron-:.e
beschliige (3 I 0), ,�·1.1·e11111es.1·c•1ji·ag111ent ( 15). gebogener 
t'isendml11 ( 1 (>), eisernes Kefl<'II/Hlll;:.e1.fi·ag111e11t mit 
angerostetem !Jro11:eblcc/1 ( 17) in der Graberde. 

Grab 1406 ( bb. 46; Tal'. 162, Tal'. 214.4) 

l'i'erd. irnb 1 : 2(>0 cm, ß: 152 cm, -T: 50 cm. : 0 \V 
78°. In den Ecken der (]rabgr11be I'J'ostenlöcher mit 27-
28 cm Dm. Cksliirt, fast kein einziger Knochen in silu. 

Zwischen den Knochen: rot-weiße Augenperle ( l), aus 
Bronzeblech gepresster Dreipass-Geschirrbeschlag mit 
Fra11se1111111ster (3), Fragmente von Halbk11gelbeschlä
ge11 (4-9), Rie111e11::.1111ge11riickseite mit geradem Ende 

(2), Befestigungsbänder von Rie111e11:u11ge11 (10-12), 
Fragmente gepresster bogiger Roseffen (J 3-14), ge
gossener Bro11:ea11jl1ä11ger mit Öse (15), 2 St. Eise11-
sch110/le11 (]6-17), Rie111e11sch/a11fe aus Eisenblech von 
eisernem Steigbügel mit langer Öse (18), geschnitzter 
Beinzylinder (19), kleine in einem gegossene Bron-:,e
sch11al/e (20). 

Grab 1407 

Kind. Grab-L: 210 cm, -B: 98 cm, -T: 50 cm. 0: W
NO 265 °. Fragment eines Unterschenkelknoches im 
Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1408 (Abb. 45; Taf. 162) 

Jung. Grab-L: 240 cm, -B: 1 J0 cm, -T: 75 cm, 
Grabsohle an Kopf und Füßen auf 86 bzw. 92 cm 
vertiert. 0: SW-NO 252 °. Gestör!, Beinknochen in itu, 
Armknochen in der Vertiefung am Kopl'. 
Schmale Rie111e11zu11ge aus Bronzeblech (J) zwischen 
den Unterschenkelknochen. Gegossene, oben verzinnte 
ßro,r::,ebescliläge, 2 t. 1vappe11fön11ig (3-4), einer 
"l'isch"-l'örmig (2) in der Vertiefung an den Füßen. 
Eise11sc/1nalle (5) in der Graberde. 

Grab 1409 (Taf. 162) 

Frau. Grab-L: 210 cm, -8: 11 cm, -T: 70 cm. 0: W
NO 252°. Sargfleck: 21 0x85 cm. Gestört, leicht nach 1. 
gefallene Beinknochen in situ, 1. Oberschenkelknochen 
zerbrochen. 
Runde ßro11-::.ek11öpfe ( 1-2) zwischen den zerwühlten 
Knochen, Spi1111111irrel aus dunkelgrauem Ton (3) und 
Eise11111esser (5) neben dem 1. Oberschenkelknochen. 

chwUrzlichgrauer schcibengedrehtcr kleiner Topf (4; 
Taf. 246) mit auskragendem profil ierten Rand und 
verziert mit waagerechtem und Wellenlinienbündel, 
ßodenteil fehlt, in der r. oberen Grabecke. Material 
stark kalkkörnig gemagcrt. Mund-Dm: 9 ,5 cm. Wand-
0: 0 ,5 cm. 

Grab 1410 (Tal'. 162) 

Jung. In grüf.\erem Grabfleck (247x 12 cm) kleinerer 
Fleck, T: 81 cm, Grabsoh lc an Kopl' und hH.\cn vertieft. 
0: außen: S\V O 250 °, innen: 263 °. estiirt, Ober
schenkel- und 1. Unterschenkelknochen in situ. 
Ei.1·e11111esser ( 1) in der Graberde. 

Grab 1411 (Taf. 163) 

Mann. Grab-L: 254 cm, -ß: 110 cm, -T: 8-+ cm. 0: W
NO 260 °. arg-L: 234 cm. Gestört, r. Unterarmknochen 
in situ. 
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In der Graberde: Giirtel::.ie,ji·agmente: schmale Bronze
blech-Riemenzungen mit Bleiversteifung und schmalen 
Bronzebändern zur Befestigung (4-7), Bronzeblech
Rückseite von f-lauptrie111e11zunge (9), ovaler bronzener 
Sc/111a//e11ri11g (8). Zubehör des fehlenden Sc/11vertes: 

rechteckiger, in der Mitte ausgeschnittener Schwertgurt

beschlag germanischen Typs (10). Zum Köcher können 
gehört haben: kleine in einem gegossene Bron;:,esclllla!le 
( 1 ), schmale, gegossene Bron::.erie111e11:::.u11ge ( 11). Befes

tigungsbänder vo,z Rose1te11 auf dem Köcherriemen (2-
3), 2 St. dreinügel ige eiserne Pfei/spitze11 ( 12-13). 

Grab 1412 (Taf. 163, Taf. 179.4) 

Frau. Grab-L: 230 cm, -B: l03 cm, -T: 48 cm. 0: SW-
0 255 °. Sarg: 230x92 cm. Gestört, Schädel, Brust

korb- und Beckenbereich, Armknochen in situ. 
Eisensclzna/le mit Bronzeblechbeschlag ( 1) in der 
Graberde. Bronzevergoldete Nebe11rieme11-;:.1111ge mit ge
zähntem Flechtband (2) und dickgliedrige Bronzekef!e 

(4) an den r. Handknochen. Kleine in einem gegossene
Bron:::.escl11w/le (3) innen an den 1. Unter chenkel
knochen. Bronzevergoldetes llaarnadelji·ag111e11t mit
Flechtband auf dem fehlenden Oberteil (5) am 1. Fuß
knöchel.

Grab 1413 

Jung. Grab-L: 216 cm, -B: 86 cm, -T: 60 cm. 0: SW-
0 258 °. Sarg: 208x66 cm. Gestört, Beinknochen in 

situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1414 

Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -8: 120 cm, -T: 55 cm. 
0: SW- 0 258 °. Sargbestattung. Gestört, chädel und 
1. Skelettseite bis zu den Unterschenkelknochen.
Ohne Beigaben.

Grab 1415 

Erwachsene/r. Grab-L: 190 cm, -B: l 06 cm, -T: 40 cm. 
0: W-NO 260 °. Sarg: l90x90 cm. Gestört, Unter
schenkelknochen in situ. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1416 (Taf. 163) 

Erwachsene/r. Grab-II: 209 cm, -ß: 115 cm, -T: 94 cm, 
an Kopf und Füßen auf 110 cm vertieft. 0: W -NO. 
Sarg: l 92x78 cm. Gestört, Beckenfragment und Bein
knochen in situ. 
Quadratischer Eisenblechbeschlag mit Bronzenieten ( 1) 
in der Beckenmitte, Eise11ji·ag111e111 (2) in der iraberde. 
Eise11sc/11w//e (-) an der Stelle des Beckens. Scheiben
gedrehtes To11gefiiß (3). Schwarzes, gut scheibenge 
drehtes kugeliges Tongefiiß (3; Taf. 246) mit bauchigem 
Körper, auf der Schulter dichtes waagerechtes Linien
blindei. Material innen, am Bruch rötlich. Auf ck:m 
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Boden kreuzf"örmiges erhabener Bodenstempel. H: 16 
cm, Mund-Dm: 9 cm, Boden-Dm: 6 cm 

Grab 1417 (Taf. 163; Taf. 283.1) 

Grab-L: 210 cm, -B: 108 cm, -T: 82 cm, an Kopf und 
Füßen auf 90 cm vertieft. 0: SW-NO 255 ° . Sarg: 
210x74 cm. Gestört, einige Knochenfragmente im Grab 
Scheibengedrehter kleiner Topf ( 1; Taf. 246), am 
oberen Drittel waagerechtes Linienbündel, dann in drei 
Streifen W ellenlinienbündel und darunter wieder waa
gerechtes Linienbündel r. von der teile des chädels. 
Material tark kalkkörnig gemagert. l I: 10,4 cm, Mund
Dm: 9 ,4 cm 

Grab 1418 

Erwachsene/r. Grab-L: 225 cm, -B: 104 cm, -T: 37 cm, 
an Kopf und Füßen auf 62 cm vertief"t. 0: SW-NO 
260 °. Sarg: 200x86 cm. Gestört, r. Bein- und 1. Unter
chenkelknochen im Grab. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1419 (Taf. 163; Taf. 283.2) 

Erwachsene Frau. Grab-L: 210 cm, -B: 60 cm, -T: 47 
cm, an Kopf' und Füßen auf 62 cm vertiert. 0: W-NO 
258 °. argbestattung, breite Sargei ·e11 in Ellbogen- und 
Kniehöhe, Sarg-B: 45 cm. Ge ·tört, Brustkorb, Becken 
und r. Armknochenbereich. 
Eise11scluwl/e11fragment (1) an der teile des Beckens. 
Spi11111virtelfrag111e111 (-) an der Stelle der 1. Ilandknochen, 
Eise11111esser (2) innen am 1. Oberschenkelknochen. 

Grab 1420 (Taf. 163) 

Grablleck in Kindergröße. In größerem Fleck (2 l lx l05 
cm) in 48 cm Tiefe I53x50 cm großer Grabfleck. 0:

W- 0 255 °. Knochen fehlen.
Ein Balken FOII ßro11:::.eblechkre11-;, ( 1) mit langem ßron
zeniel und Textilspuren in der Grnberde. 

Grab 1421 (Taf. 163) 

Junger Mann. Grab-L: 220 cm, -B: 100 cm, -T: 40 cm, 
am Kopf auf 52 c:rn vertieft. 0: 'W NO 260 °. 'arg: 
200x54 c:rn, Sargkla111111em in den Fußecken. estört, 
nur Pragrnente der zwei berschenkelknochen im Grab. 
Oben verzinnter quadratischer Ciiirtel/)(:sc/1lag aus 
Bronzeblec:h mit Gittermuster Flechtband und zwei 
Befcstigungslüchern ( 1) auf der Grabsohle. 

Grab 1422 

Kind. Grab-L: 172 cm, B: 80 cm, -T: 30 cm. : S\V 
NO. Sarg: l 55x62 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1423 

Kind. 1111 verlUngerten Fleck von Grab 1411, am Fuf.len-
de. T: 70 c:m. 0: SW O 250'. Sarg: I00x 10 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben 
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Grab 1424 

Jung. Grab-L: 242 cm, -B: 132 cm, -T: 37 cm, an den 
Füßen auf 60 cm vertieft, Fleck der Vertiefung am Kopf 
von Raubschacht gestört. 0: SW-NO 258°. Sarg: 
180x75 cm. Gestört, Beinknochen in situ. 
Zwischen den zurückgefallenen Knochen Eisenschnal
len-(-) und Eisenmesse1frag111ente (-). 

Grab 1425/a-b (Taf. 163, Taf. ) 

Zwei Kinder, Skelett auf der 1. Seite der Grabgrube, L: 
70-75 cm. Grab-L: 295 cm, -8: 89 cm, -T: 59 cm, am
Kopf vertieft. 0: SW-NO 257°. Sargbestattung. Beide
kelette gestört, Beinknochen in situ.

An der Stelle des Beckens des einen Skelett : Blech

riemen�1111ge, silbernes Vorderblech mit schlecht ge
zeichnetem Muster im Tierstil II, Rückseite Bronze
blech mit verwischten Einritzungen (3-3a), ilberblech
Nebenriemen�unge mit Bleifüllung(--+), 2 St. bleigefUllte
runde Knöpfe (5-6), Eisensc/uwllenfragmente ( 1 ), Frag
mente von zwei eitigem Beinkam111 (2). Am 1. Knie
Eisenmesser(-). 

Grab 1426 (Abb. 45; Taf. 163, Taf. 201.2) 

Mann. Grab-L: 235 cm, -B: 89 cm, -T: 59 cm. 0: W-
O. Gestört, r. Oberarm- und die Beinknochen in situ. 

3 St. schmale, aus Bronze gegossene Nebenriemen-;.11n

gen mit leicht einwürts gebogenen Uingsseiten, abge
kantet ( 1-3) in Linie des 1. Unterarmes und an der Stelle 
des gestörten Brustkorbes. Ähnlich gestalteter \Vappen

giirtelbesc/1/ag (5) am 1. Oberschenkelkopf. Eisen

schnalle (4) am 1. Knie. 2 St. Eisenmesser (6-7) am r. 
Unterarm und 1. Knie. 

Grab 1427 

Grab-L: 238 cm, -B: 107 cm, -T: 56 cm, Grabsohle an 
Kopf und Füßen ver1ieft. 0: SW NO 258°. 'arg: l 85x6 l 
cm. Gestört, ein Langknochenfragment im Grab.
Ohne Beigaben.

Grab 1428 (Taf. 164) 

Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -ß. 112 cm, -T: 80 cm. 
0: SW O 250°. Gestört, keiner von den Knochen in 
situ. 
ßrüunlichschwürzliches hanclgcformtes kleines Gc:fitfJ 

( 1; Taf. 246) mit gerade hochragendem kleinen Rand 
und unverzierter Oberfüiche, am W-Ende des Grabes. 
ll: 8,5 cm, Mund-Dm: 8 cm, Boden-Dm: 8 cm 

Grab 1429 

Grabgrube in Kindergröße. L: 183 cm, B: 93 cm, T: 49 
cm. 0: SW- 0
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1430 (Taf. 163, Tal'. 176.5) 

Frau. 1 n großer Grabgrube (21 0x 124 cm) in 43 cm Tiefe 
diagonaler Sarglleck (2I0x l 10 cm}, T: 60 cm, an Kopf 
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und Füßen vertieft. 0: außen: SW-NO 253°, innen: W
O 270°. Gestört, im inneren Fleck ein Langknochen, die 
Knochen großenteils außerhalb des Sargfleckes zu
sammengeworfen. 
8 St. bunte Augen- und faclenverzierte Perlen (4) 
zwischen den Knochen. Gegossene Bronzeschna/le mit 
fünfeckigem Beschlag (3). Dunkelgrauer und ziegelroter 
Spinnwirtel aus Ton (I-2), 2 t. römerzeitliche kleine 
Bron::.emiin�en (5-6) und rundes Bron-eblech mit durch
bohrter Mitte (7) neben der Sargspur. 

Grab 1431 

Leere Grabgrube. L: 210 cm, B: 83 cm. T: 20 cm. 0: 
W-NO 235°.

Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1432 (Abb. 45· Taf. 164) 
Frau. Grab-L: 203 cm, -8: 9..i cm, -T: 59 cm. 0: W-

O 257°. arg: 200x70 cm, Sargkla1111nem in Linie der 
Knie. Gestört, Schädel zurückgeworfen, Brustkorb, 
Becken und Armknochen fehlen. 
Eisenring (5), Bron::.esc/1eibe mit Öse ( 1) und langes 

(bei der Freilegung 21 cm) Eisen111esser in I lolzscheide 
(6) innen am 1. Oberschenkelknochen. Eisensc/1nalle
(3), Fe11ers1ein (2) und Eisenk/01111ne1ji·ogment (4) in der
Graberde.

Grab 1433 

Grabgrube in Kindergrüße. L: 173 cm, B: 74 cm, T: 58 
cm. 0: W-NO 257°.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1434 

Grabgrube in Kindergrüße. L: 200 cm, 8: 6 cm, T: 57 
cm. 0: W O 257°.
Ohne Knochen und Beigaben.

rab 1435 
Grab L: 22..J cm, ß: 96 cm. -T: 55 cm, an Kopf und 
Füßen auf 7, cm vertieft. Sargspuren: 200x85 cm. 0: 
SW- 0 255'. 
Ohne Knochen und Bcrgahen. 

Grab 1436 

Erwachsenc/r. Grab-L: 214 cm, -B: 90 cm, -T: 40 cm. 
0: W O 270°. GestOrt, r. Armknochen und 1. Speiche in 
situ, librige Knochen am Fußende der ,rnhgrube zu 
sammengeworfen. 
Ei.1cn.1·c/11wllcnfrag111cnt (-) zwischen den Knochen. 

Grab 1437 

Frwachsene/1. C,rab 1 :  237 cm, B: 125 cm, !': ..JS cm, 
am Kopf auf 68 cm \'ertieft. 0: S\V O 2'i3 . ,e�tfüt, 
1. Bern und 1. Unterschenkelknochen rn ,rtu
Ohne Beigahen.
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Grab 1438 (Taf. 16-t) 

Erwachsene/r. Grab-L: 235 cm, -B: 120 cm, -T: 72 cm. 
0: SW-NO 252° . Sarg: 225x90 cm. Gestört, Unter
schenkeLknochen in situ. 
An der Stelle des Beckens Lederspur, bronzenes Rie-

111e1r::.1111ge11frag111e11t mit Bleifüllung (1) und Eise11-

111esse1fmg111e111 (2). 

Grab 1439 (Taf. 164) 

Frau. Grab-L: 272 cm, -B: 100 cm, -T: 70 cm. 0: SW
NO 258°. Sarg: 245x90 cm. Ge tört, Beinknochen 
in situ. 
Eise11111esser (1) außen an den 1. llandknochen. 
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Grab 1440 (Taf. 164) 

Frau. Grab-L: 275 cm, -B: 130 cm, -T: 72 cm, an Kopf 
und Füßen auf 90 cm vertieft. 0: SW-NO 247° . Sarg: 
235x92 cm. Gestört, Unterschenkelknochen in situ, die 
übrigen zusammengeworfen. 
Eise11111esser (5), ziegelfarbener Spinnwirtel (2), hellgel
be Perle (1), Eiseilblech mit Textilspur (3) und Schaft

frag111e1Zt von Eisenschlüssel (?) (4) zwischen den 
Knochen. 

Grab 1441 

Kind. Grab-L: 175 cm, -B: 96 cm, -T: 77 cm. 0: SW
NO 260°. Schädel und Langknochenfragmente im Grab. 
Ohne Beigaben. 
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Grab 1442 (Taf'. 164) 

Kind. Grab-L: 195 cm, -B: 93 cm, -T: 43 cm, an Kopf 
und Füßen auf 59 bzw. 56 cm vertieft. 0: SW-NO 260°. 
Knochen vergangen. 
Wa11dfrag111ente von rötlichem, schlecht erhaltenem 
kleinen Gefäß (Taf. 246) aus kalkkörni und kiesel
gemagertem Material, Oberfläche mit Wellenlinien
bündel verziert, außerhalb der Vertiefung am Kopf. 
Vorderseite von Riemen::.1111ge aus Bronzeblech ( 1) in 
der Mitte der Grabgrube. 

Grab 14-t3 (Abb. 46; Taf. 16-t; Taf. 283.3) 

Jung, inr. II. Grab-L: 230 cm, -8: 98 cm, in 65 cm Tiefe 
arglleck: l 72x70 cm. 0: SW- 0 260° . Breite Sarg

klammem in Linie der Knie. Ungestört. 
Ring mit Ö ·e (2) bei den r. Tlandknochen. Eise11111esser 
(-). darauf Bron::.escheibe mit Sohlenspeichen und Öse 
(l) außen am r. Knie. Gürtelzierden aus Bronzeblech
um da· Becken: fla11p1rieme11::.1111ge mit gegossener Vor
derseite und Riemenklemme aus Blech (4) am 1. Knie. 3
St. Nebe11rie111e11::.1111gen (5-7), 1 t. davon an den 1.
Handknochen. 4 St. runde Ciirtelbeschltige ( 10- l 3). an
den Oberschenkelköpfen und in der Beckenmitte. 2 St.
kleine rechteckige Beschltige (Lochkranzbeschläge) (8-
9) vor und hinter der chnalle. Trapezförmige Bro11-::,e
sc/111affe mit kurzer Riemenklemme aus Bronzeblech (3)
zwi chen den Oberschenkelküpfen.

Grab 1444 

Kind. Grab-L: 217 cm, -B: 81 cm, -T: 30 cm, an Kopf 
und Füßen auf 42 bzw. 37 cm vertieft. Entfernung der 
Vertiefungen voneinander: 110 cm. 0: 'W- 0 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1445 

Grabgrube in Kindergröße. L: 195 cm, B: 100 cm, T: 
30 cm. 0: W- 0 255°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1446 

Grabgrube in Kindergrüße. L: 195 cm, 8: 75 cm, T: 20 
cm, Grabsohle am Kopf vertieft. 0: W- 0 262°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 14-t7 

Grabgrube in Kindergröße. L: 190 cm, B: 75 cm. T: 20 cm 
Grabsohle an Kopf und Füßen vertieft. 0: W-0 275°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1448 (Abb. 47; Tal'. 164; Taf. 283.4) 

Mann. Grab-L: 218 cm, -B: 72 cm, -T: 64 cm, am Kopf 
auf 70 cm vertieft. 0: SW-NO 255°. Sarg: 200x50 cm, 
Sargkfa111111en1 in Linie der chultern und Unterschen
kel. Gestört, Brustkorb- und Beckenbereich. 
Eise11111esser (-) und gegossene Bro11-::,eschl'ibe mit bogi
gem Rand und Öse ( 1 )  neben dem r. Oberschenkel 
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knochen. Fe11erschlageise11( ?) (3) und Feuerstein (2) r. 
auf dem Becken. Eisenschnalfe (-) zwischen den Ober
schenkel köpfen. 

Grab 1449/a-b (Abb. 47; Taf. 16-t) 

Erwachsene/r und Junge/r. Grab-L: 246 cm, -B: 104 cm, 
-T: 30 cm. 0: SW-NO 262° . Sargeisen an der r. Seite
der Grabgrube in Höhe der Oberarme und der 1.
Fußknochen von Skelett a). eben dem an der r. eite
der Grabgrube halb gestörten Erwachsenenskelett a) an
der 1. eite das Skelett eines/r jungen Erwachsenen, der
fehlende chädel konnte in Beckenhöhe de· anderen
Skelettes gelegen haben. Vom kelett b) fehlen auch die
1. Armknochen. Die zwei Bestattungen können nicht
gleichzeitig stattgefunden haben, kelett b) war früher
und nur Skelett a) lag im arg.
a) Bron::.elwarring mit piralende ( 1) in der Graberde.
b) Eise11111esser (2) am chambein.

Grab 1450 (Abb. 47; Taf. 164) 

Kind, Junge. Grab-L: 190 cm, -8: 82 cm, -T: 83 cm, an 
Kopf und Füßen auf 66 bzw. 64 cm vertieft. 0: W NO 
263°. arg: 120x60 cm, Sargeisen in l löhe von r. Ober
arm und 1. Becken. Nur chüdelfragmente erhalten. 
3 St. ·cheibenförrnige Bfeigiirtefbescliliige mit trahlen
zier (1-3) an der 'teile de Beckens, Nebe11rie111e11::.1111ge 

aus Blei mit Rankenzier (4) an der 'teile der 1. Unter
armknochen, Eise11111esse1fmg111e11te (5) an der teile 
des r. Oberschenkelknochens. 

Grab 1451 

Kind. Grab-L: 180 cm, -ß: 0 cm, -T: 45 cm. 0: W 
0 255°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1452 ( bb. 47· Taf. 16-t, Taf. 284.1) 

Mann. Grab L: 258 cm, B: 100 cm, -T: 54 cm. 0: ·w

NO 255°. 'arg: 235x75 cm, breite Sargeisen in Linie 
von r. Oberarm- und 1. Unterschenkelknochen. estiirt, 
Armknochen fehlen. 
Lautenl'örmige Ei.1e11sch11affe ( 1) auf dem 13ecken, 
Ei.1·en111esser (2) aul.\cn am r. berschenkelknochen. 

Grab 1453 (Abb. 47) 

Mann. Grab-L: 212 cm, B: 82 cm, -T: 36 cm, an Kopl' 
und Füßen auJ' 50 cm vertieft. 0: SW NO 260°. (,e
stiirt, 'chüdel, Brustkorb. Becken und r. Oberarm. 
Ei1·e11Ji·ag111l'nl ( ) und l!'i.1·en111C'.1·ser/i·ag111e111 ( ) neben 
dem r. Oberschenkelknochen. 

Grab 145-t 

Leerc Grabgrube. L: 230 cm, 13: 94 cm, T: 60 cm. 0: 
SW . O 255 '. Der innere Fkck l1cgt schrtig im aufkrcn 
Grabfleck. 
Ohne Knochen und Beigaben. 
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Grab 1455 (Abb. 47; Taf. 164, Taf. 202.2) 

Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -B. 90 cm, -T: 67 cm. 
0: SW-NO 257°. Sarg: l 95x60 cm. Der 1. Unteraarrn 
leicht angewinkelt, Mitte des Brustkorbs gestört. 
Gegossene Bron::.eschnafle byzantinischen Typs (2) mit 
stilisiertem Kreuzbeschlag und Punkt-Kreis-Verzierung, 
auf der r. Beckenschaufel. Kleiner runder gegossener 
Bron::.ebeschlag (l) am Oberrand der r. Beckenschaufel. 
Rörnerzeitliches Gefäßfragment (-) nahe des rechten 

Fußes in der Graberde. 

Grab 1456 

Grabgrube in Kindergröße. L: 190 cm, B: 90 cm, T: 50 
cm. 0: SW-NO 260°.
Ohne Knochen und Beigaben.

Grab 1457 (Taf. 164) 

Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -B: 94 cm, -T: 26 cm. 
0: SW-NO 256°. Sarg: 220x50 cm. Handknochen am 
Rand des Becken . Bru tkorb und Beckenteil etwas 
ge lört. 
Eisenscluialle ( 1) unter dem Becken. 

Grab 1458 (Taf. 164) 

Kind. Grab-L: 200 cm, -B: 85 cm, -T: 42 cm. 0: SW
NO 253°. Sarg: 190x54 cm. Gestört, Oberschenkel
knochen in situ. 
Römische kleine Bron::.e111iin::.e (1), Feuers/ein (2) und 
Eisenmesserfragment (3) neben dem 1. Oberschenkel

knochen. Rörnerzeitliches Gefäßji-ag111e111 (-) in der 
Graberde. 

Grab 1459 

Grab 1460 

Erwach ene/r. Grab-L: 207 cm, -B: 79 cm, -T: 31 cm, 
am Kopf auf 59 cm vertieft. 0: SW-NO 260° . Gestört, 
Langknochen zurückgefallen. 
Ohne Beigaben. 

Grab 1461 

Kind. Grab-L: 190 cm, -ß: 82 cm, -T: 56 cm. 0: W
O 252°. arg: l 75x60 cm. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1462 

Grab-L: 210 cm, -B: 135 cm, -T: 54 cm. 0: SW-NO 
255°. Gestört, Knochen fehlen. 
Eisenpfeilspil"::.e (-) an der Stelle des Schlidels. 

Grab 1463 

Lange schmale Grabgrube. L: 215 cm, B: 63 cm, T: 22 
cm. 0: SW-NO 25l 0

• 

Ohne Knochen und Beigaben.
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Grab 1464 (Abb. 48; Taf. 165) 

Mann. Grab-L: 230 cm, -B: 103 cm, -T: 42 cm, an Kopf 
und Füßen auf 54 bzw. 55 cm vertieft. 0: SW-NO 250°. 
Sarg: 230x65 cm . Gestört, einige Langknochen im 
Grab. 
Runder gepreßter Bronzeblechbeschlag (2) und Eisen-

111essetfrag111e11t (-) an der Stelle der r. Unterarm
knochen. Mehrere Fragmente mit Holz puren vorn Griff 

mit Ringanhänger und der Klinge eines Eisenschwertes 
( 1) und Fraglllent des Bron::.eblechbelages der Schwert-

eheide (3) an der 1. Seite de fehlenden keletts, kann
ursprünglich neben Unterarm und Bein gelegen haben.

Grab 1465 

Leer. Grab-L: 208 cm, -B: 85 cm, -T: 31 cm. 0: SW
NO 261 °. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1466 

Grabfleck in Kindergröße. Tn größerem Fleck (205x85 
cm) kleinerer Fleck: 107x82 cm, T: 51 cm, an Kopf und
Füßen 57 bzw. 62 cm. 0: W- 0 260° (außen) und

250° (innen).
Eise11frag111el/le (-) in der Mitte des inneren Fleckes an
der -Seite.

Grab 1467 (Taf. 165, Taf. 202.3) 

Kind. Grab-L: 181 cm, -B: 62 cm, -T: 45 cm, an Kopf 
und Füßen auf 53 bzw. 56 cm vertieft. 0: SW-NO 250°. 
Keine Knochen im Grab. 
In der Vertiefung am Kopf: aus ilberblech gepre ·ste 
Rielllenzunge mit Martinovka-Verzierung und Rück eite 
aus Bronzeblech ( 1 ), Rückseite aus Bronzeblech von 

schmalerer Riemenzunge (2) und 4 t. gepresste Brom:e

blechrose11e11 (3-6). Tn der Vertiefung an den rußen 3 
t. Eisenpfeilspit::,en (7-9) und Geft/ßji-ag111e11t (-).

Grab 1468 (Taf. 165) 

Erwachsenc/r. rab-L: 225 cm, -B: 90 cm, -T: 50 cm. 
0: W -NO 250°. arg: 200x77 cm, argkla111111em in 

Linie von r. chulIer, 1. Unterarm und 1. Oberschenkel, 
Eckeisen in der 1. unteren ·cke. Gestört, Raubschachl 
im oberen Drittel des Grabes gut zu erkennen. Nur die 

Wadenbeine in situ. 
Eise11111e.1·se1frag111e111 ( 1) aus der türungsgrube. 

Grab 1469 

Leere Grabgrube. L: 255 cm, B: 82 cm, T: 27 cm. 0: 
SW-N 260°. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1470 (Taf. 165) 

Prau. Grab L: 185 cm, -13: 100 cm, -T: 20 cm. 0: 'W 
0 255°. Gestürt, Bruslkorb, Becken-, 1. /\rm , bzw. 

U ntcrschenkclbcreic:h. 
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Silberohrri11g ( 1) 1. am Schädel. Eisenschnalle (3) am r. 
Oberschenkelkopf. Eisenring (2), Eise11111esser- (4) und 
Spinmvirtelfragment (-) außen am 1. Knie. 
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Grab 1472 

Erwachsene/r. Grab-L: 230 cm, -B: 108 cm, -T: 74 cm, 
an Kopf und Füßen auf 80 bzw. 86 cm vertieft. 0: SW-

1474 

-Jo 

Abb. 48 Gräber 1464, 147-1 

Grab 1471 (Taf. 165, Taf. 169.10) 

Frau. Grab-L: 235 cm, -13: 68 cm, -T: 68 cm, an Kopf' 
und Füßen auf 87 bzw. 89 cm vertieft. : W-NO 247°. 
Gestört, Beinknochen in siiu. 
2 't. Coldo!trri11ge mit aufgezogener Blechkugel ( 1-2), 
Ring gekerbt und Aullage auf der Kugel, an der telle 
des Schlidels. 

NO 255 °. Gestört, in der Vertiefung am Kopf hinein

gefa I lene chädel fragmente. 
Spi11mvirtelfrag111e11t (-) in der Graberde. 

Grab 1473 

Erwach,ene/r. Grab-L: 190 cm, -8: 90 cm, -T: 35 cm, 

am Kopf 54 cm. 0: W- 0 250°. Gestört, r. Ober-
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schenke!- und die Unterschenkelkonochen in situ, etwas 
schräg im Grab. 

Ohne Beigaben. 

Grab 1474 (Abb. 48; Taf. 165; Taf. 284.3) 

Pferd. Besitzer in Grab 1493. Grab-L: 260 cm, -B: 
162 cm, T: 40 cm. 0: NO-SW 75°. Gestört, Schädel 
fehlt. Hinterbeine unter dem Becken, Rumpf auf der 1. 

Seite liegend, 1. Vorderbein leicht ausgestreckt. 
3 St. schmale Rie111e11�unge11frag111ente aus Silberblech 

(1-3), Vorderseite, Bleifüllung und Befestigungsband
fragmente. 9 St. Fragmente von Halbkugel-Geschirr

besclilägen aus Silberblech (4-12, Beschläge mit Blei
füllung, Schlaufenniete zur Befestigung), Eise11sc/11,al/e 

(13) und Eisenblech-Riemensch/a,ife vom eisernen
Steigbügel (14) zwischen den Knochen.

Grab 1475 (Taf. 156) 

Erwach ene/r. Grab-L: 248 cm, -B: 90 cm, -T: 44 cm, 
an Kopf und Füßen auf 65 cm vertieft. 0: SW-NO 
250°. arg: 238x56 cm. Ge tört, Unterschenkelknochen 
in situ. 
Grauer Feuerstein (1) in der Graberde. 

Grab 1476 

Leere Grabgrube. L: 210 cm, B: 90 cm, T: 42 cm. 0: 
SW-NO. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1477 (Taf. 165) 

Mann. Grab-L: 254 cm, -B: 88 cm, -T: 22 cm. 0: W

NO 255°. Gestört, 1. Oberschenkelknochen in situ. 
In der Graberde: aus Bronzeblech gepresste Ha11ptrie-

111enzunge mit Rankenverzierung (-), Fragmente ge
presster Nebenrie111enwnge11 (2-5), ßro11zeblechfrag-
111ent (6) und römische kleine Bro11zellliinze ( l). 

Grab 1478 

Erwach ene/r. Grab-L: 270 cm, -B: 87 cm, -T: 35 cm. 
0: W- 0 255°. arg: 21 0x52 cm. Gestört, r. Oberarm 

und der eine Unterschenkel- und die Fußknochen in 
situ, chädel bei eite geworfen. 

Hcwptrie111e1r:.1111ge aus Bronzeblech (-) r. am Unter
schenkelknochen. 

Grab 1479 

Grab-L: 206 cm, -B: 87 cm, -T: 35 cm. 0: SW-NO 
255°. Knochen fehlen. 
Eisenmesser(-) und Eisenringfragment(-) im Mittelteil 

des Grabes. 

Grab 1480 (Taf. 165) 

Kind. Grab-L: 162 cm, -B: 78 cm, -T: 69 cm. 0: SW 
NO 251 °. Knochen fehlen. 

/94 

Punziertes Bandfrag111ent aus Bronzeblech von Holz
ei111er (1) im oberen Drittel der Grabgrube. 

Grab 1481 (Abb. 49; Taf. 165) 

Frau. Grab-L: 272 cm, -B: 110 cm, -T: 50 cm. 0: SW
NO 255°. Sarg: 203x70 cm, Sargklanunem am r. Knie, 

2 St. Eckeisen in der r. unteren Grabecke. Gestört, r. 
Oberschenkel- und die Unterschenkelknochen in situ. 
Gegossene Bronzescheibe mit Tierfigur (1) an der Stelle 
des fehlenden 1. Unterarm· und rechteckige Eisen

schnalle (2) an der teile des Becken . Eierschalen-

frag111ente vor den r. Fußknochen. 

Grab 1482 (Taf. 165; Taf. 284.2) 

Große Grabgrube. L: 272 cm, B: 90 cm, T: 55 cm. 0: 
SW-NO 257°. Keine Knochen. 

Auf' der Grabsohle: Bro11zeohffi11g mit Blechkugel und 
halbe Blechk11gel des Pendants (1-2). 

Grab 1483 

Leere Grabgrube. L: 206 cm, B: 87 cm, T: 43 cm. 0: 

W-NO 250°.
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1484 

Leere Grabgrube in Kindergröße. L: 184 cm, B: 68 cm, 

T: 54 cm. 0: SW-NO 262°. Sarg: l70x60 cm. 
Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1485 (Abb. 49; Taf. 165) 

Junge. Grab-L: 200 cm, -B: 88 cm, -T: 22 cm. 0: W-
O. Gestört, Beinknochen in . itu. 

Eise11111esse1frag111e11t ( 1) neben r. Oberschenkelkno

chen. Ilandgeformtes brtiunl ichrötliches / le11kelgefäß 

(2; Taf. 246) mit unverzierter ObertHiche aus grobem 
Material außen am r. Knie. 1 I: 11.3 cm, Mund-I m: 

8,7 cm, Boden-Dm: 7,5 cm. 

Grab 1486 

Grabgrube in Kindergröße. L: 197 cm, ß: 64 cm, T: 

39 cm. 0: W- 0 260°. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1487 (Taf. 165) 

Kind. Grab-L: 205 cm, -B: 92 cm, -T: 48 cm. 0: 'W

NO 247°. Sarg: l 85x72 cm. Keine Knochen im Grab. 
Kleinerer und größerer füse11ri11g ( 1-2) im oberen 
Drittel der Grabgrube. Eise11Ji·ag111e11t (-) und Fragment 

von aus Bronzeblech gepresster Nebe11rie11ie11:,u11ge ( ) 

in der Graberde. 

Grab 1488 (Taf. 165) 

Jung. Grab-L: 210 cm, -13: 90 cm, T: 48 cm. : SW NO 

260°. Gestört, nur Unterschenkelknochen in situ. Sarg
k/a111111em in flöhe von r. Oberarm und l<nic11. 
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Eisenring (2) an der Stelle des r. Oberschenkels, rot
gelb-weiß gemusterte Zwillingsperle (1) und Eisen
schnalle11frag111ent (3) in der Graberde. 

Grab 1489 

Grabgrube in Kindergröße. L: 197 cm, B: 74 cm, T: 
40 cm. 0: SW-NO 250 °. 

Ohne Knochen und Beigaben. 

Grab 1490 (Taf. 166) 

Frau. Grab-L: 228 cm, -B. 92 cm, -T. 46 cm, an Kopf 
und Füßen auf 53 cm vertieft. Sarg: 218x64 cm. Ge
Siört, 1. Oberschenkel- und fragmentarische Unterschen
kelknochen im Grab. 

Bro1L;:.eohrri11g mit kleinem gegossenem Kugelanhänger 
( 1) r. an den Schädelfragmenten. Hand geformter kleiner
Topf (2 ; Taf. 246) mit eingeschnittenem Rand und

unverzierter Obernäche aus grob gemagertem Material
außerhalb des Sarges in der 1. oberen Grabecke. IT: 10,5

cm, Mund-Dm: 10,3 cm, Boden-Dm: 7, 3 cm.

Grab 1491 (Abb. 49; Taf. 166) 

Mann. Grab-L: 227 cm, -B: 115 cm, -T: 60 cm. 0: SW
NO 253 °. Sarg: 227x86 cm. Sargeckeisen in der 1. 
unteren Ecke. Gestört, 1. Arm- und die Beinknochen in 
situ. 

Eisensc/111al/e mit Bronzeblechbeschlag ( 1) an den 1. 
Handknochen. Bronzeblech-Ha11p1rie111e11::,11nge mit um
gebogenen Rändern, auf der glatten Rückseite unge
schickte Flechtbandcinritzungen (2), innen an den 1. 
Unterarmknochen. 2 St. Nebenrie111enzw1gen aus Bron
zeblech und llo/::,platre11fiil!Hng der einen (3-4/a) innen 
am 1. Ellbogen. Eisewnesse1frag111ent (8) am r. Ober-
chenkelkopf. 2 St. oben verzinnte Bro11::,eblechrosetre11 

vom Köcherriemen (5-6) innen am 1. Ellbogen. Eben
dort oben verzinnte Bronzeblech-Nebe11rie111e11::,u11ge (7) 

vom Ende des Köcherriemen ·. 2 St. dreillügelige Eisen
pfeilspilze11 (9-10) und schmales Eisenband mit gebo

genen Enden ( 11) in der Graberde. 

Grab 1492 (Abb. 49; Taf. 166) 

Erwachsene/r. Grab-L: 220 cm, -ß. 76 cm, -T: --1-8 cm. 
0: SW-NO 260°. Sarg: 220x62 cm. Sargeisen unter 
dem 1. Ellbogen, Eckeisen am 1. Puß. Gestört, r. Arm
knochen und die Rippen. 
Eisenschnalle ( 1) r. an der W irbelsäule, Eisenmesser 
mit llo/zsc/1eidespHr (2) zwischen den Oberschenkel
knochen. 

Grab 1493 (Abb. 49; Taf. 166; Tal'. 284.4) 

Mann. Sein Pferd in Grab 1474. Grab-L: 250 cm, -ß: 
102 cm, -T: 53 cm. 0: SW-NO 255 °. Sarg: 240x62 cm. 
Gestört, r. Arm- und die Beinknochen in situ. 
Bron::,eblecl1kre11::. mit punziertem Rand ( 1) in der Cira
berde. Eise11schnalle (3) und Eise11111es.1·er miI l Tolz
scheidenspur ( 12) neben den r. Unterarmknochen. Klei-

196 

ne Fragmente gepresster Silberblech-Giirte/bescli/iige 
mit stilisiertem Blattmuster und Bleifüllung; Fragmente 
von 1/aupt- und Nebenrie111enwngen, Wappen- und 
Halb111011dbescl,/ägen (4-11) - in der Graberde. Bron�e
ring mit angerostetem Stoffrest (2) in der Graberde. 
Eisenschwert mit Bandbeschlag aus Silberblech am 
Griff- und Scheidenrand, auf der Scheide 2 St. P
förmige doppelte Aufhängeösen aus Silberblech, in den 
Innenfeldern je 2 St. runde Knöpfe (13-14). L: cca 
90 cm, davon Gri ff-L: 12 cm, B: 3 ,5 cm. 

Grab 1494 (Abb. 49; Taf. 167) 

Frau. Grab-L: 210 cm, -B: 106 cm, -T: 86 cm, an den 
Füßen aur 95 cm vertieft. 0: SW-NO 255 °. arg
bestattung, Sargeisen um den gestörlen Schiidel und in 
Line der Knie. Gestört, nur Beinknochen in siIu. 
Fragmente von Eisen111essem ( 10-11) im Schüdelbe
reich. Scheibenrie111enbesc/1/äge: Bronzeblech-Rie111en
sch/a11Je, rechIeckigcr 8/echbescl,/ag, rechteckiger 
Doppelblechbeschlag und Nebenrie111en::,unge mit um
gebogenem Rand ( 1-4) im Bereich des 1. Ober
schenkelkopres. Bron::,ering miI fünf massiven Kugeln 
am Außenrand (8) auf dem 1. Oberschenkelknochen. 
Gegossene Bron::,escheiben mit Rankenzier und tern
muster, halb aufeinander (6-7) neben dem 1. Ober
schenkelknochen. Bronzeblech-Rie111en�w1ge mil Sei
tenband und Ilolzl"üllung (5-5/a) zwischen den Unier
schcnkelknochcn. Rechteckige Eisensc/111al/e ( 13) und 
Fragmente von drei breiIen gepressten Bron::,eblech
biindem eines llol::,ei111ers (12/a-c, Rek.) in der Gra
berde. Die breiten ßUndcr waren von schmalen Eisen
reifen umrahmt. Auf dem oberen Band der Bronzering 

des Tlenkels erhal len. 

Grab 1495 (Taf. 166, Taf. 170.6) 

Mann. Grab-L: 280 cm, -ß: 90 cm, -T: 92 cm. 0: W 
NO 260°. arg: 230x68 cm, breite Sargeisen neben den 
1. Unterarmknochen, in Linie der I nie und neben den 1.
Fußknochen. Gcsiürt, Schticlcl fehlt, Rippen und Wirbel
sUule fehlen zum Teil.
Goldohrring (7) mit kleiner massiver Kugel, unter den r.
UnIcrarmknochen. Kurze J?ie111enz1111ge aus Bronzeblech
mil punziertem FlcchIbandmuster ( 1) und quadratischer,
Uhnlich verzierter Beschlag (2) am 1. Obcrschcnkelkopr.
Eisenring (8), Fmerschlageisen und Feuerstein (3, 6),
Eise11Ji·ag111ent (9) in der Graberde. 2 St. drcillligcligc
Eise11pfei/spil"::,m (4 5) mit den Spilzen nach unicn
neben dem r. Oberschenkelknochen.

Grab 1496 (Tal'. 166) 

Jung. Grab-L: '.WO cm, B: 97 cm, T: 71 cm, an Kopf 
und Flißen auf 85 cm vcrt1cl1. 0: SW NO 260'. Ge 
slcirt, 1. Beinknochen im C1rab. 

Kleine Nebe11ri(•111en�1111ge aus Bronzeblech mit Bleifül
lung ( 1) in der Graberde. 
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Grab 1497 (Taf. 166) 

Kind, Miidchen. Grab-L: 178 cm, -B: 100 cm, -T: 75 cm, 
an Kopf und Füßen auf 90 bzw. 80 cm vertieft. Sarg: 168 
x74 cm. Ge tört, Unterschenkelknochen in situ. 

Im Beckenbereich: Gegossene Bronzeschnal/e mit fünf
eckigem Beschlag ( 1), schmaler Bronzeblechbeschlag 

(2), Bronzekettenglied (3) und Eisenmesser (5). Eisen
ringfragmente (4) im Bereich des r. Oberschenkel
knochens. 

Gräber 1498, 1499, 1500 

Angaben fehlen, Funden sind nicht zu finden. 
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ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

a4 
3 4 

3 

3 

9 2a 6 

J g 

10�
11U

Q 

, iGi 16 0 17 1• liJ 

•• r
11

15 

20 21 10 
Tal'. I Gräber 2, 3, 4, 6, 7, 9, l0 

200 



lM\97 � 0 �@ 

@@ � @JDG 

3 4 

2 

3� .
<r 

11 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

5 

11 
2 

[J) 

@l 
8 10 

Tal'. 2 Gräb<'r I /, J.1-, 15, 18, 19 

0 
1 

3 

14 

15 

19 

12 18 --

201 



202 

® ® [d s � 
@@@)@@ 
ü O O O D 
C@©@® 

� @ � a o

@�© <C>@ 

0 0 O 0 
@ @ @ @) 

2 

2 26 

0 
20-21 

l@ 
� 

.{� 
� 

2 

29 

2 

• $ �@)7 

G ') 1 � 1-6 

3 

Tal'. 3 (irii/Jer 20-21, 23, 25. 26. 27, 28, 29, .12. 33 

23 

3 4 5 

25 

t0 

3 

32 

4 

33 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

Tal'. 4 Grab 34 

203 



20./ 

6 

�� 

([fp� 
3 

5 
4 

2 

6 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

4 5 

10 

35 

9 2 

36 

38 

39 

44 45 
Tal'. 5 Gräber .15, 36, .18, .19, 40. •1-1 • .J5 . ./6 



4 

��u
2 

, RDI RETIFÖLDEK ZAMA 

46 

Jl1-�·-._,

·��-·�-:1
. '· ,. 

57 

1! !l !: 

48 

2 
2 

50 49 

3 

4 
5 60. 

' 

2 

2 

i �>;���---[ a··''-"' 

. _ _..,.., 

. ' 

5 6 ' 

<> 
3 

65 
63 64 4 

7 'i8, 59, 60, 63, 64, 65 4� 49,50,51,53,5 , .  

Tal'. 6 Criiba .f.6, ' ,  

7 -----

205 



10

206 

ZAMJ\RDI-RETIFÖLDEK 

e lt-�� 
0 

4 5 

3 

. 

11
13

:i�, 
t "' 

,,_ 

Q
'ß} @ 

� 1, 

1 2

ro

1

68 

2 

3

0 

ö

(JJ
6

© 
3 

65 Ä 69 
Tal'. 7 (;riib1•r 62, 65, 66, 67, 68, 69, 70 

u 

© 

2

�

7 

V' 

12

66 

8 

� 
�� 

9 

62 

@ 

@ 

67 

J , J 'f
3 

5

70 



2 

71/a 

74/a 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

5 

' 

* 
� 
� 

CP, 

□6 
� ..... , ... ,;. , . '-' 

0 
2 75 

- 71 7-Jla. 75, 76. 77Taf. 8 (iri1ber 71/o, . .  

76 

8 
73 

7 7 

207 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

0 0 
1 

•6
2 3 

78 
e 3

2 79 

00 
4 

3 
5 

10 

9 

14 

11 12 
13 

82 
Tal'. 9 Griibl'I' 78, 79, 81, 82 

208 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

�IG na 
1 2 3 4 83 2 

aeo 
3 4 

S 

3 

3 

2 

3 89 

2 85 

86 

6 

---

3 4 

6 7

0 
�� 
V 

9 
8 

87 

2 

----

B 
' 

. 

. 

90 2 

T,11'. 1 O Grdber 83. 8./, 85, 86, 87, 88, 89. 90, 92

88 

10 84 

3 

92 

209 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

15 

a 14 16 
17 

19 

20 

91 

e B --, 

4 5 
2 

3 

T:11'. 11 Grii/Jer 9/, 93, l(J.I 

210 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

�� .o O 0 
2 GI l . 

1 

, 
,;_ 

5 6 

10 

3 

7 

Taf. 12 Gräber 9-1 97·1 l 
, 

,a- J

94 

14 

. 

( . 

' 

3 

15 

4 

97/a 

211 



5 

2 

98 

11 'J 

10s] 
�----'----

ZAMÄ.RDI-RETIFÖLDEK 

6 

3-6 

12 

@� 
1 109 

1 
101 

Taf. 13 Gräber 95, 98, 100, 10/, 105, 107, 109, 110 

212 

7 

' 

' 

8 
9 

100 

,.:::_, 

�9 

u 7,)- D :-e ��. 
2 

� -

-

2 

3 

110 107 



ZAMARDI-RE.TIFÖLDEK 

� 0 4-10

l �@ @@l ��

,� �1 \L:.) 

o�o ffl
2 3 

4 

0 

11 

6 

116 
--

3 4 

12 13 

5 113 

7 
8 

--

15 

2 

• 

' . ..,:-,,,." . 

14 

:

·
· 
11 

--S 
'1 
., 

., 

16 

4-8 

6 

120 
_ _J _121(?) 

Tal'. 14 C,'riiber ///, J /3, f /5, J /6, f 19, !20, 12/(?)

111 

115 

2 

119 

2/3 



OJ' ' '
0 

,, 

3 
, / � 

214 

4 5 

12 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

9 

2 

121 

�

�

11 

14 15 16 

Tal'. 15 Gräber /2 /, 123, 125, 129. 130, 132, /33 

2 

3 

123 

129 

t' 

./
J 

1 133 130 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

121 
Tal'. 15a (ira/J 121 

215 



216 

2 

rt:.t� � 
8 

� roo 
� g 10 

ZAM/\RDI-RETIFÖLDEK 

� � � 0 � 1 136 �

6 
5 

7 

�� �ij18 

i, 
� @I 0

4 

8 
10 11 

1 
oo 1Rs

1 �� 
12 16 17 

�5 4 
140 

135 

39 

143 



� 

� 
1 144 

.. 

. , 

2 

,, 
15 

16 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

10 

7 151 

6 

4 
5 

JJI' IJ 
10 11 

Tal'. 17 Griiber /4.J, 151. 152 

217 



218 

ZAM/\RDI-RETIFÖLDEK 

OQ 0 
4 

i �-

� l. 
�·· 

8 9 10153

. 

. 

158 

9 

10 11 1571 4 

00 0 
2 

0 
156 

161 

5 

3 

154 

2155 

f 
5 

159 

163 

Tal'. 18 Gräber 153, 15-i, 155, · · · ' l'i6 /'i7 158 /.'i<J. 16/, 163 



1 

() 0 0 0 

160 

4 

164 

2 

0 CD 0 

ad 1-2 

0 ' 
5 

6 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

tj 
4 5 

e 
'

. 

� 
�V 

1 

�o··_\ 
V. , . , '. 

7 

4 
6 

.--------. 

ovo 

0 0 

4 

7 
8 166 

162 

�.li>"J 
-0 

,( �' 
,r-l. 

� 1 

� ;{ 

10 

165 

174 _._ ___ _ 
Tal'. 19 Cirii/;er /60, 162, /6./, 165, /66, 170, 172, 174 

219 



176 

3 

220 

27 28 

oo 

fi:'. O_i 
3 4 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

5 

1-26 

- 0)
-..' .. _,,, GI 

· :i•:. rrrr�rf
rrrr(�� 

• Cr.,

.· @··Q· ..- . � . q. 
..:,.,, 

. . ... 

8 

6 

180 
Taf.2()(;,.iiber/76.177. /79. 180. /8/ 

35 

B 
36 177 

·'

37 

. .., 1
r' .·, 

,, ( 

38 

!'·\-!" �:�
'{

- 1. 

,., 

f' 
,1 • 
! ,rrl.� 

rr· 

7 

179 

181 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

1 82 2 
--�--------

0, 

0 

1 

2 

3-18

-- � 
o, 27-35

8- .
�� 

23-26 0-

� 

185 

1 ' 

l'af. 21 (,m/Jt'r 182, 185, /8() 
186 ---

22! 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

186 
Tal'. 22 (irab 186 

222 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

DJ IJ 
c:-= =

2 197 

Tal'. 2J (ir<1hl'I" 187, 188, 190, 191, 19-J, 196, 197, 200 

223 



22-l-

* �E-
4 5 

!e.=L:d 

25 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

10 
2 

13 14 

17 

@ t
19 20 

23 

12 

15 16 

18 

®� 
21 22 

24 

37 

0 ijr-
38 

8t 
39-40

�.� 

Tal'. 24 Gmb ICJ3 

3 

30 

[) 
32 

35 

Rek. 36 193 



8 
1 

13 14 

15 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

---

-- -

213 4 21 �9 ,,, '" 114,215,218 '1'· 1· '?S C,'rii/J1•r 205, 208, _() , - -· - . ' 
., . --

--1-
; 1 

21
8 

225 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

0 
t5.:=l 

4 

15 

19 

ß � 

ö 0 5-10
4 

Tal'. 26 Grnber 216. 218. 219, 220, 221 

226 

8 9 

216 

ID y 
5 

'iff 

iT iT
6-9

20 

13 

17 18 

tJJ 
220 
-

15 

14 221 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

�. �@; �. �/ 'i' , . lJ 
1 2 

' 

" '�� �

o 

Tat'. 27 Ciriiher 222, 225 

8 9 222 

227 



....... 

1 

226 

y 

.o 
L235 

228 

ZAMARDI-RETIFÖ LDEK 

i 
2 

1 1 
2 

227 4 

1 y

3-7

Tnf'.28 . . 
� 

5 

(,raber ??(i .,., --> 7?'/ ' -- • -·' , 2.P ? , , -· _.,.,, 235, 216 

11 

5-9 231 

y -P-

234 

-



ZAM/\RDI-RETIFÖLDEK 

ffl 0 

c �= 1 
t ) 

y 

3 

y_ 
/ 1 

y 
y 

15-27 

...___.__.. �-�
--

)28 

&� -;,:) 

y 

Taf. 29 Gräber 237, 239 

y 
♦ 

29 30 

239 
--

229 



230 

0242 

0 
1 245 

1 247 

249 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

0 
2 

10 11 

Tal'. 30 Griiber 242, 24-1, 2./5, 246, 247, 2./9, 251, 252, 253 

9 

1 

\ 
li 

-----
-

4 

10 

251 

13

12 253 



26 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

2 J 

Q) � 0 
�,i 

e55F,=-2ll a�

li2so/b, 
1 •.•..... .. ....... -............. • 

,. 1 

�--20 -_�, , ij [ l g -�- �2-19

22-25 21 1 

27-34 

J� -t�
-■ � � 

' '(§! � '/

{J· .. �{j� 

- -
",, 

��, �----'--
3
v-6----�o/a

Tal'. 31 Grnh 250/a b 

231 



© 
1 1 

255 

5 

7 

232 

263 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

. , 

..-----,,_,,,__...-, / Q 1 �9 

� ttO 
264 - 2 267 

? 9265 Q 9 9 
(.7.) � 5 

(0 Q 

i@>
9 

4 268 
Tal'. 32 Gräber 255, 258. 260. 26/, 262. 263, 26./, 265, 266, 267, 268. 269 



---------- ZZAMARDI-RETIFÖLDEK 

8 

ac 

272 

278 

0 

' 

' ., 'f 
' 

,. 
\ 
' ' ' 

2 

6 7 

10 

Tal'. 33 Griil>er 270 27? ; ? ' -· - . ' 274, 276, 277, 278, 280 

276 

®� 3-4

l!tb 

12 

280 

233 



- --

14 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

8 
�

285 

288 

Tal'. 3-t Gräber 283, 285, 287, 288, 289, 290, 291, 293, 294, 296. 299, .100, 302. 305, 306 

234 

-

306 



11 

II 
. 

. ' 

03 
(1 ,r:1 4 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

"I � 
/11 

) 
, �

5 

! II, 

I - --

�3 14 297 

�o 0· 

-
7
-

11 

e�-

12 

8 � 
--------.-----.---

-

5 , 1 

1 

..- .. ; 

� 2 

□ 1'0 

�-
3 314 0 

i� B 2 -- . -
2
0 

3' 

D � 4 

2 313 
3 315 317 

-----=---=-_:__i 

Tal'. 35 Griiber297, 309,310, 311, 312, 313, 314,315, 317 

235 



236 

ZAM/\RDI-RETIFÖLDEK 

0 
o:=:.w 

0
1 

□■
4 

318 3 

l 
- --· 

� 

3 

4 

322 
---

6 

, u, 

2 
+Eisenschwert

3 

Tal'. 36 GräbN 318, 320, 321, 322, 323 

15 

, 8 

323 



0 

2 3

- -o,\ 
I 

..... □ -, .8 9

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

10 
� 

6 324 

1

325

� 
. 

1

@� 
�o

2-3 

0 

2 

1 
,..---

1 

4

0 

2

6
5 

327 

5 

0 

v,� 
1 

332 

329 
1 

331 1 337 
Tal'. 37 (irii/Jer 32.J, 325, 326, 327, 328, 329, 33 /, 332, 333, 337 

333 

237 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

9 

y 

Tal'. 38 GriibN 330,338, 3./0, 3.JI, 3./2, 3./3, 3./5 

238 



346 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

6-9

11 �-- 12 

��=� 

CJ D 
17 

Tal'. 39 Griiber 3./6, 3./8 

. . 

� r, 
1 4 1 

113

14 

18 

348 

239 



_ .... 

2-IO

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

� 

'UtC( 

,,
� 

il
11 

o 01 l0l @ r!l G 121

.rr. 1l. lt i lt 1 1 

350 
T.if. 40 Griiber 3./9, 35U



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

0 

ad 349 

y y y 

y 
y y

• 12

4-11

---�350
Taf. 41 Griibn 3-19, 350 

?.41 



2 

351 

C3)-

0
2 

-

--

11 

242 

352 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

�
1

,J) 

5,1 
Q3 4 

D
o!iifl11' ullli.WJJJDJI � �8, j

.J _.7 
6 9 

5 

10 

354 

l 1-- 11 
,... 

10 

358 

D yY 
• r 

12 

e _ij 
� - 2

Tal'. 42 (irt1bN 351, 352, 354, 358, 359, 36 /, 362 

1 
f ·'

_3 

4 

362 



, RDI-RETIFÖLDEK ZAMA 

_ 

(' ·ii/Jer 365, · Tal' .. .ß 11 '69 170 167, 368, ·') ' -

2-13 



4 

t@s;;:9 .L 

�2 

244 

2 

3 
�4 

� 

373 

6 

ZAM/\RDI-RETIFÖLDEK 

0 
00 

2 1 �-
L- ............................. ,

�

3 

q �__:3
==--=

7
�
4
--::::=;-----:--,=-��

3_7_ 5 ' 4
... 3 ...... .................... . 

0 s. 5 

-�' f;-ö � V �P. 
11 T 

377 12 13 

7 
378 

2 

--

4 5 - 6

380 
Tal'. 44 Gräber 37 !, 372, 373, 37.J, 375. 376/a-/J, 377, 378. 379, 380 



2 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

2 

381 

0
5 

384 

10 

r
11 

12 

9 

13 

c-ß
385 6 8 

0
10 

8 

9 

387 
Tal'. -15 (irii/Jc•r 381, 382, 38-1. 385, 387 389, 390, 391

0 - ·,, _..., 2

389 ,,s
' " 

� 

390 

'�)
� 391 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

1. 
I . 

/ 

• 9

Taf. 46 Grtiber 393, 397, 399, 402, 403, 40-1, 405, 408, 409 

246 

i 
__ , 

8 



8 

--

7 ([j) 

·O o�o o 

0000

00 O
9-21

22 417 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

--

· · · 7, 419, 420, ./21 Tal'. 47 Griiba ./07, 4/0 .// "i .// 

3 

2 

421 

247 



k_J 

� 

� 

� !;::;, 

--

b\ 

�l 4 
� 3 

0 C)) 
7 

6 
422 5 

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

0 Q 1 
2 

V 
3 

- - - -
"-- �·

7 

VL 

4 

� 
'1 

leJ� � 00
2 

� 

' i 2 3 

□ 6 

3 

424 
: 1 1 

� �'/ ' 

� Us 

G�ü�@ 
1 

2 3 4 

o�o r ' 
5 6 8 

�, 
>---1o_J 

-

� -=2 

1 
10 11 

y y 

13„
4 

12 

3 

4 

Taf. 48 Uriiber -122. 423, -12-1, -125, -126, -128 

2-18 

.. 

12 

Q' ' 
5 

. ·�- � .... 

� 
1 

1
1 

r 
,,.,,, 
¼ 

1 

1, ., '
13 

14 

� 
6 

423 

a'·l

\ 1 

� 1 

425 

18 

426 

428 



ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

1 431 

2 3 

427 

9 

Tal'. 49 (iriibN-127, -130, -13 /, -133, -13-1, -135, -139, -1-10, -1-1/ 

249 



449 

250 

25 

2 

'2: s c::,2.1
+Bronzescheibe

ZAMARDI-RETIFÖLDEK 

28 

Tnf'. 50 Gräber./././, 4./5, ././7, ././8, ./50, ./5 /

�lo 
�

12

444 

29 

� 
13 

15 

451 



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 51 Gräber 452, 453/a-b, 455/a-b
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ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 52 Grab 455/b

252
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Taf. 53 Grab 455/b

253
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455/b
T af. 53a Grab 455/b

254
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255



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 55 Gräber 456/b, 457, 458, 461, 462, 464

256



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 56 Grüber 460, 463

257



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 57 Gräber 463, 465. 466, 470

258



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 58 Gräber 467, 468

259



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat 59 Gräber 471. 472, 473, 476, 477

260



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

1-82

Taf. 60 Grab 475

261



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 61 Gräber 479, 481, 483, 485, 487, 488

262



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 62 Gräber 489, 490, 492. 493, 494. 496. 497. 498. 500. 501. 503. 504. 3U6. M,

263



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 63 Gräber 510, 11,512

26)4



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 64 Gräber 523, 514, 516

265
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Taf. 65 Grab 5/5

266
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Taf. 66 Grab 517

267
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Taf. 67 Grab 517

268



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 68 Gräber 518, 521, 524, 525

269



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 69 Gräber 523/a-b, 527, 528, 530, 532, 533, 534

270



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 70 Graber 535, 536, 538, 539

271



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 71 Gräber 541, 542, 543, 544, 545, 546, 547, 548, 549, 550, 551, 553

272
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Tat'. 72 Grab 559
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274



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 74 Gräber 565, 576, 578, 579

275



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 74a Cirab 565

276



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 75 Gräber 577, 580, 581

277



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

I al. 76 Gräber 582. 583, 586, 587. 596. 597. 600, 601. 604. 6/ /

278



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 77 Gräber 612, 613, 614, 615, 616, 617, 618, 623, 6-5

279



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

I af. 78 Grab 619

280



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 79 Grab 621

281



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

'27, 628, 629, 630, 634

282



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. SÍ Gräber635, 637, 639, 640, 642

283



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 82 Gräber 641, 643, 644, 645

284



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 83 Gräber 646, 649. 650/a-b, 655

285



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 84 Gräber 656. 657, 658, 659, 661, 662, 666, 669, 671

286



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

17-23

Taf. X5 (hab 66.?

287



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 86 Gräber 672, 674. 675. 677. 678. 679

288



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 87 Gräber 680, 681, 682, 686, 687, 689, 691

289



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 88 Gräber 693, 695, 696, 698, 699, 701a, 702a, 703, 704

290



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 89 Gräber 700. 701, 706. 707. 708

291



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 90 Gräber 710, 711, 712, 715, 716, 717, 722, 723

292



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 91 Gräber 724, 725. 727, 729. 750. 751. 755, 755, 756

295



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 92 Gräber 738, 739, 740, 741, 743, 744, 847, 949

294
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Taf. 93 Grab 748

295
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'ruf. 94 Gräber 751, 752, 753/a-b, 754, 757, 758, 759, 761, 764

296



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 95 Gräber 765. 769. 773, 775, 782, 783, 784, 785, 786, 787, 788, 790

297
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770
l’af. 96 Gmb 770

298



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 97 Gräber 789, 790, 791, 792, 797. 798, 800. 801, 808

299



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 98 Gräber 805, 807, 808, 809, 810

300



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 99 Gräber 811, 812, 813, 814. 815. 817. 818, 819. 820, 823

301



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat. 100 Gräber 824, 825, 826, 827, 828, 829, 830, 831, 832, 833

302



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. HM Gräber 834, 836, 837, 838, 839, 841, 842, 845, 847, 850, 853

303
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Taf. 102 Gräber 854, 855, 856/a, 857, 860, 861, 862

304



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 103 Gräber 864, 865, 866, 867, 868, 869, 872, 873

305



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 104 Gräber 870, 874, 877, 878, 881

306



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 105 Gräber 882, 883, 884. 885, 886, 887, 888, 891, 893, 898, 899

307



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 106 Gräber 901, 905, 906, 907, 908. 909, 910

308



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 107 Gräber 911, 914. 915, 916, 917, 918, 920, 921, 922

309



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 108 Gräber 924, 925, 926, 928

310



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 109 Gräber 929, 930. 932, 933, 937

311



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK ________________________________________

Taf. 110 Gräber 938, 939, 941, 942, 945, 946, 948

312



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 111 Gräber 949, 951, 953, 955, 957

313



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 112 Gräber 960, 962, 963, 971, 972/b, 973, 974, 977

314



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 113 Gräber 981, 983, 988. 997. 991, 992, 998. 999. 1000, 1001. 1002, 1003

315



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 114 Gräber 1005, 1007, 1013

316
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1009
Taf. 115 Grab 1009

317



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 116 Gräber 1014, 1015, 1017, 1020

318



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 117 Gräber 1022, 1024, 1026, 1032, 1034, 1035

310



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 118 Gräber 1038, 1040, 1041, 1042, 1047. 1048, 1049, 1050, 1053

320



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 118a Grab 1049

321



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 119 Gräber 1052, 1055, 1056. 1058. 1060, 1061. 1062. 1063

322



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 120 Gräber 1064, 1067, 1070, 1071, 1073

323



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 121 Gräber 1068, 1072, 1074. 1073. 1073. 1076, 1078

324



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 122 Gräber 1079, 1084, 1085, 1087, 1086, 1088, 1089, 1090, 1092, 1094

325



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 123 Grab 1091

326



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 124 (hab 1093

327



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 125 Gräber 1095, 1097, 1099, 1102, 1102, 1106, 1108

328



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tal'. \26 Gräber 1104, 1107, 1113, 1116, 1119, 1120, 1121, 1122, 1124, 1126

329



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 127 Grab 1117

330



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 12H Grab 1117

331



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 129 Gräber 1127, 1132, 1133, 1134, 1135, 1137, 1141

332



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 130 Grab 1140/a-b



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 131 Gräber 1144, 1148, 1149, 1150.1151, 1152, 1153, 1158, 1159

334



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 132 Gräber 1160, 1161, 1163



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 133 Gräber 1164, 1165, 1166, 1172, 1174, 1175, 1177, 1179, 1/88

336



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 134 Gräber 1182, 1184, 1186

337



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

al. 135 Gräber 1183, 1189, 1191, 1192, 1193, 1195, 1196, 1197, 1199, 1202

338



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 136 Gräber 1203, 1204. 1205, 1206, 1207, 1208



___________________ _______ ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 137 Gräber 1209, 1212, 1213, 1214

340



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 138 Gräber 1215. 1217. 1219, 1220, 1222, 1223, 1224

341



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 139 Gräber 1225, 1226, 1228

342



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 140 Gräber 1231, 1233, 1234, 1235, 1238. 1239, 1240, 1241

343



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat’. 141 Gräber 1242, 1244, 1246, 1247, 1249, 1250, 1254, 1256

344



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 142 Gräber 1257, 1258, 1259, 1261, 1262, 1263, 1264, 1267, 1268, 1270

345



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 143 Gräber 1271, 1272, 1273, 1276. 1277, 1278, 1279, 1280, 1282, 1283, 1284, 1291, 1295

346



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

1285
Taf. 144 Grab 1285

347



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

l'af. 145 Gräberl287, 1289, 1290, 1296, 1297, 1298

348



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 146 Gräber 1303, 1304, 1306, 1310, 1311, 1312, 1318

349



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

' ad 1318
Tat. 147 Gräber 1315, 1316, 1317. 1318

350



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat’. 148 (>rüber 1320, 1321

351



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 149 Gräber 1323, 1324, 1329, 1331, 1332

352



l af. 150 Gräber 1334. 1338

353



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 151 Gräber 1340 1341, 1342, 1344

354



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 152 Grab 7545

355



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

1355
laf. 153 Gräber 1347, 1348, 1349, 1353, 1354. 7555

356



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tal'. 154 Gräber 1356, 1357, 1358, 1359, 1360

357



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 155 Gräber 1361. 1362. 1366. 1367. 1368. 1369. 1371. 1372.1373

358



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. \56 Gräber 1374, 1376, 1377, 1378

359



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

. 1380, 1381, 1383, 1387
360



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 158 Gräber 1378, 1384/a-b, 1385

361



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 159 Gräber 1388. 1389, 1390, 139/

362



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 160 Grab 1392

363



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 161 Gräber 1393, 1394, 1395, 1397, 1399, 1405

364



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 162 Gräber 1402. 1406, 1408, 1409, 1410

365



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. \63 Gräber 1411. 1412. 1416. 1417. 1418. 1419. 1420. 1421. 1425. 1426. 1450

366



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 164 Grüber 1426, 1432, 1438, 1439, 1440, 1442, 1443, 1448, 1449, 1450, 1452, 1455, 1457, 1458

367
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JÓS



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 166 Gräber 1490,1491,1493.1495.1496,1497

369



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

laf. 167 Grab 1494 und Schwerter aus den Gräbern 193, 323, 523/a, 1493

370



TAFELN 168-246

FARBPHOTOS DER GRABFUNDE



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

372



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 169 / • Grab 150- 2: Grab 1061; 3: Grab 1377; 4: Grab 1276; 5: Grab 1845; 6: Grab 245; 7: Grab 251; 8: Grab 517; 
9: Grab 525; 10: Grab 1471; 11: Grab 2056

373



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

; 5: Grab 747: 6: Grab 1495: 7-8: Grab 1392

374



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 171 1: Grab 322; 2: Grab 562; 3: Grab 441; 4: Grab 1041; 5: Grab 439; 6: Grab 74; 7: Grab 153; 8: Grab 488;
9: Grab 1223: 10: Grab 166

375



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

41: 4: Grab 75/

376



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 173 1: Grab 97/a; 2: Grab 216; 3: Grab 100

377



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat. 174 Grab ms: 2.- Grab 236:3: Grab 241; 4: G„b 32:3: Grab ,62:6: Grab 427: 7: l É,

378



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 175 1: Grab 280; 2: Grab 157; 3: Grab 152; 4: Grab 162; 5: Grab 549; 6: Grab 924

379



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

: 5: Grab 1430: 6: Grab 1387; 7; Grab 1212: 8: Grab 261

380



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 177 1: Grab 250/a; 2: Grab 251: 3: Grab 939; 4: Grab 918: 5: Grab 250/b: 6: Grab 910

381



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

r i i ni »I

Taf. 178 1; Grab 809; 2: Grab 250/b; 3; Grab 621; 4: Grab 146; 5; Grab 1566; 6: Grab 2144

382



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tal'. 179 1; Grab 1280; 2; Grab 1354; 3; Grab 216; 4: Grab 1412; 5: Grab 1191; 6: Grab 541; 7: Grab 704

3S3



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 180 1: Grab 1140/a; 2: Grab 1140/b

384



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 181 I: Grab 621; 2: Grab 1321

385



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

I af. 182 1: Grab 517

386



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 183 1: Grab 517

387



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

388



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 185 1: Grab 473: 2: Grab 163; 3: Grab 162; 4: Grab 157: 5: Grab 1341; 6: Grab 691

389



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

390



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 187 1: Grab 468; 2: Grab 476

391



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

; 2: Grab 1163; 3: Grab 789

392



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 189 I: Grab 69/; 2: Grab 141; 3: Grab 749; 4: Grab 1356; 5: Grab 1333: 6; Grab 251; 7: Grab 311

393



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

ni > .20; 6: Grab 97/a; 7: Grab 280; 8: Grab 82; 9; Grab 94

394



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 191 1: Grab 1402; 2: Grab 100; 3; Grab 646; 4: Grab 1290; 5: Grab 82; 6: Grab 1289; 7: Grab 727; 8: Grab 95

395



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

396



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 193 I: Grab 748

397



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

8: Grab 427; 9: Grab 1337 6' Gmb 2°5: 7: Grab 44l:

398



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 195 I; (hab 1005; 2: Grab 82; 3; Grab 798; 4: Grab 789; 5: Grab 550: 6: Grab 514

399



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 196 I: Grab 193, 2: Grab 187

400



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 197 I: Grab 870; 2: Grab 1107: 3: Grab 662; 4: Grab 1845; 5: Grab 744

401



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

• 55; 4: Grab 457; 5: Grab 1013; 6: Grab 1369

402



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

‘Taf. 199 I: Grab 472; 2: Grab 113; 3: Grab 467

403



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

404



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 201 1: Grah IM: 2: Grab 1426: 3: Grab 120: 4: Grab 1034: 5: Grab 1067

405



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

■■«» c„b 7M. 6; Cmb m 7; Cmb a: amb m

406



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 203 1: Grah 1271: 2: Grab 569 (Presstnodel); 3: Grab 1467: 4: Grab 948: 5: Grab 1323

407



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

_____ ___ ________________
Taf. 204 1; Grab 1377; 2: Grab 447; 3; Grab 873; 4: Grab 218- 5- Grab ^20- (y 7----------------- ~

- ^rab 220, 6. Grab 614; 7: Grab 1392; 8; Grab 867

408



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 205 I: Grab 645; 2; Grab 1072: 3: Grab 1/44: 4: Grab 1384/a: 5: Grab 565; 6: Grab 925; 7: Grab 623; 8: Grab 1340

409



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 206 1: Grab 1061: 2: Grab 910: 3: Grab 862: 4: Grab 1071. 5: Grab 855

410



___________________________________________ ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 207 1: Grab 1285; 2: Grab 749; 3: Grab 1353

411



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

•• Grab 1072; 2: Grab 1317

412



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 209 1: Grab 710: 2: Grab 75; 3: Grab 751; 4: Grab 479

413



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

____________________  ___ 3
Taf .210 1: Grab 297; 2: Grab 1315; 3: Grab 751

414



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 211 1: Grab 612; 2: Grab 1360; 3: Grab 1244

415



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

lat. 212 1: Grab 1333, 2: Grab 465; 3: Grab 611

416



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 213 1: Grab 1225; 2: Grab 805

417



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

raf. 214 1: Grab 186: 2: Grab 455/a- 3- Grab 350' d- r i 7 7Z .. Grab 350, 4. Grab 1406; 5: Grab 177; 6: Grab 1345: 7: Grab 515

418



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 215 1: Grab 1182: 2: Grab 1117: 3: Grab 1345

419



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

raf. 216 1: Grab 929; 2; Grab 1183; 3: Grab 456/b; 4: Grab 1015; 5: Grab 1091

420



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

laC. 217 I: Grab 663; 2: Grab 455/b: 3: Grab 559; 4: Grab 637

421



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Inf. 218 1: Grab 1117

422



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 219 1-2: Grab 455/a; 3-4: Grab 455/b

423



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 220 I: Grab 455/b

424



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 221 I: Grab 619; 2: Grab 463; 3: Grab 1228

425



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

laf. 222 I: Grab 770

426



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 223 1-2: Grab 186

427



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

l’af. 224 1: Grab 1050: 2: Grab 73: 3: Grab 619

428



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 225 1: Grab 1063; 2: Grab 1345, 3: Grab 1270; 4: Grab 212; 5: Grab 1071

420



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

I af. 226 1; Grab 634; 2: Grab 581; 3: Grab 559

430



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 227 1: Grab 193; 2: Grab 565; 3: Grab 323

431



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

22« „ a* 2, C„„

432



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 229 I, 5, 4: Grab 1392; 2: Grab 563; 5: Grab 1013; 6: Grab 558; 7: Grab 1393: 8: Grab 345; 9: Grab 250/a

433



ZAMÁRDI-RÉT1FÖLDEK

Taf. 230 1: Grab 250/a: 2: Grab 977: 3: Grab 957

434



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat’. 231 1-3: Grab 121

435



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

laf. 232 1-3: Grab 565

436



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

437



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 234 1-4: Grab 1049

438



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 235 1: Grab 221; 2: Grab 367; 2; Grab 453; 4: Grab 641

439



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 236 I; Grab 244; 2: Grab 35; 3a-b: Grab 640

440



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 237 Tongefüsse und -fragmente mit Grabnummern

441



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

af. 238 longefässe und -fragmente mit Grabnummern

331

369

442



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tuf. 239 Tongefiis.se und -fragmente mit Grabiuiminerii

443

efiis.se


ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 240 Tongefässe und -fragmente mit Grabnummern

444



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tal’. 241 Tongefässe und -fragmente mit Grabnummern

445



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

I af. 242 1 ongefässe und -fragmente mit Grabnummern

446



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tal'. 243 Tongefässe und -fragmente mit Grabnummern

447



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

1 af. 244 Tongefässe und -fragmente mit Grabnummern

448



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 245 Tongefässe und -fragrnente mit Grabnummern

449



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat 246 Tongefässe und -fragmente mit Grabnummem

450



TAFELN 247-284

PHOTOS DER GRÄBER



_______________________ _ ________________ ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

lat. 247 1-3: Ausgrabung von K. Bakay, 1972

452



ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

Taf. 248 I: Grab 2; 2: Grab 3; 3: Grab 6: 4: Grab 7

4.53



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

af. 249 I: Grab 18: 2-3: Grab 32

454



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 250 1-2: Die Lage der Ausgrabung von E. Bárdos, 1980; 3: Grab 35; 4: Grab 62; 5: Grab 74/a-b-c

455



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Á
- y

1 af. 251 1; Grab 80; 2: Grab 88; 3-4: Grab 82

456



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tar. 252 I: Grab 90: 2: Grab 91: 3: Grab 92: 4: Grab 93

457



ZAMÁRDI-RÉT1FÖLDEK

1 2

1 af. 253 1: Grab 97/a-b; 2; Grab 99; 3; Grab I10; 4: Grab I11

458



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 254 1: Grab 132; 2; Grab 135; 3-4: Grab 151

459



ZAMÁRDI-RÉT1FÖLDEK

1 al. 255 1: Grab 153; 2: Grab 156; 3: Grab 159

460



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 256 1: Grab 170; 2; Grab 177; 3: Grab 187; 4: Grab 193

461



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

«7 0„b 2: Cmb A,„>nbmsiplmí m

462



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 258 1: Grab 221; 2: Grab 222; 3-4: Grab 231

463



ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

1

laf. 259 1-2: Grab 237; 3: Grab 236; 4: Grab 239

464



ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

Taf. 260 I: Grab 244; 2: Grab 261; 3: Grab 280; 4: Grab 289

465



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

af. 261 I: Grab 293; 2: Grab 296; 3-4: Grab 297

466



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 262 Das Atisgrabimgsgebiet im Jahre 1982 vordem Gewitter

467



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

lat. 263 Das Ausgrabungsgebiet im Jahre 1982 währenddem Gewitter

468



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 264 Das Ausgrabungsgebiet im Jahre 1982 nach dem Gewitter

469



ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

3

™. 265 c„b 346:2: Cnb ug! } 4: Cmb sx

470



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat'. 266 1: Grab 358; 2: Grab 381; 3: Grab 385; 4: Gr. 387

471



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

^gebiet vom Jahr 1983; 22: Neues Ausgrabungsgebie, im Jahre 1984

472



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 268 I: Grab 450; 2: Gr. 450: 2: Grab 453; 4: Grab 466

473



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

"■ C™‘ 2: Grab m „ndm

474



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

2

Tai' 270 1: Grab 463; 2: Grab 492

475



ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

I aí. 271 I: Grab 495; 2: Grab 505- ? d- r -i
' m

476



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 272 1-2: Grab 5/5; 5; Grab 517-518

477



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

478



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Tat’. 274 1-3: Grab 517 (Details)

479



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

480



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 276 I: Grab 1074; 2; Grab 1090; 3-4; Grab 1093

481



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

l: hrab l,22; 2: Grub 1163; 3: Grab 1165: 4: Grab 1222

482



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 278 1-4: Grab 1288

483



ZAMÁRD1-RÉTIFÖLDEK

*ai. 1: Grab 1233; 2; Grab 1241; 3; Grab 1256; 4: Grab 1271

484



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 280 I: Grab 1280; 2: Grab 1355; 3-4: Grah 1321

485



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

Taf. 281 1: Gräber 1355 und 1338; 2; Grab 1377; 3-4: Grab 1360

486



ZAMÁRD1-RÉT1FÖLDEK

1

2 3

Taf. 282 /.■ Grab 1389

487



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

M. 283 „ ,W( 2; ~

488



ZAMÁRDI-RÉTIFÖLDEK

'l'af. 284 I; Grab 1452; 2: Grab 1482; 3; Grab 1474; 4: Grab 1493

489





M

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
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Margit Nagy: Awarenzeitliche Gräberfelder im Stadtgebiet von Budapest I-II.
1998, 213 p., 93 Abb., 214 Tafeln

Gyula Rosner: Das awarenzeitliche Gräberfeld in Szekszárd-Bogyiszlói Straße
1999, 247p., 37 Abb., 87 Tafeln

Sarolta Tettamanti: Das awarenzeitliche Gräberfeld in Vác-Kavicsbánya
2000, 173 p., 29 Abb., 47 Tafeln

Éva Garam: Gegenstände byzantinischer Herkunft im awarenzeitlichen Fundmaterial 
der Karpatenbeckens vom Ende des 6. bis zum Ende des 7. Jahrhunderts
2001, 432 p., 24 Abb., 139 Tafeln, I-XL Farbtafeln und 1 Beilage

Attila Kiss: Das awarenzeitliche Gräberfeld in Kölked-Feketekapu B I-II.
2001, 470 p., 186 Abb., 159 Tafeln, I-VlII Farbtafeln

Irén Juhász: Das awarenzeitliche Gräberfeld in Szarvas-Grexa-Téglagyár, FO 68
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